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Fächerübergreifende Satzungen: 

Nach Beschlüssen der Fakultätsräte der Philosophischen Fakultät vom 10.04.2024, 

22.05.2024, 19.06.2024 und 03.07.2024, der Fakultät für Mathematik und Informatik vom 

26.06.2024 und der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät vom 26.06.2024 sowie nach 

Stellungnahme des Vorstandes der ZEWIL vom 26.06.2024 hat das Präsidium der Georg-

August-Universität Göttingen am 23.10.2024 die Neufassung der Modulverzeichnisse zur 

Prüfungs- und Studienordnung für den Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang genehmigt (§ 41 

Abs. 1 Satz 1, 2 NHG i.V.m. § 18 Abs. 1 Satz 3 PStO-2FBA und Art. 2 § 4 Abs. 1 Sätze 1 und 

2 des Beschlusses des Präsidiums vom 22.10.2019 (Amtliche Mitteilungen I Nr. 53/2019           

S. 1292); § 44 Abs. 1 Satz 2 NHG; § 6 Abs. 7 Satz 1 ZEWIL-O; §§ 37 Abs. 1 Satz 3 Nr. 5 b), 

44 Abs. 1 Satz 3 NHG). 

 

Die Neufassung der Modulverzeichnisse tritt nach deren Bekanntmachung in den Amtlichen 

Mitteilungen II rückwirkend zum 01.10.2024 in Kraft. 

 

 

 

 



Georg-August-Universität

Göttingen

Modulverzeichnis

für den Bachelor-Teilstudiengang "Allgemeine
Sprachwissenschaft" - zu Anlage II.2

der Prüfungs- und Studienordnung für
den Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang
(Amtliche Mitteilungen I Nr. 21 a/2011 S.
1244, zuletzt geändert durch Amtliche

Mitteilungen I Nr. 37/2024 S. 936)
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a. Studienschwerpunkte

Es muss einer der nachfolgenden Studienschwerpunkte im Umfang von insgesamt 36 C erfolgreich
absolviert werden.

aa. Studienschwerpunkt "Sprachtypologie und Sprachtheorie"

Es müssen die nachfolgenden Module im Umfang von insgesamt 36 C erfolgreich absolviert
werden:

B.ASp.211: Empirie und Analyse (9 C, 4 SWS)................................................................... 17989
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4 SWS).................................................................................................................................. 17993

bb. Studienschwerpunkt "Indogermanische Sprachwissenschaft"

Es müssen die nachfolgenden Module im Umfang von insgesamt 36 C erfolgreich absolviert
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b. Sprachkompetenz
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Modul B.AO.201 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AO.201: Einführung ins Sumerische und seine Texte
English title: Introduction into Sumerian and its Texts

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sollte die bzw. der Studierende

•  über wesentliche Kenntnisse der sumerischen Lexik und Grammatik verfügen (v.a.

Grundwortschatz, Bildung der Nominalphrase, Verbalmorphologie)

•  die im Sumerischen gebräuchlichsten Keilschriftzeichen erkennen und gemäß ihrer

Lesungen entziffern können

•  die Terminologie philologischer Arbeit exemplarisch am Sumerischen verstehen und

anwenden können

•  einfache Sätze grammatisch analysieren und adäquat in das Deutsche übertragen

können

•  einfache deutsche Phrasen und Sätze ins Sumerische übertragen können

•  mit dem historisch-politischen, religiösen, literarischen und/oder sozialen Umfeld der

gelesenen Texte vertraut sein

Im Master-Studiengang zusätzlich

•  den entsprechenden Forschungsstand selbständig erschließen können

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachseminar 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an Seminar und Tutorium

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse sumerischer Lexik, Grammatik und der Keilschrift; Übersetzungen ins

Deutsche und ins Sumerische;

Im Master-Studiengang zusätzlich: Kenntnisse der einschlägigen Forschungsliteratur

9 C

Lehrveranstaltung: Tutorium 2 SWS

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.AO.202 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AO.202: Sumerische Lektüre für Anfänger
English title: Reading Sumerian for Beginners

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sollte die bzw. der Studierende

•  über vertiefte Kenntnisse der sumerischen Lexik und Grammatik verfügen (v.a.

Aufbauwortschatz, komplexe Verbalmorphologie, Syntax)

•  einfache Texte sumerischer Sprache unter Verwendung der einschlägigen

wissenschaftlichen Hilfsmittel grammatisch analysieren und übersetzen können

•  grundlegende Kenntnisse der Keilschrift-Paläographie des Sumerischen besitzen

•  vertiefte Kenntnis der im Sumerischen verwendeten Keilschriftzeichen besitzen

•  weiterführende Literatur (bspw. grammatische Kommentare und Studien)

selbständig recherchieren und rezipieren können

•  mit dem historisch-politischen, religiösen, literarischen und/oder sozialen Umfeld der

gelesenen Texte vertraut sein

Im Master-Studiengang zusätzlich

•  eine Partitur-Umschrift auf Basis von Textzeugenkopien selbständig erstellen können

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Lektüreseminar (Seminar) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Independent Studies: Philologische und

kulturwissenschaftliche Analyse und Interpretation einfacher sumerischer Texte

Inhalte:

152 h: Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

Anwendung sumerischer Lexik, Grammatik und der Keilschrift; Übersetzungen ins

Deutsche;

Im Master-Studiengang zusätzlich: Erstellen einer Partitur

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.AO.201 oder äquivalente Kompetenzen

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2
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Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.AO.203 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AO.203: Sumerische Lektüre für Fortgeschrittene A
English title: Reading Sumerian for Advanced Students A

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sollte die bzw. der Studierende

•  komplexere Texte sumerischer Sprache unter Verwendung der einschlägigen

wissenschaftlichen Hilfsmittel grammatisch analysieren und übersetzen können

•  vertiefte Kenntnisse der Keilschrift-Paläographie des Sumerischen besitzen

•  weiterführende Literatur (bspw. grammatische Kommentare und Studien)

selbständig recherchieren, präsentieren und diskutieren können

•  mit dem historisch-politischen, religiösen, literarischen und/oder sozialen Umfeld der

gelesenen Texte vertraut sein

Hinweis: Das Modul unterscheidet sich von B.AO.204, 205 und 206 durch

•  die Textbasis (Differenz in Gattung, Zeit, Dialekt und/oder Ort) und/oder

•  die methodische Fokussierung (philologisch, sprachwissenschaftlich, historisch,

literaturwissenschaftlich, religionswissenschaftlich u. a.).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Lektüreseminar 2 SWS

Lehrveranstaltung: Independent Studies: Philologische und

kulturwissenschaftliche Analyse und Interpretation anspruchsvoller sumerischer

Texte

(152 h: Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden)

Prüfung: Sammelmappe (max.10 Seiten) mit Kurzpräsentation

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

Anwendung sumerischer Lexik, Grammatik und der Keilschrift; Übersetzungen ins

Deutsche;

Diskussion einschlägiger wissenschaftlicher Beiträge

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.AO.202 oder äquivalente Kompetenzen

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 3

Maximale Studierendenzahl:
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Modul B.AO.207 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AO.207: Einführung in das Akkadische und seine Texte
English title: Introduction into Akkadian and its Texts

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sollte die bzw. der Studierende

•  über wesentliche Kenntnisse der akkadischen Lexik und Grammatik verfügen (v.a.

Grundwortschatz, Nominalmorphologie, einfache Verbalmorphologie)

•  die im Akkadischen wichtigsten Keilschriftzeichen erkennen und gemäß ihrer

Lesungen entziffern können

•  die Terminologie philologischer Arbeit exemplarisch am Akkadischen verstehen und

anwenden können

•  einfache Sätze grammatisch analysieren und adäquat in das Deutsche übertragen

können

•  einfache deutsche Phrasen und Sätze ins Akkadische übertragen können

•  mit dem historisch-politischen, religiösen, literarischen und/oder sozialen Umfeld der

gelesenen Texte vertraut sein

Im Master-Studiengang zusätzlich

 •  den entsprechenden Forschungsstand selbständig erschließen können

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachseminar 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an Seminar und Tutorium

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse akkadischer Lexik, Grammatik und der Keilschrift; Übersetzungen ins

Deutsche und ins Akkadische;

Im Master-Studiengang zusätzlich: Umgang mit der einschlägigen Forschungsliteratur

9 C

Lehrveranstaltung: Tutorium 2 SWS

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 3

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.AO.208 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AO.208: Akkadische Lektüre für Anfänger
English title: Reading Akkadian for Beginners

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sollte die bzw. der Studierende

•  über vertiefte Kenntnisse der akkadischen Lexik und Grammatik verfügen (v.a.

Aufbauwortschatz, komplexe Verbalmorphologie, Syntax)

•  einfache Texte akkadischer Sprache unter Verwendung der einschlägigen

wissenschaftlichen Hilfsmittel grammatisch analysieren und übersetzen können

•  grundlegende Kenntnisse der Keilschrift-Paläographie des Akkadischen besitzen

•  vertiefte Kenntnisse der im Akkadischen verwendeten Keilschriftzeichen besitzen

•  weiterführende Literatur (bspw. grammatische Kommentare und Studien)

selbständig recherchieren und rezipieren können

•  mit dem historisch-politischen, religiösen, literarischen und/oder sozialen Umfeld der

gelesenen Texte vertraut sein

Im Master-Studiengang zusätzlich

 •  eine Partitur-Umschrift auf Basis von Textzeugenkopien selbständig erstellen können

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Lektüreseminar (Seminar) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Independent Studies: Philologische und

kulturwissenschaftliche Analyse und Interpretation einfacher akkadischer Texte

Inhalte:

(152 h: Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden)

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

Anwendung akkadischer Lexik, Grammatik und der Keilschrift; Übersetzungen ins

Deutsche.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.AO.207 oder äquivalente Kompetenzen

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 4

Maximale Studierendenzahl:
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Modul B.AO.208 - Version 1

30
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Modul B.AO.209 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AO.209: Akkadische Lektüre für Fortgeschrittene A
English title: Reading Akkadian for Advanced Students A

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sollte die bzw. der Studierende

 •  komplexere Texte akkadischer Sprache unter Verwendung der einschlägigen

wissenschaftlichen Hilfsmittel grammatisch analysieren und übersetzen können.

•  vertiefte Kenntnisse der Keilschrift-Paläographie des Akkadischen besitzen.

•  weiterführende Literatur (bspw. grammatische Kommentare und Studien)

selbständig recherchieren, präsentieren und diskutieren können.

•  mit dem historisch-politischen, religiösen, literarischen und/oder sozialen Umfeld der

gelesenen Texte vertraut sein.

 Hinweis: Das Modul unterscheidet sich von B.AO.210, 211 und 212 durch

 •  die Textbasis (Differenz in Gattung, Zeit, Dialekt und/oder Ort) und/oder

•  die methodische Fokussierung (philologisch, sprachwissenschaftlich, historisch,

literaturwissenschaftlich, religionswissenschaftlich u. a.).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Lektüreseminar 2 SWS

Lehrveranstaltung: Independent Studies: Philologische und

kulturwissenschaftliche Analyse und Interpretation anspruchsvoller akkadischer

Texte

(152 h: Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden)

Prüfung: Sammelmappe (max. 10 Seiten) mit Kurzpräsentation

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

Anwendung akkadischer Lexik, Grammatik und der Keilschrift; Übersetzungen ins

Deutsche; Diskussion einschlägiger wissenschaftlicher Beiträge

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.AO.208 oder äquivalente Kompetenzen

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 5

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.ASp.124 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.ASp.124: Sprachliche Grundlagen I
English title: Foreign Languages I

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden verfügen über Grundkenntnisse zu einer Sprache oder Sprachfamilie:

grundlegende Kompetenz (Produktion und schriftliche/mündliche Rezeption),

allgemeines Wissen über die Sprachsituation, die sozialen, kulturellen und

ethnologischen Bedingungen der Sprachgemeinschaft sowie über die vorhandenen

Quellen (Daten, Ressourcen, Beschreibungen).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachliche Grundlagen der Sprache 1 (Sprachkurs) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) oder mündliche Prüfung (ca. 30 Minuten) oder

Klausurähnliche Hausarbeit (max. 10 Seiten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie Grundkenntnisse über die behandelte Sprache

oder Sprachfamilie (Sprachproduktion und –verstehen, grammatische Reflexion)

erworben haben.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Götz Keydana

Prof. Dr. Stavros Skopeteas

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

30

Bemerkungen:

Empfohlenes Fachsemester: Bachelor: 3 - 6; Master: 1 - 4
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Modul B.ASp.125 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.ASp.125: Sprachliche Grundlagen II
English title: Foundations in a Language II

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden verfügen über Grundkenntnisse zu einer Sprache oder Sprachfamilie:

grundlegende Kompetenz (Produktion und schriftliche/mündliche Rezeption),

allgemeines Wissen über die Sprachsituation, die sozialen, kulturellen und

ethnologischen Bedingungen der Sprachgemeinschaft sowie über die vorhandenen

Quellen (Daten, Ressourcen, Beschreibungen).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachliche Grundlagen der Sprache 1 (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) oder mündliche Prüfung (ca. 30 Minuten) oder

Klausurähnliche Hausarbeit (max. 10 Seiten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie Grundkenntnisse über die behandelte Sprache

oder Sprachfamilie (Sprachproduktion und –verstehen, grammatische Reflexion)

erworben haben.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Götz Keydana

Prof. Dr. Stavros Skopeteas

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

30

Bemerkungen:

Empfohlenes Fachsemester: Master: 1 - 4
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Modul B.ASp.201 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.ASp.201: Grundlagen der Linguistik
English title: Foundations of Linguistics

5 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden haben einen Überblick über den Gegenstandsbereich, die

grundsätzlichen Methoden und Ziele der Linguistik. Sie können einfache Daten

angemessen beschreiben und analysieren sowie über verschiedenartige Daten

generalisieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

108 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in die Allgemeine Sprachwissenschaft (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Klausur , online oder in Präsenz (90 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Kleine Leistung zum Begleitseminar (seminarbegleitende Übungen)

5 C

Lehrveranstaltung: Begleitseminar (Übung) 1 SWS

Prüfungsanforderungen:

Beherrschung deskriptiver Methoden, Fähigkeit zur Analyse einfacher linguistischer

Daten.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Götz Keydana

Prof. Dr. Stavros Skopeteas

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1

Maximale Studierendenzahl:

70
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Modul B.ASp.202 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.ASp.202: Sprachstruktur
English title: Linguistic Structure

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind mit den Fragestellungen und Methoden der Grammatikforschung

vertraut. Sie können komplexe linguistische Daten sowohl von vertrauten Sprachen

wie Deutsch und Englisch als auch von typologisch unterschiedlichen Sprachen

angemessen analysieren. Sie beherrschen grammatiktheoretische Grundlagen (zu

verschiedenen Analyseebenen: Phonologie, Morphologie, Syntax, Semantik) und

können, sprachliche Phänomene im Rahmen von linguistischen Theorien zu erfassen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar (z.B. Syntax) (Seminar) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Seminar (z.B. Semantik, Phonologie) (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Klausur , online oder in Präsenz (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse fortgeschrittener linguistischer Analyseverfahren. Fähigkeit zu deren

Anwendung auf Daten verschiedenster und typologisch diverser Sprachen.

9 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.ASp.201

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Götz Keydana

Prof. Dr. Stavros Skopeteas

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2

Maximale Studierendenzahl:

70

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 30.10.2024/Nr. 18 V11-WiSe24/25 Seite 17988



Modul B.ASp.211 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.ASp.211: Empirie und Analyse
English title: Empirical Methods and Analysis

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden beherrschen:

(a) empirische Methoden zur Gewinnung von Erkenntnissen aus sprachlichen Daten:

observationelle Methoden (inkl. korpuslinguistischen Grundlagen), und experimentelle

Methoden (inkl. psycholinguistische Grundlagen),

(b) analytische Methoden im Rahmen von linguistischen Theorien für die Interpretation

von sprachlichen Phänomenen.

Die Seminare führen bestimme methodische Ansätze, z.B. explorative Verfahren für

die Hypothesenbildung und experimentelle Verfahren für die Hypothesenprüfung,

Korpusanalyse, psycholinguistische Methoden und/oder theoretische Ansätze zur

Interpretation von sprachlichen Phänomenen ein.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar (z.B. Psycholinguistische Experimente) (Seminar) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Seminar (z.B. Minimalistische Syntax) (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten) oder Portfolio (max. 10 Seiten) oder

klausurähnliche Hausarbeit (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Kleine Leistung zu jedem der Seminare (schriftlich: max. 6 Seiten oder mündlich: ca. 20

Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie in der Lage sind, empirische Methoden

zur Gewinnung von linguistischen Erkenntnissen sowie analytische Methoden zur

Erklärung von sprachlichen Phänomenen anzuwenden. Außerdem weisen Sie in

der Prüfungsleistung einen expliziten Bezug auf Diskussionen und Ergebnisse der

Lehrveranstaltung nach.

9 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.ASp.202

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Götz Keydana

Prof. Dr. Stavros Skopeteas

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3

Maximale Studierendenzahl:

50

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 30.10.2024/Nr. 18 V11-WiSe24/25 Seite 17989



Modul B.ASp.212 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.ASp.212: Feldforschung und Typologie
English title: Fieldwork and Typology

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Dieses Modul ist der Variation der Sprachen der Welt gewidmet. Die Studierenden

kennen

(a) Techniken für die Datenerhebung in Feldforschungssituationen und

(b) Methoden für den Sprachvergleich, Sprachtypologie/Universalienforschung sowie

theoretische Ansätze zur Variation der Sprachen der Welt.

Die Seminare umfassen:

(a) Techniken der linguistischen Feldforschung, z.B. phonetische Feldforschung

und Datenanalyse, Sprachdokumentation, Methoden der Datenarchivierung und der

Erstellung von Sprachdatenbanken, und

(b) Methoden des Sprachvergleichs, z.B. Sprachtypologische Methoden für die Prüfung

von sprachvergleichenden Hypothesen, Seminare zu einzelnen typologischen Themen

(z.B. prosodische Typologie, Wortstellungsvariationen in den Sprachen der Welt,

Typologie von Raumausdrücken, Null-Subjekt Parameter).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar (z.B. Feldforschungsmethoden) (Seminar) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Seminar (z.B. Polysynthese) (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten) oder Portfolio (max. 10 Seiten) oder

klausurähnliche Hausarbeit (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Kleine Leistung zu jedem der Seminare (schriftlich: max. 6 Seiten oder mündlich: ca. 20

Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie in der Lage sind, Techniken der linguistischen

Feldforschung und Methoden der aktuellen Linguistik für die Erfassung der Variation der

Sprachen der Welt anzuwenden. Außerdem weisen Sie in der Prüfungsleistung einen

expliziten Bezug auf Diskussionen und Ergebnisse der Lehrveranstaltung nach.

9 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.ASp.202

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Götz Keydana

Prof. Dr. Stavros Skopeteas

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4

Maximale Studierendenzahl:
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Modul B.ASp.212 - Version 2

50
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Modul B.ASp.213 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.ASp.213: Sprache, Gesellschaft, Wandel
English title: Language, Society, Change

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden kennen Methoden und Ansätze, die die Dynamik von Sprachsystemen

erfassen:

(a) die synchrone Variation innerhalb einer Sprachgemeinschaft (soziolinguistische

Variation, Spracherwerb usw.) sowie

(b) die diachrone Variation in der Zeit. Sie reflektieren über die Wechselwirkung

zwischen systeminternen Faktoren (Sprachstruktur) und externen Faktoren, die den

Spracherwerb oder Sprachgebrauch beeinflussen (z.B. kognitive Entwicklungen oder

gesellschaftliche Transformationen).

Die Seminare umfassen Phänomene und Ansätze der historischen Linguistik, des

Spracherwerbs und der soziolinguistischen Variation.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar (z.B. Grammatikalisierungstheorie) (Seminar) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Seminar (z.B. Sprache und Identität) (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten) oder Portfolio (max. 10 Seiten) oder

klausurähnliche Hausarbeit (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Kleine Leistung zu jedem der Seminare (schriftlich: max. 6 Seiten oder mündlich: ca. 20

Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie in der Lage sind, Methoden und Ansätze zu

verwenden, die dynamische Aspekte der Sprache (Soziolinguistik, Sprachwandel,

Spracherwerb) erfassen. Außerdem weisen Sie in der Prüfungsleistung einen expliziten

Bezug auf Diskussionen und Ergebnisse der Lehrveranstaltung nach.

9 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.ASp.202

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Götz Keydana

Prof. Dr. Stavros Skopeteas

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

5

Maximale Studierendenzahl:

50
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Modul B.ASp.214 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.ASp.214: Projektmodul: Erkenntnisgewinnung in der
Allgemeinen Sprachwissenschaft
English title: Project Module: Gathering Insights in General Linguistics

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden besitzen die Kompetenz, eigenständig linguistische Studien zu

entwickeln: Motivation einer Fragestellung aus dem Wissensstand eines relevanten

Forschungsparadigmas, Konzeption einer Studie, Datenerhebung und Datenauswertung

(Methode), Einordnung der Ergebnisse zum einschlägigen Wissensstand (Theorie). Sie

sind in der Lage, Techniken, um die Ergebnisse ihrer Forschung in Formen der aktuellen

wissenschaftlichen Kommunikation (z.B. Konferenzbeitrag, Poster) darzustellen.

Die Seminare führen einen Forschungsschwerpunkt ein, z.B. ein sprachvergleichendes

Thema, wie die Variation in der Lexikalisierung des Farbenspektrums oder die

Variation zwischen Sprachen mit und ohne Artikel, oder einen grammatischen

Bereich einer Sprache/Sprachfamilie (z.B. Tonale Kontraste in westafrikanischen

Sprachen). Die Studierenden haben Forschungsprojekte konzipiert, die im Rahmen der

Lehrveranstaltung durchgeführt wurden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar (z.B. Prosodische Feldforschung) (Seminar) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Seminar (z.B. Sprachliche und kognitive Grundlagen von

Raumstrukturen) (Seminar)

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten) oder Portfolio (max. 10 Seiten) oder

klausurähnliche Hausarbeit (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Kleine Leistung zu jedem der Seminare (schriftlich: max. 6 Seiten oder mündlich: ca. 20

Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie in der Lage sind, eigenständig

Forschungsstudien zu konzipieren und durchzuführen. Außerdem weisen Sie in

der Prüfungsleistung einen expliziten Bezug auf Diskussionen und Ergebnisse der

Lehrveranstaltung nach.

9 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.ASp.211, B.ASp.212, B.ASp.213

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Götz Keydana

Prof. Dr. Stavros Skopeteas

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

6

Maximale Studierendenzahl:

50
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Modul B.ASp.221 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.ASp.221: Grundlagen der indogermanischen
Sprachwissenschaft
English title: Foundations of Indo-European Linguistics

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden dieses Moduls haben einen Überblick über die indogermanischen

Sprachen und deren Attestierung. Sie sind mit den Methoden der vergleichend-

historischen Sprachwissenschaft und den Grundlagen der Sprachwandeltheorie

vertraut. Sie kennen die wesentlichen phonologischen und morphologischen

Entsprechungen zwischen für die indogermanistische Forschung zentralen Sprachen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar (z.B. Die Vergleichend-Historische Methode)

(Seminar)

2 SWS

Lehrveranstaltung: Seminar (z.B. Historische Phonologie) (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten) oder Portfolio (max. 10 Seiten) oder

klausurähnliche Hausarbeit (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Kleine Leistung zu jedem der Seminare (schriftlich: max. 6 Seiten oder mündlich: ca. 20

Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Überblick über die indogermanische Sprachfamilie, Fähigkeit zur sprachgeschichtlichen

Analyse einzelsprachlicher Daten, Kenntnis der wichtigsten Ergebnisse der

indogermanistischen Rekonstruktion. Außerdem weisen die Studierenden in der

Prüfungsleistung einen expliziten Bezug auf Diskussionen und Ergebnisse der

Lehrveranstaltung nach.

9 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.ASp.202 sowie elementare Kenntnisse des

Altgriechischen und des Sanskrit

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Götz Keydana

Prof. Dr. Stavros Skopeteas

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.ASp.222 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.ASp.222: Indogermanische Sprachen im Detail
English title: Indo-European Languages: A Closer Look

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden dieses Moduls haben Kenntnisse in je nach Angebotslage ein oder

zwei altindogermanischen Sprachen, z. B. Tocharisch, Keltische Sprachen, Hethitisch,

Altindisch, Baltische Sprachen. Sie sind mit Aspekten der Sprachgeschichte dieser

Sprache(n) vertraut.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar (z.B. Tocharisch) (Seminar) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Seminar (z.B. Altgriechische Syntax) (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten) oder Portfolio (max. 10 Seiten) oder

klausurähnliche Hausarbeit (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Kleine Leistung zu jedem der Seminare (schriftlich: max. 6 Seiten oder mündlich: ca. 20

Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit zur Übersetzung und sprachwissenschaftlichen Analyse leichter Originaltexte

der behandelten Sprachen. Fähigkeit zu deren sprachgeschichtlicher Einordnung.

Außerdem weisen die Studierenden in der Prüfungsleistung einen expliziten Bezug auf

Diskussionen und Ergebnisse der Lehrveranstaltung nach.

9 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.ASp.221

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Götz Keydana

Prof. Dr. Stavros Skopeteas

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4

Maximale Studierendenzahl:

20

Bemerkungen:

Je nach behandelter Sprache werden vom Sprachwissenschaftlichen Seminar bereitgestellte digitale

Lehrangebote verwendet. In diesem Fall verteilt sich der Arbeitsaufwand des Moduls auf 46 Stunden

Präsenzzeit und 224 Stunden Selbststudium.
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Modul B.ASp.223 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.ASp.223: Sprachvergleich und Sprachgeschichte
English title: Comparative Linguistics and Language History

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden dieses Moduls haben Kenntnisse in je nach Angebotslage ein oder

zwei altindogermanischen Sprachen, z. B. Tocharisch, Keltische Sprachen, Hethitisch,

Altindisch, Baltische Sprachen. Sie sind mit Aspekten der Sprachgeschichte dieser

Sprache(n) vertraut.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar (z.B. Indoiranische Sprachgeschichte) (Seminar) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Seminar (z.B. Morphologischer Wandel) (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten) oder Portfolio (max. 10 Seiten) oder

klausurähnliche Hausarbeit (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Kleine Leistung zu jedem der Seminare (schriftlich: max. 6 Seiten oder mündlich: ca. 20

Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit zur Einordnung und Evaluierung sprachgeschichtlicher Analysen, Fähigkeit

zur Anwendung grundlegender Methoden der Datenerhebung und Analyse. Außerdem

weisen die Studierenden in der Prüfungsleistung einen expliziten Bezug auf

Diskussionen und Ergebnisse der Lehrveranstaltung nach.

9 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.ASp.221

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Götz Keydana

Prof. Dr. Götz Skopeteas

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

5

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.ASp.224 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.ASp.224: Projektmodul: Erkenntnisgewinnung in der
indogermanischen Sprachwissenschaft
English title: Project Module: Gathering Insights in Indo-European Linguistics

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können eigenständig sprachgeschichtliche Fragestellungen

entwickeln. Sie sind in der Lage, Datenerhebung und Auswertung zu planen und

durchzuführen und die Ergebnisse ihrer Forschung angemessen zu präsentieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar (z.B. Prosodie in altindogermanischen Sprachen)

(Seminar)

2 SWS

Lehrveranstaltung: Seminar (z.B. Vergleichende Syntax altindogermanischer

Sprachen) (Seminar)

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten) oder Portfolio (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Kleine Leistung zu jedem der Seminare (schriftlich: max. 6 Seiten oder mündlich: ca. 20

Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit zur Konzeption, Durchführung und Präsentation eigener wissenschaftlicher

Arbeit. Außerdem weisen die Studierenden in der Prüfungsleistung einen expliziten

Bezug auf Diskussionen und Ergebnisse der Lehrveranstaltung nach.

9 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.ASp.221, B.ASp.222, B.ASp.223

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Götz Keydana

Prof. Dr. Stavros Skopeteas

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

6

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.AegKo.120 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AegKo.120: Ägyptisch verstehen: Mittelägyptisch I
English title: Understanding Egyptian: Middle Egyptian I

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme besitzen die Studierenden Grundkenntnisse der

mittelägyptischen Sprachstufe und der wichtigsten ägyptologischen grammatischen

Terminologie. Sie sind in der Lage, das Grundinventar des hieroglyphischen

Zeichensystems zu lesen, einfachere Satzstrukturen zu verstehen und zu übersetzen

sowie Formen zu bestimmen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Mittelägyptisch I (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an der Übung

6 C

Lehrveranstaltung: Mittelägyptisch I (Tutorium)

In beiden Lehrveranstaltungen vertiefen die Studierenden ihre Kenntnisse und

Fähigkeiten in regelmäßigen Vorbereitungen, Hausaufgaben, Vokabel- und

Grammatiktests.

2 SWS

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

 •  über Grundkenntnisse der mittelägyptischen Sprachstufe und der wichtigsten

ägyptologischen grammatischen Terminologie verfügen.

 •  das Grundinventar des hieroglyphischen Zeichensystems lesen können.

 •  einfache Satzstrukturen übersetzen können.

•  die Formenbildung verstehen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

35
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Modul B.AegKo.121 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AegKo.121: Ägyptisch verstehen: Mittelägyptisch II
English title: Understanding Egyptian: Middle Egyptian II

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme besitzen die Studierenden vertiefte Kenntnisse der

mittelägyptischen Sprachstufe sowie der wichtigsten ägyptologischen grammatischen

Terminologie. Sie sind in der Lage, unter Verwendung einschlägiger Hilfsmittel

(Standardgrammatiken und Standardwörterbücher) komplexere mittelägyptische Texte

(z.B. Auszüge aus biographischen Inschriften und Standardliteraturwerken, Sprüche der

Sargtexte oder des Totenbuches, etc.) selbständig grammatisch zu analysieren und zu

übersetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Mittelägyptisch II (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an der Übung

6 C

Lehrveranstaltung: Mittelägyptisch II (Tutorium)

In beiden Lehrveranstaltungen vertiefen die Studierenden ihre Kenntnisse und

Fähigkeiten in regelmäßigen Vorbereitungen, Hausaufgaben, Vokabel- und

Grammatiktests.

2 SWS

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

 •  über vertiefte Kenntnisse der mittelägyptischen Sprachstufe sowie der

ägyptologischen grammatischen Terminologie verfügen.

•  selbständig komplexere mittelägyptische Texte analysieren und übersetzen können

Zugangsvoraussetzungen:

Grundkenntnisse der mittelägyptischen Sprachstufe

auf dem Niveau von B.AegKo.120.

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

35
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Modul B.AegKo.123 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AegKo.123: Ägyptisch verstehen: Koptisch I
English title: Understanding Egyptian: Coptic I

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme besitzen die Studierenden Grundkenntnisse des

Koptischen sowie der wichtigsten koptologischen grammatischen Terminologie. Sie

sind in der Lage, das koptische Schriftsystem zu lesen, einfachere Satzstrukturen zu

verstehen und zu übersetzen sowie Formen zu bestimmen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Ägyptisch verstehen: Koptisch I (Übung)

Die Studierenden vertiefen ihre Kenntnisse und Fähigkeiten in regelmäßigen

Vorbereitungen, Hausaufgaben, Vokabel- und Grammatiktests.

2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an der Übung

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

 •  über Grundkenntnisse des Koptischen und der wichtigsten koptologischen

grammatischen Terminologie verfügen.

•  das koptische Schriftsystem lesen können.

•  einfache Satzstrukturen übersetzen können.

•  die Formenbildung verstehen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

35
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Modul B.AegKo.124 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AegKo.124: Ägyptisch verstehen: Koptisch II
English title: Understanding Egyptian: Coptic II

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme besitzen die Studierenden vertiefte Kenntnisse

des Koptischen. Sie sind in der Lage, unter Verwendung einschlägiger Hilfsmittel

(Standardgrammatiken und Standardwörterbücher) einfache bis mittelschwere koptische

Texte (z.B. Auszüge aus biblischen Texten, Heiligenviten und Mönchsliteratur)

selbständig grammatisch zu analysieren und zu übersetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Ägyptisch verstehen: Koptisch II (Übung)

Inhalte:

Die Studierenden vertiefen ihre Kenntnisse und Fähigkeiten in regelmäßigen

Vorbereitungen, Hausaufgaben, Vokabel- und Grammatiktests.

2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an der Übung

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

 •  über vertiefte Kenntnisse des Koptischen verfügen.

•  einfache bis mittelschwere koptische Texte selbständig grammatisch analysieren und

übersetzen können.

Zugangsvoraussetzungen:

Grundkenntnisse des Koptischen auf dem Niveau

von B.AegKo.123

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

35
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Modul B.AegKo.126 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AegKo.126: Ägyptisch verstehen: Einführung in koptische
Dialekte
English title: Understanding Egyptian: Intrduction to Coptic Dialects

12 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme an der Übung "Einführung in koptische Dialekte"verfügen

die Studierenden über Grundkenntnisse der eines koptischen Dialekts sowie der

wichtigsten koptologischen grammatischen Terminologie. Sie lesen und verstehen

das koptische Schriftsystem in einfachen Satzstrukturen, und besitzen ein praktisches

Verständnis der Formenbildung.

Nach erfolgreicher Teilnahme an der Selbststudieneinheit "Lektüre" sind sie in

der Lage, unter Verwendung einschlägiger Hilfsmittel (Standardgrammatiken und

Standardwörterbücher) komplexere Texte eines koptischen Dialekts selbständig

grammatisch zu analysieren und zu übersetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

332 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in koptische Dialekte (Übung)

Die Studierenden vertiefen ihre Kenntnisse und Fähigkeiten in regelmäßigen

Vorbereitungen, Hausaufgaben, Vokabel- und Grammatiktests.

Angebotshäufigkeit: nach Verfügbarkeit im Wintersemester

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

6 C

Lehrveranstaltung: Lektüre (Selbststudieneinheit)

Angebotshäufigkeit: jederzeit nach Bedarf

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

zwei Zwischenberichte (s. fachspez. Best. der PStO, Nr. V)

6 C

Prüfungsanforderungen:

Übersetzung eines Textes von ca. 25 Zeilen bzw. 250 Wörter.

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

•  über vertiefte Kenntnisse eines koptischen Dialekts sowie der wichtigsten

koptologischen grammatischen Terminologie verfügen.

•  die Formenbildung verstehen.

•  komplexere Texte eines koptischen Dialekts selbständig grammatisch analysieren und

übersetzen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Kenntnisse der koptischen Sprache auf dem Niveau

von B.AegKo.123

Sprache: Modulverantwortliche[r]:
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Modul B.AegKo.126 - Version 1

Deutsch, Englisch Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit:

nach Verfügbarkeit

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 3

Maximale Studierendenzahl:

35
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Modul B.AegKo.134 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AegKo.134: Ägyptisch lesen und analysieren: Koptische
Dialekte
English title: Reading and analysing Egyptian: Coptic Dialects

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden verfügen über vertiefte Kenntnisse der koptischen Sprache

und Texten. Sie sind in der Lage, unter Verwendung einschlägiger Hilfsmittel

(Standardgrammatiken und Standardwörterbücher) komplexere koptische Texte

selbständig grammatisch zu analysieren und zu übersetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Koptische Dialekte (Seminar oder Übung)

In der Lehrveranstaltung vertiefen die Studierenden ihre Kenntnisse und Fähigkeiten

durch die Lektüre ausgewählter koptischer Texte und durch regelmäßige

Vorbereitungen. Je nach Bedarf werden unterschiedliche Sprachstufen behandelt.

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

•  über weitreichende Kenntnisse der koptischen Sprache und koptischer Texte

verfügen.

•  mit hoher grammatischer Kompetenz komplexere koptische Texte selbständig

analysieren und übersetzen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Kenntnisse der koptischen Sprache auf dem Niveau

von B.AegKo.124

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 3

Maximale Studierendenzahl:

35
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Modul B.Antik.26 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Antik.26: Hebräisch für Fortgeschrittene
English title: Hebrew for Advanced Learners

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls besitzen die Studierenden gefestigte

Kenntnisse und Fähigkeiten u.a. durch intensive Lektüre alttestamentlicher Texte

verschiedener Gattungen und Lektüre außerbiblischer althebräischer Texte in:

- Aussprache und Lesefähigkeit

- Wortschatzarbeit

- morphologischen und syntaktischen Kenntnissen

- Übersetzungs- und Interpretationsfähigkeiten

- literarischen und poetischen Gestaltungsmitteln

 

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Hebräisch für Fortgeschrittene (Sprachkurs) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Prüfung vertiefte Kenntnisse der hebräischen

Grammatik (Formenlehre und Syntax) und Kenntnis literarischer und poetischer

Gestaltungsmittel sowie vertiefte Lektürefähigkeit alttestamentlicher und ggf.

außerbiblischer Texte verschiedener Gattungen nach.

Zugangsvoraussetzungen:

Mag.Theol.001 (oder äquivalente Kompetenzen)

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Thilo Rudnig

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

40
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Modul B.Antik.32 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Antik.32: Syrisch
English title: Syriac Language

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls besitzen die Studierenden Kenntnisse des

Syrischen (Elementarkenntnisse in Syrisch I, vertiefte Kenntnisse in Syrisch II), mit den

Elementen:

- Elementarlehre: Schrift, Phonetik und Silbenstruktur

- Semantik und Lexematik: Wortschatzarbeit und Wortbildungslehre

- Morphologie: nominale und verbale Flexion

- Wort- und Satzsyntax

- Übersetzungspraxis

- intensive Lektüre biblischer Texte

Die Studierenden besitzen außerdem gefestigte Kenntnisse und Fähigkeiten, u.a. durch

intensive Lektüre von Texten aus Geschichts- und Kirchenväterliteratur (etwa Doctrina

Addaei, Aphrahat, Ephraem), in:

- Aussprache und Lesefähigkeit

- Wortschatzarbeit

-  morphologischen und syntaktischen Kenntnissen

- Übersetzungs- und Interpretationsfähigkeit

- literarischen und poetischen Gestaltungsmitteln

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachkurs Syrisch I 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

3 C

Lehrveranstaltung: Sprachkurs Syrisch II 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Prüfung grundlegende Kenntnisse der syrischen

Grammatik (Elementar-, Formenlehre und Syntax) und Kenntnis literarischer und

poetischer Gestaltungsmittel sowie grundsätzliche Lektürefähigkeit von Texten aus

Bibel, Geschichts- und Kirchenväterliteratur nach.

Zugangsvoraussetzungen:

Syrisch I: Kenntnis einer weiteren semitischen

Sprache

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine
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Modul B.Antik.32 - Version 3

Syrisch II: Bestehen der Prüfung „Syrisch I“

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Thilo Rudnig

Angebotshäufigkeit:

nach Verfügbarkeit

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Antik.33 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Antik.33: Aramäisch
English title: Aramaic Language

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls besitzen die Studierenden Kenntnisse des

Biblischen Aramäisch (Elementarkenntnisse in Aramäisch I, vertiefte Kenntnisse in

Aramäisch II), mit den

Elementen:

- Elementarlehre: Schrift, Phonetik und Silbenstruktur

- Semantik und Lexematik: Wortschatzarbeit und Wortbildungslehre

- Morphologie: nominale und verbale Flexion

- Wort- und Satzsyntax

- Übersetzungspraxis

- intensiver Lektüre biblisch-aramäischer Texte

Die Studierenden besitzen außerdem gefestigte Kenntnisse und Fähigkeiten, u.a. durch

intensive Lektüre reichsaramäischer und späterer Texte verschiedener Gattungen (etwa

Elephantine-Papyri; Qumran, Targume), in:

- Aussprache und Lesefähigkeit

- Wortschatzarbeit

- morphologischen und syntaktischen Kenntnissen

- Übersetzungs- und Interpretationsfähigkeit

- literarischen und poetischen Gestaltungsmitteln

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachkurs Aramäisch I 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

3 C

Lehrveranstaltung: Sprachkurs Aramäisch II 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Prüfung grundlegende Kenntnisse der aramäischen

Grammatik (Formenlehre und Syntax) und Kenntnis literarischer und poetischer

Gestaltungsmittel sowie grundsätzliche Lektürefähigkeit von biblisch aramäischen,

reichsaramäischen und späteren Texten nach.

Zugangsvoraussetzungen:

Aramäisch I: Hebraicum (oder äquivalente

Kompetenzen);

Aramäisch II: Bestehen der Teilprüfung zu

Aramäisch I

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine
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Modul B.Antik.33 - Version 4

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Thilo Rudnig

Angebotshäufigkeit:

nach Verfügbarkeit

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Antik.47 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Antik.47: Griechisch II (mit Graecum)
English title: Advanced Course: Classical Greek II (for Greek Language Examination)

6 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden besitzen nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls gefestigte und

vertiefte Kenntnisse und Fähigkeiten im Altgriechischen in:

• Aussprache und Lesefähigkeit

• morphologischen und syntaktischen Kenntnissen

• Übersetzungs- und Interpretationsfähigkeit

• literarischen und poetischen Gestaltungsmitteln

und besitzen Kenntnisse aus dem Bereich der griechischen Geschichte, Philosophie

und Literatur.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

68 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachkurs Griechisch II

Inhalte:

• Wortschatzarbeit

• intensive Lektüre von Texten und Autoren verschiedener Gattungen

• Klausurenübungen

8 SWS

Prüfung: Klausur (180 Minuten) und mündliche Prüfung (ca. 20 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen durch die Prüfung folgende Kenntnisse und Fähigkeiten in

altgriechischer Grammatik und Übersetzung nach:

In der Klausur: Übersetzungsfähigkeit eines mittelschweren Textes (ca. 195 Wörter).

Der Text stammt alternativ aus dem Bereich des klassischen Griechisch (meist

Platon oder Xenophon) oder dem Bereich des hellenistischen Griechisch bzw. des

Umfeldes des frühen Juden- und Christentums (LXX, Briefe apostolischer Väter,

Mönchsbiographien, Josephus), seine sprachliche Schwierigkeit entspricht dem

inhaltlich anspruchsvollerer Platonstellen.

In der mündlichen Prüfung (30 Minuten Vorbereitung und ca. 20 Minuten Prüfung):

Übersetzungsfähigkeit eines Textes von ca. 60 Wörtern aus dem klassischen oder

hellenistischen Griechisch, Fähigkeit der Erläuterung von Formen und Syntax.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

Modul B.EvRel.001

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Andrea Bencsik

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:
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Modul B.Antik.47 - Version 5

40
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Modul B.Ara.01 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.01: Arabisch I
English title: Arabic I

13 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme an diesem Modul sind die Studierenden in der Lage, die

arabische Schrift zu lesen und zu schreiben. Ferner verfügen sie über die Fähigkeit,

die Grundregeln der arabischen Phonetik, Silbenstruktur, Morphologie, Wortbildung

und Syntax zu erläutern und in einfachen Übungs- und Übersetzungssituationen

anzuwenden. Darüber hinaus besitzen sie Grundkenntnisse des modernen arabischen

Wortschatzes.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

278 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachkurs 4 SWS

Lehrveranstaltung: Übungen 4 SWS

Prüfung: Klausur (180 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

13 C

Prüfungsanforderungen:

Beherrschung der Arabischen Schrift. Kenntnis der wichtigsten Elemente der arabischen

Grammatik und Wortbildung. Grundwortschatz des modernen Hocharabisch. Aktive

Anwendung in Übungen und Übersetzungen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Sebastian Günther

Akram Bishr

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Ara.02 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.02: Arabisch II
English title: Arabic II

13 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme an diesem Modul (in Fortsetzung von B.Ara.01)

verfügen die Studierenden über die Fähigkeit, die Regeln der arabischen Morphologie,

Wortbildung und Syntax auf fortgeschrittenem Niveau zu erläutern und in

fortgeschrittenen Übungs- und Übersetzungssituationen anzuwenden. Darüber hinaus

besitzen sie fortgeschrittene Kenntnisse des modernen arabischen Wortschatzes.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

278 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachkurs 4 SWS

Lehrveranstaltung: Übungen 4 SWS

Prüfung: Klausur (180 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

13 C

Prüfungsanforderungen:

Fortgeschrittene Kenntnisse der wichtigsten Elemente der arabischen Grammatik und

Wortbildung. Fortgeschrittener Grundwortschatz des modernen Hocharabisch. Aktive

Anwendung in Übungen und Übersetzungen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ara.01

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Sebastian Günther

Akram Bishr

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Ara.09 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.09: Arabisch Vertiefung
English title: Advanced Arabic

12 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme verfügen die Studierenden durch stärkere Übung

von leichter Textlektüre mit Wörterbuchtraining  über die Fähigkeit, die Regeln der

arabischen Morphologie, Wortbildung und Syntax im Umfang dieses Moduls auf

vertieftem Niveau zu erläutern und in komplexen Übungs-und Übersetzungssituationen

anzuwenden. Weiterhin besitzen sie erweiterte Kenntnisse des arabischen

Wortschatzes. Sie sind darüber hinaus in der Lage, unter Anleitung einer Lehrkraft

einfache Originaltexte (z. B. Zeitungstexte, leichte wissenschaftliche Texte) zu lesen und

zu verstehen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

248 Stunden

Lehrveranstaltung: Arabisch III 4 SWS

Lehrveranstaltung: Arabisch IV 4 SWS

Prüfung: Klausur (240 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

12 C

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte Kenntnisse des modernen Hocharabisch

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ara.01, B.Ara.02

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Arabisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Sebastian Günther

Akram Bishr

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 4

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Ara.13-1 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.13-1: Modernes Hocharabisch aktiv
English title: Modern Standard Arabic

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss dieses Moduls verfügen die Studierenden durch

medienbasiertes Hörverständnis und Kommunizieren über erweiterte Fähigkeiten

in der Anwendung der arabischen Hochsprache in der Kommunikation. Sie

lernen, kontextabhhängige Sprachvarianten zu unterscheiden und verfügen über

eine verbesserte Fähigkeit, die arabische Hochsprache nicht nur in praktischen

Alltagssituationen, sondern auch in der Wissenschaft anzuwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung 4 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten) 3 C

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

Erweiterte aktive Beherrschung der arabischen Hochsprache in Übungssituationen

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ara.02

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Arabisch

Modulverantwortliche[r]:

Akram Bishr

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 30.10.2024/Nr. 18 V11-WiSe24/25 Seite 18015



Modul B.Ara.13-2 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.13-2: Einführung in einen arabischen Dialekt
English title: Colloquial Arabic

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss dieses Moduls verfügen die Studierenden über

Grundkenntnisse eines arabischen Dialekts und können diesen in praktischen

Alttagssituationen anwenden. Ferner sind sie in der Lage, kontextabhhängige

Sprachvarianten zu unterscheiden. Darüber hinaus sind sie mit dem Phänomen der

Diglossie im arabischen Alltagsleben vertraut.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung 4 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Minuten) 3 C

Prüfungsanforderungen:

Grundkenntnisse eines arabischen Dialekts und Fähigkeit zur Anwendung in

Alltagssituationen

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ara.09

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Arabisch

Modulverantwortliche[r]:

Akram Bishr

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Ara.18-1 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.18-1: Klassisches Arabisch I
English title: Classical Arabic I

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Einführung in den klassisch-arabischen Sprachgebrauch anhand von Texten aus

unterschiedlichen Textgattungen.

Die Studierenden lernen die Besonderheiten klassisch-arabischer Texte anhand der

Originalliteratur kennen, Sie beschäftigen sich mit grammatischen und syntaktischen

Problemen vor allem der klassischen arabischen Sprache und erwerben dadurch

Übersetzungsfertigkeiten auf dem Gebiet klassischer Texte.

Die Studierenden erhalten im Kontext der Wiederholung der Grammatik und der

Sprachausbildung auch Einblicke in wichtige Textgattungen der arabisch- klassischen

Literatur (Adab, Koran, Hadith, Historiographie, Biographien). Sie verstehen den

Unterschied zwischen diesen Gattungen und können durch Übungen das bereits

Erlernte auf andere Texte anwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung

Prüfung: Klausur (Übersetzung, 60 Min.)

Prüfungsvorleistungen:

Portfolio (max. 10 Seiten)

6 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis des klassischen Sprachgebrauchs;

Übersetzungsübungen klassischer arabischer Texte.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ara.9, Teil I (Arabisch III.)

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jens Scheiner

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Ara.26-1 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.26-1: Zweitsprache der arabischen und islamischen
Welt I
English title: Second Language of the Arab and Muslim World I

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme an diesem Modul sind die Studierenden in der Lage, die

Schrift der unterrichteten Sprache zu lesen und zu schreiben. Ferner verfügen sie über

die Fähigkeit, die Grundregeln der Phonetik, Silbenstruktur, Morphologie, Wortbildung

und Syntax zu verstehen und in einfachen Übungs- und Übersetzungssituationen

anzuwenden. Darüber hinaus besitzen sie Grundkenntnisse des Wortschatzes der

jeweiligen Sprache.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachkurs 4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

6 C

Prüfungsanforderungen:

Beherrschung der Schrift der unterrichteten Sprache. Kenntnis über die wichtigsten

Elemente der Grammatik und Wortbildung sowie den Grundwortschatz der jeweiligen

Sprache. Aktive Anwendung in Übungen und Übersetzungen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Irene Schneider

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 30.10.2024/Nr. 18 V11-WiSe24/25 Seite 18018



Modul B.Ara.26-2 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.26-2: Zweitsprache der arabischen und islamischen
Welt II
English title: Second Language of the Arab and Muslim World II

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme an diesem Modul (in Fortsetzung von B.Ara.26-1)

verfügen die Studierenden über die Fähigkeit, die Regeln der Morphologie, Wortbildung

und Syntax der unterrichteten Sprache auf fortgeschrittenem Niveau zu erläutern.

Zusätzlich dazu sind sie – im Falle moderner Sprachen - in der Lage kürzere

Konversationen zu führen und sich auf Basisniveau mit einem fundierten Wortschatz

zu verständigen bzw. – im Falle alter Sprachen – einfache Texte zu verstehen und zu

übersetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachkurs 4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

6 C

Prüfungsanforderungen:

Fortgeschrittene Kenntnisse der wichtigsten Elemente der Grammatik und Wortbildung

der unterrichteten Sprache. Fortgeschrittener Grundwortschatz der jeweiligen Sprache.

Aktive Anwendung in Übungen und Übersetzungen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ara.26-1

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Irene Schneider

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Eth.371a - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Eth.371a: Sprachstudium: Bahasa Indonesia
English title: Language Study: Indonesian

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Absolventinnen und Absolventen dieses Moduls

1. erwerben je nach Kursniveau Grundkenntnisse bzw. vertiefte Kenntnisse einer

Lokal- oder Nationalsprache der Schwerpunktregionen Asien-Pazifik und Afrika

(ggf. neues Schriftsystem/Alphabet; Wortschatz; Grammatik; Morphologie; Syntax;

Hör-, Sprech-, Lese- und Schreibkompetenz);

2. vertiefen fachübergreifend ihre interkulturelle und kommunikative Kompetenz

durch das Kennenlernen neuer Sprachregister, Kommunikationsstile und

(sprachlicher) Interaktionsformen;

3. erwerben fachübergreifend relevante landeskundliche bzw. regionale Kenntnisse

über das jeweilige Verbreitungsgebiet der gelernten Sprache.

Das Modul kann an der Universität Göttingen, einer anderen deutschen Universität

oder einschlägigen Einrichtung sowie an einer der Partnerinstitutionen des Instituts

für Ethnologie oder an einer einschlägigen Institution in den Schwerpunktregionen

absolviert werden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachkurs Bahasa Indonesia 4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden verfügen je nach Kursniveau über Grundlagen- oder fortgeschrittene

Kenntnisse in Wortschatz, Grammatik, Syntax, Lese- und Hörverstehen, Übersetzung,

schriftlichem Ausdruck.

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Keine

Sprache:

Deutsch, Fremdsprache

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Johann Reithofer

Angebotshäufigkeit:

Es werden mind. 2 Sprachmodule jährlich angeboten

(B.Eth.371a-f)

Dauer:

1-2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Eth.371b - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Eth.371b: Sprachstudium: New Guinea Pidgin
English title: Language Study: New Guinea Pidgin

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Absolventinnen und Absolventen dieses Moduls

1. erwerben je nach Kursniveau Grundkenntnisse bzw. vertiefte Kenntnisse einer

Lokal- oder Nationalsprache der Schwerpunktregionen Asien-Pazifik und Afrika

(ggf. neues Schriftsystem/Alphabet; Wortschatz; Grammatik; Morphologie; Syntax;

Hör-, Sprech-, Lese- und Schreibkompetenz);

2. vertiefen fachübergreifend ihre interkulturelle und kommunikative Kompetenz

durch das Kennenlernen neuer Sprachregister, Kommunikationsstile und

(sprachlicher) Interaktionsformen;

3. erwerben fachübergreifend relevante landeskundliche bzw. regionale Kenntnisse

über das jeweilige Verbreitungsgebiet der gelernten Sprache.

Das Modul kann an der Universität Göttingen, einer anderen deutschen Universität

oder einschlägigen Einrichtung sowie an einer der Partnerinstitutionen des Instituts

für Ethnologie oder an einer einschlägigen Institution in den Schwerpunktregionen

absolviert werden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachkurs: New Guinea Pidgin 4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden verfügen je nach Kursniveau über Grundlagen- oder fortgeschrittene

Kenntnisse in Wortschatz, Grammatik, Syntax, Lese- und Hörverstehen, Übersetzung,

schriftlichem Ausdruck.

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Keine

Sprache:

Deutsch, Fremdsprache

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Johann Reithofer

Angebotshäufigkeit:

Es werden mind. 2 Sprachmodule jährlich angeboten

(B.Eth.371a-f)

Dauer:

1-2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Eth.371c - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Eth.371c: Sprachstudium: Pilipino (Filipino)
English title: Language Study: Pilipino (Filipino)

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Absolventinnen und Absolventen dieses Moduls

1. erwerben je nach Kursniveau Grundkenntnisse bzw. vertiefte Kenntnisse einer

Lokal- oder Nationalsprache der Schwerpunktregionen Asien-Pazifik und Afrika

(ggf. neues Schriftsystem/Alphabet; Wortschatz; Grammatik; Morphologie; Syntax;

Hör-, Sprech-, Lese- und Schreibkompetenz);

2. vertiefen fachübergreifend ihre interkulturelle und kommunikative Kompetenz

durch das Kennenlernen neuer Sprachregister, Kommunikationsstile und

(sprachlicher) Interaktionsformen;

3. erwerben fachübergreifend relevante landeskundliche bzw. regionale Kenntnisse

über das jeweilige Verbreitungsgebiet der gelernten Sprache.

Das Modul kann an der Universität Göttingen, einer anderen deutschen Universität

oder einschlägigen Einrichtung sowie an einer der Partnerinstitutionen des Instituts

für Ethnologie oder an einer einschlägigen Institution in den Schwerpunktregionen

absolviert werden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachkurs Pilipino 4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden verfügen je nach Kursniveau über Grundlagen- oder fortgeschrittene

Kenntnisse in Wortschatz, Grammatik, Syntax, Lese- und Hörverstehen, Übersetzung,

schriftlichem Ausdruck.

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Keine

Sprache:

Deutsch, Fremdsprache

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Johann Reithofer

Angebotshäufigkeit:

Es werden mind. 2 Sprachmodule jährlich angeboten

(B.Eth.371a-f)

Dauer:

1-2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

25

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 30.10.2024/Nr. 18 V11-WiSe24/25 Seite 18022



Modul B.Eth.371d - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Eth.371d: Sprachstudium: Swahili
English title: Language Study: Swahili

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Absolventinnen und Absolventen dieses Moduls

1. erwerben je nach Kursniveau Grundkenntnisse bzw. vertiefte Kenntnisse einer

Lokal- oder Nationalsprache der Schwerpunktregionen Asien-Pazifik und Afrika

(ggf. neues Schriftsystem/Alphabet; Wortschatz; Grammatik; Morphologie; Syntax;

Hör-, Sprech-, Lese- und Schreibkompetenz);

2. vertiefen fachübergreifend ihre interkulturelle und kommunikative Kompetenz

durch das Kennenlernen neuer Sprachregister, Kommunikationsstile und

(sprachlicher) Interaktionsformen;

3. erwerben fachübergreifend relevante landeskundliche bzw. regionale Kenntnisse

über das jeweilige Verbreitungsgebiet der gelernten Sprache.

Das Modul kann an der Universität Göttingen, einer anderen deutschen Universität

oder einschlägigen Einrichtung sowie an einer der Partnerinstitutionen des Instituts

für Ethnologie oder an einer einschlägigen Institution in den Schwerpunktregionen

absolviert werden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachkurs: Swahili 4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden verfügen je nach Kursniveau über Grundlagen- oder fortgeschrittene

Kenntnisse in Wortschatz, Grammatik, Syntax, Lese- und Hörverstehen, Übersetzung,

schriftlichem Ausdruck.

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Keine

Sprache:

Deutsch, Fremdsprache

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Johann Reithofer

Angebotshäufigkeit:

Es werden mind. 2 Sprachmodule jährlich angeboten

(B.Eth.371a-f)

Dauer:

1-2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Eth.371e - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Eth.371e: Sprachstudium: Vietnamesisch
English title: Language Study: Vietnamese

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Absolventinnen und Absolventen dieses Moduls

1. erwerben je nach Kursniveau Grundkenntnisse bzw. vertiefte Kenntnisse einer

Lokal- oder Nationalsprache der Schwerpunktregionen Asien-Pazifik und Afrika

(ggf. neues Schriftsystem/Alphabet; Wortschatz; Grammatik; Morphologie; Syntax;

Hör-, Sprech-, Lese- und Schreibkompetenz);

2. vertiefen fachübergreifend ihre interkulturelle und kommunikative Kompetenz

durch das Kennenlernen neuer Sprachregister, Kommunikationsstile und

(sprachlicher) Interaktionsformen;

3. erwerben fachübergreifend relevante landeskundliche bzw. regionale Kenntnisse

über das jeweilige Verbreitungsgebiet der gelernten Sprache.

Das Modul kann an der Universität Göttingen, einer anderen deutschen Universität

oder einschlägigen Einrichtung sowie an einer der Partnerinstitutionen des Instituts

für Ethnologie oder an einer einschlägigen Institution in den Schwerpunktregionen

absolviert werden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachkurs: Vietnamesisch 4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden verfügen je nach Kursniveau über Grundlagen- oder fortgeschrittene

Kenntnisse in Wortschatz, Grammatik, Syntax, Lese- und Hörverstehen, Übersetzung,

schriftlichem Ausdruck.

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Keine

Sprache:

Deutsch, Fremdsprache

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Johann Reithofer

Angebotshäufigkeit:

Es werden mind. 2 Sprachmodule jährlich angeboten

(B.Eth.371a-f)

Dauer:

1-2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

25

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 30.10.2024/Nr. 18 V11-WiSe24/25 Seite 18024



Modul B.Eth.371f - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Eth.371f: Sprachstudium: Spezielle Sprachen der
Schwerpunktregionen
English title: Language Study: Other Languages of Key Regions

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Absolventinnen und Absolventen dieses Moduls

1. erwerben je nach Kursniveau Grundkenntnisse bzw. vertiefte Kenntnisse einer

Lokal- oder Nationalsprache der Schwerpunktregionen Asien-Pazifik und Afrika

(ggf. neues Schriftsystem/Alphabet; Wortschatz; Grammatik; Morphologie; Syntax;

Hör-, Sprech-, Lese- und Schreibkompetenz);

2. vertiefen fachübergreifend ihre interkulturelle und kommunikative Kompetenz

durch das Kennenlernen neuer Sprachregister, Kommunikationsstile und

(sprachlicher) Interaktionsformen;

3. erwerben fachübergreifend relevante landeskundliche bzw. regionale Kenntnisse

über das jeweilige Verbreitungsgebiet der gelernten Sprache.

Das Modul kann an der Universität Göttingen, einer anderen deutschen Universität

oder einschlägigen Einrichtung sowie an einer der Partnerinstitutionen des Instituts

für Ethnologie oder an einer einschlägigen Institution in den Schwerpunktregionen

absolviert werden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachkurs: Spezielle Sprachen der Schwerpunktregionen 4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden verfügen je nach Kursniveau über Grundlagen- oder fortgeschrittene

Kenntnisse in Wortschatz, Grammatik, Syntax, Lese- und Hörverstehen, Übersetzung,

schriftlichem Ausdruck.

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Keine

Sprache:

Deutsch, Fremdsprache

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Johann Reithofer

Angebotshäufigkeit:

Es werden mind. 2 Sprachmodule jährlich angeboten

(B.Eth.371a-f)

Dauer:

1-2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Eth.373a - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Eth.373a: Vertiefendes Sprachstudium: Bahasa Indonesia
English title: Advanced Language Study: Indonesian

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Absolventinnen und Absolventen dieses Moduls

1. erwerben je nach Kursniveau fortgeschrittene Kenntnisse in einer Lokal- oder

Nationalsprache der Schwerpunktregionen Asien-Pazifik und Afrika (Wortschatz;

Grammatik; Morphologie; Syntax; Hör-, Sprech-, Lese- und Schreibkompetenz);

2. vertiefen fachübergreifend ihre interkulturelle und kommunikative Kompetenz

durch das Kennenlernen neuer Sprachregister, Kommunikationsstile und

(sprachlicher) Interaktionsformen;

3. erwerben fachübergreifend relevante landeskundliche bzw. regionale Kenntnisse

über das jeweilige Verbreitungsgebiet der gelernten Sprache.

Das Modul kann an der Universität Göttingen, einer anderen deutschen Universität

oder einschlägigen Einrichtung sowie an einer der Partnerinstitutionen des Instituts

für Ethnologie oder an einer einschlägigen Institution in den Schwerpunktregionen

absolviert werden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachkurs: Bahasa Indonesia 4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden verfügen je nach Kursniveau über fortgeschrittene Kenntnisse in

Wortschatz, Grammatik, Syntax, Lese- und Hörverstehen, Übersetzung, schriftlichem

Ausdruck.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Eth.371a

Empfohlene Vorkenntnisse:

Keine

Sprache:

Deutsch, Fremdsprache

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Johann Reithofer

Angebotshäufigkeit:

Nach Verfügbarkeit

Dauer:

1-2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Eth.373b - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Eth.373b: Vertiefendes Sprachstudium: New Guinea Pidgin
English title: Advanced Language Study: New Guinea Pidgin

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Absolventinnen und Absolventen dieses Moduls

1. erwerben je nach Kursniveau fortgeschrittene Kenntnisse in einer Lokal- oder

Nationalsprache der Schwerpunktregionen Asien-Pazifik und Afrika (Wortschatz;

Grammatik; Morphologie; Syntax; Hör-, Sprech-, Lese- und Schreibkompetenz);

2. vertiefen fachübergreifend ihre interkulturelle und kommunikative Kompetenz

durch das Kennenlernen neuer Sprachregister, Kommunikationsstile und

(sprachlicher) Interaktionsformen;

3. erwerben fachübergreifend relevante landeskundliche bzw. regionale Kenntnisse

über das jeweilige Verbreitungsgebiet der gelernten Sprache.

Das Modul kann an der Universität Göttingen, einer anderen deutschen Universität

oder einschlägigen Einrichtung sowie an einer der Partnerinstitutionen des Instituts

für Ethnologie oder an einer einschlägigen Institution in den Schwerpunktregionen

absolviert werden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachkurs: New Guinea Pidgin 4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden verfügen je nach Kursniveau über fortgeschrittene Kenntnisse in

Wortschatz, Grammatik, Syntax, Lese- und Hörverstehen, Übersetzung, schriftlichem

Ausdruck.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Eth.371b

Empfohlene Vorkenntnisse:

Keine

Sprache:

Deutsch, Fremdsprache

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Johann Reithofer

Angebotshäufigkeit:

Nach Verfügbarkeit

Dauer:

1-2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Eth.373c - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Eth.373c: Vertiefendes Sprachstudium: Pilipino (Filipino)
English title: Advanced Language Study: Pilipino (Filipino)

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Absolventinnen und Absolventen dieses Moduls

1. erwerben je nach Kursniveau fortgeschrittene Kenntnisse in einer Lokal- oder

Nationalsprache der Schwerpunktregionen Asien-Pazifik und Afrika (Wortschatz;

Grammatik; Morphologie; Syntax; Hör-, Sprech-, Lese- und Schreibkompetenz);

2. vertiefen fachübergreifend ihre interkulturelle und kommunikative Kompetenz

durch das Kennenlernen neuer Sprachregister, Kommunikationsstile und

(sprachlicher) Interaktionsformen;

3. erwerben fachübergreifend relevante landeskundliche bzw. regionale Kenntnisse

über das jeweilige Verbreitungsgebiet der gelernten Sprache.

Das Modul kann an der Universität Göttingen, einer anderen deutschen Universität

oder einschlägigen Einrichtung sowie an einer der Partnerinstitutionen des Instituts

für Ethnologie oder an einer einschlägigen Institution in den Schwerpunktregionen

absolviert werden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachkurs: Pilipino (Filipino) 4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden verfügen je nach Kursniveau über fortgeschrittene Kenntnisse in

Wortschatz, Grammatik, Syntax, Lese- und Hörverstehen, Übersetzung, schriftlichem

Ausdruck.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Eth.371c

Empfohlene Vorkenntnisse:

Keine

Sprache:

Deutsch, Fremdsprache

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Johann Reithofer

Angebotshäufigkeit:

Nach Verfügbarkeit

Dauer:

1-2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Eth.373d - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Eth.373d: Vertiefendes Sprachstudium: Swahili
English title: Advanced Language Study: Swahili

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Absolventinnen und Absolventen dieses Moduls

1. erwerben je nach Kursniveau fortgeschrittene Kenntnisse in einer Lokal- oder

Nationalsprache der Schwerpunktregionen Asien-Pazifik und Afrika (Wortschatz;

Grammatik; Morphologie; Syntax; Hör-, Sprech-, Lese- und Schreibkompetenz);

2. vertiefen fachübergreifend ihre interkulturelle und kommunikative Kompetenz

durch das Kennenlernen neuer Sprachregister, Kommunikationsstile und

(sprachlicher) Interaktionsformen;

3. erwerben fachübergreifend relevante landeskundliche bzw. regionale Kenntnisse

über das jeweilige Verbreitungsgebiet der gelernten Sprache.

Das Modul kann an der Universität Göttingen, einer anderen deutschen Universität

oder einschlägigen Einrichtung sowie an einer der Partnerinstitutionen des Instituts

für Ethnologie oder an einer einschlägigen Institution in den Schwerpunktregionen

absolviert werden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachkurs: Swahili 4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden verfügen je nach Kursniveau über fortgeschrittene Kenntnisse in

Wortschatz, Grammatik, Syntax, Lese- und Hörverstehen, Übersetzung, schriftlichem

Ausdruck.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Eth.371d

Empfohlene Vorkenntnisse:

Keine

Sprache:

Deutsch, Fremdsprache

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Johann Reithofer

Angebotshäufigkeit:

Nach Verfügbarkeit

Dauer:

1-2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Eth.373e - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Eth.373e: Vertiefendes Sprachstudium: Vietnamesisch
English title: Advanced Language Study: Vietnamese

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Absolventinnen und Absolventen dieses Moduls

1. erwerben je nach Kursniveau fortgeschrittene Kenntnisse in einer Lokal- oder

Nationalsprache der Schwerpunktregionen Asien-Pazifik und Afrika (Wortschatz;

Grammatik; Morphologie; Syntax; Hör-, Sprech-, Lese- und Schreibkompetenz);

2. vertiefen fachübergreifend ihre interkulturelle und kommunikative Kompetenz

durch das Kennenlernen neuer Sprachregister, Kommunikationsstile und

(sprachlicher) Interaktionsformen;

3. erwerben fachübergreifend relevante landeskundliche bzw. regionale Kenntnisse

über das jeweilige Verbreitungsgebiet der gelernten Sprache.

Das Modul kann an der Universität Göttingen, einer anderen deutschen Universität

oder einschlägigen Einrichtung sowie an einer der Partnerinstitutionen des Instituts

für Ethnologie oder an einer einschlägigen Institution in den Schwerpunktregionen

absolviert werden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachkurs: Vietnamesisch 4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden verfügen je nach Kursniveau über fortgeschrittene Kenntnisse in

Wortschatz, Grammatik, Syntax, Lese- und Hörverstehen, Übersetzung, schriftlichem

Ausdruck.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Eth.371e

Empfohlene Vorkenntnisse:

Keine

Sprache:

Deutsch, Fremdsprache

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Johann Reithofer

Angebotshäufigkeit:

Nach Verfügbarkeit

Dauer:

1-2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Eth.373f - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Eth.373f: Vertiefendes Sprachstudium: Spezielle Sprachen
der Schwerpunktregionen
English title: Advanced Language Study: Other langugages of Key Regions

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Absolventinnen und Absolventen dieses Moduls

1. erwerben je nach Kursniveau fortgeschrittene Kenntnisse in einer Lokal- oder

Nationalsprache der Schwerpunktregionen Asien-Pazifik und Afrika (Wortschatz;

Grammatik; Morphologie; Syntax; Hör-, Sprech-, Lese- und Schreibkompetenz);

2. vertiefen fachübergreifend ihre interkulturelle und kommunikative Kompetenz

durch das Kennenlernen neuer Sprachregister, Kommunikationsstile und

(sprachlicher) Interaktionsformen;

3. erwerben fachübergreifend relevante landeskundliche bzw. regionale Kenntnisse

über das jeweilige Verbreitungsgebiet der gelernten Sprache.

Das Modul kann an der Universität Göttingen, einer anderen deutschen Universität

oder einschlägigen Einrichtung sowie an einer der Partnerinstitutionen des Instituts

für Ethnologie oder an einer einschlägigen Institution in den Schwerpunktregionen

absolviert werden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachkurs: Spezielle Sprachen der Schwerpunktregionen 4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden verfügen je nach Kursniveau über fortgeschrittene Kenntnisse in

Wortschatz, Grammatik, Syntax, Lese- und Hörverstehen, Übersetzung, schriftlichem

Ausdruck.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Eth.371f

Empfohlene Vorkenntnisse:

Keine

Sprache:

Deutsch, Fremdsprache

Modulverantwortliche[r]:

Alle

Angebotshäufigkeit:

Nach Verfügbarkeit

Dauer:

1-2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul B.EvRel.001 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.EvRel.001: Neutestamentliches Griechisch I
English title: New Testament Greek I

8 C
7 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben grundlegende Kenntnisse der griechischen Sprache und

Grammatik sowie die Kompetenz, Texte des Neuen Testaments ins Deutsche zu

übersetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

98 Stunden

Selbststudium:

142 Stunden

Lehrveranstaltung: Griechisch I (Sprachkurs) 7 SWS

Prüfung: Klausur (180 min.) und mündliche Prüfung (ca. 20 min.)

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit, einfache Texte aus dem Neuen Testament in angemessenes Deutsch zu

übersetzen und Fragen zur Formenlehre und Syntax zu beantworten

8 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Andrea Bencsik

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester; ggf. als Ferienkurs

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1

Maximale Studierendenzahl:

40
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Modul B.EvRel.002 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.EvRel.002: Neutestamentliches Griechisch II
English title: New Testament Greek II

2 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben vertiefte Kenntnisse der griechischen Sprache

(Optativ, Adverbialsätze, Verbaladjektive, Dual) und werden befähigt, grammatisch

anspruchsvolle Texte des Neuen Testaments ins Deutsche zu übersetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

32 Stunden

Lehrveranstaltung: Griechisch II für Lehramtsstudierende (Sprachkurs) 2 SWS

Prüfung: Hausaufgabe (max. 200 Wörter), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit, grammatisch anspruchsvolle Texte des Neuen Testaments in angemessenes

Deutsch zu übersetzen

2 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.EvRel.001

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Andrea Bencsik

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2

Maximale Studierendenzahl:

40
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Modul B.Fin.03b - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Fin.03b: Sprachbeherrschung I: Finnisch
English title: Command of the Language I: Finnish

8 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme

1. sind die Studierenden mit elementarem Wissen über die Sprache, ihre Struktur und

ihre Aussprache auf Niveau A1 des Europäischen Refenzrahmens vertraut. Sie kennen

grundlegende morphologische und syntaktische Regeln und können einfache Wort-

und Satzstrukturen anwenden. Sie sind in der Lage, sich auf einfachstem Niveau zu

verständigen.

2. haben die Studierenden erweiterte Kenntnisse morphologischer und syntaktischer

Regeln auf Niveau A2 des Europäischen Refenzrahmens. Sie können erweiterte

Wort- bzw. Satzstrukturen aufschlüsseln und sind befähigt, einfache, konkrete

Alltagssituationen zu bewältigen, auf einfache Fragen zu antworten sowie selbst welche

zu stellen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

128 Stunden

Lehrveranstaltung: Finnisch für Anfänger I (Sprachkurs)

Es besteht die Möglichkeit einer freiwilligen Lernkontrolle in "Finnisch für Anfänger".

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

4 SWS

Lehrveranstaltung: Finnisch für Anfänger II (Sprachkurs)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 8 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie 

• die Grundzüge der Grammatik beherrschen,

• einen Basiswortschatz besitzen,

• das Erlernte anzuwenden wissen,

• einfache Texte verstehen und produzieren können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Finnisch

Modulverantwortliche[r]:

Tiina Savolainen

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Fin.03c - Version 6

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Fin.03c: Sprachbeherrschung I: Ungarisch
English title: Command of the Language I: Hungarian

8 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme

1. sind die Studierenden mit elementarem Wissen über die Sprache, ihre Struktur und

ihre Aussprache auf Niveau A1 des Europäischen Refenzrahmens vertraut. Sie kennen

grundlegende morphologische und syntaktische Regeln und können einfache Wort-

und Satzstrukturen anwenden. Sie sind in der Lage, sich auf einfachstem Niveau zu

verständigen.

2. haben die Studierenden erweiterte Kenntnisse morphologischer und syntaktischer

Regeln auf Niveau A2 des Europäischen Refenzrahmens. Sie können erweiterte

Wort- bzw. Satzstrukturen aufschlüsseln und sind befähigt, einfache, konkrete

Alltagssituationen zu bewältigen, auf einfache Fragen zu antworten sowie selbst welche

zu stellen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

128 Stunden

Lehrveranstaltung: Ungarisch für Anfänger I (Sprachkurs)

Es besteht die Möglichkeit einer freiwilligen Lernkontrolle in "Ungarisch für Anfänger".

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

4 SWS

Lehrveranstaltung: Ungarisch für Anfänger II (Sprachkurs)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 8 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie 

• die Grundzüge der Grammatik beherrschen,

• einen Basiswortschatz besitzen,

• das Erlernte anzuwenden wissen, 

• einfache Texte verstehen und produzieren können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Ungarisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Judit Molnar

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Fin.06b - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Fin.06b: Sprachbeherrschung II: Finnisch
English title: Command of the Language II: Finnish

8 C
7 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme

1. haben die Studierenden erweiterte Kenntnisse des grammatischen Systems und

des Grundwortschatzes auf Niveau B1 des Europäischen Refenzrahmens erworben.

Sie erfassen erweiterte Wort- und Satzstrukturen und sind befähigt, sich in allgemeinen

Alltagssituationen zu verständigen.

2. sind die Studierenden mit vertieften Kenntnissen des grammatischen Systems auf

Niveau B2 des Europäischen Refenzrahmens vertraut. Sie verfügen über vertiefte

Kenntnisse in Morphologie und Syntax und besitzen einen erweiterten Wortschatz.

Darüber hinaus sind sie in der Lage, schwierigere Situationen mündlich zu bewältigen

und Texte mittleren Schwierigkeitsgrades zu verstehen. Die Studierenden sind mit dem

schriftlichen Gebrauch der Sprache grundsätzlich vertraut.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

98 Stunden

Selbststudium:

142 Stunden

Lehrveranstaltung: Finnisch für Fortgeschrittene I (Sprachkurs)

Es besteht die Möglichkeit einer freiwilligen Lernkontrolle in "Finnisch für

Fortgeschrittene I".

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

4 SWS

Lehrveranstaltung: Finnisch für Fortgeschrittene II (Sprachkurs)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

3 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 8 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• vertiefte Kenntnisse der Grammatik und des Wortschatzes besitzen,

• das Erlernte anzuwenden wissen,

• die Hauptinhalte komplexer Texte verstehen und produzieren sowie

• sich in vertrauten Themenbereichen ausdrücken können.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Fin.03b

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Finnisch

Modulverantwortliche[r]:

Tiina Savolainen

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Fin.06c - Version 6

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Fin.06c: Sprachbeherrschung II: Ungarisch
English title: Command of the Language II: Hungarian

8 C
7 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme

1. haben die Studierenden erweiterte Kenntnisse des grammatischen Systems und

des Grundwortschatzes auf Niveau B1 des Europäischen Refenzrahmens erworben.

Sie erfassen erweiterte Wort- und Satzstrukturen und sind befähigt, sich in allgemeinen

Alltagssituationen zu verständigen.

2. sind die Studierenden mit vertieften Kenntnissen des grammatischen Systems auf

Niveau B2 des Europäischen Refenzrahmens vertraut. Sie verfügen über vertiefte

Kenntnisse in Morphologie und Syntax und besitzen einen erweiterten Wortschatz.

Darüber hinaus sind sie in der Lage, schwierigere Situationen mündlich zu bewältigen

und Texte mittleren Schwierigkeitsgrades zu verstehen. Die Studierenden sind mit dem

schriftlichen Gebrauch der Sprache grundsätzlich vertraut.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

98 Stunden

Selbststudium:

142 Stunden

Lehrveranstaltung: Ungarisch für Fortgeschrittene I (Sprachkurs)

Es besteht die Möglichkeit einer freiwilligen Lernkontrolle in "Ungarisch für

Fortgeschrittene I".

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

4 SWS

Lehrveranstaltung: Ungarisch für Fortgeschrittene II (Sprachkurs)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

3 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 8 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• vertiefte Kenntnisse der Grammatik und des Wortschatzes besitzen,

• das Erlernte anzuwenden wissen,

• die Hauptinhalte komplexer Texte verstehen und produzieren sowie

• sich in vertrauten Themenbereichen ausdrücken können.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Fin.03c

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Ungarisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Judit Molnar

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Frz.101 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Frz.101: Basismodul Sprachpraxis
English title: Basic Module Practical Language Skills

7 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Ziel dieses Moduls ist es, die vier Fertigkeiten (Hören, Lesen, Sprechen und Schreiben)

– möglichst in Verbindung mit einem Thema – zu üben und grundlegende Rezeptions-

und Produktionskompetenzen zu entwickeln, wobei in Französisch I der Schwerpunkt

auf dem Mündlichen (Hören und Sprechen) und in Französisch II der Schwerpunkt auf

dem Schriftlichen liegt (Lesen und Schreiben);

Weiterhin soll dieses Modul eine Bewusstmachung und Vertiefung grammatischer

Problemfelder fördern, die adäquate Anwendung von Hilfsmitteln (Grammatiken,

Wörterbücher usw.) trainieren, Sprachbewusstsein und Sprachlernbewusstsein

allgemein entwickeln. (Konsolidierung des Niveaus B1 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens)

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

98 Stunden

Besondere Prüfungsregularien:

In Französisch II sind zwei der je 2-stündigen Übungen Französisch IIa, IIb, IIc zu

belegen und 2 Klausuren je 45 Minuten erfolgreich zu absolvieren.

Lehrveranstaltung: Französisch I (Übung)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

4 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 50 Minuten), davon ca. 30 Minuten Sprech- und ca. 20

Minuten Hörfertigkeit

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

3 C

Lehrveranstaltung: Französisch IIa - Grammaire (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (45 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

2 C

Lehrveranstaltung: Französisch IIb - Compréhension (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (45 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

2 C

Lehrveranstaltung: Französisch IIc - Sons et graphies (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (45 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

2 C

Prüfungsanforderungen:
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Modul B.Frz.101 - Version 3

Grundlegende Rezeptions- und Produktionskompetenzen in allen vier Fertigkeiten

(Hören, Lesen, Sprechen und Schreiben) auf Niveau B1 des Gemeinsamen

Europäischen Referenzrahmens.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Französisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Marie-Helene Dumont

Angebotshäufigkeit:

Französisch I jedes Wintersemester; Französisch II

jedes Sommersemester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

60
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Modul B.Frz.201 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Frz.201: Aufbaumodul I Sprachpraxis
English title: Advanced Module I Practical Language Skills

5 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Dieses Modul fokussiert auf die Fertigkeiten Lesen und Schreiben auf Niveau B2

des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens. Ziel des Moduls ist es, eine

solide Rezeptions- und Produktionskompetenz zu entwickeln. Weiterhin zielt dieses

Modul auf eine Vertiefung grammatischer Strukturen und Problemfelder, die zu einem

besseren metalinguistischen Verständnis der Grammatik führen soll. Die Studierenden

sollen in der Lage sein, Informationen und Argumente aus unterschiedlichen Quellen

zusammenzuführen und klare, gut strukturierte Texte zu relevanten Themen zu

verfassen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

94 Stunden

Lehrveranstaltung: Französisch III (Übung)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

2 SWS

Lehrveranstaltung: Französisch IV (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (180 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

5 C

Prüfungsanforderungen:

Solide Rezeptions- und Produktionskompetenz auf Niveau B2 des Gemeinsamen

Europäischen Referenzrahmens; vertiefte Kenntnis grammatischer Strukturen und

Problemfelder. Die Studierenden sollen in der Lage sein, Informationen und Argumente

aus unterschiedlichen Quellen zusammenzuführen und klare, gut strukturierte Texte zu

relevanten Themen zu verfassen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Frz.101

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Französisch

Modulverantwortliche[r]:

Melanie Dijoux

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

60
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Modul B.Frz.205 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Frz.205: Aufbaumodul II Sprachpraxis
English title: Advanced Module II Practical Language Skills

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Ziel dieses Moduls ist es, die vier Fertigkeiten (Hören, Lesen, Sprechen und Schreiben)

– möglichst in Verbindung mit einem landeskundlichen Thema – zu üben und zu einer

selbständigen Sprachverwendung zu gelangen; weiterhin soll dieses Modul Grundlagen

der Sprachmittlung vertiefen und eine Sprachbewusstheit bei den Studierenden

entwickeln. (GER: B2-C1).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Französisch Va (Übersetzung) (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Lehrveranstaltung: Französisch Vb (Langue et civilisation) (Übung) 2 SWS

Prüfungsanforderungen:

Nachweis selbständiger Sprachverwendung in den vier Fertigkeiten (Hören, Lesen,

Sprechen und Schreiben) auf Niveau B2-C1 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens.

Prüfungsvorleistungen: regelmäßige Teilnahme in Français Va und Vb; Portfolio (max.

8 Seiten) oder Referat (ca. 30 Minuten) in Français Vb

Zugangsvoraussetzungen:

B.Frz.201

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Französisch

Modulverantwortliche[r]:

Balou Koui

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

60
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Modul B.Ind.140 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ind.140: Sanskrit
English title: Sanskrit Course

12 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

1. Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• die Devanagari-Schrift zu lesen und zu schreiben sowie zu transkribieren;

• die Grundlagen der Phonetik des Sanskrit anzuwenden;

• Grundkenntnisse der Morphologie und Syntax zu reproduzieren und anzuwenden;

• elementare grammatische Konstruktionen zu verstehen;

• elementare Sanskrit-Sätze zur Anwendung der erlernten Grammatik zu übersetzen

2. Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage

• die im ersten Anfängerkurs erlernten Grundkenntnisse zu vertiefen;

• weitere grammatische Konstruktionen zu erlernen und anzuwenden:

• komplexere Sanskrit-Sätze zur Anwendung der erlernten Grammatik zu

übersetzen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

248 Stunden

Lehrveranstaltung: Sanskrit I (Übung)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

4 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• die Devanagari-Schrift lesen, schreiben und transkribieren können;

• elementare grammatische Konstruktionen erkennen und übersetzen können;

• ein elementares Vokabular reproduzieren und anwenden können;

• Sicherheit im Umgang der vermittelten Grammatik des Sanskrit besitzen

6 C

Lehrveranstaltung: Sanskrit II (Übung)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

4 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• komplexe grammatische Konstruktionen erkennen und übersetzen können;

• ein erweitertes Vokabular reproduzieren und anwenden können;

• Sicherheit im Umgang der in den Kursen Sanskrit I und II vermittelten Grammatik

des Sanskrit besitzen

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Thomas Oberlies

Angebotshäufigkeit: Dauer:

2 Semester
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jedes Wintersemester (Sanskrit I), jedes

Sommersemester (Sanskrit II)

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Ind.150 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ind.150: Hindi
English title: Hindi Course

12 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

1. Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• die Devanagari-Schrift zu lesen und zu schreiben sowie zu transkribieren;

• die Grundlagen der Phonetik des Hindi anzuwenden;

• Grundkenntnisse der Morphologie und Syntax zu reproduzieren und anzuwenden;

• elementare grammatische Konstruktionen zu reproduzieren;

• einfache Hindi-Sätze zu verstehen und zu bilden;

• einen elementaren Grundwortschatz zu reproduzieren und anzuwenden;

• Hindi-Texte auf Anfängerniveau zu verstehen und zu übersetzen

2. Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• die Hindi-Basisgrammatik zu reproduzieren und anzuwenden;

• komplexere grammatische Strukturen zu reproduzieren und zu verstehen;

• Hindi-Texte geringen Schwierigkeitsgrades zu verstehen und zu übersetzen;

• einfache Texte zu verfassen

 

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

248 Stunden

Lehrveranstaltung: Hindi I (Übung) 4 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• die Devanagari-Schrift lesen, schreiben und transkribieren können;

• elementare grammatische Konstruktionen reproduzieren und anwenden können;

• einfache Hindi-Sätze verstehen und bilden können;

• einen elementaren Grundwortschatz reproduzieren und anwenden können;

• Hindi-Texte auf Anfängerniveau übersetzen können

6 C

Lehrveranstaltung: Hindi II (Übung) 4 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

2. Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• die Hindi-Basisgrammatik reproduzieren und anwenden können;

• komplexere grammatische Strukturen reproduzieren und verstehen können;

• Hindi-Texte geringen Schwierigkeitsgrades verstehen und übersetzen können;

• einfache Texte verfassen können

6 C

Zugangsvoraussetzungen: Empfohlene Vorkenntnisse:
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keine keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Thomas Oberlies

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester (Hindi I), jedes

Sommersemester (Hindi II)

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

35
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Modul B.Ira.101 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ira.101: Einführung in das Neupersische I
English title: Introduction to Modern Persian I

9 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Schreib und Lesekenntnisse der arabisch-persischen Schrift.

• Grundkenntnissen der Grammatik der persischen Schriftsprache.

• Fähigkeit zur Lektüre einfacher Texte.

• Erlernen der Grundmerkmale der persischen Umgangssprache und der

wichtigsten grammatischen Unterschiede zwischen Schrift- und Umgangssprache.

• Anwenden des Erlernten durch eigenständig angefertigte Übungen.

• Erwerb von Kenntnissen über die Landeskunde des iranischen Gebietes durch

selbständige Lektüre.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

186 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachkurs 4 SWS

Lehrveranstaltung: Sprachpraxis und Konversation 2 SWS

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung (max. 120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme; Hausaufgaben (max. 46 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

• Beherrschung der arabisch-persischen Schrift

• Kenntnis der wichtigsten Grundlagen der persischen Grammatik

• Grundwortschatz Persisch

• Aktive Anwendung in Übungen und Übersetzungen

• Nachweis zur einfachen Gesprächsführung im Persischen

• Nachweis des Hörverständnisses einfacher Beiträge im Persischen

• Nachweis der Übersetzungsfähigkeit von einfachen Texten Deutsch-Persisch/

Persisch-Deutsch

9 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Eva Orthmann

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Ira.102 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ira.102: Einführung in das Neupersische II
English title: Introduction to Modern Persian II

9 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Grundkenntnisse der Grammatik der persischen Sprache (Fortsetzung)

Erweiterung des Wortschatzes

• Erlernen der Grundmerkmale der persischen Umgangssprache und der

wichtigsten grammatischen Unterschiede zwischen Schrift- und Umgangssprache.

• Erwerb von sprachpraktischen Fähigkeiten zur persischen Konversation in

Alltagssituationen

• Befähigung zum Hörverständnis einfacher persischer Konversation

• Übersetzung einfacher persisch-deutscher und deutsch-persischer Texte

• Landeskundliche Kenntnisse

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

186 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachkurs 4 SWS

Lehrveranstaltung: Sprachpraxis und Konversation 2 SWS

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung (max. 120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme; Hausaufgaben (max. 46 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

• Kenntnisse der Grundlagen der persischen Grammatik

• Erweiterter Grundwortschatz

• Nachweis zur einfachen Gesprächsführung im Persischen

• Nachweis des Hörverständnisses einfacher Beiträge im Persischen

• Nachweis der Übersetzungsfähigkeit von einfachen Texten Deutsch-Persisch/

Persisch-Deutsch

9 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Persisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Eva Orthmann

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Ira.104 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ira.104: Kurdische Sprache I
English title: Kurdish I

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Erwerb von Überblickskenntnissen der Grammatik einer kurdischen Sprache

(Kurmanci oder Sorani)

• Kenntnis der relevanten Hilfsmittel

• Befähigung zur Lektüre und Übersetzung einfacher Texte

• Befähigung zur einfachen Konversation

• Anwendung des Erlernten durch selbständige Übungen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in die kurdische Grammatik (Übung) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Kurdische Sprachübung I (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

• Nachweis von Grundkenntnissen der kurdischen Grammatik

• Fähigkeit zur Überstzung einfacher Texte

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Eva Orthmann

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 4

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Ira.106 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ira.106: Vertiefungskurs Persisch I
English title: Advanced Modern Persian I

9 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Vertiefte Kenntnis des modernen Neupersisch

• Vertiefung des Erwerbs von aktiven Sprachkenntnissen und des Hörverständnisses

durch sprachpraktische Übungen

• Erwerb schriftlicher Ausdrucksfähigkeit

• Ausbau des Wortschatzes

• Vertiefung und Festigung der Grammatikkenntnisse, Kenntnis der persischen

Grammatikausdrücke

• Ausbau der Deutsch-Persisch/ Persisch-Deutsch-Übersetzungsfähigkeiten.

• Befähigung zur Konversation zu spezifischen Themen

• Einführung in die moderne persische Literatur

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

186 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachkurs 4 SWS

Lehrveranstaltung: Sprachpraxis und Übungen 2 SWS

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung (max. 120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme, Anfertigung von schriftlichen und mündlichen Hausaufgaben

Prüfungsanforderungen:

• Abfassen einfacher Texte auf Persisch

• Erweiterter Wortschatz

• schriftliche Übersetzungsfähigkeit von mittelschweren Texten Deutsch-Persisch/

Persische-Deutsch

• Gute Sprechfähigkeit im Persischen zu spezifischen Themen

• Nachweis des Hörverständnisses längerer Beiträge im Persischen

9 C

Prüfungsanforderungen:

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ira.101, B.Ira.102

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Persisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Eva Orthmann

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Ira.107 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ira.107: Kurdische Sprache II
English title: Kurdish II

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Vertiefung der Sprach- und Grammatikkenntnisse des Kurdischen (Kurmanci oder

Sorani) durch weiterführende Sprachübungen sowohl im mündlichen als auch im

schriftlichen Bereich

• Befähigung zur Konversation in spezifischen Alltagssituationen

• Ausbau des Wortschatzes

• Verbesserung des Hörverständnisses

• Befähigung zum Lesen und Übersetzen mittelschwerer kurdischer Texte (Prosa

und Lyrik)

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Kurdische Sprachübung II (Übung) 2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 20 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

• Fortgeschrittene Fähigkeit zur mündlichen Konversation sowie des

Hörverständnisses in der gewählten kurdischen Sprache

3 C

Lehrveranstaltung: Kurdische Lektüre (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

• Befähigung zur Übersetzung mittelschwerer kurdischer Texte

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ira.104

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Kurdisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Eva Orthmann

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 4

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.It.101 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.It.101: Basismodul Sprachpraxis
English title: Practical Language Skills

9 C
10 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Corso Base: Sprachkompetenzen auf Niveau A2 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens. Die Studierenden sind in der Lage, die meisten sprachlichen

Situationen, denen man auf Reisen im Sprachgebiet begegnet, zu bewältigen.

Sie können mit einfachen Mitteln die eigene Herkunft und Ausbildung, die direkte

Umgebung und Dinge im Zusammenhang mit unmittelbaren Bedürfnissen beschreiben.

Schwerpunkt dieses Kurses bilden die Fertigkeiten Hören und Sprechen in der

kommunikativen Interaktion.

Corso Medio: Sprachkompetenzen auf Niveau B1 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens. Die Studierenden können einfache bis mittelschwere literarische

bzw. journalistische Texte verstehen und schriftlich bzw. mündlich zusammenfassen.

Sie können sich über vertraute Themen und Interessengebiete äußern, über

Erfahrungen und Ereignisse berichten, Hoffnungen und Ziele beschreiben und dazu

kurze Begründungen geben. Der Schwerpunkt liegt auf den rezeptiven Fertigkeiten,

insbesondere auf dem Lese(verstehen).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

140 Stunden

Selbststudium:

130 Stunden

Lehrveranstaltung: Corso Base (Übung) 6 SWS

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung (ca. 150 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Nachweis der mündlichen und schriftlichen Rezeptions- und Produktionskompetenzen

auf Niveau A2 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens, insbesondere der

Fertigkeiten Hören und Sprechen in der kommunikativen Interaktion.

5 C

Lehrveranstaltung: Corso Medio (Übung) 4 SWS

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung (ca. 150 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Nachweis der  mündlichen und schriftlichen Rezeptions- und Produktionskompetenzen

auf Niveau B1 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens, insbesondere

Leseverstehen.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Italienisch

Modulverantwortliche[r]:

Ilva Fabiani

Angebotshäufigkeit:

1. und 2. je mind. jedes 2. Semester

Dauer:

2 Semester

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 30.10.2024/Nr. 18 V11-WiSe24/25 Seite 18051



Modul B.It.101 - Version 3

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.It.201 - Version 6

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.It.201: Aufbaumodul I Sprachpraxis (selbständige
Sprachverwendung)
English title: Practical Language Skills Advanced Level I

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Corso Avanzato: Beherrschung komplexerer Aspekte der Grammatik (z.B. Konjunktiv

und Indirekte Rede). Erweiterter und gefestigter Wortschatz durch Zeitungslektüre

und gezielte Vokabelübungen. Bei Abschluss dieses Moduls sind die Studierenden in

der Lage, sich zu einem breiten Themenspektrum klar und detailliert auszudrücken,

einen Standpunkt zu der aktuellen Frage zu erläutern und die Vor- und Nachteile

verschiedener Möglichkeiten anzugeben (Kompetenzstufe GER B2).

Selbststudieneinheit: Erweiterung der Sprachkompetenz in der Fertigkeit des

Hörverstehens.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Corso Avanzato (Übung) 4 SWS

Prüfung: Klausur (180 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme; Selbststudieneinheit Hörverstehen

6 C

Lehrveranstaltung: Hörverstehen (Selbststudieneinheit)

Prüfungsanforderungen:

Nachweis der mündlichen und schriftlichen Rezeptions- und Produktionskompetenzen

auf Niveau B2 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens.

Zugangsvoraussetzungen:

B.It.101

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Italienisch

Modulverantwortliche[r]:

Ilva Fabiani

Angebotshäufigkeit:

mind. jedes 2. Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.It.205 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.It.205: Aufbaumodul II Sprachpraxis
English title: Practical Language Skills Advanced Level II

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Festigung der erworbenen Sprachkompetenzen auf Niveau B2+ des Gemeinsamen

Europäischen Referenzrahmens.

Preparazione A: Beherrschung komplexer grammatischer Themen und Fähigkeit zur

Analyse wichtiger Sprachkontraste durch gezielte Übersetzungsübungen

Preparazione B: Erweiterung der mündlichen und schriftlichen Kompetenzen; Fähigkeit,

anhand der Simulation von  Diskussionsrunden bzw. Talk Shows aktuelle italienische

oder internationale politische und gesellschaftliche Ereignisse zu debattieren und

schriftlich zu thematisieren.

Italienische Kultur:  Erarbeitung eines italianistischen Themenbereichs anhand der

Belegung einer beliebigen LV mit italianistischem Schwerpunkt nach Absprache mit der

Modulverantwortlichen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltung: Preparazione A (Übung) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Preparazione B (Übung) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Weitere LV mit italianistischem Schwerpunkt 2 SWS

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung (120 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Beherrschung komplexer Themen der Grammatik und Fähigkeit zur Analyse von

Sprachkontrasten. Beherrschung von Fachvokabular und Fähigkeit zur Diskussion über

aktuelle italienische oder internationale politische und gesellschaftliche Ereignisse.

Niveau B2+ des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens.

Zugangsvoraussetzungen:

B.It.201

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Italienisch

Modulverantwortliche[r]:

Ilva Fabiani

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Lat.12 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Lat.12: Grundkenntnisse Latein
English title: Elementary Latin Course

6 C

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind in der Lage:

• lateinische Prosatexte nach den Regeln des sog. Dreisilbengesetzes zu lesen

• die Konjugationen und Deklinationen der lateinischen Sprache zu erkennen und zu

bestimmen

• die Grundfunktionen des einfachen Satzes zu erklären (Kasuslehre,

Nominalformen des Verbs, Tempora, Modi)

• Gliedsätze zu analysieren

• einen Grundwortschatz der häufigsten Wörter aus Caesar oder vergleichbaren

Autoren anzuwenden, um leichte Texte ins Deutsche zu übersetzen

• metasprachlich die Unterschiede zwischen einer flektierenden und einer

nichtflektierenden Sprache zu bestimmen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

80 Stunden

Selbststudium:

100 Stunden

Lehrveranstaltung: Ferienkurs oder Lehrbuchteil des semesterbegleitenden

Kurses (Übung)

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit zur Bestimmung von Konjugationen und Deklinationen; Kompetenz,

einfache Phänomene des einfachen und zusammengesetzten Satzes zu analysieren;

Beherrschung eines Grundwortschatzes aus Caesar oder vergleichbaren Autoren;

Befähigung zur metasprachlichen Reflexion

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Peter Alois Kuhlmann

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

40

Bemerkungen:

SWS: 80 Stunden insgesamt
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Modul B.Lat.13 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Lat.13: Intensivkurs Latein I
English title: Intensive Latin Course I

4 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind in der Lage,

- lateinische Prosatexte prosodisch korrekt und nach den Regeln des sog.

Dreisilbengesetzes zu lesen

- die Konjugationen und Deklinationen der lateinischen Sprache zu bestimmen und

anzuwenden

- die syntaktischen Phänomene des einfachen Satzes aufzuschlüsseln

- die Lehre vom zusammengesetzten Satz darzustellen,

- einen auf Caesar oder vergleichbaren Autoren basierenden Wortschatz zur

Übersetzung zu nutzen

- Caesar oder andere Vertreter mittelschwerer Prosatexte grammatikalisch exakt und

sprachlich korrekt ins Deutsche zu übersetzen

- metasprachlich die Unterschiede zwischen einer flektierenden und einer

nichtflektierenden Sprache zu bestimmen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

64 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung (Übung) 4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit zur Bestimmung und Anwendung von Konjugationen und Deklinationen;

Kompetenz, Phänomene des einfachen und zusammengesetzten Satzes zu

analysieren; Beherrschung eines systematischen Grundwortschatzes aus Caesar oder

vergleichbaren Autoren; Fähigkeit zu exakter und sprachlich korrekter Übersetzung aus

Caesar oder anderen mittelschweren Prosatexten; Befähigung zur metasprachlichen

Reflexion

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Lat.12 bzw. Grundkenntnisse Latein

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Peter Alois Kuhlmann

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

40

Bemerkungen:
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Modul B.Lat.13 - Version 5

Die Modulprüfung kann auf Antrag erweitert werden zur Prüfung des Kleinen Latinums gem. § 27 AVO-

GOFAK: Klausur von 180 Minuten und mündliche Prüfung von max. 20 Minuten
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Modul B.Lat.14 - Version 7

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Lat.14: Intensivkurs Latein II
English title: Intensive Latin Course II

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind in der Lage,

- lateinische Prosatexte prosodisch korrekt und nach den Regeln des sog.

Dreisilbengesetzes zu lesen

- konstituierende Lautgesetze des Lateinischen zu erläutern

- die Konjugationen und Deklinationen der lateinischen Sprache zu bestimmen und

anzuwenden

- die Syntax des einfachen und zusammengesetzten Satzes zu erklären und

anzuwenden

- Stilmittel zu analysieren

- Lexik und Phraseologie Caesars oder vergleichbarer Autoren sowie einen auf Cicero

oder vergleichbaren Autoren basierenden Wortschatz zur Übersetzung zu nutzen

- Cicero oder vergleichbare Autoren grammatikalisch exakt und sprachlich korrekt ins

Deutsche zu übersetzen

- metasprachlich die Unterschiede zwischen einer flektierenden und nichtflektierenden

Sprache zu bestimmen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung (Übung) 6 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit zur Bestimmung und Anwendung von Konjugationen und Deklinationen;

Kompetenz, Phänomene des einfachen und zusammengesetzten Satzes sowie Stilmittel

zu analysieren; Beherrschung von Lexik und Phraseologie Caesars oder vergleichbarer

Autoren und eines systematischen Wortschatzes aus Cicero oder vergleichbaren

Autoren; Fähigkeit zu exakter und sprachlich korrekter Übersetzung aus Cicero oder

vergleichbaren Autoren; Befähigung zur metasprachlichen Reflexion

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

 

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Lat.13 bzw. Kleines Latinum

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Peter Alois Kuhlmann

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:
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40

Bemerkungen:

Die Modulprüfung kann auf Antrag erweitert werden zur Latinumsprüfung gem. § 27 AVO-GOFAK: Klausur

von 180 Minuten und mündliche Prüfung von max. 20 Minuten.
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Modul B.Port.101 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Port.101: Basismodul Sprachpraxis
English title: Practical Language Skills

9 C
12 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Portugiesisch I: Beherrschung der vier Fertigkeiten (Hören, Lesen, Sprechen

und Schreiben) unter Bezug auf Niveau A2 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens. Fähigkeit, einfache Texte zu verstehen und zu verfassen;

Beherrschung eines Grundwortschatzes und Fähigkeit, diesen in Alltagssituationen

mündlich einzusetzen. Progressive Erarbeitung grammatischer Themen in sprachlichen

Kontexten (Texte und kommunikative Situationen).

Portugiesisch II: Beherrschung der vier Fertigkeiten (Hören, Lesen, Sprechen und

Schreiben) auf Niveau B1 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens. Erwerb

von Kenntnissen und Fertigkeiten im grundlegenden Textverstehen; Schulung des

Hörverständnisses. Aufbau des mündlichen Ausdrucks anhand von Rollenspiel,

Gruppendiskussion und Kurzreferaten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

168 Stunden

Selbststudium:

102 Stunden

Lehrveranstaltung: Portugiesisch I (Übung) 6 SWS

Lehrveranstaltung: Portugiesisch II (Übung) 6 SWS

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung (180 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

9 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis der mündlichen und schriftlichen Rezeptions- und Produktionskompetenzen

auf Niveau B1 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Portugiesisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Joaquim A de Jesus Feitei Peito

Angebotshäufigkeit:

mind. jedes 2. Semester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Port.201 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Port.201: Aufbaumodul I Sprachpraxis
English title: Practical Language Skills: Advanced Level I

6 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Portugiesisch III: Einübung der vier Fertigkeiten (Hören, Lesen, Sprechen und

Schreiben) unter Bezug auf Niveau B1 (mündlicher Ausdruck und Hörverständnis) bzw.

Niveau B2 (Leseverständnis und Schreibfertigkeit) des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens. Fähigkeit, komplexe, diversifizierte, jedoch nicht fachspezifische

Texte zu verstehen und zu verfassen. Progressive Erarbeitung grammatischer Themen.

Einblick in die portugiesische Kulturtradition durch Lektüre unterschiedlicher Texte,

als zusätzlicher Input bei der Beschäftigung mit unterschiedlichen Stilformen und

Sprachregistern im Sinne eines autonomen Lernens.

Portugiesisch IV: Weitere Einübung der vier Fertigkeiten (Hören, Lesen, Sprechen und

Schreiben) unter Bezug auf Niveau B1 (mündlicher Ausdruck und Hörverständnis) bzw.

Niveau B2 (Leseverständnis und Schreibfertigkeit) des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

68 Stunden

Lehrveranstaltung: Portugiesisch III (Übung) 4 SWS

Lehrveranstaltung: Portugiesisch IV (Übung) 4 SWS

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung (180 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

6 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis der schriftlichen und mündlichen  Rezeptions- und Produktionskompetenzen

auf Niveau B1 (mündlicher Ausdruck und Hörverständnis) bzw.  B2 (Leseverständnis

und Schreibfertigkeit) des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Port.101

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Portugiesisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Joaquim A de Jesus Feitei Peito

Angebotshäufigkeit:

mind. jedes 2. Semester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Port.205 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Port.205: Aufbaumodul II Sprachpraxis
English title: Practical Language Skills: Advanced Level II

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Conversação oder Leitura: Einübung der vier Fertigkeiten (Hören, Lesen, Sprechen

und Schreiben) unter Bezug auf Niveau C1 GER im mündlichen Ausdruck und

Hörverständnis und Niveau B2 GER in Leseverständnis und Schreibfertigkeit. Der

Schwerpunkt liegt auf der Beherrschung freier Diskussionsbeiträge und fließender

Lektürefähigkeit zu Themen zu Portugal und zu den anderen portugiesischsprachigen

Ländern. Sprachliche Sicherheit im Umgang mit landeskundlichen und fachspezifischen

Themen.

Tradução (Alemão-Português) e Gramatica oder Übersetzung (Portugiesisch-

Deutsch): Übung von Techniken der Übersetzung. Die Studierenden sollen die Technik

des Übersetzens praktisch üben, den Wortschatz erweitern und verschiedene Aspekte

der deutschen und portugiesischen Grammatik vergleichend analysieren.

Es ist jeweils eine der beiden Veranstaltungen zu belegen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Conversação oder Leitura (Übung) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 10 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

3 C

Lehrveranstaltung: Tradução e Gramatica oder Übersetzung (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis mündlicher und schriftlicher Rezeptions- und Produktionskompetenzen

auf Niveau C1 (mündlicher Ausdruck und Hörverständnis) bzw. B2 (Leseverständnis

und Schreibfertigkeit) des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens. Nachweis

der Fähigkeit zur vergleichenden Analyse verschiedener Aspekte der deutschen und

portugiesischen Grammatik.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Port.201

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Portugiesisch

Modulverantwortliche[r]:

Joaquim A de Jesus Feitei Peito

Angebotshäufigkeit:

mind. jedes 2. Semester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
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20
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Modul B.Ska.411a - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ska.411a: Dänisch I
English title: Danish I

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme verfügen die Studierenden über Basiskenntnisse der

dänischen Sprache. Diese umfassen u.a.:

• systematische Kenntnisse der grundlegenden Grammatik und der Aussprache

• einen Basiswortschatz

• die Fähigkeit, einfache mündliche und schriftliche Sprachhandlungen zu bekannten

Themen adäquat auszuführen

• die Fähigkeit, einfachen Unterhaltungen zu bekannten Themen zu folgen

• die Fähigkeit, einfach geschriebene Texte zu verstehen

• Grundkenntnisse der dänischen Landeskunde und Kultur

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltung: Dänisch I (Sprachkurs) 6 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Produktive und rezeptive Grundkenntnisse im Dänischen. Systematische Kenntnisse der

grundlegenden Grammatik, der Aussprache und eines Basiswortschatzes. Sprachliche

Mittel, um einfache schriftliche Sprachhandlungen adäquat ausführen zu können.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Dänisch

Modulverantwortliche[r]:

Mette Mygind

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Ska.411b - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ska.411b: Dänisch II
English title: Danish II

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme besitzen die Studierenden erweiterte Grundkenntnisse in

der dänischen Sprache. Diese umfassen u.a.:

• systematische Kenntnisse der Grammatik und der Aussprache

• einen umfangreichen Basiswortschatz

• die Fähigkeit, einfachere mündliche und schriftliche Sprachhandlungen zu 

bekannten Themen adäquat auszuführen

• die Fähigkeit, leichteren Unterhaltungen zu bekannten Themen zu folgen

• die Fähigkeit, leichtere längere Texte zu verstehen

• grundlegende Kenntnisse zu Landeskunde und Kultur Dänemarks

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Dänisch II (Sprachkurs) 4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten, 75%) und mündl. Prüfung (ca. 15 Minuten, 25%)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme; Referat (ca. 10 Minuten) oder Essay (max. 2 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Erweiterte produktive und rezeptive Grundkenntnisse im Dänischen. Systematische

Kenntnisse der Grammatik, der Aussprache und eines erweiterten Basiswortschatzes.

Sprachliche Mittel, um einfachere mündliche und schriftliche Sprachhandlungen adäquat

ausführen zu können.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ska.411a bzw. nachgewiesene Dänischkenntnisse

entsprechend Dänisch I

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Dänisch

Modulverantwortliche[r]:

Mette Mygind

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 30.10.2024/Nr. 18 V11-WiSe24/25 Seite 18065



Modul B.Ska.412a - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ska.412a: Norwegisch I
English title: Norwegian I

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme verfügen die Studierenden über Basiskenntnisse der

norwegischen Sprache. Diese umfassen u.a.:

• systematische Kenntnisse der grundlegenden Grammatik und der Aussprache

• einen Basiswortschatz

• die Fähigkeit, einfache mündliche und schriftliche Sprachhandlungen zu bekannten

Themen adäquat auszuführen

• die Fähigkeit, einfachen Unterhaltungen zu bekannten Themen zu folgen

• die Fähigkeit, einfach geschriebene Texte zu verstehen

• Grundkenntnisse der norwegischen Landeskunde und Kultur

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltung: Norwegisch I (Sprachkurs) 6 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Produktive und rezeptive Grundkenntnisse im Norwegischen. Systematische Kenntnisse

der grundlegenden Grammatik, der Aussprache und eines Basiswortschatzes.

Sprachliche Mittel, um einfache schriftliche Sprachhandlungen adäquat ausführen zu

können.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Norwegisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Elisabeth Romare

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Ska.412b - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ska.412b: Norwegisch II
English title: Norwegian II

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme besitzen die Studierenden erweiterte Grundkenntnisse in

der norwegischen Sprache. Diese umfassen u.a.:

• systematische Kenntnisse der Grammatik und der Aussprache

• einen umfangreichen Basiswortschatz

• die Fähigkeit, einfachere mündliche und schriftliche Sprachhandlungen zu

bekannten Themen adäquat auszuführen

• die Fähigkeit, leichteren Unterhaltungen zu bekannten Themen zu folgen

• die Fähigkeit, leichtere längere Texte zu verstehen

• grundlegende Kenntnisse zu Landeskunde und Kultur Norwegens

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Norwegisch II (Sprachkurs) 4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten, 75%) und mündl. Prüfung (ca. 15 Minuten, 25%)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme; Referat (ca. 10 Minuten) oder Essay (max. 2 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Erweiterte produktive und rezeptive Grundkenntnisse im Norwegischen. Systematische

Kenntnisse der Grammatik, der Aussprache und eines erweiterten Basiswortschatzes.

Sprachliche Mittel, um einfachere mündliche und schriftliche Sprachhandlungen adäquat

ausführen zu können.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ska.412a bzw. nachgewiesene

Norwegischkenntnisse entsprechend Norwegisch I

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Norwegisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Elisabeth Romare

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Ska.413a - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ska.413a: Schwedisch I
English title: Swedish I

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme verfügen die Studierenden über Basiskenntnisse der

schwedischen Sprache. Diese umfassen u.a.:

• systematische Kenntnisse der grundlegenden Grammatik und der Aussprache

• einen Basiswortschatz

• die Fähigkeit, einfache mündliche und schriftliche Sprachhandlungen zu bekannten

Themen adäquat auszuführen

• die Fähigkeit, einfachen Unterhaltungen zu bekannten Themen zu folgen

• die Fähigkeit, einfach geschriebene Texte zu verstehen

• Grundkenntnisse der schwedischen Landeskunde und Kultur

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltung: Schwedisch I (Sprachkurs) 6 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Produktive und rezeptive Sprachkenntnisse im Schwedischen. Systematische

Kenntnisse der grundlegenden Grammatik, der Aussprache und eines

Basiswortschatzes. Sprachliche Mittel, um einfache schriftliche Sprachhandlungen

adäquat ausführen zu können.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Schwedisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Elisabeth Romare

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Ska.413b - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ska.413b: Schwedisch II
English title: Swedish II

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme besitzen die Studierenden erweiterte Grundkenntnisse in

der schwedischen Sprache. Diese umfassen u.a.:

• systematische Kenntnisse der Grammatik und der Aussprache

• einen umfangreichen Basiswortschatz

• die Fähigkeit, einfachere mündliche und schriftliche Sprachhandlungen zu 

bekannten Themen adäquat auszuführen

• die Fähigkeit, leichteren Unterhaltungen zu bekannten Themen zu folgen

• die Fähigkeit, leichtere längere Texte zu verstehen

• grundlegende Kenntnisse zu Landeskunde und Kultur Schwedens

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Schwedisch II (Sprachkurs) 4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten, 75%), mündl. Prüfung (ca. 15 Minuten, 25%)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme; Referat (ca. 10 Minuten) oder Essay (max. 2 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Erweiterte produktive und rezeptive Grundkenntnisse im Schwedischen. Systematische

Kenntnisse der Grammatik, der Aussprache und eines erweiterten Basiswortschatzes.

Sprachliche Mittel, um einfachere mündliche und schriftliche Sprachhandlungen adäquat

ausführen zu können.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ska.413a bzw. nachgewiesene

Schwedischkenntnisse entsprechend Schwedisch I

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Schwedisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Elisabeth Romare

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Ska.414 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ska.414: Basismodul Isländisch
English title: Introductory Module Modern Icelandic

9 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme besitzen die Studierenden erweiterte Grundkenntnisse der

isländischen Sprache. Diese umfassen u.a.:

• systematische Kenntnisse der Grammatik und der Aussprache

• einen umfangreichen Basiswortschatz

• die Fähigkeit, einfachere mündliche und schriftliche Sprachhandlungen zu 

bekannten Themen adäquat auszuführen

• die Fähigkeit, leichteren Unterhaltungen zu bekannten Themen zu folgen

• die Fähigkeit, leichtere längere Texte zu verstehen

• Grundkenntnisse der isländischen Kultur

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

158 Stunden

Lehrveranstaltung: Isländisch I (Sprachkurs)

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Produktive und rezeptive Grundkenntnisse im Isländischen. Systematische Kenntnisse

der grundlegenden Grammatik, der Aussprache und eines Basiswortschatzes.

Sprachliche Mittel, um einfache schriftliche Sprachhandlungen adäquat ausführen zu

können.

5 C

Lehrveranstaltung: Isländisch II (Sprachkurs)

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige; mündliches Einzelgespräch (ca. 15 min.)

Prüfungsanforderungen:

Erweiterte produktive und rezeptive Grundkenntnisse im Isländischen. Systematische

Kenntnisse der grundlegenden Grammatik, der Aussprache und eines

Basiswortschatzes. Sprachliche Mittel, um einfachere mündliche und schriftliche

Sprachhandlungen adäquat ausführen zu können.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Isländisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Irene Ruth Kupferschmied

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
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Modul B.Ska.414 - Version 4

30
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Modul B.Ska.421a - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ska.421a: Dänisch III
English title: Danish III

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme verfügen die Studierenden über erweiterte Kenntnisse der

dänischen Sprache. Diese umfassen u.a.:

• einen erweiterten Wortschatz

• erweiterte Rezeptions- und Produktionskompetenz

• die Fähigkeit, umfangreichere literarische und pragmatische Texte zu rezipieren

• ein umfangreicheres Sprachregister, das es ermöglicht, ein breiteres Spektrum von

Sprachfunktionen zu realisieren und in unterschiedlichen Situationen angemessen

zu reagieren

• erweiterte Kenntnisse zu Landeskunde und Kultur Dänemarks

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Dänisch III (Sprachkurs) 4 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 20 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme; Essay (max. 3 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte mündliche Sprachkompetenz und erweiterter Wortschatz im Dänischen.

Erweitertes Sprachregister, um ein breiteres Spektrum von Sprachfunktionen realisieren

und in unterschiedlichen Situationen angemessen reagieren zu können.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ska.411b

Empfohlene Vorkenntnisse:

Dänischkenntnisse entsprechend Dänisch II

Sprache:

Dänisch

Modulverantwortliche[r]:

Mette Mygind

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Ska.421b - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ska.421b: Dänisch IV
English title: Danish IV

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls verfügen die Studierenden über vertiefte

Kenntnisse der dänischen Sprache. Diese umfassen u.a.:

• einen umfassenden Wortschatz

• vertiefte rezeptive und produktive Kompetenzen

• die Fähigkeit, komplexe literarische und pragmatische Texte zu rezipieren und zu

übersetzen

• ein umfangreiches Sprachregister, das es ermöglicht, ein breites Spektrum von

Sprachfunktionen zu realisieren und sich adäquat und grammatikalisch richtig in

unterschiedlichen Situationen auszudrücken

• erweiterte Kenntnisse zu Landeskunde und Kultur Dänemarks

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Dänisch IV (Sprachkurs) 4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten, 75%); mündl. Prüfung (ca. 15 Minuten, 25%)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Ausgebaute schriftliche Sprachkompetenz im Dänischen. Rezeption komplexer

literarischer und pragmatischer Texte. Erweitertes Sprachregister, um ein breites

Spektrum von Sprachfunktionen realisieren und auf sie reagieren zu können.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ska.421a

Empfohlene Vorkenntnisse:

Dänischkenntnisse entsprechend Dänisch III

Sprache:

Dänisch

Modulverantwortliche[r]:

Mette Mygind

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Ska.422a - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ska.422a: Norwegisch III
English title: Norwegian III

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme verfügen die Studierenden über erweiterte Kenntnisse der

norwegischen Sprache. Diese umfassen u.a.:

• einen erweiterten Wortschatz

• erweiterte Rezeptions- und Produktionskompetenz

• die Fähigkeit, umfangreichere literarische und pragmatische Texte zu rezipieren

• ein umfangreicheres Sprachregister, das es ermöglicht, ein breiteres Spektrum von

Sprachfunktionen zu realisieren und in unterschiedlichen Situationen angemessen

zu reagieren

• erweiterte Kenntnisse zu Landeskunde und Kultur Norwegens

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Norwegisch III (Sprachkurs) 4 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 20 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Reglemäßige Teilnahme; Essay (max. 3 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte mündliche Sprachkompetenz und erweiterter Wortschatz im Norwegischen.

Erweitertes Sprachregister, um ein breiteres Spektrum von Sprachfunktionen realisieren

und auf sie reagieren zu können.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ska.412b

Empfohlene Vorkenntnisse:

Norwegischkenntnisse entsprechend Norwegisch II

Sprache:

Norwegisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Elisabeth Romare

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Ska.422b - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ska.422b: Norwegisch IV
English title: Norwegian IV

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls verfügen die Studierenden über vertiefte

Kenntnisse der norwegischen Sprache. Diese umfassen u.a.:

• einen umfassenden Wortschatz

• vertiefte rezeptive und produktive Kompetenzen

• die Fähigkeit, komplexe literarische und pragmatische Texte zu rezipieren und zu

übersetzen

• ein umfangreiches Sprachregister, das es ermöglicht, ein breites Spektrum von

Sprachfunktionen zu realisieren und sich adäquat und grammatikalisch richtig in

unterschiedlichen Situationen auszudrücken

• erweiterte Kenntnisse zu Landeskunde und Kultur Norwegens

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Norwegisch IV (Sprachkurs) 4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten, 75%); mündl. Prüfung (ca. 15 Minuten, 25%)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Erweiterte schriftliche Sprachkompetenz im Norwegischen. Rezeption komplexer

literarischer und pragmatischer Texte. Erweitertes Sprachregister, um ein breites

Spektrum von Sprachfunktionen realisieren und auf sie reagieren zu können.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ska.422a

Empfohlene Vorkenntnisse:

Norwegischkenntnisse entsprechend Norwegisch III

Sprache:

Norwegisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Elisabeth Romare

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Ska.423a - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ska.423a: Schwedisch III
English title: Swedish III

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme verfügen die Studierenden über erweiterte Kenntnisse der

schwedischen Sprache. Diese umfassen u.a.:

• einen erweiterten Wortschatz

• erweiterte Rezeptions- und Produktionskompetenz

• die Fähigkeit, umfangreichere literarische und pragmatische Texte zu rezipieren

• ein umfangreicheres Sprachregister, das es ermöglicht, ein breiteres Spektrum von

Sprachfunktionen zu realisieren und in unterschiedlichen Situationen angemessen

zu reagieren

• erweiterte Kenntnisse zu Landeskunde und Kultur Schwedens

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Schwedisch III (Sprachkurs) 4 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 20 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme; Essay (max. 3 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte mündliche Sprachkompetenz und erweiterter Wortschatz im Schwedischen.

Erweitertes Sprachregister, um ein breiteres Spektrum von Sprachfunktionen realisieren

und auf sie reagieren zu können.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ska.413b

Empfohlene Vorkenntnisse:

Schwedischkenntnisse entsprechend Schwedisch II

Sprache:

Schwedisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Elisabeth Romare

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Ska.423b - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ska.423b: Schwedisch IV
English title: Swedish IV

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls verfügen die Studierenden über vertiefte

Kenntnisse der schwedischen Sprache. Diese umfassen u.a.:

• einen umfassenden Wortschatz

• vertiefte rezeptive und produktive Kompetenzen

• die Fähigkeit, komplexe literarische und pragmatische Texte zu rezipieren und zu

übersetzen

• ein umfangreiches Sprachregister, das es ermöglicht, ein breites Spektrum von

Sprachfunktionen zu realisieren und sich adäquat und grammatikalisch richtig in

unterschiedlichen Situationen auszudrücken

• erweiterte Kenntnisse zu Landeskunde und Kultur Schwedens

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Schwedisch IV (Sprachkurs) 4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten, 75%); mündl. Prüfung (ca. 15 Minuten, 25%)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Erweiterte schriftliche und mündliche Sprachkompetenz im Schwedischen. Rezeption

komplexer literarischer und pragmatischer Texte. Erweitertes Sprachregister, um ein

breites Spektrum von Sprachfunktionen realisieren und auf sie reagieren zu können.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ska.423a

Empfohlene Vorkenntnisse:

Schwedischkenntnisse entsprechend Schwedisch III

Sprache:

Schwedisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Elisabeth Romare

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Ska.424 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ska.424: Aufbaumodul Isländisch
English title: Intermediate Module Icelandic

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls verfügen die Studierenden über erweiterte

rezeptive und produktive Kompetenzen im Isländischen. Sie besitzen vertiefte

Kenntnisse in der Grammatik und können auch den Inhalt schwierigerer Texte erfassen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Isländisch III (Sprachkurs) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Erweiterte schriftliche Sprachkompetenz im Isländischen. Erweiterte

Grammatikkenntnisse. Rezeption einfacherer literarischer und pragmatischer Texte.

Erweitertes Sprachregister, um ein breiteres Spektrum von Sprachfunktionen realisieren

und auf sie reagieren zu können.

6 C

Lehrveranstaltung: Isländisch IV (Sprachkurs) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte schriftliche Sprachkompetenz im Isländischen. Vertiefte Grammatikkenntnisse.

Rezeption anspruchsvollerer literarischer und pragmatischer Texte. Erweitertes

Sprachregister, um ein breiteres Spektrum von Sprachfunktionen realisieren und auf sie

reagieren zu können.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ska.414

Empfohlene Vorkenntnisse:

Isländischkenntnisse entsprechend Isländisch II

Sprache:

Deutsch, Isländisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Irene Ruth Kupferschmied

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Ska.441 - Version 6

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ska.441: Dänische Sprache
English title: Danish Language

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls verfügen die Studierenden über vertiefte

mündliche und schriftliche Sprachkompetenz im Dänischen. Sie sind in der Lage, die

Sprache fließend, korrekt und situationsadäquat anzuwenden. Die Rezeption von

langen und komplexen Texten ist ihnen auch ohne Hilfsmittel möglich.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Dänisch V 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte mündliche und schriftliche Sprachkompetenz im Dänischen. Fließende,

korrekte und situationsadäquate Sprachverwendung in komplexen Zusammenhängen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ska.421

Empfohlene Vorkenntnisse:

Dänischkenntnisse entsprechend Dänisch IV

Sprache:

Dänisch

Modulverantwortliche[r]:

Mette Mygind

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Ska.442 - Version 7

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ska.442: Norwegische Sprache
English title: Norwegian Language

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls verfügen die Studierenden über vertiefte

mündliche und schriftliche Sprachkompetenz im Norwegischen. Sie sind in der Lage,

die Sprache fließend, korrekt und situationsadäquat anzuwenden. Die Rezeption von

langen und komplexen Texten ist ihnen auch ohne Hilfmittel möglich.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Norwegisch V 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte mündliche und schriftliche Sprachkompetenz im Norwegischen. Fließende,

korrekte und situationsadäquate Sprachverwendung in komplexen Zusammenhängen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ska.422

Empfohlene Vorkenntnisse:

Norwegischkenntnisse entsprechend Norwegisch IV

Sprache:

Norwegisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Elisabeth Romare

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Ska.443 - Version 6

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ska.443: Schwedische Sprache
English title: Swedish Language

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls verfügen die Studierenden über vertiefte

mündliche und schriftliche Sprachkompetenz im Schwedischen. Sie sind in der Lage,

die Sprache fließend, korrekt und situationsadäquat anzuwenden. Die Rezeption von

langen und komplexen Texten ist ihnen auch ohne Hilfmittel möglich.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Schwedisch V 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte mündliche und schriftliche Sprachkompetenz im Schwedischen. Fließende,

korrekte und situationsadäquate Sprachverwendung.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ska.423

Empfohlene Vorkenntnisse:

Schwedischkenntnisse entsprechend Schwedisch IV

Sprache:

Schwedisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Elisabeth Romare

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 30.10.2024/Nr. 18 V11-WiSe24/25 Seite 18081



Modul B.Slav.121 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.121: Sprachpraxismodul Russisch I [A2]
English title: Learning Russian I [A2]

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden praktische und

grammatische Sprachkenntnisse auf dem Niveau A2 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens erworben. Sie können u.a.:

• einfache Sätze und sehr häufige Ausdrücke verstehen und anwenden, die mit

Bereichen ganz unmittelbarer Bedeutung zusammenhängen;

• sich in einfachen und routinemäßigen Situationen verständigen, in denen der

direkte Austausch von Informationen über vertraute und geläufige Sachverhalte

zentral ist;

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über erweiterte

kommunikative sowie grammatische Grundkenntnisse der russischen Sprache.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltung: Russisch (A2) (Sprachkurs) 6 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Sprachkurs

6 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher Form nach, dass

sie erweiterte Grundkenntnisse der russischen Sprache besitzen (Niveau A2 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens). Sie zeigen dabei u.a., dass sie

einfache Sätze und sehr häufige Ausdrücke erfassen und verwenden, sich ferner in

einfachen Situationen ausdrücken und sich und ihre direkte Umgebung beschreiben

können.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Slav.120 oder äquivalent

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Russisch

Modulverantwortliche[r]:

Svitlana Adamenko

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 4

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Slav.122 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.122: Sprachpraxismodul Russisch II [A2+]
English title: Learning Russian II [A2+]

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss haben die Studierenden praktische und grammatische

Sprachkenntnisse auf dem Niveau A2 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens mit Zusatzkenntnissen erworben. Sie können u.a.:

• häufige Ausdrücke und Sätze verstehen und anwenden;

• sich in Situationen verständigen, in denen der direkte Austausch von Informationen

über vertraute und geläufige Sachverhalte zentral ist;

• Aussagen zu ihrer Herkunft, Ausbildung, ihrem Studium, ihrer mittelbaren und

unmittelbaren Umgebung u.a. in mündlicher und schriftlicher Form treffen.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über gut ausgebaute

kommunikative sowie grammatische Grundkenntnisse der russischen Sprache.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltung: Russisch (A2+) (Sprachkurs) 6 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Sprachkurs

6 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher Form nach, dass sie

gut ausgebaute Grundkenntnisse der russischen Sprache besitzen (Niveau A2 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens mit einigen zusätzlichen Kompetenzen).

Sie zeigen u.a., dass sie in der Lage sind, häufige Ausdrücke und Sätze zu verstehen

und anzuwenden, sich in Situationen zu verständigen, in denen es um den direkten

Informationsaustausch geht, Aussagen zu ihrer Herkunft, Ausbildung, dem Studium,

ihrer mittelbaren und unmittelbaren Umgebung u.a. mündlich und schriftlich zu treffen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Slav.121 oder äquivalent

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Russisch

Modulverantwortliche[r]:

Svitlana Adamenko

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Slav.123 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.123: Sprachpraxismodul Russisch III [B1]
English title: Learning Russian III [B1]

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden praktische und

grammatische Sprachkenntnisse auf dem Niveau B1 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens erworben. Sie können u.a.:

• kommunikative Hauptpunkte verstehen;

• Sachverhalte im Zusammenhang mit Universität, Beruf, Freizeit usw. beschreiben

und anderen Personen vermitteln;

• vertraute und routinemäßige Situationen sprachlich bewältigen;

• sich mündlich und schriftlich in einfacher und konsistenter Form über verschiedene

Themen und eigene Interessen äußern.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über kommunikative

sowie grammatische Kenntnisse der russischen Sprache, die ihnen deren annähernd

selbständigen Gebrauch ermöglichen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltung: Russisch (B1) (Sprachkurs) 6 SWS

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung (Sprechen und Hörverstehen ca. 15 Min.;

schriftlicher Teil (Textredaktion, Grammatik, Wortschatz, ggf. Übersetzung) 90

Min)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Sprachkurs

6 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher und mündlicher Form

nach, dass sie die russische Sprache annähernd selbständig beherrschen (Niveau

B1 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens). Sie zeigen dabei u.a., dass

sie wichtige kommunikative Punkte erfassen und verarbeiten, zu Sachverhalten

lebensnaher Bereiche Stellung nehmen können und dazu in der Lage sind, sich

grammatisch korrekt und konsistent auszudrücken.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Slav.122 oder äquivalent

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Russisch

Modulverantwortliche[r]:

Svitlana Adamenko

Dr. Olga Liebich

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Slav.127 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.127: Russisch für Hörer aller Fakultäten [A2]
English title: Russian for Students of all Departments [A2]

8 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden praktische und

grammatische Sprachkenntnisse auf dem Niveau A2 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens erworben. Sie können u.a.:

• einfache Sätze und sehr häufig gebrauchte Ausdrücke verstehen und anwenden,

die mit Bereichen ganz unmittelbarer Bedeutung zusammenhängen;

• sich in einfachen und routinemäßigen Situationen verständigen, in denen der

direkte Austausch von Informationen über vertraute und geläufige Sachverhalte

zentral ist;

• ihre Herkunft, ihre direkte Umgebung sowie Sachverhalte im Zusammenhang mit

unmittelbaren Bedürfnissen beschreiben.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über erweiterte

kommunikative sowie grammatische Grundkenntnisse der russischen Sprache.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

128 Stunden

Lehrveranstaltung: Russisch für Hörer aller Fakultäten 1 (Sprachkurs) 4 SWS

Lehrveranstaltung: Russisch für Hörer aller Fakultäten 2 (Sprachkurs) 4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 8 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher Form nach, dass

sie erweiterte Grundkenntnisse der russischen Sprache besitzen (Niveau A2 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens). Sie zeigen dabei u.a., dass sie

einfache Sätze und sehr häufig gebrauchte Ausdrücke erfassen und verwenden,

sich ferner in einfachen Situationen ausdrücken und sich und ihre direkte Umgebung

beschreiben können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Russisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Freise

Angebotshäufigkeit:

1.: jedes Wintersemester; 2.: jedes Sommersemester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Slav.130 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.130: Propädeutikum Sprachpraxis Polnisch [A1+]
English title: Learning Polish - Preparatory Course [A1+]

9 C
9 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden praktische und

grammatische Sprachkenntnisse auf dem Niveau A1+ des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens mit einigen zusätzlichen Kompetenzen erworben. Sie können u.a.:

• alltägliche Ausdrücke verstehen und anwenden;

• sich anderen Personen vorstellen;

• auf einfache Art kommunizieren.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über elementarste

kommunikative sowie grammatische Kenntnisse der polnischen Sprache.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

126 Stunden

Selbststudium:

144 Stunden

Lehrveranstaltung: Polnisch (A1+) (Sprachkurs) 6 SWS

Lehrveranstaltung: Ferienintensivkurs Polnisch (Sprachkurs (Intensivkurs)) 3 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Sprachkurs

9 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher Form nach, dass

sie elementarste Kenntnisse der polnischen Sprache besitzen (Niveau A1+ des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens mit einigen zusätzlichen Kompetenzen).

Sie zeigen dabei u.a., dass sie alltägliche Ausdrücke bilden und sich anderen Personen

vorstellen sowie auf einfache Art kommunizieren können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Polnisch

Modulverantwortliche[r]:

Malgorzata Malolepsza

Angebotshäufigkeit:

1.: jedes Wintersemester; 2.: In der vorlesungsfreien

Zeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Slav.131 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.131: Sprachpraxismodul Polnisch I [A2]
English title: Learning Polish I [A2]

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden praktische und

grammatische Sprachkenntnisse auf dem Niveau A2 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens erworben. Sie können u.a.:

• einfache Sätze und sehr häufige Ausdrücke verstehen und anwenden, die mit

Bereichen ganz unmittelbarer Bedeutung zusammenhängen;

• sich in einfachen und routinemäßigen Situationen verständigen, in denen der

direkte Austausch von Informationen über vertraute und geläufige Sachverhalte

zentral ist;

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über erweiterte

kommunikative sowie grammatische Grundkenntnisse der polnischen Sprache.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltung: Polnisch (A2) (Sprachkurs) 6 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Sprachkurs

6 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher Form nach, dass

sie erweiterte Grundkenntnisse der polnischen Sprache besitzen (Niveau A2 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens). Sie zeigen dabei u.a., dass sie

einfache Sätze und sehr häufige Ausdrücke erfassen und verwenden, sich ferner in

einfachen Situationen ausdrücken und sich und ihre direkte Umgebung beschreiben

können.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Slav.130 oder äquivalent

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Polnisch

Modulverantwortliche[r]:

Malgorzata Malolepsza

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 4

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Slav.132 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.132: Sprachpraxismodul Polnisch II [A2+]
English title: Learning Polish II [A2+]

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss haben die Studierenden praktische und grammatische

Sprachkenntnisse auf dem Niveau A2 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens mit Zusatzkenntnissen erworben. Sie können u.a.:

• häufige Ausdrücke und Sätze verstehen und anwenden;

• sich in Situationen verständigen, in denen der direkte Austausch von Informationen

über vertraute und geläufige Sachverhalte zentral ist;

• Aussagen zu ihrer Herkunft, Ausbildung, ihrem Studium, ihrer mittelbaren und

unmittelbaren Umgebung u.a. in mündlicher und schriftlicher Form treffen.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über gut ausgebaute

kommunikative sowie grammatische Grundkenntnisse der polnischen Sprache.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltung: Polnisch (A2+) (Sprachkurs) 6 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Sprachkurs

6 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher Form nach, dass sie

gut ausgebaute Grundkenntnisse der polnischen Sprache besitzen (Niveau A2 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens mit einigen zusätzlichen Kompetenzen).

Sie zeigen u.a., dass sie in der Lage sind, häufige Ausdrücke und Sätze zu verstehen

und anzuwenden, sich in Situationen zu verständigen, in denen es um den direkten

Informationsaustausch geht, Aussagen zu ihrer Herkunft, Ausbildung, dem Studium,

ihrer mittelbaren und unmittelbaren Umgebung u.a. mündlich und schriftlich zu treffen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Slav.131 oder äquivalent

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Polnisch

Modulverantwortliche[r]:

Malgorzata Malolepsza

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul B.Slav.133 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.133: Sprachpraxismodul Polnisch III [B1]
English title: Learning Polish III [B1]

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden praktische und

grammatische Sprachkenntnisse auf dem Niveau B1 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens erworben. Sie können u.a.:

• kommunikative Hauptpunkte verstehen;

• Sachverhalte im Zusammenhang mit Universität, Beruf, Freizeit usw. beschreiben

und anderen Personen vermitteln;

• vertraute und routinemäßige Situationen sprachlich bewältigen;

• sich mündlich und schriftlich in einfacher und konsistenter Form über verschiedene

Themen und eigene Interessen äußern.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über kommunikative

sowie grammatische Kenntnisse der polnischen Sprache, die ihnen deren annähernd

selbständigen Gebrauch ermöglichen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltung: Polnisch (B1) (Sprachkurs) 6 SWS

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung (Sprechen und Hörverstehen ca. 15 Min.;

schriftlicher Teil (Textredaktion, Grammatik, Wortschatz, ggf. Übersetzung) 90

Min)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Sprachkurs

6 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher und mündlicher Form

nach, dass sie die polnische Sprache annähernd selbständig beherrschen (Niveau

B1 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens). Sie zeigen dabei u.a., dass

sie wichtige kommunikative Punkte erfassen und verarbeiten, zu Sachverhalten

lebensnaher Bereiche Stellung nehmen können und dazu in der Lage sind, sich

grammatisch korrekt und konsistent auszudrücken.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Slav.132 oder äquivalent

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Polnisch

Modulverantwortliche[r]:

Malgorzata Malolepsza

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Slav.134 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.134: Korrektive Sprachpraxis Polnisch [C2]
English title: Polish - Corrective course [C2]

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden aktive und passive

Kenntnisse des Polnischen auf dem Niveau C2 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens erworben. Sie können u.a.:

• praktisch alles, was sie lesen oder hören, mühelos verstehen;

• Informationen aus verschiedensten schriftlichen und mündlichen Quellen

zusammenfassen;

• Begründungen und Erklärungen in einer zusammenhängenden Darstellung

wiedergeben;

• sich spontan, flüssig und genau ausdrücken;

• auch bei komplexeren Sachverhalten feinere Bedeutungsnuancen deutlich

machen.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über kommunikative sowie

grammatische Kenntnisse der polnischen Sprache, die ihnen deren kompetenten

Gebrauch ermöglichen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

138 Stunden

Lehrveranstaltung: Blockkurs 2 SWS

Lehrveranstaltung: Independent Studies

Inhalte:

Im Rahmen der Independent Studies  bereiten die Studierenden eine schriftliche 

Arbeit und ein darauf basierendes  Referat zu einem mit der betreuenden Lehrkraft

abgestimmten Thema vor und festigen in Vorbereitung auf die Modulprüfung

ausgewählte grammatische Strukturen.

Die Studierenden vertiefen hierbei ihre Fähigkeiten im wissenschaftlichen Arbeiten,

indem sie selbständig einen Themenkomplex erarbeiten, relevante Literatur

recherchieren und die inhaltliche ebenso wie die formale Gestaltung der Arbeit

beachten.

Regelmäßig stattfindende, über das Semester verteilte Treffen zur Diskussion der

Zwischenergebnisse sowie der regelmäßige Kontakt zur betreuenden Lehrkraft per

Email sichern die kontinuierliche und zielgerichtete  Arbeit der Studierenden.

Das erste Treffen dient hierbei der Verständigung über Thema, Anforderungsniveau und

verfügbare Quellen. Weitere Treffen beinhalten die Auswertung des Arbeitsfortschritts 

und bieten die Möglichkeit zur kritischen Auseinandersetzung mit dem bisher Erreichten.

Auf dem letzten Treffen werden die Arbeitsergebnisse der Studierenden in Form der

Referate vorgestellt und mit den anderen Seminarteilnehmern diskutiert.

Die Independent Studies umfassen einen Anteil von 124 Stunden des gesamten

Selbststudiums.

1 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

6 C

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 30.10.2024/Nr. 18 V11-WiSe24/25 Seite 18090



Modul B.Slav.134 - Version 4

Regelmäßige Teilnahme am Sprachkurs

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher Form nach, dass sie die

polnische Sprache auf höchstem Niveau beherrschen (Niveau C2 des Gemeinsamen

Europäischen Referenzrahmens). Sie können komplexe Sachverhalte verstehen,

zusammenfassen, erläutern sowie feine Bedeutungsvarianten unterscheiden.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Slav.133 bzw. äquivalent oder höher

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Polnisch

Modulverantwortliche[r]:

Malgorzata Malolepsza

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 6

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Slav.141 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.141: Sprachpraxismodul Tschechisch I [A1+]
English title: Learning Czech I [A1+]

9 C
9 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden praktische und

grammatische Sprachkenntnisse auf dem Niveau A1 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens mit Zusatzkenntnissen erworben. Sie können u.a.:

• alltägliche Ausdrücke und einfache Sätze verstehen und anwenden;

• sich anderen Personen vorstellen;

• auf einfache Art kommunizieren.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über kommunikative sowie

grammatische Elementarkenntnisse der tschechischen Sprache.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

126 Stunden

Selbststudium:

144 Stunden

Lehrveranstaltung: Tschechisch (A1+) (Sprachkurs) 6 SWS

Lehrveranstaltung: Ferienintensivkurs Tschechisch (Sprachkurs (Intensivkurs)) 3 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Sprachkurs

9 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher Form nach, dass

sie elementare Kenntnisse der tschechischen Sprache besitzen (Niveau A1 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens mit einigen zusätzlichen Kompetenzen).

Sie zeigen dabei u.a., dass sie alltägliche Ausdrücke und einfache Sätze bilden und sich

anderen Personen vorstellen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Tschechisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Lubomir Suva

Angebotshäufigkeit:

1.: jedes Wintersemester; 2.: In der vorlesungsfreien

Zeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Slav.142-1 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.142-1: Sprachpraxismodul Tschechisch II [A2+]
English title: Learning Czech II [A2+]

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss haben die Studierenden praktische und grammatische

Sprachkenntnisse auf dem Niveau A2 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens mit Zusatzkenntnissen erworben. Sie können u.a.:

• häufige Ausdrücke und Sätze verstehen und anwenden;

• sich in Situationen verständigen, in denen der direkte Austausch von Informationen

über vertraute und geläufige Sachverhalte zentral ist;

• Aussagen zu ihrer Herkunft, Ausbildung, ihrem Studium, ihrer mittelbaren und

unmittelbaren Umgebung u.a. in mündlicher und schriftlicher Form treffen.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über gut ausgebaute

kommunikative sowie grammatische Grundkenntnisse der tschechischen Sprache.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltung: Tschechisch (A2+) (Sprachkurs) 6 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Sprachkurs

6 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher Form nach, dass sie

gut ausgebaute Grundkenntnisse der tschechischen Sprache besitzen (Niveau A2 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens mit einigen zusätzlichen Kompetenzen).

Sie zeigen u.a., dass sie in der Lage sind, häufige Ausdrücke und Sätze zu verstehen

und anzuwenden, sich in Situationen zu verständigen, in denen es um den direkten

Informationsaustausch geht, Aussagen zu ihrer Herkunft, Ausbildung, dem Studium,

ihrer mittelbaren und unmittelbaren Umgebung u.a. mündlich und schriftlich zu treffen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Slav.141 oder äquivalent

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Tschechisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Lubomir Suva

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Slav.142-2 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.142-2: Sprachpraxismodul Tschechisch III [B1]
English title: Learning Czech III [B1]

3 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden praktische und

grammatische Sprachkenntnisse auf dem Niveau B1 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens erworben. Sie können u.a.:

• kommunikative Hauptpunkte verstehen;

• Sachverhalte im Zusammenhang mit Universität, Beruf, Freizeit usw. beschreiben

und anderen Personen vermitteln;

• vertraute und routinemäßige Situationen sprachlich bewältigen;

• sich mündlich und schriftlich in einfacher und konsistenter Form über verschiedene

Themen und eigene Interessen äußern.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über kommunikative sowie

grammatische Kenntnisse der tschechischen Sprache, die ihnen deren annähernd

selbständigen Gebrauch ermöglichen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

48 Stunden

Lehrveranstaltung: Tschechisch (B1) (Sprachkurs) 3 SWS

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung (Sprechen und Hörverstehen ca. 15 Min.;

schriftlicher Teil (Textredaktion, Grammatik, Wortschatz, ggf. Übersetzung) 90

Min)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Sprachkurs

3 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher und mündlicher

Form nach, dass sie die tschechische Sprache annähernd selbständig beherrschen

(Niveau B1 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens). Sie zeigen dabei u.a.,

dass sie wichtige kommunikative Punkte erfassen und verarbeiten, zu Sachverhalten

lebensnaher Bereiche Stellung nehmen können und dazu in der Lage sind, sich

grammatisch korrekt und konsistent auszudrücken.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Slav.142-1 oder äquivalent

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Tschechisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Lubomir Suva

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Slav.151 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.151: Sprachpraxismodul Bulgarisch I [A1+]
English title: Learning Bulgarian I [A1+]

9 C
9 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden praktische und

grammatische Sprachkenntnisse auf dem Niveau A1 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens mit Zusatzkenntnissen erworben. Sie können u.a.:

• alltägliche Ausdrücke und einfache Sätze verstehen und anwenden;

• sich anderen Personen vorstellen;

• auf einfache Art kommunizieren.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über kommunikative sowie

grammatische Elementarkenntnisse der bulgarischen Sprache.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

126 Stunden

Selbststudium:

144 Stunden

Lehrveranstaltung: Bulgarisch (A1+) (Sprachkurs) 6 SWS

Lehrveranstaltung: Ferienintensivkurs Bulgarisch (Sprachkurs (Intensivkurs)) 3 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Sprachkurs

9 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher Form nach, dass

sie elementare Kenntnisse der bulgarischen Sprache besitzen (Niveau A1 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens mit einigen zusätzlichen Kompetenzen).

Sie zeigen dabei u.a., dass sie alltägliche Ausdrücke und einfache Sätze bilden und sich

anderen Personen vorstellen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Bulgarisch

Modulverantwortliche[r]:

Krastina Arbova-Georgieva

Angebotshäufigkeit:

1.: jedes Wintersemester; 2.: In der vorlesungsfreien

Zeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Slav.152-1 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.152-1: Sprachpraxismodul Bulgarisch II [A2+]
English title: Learning Bulgarian II [A2+]

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss haben die Studierenden praktische und grammatische

Sprachkenntnisse auf dem Niveau A2 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens mit Zusatzkenntnissen erworben. Sie können u.a.:

• häufige Ausdrücke und Sätze verstehen und anwenden;

• sich in Situationen verständigen, in denen der direkte Austausch von Informationen

über vertraute und geläufige Sachverhalte zentral ist;

• Aussagen zu ihrer Herkunft, Ausbildung, ihrem Studium, ihrer mittelbaren und

unmittelbaren Umgebung u.a. in mündlicher und schriftlicher Form treffen.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über gut ausgebaute

kommunikative sowie grammatische Grundkenntnisse der bulgarischen Sprache.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltung: Bulgarisch (A2+) (Sprachkurs) 6 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Sprachkurs

6 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher Form nach, dass sie

gut ausgebaute Grundkenntnisse der bulgarischen Sprache besitzen (Niveau A2 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens mit einigen zusätzlichen Kompetenzen).

Sie zeigen u.a., dass sie in der Lage sind, häufige Ausdrücke und Sätze zu verstehen

und anzuwenden, sich in Situationen zu verständigen, in denen es um den direkten

Informationsaustausch geht, Aussagen zu ihrer Herkunft, Ausbildung, dem Studium,

ihrer mittelbaren und unmittelbaren Umgebung u.a. mündlich und schriftlich zu treffen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Slav.151 oder äquivalent

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Bulgarisch

Modulverantwortliche[r]:

Krastina Arbova-Georgieva

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Slav.152-2 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.152-2: Sprachpraxismodul Bulgarisch III [B1]
English title: Learning Bulgarian III [B1]

3 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden praktische und

grammatische Sprachkenntnisse auf dem Niveau B1 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens erworben. Sie können u.a.:

• kommunikative Hauptpunkte verstehen;

• Sachverhalte im Zusammenhang mit Universität, Beruf, Freizeit usw. beschreiben

und anderen Personen vermitteln;

• vertraute und routinemäßige Situationen sprachlich bewältigen;

• sich mündlich und schriftlich in einfacher und konsistenter Form über verschiedene

Themen und eigene Interessen äußern.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über kommunikative sowie

grammatische Kenntnisse der bulgarischen Sprache, die ihnen deren annähernd

selbständigen Gebrauch ermöglichen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

48 Stunden

Lehrveranstaltung: Bulgarisch (B1) (Sprachkurs) 3 SWS

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung (Sprechen und Hörverstehen ca. 15 Min.;

schriftlicher Teil (Textredaktion, Grammatik, Wortschatz, ggf. Übersetzung) 90

Min)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Sprachkurs

3 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher und mündlicher

Form nach, dass sie die bulgarische Sprache annähernd selbständig beherrschen

(Niveau B1 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens). Sie zeigen dabei u.a.,

dass sie wichtige kommunikative Punkte erfassen und verarbeiten, zu Sachverhalten

lebensnaher Bereiche Stellung nehmen können und dazu in der Lage sind, sich

grammatisch korrekt und konsistent auszudrücken.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Slav.152-1 oder äquivalent

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Bulgarisch

Modulverantwortliche[r]:

Krastina Arbova-Georgieva

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Slav.161 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.161: Sprachpraxismodul Bosnisch-Kroatisch-Serbisch
I [A1+]
English title: Learning Bosnian-Croatian-Serbian I [A1+]

9 C
9 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden praktische und

grammatische Sprachkenntnisse auf dem Niveau A1 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens mit Zusatzkenntnissen erworben. Sie können u.a.:

• alltägliche Ausdrücke und einfache Sätze verstehen und anwenden;

• sich anderen Personen vorstellen;

• auf einfache Art kommunizieren.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über kommunikative sowie

grammatische Elementarkenntnisse der bosnischen-kroatischen-serbischen Sprache.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

126 Stunden

Selbststudium:

144 Stunden

Lehrveranstaltung: Bosnisch-Kroatisch-Serbisch (A1+) (Sprachkurs) 6 SWS

Lehrveranstaltung: Ferienintensivkurs Bosnisch-Kroatisch-Serbisch (Sprachkurs

(Intensivkurs))

3 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Sprachkurs

9 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher Form nach, dass

sie elementare Kenntnisse der bosnischen-kroatischen-serbischen Sprache besitzen

(Niveau A1 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens mit einigen zusätzlichen

Kompetenzen). Sie zeigen dabei u.a., dass sie alltägliche Ausdrücke und einfache

Sätze bilden und sich anderen Personen vorstellen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Bosn./Kroat./Serb.

Modulverantwortliche[r]:

Zrnka Mestrovic

Angebotshäufigkeit:

1.: jedes Wintersemester; 2.: In der vorlesungsfreien

Zeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Slav.162-1 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.162-1: Sprachpraxismodul Bosnisch-Kroatisch-
Serbisch II [A2+]
English title: Learning Bosnian-Croatian-Serbian II [A2+]

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss haben die Studierenden praktische und grammatische

Sprachkenntnisse auf dem Niveau A2 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens mit Zusatzkenntnissen erworben. Sie können u.a.:

• häufige Ausdrücke und Sätze verstehen und anwenden;

• sich in Situationen verständigen, in denen der direkte Austausch von Informationen

über vertraute und geläufige Sachverhalte zentral ist;

• Aussagen zu ihrer Herkunft, Ausbildung, ihrem Studium, ihrer mittelbaren und

unmittelbaren Umgebung u.a. in mündlicher und schriftlicher Form treffen.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über gut ausgebaute

kommunikative sowie grammatische Grundkenntnisse der bosnischen-kroatischen-

serbischen Sprache.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltung: Bosnisch-Kroatisch-Serbisch (A2+) (Sprachkurs) 6 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Sprachkurs

6 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher Form nach, dass

sie gut ausgebaute Grundkenntnisse der bosnischen-kroatischen-serbischen

Sprache besitzen (Niveau A2 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens

mit einigen zusätzlichen Kompetenzen). Sie zeigen u.a., dass sie in der Lage sind,

häufige Ausdrücke und Sätze zu verstehen und anzuwenden, sich in Situationen zu

verständigen, in denen es um den direkten Informationsaustausch geht, Aussagen

zu ihrer Herkunft, Ausbildung, dem Studium, ihrer mittelbaren und unmittelbaren

Umgebung u.a. mündlich und schriftlich zu treffen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Slav.161 oder äquivalent

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Bosn./Kroat./Serb.

Modulverantwortliche[r]:

Zrnka Mestrovic

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Slav.162-2 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.162-2: Sprachpraxismodul Bosnisch-Kroatisch-
Serbisch III [B1]
English title: Learning Bosnian-Croatian-Serbian III [B1]

3 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden praktische und

grammatische Sprachkenntnisse auf dem Niveau B1 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens erworben. Sie können u.a.:

• kommunikative Hauptpunkte verstehen;

• Sachverhalte im Zusammenhang mit Universität, Beruf, Freizeit usw. beschreiben

und anderen Personen vermitteln;

• vertraute und routinemäßige Situationen sprachlich bewältigen;

• sich mündlich und schriftlich in einfacher und konsistenter Form über verschiedene

Themen und eigene Interessen äußern.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über kommunikative sowie

grammatische Kenntnisse der bosnischen-kroatischen-serbischen Sprache, die ihnen

deren annähernd selbständigen Gebrauch ermöglichen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

48 Stunden

Lehrveranstaltung: Bosnisch-Kroatisch-Serbisch (B1) (Sprachkurs) 3 SWS

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung (Sprechen und Hörverstehen ca. 15 Min.;

schriftlicher Teil (Textredaktion, Grammatik, Wortschatz, ggf. Übersetzung) 90

Min)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Sprachkurs

3 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher und mündlicher Form

nach, dass sie die bosnische-kroatische-serbische Sprache annähernd selbständig

beherrschen (Niveau B1 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens). Sie

zeigen dabei u.a., dass sie wichtige kommunikative Punkte erfassen und verarbeiten,

zu Sachverhalten lebensnaher Bereiche Stellung nehmen können und dazu in der Lage

sind, sich grammatisch korrekt und konsistent auszudrücken.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Slav.162-1 oder äquivalent

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Bosn./Kroat./Serb.

Modulverantwortliche[r]:

Zrnka Mestrovic

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Slav.1710 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.1710: Sprachpraxismodul Ukrainisch I [A1]
English title: Learning Ukrainian I [A1]

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden praktische und

grammatische Sprachkenntnisse auf dem Niveau A1 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens erworben. Sie können u.a.:

• alltägliche Ausdrücke und einfache Sätze verstehen und anwenden;

• sich anderen Personen vorstellen;

• auf einfache Art kommunizieren.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über kommunikative sowie

grammatische Elementarkenntnisse der ukrainischen Sprache.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltung: Ukrainisch (A1) (Sprachkurs) 6 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher Form nach, dass

sie elementare Kenntnisse der ukrainischen Sprache besitzen (Niveau A1 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens). Sie zeigen dabei u.a., dass sie

alltägliche Ausdrücke und einfache Sätze bilden und sich anderen Personen vorstellen

können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Ukrainisch

Modulverantwortliche[r]:

Svitlana Adamenko

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Slav.1720-1 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.1720-1: Sprachpraxismodul Ukrainisch II (A2+)
English title: Learning Ukrainian II [A2+]

8 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss haben die Studierenden praktische und grammatische

Sprachkenntnisse auf dem Niveau A2 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens mit Zusatzkenntnissen erworben. Sie können u.a.:

• häufige Ausdrücke und Sätze verstehen und anwenden;

• sich in Situationen verständigen, in denen der direkte Austausch von Informationen

über vertraute und geläufige Sachverhalte zentral ist;

• Aussagen zu ihrer Herkunft, Ausbildung, ihrem Studium, ihrer mittelbaren und

unmittelbaren Umgebung u.a. in mündlicher und schriftlicher Form treffen.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über gut ausgebaute

kommunikative sowie grammatische Grundkenntnisse der ukrainischen Sprache.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

128 Stunden

Lehrveranstaltung: Ukrainisch (A2+) (Sprachkurs) 6 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Sprachkurs und der Intensivierung

8 C

Lehrveranstaltung: Intensivierung Ukrainisch (A2+) (Übung) 2 SWS

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher Form nach, dass sie

gut ausgebaute Grundkenntnisse der ukrainischen Sprache besitzen (Niveau A2 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens mit einigen zusätzlichen Kompetenzen).

Sie zeigen u.a., dass sie in der Lage sind, häufige Ausdrücke und Sätze zu verstehen

und anzuwenden, sich in Situationen zu verständigen, in denen es um den direkten

Informationsaustausch geht, Aussagen zu ihrer Herkunft, Ausbildung, dem Studium,

ihrer mittelbaren und unmittelbaren Umgebung u.a. mündlich und schriftlich zu treffen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Slav.1710 oder äquivalent

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Ukrainisch

Modulverantwortliche[r]:

Svitlana Adamenko

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Slav.1720-2 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.1720-2: Sprachpraxismodul Ukrainisch III (B1)
English title: Learning Ukrainian III [B1]

4 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden praktische und

grammatische Sprachkenntnisse auf dem Niveau B1 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens erworben. Sie können u.a.:

• kommunikative Hauptpunkte verstehen;

• Sachverhalte im Zusammenhang mit Universität, Beruf, Freizeit usw. beschreiben

und anderen Personen vermitteln;

• vertraute und routinemäßige Situationen sprachlich bewältigen;

• sich mündlich und schriftlich in einfacher und konsistenter Form über verschiedene

Themen und eigene Interessen äußern.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über kommunikative sowie

grammatische Kenntnisse der ukrainischen Sprache, die ihnen deren annähernd

selbständigen Gebrauch ermöglichen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

64 Stunden

Lehrveranstaltung: Ukrainisch (B1) (Sprachkurs) 4 SWS

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Sprachkurs

4 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher und mündlicher

Form nach, dass sie die ukrainische Sprache annähernd selbständig beherrschen

(Niveau B1 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens). Sie zeigen dabei u.a.,

dass sie wichtige kommunikative Punkte erfassen und verarbeiten, zu Sachverhalten

lebensnaher Bereiche Stellung nehmen können und dazu in der Lage sind, sich

grammatisch korrekt und konsistent auszudrücken.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Slav.1720-1 oder äquivalent

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Ukrainisch

Modulverantwortliche[r]:

Svitlana Adamenko

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Spa.101 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Spa.101: Basismodul Sprachpraxis
English title: Practical Language Skills

6 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Español I: Die Studierenden können häufig gebrauchte Ausdrücke verstehen

und anwenden, sich in routinemäßigen Situationen mit dem Ziel des

Informationsaustausches verständigen, die direkte Umgebung und Dinge im

Zusammenhang mit unmittelbaren Bedürfnissen und Interessen beschreiben und

darüber sowohl mündlich als auch schriftlich in einfacher Form berichten. Die

Studierenden sind in der Lage, kurze Texte in der Standardsprache zu bestimmten

Themen wie Arbeit, Schule oder Freizeit zu verstehen. Sie können sich einfach über

vertraute Themen und persönliche Interessengebiete äußern, über Erfahrungen und

Ereignisse berichten, Hoffnungen und Ziele mit einfachen Mitteln beschreiben und kurze

Begründungen oder Erklärungen geben. (Niveau B1 GER)

Español II: Die Studierenden können die Hauptaspekte aus Texten in der

Standardsprache zu bestimmten Themen wie Arbeit, Schule oder Freizeit verstehen.

Sie können die meisten Situationen bewältigen, denen man auf Reisen im Sprachgebiet

begegnet. Sie können sich einfach und zusammenhängend über vertraute Themen

und persönliche Interessengebiete äußern, über Erfahrungen und Ereignisse berichten,

Hoffnungen und Ziele beschreiben und kurze Begründungen oder Erklärungen geben.

(Niveau B1 GER)

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

168 Stunden

Selbststudium:

12 Stunden

Lehrveranstaltung: Español I (Übung) 4 SWS

Lehrveranstaltung: Español II (Übung) 4 SWS

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung (ca. 120 Min.)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

6 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis der mündlichen und schriftlichen Rezeptions- und Produktionskompetenzen

auf Niveau B1 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Spanisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Maria del Carmen Mata Castro

Angebotshäufigkeit:

Esp. I jedes Wintersemester; Esp. II jedes Semester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

40

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 30.10.2024/Nr. 18 V11-WiSe24/25 Seite 18104



Modul B.Spa.201 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Spa.201: Aufbaumodul I Sprachpraxis
English title: Practical Language Skills: Advanced Level I

9 C
10 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Español III: Übung der vier Fertigkeiten (Hören, Lesen, Sprechen und Schreiben)

zur Weiterentwicklung der mündlichen und schriftlichen Rezeptions- und

Produktionskompetenzen. Auf der Grundlage des Europäischen Referenzrahmens

(Niveau B2 in allen Fertigkeiten) sind die Studierenden in der Lage, die wesentlichen

Aspekte eines audiovisuellen Beitrags über vertraute Dinge aus ihrem Berufs- oder

Interessengebiet zu entnehmen, wenn klare Standardsprache verwendet wird. Sie

können Erfahrungen und Ereignisse beschreiben, Meinungen erklären und begründen,

private Briefe verstehen, schreiben und darin von Erfahrungen berichten und an

Gesprächen teilnehmen, die von persönlichem Interesse sind.

Gramática: Fähigkeit zur kontrastiven Analyse von grammatikalischen Grundaspekten

der spanischen Sprache unter Berücksichtigung von pragmatisch-kommunikativen

Hintergründen.

Español IV: Übung der vier Fertigkeiten (Hören, Lesen, Sprechen und Schreiben)

zur Weiterentwicklung der mündlichen und schriftlichen Rezeptions- und

Produktionskompetenzen. Auf der Grundlage des Europäischen Referenzrahmens

(Niveau B2 in allen Fertigkeiten) können die Studierenden Hauptinhalte komplexer Texte

zu konkreten und abstrakten Themen lesen und verstehen. Sie sind in der Lage, in

einem Aufsatz oder Bericht Informationen wiederzugeben und dafür oder dagegen zu

argumentieren. Sie können weiterhin Hauptinformationen über vertraute bzw. aktuelle

Themen aus ihrem Berufs- oder Interessengebiet entnehmen und ohne Vorbereitung

an Gesprächen in der Standardsprache teilnehmen. Die Studierenden sind in der Lage,

Erfahrungen und Ereignisse zu beschreiben, Meinungen zu erklären und zu begründen

und die Handlung eines Buches oder Films wiederzugeben.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

140 Stunden

Selbststudium:

130 Stunden

Lehrveranstaltung: Español III (Übung) 4 SWS

Lehrveranstaltung: Gramática (Übung)

Angebotshäufigkeit: jährlich nach Bedarf WiSe oder SoSe

2 SWS

Lehrveranstaltung: Español IV (Übung) 4 SWS

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung (ca. 120 Min.)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

9 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis der mündlichen und schriftlichen Rezeptions- und Produktionskompetenzen

auf Niveau B2 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Spa.101

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache: Modulverantwortliche[r]:
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Modul B.Spa.201 - Version 5

Spanisch Maria del Carmen Mata Castro

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

40

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 30.10.2024/Nr. 18 V11-WiSe24/25 Seite 18106



Modul B.Spa.205 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Spa.205: Aufbaumodul II Sprachpraxis
English title: Practical Language Skills: Advanced Level II

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Español V:  Beherrschung der vier Fertigkeiten (Hören, Lesen, Sprechen und

Schreiben) zur Weiterentwicklung der mündlichen und schriftlichen Rezeptions- und

Produktionskompetenzen. Auf der Grundlage des Europäischen Referenzrahmens

(Niveau C1.1 in allen Fertigkeiten) können die Studierenden ein breites Spektrum

anspruchsvoller, längerer Texte verstehen und auch implizite Bedeutungen erfassen,

die Sprache im gesellschaftlichen, beruflichen und ausbildungsbezogenen Leben

wirksam und flexibel gebrauchen, sich klar, strukturiert und ausführlich zu komplexen

Sachverhalten schriftlich äußern und dabei verschiedene Mittel zur Textverknüpfung

angemessen anwenden.

Español VI: Übersetzung vom Deutschen ins Spanische. Die Studierenden sollen die

Technik des Übersetzens praktisch üben, den Wortschatz erweitern und verschiedene

Aspekte der deutschen und spanischen Grammatik vergleichend analysieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

74 Stunden

Selbststudium:

106 Stunden

Lehrveranstaltung: Español V (Übung) 4 SWS

Lehrveranstaltung: Español VI (Übung) 2 SWS

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

6 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis der mündlichen und schriftlichen Rezeptions- und Produktionskompetenzen

auf Niveau C1 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens. Nachweis von

Übersetzungskompetenz.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Spa.201

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Spanisch

Modulverantwortliche[r]:

Maria del Carmen Mata Castro

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

40
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Modul B.Tur.21 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Tur.21: Grundlagen des Türkeitürkischen I
English title: Basics of the Turkish of Turkey I

9 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Absolvent*innen kennen die Grundzüge der Grammatik und die wesentlichen

typologischen Eigenheiten des Türkeitürkischen. Sie sind in der Lage, sich in einfachen

Alltagssituationen sprachlich zu orientieren und können mit Hilfe eines Wörterbuchs

einfache Texte verstehen und ins Deutsche übersetzen. Sie sind mit der grammatischen

Terminologie sowie mit der Problematik der Osmanismen und Neologismen im

Türkischen vertraut.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

186 Stunden

Lehrveranstaltung: Türkische Grammatik I (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 9 C

Lehrveranstaltung: Türkische Sprachpraxis I (Übung) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Türkische Übersetzung I (Übung) 2 SWS

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis der Grundzüge der Grammatik und der wesentlichen typologischen

Eigenheiten des Türkeitürkischen; Fähigkeit, sich in einfachen Alltagssituationen

sprachlich zu orientieren; Vertrautheit mit der grammatischen Terminologie; Kenntnis

der Problematik der Osmanismen und Neologismen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

N. N.

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Tur.22 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Tur.22: Grundlagen des Türkeitürkischen II
English title: Basics of the Turkish of Turkey II

9 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Absolvent*innen sind mit dem grammatischen System des Türkischen vertraut

und in der Lage, sich in Alltagssituationen adäquat zu verständigen. Mit Hilfe eines

Wörterbuchs können sie mittelschwere Texte verstehen und ins Deutsche übersetzen.

Sie sind insbesondere mit dem Tempussystem und den Konstruktionen vertraut, denen

im Deutschen Relativsätze entsprechen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

186 Stunden

Lehrveranstaltung: Türkische Grammatik II (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 9 C

Lehrveranstaltung: Türkische Sprachpraxis II (Übung) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Türkische Übersetzung II (Übung) 2 SWS

Prüfungsanforderungen:

Vertrautheit mit dem grammatischen System des Türkeitürkischen; Fähigkeit, sich in

Alltagssituationen adäquat zu verständigen; Fähigkeit, mittelschwere Texte zu verstehen

und ins Deutsche zu übersetzen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Tur.21

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

N. N.

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Tur.26 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Tur.26: Fortgeschrittene Sprachkompetenz Türkeitürkisch
English title: Turkish of Turkey for Advanced Learners

8 C
5 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Absolvent*innen beherrschen die Morphologie des Türkischen umfassend und

sind mit den syntaktischen Strukturen soweit vertraut, dass sie gesprochene Sprache

weitgehend verstehen. Sie sind in der Lage, sich ohne größere Mühe angemessen

verständlich zu machen und verstehen auch schwierigere Texte verschiedener

literarischer Gattungen (wissenschaftliche und literarische Texte, Zeitungen) mit Hilfe

eines Wörterbuchs.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

70 Stunden

Selbststudium:

170 Stunden

Lehrveranstaltung: Türkische Sprachpraxis III (Übung) 1 SWS

Lehrveranstaltung: Lektüre mittelschwerer türkischer Texte (Übung) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Türkische Übersetzungen III (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 8 C

Prüfungsanforderungen:

Umfassende Beherrschung der Morphologie des Türkeitürkischen; weitgehendes

Verständnis der gesprochenen Sprache; Fähigkeit, schwierige Texte mit Hilfe von

Wörterbüchern zu verstehen und zu übersetzen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Tur.22

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

N. N.

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul SK.ASp.231 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.ASp.231: Sprachwissenschaftliche Grundlagen
English title: Foundations of Linguistics

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden haben einen Überblick über den Gegenstandsbereich, die

grundsätzlichen Methoden und die Ziele der Linguistik. Sie können einfache Daten

angemessen beschreiben und analysieren sowie über verschiedenartige Daten

generalisieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in die Allgemeine Sprachwissenschaft (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Klausur , online oder in Präsenz (60 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Beherrschung deskriptiver Methoden, Fähigkeit zur Analyse einfacher linguistischer

Daten.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Götz Keydana

Prof. Dr. Stavros Skopeteas

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul SK.ASp.232 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.ASp.232: Linguistische Arbeitstechniken
English title: Linguistic Research Techniques

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden kennen grundlegende Arbeitstechniken der Sprachwissenschaft:

(a) Recherchen zu linguistischen Fragestellungen,

(b) wissenschaftliche Texte adäquat lesen,

(c) Forschungsergebnisse in Referaten und Hausarbeiten präsentieren.

Die Studierenden beherrschen die Grundlagen des wissenschaftlichen Schreibens,

die sich an die gegenwärtigen Standards von linguistischen Veröffentlichungen

richten. Sie kennen die grundlegenden Formen der wissenschaftlichen Kommunikation

und die jeweils einschlägigen Standards: wissenschaftliche Artikel, Reviews,

Posterpräsentationen, Konferenzvorträge.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 10 Seiten) oder Portfolio (max. 10 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie die grundlegenden Arbeitstechniken der

Sprachwissenschaft beherrschen und in der Lage sind, in den aktuellen Formen der

wissenschaftlichen Kommunikation ihre Ergebnisse vorzustellen. Außerdem weisen Sie

in der Prüfungsleistung einen expliziten Bezug auf Diskussionen und Ergebnisse der

Lehrveranstaltung nach.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Götz Keydana, Prof. Dr. Stavros

Skopeteas

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul SK.ASp.233a - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.ASp.233a: Linguistische Disziplinen I
English title: Linguistic Disciplines I

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden kennen Arbeitstechniken und Ansätze einer linguistischen Disziplin

I, z.B. "Psycholinguistik", "Soziolinguistik" oder eines sprachwissenschaftlichen

Paradigmas, z.B. "Sprachkontaktforschung", "Bilingualismusforschung",

"Sprachdokumentation", "Quantitative Sprachwandelforschung" usw.

Das Modul vermittelt grundlegende Kenntnisse in einer dieser Disziplinen und befähigt

die Studierenden dazu, die erworbene Beschreibungs- und Analyseverfahren aud Daten

unterschiedlicher Sprachen anzuwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar (z.B. Sprachdokumentation) (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten) oder Portfolio (max. 10 Seiten) oder

klausurähnliche Hausarbeit (max. 10 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie die Arbeitstechniken derDisziplin I zu den

Ansätzen im Kerncurriculum des Fachs "Allgemeine Sprachwissenschaft" sinnvoll in

Beziehung setzen können und dass sie in der Lage sind, die Verfahren von Disziplin I

anzuwenden. Außerdem weisen Sie in der Prüfungsleistung einen expliziten Bezug auf

Diskussionen und Ergebnisse der Lehrveranstaltung nach.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.ASp.201 oder SK.ASp.231

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Götz Keydana

Prof. Dr. Stavros Skopeteas

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul SK.ASp.233b - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.ASp.233b: Linguistische Disziplinen II
English title: Linguistic Disciplines II

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden kennen Arbeitstechniken und Ansätze einer linguistischen Disziplin

II, z.B. "Psycholinguistik", "Soziolinguistik" oder eines sprachwissenschaftlichen

Paradigmas II, z.B. "Sprachkontaktforschung", "Bilingualismusforschung",

"Sprachdokumentation", "Quantitative Sprachwandelforschung" usw.

Das Modul vermittelt grundlegende Kenntnisse in einer dieser Disziplinen und befähigt

die Studierenden dazu, die erworbenen Beschreibungs- und Analyseverfahren auf

Daten unterschiedlicher Sprachen anzuwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar (z.B. Bilingualismus) (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten) oder Portfolio (max. 10 Seiten) oder

klausurähnliche Hausarbeit (max. 10 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie die Arbeitstechniken und Ansätze der Disziplin

II zu den Ansätzen im Kerncurriculum des Fachs "Allgemeine Sprachwissenschaft"

sinnvoll in Beziehung setzen können und dass sie in der Lage sind, die Verfahren von

Disziplin II anzuwenden. Außerdem weisen Sie in der Prüfungsleistung einen expliziten

Bezug auf Diskussionen und Ergebnisse der Lehrveranstaltung nach.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.ASp.201 oder SK.ASp.231

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Götz Keydana

Prof. Dr. Stavros Skopeteas

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul SK.ASp.234a - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.ASp.234a: Sprache(n) und Kognition I
English title: Language(s) and Cognition I

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden beherrschen Arbeitstechniken und Ansätze eines wissenschaftlichen

Paradigmas I an der Schnittstelle zwischen Sprache und Kognition.

Die Seminare in diesem Modul behandeln Themen aus den Bereichen:

Universalienforschung und Kognition, Spracherwerb und kognitive Prozesse,

psycholinguistische und grammatische Aspekte des Bilingualismus,

Sprachkompetenzmodelle.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar (z.B. Universalienforschung und Kognition) (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 10 Seiten) oder Portfolio (max. 10 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie in der Lage sind, Arbeitstechniken und Ansätze

des behandelten Paradigmas I an der Schnittstelle zwischen Sprache und Kognition

für die Erfassung von sprachlichen Phänomenen im jeweils einschlägigen Bereich

einzusetzen. Außerdem weisen Sie in der Prüfungsleistung einen expliziten Bezug auf

Diskussionen und Ergebnisse der Lehrveranstaltung nach.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.ASp.201 oder SK.ASp.231

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Götz Keydana

Prof. Dr. Stavros Skopeteas

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul SK.ASp.234b - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.ASp.234b: Sprache(n) und Kognition II
English title: Language(s) and Cognition II

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden beherrschen Arbeitstechniken und Ansätze eines wissenschaftlichen

Paradigmas II an der Schnittstelle zwischen Sprache und Kognition.

Die Seminare in diesem Modul behandeln Themen aus den Bereichen:

Universalienforschung und Kognition, Spracherwerb und kognitive Prozesse,

psycholinguistische und grammatische Aspekte des Bilingualismus,

Sprachkompetenzmodelle.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar (z.B. Spracherwerb) (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 10 Seiten) oder Portfolio (max. 10 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie in der Lage sind, Arbeitstechniken und Ansätze

des behandelten Paradigmas II an der Schnittstelle zwischen Sprache und Kognition

für die Erfassung von sprachlichen Phänomenen im jeweils einschlägigen Bereich

einzusetzen. Außerdem weisen Sie in der Prüfungsleistung einen expliziten Bezug auf

Diskussionen und Ergebnisse der Lehrveranstaltung nach.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.ASp.201 oder SK.ASp.231

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Götz Keydana

Prof. Dr. Stavros Skopeteas

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul SK.ASp.235a - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.ASp.235a: Empirische Methoden der Linguistik I
English title: Empirical Methods in Linguistics I

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden beherrschen einen methodischen Ansatz I, z.B.:

• empirische Methoden zur Gewinnung von Erkenntnissen aus sprachlichen Daten,

• observationelle Methoden (inkl. korpuslinguistischen Grundlagen), und

• experimentelle Methoden (inkl. psycholinguistische Grundlagen).

Die Seminare führen methodische Ansätze ein, z.B. explorative Verfahren für die

Hypothesenbildung und experimentelle Verfahren für die Hypothesenprüfung,

Korpusanalyse, psycholinguistische Methoden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar (z.B. Korpusbasierte linguistische Forschung)

(Seminar)

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 10 Seiten) oder Portfolio (max. 10 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie in der Lage sind, eine empirische Studie im

Rahmen des methodischen Ansatzes I zu konzipieren und die im Seminar eingeführten

Methoden für die Erfassung von empirischen Problemen einzusetzen. Außerdem weisen

Sie in der Prüfungsleistung einen expliziten Bezug auf Diskussionen und Ergebnisse der

Lehrveranstaltung nach.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.ASp.201 oder SK.ASp.231

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Götz Keydana

Prof. Dr. Stavros Skopeteas

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul SK.ASp.235b - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.ASp.235b: Empirische Methoden der Linguistik II
English title: Empirical Methods in Linguistics II

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden beherrschen einen methodischen Ansatz II, z.B.:

• empirische Methoden zur Gewinnung von Erkenntnissen aus sprachlichen Daten,

• observationelle Methoden (inkl. korpuslinguistischen Grundlagen), und

• experimentelle Methoden (inkl. psycholinguistische Grundlagen).

Die Seminare führen methodische Ansätze ein, z.B. explorative Verfahren für die

Hypothesenbildung und experimentelle Verfahren für die Hypothesenprüfung,

Korpusanalyse, psycholinguistische Methoden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar (z.B. linguistische Experimente) (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 10 Seiten) oder Portfolio (max. 10 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie in der Lage sind, eine empirische Studie im

Rahmen des methodischen Ansatzes II zu konzipieren und die im Seminar eingeführten

Methoden für die Erfassung von empirischen Problemen einzusetzen. Außerdem weisen

Sie in der Prüfungsleistung einen expliziten Bezug auf Diskussionen und Ergebnisse der

Lehrveranstaltung nach.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.ASp.201 oder SK.ASp.231

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Götz Keydana

Prof. Dr. Stavros Skopeteas

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul SK.NL.01 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.NL.01: Niederländisch I [A2]
English title: Dutch I [A2]

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In dieser Übung wird den Teilnehmern die beinahe komplette niederländische

Grundgrammatik vermittelt, so dass bei erfolgreichem Abschluss das Sprachniveau A

2 des europäischen Referenzrahmens erreicht wird. In der vorletzten Sitzung wird eine

zweistündige Klausur geschrieben.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung: Niederländisch I 2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Beherrschung der niederländischen Grundgrammatik. Aktive und passive

Sprachkenntnisse des Niederländischen auf dem Niveau A2 des Gemeinsamen

Europäischen Referenzrahmens.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Holger Wiedenstried

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

35

Bemerkungen:

Philosophische Fakultät – Studienangebote im Professionalisierungsbereich

Anmeldemodalitäten: Anmeldung über StudIP
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Modul SK.NL.02 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.NL.02: Niederländisch II [B1]
English title: Dutch II [B1]

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In dieser Übung werden die noch fehlenden grundgrammatischen Kompetenzen

vermittelt. Ebenfalls werden mit den Teilnehmern die in der vorangegangenen Übung

erworbenen sprachlichen Kompetenzen vertieft und eingeübt. Durch Übersetzungs- und

Konversationsübungen wird bei erfolgreichem Abschluss der Übung das Sprachniveau

B 1 des europäischen Referenzrahmens erreicht werden. In der vorletzten Sitzung wird

eine zweistündige Klausur geschrieben.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung: Niederländisch II 2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Aktive und passive Sprachkenntnisse des Niederländischen auf dem Niveau B1 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

SK.NL.01

oder vergleichbare Kenntnisse der niederländischen

Sprache

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Niederländisch

Modulverantwortliche[r]:

Holger Wiedenstried

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

35

Bemerkungen:

Philosophische Fakultät – Studienangebote im Professionalisierungsbereich

Anmeldemodalitäten: Anmeldung über StudIP
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Modul SK.NL.03 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.NL.03: Niederländisch III [B2]
English title: Dutch III [B2]

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In dieser Übung werden mit den Teilnehmern die in den vorangegangenen Übungen

erworbenen sprachlichen Kompetenzen vertieft und eingeübt. Durch anspruchsvolle

Übersetzungs- und Konversationsübungen wird bei erfolgreichem Abschluss der Übung

das Sprachniveau B 2 des europäischen Referenzrahmens erreicht werden. In der

vorletzten Sitzung wird eine zweistündige Klausur geschrieben.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung: Niederländisch III 2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Aktive und passive Sprachkenntnisse des Niederländischen auf dem Niveau B2 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

SK.NL.02

oder vergleichbare Kenntnisse der niederländischen

Sprache

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Niederländisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Holger Wiedenstried

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

35

Bemerkungen:

Philosophische Fakultät – Studienangebote im Professionalisierungsbereich

Anmeldemodalitäten: Anmeldung über StudIP
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Modul SK.NL.04 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.NL.04: Aussprache- und Übersetzungsübung
English title: Pronunciation and Translation Dutch

2 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Diese Übung richtet sich hauptsächlich, aber nicht ausschließlich, an die Teilnehmer

der Übung „Niederländisch I“. Aufgrund der hohen Teilnehmerzahl an dieser Übung

werden zwei Termine zur Auswahl angeboten. In dieser Übung wird die Aussprache des

Niederländischen anhand literarischer und journalistischer Texte trainiert. Die gelesenen

Texte werden ohne Wörterbuch übersetzt, um ein größeres Globalverständnis der

niederländischen Sprache zu fördern und die Angst vor einem fremdsprachlichen Text

zu minimieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

46 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung: Aussprache- und Übersetzungsübung Niederländisch

Angebotshäufigkeit: jedes Semester

1 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Minuten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Aktive und passive Sprachkenntnisse des Niederländischen auf dem Niveau A2 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens.

2 C

Zugangsvoraussetzungen:

Ehemalige oder aktuelle Teilnahme an der Übung

Niederländisch I oder geringe Kenntnisse der

niederländischen Sprache

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Niederländisch

Modulverantwortliche[r]:

Holger Wiedenstried

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester zweimal

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

35

Bemerkungen:

Philosophische Fakultät – Studienangebote im Professionalisierungsbereich

Maximale Studierendenzahl: Jeweils 17 

Anmeldemodalitäten: Anmeldung über StudIP
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Modul SK.Rom.301 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Rom.301: Rumänisch I
English title: Romanian I

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Grammatikgrundlage und Basiswortschatz des Rumänischen. Die Teilnehmerinnen und

Teilnehmer entwickeln Hörverständnis und Lesefähigkeit, damit sie sich in einfachen

Situationen mündlich und schriftlich ausdrücken können (Niveau A1).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Rumänisch I (Übung)

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

Grammatikgrundlage und Basiswortschatz des Rumänischen (Niveau A1)

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Rumänisch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Annette Paatz

Angebotshäufigkeit:

Variiert

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul SK.Rom.302 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Rom.302: Rumänisch II
English title: Romanian II

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer sollen in der Lage sein, sich in allen

Alltagssituationen problemlos schriftlich und mündlich verständigen zu können. Sie

sollen sich weiterhin spezielle Hörstrategien aneignen (Niveau A2).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Rumänisch II (Übung)

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis über vertiefte Grammatik- und Wortschatzkenntnisse. Nachweis der Fähigkeit,

sich in Alltagssituationen problemlos verständigen zu können (Niveau A2).

Zugangsvoraussetzungen:

SK.Rom.301

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Rumänisch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Annette Paatz

Angebotshäufigkeit:

Variiert

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul SK.Rom.303 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Rom.303: Katalanisch I
English title: Catalan I

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Grammatikgrundlage und Basiswortschatz des Katalanischen. Die Teilnehmerinnen und

Teilnehmer entwickeln Hörverständnis und Lesefähigkeit, damit sie sich in einfachen

Situationen mündlich und schriftlich ausdrücken können (Niveau A1).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Katalanisch I (Übung)

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

Grammatikgrundlage und Basiswortschatz des Katalanischen (Niveau A1)

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Katalanisch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Annette Paatz

Angebotshäufigkeit:

Variiert

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul SK.Rom.304 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Rom.304: Katalanisch II
English title: Catalan II

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Erweiterung der Grammatik- und Wortschatzkenntnisse. Die Teilnehmerinnen

und Teilnehmer üben das Hörverständnis, die mündliche Kommunikation und den

schriftlichen Ausdruck. Sie sollen sich in allen Alltagssituationen problemlos schriftlich

und mündlich verständigen können (Niveau A2).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Katalanisch II (Übung)

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis über vertiefte Grammatik- und Wortschatzkenntnisse. Nachweis der Fähigkeit,

sich in Alltagssituationen problemlos verständigen zu können (Niveau A2).

Zugangsvoraussetzungen:

SK.Rom.303

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Katalanisch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Annette Paatz

Angebotshäufigkeit:

Variiert

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul SK.Rom.306 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Rom.306: Sprachtechnologie
English title: Language Technology

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Erwerb von Grundkenntnissen der Sprachtechnologie angewandt auf die

morphologische, syntaktische und semantische Analyse von Texten (u.a. Erwerb von

Kenntnissen in Programmiersprachen und Markup-Sprachen wie XML, in Tagging-

Prozeduren, in der Konzeption und im Einsatz elektronischer Lexika und anderer

elektronischer Ressourcen, in Korpuserstellung und -analyse); Fähigkeit zur Beurteilung

von einschlägigen Verfahren und Werkzeugen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in die Computerlinguistik (Übung)

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

2 SWS

Lehrveranstaltung: Programmierübung zur Computerlinguistik (Übung)

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 12 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme und Referat (max. 30 Minuten)

6 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von Grundkenntnissen der Sprachtechnologie angewandt auf die

morphologische, syntaktische und semantische Analyse von Texten.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Guido Mensching

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul SK.Rom.309 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Rom.309: Italienisch: Corso Base
English title: Italian: Corso Base

5 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind in der Lage, die meisten sprachlichen Situationen, denen

man auf Reisen im Sprachgebiet begegnet, zu bewältigen. Sie können mit einfachen

Mitteln die eigene Herkunft und Ausbildung, die direkte Umgebung und Dinge im

Zusammenhang mit unmittelbaren Bedürfnissen beschreiben. Kompetenz Hören

und Sprechen in der kommunikativen Interaktion auf Niveau A2 des Gemeinsamen

Europäischen Referenzrahmens. 

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

66 Stunden

Lehrveranstaltung: Corso Base (Übung)

entspricht Übung Corso Base B.It.101.1

6 SWS

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung (150 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von Kompetenzen auf Niveau A2 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens mit Schwerpunkt auf den Fähigkeiten Hören und Sprechen.

5 C

Zugangsvoraussetzungen:

Das Modul ist nicht zugänglich für Studierende

des B.A.-Faches Italianistik sowie des

M.A. Romanistik mit den Schwerpunkten

Italianistik, Literaturwissenschaft (Italianistik) und

Sprachwissenschaft (Italianistik).

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Italienisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Ilva Fabiani

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul SK.Rom.310 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Rom.310: Italienisch: Corso Medio
English title: Italian: Corso Medio

4 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind in der Lage, einfache bis mittelschwere literarische bzw.

journalistische Texte zu verstehen und schriftlich bzw. mündlich zusammenzufassen.

Sie können sich über vertraute Themen und Interessengebiete äußern, über

Erfahrungen und Ereignisse berichten, Hoffnungen und Ziele beschreiben und dazu

kurze Begründungen geben. Rezeptive Fähigkeiten (insbes. Leseverstehen) auf Niveau

B1 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

64 Stunden

Lehrveranstaltung: Corso Medio (Übung)

entspricht Übung Corso Medio B.It.101.2

4 SWS

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung (150 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von Kompetenzen auf Niveau B1 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens mit Schwerpunkt auf den rezeptiven Fähigkeiten.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

Das Modul ist nicht zugänglich für Studierende

des B.A.-Faches Italianistik sowie des M.A.

Romanistik mit den Schwerpunkten Italianistik,

Literaturwissenschaft (Italianistik) und

Sprachwissenschaft (Italianistik).

Empfohlene Vorkenntnisse:

Italienisch-Kenntnisse auf Niveau A2 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens

Sprache:

Italienisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Ilva Fabiani

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul SK.Rom.311 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Rom.311: Italienisch: Corso Avanzato
English title: Italian: Corso Avanzato

3 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Beherrschung komplexer grammatikalischer Aspekte (z.B. Konjunktiv und Indirekte

Rede). Fähigkeit, sich zu einem breiten Themenspektrum klar und detailliert

auszudrücken, einen Standpunkt zu aktuellen Fragen zu erläutern und die Vor- und

Nachteile verschiedener Möglichkeiten anzugeben. Fertigkeiten auf Niveau B2 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

34 Stunden

Lehrveranstaltung: Corso Avanzato (Übung)

entspricht Übung Corso Avanzato B.It.201.1

4 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von Kompetenzen auf Niveau B2 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Das Modul ist nicht zugänglich für Studierende

des B.A.-Faches Italianistik sowie des M.A.

Romanistik mit den Schwerpunkten Italianistik,

Literaturwissenschaft (Italianistik) sowie

Sprachwissenschaft (Italianistik).

Empfohlene Vorkenntnisse:

Italienisch-Kenntnisse auf Niveau B1 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens.

Sprache:

Italienisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Ilva Fabiani

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul SK.Rom.312 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Rom.312: Portugiesisch I
English title: Portuguese I

4 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Beherrschung der vier Fertigkeiten (Hören, Lesen, Sprechen und Schreiben) auf Niveau

A2 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens. Fähigkeit, einfache Texte zu

verstehen und zu verfassen; Beherrschung eines Grundwortschatzes und Fähigkeit,

diesen in Alltagssituationen mündlich einzusetzen. 

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

64 Stunden

Lehrveranstaltung: Portugiesisch I (Übung)

entspricht Übung Portugiesisch I B.Port.101.1

6 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von Kompetenzen auf Niveau A2 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

Das Modul ist nicht zugänglich für Studierende

des B.A.-Faches Lusitanistik sowie des M.A.

Romanistik mit den Schwerpunkten Lusitanistik,

Literaturwissenschaft (Lusitanistik) und

Sprachwissenschaft (Lusitanistik).

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Portugiesisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Joaquim A de Jesus Feitei Peito

Angebotshäufigkeit:

mind. jedes 2. Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul SK.Rom.313 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Rom.313: Portugiesisch II
English title: Portuguese II

5 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Beherrschung der vier Fertigkeiten (Hören, Lesen, Sprechen und

Schreiben) auf Niveau B1 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens.

Kenntnisse und Fertigkeiten im grundlegenden Textverstehen. Kenntnis grundlegender

landeskundlicher Aspekte. Aufbau des

mündlichen Ausdrucks anhand von Rollenspiel, Gruppendiskussion und Kurzreferaten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

66 Stunden

Lehrveranstaltung: Portugiesisch II (Übung)

entspricht Übung Portugiesisch II B.Port.101.2

Angebotshäufigkeit: jedes Semester

6 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von Kompetenzen auf Niveau B1 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens.

5 C

Zugangsvoraussetzungen:

Das Modul ist nicht zugänglich für Studierende

des B.A.-Faches Lusitanistik sowie des M.A.

Romanistik mit den Schwerpunkten Lusitanistik,

Literaturwissenschaft (Lusitanistik) und

Sprachwissenschaft (Lusitanistik).

Empfohlene Vorkenntnisse:

Portugiesisch-Kenntnisse auf Niveau A2 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens.

Sprache:

Portugiesisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Joaquim A de Jesus Feitei Peito

Angebotshäufigkeit:

mind. jedes 2. Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

5
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Modul SK.Rom.314 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Rom.314: Espanol I B1.1
English title: Spanish I B1.1

4 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können häufig gebrauchte Ausdrücke verstehen

und anwenden, sich in routinemäßigen Situationen mit dem Ziel des

Informationsaustausches verständigen, die direkte Umgebung und Dinge im

Zusammenhang mit unmittelbaren Bedürfnissen und Interessen beschreiben und

darüber sowohl mündlich als auch schriftlich in einfacher Form berichten. Die

Studierenden sind in der Lage, kurze Texte in der Standardsprache zu bestimmten

Themen wie Arbeit, Schule oder Freizeit zu verstehen. Sie können sich einfach über

vertraute Themen und persönliche Interessengebiete äußern, über Erfahrungen und

Ereignisse berichten, Hoffnungen und Ziele mit einfachen Mitteln beschreiben und kurze

Begründungen oder Erklärungen geben. (Niveau B1.1GER)

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

64 Stunden

Lehrveranstaltung: Espanol I (Übung)

entspricht Übung Espanol I B.Spa.101.1

4 SWS

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung (90 Minuten) 4 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis der mündlichen und schriftlichen Rezeptions- und Produktionskompetenzen

auf Niveau B1.1 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens.

Zugangsvoraussetzungen:

Das Modul ist nicht zugänglich für Studierende des

B.A.-Faches "Spanien- und Hispanoamerikastudien/

Spanisch" sowie des M.A. "TransRomania-

Studien: Romanische Sprachen, Literaturen

und Kulturen" mit Schwerpunkt "Spanien- und

Hispanoamerikastudien".

Empfohlene Vorkenntnisse:

Spanischkenntnisse auf Niveau A2 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens

Sprache:

Spanisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Maria del Carmen Mata Castro

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

10
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Modul SK.Rom.315 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Rom.315: Espanol II B1.2
English title: Spanish II B1.2

4 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können die Hauptaspekte aus Texten in der

Standardsprache zu bestimmten Themen wie Arbeit, Schule oder Freizeit verstehen.

Sie können die meisten Situationen bewältigen, denen man auf Reisen im Sprachgebiet

begegnet. Sie können sich einfach und zusammenhängend über vertraute Themen

und persönliche Interessengebiete äußern, über Erfahrungen und Ereignisse berichten,

Hoffnungen und Ziele beschreiben und kurze Begründungen oder Erklärungen geben.

(Niveau B1.2 GER)

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

64 Stunden

Lehrveranstaltung: Espanol II (Übung)

entspricht Übung Espanol II B.Spa.101.2

4 SWS

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung (120 Minuten) 4 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis der mündlichen und schriftlichen Rezeptions- und Produktionskompetenzen

auf Niveau B1.2 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens.

Zugangsvoraussetzungen:

Das Modul ist nicht zugänglich für Studierende des

B.A.-Faches "Spanien- und Hispanoamerikastudien/

Spanisch" sowie des M.A. "TransRomania-

Studien: Romanische Sprachen, Literaturen

und Kulturen" mit Schwerpunkt "Spanien- und

Hispanoamerikastudien".

Empfohlene Vorkenntnisse:

Spanischkenntnisse auf Niveau B1.1 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens.

Sprache:

Spanisch

Modulverantwortliche[r]:

Maria del Carmen Mata Castro

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

10
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Modul SK.Rom.316 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Rom.316: Spanisch DELE B2
English title: Spanish DELE B2

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Kompaktkurs zur Vorbereitung auf alle DELE-Prüfungsteile (Hör- und Textverständnis,

schriftlicher und mündlicher Ausdruck, Grammatik und Wortschatz). Die Studierenden

sind in der Lage,  Aktivitäten und Anweisungen entsprechend der Aufgabenstellung der

offiziellen DELE B2-Zertifikatsprüfung zu bearbeiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Lehrveranstaltung: Curso de Preparación DELE B2 (Übung) 1 SWS

Prüfung: Klausurähnliche Hausarbeit (max. 15 Seiten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

In zwei bis vier Teilaufgaben weisen die Studierenden nach, dass sie in der Lage sind,

Aufgabenstellungen der offiziellen DELE B2-Zertifikatsprüfung zu bearbeiten.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Spanischkenntnisse auf Niveau B1 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens.

Sprache:

Spanisch

Modulverantwortliche[r]:

Maria del Carmen Mata Castro

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Monat

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25

Bemerkungen:

Kompaktkurs Mitte April-Mitte Mai und Mitte Okt.-Mitte Nov.

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 30.10.2024/Nr. 18 V11-WiSe24/25 Seite 18135



Modul SK.Rom.317 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Rom.317: Spanisch DELE C1
English title: Spanish DELE C1

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Kompaktkurs zur Vorbereitung auf alle DELE-Prüfungsteile (Hör- und Textverständnis,

schriftlicher und mündlicher Ausdruck, Grammatik und Wortschatz). Die Studierenden

sind in der Lage,  Aktivitäten und Anweisungen entsprechend der Aufgabenstellung der

offiziellen DELE C1-Zertifikatsprüfung zu bearbeiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Lehrveranstaltung: Curso de Preparación DELE C1 (Übung) 1 SWS

Prüfung: Klausurähnliche Hausarbeit (max. 15 Seiten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

In zwei bis vier Teilaufgaben weisen die Studierenden nach, dass sie in der Lage sind,

Aufgabenstellungen der offiziellen DELE C1-Zertifikatsprüfung zu bearbeiten.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Spanischkenntnisse auf Niveau B2 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens.

Sprache:

Spanisch

Modulverantwortliche[r]:

Maria del Carmen Mata Castro

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Monat

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25

Bemerkungen:

Kompaktkurs Mitte April-Mitte Mai und Mitte Okt.-Mitte Nov.
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Modul SK.Rom.321 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Rom.321: Rumänisch III
English title: Romanian III

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer können eine zusammenhängende Darstellung

  zu Themen aus seinen/ihren Interessengebieten geben sowie Gefühle und

Reaktionen beschreiben. Sie können eine Beschreibung eines realen oder fiktiven

Ereignisses oder einer kürzlich unternommenen Reise verfassen sowie kurze Berichte

schreiben, in denen Sachinformationen weitergegeben und Gründe für Handlungen

angegeben werden. Sie können unkomplizierte Sachinformationen über gewöhnliche

alltags- oder berufsbezogene Themen verstehen und dabei die Hauptaussagen

und Einzelinformationen erkennen, sofern klar artikuliert und mit vertrautem Akzent

gesprochen wird (Niveau B1 GER).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Rumänisch III (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von Grammatik- und Wortschatzkenntnissen des Rumänischen auf Niveau B1

GER.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Rumänisch-Kenntnisse im Umfang von Modul

SK.Rom.302 (Niveau A2)

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Rumänisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Guido Mensching

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul SK.Rom.322 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Rom.322: Katalanisch III
English title: Catalan III

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer können eine zusammenhängende Darstellung

  zu Themen aus ihren Interessengebieten geben sowie Gefühle und Reaktionen

beschreiben. Sie können eine Beschreibung eines realen oder fiktiven Ereignisses

oder einer kürzlich unternommenen Reise verfassen sowie kurze Berichte schreiben,

in denen Sachinformationen weitergegeben und Gründe für Handlungen angegeben

werden. Sie können unkomplizierte Sachinformationen über gewöhnliche alltags-

oder berufsbezogene Themen verstehen und dabei die Hauptaussagen und

Einzelinformationen erkennen, sofern klar artikuliert und mit vertrautem Akzent

gesprochen wird (Niveau B1 GER).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Katalanisch III (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von Grammatik- und Wortschatzkenntnissen des Katalanischen auf Niveau

B1 GER.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Katalanisch-Kenntnisse im Umfang von Modul

SK.Rom.304 (Niveau A2)

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Katalanisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. phil. Frank Savelsberg

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 30.10.2024/Nr. 18 V11-WiSe24/25 Seite 18138



Modul SK.Rom.323 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Rom.323: Galicisch I
English title: Galician I

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Grammatikgrundlage und Basiswortschatz des Galicischen. Die Teilnehmerinnen und

Teilnehmer entwickeln Hörverständnis und Lesefähigkeit, damit sie sich in einfachen

Situationen mündlich und schriftlich verständigen können (Niveau A1).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Galicisch I (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Grammatikgrundlage und Basiswortschatz des Galicischen (Niveau A1).

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Fremdsprache, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. phil. Paula Bouzas Rosende

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul SK.Rom.324 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Rom.324: Galicisch II
English title: Galician II

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Erweiterung der Grammatik- und Wortschatzkenntnisse. Die Teilnehmerinnen

und Teilnehmer üben das Hörverständnis, die mündliche Kommunikation und den

schriftlichen Ausdruck. Sie sollen sich in allen Alltagssituationen problemlos schriftlich

und mündlich verständigen können (Niveau A2).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Galicisch II (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Nachweis über vertiefte Grammatik- und Wortschatzkenntnisse des Galicischen.

Nachweis der Fähigkeit, sich in Alltagssituationen problemlos verständigen zu können

(Niveau A2).

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Galicisch-Kenntnisse im Umfang von Modul

SK.Rom.323 (Niveau A1)

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Fremdsprache, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. phil. Paula Bouzas Rosende

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul SK.Rom.325 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Rom.325: Galicisch III
English title: Galician III

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer können eine zusammenhängende Darstellung

  zu Themen aus seinen/ihren Interessengebieten geben sowie Gefühle und

Reaktionen beschreiben. Sie können eine Beschreibung eines realen oder fiktiven

Ereignisses oder einer kürzlich unternommenen Reise verfassen sowie kurze Berichte

schreiben, in denen Sachinformationen weitergegeben und Gründe für Handlungen

angegeben werden. Sie können unkomplizierte Sachinformationen über gewöhnliche

alltags- oder berufsbezogene Themen verstehen und dabei die Hauptaussagen

und Einzelinformationen erkennen, sofern klar artikuliert und mit vertrautem Akzent

gesprochen wird (Niveau B1 GER).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Galicisch III (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von Grammatik- und Wortschatzkenntnissen des Galicischen auf Niveau B1

GER.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Galicisch-Kenntnisse im Umfang von Modul

SK.Rom.324 (Niveau A2)

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Fremdsprache, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. phil. Paula Bouzas Rosende

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul SK.Rom.326 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Rom.326: Sardisch I
English title: Sardinian I

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Grammatikgrundlage und Basiswortschatz einer sardischen Varietät unter

Berücksichtigung aktueller Standardisierungstendenzen. Die Teilnehmerinnen und

Teilnehmer entwickeln Hörverständnis und Lesefähigkeit, damit sie sich in einfachen

Situationen mündlich und schriftlich verständigen können (Niveau A1).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Sardisch I (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Grammatikgrundlage und Basiswortschatz einer sardischen Varietät (Niveau A1).

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Fremdsprache, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Guido Mensching

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul SK.Rom.327 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Rom.327: Sardisch II
English title: Sardinian II

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Erweiterung der Grammatik- und Wortschatzkenntnisse. Die Teilnehmerinnen

und Teilnehmer üben das Hörverständnis, die mündliche Kommunikation und den

schriftlichen Ausdruck. Sie sollen sich in allen Alltagssituationen problemlos schriftlich

und mündlich verständigen können (Niveauu A2).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Sardisch II (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Nachweis über vertiefte Grammatik- und Wortschatzkenntnisse des Sardischen.

Nachweis der Fähigkeit, sich in Alltagssituationen problemlos verständigen zu können

(Niveau A2).

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Sardisch-Kenntnisse im Umfang von Modul

SK.Rom.326 (Niveau A.1)

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Fremdsprache, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Guido Mensching

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul SK.Rom.328 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Rom.328: Sardisch III
English title: Sardinian III

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer können eine zusammenhängende Darstellung

  zu Themen aus seinen/ihren Interessengebieten geben sowie Gefühle und

Reaktionen beschreiben. Sie können eine Beschreibung eines realen oder fiktiven

Ereignisses oder einer kürzlich unternommenen Reise verfassen sowie kurze Berichte

schreiben, in denen Sachinformationen weitergegeben und Gründe für Handlungen

angegeben werden. Sie können unkomplizierte Sachinformationen über gewöhnliche

alltags- oder berufsbezogene Themen verstehen und dabei die Hauptaussagen

und Einzelinformationen erkennen, sofern klar artikuliert und mit vertrautem Akzent

gesprochen wird (Niveau B1 GER).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Sardisch III (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von Grammatik- und Wortschatzkenntnissen des Sardischen auf Niveau B1

GER.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Sardisch-Kenntnisse im Umfang von Modul

SK.Rom.327 (Niveau A2)

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Fremdsprache, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Guido Mensching

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul SK.Rom.329 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Rom.329: Weitere romanische Sprache I
English title: Further Romance Language I

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Modul erwerben die Studierende eine Grammatikgrundlage und einen

Basiswortschatz in einer weiteren romanischen Sprache (z.B. Okzitanisch). Die

Teilnehmerinnen und Teilnehmer entwickeln Hörverständnis und Lesefähigkeit, damit

sie sich in einfachen Situationen mündlich und schriftlich verständigen können (Niveau

A1).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Weitere romanische Sprache I (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Grammatikgrundlage und Basiswortschatz einer weiteren romanischen Sprache (Niveau

A1).

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Fremdsprache, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Guido Mensching

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul SK.Rom.330 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Rom.330: Weitere romanische Sprache II
English title: Further Romance Language II

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Erweiterung der Grammatik- und Wortschatzkenntnisse in einer weiteren romanischen

Sprache (z.B. Okzitanisch). Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer üben das

Hörverständnis, die mündliche Kommunikation und den schriftlichen Ausdruck. Sie

sollen sich in allen Alltagssituationen problemlos schriftlich und mündlich verständigen

können (Niveau A2).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Weitere romanische Sprache II (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Nachweis über vertiefte Grammatik- und Wortschatzkenntnisse in einer weiteren

romanischen Sprache. Nachweis der Fähigkeit, sich in Alltagssituationen problemlos

verständigen zu können (Niveau A2).

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Kenntnisse im Umfang von Modul SK.Rom.329

(Nivea A1) in der entsprechenden romanischen

Sprache.

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Fremdsprache, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Guido Mensching

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul SK.Rom.331 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Rom.331: Weitere Romanische Sprache III
English title: Further Romance Language III

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer können eine zusammenhängende Darstellung

  zu Themen aus seinen/ihren Interessengebieten geben sowie Gefühle und

Reaktionen beschreiben. Sie können eine Beschreibung eines realen oder fiktiven

Ereignisses oder einer kürzlich unternommenen Reise verfassen sowie kurze Berichte

schreiben, in denen Sachinformationen weitergegeben und Gründe für Handlungen

angegeben werden. Sie können unkomplizierte Sachinformationen über gewöhnliche

alltags- oder berufsbezogene Themen verstehen und dabei die Hauptaussagen

und Einzelinformationen erkennen, sofern klar artikuliert und mit vertrautem Akzent

gesprochen wird (Niveau B1 GER).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Weitere romanische Sprache III (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von Grammatik- und Wortschatzkenntnissen einer weiteren romanischen

Sprache auf Niveau B1 GER.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Kenntnisse im Umfang von Modul SK.Rom.330 in

der entsprechenden romanischen Sprache (Niveau

A2)

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Fremdsprache, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Guido Mensching

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul SK.Rom.332 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Rom.332: Weitere Romanische Sprache: Oberkurs
English title: Further Romance Language: Superior Level

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In dem Spezialisierungsmodul bauen die Studierenden bereits erworbene Kenntnisse

einer weiteren romanischen Sprache (z.B. Katalanisch) der Stufen I bis III aus. Dabei

erfolgt eine Spezialisierung in einem Kompetenzbereich (Grammatik, Konversation,

Gesellschaft, Geschichte, Kultur, Medien oder Übersetzung).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Oberkurs weitere romanische Sprache (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von Grammatik- und Wortschatzkenntnissen einer weiteren romanischen

Sprache oberhalb von Niveau B1 GER; Nachweis spezialisierter Kenntnisse in einem

Kompetenzbereich (Grammatik, Konversation, Gesellschaft, Geschichte, Kultur, Medien

oder Übersetzung).

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Kenntnisse mindestens einer weiteren romanischen

Sprache (z.B. Katalanisch) auf Niveau B1 des GER.

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Fremdsprache, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. phil. Frank Savelsberg

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul SK.Rom.333 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Rom.333: Grundlagen lateinischer Sprache für
Romanisten
English title: Basic Elements of the Latin Language for Students of Romance Studies

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden lernen die phonologischen, morphologischen und syntaktischen

Grundlagen des Lateinischen unter besonderer Berücksichtigung des Vulgärlateinischen

und des Mittellateinischen.

Das erlernte Wissen soll die Studierenden dazu befähigen, sowohl sprachübergreifende

als auch einzelsprachliche Entwicklungen in der Romania auf der Grundlage der

erlernten sprachlichen Strukturen des Lateinischen interpretieren bzw. rekonstruieren zu

können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

34 Stunden

Lehrveranstaltung: Latein für Romanisten (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Nachweis der Fähigkeit zur Analyse phonologischer, morphologischer und syntaktischer

Charakteristika des Lateinischen.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Guido Mensching

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul SK.Rom.334 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Rom.334: Ältere romanische Sprachen und Sprachstufen I
English title: Old Romance languages and linguistic stages I

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben eine Grammatikgrundlage und einen Basiswortschatz in

einer älteren romanischen Sprache bzw. Sprachstufe (z.B. Altfranzösisch). Sie lernen

die einschlägigen lexiko- und grammatikografischen Hilfsmittel der entsprechenden

Sprachstufe kennen und benutzen und entwickeln basale Lesefähigkeiten einfacher

Texte der betreffenden Sprach(stuf)e.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Ältere romanische Sprachen und Sprachstufen I (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Nachweis grundlegender Grammatikkenntnisse und eines Basiswortschatzes einer

älteren romanischen Sprache oder Sprachstufe.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Kenntnisse grammatischer

Beschreibungskategorien; Grundkenntnisse der

entsprechenden modernen Ausprägung der Sprache

falls existent (z.B. Französisch)

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. phil. Frank Savelsberg

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul SK.Rom.335 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Rom.335: Ältere romanische Sprachen und Sprachstufen
II
English title: Old Romance languages and linguistic stages II

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Auf der Basis bereits erworbener basaler Grammatikkenntnisse erweitern die

Studierenden ihre Lesekompetenz auf komplexere Texte in einer älteren romanischen

Sprache bzw. Sprachstufe (z.B. Altfranzösisch). In dem Modul lernen Sie, sich

ausgewählte Orginaltexte eigenständig sprachlich und inhaltlich zu erschließen sowie

diese sprach-, literatur- und kulturgeschichtlich zu kontextualisieren. Hierbei werden

auch Kenntnisse über textuelle und materielle Besonderheiten der entsprechenden

Epoche veranschaulicht und erfasst.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Ältere romanische Sprachen und Sprachstufen II (Übung) 2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Nachweis fortgeschrittener Lesefähigkeiten mit Hilfsmitteln sowie der Fähigkeit zur

Analyse und Kontextualisierung der betreffenden Texte.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Kenntnisse im Umfang des Moduls "Ältere

romanische Sprachen und Sprachstufen I",

SK.Rom.334

Empfohlene Vorkenntnisse:

Basiskenntnisse mittelalterlicher

Literatur(geschichte)

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. phil. Frank Savelsberg

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul SK.SPW.011 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.SPW.011: Sprachliche Grundlagen (Sprache 1)
English title: Foundations in the Object Language (Language 1)

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden verfügen über Grundkenntnisse zu einer Sprache oder Sprachfamilie:

grundlegende Kompetenz (Produktion und schriftliche/mündliche Rezeption),

allgemeines Wissen über die Sprachsituation, die sozialen, kulturellen und

ethnologischen Bedingungen der Sprachgemeinschaft sowie über die vorhandenen

Quellen (Daten, Ressourcen, Beschreibungen).

Im Mittelpunkt dieses Moduls stehen Sprachen, die von den vertrauten Sprachen

entfernt sind, und eine Einsicht in Sprachstrukturen und/oder Sprachsituationen

anbieten, die unsere Vorstellung über die Möglichkeiten der Sprachen der Welt

erweitern: bedrohte Sprachen, wie das Cabécar in Costa Rica, das Urum im Kaukausus

oder das Dan in Westafrika, altindogermanische Sprachen, wie das Hethitische oder das

Tocharische, Sprachen, die interessante Sprachkontaktsituationen darstellen, wie das

Greko/Griko in Süditalien.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachliche Grundlagen der Sprache 1 (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) oder mündliche Prüfung (ca. 30 Minuten) oder

Klausurähnliche Hausarbeit (max. 10 Seiten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie Grundkenntnisse über die behandelte Sprache

oder Sprachfamilie (Sprachproduktion und -verstehen, grammatische Reflexion)

erworben haben.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.ASp.201 oder SK.ASp.231

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Götz Keydana

Prof. Dr. Stavros Skopeteas

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul SK.SPW.012 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.SPW.012: Linguistische Analyse und Annotation (Sprache
1)
English title: Linguistic Analysis and Annotation (Language 1)

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden besitzen linguistisches Wissen über die grammatische Struktur

(Phonologie, Morphologie, Syntax) einer Sprache. Sie können grammatiktheoretische

Grundlagen (Phonologie, Morphologie, Syntax) verwenden, um die Eigenschaften

dieser Sprache sowie die relevanten Unterschiede zwischen Sprachen zu

erfassen. Die Studierenden beherrschen Methoden der Transkription und

Annotation sprachlicher Daten, z.B. Techniken der Morphemtranskription bzw.

Morphenübersetzung (Glossierung), der phonetischen und/oder phonologischen

Annotation, gesprächsanalytische Transkriptionsmethoden, Annotation syntaktischer

Relationen usw. Dies beinhaltet den Erwerb von linguistischen Transkriptiosstandards

sowie die Anwendung von technischen Tools, die für die Transkription und Archivierung

von Sprachdaten genutzt werden.

Im Mittelpunkt dieses Moduls stehen Sprachen, die von den vertrauten Sprachen

entfernt sind, und eine Einsicht in Sprachstrukturen und/oder Sprachsituationen

anbieten, die unsere Vorstellung über die Möglichkeiten der Sprachen der Welt

erweitern: bedrohte Sprachen, wie das Cabécar in Costa Rica, das Urum im Kaukausus

oder das Dan in Westafrika, altindogermanische Sprachen, wie das Hethitische oder das

Tocharische, Sprachen, die interessante Sprachkontaktsituationen darstellen, wie das

Greko/Griko in Süditalien.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Linguistische Analyse und Annotation (Sprache 1) (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie linguistisches Wissen über die grammatische

Struktur der Objektsprache beherrschen sowie dass sie Techniken für die

Datenannotation bzw. für die Beschreibung der sprachlichen Daten verwenden können.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.ASp.201 oder SK.ASp.231

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Götz Keydana

Prof. Dr. Stavros Skopeteas

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 3 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul SK.SPW.013 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.SPW.013: Linguistisches Forschungsprojekt und
Zertifikatsprüfung (Sprache 1)
English title: Linguistic Research Project and Certification Exam (Language 1)

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können ein Forschungsprojekt entwickeln, in dem sie die

linguistischen Grundlagen eines sprachwissenschaftlichen Studiums und die

Grundkenntnisse zu einer Sprache kombinieren. Sie sind in der Lage, analytische

Methoden (Theorien der Phonologie, Morphologie, Syntax) zu verwenden, um eine

relevante Forschungsfrage zu dieser Sprache zu formulieren und diese anhand

von linguistischen Methoden (Elizitation mit Muttersprachler/innen, Nutzung von

vorhandenen Korpora, Experimentalstudien) zu beantworten.

Im Mittelpunkt dieses Moduls stehen Sprachen, die von den vertrauten Sprachen

entfernt sind, und eine Einsicht in Sprachstrukturen und/oder Sprachsituationen

anbieten, die unsere Vorstellung über die Möglichkeiten der Sprachen der Welt

erweitern: bedrohte Sprachen, wie das Cabécar in Costa Rica, das Urum im Kaukausus

oder das Dan in Westafrika, altindogermanische Sprachen, wie das Hethitische oder das

Tocharische, Sprachen, die interessante Sprachkontaktsituationen darstellen, wie das

Greko/Griko in Süditalien.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Linguistisches Forschungsprojekt (Sprache 1) (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Präsentation oder Referat oder Koreferat (ca. 20 Min.)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie in der Lage sind, ein Forschungsprojekt zur

Objektsprache zu konzipieren, präsentieren und verschriftlichen.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.ASp.201 oder SK.ASp.231

Empfohlene Vorkenntnisse:

SK.SPW.011, SK.SPW.012

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Götz Keydana

Prof. Dr. Stavros Skopeteas

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 3 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul SK.SPW.021 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.SPW.021: Sprachliche Grundlagen (Sprache 2)
English title: Foundations in the Object Language (Language 2)

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden verfügen über Grundkenntnisse zu einer Sprache oder Sprachfamilie:

grundlegende Kompetenz (Produktion und schriftliche/mündliche Rezeption),

allgemeines Wissen über die Sprachsituation, die sozialen, kulturellen und

ethnologischen Bedingungen der Sprachgemeinschaft sowie über die vorhandenen

Quellen (Daten, Ressourcen, Beschreibungen).

Im Mittelpunkt dieses Moduls stehen Sprachen, die von den vertrauten Sprachen

entfernt sind, und eine Einsicht in Sprachstrukturen und/oder Sprachsituationen

anbieten, die unsere Vorstellung über die Möglichkeiten der Sprachen der Welt

erweitern: bedrohte Sprachen, wie das Cabécar in Costa Rica, das Urum im Kaukausus

oder das Dan in Westafrika, altindogermanische Sprachen, wie das Hethitische oder das

Tocharische, Sprachen, die interessante Sprachkontaktsituationen darstellen, wie das

Greko/Griko in Süditalien.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachliche Grundlagen der Sprache 2 (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) oder mündliche Prüfung (ca. 30 Minuten) oder

Klausurähnliche Hausarbeit (max. 10 Seiten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie Grundkenntnisse über die behandelte Sprache

oder Sprachfamilie (Sprachproduktion und –verstehen, grammatische Reflexion)

erworben haben.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

SK.SPW.011, B.ASp.201 oder SK.ASp.231

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Götz Keydana

Prof. Dr. Stavros Skopeteas

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 3 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul SK.SPW.022 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.SPW.022: Linguistische Analyse und Annotation (Sprache
2)
English title: Linguistic Analysis and Annotation (Language 2)

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden besitzen linguistisches Wissen über die grammatische Struktur

(Phonologie, Morphologie, Syntax) einer Sprache. Sie können grammatiktheoretische

Grundlagen (Phonologie, Morphologie, Syntax) verwenden, um die Eigenschaften

dieser Sprache sowie die relevanten Unterschiede zwischen Sprachen zu

erfassen. Die Studierenden beherrschen Methoden der Transkription und

Annotation sprachlicher Daten, z.B. Techniken der Morphemtranskription bzw.

Morphenübersetzung (Glossierung), der phonetischen und/oder phonologischen

Annotation, gesprächsanalytische Transkriptionsmethoden, Annotation syntaktischer

Relationen usw. Dies beinhaltet den Erwerb von linguistischen Transkriptiosstandards

sowie die Anwendung von technischen Tools, die für die Transkription und Archivierung

von Sprachdaten genutzt werden.

Im Mittelpunkt dieses Moduls stehen Sprachen, die von den vertrauten Sprachen

entfernt sind, und eine Einsicht in Sprachstrukturen und/oder Sprachsituationen

anbieten, die unsere Vorstellung über die Möglichkeiten der Sprachen der Welt

erweitern: bedrohte Sprachen, wie das Cabécar in Costa Rica, das Urum im Kaukausus

oder das Dan in Westafrika, altindogermanische Sprachen, wie das Hethitische oder das

Tocharische, Sprachen, die interessante Sprachkontaktsituationen darstellen, wie das

Greko/Griko in Süditalien.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Linguistische Analyse und Annotation (Sprache 2) (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie linguistisches Wissen über die grammatische

Struktur der Objektsprache beherrschen sowie dass sie Techniken für die

Datenannotation bzw. für die Beschreibung der sprachlichen Daten verwenden können.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

SK.SPW.012, B.ASp.201 oder SK.ASp.231

Empfohlene Vorkenntnisse:

SK.SPW.012, B.ASp.201 oder SK.ASp.231

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Götz Keydana

Prof. Dr. Stavros Skopeteas

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 3 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul SK.SPW.023 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.SPW.023: Linguistisches Forschungsprojekt und
Zertifikatsprüfung (Sprache 2)
English title: Linguistic Research Project and Certification Exam (Language 2)

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können ein Forschungsprojekt entwickeln, in dem sie die

linguistischen Grundlagen eines sprachwissenschaftlichen Studiums und die

Grundkenntnisse zu einer Sprache kombinieren. Sie sind in der Lage, analytische

Methoden (Theorien der Phonologie, Morphologie, Syntax) zu verwenden, um eine

relevante Forschungsfrage zu dieser Sprache zu formulieren und diese anhand

von linguistischen Methoden (Elizitation mit Muttersprachler/innen, Nutzung von

vorhandenen Korpora, Experimentalstudien) zu beantworten.

Im Mittelpunkt dieses Moduls stehen Sprachen, die von den vertrauten Sprachen

entfernt sind, und eine Einsicht in Sprachstrukturen und/oder Sprachsituationen

anbieten, die unsere Vorstellung über die Möglichkeiten der Sprachen der Welt

erweitern: bedrohte Sprachen, wie das Cabécar in Costa Rica, das Urum im Kaukausus

oder das Dan in Westafrika, altindogermanische Sprachen, wie das Hethitische oder das

Tocharische, Sprachen, die interessante Sprachkontaktsituationen darstellen, wie das

Greko/Griko in Süditalien.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Linguistisches Forschungsprojekt (Sprache 2) (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Präsentation oder Referat oder Koreferat (ca. 20 Min.)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie in der Lage sind, ein Forschungsprojekt zur

Objektsprache zu konzipieren, präsentieren und verschriftlichen.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

SK.SPW.013, B.ASp.201 oder SK.ASp.231

Empfohlene Vorkenntnisse:

SK.SPW.021, SK.SPW.022

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Götz Keydana

Prof. Dr. Stavros Skopeteas

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 3 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

30
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Inhaltsverzeichnis

Übersicht nach Modulgruppen

I. Kerncurriculum

Es müssen Module im Umfang von insgesamt 66 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen
erfolgreich absolviert werden.

1. Pflichtmodule

Es müssen folgende 7 Pflichtmodule im Umfang von insgesamt 56 C erfolgreich absolviert werden:

B.Ara.01: Arabisch I (13 C, 8 SWS)............................................................................................... 18166

B.Ara.02: Arabisch II (13 C, 8 SWS).............................................................................................. 18167

B.Ara.06: Einführung in die Quellenarbeit (3 C, 2 SWS)................................................................18168

B.Ara.09: Arabisch Vertiefung (12 C, 8 SWS)................................................................................ 18169

B.Ara.21: Ältere Geschichte, Ideengeschichte und Religion des Islams (6 C, 4 SWS).................. 18183

B.Ara.22: Neuere Geschichte, Politik und Recht des Islams (6 C, 4 SWS)....................................18184

B.Ara.23: Einführung in Methoden und Theorien (3 C, 2 SWS)..................................................... 18185

2. Wahlpflichtmodule

Es müssen zwei der folgenden Module im Umfang von insgesamt 10 C erfolgreich absolviert
werden, und zwar entweder die Module B.Ara.10-1 und B.Ara.11-2 oder die Module B.Ara.10-2 und
B.Ara.11-1:

B.Ara.10-1: Religion / Recht A (6 C, 2 SWS)................................................................................. 18170

B.Ara.10-2: Religion / Recht B (4 C, 2 SWS)................................................................................. 18171

B.Ara.11-1: Geschichte und Kultur des Islams A (6 C, 2 SWS)..................................................... 18172

B.Ara.11-2: Geschichte und Kultur des Islams B (4 C, 2 SWS)..................................................... 18173

II. Studienangebote in Profilen des Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengangs -
Fachwissenschaftliches Profil

Studierende des Studienfaches "Arabistik/Islamwissenschaft" können zusätzlich zum Kerncurriculum das
fachwissenschaftliche Profil studieren. Dazu müssen wenigstens drei der folgenden Module im Umfang
von insgesamt wenigstens 18 C erfolgreich absolviert werden:

B.Ara.13-1: Modernes Hocharabisch aktiv (6 C, 4 SWS).................................................................... 18174

B.Ara.13-2: Einführung in einen arabischen Dialekt (6 C, 4 SWS)......................................................18175

B.Ara.16: Lektüre arabischer Primärtexte (6 C, 2 SWS)..................................................................... 18177

B.Ara.17: Arabische Kultur (6 C, 2 SWS)............................................................................................ 18178

B.Ara.18-1: Klassisches Arabisch I (6 C, 2 SWS)............................................................................... 18179
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B.Ara.18-2: Klassisches Arabisch II (6 C, 2 SWS).............................................................................. 18180
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B.Ara.25: Exkursion in die arabische Welt (6 C, 2 SWS).................................................................... 18187

B.Ara.26-1: Zweitsprache der arabischen und islamischen Welt I (6 C, 4 SWS)................................ 18189

B.Ara.26-2: Zweitsprache der arabischen und islamischen Welt II (6 C, 4 SWS)............................... 18190

B.Ara.27-1: Landeskunde der arabischen Welt (6 C, 2 SWS).............................................................18191
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SK.Ara.526-2: Second Language of the Arab and Muslim World II (6 C, 4 SWS).............................. 18198

III. Studienangebot für Austauschstudierende

Studierende, die über das ERASMUS- oder ein anderes, ähnliches Austauschprogramm an die
Universität Göttingen kommen und hier ihre fachwissenschaftlichen, sprachpraktischen beziehungsweise
landeskundlichen Kenntnisse und Fähigkeiten im Hinblick auf arabische Regionen vertiefen wollen,
können insbesondere folgende Module belegen:

B.Ara.01: Arabisch I (13 C, 8 SWS).................................................................................................... 18166

B.Ara.14: Islamwissenschaftliches Kolloquium (6 C, 2 SWS)..............................................................18176

B.Ara.20-1: Arabisch für Nichtarabistinnen und Nichtarabisten I (3 C, 2 SWS)...................................18181

B.Ara.27-1: Landeskunde der arabischen Welt (6 C, 2 SWS).............................................................18191

B.Ara.27-2: Landeskunde Palästina (6 C, 2 SWS).............................................................................. 18192

SK.Ara.21-1: Geschichte und Kultur des Islams I (3 C, 2 SWS)......................................................... 18193

SK.Ara.21-2: Die Religion des Islams (3 C, 2 SWS)........................................................................... 18194

SK.Ara.22-1: Geschichte und Kultur des Islams II (3 C, 2 SWS)........................................................ 18195

SK.Ara.22-2: Islamisches Recht (3 C, 2 SWS)....................................................................................18196

IV. Studienangebot im Bereich Schlüsselkompetenzen

Folgende Wahlmodule können von Studierenden aller Studiengänge bzw. -fächer im Rahmen des
Professionalisierungsbereichs (Bereich Schlüsselkompetenzen) absolviert werden:

B.Ara.01: Arabisch I (13 C, 8 SWS).................................................................................................... 18166

B.Ara.02: Arabisch II (13 C, 8 SWS)................................................................................................... 18167

B.Ara.09: Arabisch Vertiefung (12 C, 8 SWS)..................................................................................... 18169
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Modul B.Ara.01 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.01: Arabisch I
English title: Arabic I

13 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme an diesem Modul sind die Studierenden in der Lage, die

arabische Schrift zu lesen und zu schreiben. Ferner verfügen sie über die Fähigkeit,

die Grundregeln der arabischen Phonetik, Silbenstruktur, Morphologie, Wortbildung

und Syntax zu erläutern und in einfachen Übungs- und Übersetzungssituationen

anzuwenden. Darüber hinaus besitzen sie Grundkenntnisse des modernen arabischen

Wortschatzes.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

278 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachkurs 4 SWS

Lehrveranstaltung: Übungen 4 SWS

Prüfung: Klausur (180 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

13 C

Prüfungsanforderungen:

Beherrschung der Arabischen Schrift. Kenntnis der wichtigsten Elemente der arabischen

Grammatik und Wortbildung. Grundwortschatz des modernen Hocharabisch. Aktive

Anwendung in Übungen und Übersetzungen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Sebastian Günther

Akram Bishr

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Ara.02 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.02: Arabisch II
English title: Arabic II

13 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme an diesem Modul (in Fortsetzung von B.Ara.01)

verfügen die Studierenden über die Fähigkeit, die Regeln der arabischen Morphologie,

Wortbildung und Syntax auf fortgeschrittenem Niveau zu erläutern und in

fortgeschrittenen Übungs- und Übersetzungssituationen anzuwenden. Darüber hinaus

besitzen sie fortgeschrittene Kenntnisse des modernen arabischen Wortschatzes.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

278 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachkurs 4 SWS

Lehrveranstaltung: Übungen 4 SWS

Prüfung: Klausur (180 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

13 C

Prüfungsanforderungen:

Fortgeschrittene Kenntnisse der wichtigsten Elemente der arabischen Grammatik und

Wortbildung. Fortgeschrittener Grundwortschatz des modernen Hocharabisch. Aktive

Anwendung in Übungen und Übersetzungen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ara.01

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Sebastian Günther

Akram Bishr

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Ara.06 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.06: Einführung in die Quellenarbeit
English title: Introduction to the Study of Arabic Source Material

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss dieses Moduls verfügen die Studierenden über die

Fähigkeit, unter Anleitung einfache arabische Primärquellen zu ausgewählten,

wechselnden Themen aus den Bereichen Geschichte, Religion und Recht zu lesen,

zu verstehen und auszuwerten. Sie können die Fachterminologie des jeweiligen

Themenbereiches übersetzen sowie erklären und sind in der Lage, unter Rückgriff

auf relevante Hilfsmittel selbstständig fachlich einschlägige Forschungsliteratur

auszuwerten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit zur angeleiteten Quellenarbeit und selbstständigem Umgang mit Fachliteratur.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ara.01, B.Ara.02

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Kata Ilona Moser

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 4

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Ara.09 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.09: Arabisch Vertiefung
English title: Advanced Arabic

12 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme verfügen die Studierenden durch stärkere Übung

von leichter Textlektüre mit Wörterbuchtraining  über die Fähigkeit, die Regeln der

arabischen Morphologie, Wortbildung und Syntax im Umfang dieses Moduls auf

vertieftem Niveau zu erläutern und in komplexen Übungs-und Übersetzungssituationen

anzuwenden. Weiterhin besitzen sie erweiterte Kenntnisse des arabischen

Wortschatzes. Sie sind darüber hinaus in der Lage, unter Anleitung einer Lehrkraft

einfache Originaltexte (z. B. Zeitungstexte, leichte wissenschaftliche Texte) zu lesen und

zu verstehen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

248 Stunden

Lehrveranstaltung: Arabisch III 4 SWS

Lehrveranstaltung: Arabisch IV 4 SWS

Prüfung: Klausur (240 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

12 C

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte Kenntnisse des modernen Hocharabisch

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ara.01, B.Ara.02

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Arabisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Sebastian Günther

Akram Bishr

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 4

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Ara.10-1 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.10-1: Religion / Recht A
English title: Religion / Law A

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss dieses Moduls besitzen die Studierenden vertiefte,

durch Quellenarbeit im Unterricht und eigenständige wissenschaftliche Arbeit

auf der Grundlage von Forschungsliteratur erworbene arabistische und/oder

islamwissenschaftliche Kenntnisse über ein religionsgeschichtliches bzw. juristisches

Thema (wechselnd). Sie sind in der Lage, diese selbstständig im Rahmen von

Quellenarbeit anzuwenden, kennen die Forschungsdiskussion zum Thema und können

sie kritisch beurteilen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

6 C

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit zum eigenständigen Erarbeiten einer Quelle aus den Bereichen Religion oder

Recht.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ara.06, B.Ara.09, B.Ara.23

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Kata Ilona Moser

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

5 - 6

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Ara.10-2 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.10-2: Religion / Recht B
English title: Religion / Law B

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss dieses Moduls besitzen die Studierenden vertiefte,

durch Quellenarbeit im Unterricht und eigenständige wissenschaftliche Arbeit

auf der Grundlage von Forschungsliteratur erworbene arabistische und/oder

islamwissenschaftliche Kenntnisse über ein religionsgeschichtliches bzw. juristisches

Thema (wechselnd). Sie sind in der Lage, diese selbstständig im Rahmen von

Quellenarbeit anzuwenden, kennen die Forschungsdiskussion zum Thema und können

sie kritisch beurteilen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

4 C

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit zum eigenständigen Erarbeiten einer Quelle aus den Bereichen Religion oder

Recht.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ara.06, B.Ara.09, B.Ara.23

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Kata Ilona Moser

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

5 - 6

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Ara.11-1 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.11-1: Geschichte und Kultur des Islams A
English title: History and Culture of Islam A

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss dieses Moduls besitzen die Studierenden vertiefte,

durch Quellenarbeit im Unterricht und eigenständige wissenschaftliche Arbeit

auf der Grundlage von Forschungsliteratur erworbene arabistische und/oder

islamwissenschaftliche Kenntnisse über ein historisches bzw. kulturgeschichtliches

Thema (wechselnd). Sie sind in der Lage, diese selbstständig im Rahmen von

Quellenarbeit anzuwenden, kennen die Forschungsdiskussion zum Thema und können

sie kritisch beurteilen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

6 C

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit zum eigenständigen Erarbeiten einer Quelle aus den Bereichen Geschichte

oder Kulturgeschichte.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ara.06, B.Ara.09, B.Ara.23

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jens Scheiner

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

5 - 6

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Ara.11-2 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.11-2: Geschichte und Kultur des Islams B
English title: History and Culture of Islam B

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss dieses Moduls besitzen die Studierenden vertiefte,

durch Quellenarbeit im Unterricht und eigenständige wissenschaftliche Arbeit

auf der Grundlage von Forschungsliteratur erworbene arabistische und/oder

islamwissenschaftliche Kenntnisse über ein historisches bzw. kulturgeschichtliches

Thema (wechselnd). Sie sind in der Lage, diese selbstständig im Rahmen von

Quellenarbeit anzuwenden, kennen die Forschungsdiskussion zum Thema und können

sie kritisch beurteilen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

4 C

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit zum eigenständigen Erarbeiten einer Quelle aus den Bereichen Geschichte

oder Kulturgeschichte.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ara.06, B.Ara.09, B.Ara.23

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jens Scheiner

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

5 - 6

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Ara.13-1 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.13-1: Modernes Hocharabisch aktiv
English title: Modern Standard Arabic

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss dieses Moduls verfügen die Studierenden durch

medienbasiertes Hörverständnis und Kommunizieren über erweiterte Fähigkeiten

in der Anwendung der arabischen Hochsprache in der Kommunikation. Sie

lernen, kontextabhhängige Sprachvarianten zu unterscheiden und verfügen über

eine verbesserte Fähigkeit, die arabische Hochsprache nicht nur in praktischen

Alltagssituationen, sondern auch in der Wissenschaft anzuwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung 4 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten) 3 C

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

Erweiterte aktive Beherrschung der arabischen Hochsprache in Übungssituationen

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ara.02

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Arabisch

Modulverantwortliche[r]:

Akram Bishr

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Ara.13-2 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.13-2: Einführung in einen arabischen Dialekt
English title: Colloquial Arabic

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss dieses Moduls verfügen die Studierenden über

Grundkenntnisse eines arabischen Dialekts und können diesen in praktischen

Alttagssituationen anwenden. Ferner sind sie in der Lage, kontextabhhängige

Sprachvarianten zu unterscheiden. Darüber hinaus sind sie mit dem Phänomen der

Diglossie im arabischen Alltagsleben vertraut.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung 4 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Minuten) 3 C

Prüfungsanforderungen:

Grundkenntnisse eines arabischen Dialekts und Fähigkeit zur Anwendung in

Alltagssituationen

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ara.09

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Arabisch

Modulverantwortliche[r]:

Akram Bishr

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Ara.14 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.14: Islamwissenschaftliches Kolloquium
English title: Arabic and Islamic Studies Colloquium

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Kolloquium zu ausgewählten Themen der Arabistik und Islamwissenschaft

kann von Studierenden aller Semester besucht werden. Studierende der höheren

Semester des Faches Arabistik/Islamwissenschaft und verwandter Fächer erwerben

durch den erfolgreichen Abschluss des Moduls u. a. Fertigkeiten in der Erstellung,

Präsentation und Diskussion von Haus- und Abschlussarbeiten. Studierende der

Arabistik/Islamwissenschaft, die am Anfang ihrer Ausbildung stehen, wie auch

Studierende anderer Fächer sind mit Vorträgen zu neuen und neuesten Publikationen

in der Arabistik und Islamwissenschaft aktiv an dieser Veranstaltung beteiligt und

werden durch die erfolgreiche Teilnahme an dem Modul in die Lage versetzt,

aktuelle Forschungsergebnisse, Theorien und akademische Debatten der Arabistik/

Islamwissenschaft darzustellen, zu erläutern, zu analysieren, kritisch zu hinterfragen

und gegebenenfalls zu anderen Fachdisziplinen in Beziehung zu setzen. Durch die

in das Modul integrierten independent studies, die vom Dozenten/der Dozentin auf

die behandelten Themen abgestimmt werden, erwerben die Studierenden Kenntnisse

über neuere Theorien, Methoden und Debatten der Arabistik/Islamwissenschaft und

benachbarter Disziplinen und wenden diese im Seminar an Hand konkreter Beispiele in

nachprüfbarer Weise an.

Kenntnisse des Arabischen sind für diese LV nicht erforderlich.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar (Seminar) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Independent Studies

Prüfung: Referat mit Diskussion (ca. 30 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

6 C

Prüfungsanforderungen:

Präsentation von Haus- und Abschlussarbeiten; Kenntnis und Diskussion aktueller

Forschungsliteratur, Debatten und Theorien

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Kata Ilona Moser

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul B.Ara.16 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.16: Lektüre arabischer Primärtexte
English title: Reading of Original Arabic Texts

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Durch den erfolgreichen Abschluss dieses Moduls werden die Studierenden auf

Grundlage der intensiven Auseinandersetzung mit arabischen Texten durch die

deutsch- und arabischsprachige Anleitung der Lehrkraft befähigt, arabische Texte zu

wechselnden Themen aus der arabischen Geschichte, Religion, Kultur und Literatur zu

verstehen, zu übersetzen und zu analysieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Referat (ca. 15 Minuten), regelmäßige Teilnahme

6 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis der arabischen Primärliteratur des behandelten Themenbereichs, Fähigkeit,

die behandelten Quellen zu verstehen, zu übersetzen und zu analysieren.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ara.06, B.Ara.09

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Arabisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jens Scheiner

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul B.Ara.17 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.17: Arabische Kultur
English title: Arabic Culture

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss dieses Moduls besitzen die Studierenden vertiefte

Kenntnisse über die Kultur eines arabischen Landes (wechselnd, z. B. Syrien, Palästina,

Libanon u. a. L.) im Hinblick auf Themenbereiche wie z. B. Geschichte, Geographie,

Dialekt, Musik, Kino und Theater und sind in der Lage, diese exemplarisch und auf

grundlegendem Niveau in arabischer Sprache darzustellen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Kurzreferat auf Arabisch, regelmäßige Teilnahme

6 C

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte Kenntnisse ausgewählter Beispiele und Aspekte arabischer Kultur, Fähigkeit,

diese Kenntnisse auf Arabisch zu artikulieren

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ara.01, B.Ara.02

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Arabisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Kata Ilona Moser

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Ara.18-1 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.18-1: Klassisches Arabisch I
English title: Classical Arabic I

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Einführung in den klassisch-arabischen Sprachgebrauch anhand von Texten aus

unterschiedlichen Textgattungen.

Die Studierenden lernen die Besonderheiten klassisch-arabischer Texte anhand der

Originalliteratur kennen, Sie beschäftigen sich mit grammatischen und syntaktischen

Problemen vor allem der klassischen arabischen Sprache und erwerben dadurch

Übersetzungsfertigkeiten auf dem Gebiet klassischer Texte.

Die Studierenden erhalten im Kontext der Wiederholung der Grammatik und der

Sprachausbildung auch Einblicke in wichtige Textgattungen der arabisch- klassischen

Literatur (Adab, Koran, Hadith, Historiographie, Biographien). Sie verstehen den

Unterschied zwischen diesen Gattungen und können durch Übungen das bereits

Erlernte auf andere Texte anwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung

Prüfung: Klausur (Übersetzung, 60 Min.)

Prüfungsvorleistungen:

Portfolio (max. 10 Seiten)

6 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis des klassischen Sprachgebrauchs;

Übersetzungsübungen klassischer arabischer Texte.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ara.9, Teil I (Arabisch III.)

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jens Scheiner

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Ara.18-2 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.18-2: Klassisches Arabisch II
English title: Classical Arabic II

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Einführung in den klassisch-arabischen Sprachgebrauch anhand von Texten aus

unterschiedlichen Textgattungen.

Die Studierenden lernen die Besonderheiten klassisch-arabischer Texte anhand der

Originalliteratur kennen, Sie beschäftigen sich mit grammatischen und syntaktischen

Problemen vor allem der klassischen arabischen Sprache und erwerben dadurch

Übersetzungsfertigkeiten auf dem Gebiet klassischer Texte.

Die Studierenden erhalten im Kontext der Wiederholung der Grammatik und der

Sprachausbildung auch Einblicke in  wichtige Textgattungen der arabisch- klassischen

Literatur (Adab, Koran, Hadith, Historiographie, Biographien). Sie verstehen den

Unterschied zwischen diesen Gattungen und können durch Übungen das bereits

Erlernte auf andere Texte anwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung 2 SWS

Prüfung: Klausur (Übersetzung, 60 Min.)

Prüfungsvorleistungen:

Portfolio (max. 10 Seiten)

6 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis des klassischen Sprachgebrauchs;

Übersetzungsübungen klassischer arabischer Texte.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ara.09 Teil I (Arabisch III)

 

 

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jens Scheiner

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Ara.20-1 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.20-1: Arabisch für Nichtarabistinnen und
Nichtarabisten I
English title: Arabic for Non-Arabists I

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In zwei Teilmodulen wird ein Anfängerkurs Arabisch auf die Bedürfnisse von

Nichtarabisten zugeschnitten. Die Studierenden lernen das arabische Alphabet und

die grammatischen Grundlagen des modernen Hocharabisch. Im Ergebnis sollen

einfache Texte gelesen und verstanden werden. Darüber hinaus werden je nach Bedarf

Fachtermini behandelt (z.B. für die Fächer Religionswissenschaft, Kulturwissenschaft,

Jura, Wirtschaftswissenschaft, Politikwissenschaft) und typische Gesprächssituationen

geübt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

20 Stunden

Selbststudium:

70 Stunden

Lehrveranstaltung: Arabisch für Nichtarabistinnen und Nichtarabisten

(Sprachkurs)

2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

Lesen und Verstehen einfacher arabischer Texte. Kenntnis von Fachtermini

(Politik, Wirtschaft, Recht) in begrenztem Umfang. Bewältigung einfacher, typischer

Gesprächssituationen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Sebastian Günther

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Ara.20-2 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.20-2: Arabisch für Nichtarabistinnen und
Nichtarabisten II
English title: Arabic for Non-Arabists II

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In zwei Teilmodulen wird ein Anfängerkurs Arabisch auf die Bedürfnisse von

Nichtarabisten zugeschnitten. Die Studierenden lernen das arabische Alphabet und

die grammatischen Grundlagen des modernen Hocharabisch. Im Ergebnis sollen

einfache Texte gelesen und verstanden werden. Darüber hinaus werden je nach Bedarf

Fachtermini behandelt (z.B. für die Fächer Religionswissenschaft, Kulturwissenschaft,

Jura, Wirtschaftswissenschaft, Politikwissenschaft) und typische Gesprächssituationen

geübt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Arabisch für Nichtarabistinnen und Nichtarabisten

(Sprachkurs)

2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

Lesen und Verstehen einfacher arabischer Texte. Kenntnis von Fachtermini

(Politik, Wirtschaft, Recht) in begrenztem Umfang. Bewältigung einfacher, typischer

Gesprächssituationen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ara.20-1

Empfohlene Vorkenntnisse:

Keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Sebastian Günther

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Ara.21 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.21: Ältere Geschichte, Ideengeschichte und Religion
des Islams
English title: Early and Medieval Islamic History, History of Ideas and Islamic Religion

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme an diesem Modul können die Studierenden die

wichtigsten Elemente der islamischen Geschichte und Ideengeschichte von den

Anfängen bis etwa 1500 mit den Schwerpunkten „Prophetenbiografie", „Nachfolge

und Kalifat", „Umayyaden und Abbasiden", „Auflösung des Einheitsstaates", „Türken

und Mongolen" sowie „der islamische Westen" benennen und erläutern. Ferner sind

sie in der Lage, die Grundlagen der islamischen Religion mit den Schwerpunkten

„Koran", „Prophetische Literatur (Hadith)", „Glaubenspraxis", „die islamischen Gruppen

und Gruppierungen: Sunniten, Schiiten und andere", „islamische Theologie und

Koranexegese", „islamische Philosophie" und „Sufik" zu benennen und zu erläutern.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung "Die Religion des Islams" (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten) 3 C

Lehrveranstaltung: Vorlesung "Geschichte und Kultur des Islams I" (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten) 3 C

Prüfungsanforderungen:

Grundkenntnisse der frühen islamischen Geschichte und der islamischen Religion mit

den Schwerpunkten „Prophetenbiografie", „Nachfolge und Kalifat", „Umayyaden und

Abbasiden", „Auflösung des Einheitsstaates", „Türken und Mongolen", „der islamische

Westen", „Koran", „Prophetische Literatur (Hadith)", „Glaubenspraxis", „die islamischen

Gruppen und Gruppierungen: Sunniten, Schiiten und andere", „islamische Theologie

und Koranexegese", „islamische Philosophie" und „Sufik".

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Sebastian Günther

Angebotshäufigkeit:

alle zwei Jahre

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

70
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Modul B.Ara.22 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.22: Neuere Geschichte, Politik und Recht des Islams
English title: Modern and Contemporary Islamic History, Politics and Islamic Law

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme an diesem Modul können die Studierenden die

wichtigsten Elemente der islamischen Geschichte, Politik und Kultur ab ca. 1500 bis in

die Gegenwart mit den Schwerpunkten „Nordafrika" „Osmanisches Reich", „Iran nach

1500", „der Islam in Süd- und Südostasien", „Islam und Kolonialismus", „Entstehung

der gegenwärtigen Staatenwelt", „politische Ideologie in der neuzeitlichen islamischen

Welt" und „die islamische Diaspora" benennen und erläutern. Ferner sind sie in der

Lage, die Grundlagen der Entwicklung der islamischen Rechtswissenschaft (fiqh) mit

den Schwerpunkten „Rechtsquellen", „Entwicklung in der Frühzeit", „die Rechtsschulen",

„die Sonderentwicklung des schiitischen Rechts", „Rechtsentwicklung im Zeitalter des

Kolonialismus" und „moderne Nationalstaaten und islamische Rechtsfiguren" wie auch

„islamisches Recht in Europa" zu benennen und zu erläutern.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung "Geschichte und Kultur des Islams II" (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten) 3 C

Lehrveranstaltung: Vorlesung "Islamisches Recht" (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten) 3 C

Prüfungsanforderungen:

Grundkenntnisse der neueren islamischen Geschichte und der Entwicklung des

islamischen Rechts (fiqh) mit den Schwerpunkten „Nordafrika", „Osmanisches Reich",

„Iran nach 1500", „der Islam in Süd- und Südostasien", „Islam und Kolonialismus",

„Entstehung der gegenwärtigen Staatenwelt", „politische Ideologie in der neuzeitlichen

islamischen Welt", „die islamische Diaspora", Grundlagen der Entwicklung der

islamischen Rechtswissenschaft (fiqh) mit den Schwerpunkten „Rechtsquellen",

„Entwicklung in der Frühzeit", „die Rechtsschulen", „die Sonderentwicklung des

schiitischen Rechts", „Rechtsentwicklung im Zeitalter des Kolonialismus" und „moderne

Nationalstaaten und islamische Rechtsfiguren" wie auch „islamisches Recht in Europa".

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Irene Schneider

Angebotshäufigkeit:

alle zwei Jahre

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

70
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Modul B.Ara.23 - Version 7

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.23: Einführung in Methoden und Theorien
English title: Methods and Theories of Area Studies

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss dieses Moduls verfügen die Studierenden über

Kenntnisse in Methoden und Theorien der Kulturwissenschaften sowohl mit Bezug auf

die Arabistik/Islamwissenschaft als auch auf verwandte Disziplinen. Durch Lektüre,

Analyse und Diskussion zentraler Theorietexte verfügen sie über Kenntnisse in

den Bereichen der Diskursanalyse, der Orientalismusdebatte, der Theorien der

Geschlechterforschung sowie der postkolonialen und  postmodernen und weiteren

Theorien.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in Methoden und Theorien (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 16 Seiten) 3 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse und Darstellung der Methoden und Theorien der Kultur- und

Islamwissenschaft in den Bereichen Diskursanalyse, Orientalismusdebatte, Theorien der

Geschlechterforschung, postkoloniale, postmoderne Theorien und weitere Theorien.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Irene Schneider

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 4

Maximale Studierendenzahl:

20

Bemerkungen:

Das Portfolio muss ein Umfang von mindestens 14 maximal 16 Seiten vorweisen.
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Modul B.Ara.24 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.24: Exkursion in die islamische Welt
English title: Excursion to the Muslim World

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Durch die Teilnahme an Blockveranstaltungen, in denen sich die Studierenden auf

die Exkursion in die islamische, auch nichtarabische Welt vorbereiten, erwerben sie

die Kompetenz, wichtige Stationen der Geschichte, Landeskunde und Kultur des

zu besuchenden Landes/ der zu besuchenden Länder darzustellen, zu erläutern

und in ihren Kontext einzuordnen. Durch die Vorbereitung werden die Studierenden

befähigt, größtmöglichen Gewinn aus der Reise zu ziehen und sowohl inhaltlich als

auch kulturell und gegebenenfalls sprachlich von der Exkursion zu profitieren. Darüber

hinaus erwerben sie interkulturelle Kompetenz, z.B. im Rahmen von Besuchen von

Bildungseinrichtungen des Gastlandes/der Gastländer und durch gemeinsam mit den

Gastgebern erarbeitete Projekte zu kulturellen und geschichtlichen Themen.

Durch die während der Exkursion durchgeführten relevanten Projekte und

Veranstaltungen sind die Studierenden ferner in der Lage, das während der

Vorbereitung erarbeitete Wissen zu vertiefen, zu erweitern und vor Ort anzuwenden.

Die Kosten der Exkursion tragen die Teilnehmer/innen selbst; es werden dennoch

Zuschüsse beantragt. Das Modul wird nicht regelmäßig und bei angemessener

Nachfrage angeboten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Blockseminare 2 SWS

Lehrveranstaltung: Exkursion (bis zu vier Wochen)

Prüfung: Referat (ca. 20 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

6 C

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte Kenntnisse der Landeskunde, Geschichte und Kultur des Gastlandes/der

Gastländer

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Irene Schneider

Angebotshäufigkeit:

Kein regelmäßiges Angebot

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Ara.25 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.25: Exkursion in die arabische Welt
English title: Excursion to the Muslim World

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Durch die Teilnahme an Blockveranstaltungen, in denen sich die Studierenden

auf die üblicherweise in der Zeit nach dem Vorlesungsende des Wintersemesters

stattfindende landeskundliche Exkursion in ein arabisches Land vorbereiten, erwerben

die Studierenden die Kompetenz, wichtige Stationen der Geschichte, Landeskunde

und Kultur des besuchten Landes/der besuchten Länder darzustellen, zu erläutern

und in ihren Kontext einzuordnen. Durch die Vorbereitung werden die Studierenden

befähigt, größtmöglichen Gewinn aus der Reise zu ziehen und sowohl inhaltlich als auch

sprachlich von der Exkursion zu profitieren. Durch die Teilnahme an der Exkursion in

ein arabisches Land werden die Studierenden in die Lage versetzt, erlernte arabische

Sprachkenntnisse auf einfachem Niveau in Alltagssituationen anzuwenden und die

Unterschiede zwischen Hochsprache und Dialekt durch direktes Erleben zu verstehen.

Darüber hinaus erwerben sie interkulturelle Kompetenz, z. B. im Rahmen von Besuchen

von Bildungseinrichtungen des Gastlandes/der Gastländer und durch gemeinsam mit

den Gastgebern erarbeitete Projekte zu kulturellen und geschichtlichen Themen.

Durch die während der Exkursion durchgeführten relevanten Lehrveranstaltungen sind

die Studierenden ferner in der Lage, das während der Vorbereitung erarbeitete Wissen

zu vertiefen, zu erweitern und vor Ort anzuwenden.

Die Kosten der Exkursion tragen die Teilnehmer/innen selbst; es werden jedes Jahr

Zuschüsse beantragt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Blockseminare 2 SWS

Lehrveranstaltung: Exkursion (ca. vier Wochen)

Prüfung: Referat (ca. 20 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

6 C

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte Kenntnisse der Landeskunde, Geschichte und Kultur des Gastlandes/der

Gastländer

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ara.01, B.Ara.02

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Akram Bishr

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
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Modul B.Ara.25 - Version 3

20
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Modul B.Ara.26-1 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.26-1: Zweitsprache der arabischen und islamischen
Welt I
English title: Second Language of the Arab and Muslim World I

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme an diesem Modul sind die Studierenden in der Lage, die

Schrift der unterrichteten Sprache zu lesen und zu schreiben. Ferner verfügen sie über

die Fähigkeit, die Grundregeln der Phonetik, Silbenstruktur, Morphologie, Wortbildung

und Syntax zu verstehen und in einfachen Übungs- und Übersetzungssituationen

anzuwenden. Darüber hinaus besitzen sie Grundkenntnisse des Wortschatzes der

jeweiligen Sprache.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachkurs 4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

6 C

Prüfungsanforderungen:

Beherrschung der Schrift der unterrichteten Sprache. Kenntnis über die wichtigsten

Elemente der Grammatik und Wortbildung sowie den Grundwortschatz der jeweiligen

Sprache. Aktive Anwendung in Übungen und Übersetzungen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Irene Schneider

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Ara.26-2 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.26-2: Zweitsprache der arabischen und islamischen
Welt II
English title: Second Language of the Arab and Muslim World II

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme an diesem Modul (in Fortsetzung von B.Ara.26-1)

verfügen die Studierenden über die Fähigkeit, die Regeln der Morphologie, Wortbildung

und Syntax der unterrichteten Sprache auf fortgeschrittenem Niveau zu erläutern.

Zusätzlich dazu sind sie – im Falle moderner Sprachen - in der Lage kürzere

Konversationen zu führen und sich auf Basisniveau mit einem fundierten Wortschatz

zu verständigen bzw. – im Falle alter Sprachen – einfache Texte zu verstehen und zu

übersetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachkurs 4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

6 C

Prüfungsanforderungen:

Fortgeschrittene Kenntnisse der wichtigsten Elemente der Grammatik und Wortbildung

der unterrichteten Sprache. Fortgeschrittener Grundwortschatz der jeweiligen Sprache.

Aktive Anwendung in Übungen und Übersetzungen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ara.26-1

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Irene Schneider

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Ara.27-1 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.27-1: Landeskunde der arabischen Welt
English title: Regional and Social Studies of the Arab World

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage, die grundlegenden

geographischen, klimatischen und naturräumlichen Charakteristika der arabischen

Staaten zu erläutern. Sie sind außerdem in der Lage, wichtige demographische,

wirtschaftliche und soziale Besonderheiten dieser Staaten darzulegen. Ferner verfügen

sie über Kenntnisse der politischen Systeme der behandelten Staaten und können

anhand von Beispielen zentrale Ereignisse ihrer Zeitgeschichte umreißen. Sie sind in

der Lage, Probleme aus den genannten Bereichen angemessen in den Kontext der

Lebenswirklichkeit arabischer Staaten einzuordnen und Sekundärliteratur kritisch zu

beurteilen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Referat (ca. 15 Minuten), regelmäßige Teilnahme

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie über grundlegende

Kenntnisse hinsichtlich Geographie, Klima, naturräumliche Gegebenheiten,

Demographie, Wirtschaft, Gesellschaft, politische Systeme und historische Entwicklung

der arabischen Staaten verfügen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ara.01 für Studierende der Arabistik/

Islamwissenschaft

Keine Zugangsvoraussetzung für Studierende

anderer Fächer

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jens Scheiner

Akram Bishr

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 6

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Ara.27-2 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.27-2: Landeskunde Palästina
English title: Regional and Social Studies of Palestine

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage, die grundlegenden

geographischen, klimatischen und naturräumlichen Charakteristika der

palästinensischen Gebiete zu erläutern. Des Weiteren können sie die Bezeichnung

„Palästina“ historisch einordnen und die besondere Bedeutung des historischen

Palästina für Judentum, Christentum und Islam aufzeigen. Sie sind außerdem in der

Lage, wichtige demographische, wirtschaftliche, rechtliche und soziale Besonderheiten

der palästinensischen Gebiete darzulegen. Ferner verfügen sie über Kenntnisse

des palästinensischen politischen Systems und können anhand von Beispielen

zentrale Ereignisse palästinensischer und regionaler Zeitgeschichte, insbesondere des

Nahostkonflikts, umreißen. Sie sind inder Lage, Probleme aus den genannten Bereichen

angemessen in den Kontext der Lebenswirklichkeit in den palästinensischen Gebieten

einzuordnen und Sekundärliteratur kritisch zu beurteilen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Referat (ca. 15 Minuten)

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie über grundlegende

Kenntnisse hinsichtlich Geographie, Klima, naturräumliche Gegebenheiten,

Demographie, Wirtschaft, Gesellschaft, politisches System und historische

Entwicklung&nbsp; Palästinas sowie des Nahostkonfliktes verfügen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ara.01 für Studierende der Arabistik/

Islamwissenschaft

Keine Zugangsvoraussetzung für Studierende

anderer Fächer

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Irene Schneider

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 6

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul SK.Ara.21-1 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Ara.21-1: Geschichte und Kultur des Islams I
English title: Islamic History and Culture I

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme an diesem Modul können die Studierenden die

wichtigsten Elemente der islamischen Geschichte und Ideengeschichte von den

Anfängen bis etwa 1500 mit den Schwerpunkten „Prophetenbiografie", „Nachfolge und

Kalifat", „Umayyaden und Abbasiden", „Auflösung des Einheitsstaates", „Türken und

Mongolen" sowie „der islamische Westen" benennen und erläutern.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: "Geschichte und Kultur des Islams I" (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten) 3 C

Prüfungsanforderungen:

Grundkenntnisse der frühen islamischen Geschichte mit den Schwerpunkten

„Prophetenbiografie", „Nachfolge und Kalifat", „Umayyaden und Abbasiden", „Auflösung

des Einheitsstaates", „Türken und Mongolen", „der islamische Westen".

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Sebastian Günther

Angebotshäufigkeit:

alle vier Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

70
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Modul SK.Ara.21-2 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Ara.21-2: Die Religion des Islams
English title: Islamic Religion

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme an diesem Modul können, die Grundlagen der

islamischen Religion mit den Schwerpunkten „Koran", „Prophetische Literatur (Hadith)",

„Glaubenspraxis", „die islamischen Gruppen und Gruppierungen: Sunniten, Schiiten

und andere", „islamische Theologie und Koranexegese", „islamische Philosophie" und

„Sufik" benennen und erläutern.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: "Die Religion des Islams" (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten) 3 C

Prüfungsanforderungen:

Grundkenntnisse der islamischen Religion mit den Schwerpunkten „Prophetenbiografie",

 „Koran", „Prophetische Literatur (Hadith)", „Glaubenspraxis", „die islamischen Gruppen

und Gruppierungen: Sunniten, Schiiten und andere", „islamische Theologie und

Koranexegese", „islamische Philosophie" und „Sufik".

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Sebastian Günther

Angebotshäufigkeit:

alle vier Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

70
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Modul SK.Ara.22-1 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Ara.22-1: Geschichte und Kultur des Islams II
English title: Islamic History and Culture II

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme an diesem Modul können die Studierenden die

wichtigsten Elemente der islamischen Geschichte, Politik und Kultur ab ca. 1500 bis in

die Gegenwart mit den Schwerpunkten „Nordafrika" „Osmanisches Reich", „Iran nach

1500", „der Islam in Süd- und Südostasien", „Islam und Kolonialismus", „Entstehung der

gegenwärtigen Staatenwelt", „politische Ideologie in der neuzeitlichen islamischen Welt"

und „die islamische Diaspora" benennen und erläutern.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Geschichte und Kultur des Islams II (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten) 3 C

Prüfungsanforderungen:

Grundkenntnisse der neueren islamischen Geschichte mit den Schwerpunkten

„Nordafrika", „Osmanisches Reich", „Iran nach 1500", „der Islam in Süd- und

Südostasien", „Islam und Kolonialismus", „Entstehung der gegenwärtigen Staatenwelt",

„politische Ideologie in der neuzeitlichen islamischen Welt", „die islamische Diaspora".

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Irene Schneider

Angebotshäufigkeit:

alle vier Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

70
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Modul SK.Ara.22-2 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Ara.22-2: Islamisches Recht
English title: Islamic Law

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme an diesem Modul können die Studierenden die

Grundlagen der Entwicklung der islamischen Rechtswissenschaft (fiqh) mit den

Schwerpunkten „Rechtsquellen", „Entwicklung in der Frühzeit", „die Rechtsschulen",

„die Sonderentwicklung des schiitischen Rechts", „Rechtsentwicklung im Zeitalter des

Kolonialismus" und „moderne Nationalstaaten und islamische Rechtsfiguren" wie auch

„islamisches Recht in Europa" zu benennen und zu erläutern.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: "Islamisches Recht" (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten) 3 C

Prüfungsanforderungen:

Grundkenntnisse der Entwicklung des islamischen Rechts,Grundlagen der Entwicklung

der islamischen Rechtswissenschaft (fiqh) mit den Schwerpunkten „Rechtsquellen",

„Entwicklung in der Frühzeit", „die Rechtsschulen", „die Sonderentwicklung des

schiitischen Rechts", „Rechtsentwicklung im Zeitalter des Kolonialismus" und „moderne

Nationalstaaten und islamische Rechtsfiguren" wie auch „islamisches Recht in Europa".

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Irene Schneider

Angebotshäufigkeit:

alle vier Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

70
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Module SK.Ara.526-1 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Module SK.Ara.526-1: Second Language of the Arab and Muslim
World I

6 C
4 WLH

Learning outcome, core skills:

Upon successful completion of this module, students are able to read and write the

script of the language taught. They will also be capable to understand the basic rules

of the phonetics, syllable structure, morphology, word formation and syntax of the

respective language, and apply them in simple exercises and translation situations. They

furthermore have a basic knowledge of the vocabulary of the respective language.

Workload:

Attendance time:

56 h

Self-study time:

124 h

Course: Language course 4 WLH

Examination: Written examination (90 minutes)

Examination prerequisites:

regular participation

Examination requirements:

Mastery of the script of the language taught. Knowledge of the main elements of the

grammar and word formation as well as the basic vocabulary of the respective language.

Active application of this knowledge in exercises and translations.

6 C

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

none

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Kata Ilona Moser

Course frequency:

Infrequently

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

Maximum number of students:

20
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Module SK.Ara.526-2 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Module SK.Ara.526-2: Second Language of the Arab and Muslim
World II

6 C
4 WLH

Learning outcome, core skills:

Upon successful completion of this module (a continuation of SK.Ara.526-1), students

  are able to explain the rules of the morphology, word formation and syntax of the

language taught at an advanced level. They are also capable – in the case of modern

languages – of having short conversations and of communicating at a basic level

with a solid vocabulary, or – in the case of ancient languages – of understanding and

translating simple texts.

Workload:

Attendance time:

56 h

Self-study time:

124 h

Course: Language course 4 WLH

Examination: Written examination (90 minutes)

Examination prerequisites:

regular participation

Examination requirements:

Advanced knowledge of the main elements of the grammar and word formation of the

language taught. Substantial basic vocabulary of the respective language. Active use in

exercises and translations.

6 C

Admission requirements:

SK.Ara.526-1

Recommended previous knowledge:

none

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Kata Ilona Moser

Course frequency:

Infrequently

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

Maximum number of students:

20
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Georg-August-Universität

Göttingen

Modulverzeichnis

für den Bachelor-Teilstudiengang
"Kulturanthropologie|Europäische Ethnologie"

- zu Anlage II.23 der Prüfungs- und
Studienordnung für den Zwei-Fächer-Bachelor-

Studiengang (Amtliche Mitteilungen I Nr.
21b/2011 S. 1394, zuletzt geändert durch

Amtliche Mitteilungen I Nr. I 37/2024 S. 956)
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Inhaltsverzeichnis

Übersicht nach Modulgruppen

I. Kerncurriculum

Es müssen folgende acht Module im Umfang von insgesamt 66 C erfolgreich absolviert werden:

B.KAEE.01: Grundlagen der Kulturanthropologie/Europäischen Ethnologie (8 C, 4 SWS)................. 18204

B.KAEE.02: Kulturhistorische Methoden und Hermeneutik (9 C, 4 SWS)...........................................18205

B.KAEE.03: Methoden der Feldforschung (9 C, 4 SWS).....................................................................18206

B.KAEE.04: Kulturtheorie (8 C, 4 SWS).............................................................................................. 18207

B.KAEE.05: Klassische und vergleichende Forschungsfelder und Fachgeschichte (8 C, 4 SWS)......18208

B.KAEE.06: Themen- und Theorievertiefung (8 C, 4 SWS)................................................................ 18210

B.KAEE.07: Praxisfelder (8 C, 2 SWS)................................................................................................18212

B.KAEE.08: Forschungsfelder II (8 C, 4 SWS)....................................................................................18214

II. Studienangebot in Profilen des Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengangs

1. Fachwissenschaftliches Profil

Studierende des Studienfaches "Kulturanthropologie/Europäische Ethnologie" können zusätzlich zum
Kerncurriculum das fachwissenschaftliche Profil studieren. Dazu müssen Module im Umfang von
insgesamt 18 C erfolgreich absolviert werden:

B.KAEE.110: Klassiker der Kulturanthropologie/Europäischen Ethnologie (6 C, 4 SWS).............. 18216

B.KAEE.111: Vertiefungsmodul 1: Forschungsfelder und Fachgeschichte (8 C, 4 SWS).............. 18217

B.KAEE.112: Vertiefungsmodul 2: Themen- und Theorievertiefung (8 C, 4 SWS).........................18219

B.KAEE.113: Fachwissenschaftliche Spezialisierung I (6 C, 4 SWS)............................................ 18221

B.KAEE.114: Fachwissenschaftliche Spezialisierung II (6 C, 4 SWS)........................................... 18223

B.KAEE.200: Methoden der Bildanalyse (6 C, 4 SWS)..................................................................18224

B.KAEE.201: Praxis der Visuellen Anthropologie (3 C, 2 SWS).....................................................18226

B.KAEE.202: Filmanalyse (3 C, 3 SWS)........................................................................................ 18228

B.KAEE.203: Praxis des ethnographischen Films für Kultur- und Sozialwissenschaftler*innen (10 C,
12 SWS).......................................................................................................................................... 18229

B.KAEE.301: Praxiserfahrung (6 C, 4 SWS).................................................................................. 18231

III. Studienangebot im Bereich Schlüsselkompetenzen

1. Wahlmodule für Studierende aller Studiengänge und -fächer
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Folgende Wahlmodule können von Studierenden aller Studiengänge bzw. -fächer im Rahmen des
Professionalisierungsbereichs (Bereich Schlüsselkompetenzen) absolviert werden:

B.KAEE.201: Praxis der Visuellen Anthropologie (3 C, 2 SWS).....................................................18226

B.KAEE.202: Filmanalyse (3 C, 3 SWS)........................................................................................ 18228

B.KAEE.203: Praxis des ethnographischen Films für Kultur- und Sozialwissenschaftler*innen (10 C,
12 SWS).......................................................................................................................................... 18229

2. Wahlmodule für Studierende der Geistes- und Sozialwissenschaften

Folgendes Wahlmodul kann von Studierenden sozial- bzw. geisteswissenschaftlicher Studiengänge
bzw. -fächer im Rahmen des Professionalisierungsbereichs (Bereich Schlüsselkompetenzen)
absolviert werden:

B.KAEE.203: Praxis des ethnographischen Films für Kultur- und Sozialwissenschaftler*innen (10 C,
12 SWS).......................................................................................................................................... 18229

3. Wahlmodule für Studierende der KA/EE

Folgendes Wahlmodul kann von Studierenden des Studienfaches "Kulturanthropologie/ Europäische
Ethnologie" im Rahmen des Professionalisierungsbereichs (Bereich Schlüsselkompetenzen)
absolviert werden:

B.KAEE.300: Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten (3 C, 1 SWS).................................... 18230
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.KAEE.01: Grundlagen der Kulturanthropologie/
Europäischen Ethnologie
English title: Foundations of Cultural Anthropology/European Ethnology

8 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden besitzen einen Überblick über die Grundlagen und die Geschichte

der Kulturanthropologie/Europäischen Ethnologie ebenso wie über exemplarische

Forschungsgegenstände und Fragestellungen des Faches. Im Tutorium haben sie

die Fähigkeit erworben, mit Fachliteratur umzugehen. Die Studierenden kennen erste

wissenschaftliche Arbeitsweisen und Fachinhalte anhand von Textbeispielen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

184 Stunden

Lehrveranstaltung: "Einführung in die Kulturanthropologie/Europäische

Ethnologie" (Vorlesung)

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Arbeitsaufgaben (max. 3 Seiten) und regelmäßige Teilnahme am Tutorium.

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie Grundlagen, Geschichte,

Forschungsgegenstände und Theorien der Kulturanthropologie/Europäischen

Ethnologie kennen und einen ersten kritischen Zugang zur Fachliteratur und zu den

Arbeitsweisen des Faches besitzen.

8 C

Lehrveranstaltung: "Einführung in die Kulturanthropologie/Europäische

Ethnologie" (Tutorium)

2 SWS

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Regina Bendix, Prof. Dr. Friederike Faust,

Prof. Dr. Sabine Hess

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1

Bemerkungen:

Maximale Studierendenzahl für Veranstaltung 1: 120

Maximale Studierendenzahl für Veranstaltung 2: 60
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.KAEE.02: Kulturhistorische Methoden und Hermeneutik
English title: Methods and Hermeneutics in Cultural History

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden beherrschen grundlegende Methoden und hermeneutische Verfahren

der kulturhistorischen Forschung. Sie besitzen Kenntnisse im Umgang mit historischen

Quellen, über den Aufbau von und die Arbeit in Archiven und in den Grundzügen

der Paläographie. Die Studierenden haben die Fähigkeit zur Analyse kultureller

Phänomene der Vergangenheit anhand fachspezifischer Arbeitsweisen und reflektieren

dabei Einsichten in die historische Bedingtheit kulturellen Handelns und kultureller

Erscheinungsformen sowie deren historischen Wandel.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltung: "Methoden der kulturhistorischen Forschung" (mit Archiv-

Exkursion) (Seminar)

2 SWS

Prüfung: Arbeitsaufgaben (max. 8 Seiten) oder Referat (ca. 15 Minuten) oder

mündl. Prüfung (ca. 15 Min.)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme, Arbeitsaufgaben (max. 10 Seiten).

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie sich grundlegende Methoden und

hermeneutische Verfahren der kulturhistorischen Forschung angeeignet haben sowie

diese gegebenenfalls präsentieren oder schriftlich ausarbeiten können. Zudem belegen

sie, dass sie den Umgang mit historischen Quellen und Grundlagen der Paläographie

erlernt haben. Sie weisen die Fähigkeit zur Analyse kultureller Phänomene der

Vergangenheit anhand fachspezifischer Arbeitsweisen nach.

9 C

Lehrveranstaltung: "Praxis der kulturhistorischen Forschung" (Übung) 2 SWS

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Regina Bendix, Prof. Dr. Friederike Faust,

Prof. Dr. Sabine Hess

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1

Maximale Studierendenzahl:

60
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.KAEE.03: Methoden der Feldforschung
English title: Methods of Field Research

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden kennen zentrale ethnographische Methoden des Faches. Dies

geschieht durch selbständige Recherche, Entwicklung eigener Fragestellungen,

Untersuchungskonzepte und Lösungsmodelle auf der Grundlage von Methodenliteratur.

Zudem erwerben die Studierenden die Fähigkeit zur Verbindung von Theorie und

Praxis, zur Teamarbeit (Kleingruppen) sowie zur wissenschaftlich angemessenen

Präsentation von Forschungsergebnissen (mündlich und schriftlich).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltung: "Einführung in die Methoden und Probleme der

Feldforschung" (Seminar)

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 15 Min.) und Feldforschungsbericht (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme, Arbeitsaufgaben (max. 10 Seiten).

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie sich zentrale empirische

Methoden des Faches theoretisch und praktisch angeeignet haben. Sie belegen,

dass sie zu selbstständiger Recherche, der Entwicklung eigener Fragestellungen

und Untersuchungskonzepte auf der Grundlage von Methodenliteratur befähigt

sind. Zudem erbringen sie den Nachweis, dass sie die Fähigkeit zur Verbindung

von Theorie und Praxis sowie zur wissenschaftlich angemessenen Präsentation von

Forschungsergebnissen erlernt haben sowie zur Teamarbeit in Kleingruppen fähig sind.

9 C

Lehrveranstaltung: "Praxis der Feldforschung" (Übung) 2 SWS

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Regina Bendix, Prof. Dr. Friederike Faust,

Prof. Dr. Sabine Hess

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2

Maximale Studierendenzahl:

60
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.KAEE.04: Kulturtheorie
English title: Intermediate Module I: Culture Theory

8 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden haben einen Überblick über die historische Entwicklung und den

Kontext exemplarischer Kulturtheorien. Sie kennen Schlüsselbegriffe und zentrale

kulturanalytische Konzepte und entwickeln dadurch ein erstes Verständnis für

kulturwissenschaftliches Fragen. Sie vertiefen ihre Kenntnisse im Proseminar in der

Auseinandersetzung mit einzelnen Autor*innen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

184 Stunden

Lehrveranstaltung: "Kulturtheorien" (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Zwei Klausuren (je 45 Minuten, Mitte und Ende des Semesters) ODER

eine Klausur (90 Minuten, Ende des Semesters)

Prüfungsvorleistungen:

Arbeitsaufgaben (max. 10 Seiten) und regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie sich Grundlagen der Kulturtheorie, 

Schlüsselbegriffe und zentrale kulturanalytische Konzepte, Verständnis für den

Anwendungsbezug von Kulturtheorien auf gesellschaftliche Problemlagen angeeignet

haben. Zudem erbringen sie den Nachweis, dass sie die Fähigkeit zum selbständigen,

analytischen Arbeiten und Verfassen erster wissenschaftlicher Texte erlernt haben.

8 C

Lehrveranstaltung: "Kulturtheorien" (Seminar) 2 SWS

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.KAEE.01, B.KAEE.02

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Regina Bendix, Prof. Dr. Friederike Faust,

Prof. Dr. Sabine Hess

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2

Maximale Studierendenzahl:

120

Bemerkungen:

Maximale Studierendenzahl für Veranstaltung 1: 120

Maximale Studierendenzahl für Veranstaltung 2:   60
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Modul B.KAEE.05 - Version 7

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.KAEE.05: Klassische und vergleichende Forschungsfelder
und Fachgeschichte
English title: Classic and Comparative Fields of Research and the History of the Subject

8 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden orientieren sich in der Vielfalt klassischer und neuerer

kulturanthropologischer Forschungsfelder sowie den unterschiedlichen methodischen

Zugängen zur Analyse historischer und gegenwärtiger Alltagskultur. Durch

exemplarisches Lernen an konkreten Themen erkennen sie die Prozesshaftigkeit

und Relationalität von Kultur und beginnen in vergleichender Perspektive mit der

Herausbildung einer themenorientierten Profilbildung.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

184 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar oder Vorlesung: "Klassische Forschungsfelder der

Kulturanthropologie/Europäische Ethnologie"

2 SWS

Von den folgenden Prüfungen ist genau eine erfolgreich zu absolvieren:

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar, Arbeitsaufgaben (max. 10 Seiten) oder Referat

(ca. 15 Minuten) oder Arbeitsaufgaben (max. 4 Seiten) und Referat (ca. 10 Minuten).

4 C

Prüfung: schriftliche Leistung (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar, Arbeitsaufgaben (max. 10 Seiten) oder Referat

(ca. 15 Minuten) oder Arbeitsaufgaben (max. 4 Seiten) und Referat (ca. 10 Minuten).

4 C

Prüfung: Referat (ca. 15 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar, Arbeitsaufgaben (max. 10 Seiten).

4 C

Lehrveranstaltung: "Klassische Forschungsfelder der Kulturanthropologie/

Europäische Ethnologie" (Seminar)

2 SWS

Prüfung: Arbeitsaufgaben (max. 10 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme, Arbeitsaufgaben (max. 10 Seiten) oder Referat (ca. 15

Minuten) oder Arbeitsaufgaben (max. 4 Seiten) und Referat (ca. 10 Minuten).

4 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie sich die Kenntnis typischer

kulturanthropologischer Forschungsfelder unter vergleichender Perspektive von

Fragestellungen und Zugangsweisen bei der Analyse kultureller Phänomene angeeignet

haben. Sie erbringen den Nachweis, dass sie sich in den fachhistorischen Kanon

und seiner Erweiterung seit den 1960er Jahren, in die exemplarische Anwendung

theoretischer und methodischer Grundlagen im europäischen Wissenschaftskontext

eingearbeitet haben. Sie zeigen, dass sie die Grundlagen wissenschaftlicher
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Präsentationen beherrschen und fähig sind, eine wissenschaftliche Synthese zu

generieren.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.KAEE.01, B.KAEE.02, B.KAEE.03

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Regina Bendix, Prof. Dr. Friederike Faust,

Prof. Dr. Sabine Hess

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3

Maximale Studierendenzahl:

60
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Modul B.KAEE.06 - Version 7

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.KAEE.06: Themen- und Theorievertiefung
English title: More Advanced Studies in Selected Subjects and Theory

8 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden besitzen die Fähigkeit, kulturanthropologische Perspektiven in

Bezug auf ausgewählte Themen der Kulturanthropologie/Europäischen Ethnologie

weiterzuentwickeln. Sie erproben die Anwendung erlernter gegenwartsorientierter

und kulturhistorischer Methoden und erwerben das nötige Wissen für die kritische

Einordnung von Literatur in internationale Wissenschaftskontexte.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

184 Stunden

Lehrveranstaltung: "Themen und Theorien der Kulturanthropologie/Europäischen

Ethnologie" (Vorlesung, Seminar)

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar, Arbeitsaufgaben (max. 10 Seiten) oder Referat

(ca. 15 Minuten) oder Arbeitsaufgaben (max. 4 Seiten) und Referat (ca. 10 Minuten).

4 C

Lehrveranstaltung: "Themen und Theorien der Kulturanthropologie/Europäischen

Ethnologie" (Vorlesung, Seminar)

2 SWS

Prüfung: Arbeitsaufgaben (max. 10 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar, Arbeitsaufgaben (max. 10 Seiten) oder Referat

(ca. 15 Minuten) oder Arbeitsaufgaben (max. 4 Seiten) und Referat (ca. 10 Minuten).

4 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie kulturanthropologische

Fragestellungen anhand ausgewählter Themen und Theorien der Kulturanthropologie/

Europäischen Ethnologie entwickeln sowie diese in ethnographische Forschungen

anhand selbständig erarbeiteter theoretisch-praktischer Übungen ("forschendes

Lernen") umsetzen und in einen argumentativ stringenten Text wie in einer Hausarbeit

fassen können.

Zugangsvoraussetzungen:

Nachweis über den Besuch einer LV zur "Einführung

in das wissenschaftliche Arbeiten" (B.KAEE 300

oder vergleichbar), nachzuweisen bei Abgabe der

Prüfungsleistung

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.KAEE.01, B.KAEE.02, B.KAEE.03

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Regina Bendix, Prof. Dr. Friederike Faust,

Prof. Dr. Sabine Hess

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:
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Maximale Studierendenzahl:

60
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Modul B.KAEE.07 - Version 7

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.KAEE.07: Praxisfelder
English title: Types of Practical Work

8 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden kenne exemplarische Praxisfelder des Faches im Kontext eines

sich dynamisch wandelnden Kultur- und Wissenschaftsmarktes. Durch den Austausch

mit Expert*innen aus verschiedenen Berufsfeldern sind sie über infrastrukturelle

Bedingungen kultureller Produktionen sowie Chancen und Problematiken der

Vermittlung kulturwissenschaftlichen Wissens informiert. Sie sind in der Lage diese

Informationen in Beziehung zur historischen Entwicklung anwendungsorientierter

Wissenschaft zu setzen und zu reflektieren. Sie erkennen die Potenziale

kulturwissenschaftlicher Kompetenzen in berufsbezogenen Anwendungsfeldern und

haben ein Verständnis für Perspektiven der eigenen beruflichen Orientierung und

Profilierung.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

212 Stunden

Lehrveranstaltung: "Praxisfelder der Kulturanthropologie/Europäischen

Ethnologie" (Seminar)

2 SWS

Prüfung: Arbeitsaufgaben (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme, Arbeitsaufgaben (max. 10 Seiten) oder Referat (ca. 15

Minuten) oder Arbeitsaufgaben (max. 4 Seiten) und Referat (ca. 10 Minuten).

4 C

Lehrveranstaltung: Praktikum

Prüfung: Praktikumsbericht (max. 3 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

(mindestens 4 Wochen in der vorlesungsfreien Zeit; es müssen insgesamt mindestens

120 Stunden Workload nachgewiesen werden)

4 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie erworbenes Wissen in zentralen Feldern

kulturanthropologischer Kulturanalyse selbstständig in verschiedenen Wissensformaten

umsetzen können. Sie erbringen den Nachweis, dass sie berufspraktische Kenntnisse

sowie selbständiges und termingerechtes Arbeiten erlernt haben.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.KAEE.01, B.KAEE.02, B.KAEE.03

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Regina Bendix, Prof. Dr. Friederike Faust,

Prof. Dr. Sabine Hess

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
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60
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Modul B.KAEE.08 - Version 7

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.KAEE.08: Forschungsfelder II
English title: Fields of Research II

8 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden kennen aktuelle kulturanthropologische Spezialforschungen

und neuere theoretische und methodische Zugänge sowie Analyseverfahren. Sie

können diese Zugänge in Beziehung zum gelernten Grundlagenwissen setzen

und sie kritisch auf ihre heuristische Qualität hin reflektieren. Sie erwerben die

Fähigkeit zu kritischem Vergleich unterschiedlicher Zugangsformen und theoretischer

Argumentationsweisen. Das Modul dient außerdem der weiteren Profilbildung im

Hinblick auf die Themenauswahl für die Bachelorarbeit.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

184 Stunden

Lehrveranstaltung: "Forschungsfelder der Kulturanthropologie/Europäischen

Ethnologie" (Vorlesung, Seminar)

2 SWS

Von den folgenden Prüfungen ist genau eine erfolgreich zu absolvieren:

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar, Arbeitsaufgaben (max. 10 Seiten) oder Referat

(ca. 15 Minuten) oder Arbeitsaufgaben (max. 4 Seiten) und Referat (ca. 10 Minuten)..

4 C

Prüfung: schriftliche Leistung (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar, Arbeitsaufgaben (max. 10 Seiten) oder Referat

(ca. 15 Minuten) oder Arbeitsaufgaben (max. 4 Seiten) und Referat (ca. 10 Minuten)..

4 C

Prüfung: Referat (ca. 15 Min) oder mündliche Prüfung (ca. 15 Min)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar, Arbeitsaufgaben (max. 10 Seiten).

4 C

Lehrveranstaltung: "Forschungsfelder der Kulturanthropologie/Europäischen

Ethnologie" (Vorlesung, Seminar)

2 SWS

Prüfung: Arbeitsaufgaben (max. 10 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar, Arbeitsaufgaben (max. 10 Seiten) oder Referat

(ca. 15 Minuten) oder Arbeitsaufgaben (max. 4 Seiten) und Referat (ca. 10 Minuten)..

4 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie selbständig komplexe

Fragestellungen auf aktuelle Forschungsfelder der Kulturanthropologie/Europäischen

Ethnologie anwenden können und dass sie sich die Fähigkeit zu kritischem Vergleich

unterschiedlicher empirischer Zugangsformen angeeignet haben sowie diese

gegebenenfalls präsentieren oder schriftlich ausarbeiten können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.KAEE.01, B.KAEE.02, B.KAEE.03
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Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Regina Bendix, Prof. Dr. Friederike Faust,

Prof. Dr. Sabine Hess

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

60

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 30.10.2024/Nr. 18 V8-WiSe24/25 Seite 18215



Modul B.KAEE.110 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.KAEE.110: Klassiker der Kulturanthropologie/Europäischen
Ethnologie
English title: Cultural Anthropology/European Ethnology: Classics of the Discipline

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden kennen einflussreiche Werke des Fachs (Monographien,

Tagungsbänden, Dokumentationen etc.) und verfügen über theoretisches und fachliches

Wissen im internationalen und nationalen Kontext.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: "Klassiker der Kulturanthropologie/Europäischen Ethnologie"

(Vorlesung, Seminar)

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 Min.) oder Arbeitsaufgaben (max. 10 Seiten) oder

mündliche Prüfung (ca. 15 Minuten) oder Klausur (ca. 90 Min.)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar, Arbeitsaufgaben (max. 10 Seiten) oder Referat

(ca. 15 Minuten) oder Arbeitsaufgaben (max. 4 Seiten) und Referat (ca. 10 Minuten)..

6 C

Lehrveranstaltung: "Lektüre-Seminar oder Lektüre im Selbststudium, belegt

durch Lesetagebuch" (Seminar)

2 SWS

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie sich intensiv mit einflussreichen Werken des

Fachs (Monographien, Tagungsbänden, Dokumentationen etc.) beschäftigt haben

und das theoretische und fachliche Wissen im internationalen und nationalen Kontext

anwenden sowie diese gegebenenfalls präsentieren oder schriftlich ausarbeiten können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.KAEE.01, B.KAEE.02, B.KAEE.03

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Regina Bendix, Prof. Dr. Friederike Faust,

Prof. Dr. Sabine Hess

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

40
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.KAEE.111: Vertiefungsmodul 1: Forschungsfelder und
Fachgeschichte
English title: Fields of Research and the History of the Subject

8 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden orientieren sich in der Vielfalt klassischer und neuerer

kulturanthropologischer Forschungsfelder sowie den unterschiedlichen methodischen

Zugängen zur Analyse historischer und gegenwärtiger Alltagskultur. Durch

exemplarisches Lernen an konkreten Themen erkennen sie die Prozesshaftigkeit

und Relationalität von Kultur und beginnen in vergleichender Perspektive mit

der Herausbildung einer themenorientierten Profilbildung. Das Modul ist Teil des

wissenschaftlichen Fachprofils.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

184 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar oder Vorlesung aus dem Bereich der

"Forschungsfelder" (Module B.KAEE.05 oder B.KAEE.08) (Vorlesung, Seminar)

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Min) oder schriftliche Leistung (max. 10 Seiten) oder Referat

(ca. 15 Min)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar, Arbeitsaufgaben (max. 10 Seiten) oder Referat

(ca. 15 Minuten) oder Arbeitsaufgaben (max. 4 Seiten) und Referat (ca. 10 Minuten).

4 C

Lehrveranstaltung: Seminar aus dem Bereich der "Forschungsfelder" (Module

B.KAEE.05 oder B.KAEE.08) (Seminar)

2 SWS

Prüfung: Arbeitsaufgaben (max. 10 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar, Arbeitsaufgaben (max. 10 Seiten) oder Referat

(ca. 15 Minuten) oder Arbeitsaufgaben (max. 4 Seiten) und Referat (ca. 10 Minuten)..

4 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie sich die Kenntnis typischer Forschungsfelder

der Kulturanthropologie/Europäischen Ethnologie unter vergleichender Perspektive von

Fragestellungen und Zugangsweisen bei der Analyse kultureller Phänomene angeeignet

haben. Sie erbringen den Nachweis, dass sie sich in den fachhistorischen Kanon

und seiner Erweiterung seit den 1960er Jahren, in die exemplarische Anwendung

theoretischer und methodischer Grundlagen im europäischen Wissenschaftskontext

eingearbeitet haben. Sie zeigen, dass sie die Grundlagen wissenschaftlicher

Präsentationen beherrschen und fähig sind, eine wissenschaftliche Synthese zu

generieren.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.KAEE.01, B.KAEE.02, B.KAEE.03

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Regina Bendix, Prof. Dr. Friederike Faust,

Prof. Dr. Sabine Hess
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Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

40
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Modul B.KAEE.112 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.KAEE.112: Vertiefungsmodul 2: Themen- und
Theorievertiefung
English title: More Advanced Studies in Selected Subjects and the Theory

8 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden besitzen die Fähigkeit, kulturanthropologische Perspektiven

in Bezug auf ausgewählte Themen des Faches weiterzuentwickeln. Sie wenden

erlernte gegenwartsorientierte und kulturhistorische Methoden an und verfügen

über das nötige Wissen für die kritische Einordnung von Literatur in internationale

Wissenschaftskontexte. Das Modul ist Teil des wissenschaftlichen Fachprofils.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

184 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar oder Vorlesung aus dem Bereich der "Themen- und

Theorievertiefung" (Modul B.KAEE.06) (Vorlesung, Seminar)

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar, Arbeitsaufgaben (max. 10 Seiten) oder Referat

(ca. 15 Minuten) oder Arbeitsaufgaben (max. 4 Seiten) und Referat (ca. 10 Minuten).

4 C

Lehrveranstaltung: Seminar oder Vorlesung aus dem Bereich der "Themen- und

Theorievertiefung" (Modul B.KAEE.06) (Vorlesung, Seminar)

2 SWS

Prüfung: Arbeitsaufgaben (max. 10 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar, Arbeitsaufgaben (max. 10 Seiten) oder Referat

(ca. 15 Minuten) oder Arbeitsaufgaben (max. 4 Seiten) und Referat (ca. 10 Minuten).

4 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie kulturanthropologische

Fragestellungen anhand ausgewählter Themen und Theorien der Kulturanthropologie/

Europäischen Ethnologie entwickeln sowie diese in ethnographische Forschungen

anhand selbständig erarbeiteter theoretisch-praktischer Übungen ("forschendes

Lernen") umsetzen und in einen argumentativ stringenten Text wie in einer Hausarbeit

fassen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.KAEE.01, B.KAEE.02, B.KAEE.03

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Regina Bendix, Prof. Dr. Friederike Faust,

Prof. Dr. Sabine Hess

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
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40
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Modul B.KAEE.113 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.KAEE.113: Fachwissenschaftliche Spezialisierung I
English title: Area of Emphasis within Cultural Anthropology/European Ethnology

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden besitzen in einem von ihnen gewählten Forschungsfeld oder

Theoriebereich vertieftes Wissen und sind in der Lage, sich thematisch zu

spezialisieren. Indem sie sich an Diskussionen auf Fachtagungen oder Fachkolloquien

beteiligen, verfügen sie über die Fähigkeit zur Verbindung von Theorie und Praxis im

selbstständigen wissenschaftlichen Diskurs. Die Studierenden besitzen eigenständige

Analyse- und Beurteilungskompetenz sowie theoretisches und fachliches Wissen. Das

Modul ist Teil des wissenschaftlichen Fachprofils.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar oder Vorlesung aus dem Bereich der

"Forschungsfelder" (Module B.KAEE.05 oder B.KAEE.08) (Vorlesung, Seminar)

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Min) oder schriftl. Leistung (max. 10 Seiten) oder Referat (ca.

15 Min) oder mündliche Prüfung (ca. 15 Min)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar, Arbeitsaufgaben (max. 10 Seiten) oder Referat

(ca. 15 Minuten) oder Arbeitsaufgaben (max. 4 Seiten) und Referat (ca. 10 Minuten).

4 C

Lehrveranstaltung: Teilnahme an einer Fachveranstaltung

Teilnahme am Institutskolloquium oder Teilnahme an einer Exkursion

(insgesamt mind. 2 Tage) im Anschluss an den Besuch der aufbauenden Module mit

wissenschaftlicher Vorbereitung (auch im Block) oder Teilnahme an einer Fachtagung

(mind. 2 Tage)

2 SWS

Prüfung: Bericht (max. 3 Seiten), unbenotet 2 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie selbstständig komplexe

Fragestellungen auf aktuelle Forschungsfelder der Kulturanthropologie/Europäischen

Ethnologie und erworbenes Wissen in innerfachlichen Diskussionen in der Praxis

anwenden können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.KAEE.01, B.KAEE.02, B.KAEE.03

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Regina Bendix, Prof. Dr. Friederike Faust,

Prof. Dr. Sabine Hess

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
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Modul B.KAEE.114 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.KAEE.114: Fachwissenschaftliche Spezialisierung II
English title: Area of Emphasis within Cultural Anthropology/European Ethnology II

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden besitzen in einem von ihnen gewählten Forschungsfeld oder

Theoriebereich vertieftes Wissen und haben sich dadurch thematisch spezialisiert.

Indem sie sich an Diskussionen auf Fachtagungen oder Fachkolloquien beteiligen,

verfügen sie über die Fähigkeit zur Verbindung von Theorie und Praxis im

selbstständigen wissenschaftlichen Diskurs. Die Studierenden besitzen eigenständige

Analyse- und Beurteilungskompetenz sowie erweitertes theoretisches und fachliches

Wissen. Das Modul ist Teil des wissenschaftlichen Fachprofils.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar oder Vorlesung aus dem Bereich der "Themen- und

Theorievertiefung" (Modul B.KAEE.06) (Vorlesung, Seminar)

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar, Arbeitsaufgaben (max. 10 Seiten) oder Referat

(ca. 15 Minuten) oder Arbeitsaufgaben (max. 4 Seiten) und Referat (ca. 10 Minuten).

4 C

Lehrveranstaltung: Teilnahme an einer Fachveranstaltung

Teilnahme am Institutskolloquium oder Teilnahme an einer Exkursion

(insgesamt mind. 2 Tage) im Anschluss an den Besuch der aufbauenden Module mit

wissenschaftlicher Vorbereitung (auch im Block) oder Teilnahme an einer Fachtagung

(mind. 2 Tage)

2 SWS

Prüfung: Bericht (max. 3 Seiten), unbenotet 2 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie selbstständig komplexe

Fragestellungen auf aktuelle Forschungsfelder der Kulturanthropologie/Europäischen

Ethnologie und erworbenes Wissen in innerfachlichen Diskussionen in der Praxis

anwenden können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.KAEE.01, B.KAEE.02, B.KAEE.03

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Regina Bendix, Prof. Dr. Friederike Faust,

Prof. Dr. Sabine Hess

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

60
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Modul B.KAEE.200 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.KAEE.200: Methoden der Bildanalyse
English title: Methods of Visual Analysis

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können anhand von Beispielen aus verschiedenen Epochen

und Genres bildwissenschaftliche Methoden anwenden und entwickeln eigene

Fragestellungen. Der Schwerpunkt liegt auf den medialen Eigenschaften von Bildern

im Unterschied zu Texten, der historisch unterschiedlichen Funktionsweise von

Bildsprache und dem gesellschaftlichen Stellenwert von bildender Kunst und anderen

Bilddokumenten. Ebenso sind die Studierenden mit Bildsprache und Bildaufbau in Film

und Fotografie sowie dem Einsatz moderner Medien in der kulturwissenschaftlichen

Wissensproduktion vertraut.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Besondere Prüfungsregularien:

Sofern eine der Prüfungsleistungen von einer Gruppe absolviert wird, müssen die

einzelnen Studierenden jeweils eine eigene Sequenz nachweisen, um ihre erfolgreiche

Beteiligung zu belegen.

Lehrveranstaltung: Visuelle Anthropologie (Vorlesung, Seminar)

Hinweis zum Umfang und Inhalt der praktischen Prüfung: Erstellung einer Fotosequenz

(max. 10 Bilder) mit Begleittext (max. 3 Seiten) oder Mitarbeit an einem Kurzfilm (ca.

5-10 Minuten; Gruppengröße: max. 3 Studierende) oder Mitarbeit an der Konzeption

und/oder Realisation eines Vermittlungsmediums (Gruppengröße: max. 3 Studierende)

2 SWS

Prüfung: Schriftliche Leistung (max. 10 Seiten) oder praktische Prüfung

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme, Arbeitsaufgaben (max. 10 Seiten) oder Referat (ca. 15

Minuten) oder Arbeitsaufgaben (max. 4 Seiten) und Referat (ca. 10 Minuten)..

3 C

Lehrveranstaltung: "Methoden der Bildanalyse" (Vorlesung, Seminar) 2 SWS

Prüfung: Schriftliche Leistung (max. 10 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar, Arbeitsaufgaben (max. 10 Seiten) oder Referat

(ca. 15 Minuten) oder Arbeitsaufgaben (max. 4 Seiten) und Referat (ca. 10 Minuten).

3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie Verständnis bildwissenschaftlicher

Fragestellungen und Methoden entwickelt haben und dass sie in der Lage sind,

verschiedene visuelle Formate als empirische Quelle sowie als Medium der

ethnografischen Repräsentation reflektiert zu nutzen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.KAEE.01, B.KAEE.02, B.KAEE.03

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Regina Bendix, Prof. Dr. Friederike Faust,

Prof. Dr. Sabine Hess
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Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.KAEE.201 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.KAEE.201: Praxis der Visuellen Anthropologie
English title: Practical Visual Anthropology

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden besitzen Kenntnisse über Grundlagen der visuellen Anthropologie und

ihrer Praxis. Sie beherrschen die Fähigkeit, Fotografie, Film sowie weiterer Medien als

Quellenmaterial kritisch zu handhaben und sie als Modell einer ethnographisch visuellen

Verdichtung zu verstehen und können diese praktisch zur Anwendung bringen.

Es ist eine der drei Übungen zu wählen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Besondere Prüfungsregularien:

Sofern eine der Prüfungsleistungen von einer Gruppe absolviert wird, müssen die

einzelnen Studierenden jeweils eine eigene Sequenz nachweisen, um ihre erfolgreiche

Beteiligung zu belegen.

Lehrveranstaltung: "Kulturwissenschaftlicher Umgang mit Fotografie" (Übung) 2 SWS

Prüfung: Praktische Prüfung (Erstellung einer Fotosequenz (max. 10 Bilder) mit

Begleittext (max. 3 Seiten))

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme, Arbeitsaufgaben (max. 10 Seiten) oder Referat (ca. 15

Minuten) oder Arbeitsaufgaben (max. 4 Seiten) und Referat (ca. 10 Minuten).

3 C

Lehrveranstaltung: "Einführung in die Produktion kulturwissenschaftlicher Filme"

(Übung)

2 SWS

Prüfung: Praktische Prüfung (Mitarbeit an einem Kurzfilm (ca. 5-10 Minuten),

Gruppengröße: max. 3 Studierende)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme, Arbeitsaufgaben (max. 10 Seiten) oder Referat (ca. 15

Minuten) oder Arbeitsaufgaben (max. 4 Seiten) und Referat (ca. 10 Minuten).

3 C

Lehrveranstaltung: "Kulturwissenschaftliche Medienproduktion" (Übung)

Hinweise zum Umfang der Prüfung: Entwicklung einer textlichen oder audio-/visuellen

Sequenz (Filmisch: ca. 5-10 Minuten; Audio: ca. 10 Minuten) oder Abbildungen (ca. 10)

mit Begleittext (max. 3 Seiten)

2 SWS

Prüfung: Praktische Prüfung (Mitarbeit an der Konzeption und/oder Realisation

eines Vermittlungsmediums, Gruppengröße: max. 3 Studierende)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme, Arbeitsaufgaben (max. 10 Seiten) oder Referat (ca. 15

Minuten) oder Arbeitsaufgaben (max. 4 Seiten) und Referat (ca. 10 Minuten).

3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie zentrale Grundlagen der Praktiken

der visuellen Anthropologie erlernt haben. Sie weisen das Verständnis von Fotografie,
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Film und anderen audiovisuellen Formaten als Quellenmaterial sowie dessen kritische

Handhabung als Vermittlungsmedium nach.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Regina Bendix, Prof. Dr. Friederike Faust,

Prof. Dr. Sabine Hess

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30

Bemerkungen:

Maximale Studierendenzahl Übung "Film": 15
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Modul B.KAEE.202 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.KAEE.202: Filmanalyse
English title: Film Analysis

3 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Studierende kennen die Methoden der Filmanalyse und deren Anwendungsowie auch

exponierte Vertreter*innen spezifischer filmischer, vor allem dokumentarischer Genres in

Geschichte und Gegenwart. Zudem verfügen sie über Einsicht in Theorien, Modelle und

Praxen filmichen Arbeitens.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

48 Stunden

Lehrveranstaltung: "Filmanalyse" (Praxisseminar) 3 SWS

Prüfung: Referat (ca. 15 Min.) und schriftliche Leistung (max. 4 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme, Arbeitsaufgaben (max. 10 Seiten) oder Referat (ca. 15

Minuten) oder Arbeitsaufgaben (max. 4 Seiten) und Referat (ca. 10 Minuten).

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie vertiefte Kenntnisse über die

Methoden der Filmanalyse und deren Anwendung anhand spezifischer filmischer, vor

allem dokumentarischer Genres in Geschichte und Gegenwart erworben haben.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.KAEE.01, B.KAEE.02

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Regina Bendix, Prof. Dr. Friederike Faust,

Prof. Dr. Sabine Hess

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.KAEE.203 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.KAEE.203: Praxis des ethnographischen Films für Kultur-
und Sozialwissenschaftler*innen
English title: The Use of Ethnographic Films in Fields of Cultural and Social Research

10 C
12 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Studierende kennen die Theorie und Praxis des ethnographischen Films. Sie sind in der

Lage auf der Grundlage paradigmatischer Texte zum Thema werden filmsprachliche

Elemente und die Besonderheiten der ethnographischen Aufnahmesituation zu

diskutiert. Anhand der Herstellung eines kleinen Films über ein lokales Thema haben sie

die methodischen Grundlagen theoretisch erarbeitet, praktisch umgesetzt und später in

einem schriftlichen Bericht zu reflektiert. Neben der so erworbenen Methodenkompetenz

besitzen die Teilnehmenden dieses als Summer School konzipierten Moduls aufgrund

des team- und projektorientierten Arbeitens in Werkstattatmosphäre vor allem Sozial-

und Selbstkompetenz.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

168 Stunden

Selbststudium:

132 Stunden

Besondere Prüfungsregularien:

Sofern die Prüfungsleistung von einer Gruppe absolviert wird, müssen die einzelnen

Studierenden jeweils eine eigene Sequenz nachweisen, um ihre erfolgreiche Beteiligung

zu belegen.

Lehrveranstaltung: Vorbereitende Lektüre im Selbststudium (Selbstlernkurs) SWS

Lehrveranstaltung: "Praxis des ethnographischen Films" (Übung) 12 SWS

Prüfung: Film (ca. 25 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme, Arbeitsaufgaben (max. 10 Seiten).

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie sich die methodischen und theoretischen

Grundlagen ethnographischer Filmarbeit erarbeitet haben und darauf aufbauend einen

kleinen Film zu einem lokalen Thema konzipieren und realisieren können und diesen

Prozess in einem schriftlichen Bericht reflektieren.

10 C

Zugangsvoraussetzungen:

Siehe Ausschreibung

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Regina Bendix, Prof. Dr. Friederike Faust,

Prof. Dr. Sabine Hess

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig (i.d.R. alle 2 Jahre)

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

6
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Modul B.KAEE.300 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.KAEE.300: Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten
English title: Introduction to Standards and Methods of Academic Work

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können die Techniken des wissenschaftlichen Arbeitens und der

Wissensorganisation der Kulturanthropologie/Europäischen Ethnologie anwenden, wie 

• Literaturrecherche,

• Aufbau und Inhalt von Referaten,

• Präsentationstechniken,

• korrektes Bibliographieren,

• Erstellen von Protokollen,

• Kennen der wichtigsten Publikationsorgane im Fach,

• Lesen und Exzerpieren wissenschaftlicher Literatur.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

20 Stunden

Selbststudium:

70 Stunden

Lehrveranstaltung: "Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten" 1 SWS

Prüfung: Arbeitsaufgaben (max. 10 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme.

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie die zentralen wissenschaftlichen

Arbeitstechniken der Kulturanthropologie/Europäischen Ethnologie, wie

Literaturrecherche, Aufbau und Inhalt von Referaten, Präsentationstechniken, korrektes

Bibliographieren, Erstellen von Protokollen erlernt haben und diese anwenden können.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Regina Bendix, Prof. Dr. Friederike Faust,

Prof. Dr. Sabine Hess

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

40
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Modul B.KAEE.301 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.KAEE.301: Praxiserfahrung
English title: Practical Experience

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden verfügen über

• praktische Kenntnisse und Einblicke in ein zukünftiges Berufsfeld,

• konkret einsetzbare wissenschaftliche Arbeitstechniken,

• in der Praxis erprobtes Wissen der Kulturanthropologie/Europäischen Ethnologie.

Studierende sind in der Lage, sich an Diskussionen auf Fachtagungen oder

Fachkolloquien zu beteiligen, besitzen die Fähigkeit zur Verbindung von Theorie und

Praxis im selbstständigen wissenschaftlichen Diskursen analytisch beizutragen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

134 Stunden

Selbststudium:

46 Stunden

Lehrveranstaltung: Praxis (Praktikum) 2 SWS

Prüfung: Praktikumsbericht (max. 3 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Nachweis von mindestens 120 Stunden Praktikum; mindestens 4 Wochen in der

vorlesungsfreien Zeit

4 C

Lehrveranstaltung: Teilnahme an einer Fachveranstaltung

Exkursion (insgesamt mindestens 2 Tage) im Anschluss an den Besuch der

aufbauenden Module mit wissenschaftlicher Vorbereitung (auch im Block) oder

Teilnahme an einer Fachtagung (mindestens 2 Tage) oder Teilnahme am

Institutskolloquium.

2 SWS

Prüfung: Bericht (max. 3 Seiten), unbenotet 2 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie berufspraktische und wissenschaftsrelevante

Kenntnisse sowie selbstständiges und termingerechtes Arbeiten erlernt haben.

Zudem erbringen sie den Nachweis, dass sie erworbenes Wissen in zentralen Feldern

kulturanthropologischer Kulturanalyse selbstständig zu diesen berufspraktischen und

wissenschaftsrelevanten Bereichen ins Verhältnis setzen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Regina Bendix, Prof. Dr. Friederike Faust,

Prof. Dr. Sabine Hess

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester; Vorlesungsfreie Zeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

40
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Georg-August-Universität
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Studienordnung für den Zwei-Fächer-Bachelor-
Studiengang (Amtliche Mitteilungen I Nr. 21
Teil b/2011 S. 1419, zuletzt geändert durch
Amtliche Mitteilungen I Nr. 37/2024 S. 962)
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Inhaltsverzeichnis

Übersicht nach Modulgruppen

I. Kerncurriculum

Es müssen Module im Umfang von 66 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen erfolgreich
absolviert werden.

1. Grundlagen Mathematik

Es müssen folgende zwei Module im Umfang von insgesamt 18 C erfolgreich absolviert werden; das
Modul B.Mat.0012 ist Orientierungsmodul.

B.Mat.0011: Analysis I (9 C, 6 SWS)..............................................................................................18240

B.Mat.0012: Analytische Geometrie und Lineare Algebra I (9 C, 6 SWS) - Orientierungsmodul....18242

2. Basismodule Analysis

Es muss eines der folgenden zwei Wahlpflichtmodule im Umfang von 9 C erfolgreich absolviert
werden:

B.Mat.0021: Analysis II (9 C, 6 SWS).............................................................................................18244

B.Mat.0025: Methoden der Analysis II (9 C, 6 SWS)..................................................................... 18248

3. Basismodule Geometrie

Es muss eines der folgenden zwei Wahlpflichtmodule im Umfang von mindestens 6 C erfolgreich
absolviert werden; wird das Modul B.Mat.0022 erfolgreich absolviert, so werden 3 C dem
Professionalisierungsbereich zugerechnet:

B.Mat.0022: Analytische Geometrie und Lineare Algebra II (9 C, 6 SWS).....................................18246

B.Mat.0026: Geometrie (6 C, 4 SWS)............................................................................................ 18250

4. Reine Mathematik - Wahlpflichtmodule

Es müssen Module im Umfang von 9 C aus den folgenden Wahlpflichtmodulen erfolgreich absolviert
werden:

B.Mat.32**: Proseminar (3 C, 2 SWS)

B.Mat.0010: Grundzüge der Algebra und funktionaler Zusammenhänge (6 C, 4 SWS).................18238

B.Mat.0030: Gewöhnliche Differenzialgleichungen (9 C, 6 SWS).................................................. 18252

B.Mat.1100: Analysis auf Mannigfaltigkeiten (9 C, 6 SWS)............................................................18263

B.Mat.1200: Algebra (9 C, 6 SWS).................................................................................................18265

B.Mat.2100: Partielle Differenzialgleichungen (9 C, 6 SWS).......................................................... 18271

B.Mat.2110: Funktionalanalysis (9 C, 6 SWS)................................................................................18273

B.Mat.2120: Funktionentheorie (9 C, 6 SWS).................................................................................18275

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 30.10.2024/Nr. 18 V10-WiSe24/25 Seite 18235
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B.Mat.2210: Zahlen und Zahlentheorie (9 C, 6 SWS).................................................................... 18277

B.Mat.2220: Diskrete Mathematik (9 C, 6 SWS)............................................................................ 18279

5. Angewandte Mathematik

Es müssen folgende Wahlpflichtmodule im Umfang von insgesamt mindestens 21 C nach Maßgabe
der folgenden Bestimmungen erfolgreich absolviert werden:

a. Numerische Mathematik

Es muss eines der folgenden Module absolviert werden:

B.Mat.0033: Schulbezogene Angewandte Mathematik (9 C, 6 SWS)....................................... 18254

B.Mat.1300: Numerische lineare Algebra (9 C, 6 SWS)............................................................18267

b. Stochastik

Es muss eines der folgenden Module absolviert werden:

B.Mat.0034: Schulbezogene Grundlagen der Stochastik (9 C, 6 SWS).................................... 18256

B.Mat.1400: Maß- und Wahrscheinlichkeitstheorie (9 C, 6 SWS)............................................. 18269

c. Mathematische Anwendersysteme

Es muss eines der folgenden Module absolviert werden; wird das Modul B.Mat.0721 absolviert, so
werden 3 C dem Professionalisierungsbereich zugerechnet:

B.Mat.0720: Mathematische Anwendersysteme (Grundlagen) (3 C, 2 SWS)........................... 18260

B.Mat.0721: Mathematisch orientiertes Programmieren (6 C, 3 SWS)..................................... 18261

6. Vermittlungskompetenz

Es muss eines der folgenden Wahlpflichtmodule im Umfang von mindestens 3 C erfolgreich
absolviert werden; wird das Modul B.Mat.0041 erfolgreich absolviert, so werden 3 C dem
Professionalisierungsbereich zugerechnet.

B.Mat.32**: Proseminar (3 C, 2 SWS)

B.Mat.34**: Seminar (3 C, 2 SWS)

B.Mat.0041: Einführung in die Fachdidaktik Mathematik für das lehramtbezogene Profil am Beispiel
der Sammlung Mathematischer Modelle und Instrumente (6 C, 4 SWS)....................................... 18258

II. Studienangebot in Profilen des Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengangs

1. Lehramtbezogenes Profil

a. Reine Mathematik

Studierende des lehramtbezogenen Profils müssen abweichend von Ziffer I Nr. 4 folgende
Wahlpflichtmodule im Umfang von 9 C erfolgreich absolvieren:
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B.Mat.32**: Proseminar (3 C, 2 SWS)

B.Mat.0010: Grundzüge der Algebra und funktionaler Zusammenhänge (6 C, 4 SWS)............18238

b. Fachdidaktik

Studierende des Lehramtbezogenen Profils müssen abweichend von Ziffer I Nr. 6 folgendes
Wahlpflichtmodul im Umfang von 6 C erfolgreich absolvieren:

B.Mat.0041: Einführung in die Fachdidaktik Mathematik für das lehramtbezogene Profil am Beispiel
der Sammlung Mathematischer Modelle und Instrumente (6 C, 4 SWS).................................. 18258

c. Empfehlung

Für Ziffer I Nr. 5 a. und b. werden folgende Module empfohlen:

B.Mat.0033: Schulbezogene Angewandte Mathematik (9 C, 6 SWS)....................................... 18254

B.Mat.0034: Schulbezogene Grundlagen der Stochastik (9 C, 6 SWS).................................... 18256

2. Profil "studium generale"

Studierende des Profils „studium generale“ können neben den sonstigen zulässigen Angeboten alle
Module des Bachelor-Studiengangs „Mathematik" mit Modulnummern B.Mat.[Ziffern] absolvieren,
welche inhaltlich verschieden von den Modulen des Kerncurriculums sind.

III. Zweitfach "Mathematik" im Bachelor-Studiengang "Wirtschaftspädagogik"

Es müssen folgende Module im Umfang von 36 C nach Maßgabe der nachfolgenden Bestimmungen
erfolgreich absolviert werden.

1. Grundlagen Mathematik (Pflichtmodule)

Es müssen folgende Module im Umfang von 27 C erfolgreich absolviert werden:

B.Mat.0010: Grundzüge der Algebra und funktionaler Zusammenhänge (6 C, 4 SWS).................18238

B.Mat.0011: Analysis I (9 C, 6 SWS)..............................................................................................18240

B.Mat.0012: Analytische Geometrie und Lineare Algebra I (9 C, 6 SWS) - Pflichtmodul............... 18242

B.Mat.0720: Mathematische Anwendersysteme (Grundlagen) (3 C, 2 SWS)................................ 18260

2. Analysis II (Wahlpflichtmodule)

Es muss eines der folgenden zwei Wahlpflichtmodule im Umfang von 9 C erfolgreich absolviert
werden:

B.Mat.0021: Analysis II (9 C, 6 SWS).............................................................................................18244

B.Mat.0025: Methoden der Analysis II (9 C, 6 SWS)..................................................................... 18248
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Modul B.Mat.0010 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Mat.0010: Grundzüge der Algebra und funktionaler
Zusammenhänge
English title: Basics of algebra and functional thinking

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls sind die Studierenden mit algebraischem

Grundwissen vertraut. Sie

• festigen grundlegende Techniken zu Zahlbereichen, zur Algebra und zu

elementaren Funktionen;

• entwickeln einen höheren Standpunkt zu grundlegenden Begriffen dieser Gebiete;

• erwerben die Befähigung zum systematischen Argumentieren und Beweisen, um

die Studierfähigkeit für das Fach Mathematik sicherzustellen;

• erwerben einen Überblick über die Entstehungsgeschichte der Mathematik. 

Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls haben die Studierenden grundlegende

Kompetenzen in Bereichen der Algebra erworben. Sie

• beherrschen grundlegende Kenntnisse der Zahlbereiche, der Algebra und der

elementaren Funktionen;

• operieren sicher mit algebraischen und arithmetischen Verfahren und logischen

Schlüssen;

• lesen mathematische Beweise zu diesem Bereich;

• drücken mathematische Inhalte der Sekundarstufe I in wissenschaftlicher Sprache

aus;

• unterscheiden zwischen Axiomen, Definitionen und Sätzen, weisen Eigenschaften

konkreter mathematischer Objekte nach und halten dies in einem mathematischen

Text fest.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Grundzüge der Algebra und funktionaler Zusammenhänge

(Vorlesung)

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

B.Mat.0010.PrVor: Erfolgreiches Bestehen des MidTerm-Exams.

Prüfungsanforderungen:

Beherrschung grundlegender Techniken und angemessene Formulierung von Inhalten

des Mathematikunterrichts der Sekundarstufe I.

6 C

Lehrveranstaltung: Grundzüge der Algebra und funktionaler Zusammenhänge -

Übung (Übung)

2 SWS

Prüfung: MidTerm-Exam (90 Minuten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von Grundlagenkenntnisse in den Bereichen Zahlbereiche, Algebra und

elementaren Funktionen.
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Modul B.Mat.0010 - Version 1

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Studiendekan*in Mathematik

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 3

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

Dozent*in: Lehrpersonen der Lehreinheit Mathematik
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Modul B.Mat.0011 - Version 6

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Mat.0011: Analysis I
English title: Analysis I

9 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls sind die Studierenden mit analytischem

mathematischem Grundwissen vertraut. Sie

• wenden ihr Wissen über Mengen und Logik in verschiedenen Beweistechniken an;

• gehen sicher mit Ungleichungen reeller Zahlen sowie mit Folgen und Reihen

reeller und komplexer Zahlen um;

• untersuchen reelle und komplexe Funktionen in einer Veränderlichen auf

Stetigkeit, Differenzierbarkeit und Integrierbarkeit;

• berechnen Integrale und Ableitungen von reellen und komplexen Funktionen in

einer Veränderlichen.

Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls haben die Studierenden grundlegende

Kompetenzen im Bereich der Analysis erworben. Sie

• formulieren mathematische Sachverhalte aus analytischen Bereichen in

schriftlicher und mündlicher Form korrekt;

• lösen Probleme anhand von Fragestellungen der reellen, eindimensionalen

Analysis;

• analysieren klassische Funktionen und ihre Eigenschaften mit Hilfe von

funktionalem Denken;

• erfassen grundlegende Eigenschaften von Zahlenfolgen und Funktionen;

• sind mit der Entwicklung eines mathematischen Gebietes aus einem

Axiomensystem vertraut.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

186 Stunden

Lehrveranstaltung: Differenzial- und Integralrechnung I 4 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

B.Mat.0011.Ue: Erreichen von mindestens 50% der Übungspunkte und zweimaliges

Vorstellen von Lösungen in den Übungen

9 C

Lehrveranstaltung: Differenzial- und Integralrechnung I - Übung 2 SWS

Lehrveranstaltung: Differenzial- und Integralrechnung I - Praktikum

Das Praktikum ist ein optionales Angebot zum Training des Problemlösens.

Prüfungsanforderungen:

Grundkenntnisse der Analysis, Verständnis des Grenzwertbegriffs, Beherrschen von

Beweistechniken

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine
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Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Studiendekan*in

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

gemäß Bemerkung

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 3

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

• Dozent/in: Lehrpersonen des Mathematischen Instituts

• Pflichtmodul in den Bachelor-Studiengängen Mathematik und Physik sowie im Zwei-Fächer-

Bachelorstudiengang mit Fach Mathematik

• Im Bachelor-Studiengang Angewandte Informatik kann dieses Modul zusammen mit B.Mat.0012 die

Module B.Mat.0801 und B.Mat.0802 ersetzen.

• Universitätsweites Schlüsselkompetenzangebot; als solches nicht verwendbar für Studierende im

Zwei-Fächer-Bachelor Studiengang mit Fach Mathematik, Studiengang Master of Education mit Fach

Mathematik, Bachelor/Master-Studiengang Mathematik und Promotionsstudiengang Mathematical

Sciences.

Wiederholungsregelungen

• Nicht bestandene Prüfungen zu diesem Modul können dreimal wiederholt werden.

• Ein vor Beginn der Vorlesungszeit des ersten Fachsemesters, z.B. im Rahmen des mathematischen

Sommerstudiums, absolvierter Prüfungsversuch im Modul B.Mat.0011 "Analysis I" gilt im Falle des

Nichtbestehens als nicht unternommen (Freiversuch); eine im Freiversuch bestandene Modulprüfung

kann einmal zur Notenverbesserung wiederholt werden; durch die Wiederholung kann keine

Verschlechterung der Note eintreten. Eine Wiederholung von bestandenen Prüfungen zum Zwecke

der Notenverbesserung ist im Übrigen nicht möglich; die Bestimmung des §16 a Abs. 3 Satz 2 APO

bleibt unberührt.

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 30.10.2024/Nr. 18 V10-WiSe24/25 Seite 18241



Modul B.Mat.0012 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Mat.0012: Analytische Geometrie und Lineare Algebra I
English title: Analytic geometry and linear algebra I

9 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls sind die Studierenden mit mathematischem

Grundwissen vertraut. Sie

• definieren Vektorräume und lineare Abbildungen;

• beschreiben lineare Abbildungen durch Matrizen;

• lösen lineare Gleichungssysteme und Eigenwertprobleme und berechnen

Determinanten;

• erkennen Vektorräume mit geometrischer Struktur und ihre strukturerhaltenden

Homomorphismen, insbesondere im Fall euklidischer Vektorräume.

Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls haben die Studierenden grundlegende

Kompetenzen in den Bereichen der analytischen Geometrie und der linearen Algebra

erworben. Sie

• formulieren mathematische Sachverhalte aus dem Bereich der linearen Algebra in

schriftlicher und mündlicher Form korrekt;

• lösen Probleme anhand von Fragestellungen der linearen Algebra;

• erfassen das Konzept der Linearität bei unterschiedlichen mathematischen

Objekten;

• nutzen lineare Strukturen, insbesondere den Isomorphiebegriff, für die

Formulierung mathematischer Beziehungen;

• erfassen grundlegende strukturelle Eigenschaften linearer und euklidischer

Vektorräume;

• sind mit der Entwicklung eines mathematischen Gebietes aus einem

Axiomensystem vertraut.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

186 Stunden

Lehrveranstaltung: Analytische Geometrie und Lineare Algebra I 4 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

B.Mat.0012.Ue: Erreichen von mindestens 50% der Übungspunkte und zweimaliges

Vorstellen von Lösungen in den Übungen

9 C

Lehrveranstaltung: Analytische Geometrie und Lineare Algebra I - Übung 2 SWS

Lehrveranstaltung: Analytische Geometrie und Lineare Algebra I - Praktikum

Das Praktikum ist ein optionales Angebot zum Training des Problemlösens.

Prüfungsanforderungen:

Grundkenntnisse der linearen Algebra, insbesondere über Lösbarkeit und Lösungen

linearer Gleichungsysteme
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Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Studiendekan*in

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

dreimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 3

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

• Dozent/in: Lehrpersonen des Mathematischen Instituts

• Pflichtmodul in den Bachelor-Studiengängen Mathematik und Physik sowie im Zwei-Fächer-

Bachelorstudiengang mit Fach Mathematk

• Im Bachelor-Studiengang Angewandte Informatik kann dieses Modul zusammen mit B.Mat.0011 die

Module B.Mat.0801 und B.Mat.0802 ersetzen.

• Universitätsweites Schlüsselkompetenzangebot; als solches nicht verwendbar für Studierende im

Zwei-Fächer-Bachelor Studiengang mit Fach Mathematik, Studiengang Master of Education mit Fach

Mathematik, Bachelor/Master-Studiengang Mathematik und Promotionsstudiengang Mathematical

Sciences.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Mat.0021: Analysis II
English title: Analysis II

9 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls sind die Studierenden mit weitreichendem

analytischen mathematischen Grundwissen vertraut. Sie

• beschreiben topologische Grundbegriffe mathematisch korrekt;

• untersuchen Funktionen in mehreren Veränderlichen auf Stetigkeit,

Differenzierbarkeit und Integrierbarkeit;

• berechnen Integrale und Ableitungen von Funktionen in mehreren Veränderlichen;

• nutzen Konzepte der Maß- und Integrationstheorie zur Berechnung von Integralen;

• benennen Aussagen zur Existenz und Eindeutigkeit von Lösungen gewöhnlicher

Differenzialgleichungen.

Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls haben die Studierenden grundlegende

Kompetenzen im Bereich der Analysis erworben. Sie

• formulieren mathematische Sachverhalte aus analytischen Bereichen in

schriftlicher und mündlicher Form korrekt;

• lösen Probleme anhand von Fragestellungen der reellen, mehrdimensionalen

Analysis;

• analysieren klassische Funktionen in mehreren Variablen und ihre Eigenschaften

mit Hilfe von funktionalem Denkens;

• erfassen grundlegende topologische Eigenschaften;

• sind mit der Entwicklung eines mathematischen Gebietes aus einem

Axiomensystem vertraut.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

186 Stunden

Lehrveranstaltung: Differenzial- und Integralrechnung II 4 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

B.Mat.0021.Ue: Erreichen von mindestens 50% der Übungspunkte und zweimaliges

Vorstellen von Lösungen in den Übungen

9 C

Lehrveranstaltung: Differenzial- und Integralrechnung II - Übung 2 SWS

Lehrveranstaltung: Differenzial- und Integralrechnung II - Praktikum

Das Praktikum ist ein optionales Angebot zum Training des Problemlösens.

Prüfungsanforderungen:

Grundkenntnisse der Differenzial- und Integralrechnung in mehreren Veränderlichen

sowie der Maß- und Integrationstheorie, Fähigkeit des Problemlösens

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Mat.0011, B.Mat.0012
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Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Studiendekan*in

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

dreimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 4

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

• Dozent/in: Lehrpersonen des Mathematischen Instituts

• Im Zwei-Fächer-Bachelorstudiengang, Fach Mathematik, kann dieses Modul das Modul B.Mat.0025

"Methoden der Analysis II" ersetzen.

• Universitätsweites Schlüsselkompetenzangebot; als solches nicht verwendbar für Studierende im

Zwei-Fächer-Bachelor Studiengang mit Fach Mathematik, Studiengang Master of Education mit Fach

Mathematik, Bachelor/Master-Studiengang Mathematik und Promotionsstudiengang Mathematical

Sciences.

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 30.10.2024/Nr. 18 V10-WiSe24/25 Seite 18245



Modul B.Mat.0022 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Mat.0022: Analytische Geometrie und Lineare Algebra II
English title: Analytic geometry and linear algebra II

9 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls sind die Studierenden mit mathematischem

Grundwissen vertraut. Sie

• bestimmen Normalformen von Matrizen;

• erkennen Bilinearformen und Kegelschnitte;

• sind mit den Konzepten der affinen und projektiven Geometrie vertraut;

• erkennen Strukturen bei Gruppen, Ringen und Moduln.

Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls haben die Studierenden grundlegende

Kompetenzen in Bereichen der analytischen Geometrie und der linearen Algebra

erworben. Sie

• formulieren mathematische Sachverhalte aus dem Bereich der Geometrie in

schriftlicher und mündlicher Form korrekt;

• lösen Probleme anhand von Fragestellungen der analytischen Geometrie;

• wenden Konzepte der linearen Algebra auf geometrische Fragestellungen an;

• erfassen grundlegende strukturelle Eigenschaften linearer und euklidischer

Vektorräume;

• sind mit der Entwicklung eines mathematischen Gebietes aus einem

Axiomensystem vertraut.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

186 Stunden

Lehrveranstaltung: Analytische Geometrie und Lineare Algebra II 4 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

B.Mat.0022.Ue: Erreichen von mindestens 50% der Übungspunkte und zweimaliges

Vorrechnen von Lösungen in den Übungen

9 C

Lehrveranstaltung: Analytische Geometrie und Lineare Algebra II - Übung 2 SWS

Lehrveranstaltung: Analytische Geometrie und Lineare Algebra II - Praktikum

Das Praktikum ist ein optionales Angebot zum Training des Problemlösens.

Prüfungsanforderungen:

Grundkenntnisse geometrischer Begriffe und in linearer Algebra

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Mat.0011, B.Mat.0012

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Studiendekan*in

Angebotshäufigkeit: Dauer:
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jedes Sommersemester 1 Semester

Wiederholbarkeit:

dreimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 4

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

• Dozent/in: Lehrpersonen des Mathematischen Instituts

• Im Zwei-Fächer-Bachelorstudiengang, Fach Mathematik, kann dieses Modul das Modul B.Mat.0026

"Geometrie" ersetzen.

• Universitätsweites Schlüsselkompetenzangebot; als solches nicht verwendbar für Studierende im

Zwei-Fächer-Bachelor Studiengang mit Fach Mathematik, Studiengang Master of Education mit Fach

Mathematik, Bachelor/Master-Studiengang Mathematik und Promotionsstudiengang Mathematical

Sciences.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Mat.0025: Methoden der Analysis II
English title: Methods of analysis II

9 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele: 

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls sind die Studierenden mit weitreichendem

mathematischen Grundwissen vertraut. Sie

• beschreiben topologische Grundbegriffe mathematisch korrekt;

• untersuchen Funktionen in mehreren Veränderlichen auf Stetigkeit,

Differenzierbarkeit und Integrierbarkeit;

• berechnen Integrale und Ableitungen von Funktionen in mehreren Veränderlichen;

• benennen Aussagen zur Existenz und Eindeutigkeit von Lösungen gewöhnlicher

Differenzialgleichungen;

• gehen mit unterschiedlichen mathematischen Zugängen und Aufgabenkonzepten,

wie insbesondere Problemlösen, Modellieren, induktiven wie deduktiven

Methoden, um.

Kompetenzen: 

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls haben die Studierenden grundlegende

Kompetenzen im Bereich der Analysis erworben. Sie

• formulieren mathematische Sachverhalte aus analytischen Bereichen in

schriftlicher und mündlicher Form korrekt;

• vernetzen Inhalte der Analysis II mit Themen der Grundlagen der Mathematik,

insbesondere der linearen Algebra, Geometrie und Stochastik;

• restrukturieren Inhalte und Methoden der Analysis von einem höheren Standpunkt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

186 Stunden

Lehrveranstaltung: Methoden der Differential- und Integralrechnung II 4 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

B.Mat.0025.Ue: Erreichen von mindestens 50% der Übungspunkte und zweimaliges

Vorstellen von Lösungen in den Übungen

9 C

Lehrveranstaltung: Methoden der Differential- und Integralrechnung II - Übung 2 SWS

Lehrveranstaltung: Methoden der Differential- und Integralrechnung II - Praktikum

Das Praktikum ist ein optionales Angebot zum Training des Problemlösens.

Prüfungsanforderungen:

Grundkenntnisse der Differenzial- und Integralrechnung in mehreren Veränderlichen,

Fähigkeit des Problemlösens

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Mat.0011, B.Mat.0012
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Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Studiengangsbeauftragte*r

Angebotshäufigkeit:

keine Angabe

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

dreimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 4

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

• Dozent/in: Lehrpersonen des Mathematischen Instituts

• Universitätsweites Schlüsselkompetenzangebot; als solches nicht verwendbar für Studierende im

Zwei-Fächer-Bachelor Studiengang mit Fach Mathematik, Studiengang Master of Education mit Fach

Mathematik, Bachelor/Master-Studiengang Mathematik und Promotionsstudiengang Mathematical

Sciences.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Mat.0026: Geometrie
English title: Basic Geometry

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls sind die Studierenden mit mathematischem

Grundwissen vertraut. Sie

• bestimmen Normalformen von Matrizen;

• erkennen Bilinearformen und Kegelschnitte;

• gehen mit Konzepten der affinen und projektiven Geometrie um.

Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls haben die Studierenden grundlegende

Kompetenzen im Bereich der Geometrie erworben. Sie

• formulieren mathematische Sachverhalte aus dem Bereich der Geometrie in

schriftlicher und mündlicher Form korrekt;

• lösen Probleme anhand von Fragestellungen der analytischen Geometrie;

• wenden Konzepte der linearen Algebra auf geometrische Fragestellungen an;

• sind mit der Entwicklung eines mathematischen Gebietes aus einem

Axiomensystem vertraut.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Analytische Geometrie und Lineare Algebra II 2,67 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

B.Mat.0026.Ue: Erreichen von mindestens 50% der Übungspunkte und zweimaliges

Vorstellen von Lösungen in den Übungen

6 C

Lehrveranstaltung: Analytische Geometrie und Lineare Algebra II - Übung 1,33 SWS

Lehrveranstaltung: Analytische Geometrie und Lineare Algebra II - Praktikum

Das Praktikum ist ein optionales Angebot zum Training des Problemlösens.

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse in schulbezogener Geometrie

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Mat.0012

 

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Studiengangsbeauftragte*r

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:
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dreimalig 2 - 4

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

• Dozent/in: Lehrpersonen des Mathematischen Instituts

• 4 SWS bedeutet: 4V+2Ü über die ersten zwei Drittel der Vorlesungszeit

• Universitätsweites Schlüsselkompetenzangebot; als solches nicht verwendbar für Studierende im

Zwei-Fächer-Bachelor Studiengang mit Fach Mathematik, Studiengang Master of Education mit Fach

Mathematik, Bachelor/Master-Studiengang Mathematik und Promotionsstudiengang Mathematical

Sciences.

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 30.10.2024/Nr. 18 V10-WiSe24/25 Seite 18251



Modul B.Mat.0030 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Mat.0030: Gewöhnliche Differenzialgleichungen
English title: Ordinary differential equations

9 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls haben die Studierenden

• das Integrieren als Lösen einer Differentialgleichung der Form y'=f(x) begriffen,

• Existenz- und Eindeutigkeitssätze sowie analytische Lösungsverfahren für

Grundtypen von Differentialgleichungen der Form y'=f(x,y) kennengelernt,

insbesondere für Differentialgleichungen mit getrennten Variablen, lineare

Differentialgleichungen, Bernoulli-Differentialgleichungen und, falls eine Lösung

bekannt, für Ricatti- Differentialgleichungen,

• Anwendungsbeispiele zu den genannten Typen kennengelernt,

• Richtungsfelder skizziert und eine Vorstellung über den Verlauf von

Lösungskurven entwickelt,

• spezielle Typen von Differentialgleichungen zweiter Ordnung kennengelernt, wie

zum Beispiel y''=f(y) und y''=f(y') mit Federschwingung und dem Problem der

Kettenlinie als Anwendungen,

• Eigenschaften homogener und inhomogener Differentialgleichungen zweiter und

höherer Ordnung studiert und soweit möglich, analytische Lösungsverfahren

kennengelernt, zum Beispiel im Fall, dass eine oder mehrere Lösungen schon

bekannt sind oder im Fall konstanter Koeffizienten,

• den Beweis des Existenz- und Eindeutigkeitssatzes von Picard-Lindelöf

für Systeme y'=f(x,y), und insbesondere auch die Picard-Iteration mit

Fehlerabschätzung, kennengelernt und die Lösung auf ein maximales

Lösungsintervall fortgesetzt

• als numerische Lösungsverfahren das Euler-Cauchy-Verfahren und das vierstufige

Runge-Kutta-Verfahren kennengelernt und Abhängigkeitssätze für die Lösung

bewiesen, gemeint ist Abhängigkeit von Anfangswerten und von f(x,y),

• Existenz- und Eindeutigkeitssätze für lineare Systeme und für lineare Systeme mit

konstanten Koeffizienten kennengelernt.

Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls haben die Studierenden grundlegende

Kompetenzen im Bereich „Gewöhnliche Differentialgleichungen" erworben. Sie

• kennen grundlegende Definitionen, Eigenschaften, Methoden und Sätze in diesem

Bereich,

• haben ihre Problemlösungskompetenz auf Gleichungen erweitert, bei denen

Funktionen (und nicht Zahlen) als Lösungen gesucht sind;

• generieren selbst zu vorgegebenen Lösungsfunktionen einfache Beispiele für

Differentialgleichungen,

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

186 Stunden
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• nutzen Differentialgleichungen zur mathematischen Modellierung von

naturwissenschaftlichen Begebenheiten unter Berücksichtigung schulbezogener

Aspekte, um zum Beispiel Wachstums- und Zerfallsgesetze zu erhalten.

Lehrveranstaltung: Gewöhnliche Differenzialgleichungen (Vorlesung) 4 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

B.Mat.0030.Ue: Erreichen von mindestens 50% der Übungspunkte und zweimaliges

Vorstellen von Lösungen in den Übungen

9 C

Lehrveranstaltung: Gewöhnliche Differenzialgleichungen - Übung (Übung) 2 SWS

Prüfungsanforderungen:

Grundkenntnisse über Typen und Lösungsmethoden für gewöhnliche

Differentialgleichungen und Systeme von gewöhnlichen Differentialgleichungen

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

• B.Mat.0011

• B.Mat.0021 oder B.Mat.0025

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Studiengangsbeauftragte*r

Angebotshäufigkeit:

keine Angabe

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

• Dozent/in: Lehrpersonen des Mathematischen Instituts

• Ausschlüsse: Dieses Modul darf nicht in dem Studiengang "Master of Education", Fach Mathematik,

eingebracht werden, wenn im Bachelor-Studium bereits eines der nachstehenden Module eingebracht

wurde:

- B.Mat.1100 „Analysis auf Mannigfaltigkeiten“

- B.Mat.2110 „Funktionalanalysis“

- B.Mat.2120 „Funktionentheorie“

- B.Mat.2100 „Partielle Differenzialgleichungen“

- B.Mat.0030 „Gewöhnliche Differenzialgleichungen“
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Mat.0033: Schulbezogene Angewandte Mathematik
English title: Applied mathematics at school

9 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls haben die Studierenden

• Grundwissen in numerischer und angewandter Mathematik erworben;

• beispielbezogene Erfahrungen mit elementaren Modellierungsprozessen und ihren

theoretischen Hintergründen gesammelt.

Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls haben die Studierenden grundlegende

Kompetenzen in numerischer und angewandter Mathematik erworben. Sie

• kennen elementare Modelle in Mathematik und Informatik unter schulbezogenen

Aspekten;

• kennen ausgewählte grundlegende Verfahren zur numerischen Lösung

mathematischer Probleme;

• können numerische Algorithmen in einem Anwendersystem implementieren;

• kennen elementare Aussagen zu Konvergenz und Komplexität ausgewählter

numerischer Algorithmen;

• haben ihre Problemlösekompetenz um Methoden der numerischen und

angewandten Mathematik erweitert.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

186 Stunden

Lehrveranstaltung: Schulbezogene Angewandte Mathematik, Modellbildung und

Informatik (SAMMI)

4 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

B.Mat.0033.Ue: Erreichen von mindestens 50% der Übungspunkte und zweimaliges

Vorstellen von Lösungen in den Übungen

9 C

Lehrveranstaltung: Schulbezogene Angewandte Mathematik, Modellbildung und

Informatik (SAMMI) - Übung

2 SWS

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse elementarer Modellbildung in Mathematik und Informatik

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

• B.Mat.0021 oder B.Mat.0025

• B.Mat.0022 oder B.Mat.0026

• B.Mat.0720

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Studiengangsbeauftragte*r

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester
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Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

Dozent/in: Instituts für Numerische und Angewandte Mathematik
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Mat.0034: Schulbezogene Grundlagen der Stochastik
English title: Stochastics at school

9 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls sind die Studierenden mit den

Grundbegriffen und der Denkweise der mathematischen Stochastik vertraut. Sie

• modellieren diskrete Wahrscheinlichkeitsräume, beherrschen die damit

verbundene Kombinatorik sowie den Einsatz von Unabhängigkeit und bedingten

Wahrscheinlichkeiten;

• kennen die wichtigsten Verteilungen von Zufallsvariablen und berechnen

Kenngrößen;

• rechnen und modellieren mit stetigen und mehrdimensionalen Verteilungen;

• lösen stochastische Probleme mittels Wahrscheinlichkeitsungleichungen und dem

zentralen Grenzwertsatz;

• verstehen das schwache Gesetz der großen Zahlen;

• kennen einfache stochastische Prozesse, z.B. Verzweigungsprozesse oder

Markov-Ketten, und verstehen deren elementare Eigenschaften;

• erfassen die Grundbegriffe der mathematischen Statistik.

Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls sind die Studierenden in der Lage

• elementare stochastische Denkweisen und Beweistechniken anzuwenden;

• stochastische Problemstellungen über Wahrscheinlichskeitsräume und

Zufallsvariablen zu modellieren und zu analysieren;

• die wichtigsten Verteilungen zu verstehen und anzuwenden;

• stochastische Abschätzungen mit Hilfe von Wahrscheinlichkeitsgesetzen

durchzuführen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

186 Stunden

Lehrveranstaltung: Grundlagen der Stochastik 4 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

B.Mat.0034.Ue: Erreichen von mindestens 50% der Übungspunkte und zweimaliges

Vorstellen von Lösungen in den Übungen

9 C

Lehrveranstaltung: Grundlagen der Stochastik - Übung 2 SWS

Prüfungsanforderungen:

Schulbezogene Grundlagen der Stochastik

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

• B.Mat.0021 oder B.Mat.0025

• B.Mat.0022 oder B.Mat.0026

Sprache: Modulverantwortliche[r]:
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Deutsch Studiengangsbeauftragte*r

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

Dozent/in: Lehrpersonen des Instituts für Mathematische Stochastik
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Mat.0041: Einführung in die Fachdidaktik Mathematik
für das lehramtbezogene Profil am Beispiel der Sammlung
Mathematischer Modelle und Instrumente
English title: Introduction to mathematics education for the course track "teacher

education" on the example of the collection of mathematical models and instruments

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls sind die Studierenden mit Grundwissen im

Bereich "Fachdidaktik Mathematik" vertraut. Sie

• verfügen über mathematikdidaktisches Grundlagenwissen über lerntheoretische

und -psychologische Hintergründe und beziehen diese auf das Lernen und Lehren

von Mathematik;

• nennen fachdidaktisch relevante Ergebnisse der empirischen Bildungs- und

Unterrichtsforschung;

• strukturieren Lehr-Lern-Prozesse mit den Konzepten fundamentaler Ideen und

Grundvorstellungen;

• erkennen Grundvorstellungen und fundamentale Ideen für den

Mathematikunterricht der Sekundarstufe I in Situationen des

Mathematikunterrichts;

• nutzen mathematikdidaktische Befunde und Konzepte sowie konkrete Ansätze zu

typischen, insbesondere heterogenen Lernsituationen, um diese Lernsituationen

im Mathematikunterricht zu verstehen;

• verwenden bereichsspezifische Argumentationsweisen, Problemlösestrategien

und Mathematisierungsmuster sowie typische Lernperspektiven im Stoffgebiet

(insbesondere Vorstellungen, Fehlermuster, mathematische und sprachsensible

Verständnishürden, Anknüpfungspunkte);

• kennen zentrale didaktische Konzepte und Materialien für den Unterricht eines

Stoffgebietes und analysieren damit insbesondere heterogene Lernsituationen

sowie das Fördern und Fordern im Mathematikunterricht.

• nutzen Möglichkeiten und Wirkung neuer Medien sowie von Objekten

mathematischer Sammlungen;

• nutzen verschiedene Repräsentationsformen insbesondere mit Hilfe von

Exponaten der "Sammlung mathematischer Modelle und Instrumente";

• verwenden vertieftes Grundlagenwissen am Beispiel der Elementargeometrie in

der Ebene für die Didaktik der Geometrie.

Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls haben die Studierenden grundlegende

Kompetenzen im Bereich "Fachdidaktik Mathematik" erworben, insbesondere:

• Vermittlungskompetenz mathematischer Kenntnisse sowie fach- und

schulbezogener Fähigkeiten;

• Fähigkeit zur stoffdidaktischen, sachbezogenen Analyse mathematischer

Lerninhalte;

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 30.10.2024/Nr. 18 V10-WiSe24/25 Seite 18258



Modul B.Mat.0041 - Version 5

• Verständnis exemplarisch ausgewählter mathematikdidaktischer

Forschungsmethoden und Untersuchungsdesigns;

• erste diagnostische Kompetenzen, insbesondere zu typischen Fehlvorstellungen.

Lehrveranstaltung: Vorlesung (2 SWS) mit Übungen (2 SWS)

Inhalte:

Vorlesung “Einführung in die Mathematikdidaktik” oder “Einführung in die

Mathematikdidaktik am Beispiel der Sammlung mathematischer Modelle und

Instrumente”

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

B.Mat.0041.Ue: Erfolgreiche Teilnahme an den Übungen

6 C

Prüfungsanforderungen:

Fach- und schulbezogene Grundlagen und Methoden der Fachdidaktik Mathematik am

Beispiel einer Stoffdidaktik

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Mat.0011, B.Mat.0012

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Studiengangsbeauftragte*r

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

Dozent/in: Lehrpersonen des Mathematischen Instituts
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Mat.0720: Mathematische Anwendersysteme (Grundlagen)
English title: Mathematical application software

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls haben die Studierenden

• die Grundprinzipien der Programmierung erfasst;

• die Befähigung zum sicheren Umgang mit einer Programmiersprache im

mathematische Kontext erworben;

• Erfahrungen mit elementaren Algorithmen und deren Anwendungen gesammelt.

Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls haben die Studierenden grundlegende

Kenntnisse über eine Programmiersprache im mathematischen Kontext erworben. Sie

• haben die Fähigkeit erworben, Algorithmen in einer Programmiersprache

umzusetzen;

• haben gelernt die Programmiersprache zum Lösen von Algebraischen Problemen

zu nutzen (Computeralgebra CAS).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Blockkurs

Inhalte:

Blockkurs bestehend aus Vorlesung, Übungen und Praktikum, z.B. "Einführung in

Python und Computeralgebra".

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 3 C

Prüfungsanforderungen:

Grundkenntnisse in einer Programmiersprache mit Fokus auf mathematisch orientierte

Anwendung und Hintergrund.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Mat.0011, B.Mat.0012

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Studiendekan*in

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

Dozent/in: Lehrpersonen des Instituts für Numerische und Angewandte Mathematik.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Mat.0721: Mathematisch orientiertes Programmieren
English title: Mathematics related programming

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Das erfolgreiche Absolvieren des Moduls ermöglicht den Studierenden den sicheren

Umgang mit mathematischen Anwendersystemen. Die Studierenden

• erwerben die Befähigung zum sicheren Umgang mit mathematischen

Anwendersystemen,

• erfassen die Grundprinzipien der Programmierung,

• sammeln Erfahrungen mit elementaren Algorithmen und deren Anwendungen,

• verstehen die Grundlagen der Programmierung in einer high-level

Programmiersprache,

• lernen Kontroll- und Datenstrukturen kennen,

• erlernen die Grundzüge des imperativen und funktionalen Programmierens,

• setzen Bibliotheken zur Lösung naturwissenschaftlicher Fragestellungen ein,

• erlernen verschiedene Methoden der Visualisierung,

• beherrschen die Grundtechniken der Projektverwaltung (Versionskontrolle,

Arbeiten im Team).

Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls haben die Studierenden grundlegende

Techniken für das Lösen mathematisch/physikalischer Problemstellungen mit der Hilfe

einer high-level Programmiersprache erlernt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

138 Stunden

Lehrveranstaltung: Blockkurs

Inhalte:

Blockkurs bestehend aus Vorlesung, Übungen und Praktikum, z.B. "Mathematisch

orientiertes Programmieren"

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) oder mündliche Prüfung (ca. 20 min) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis über den Erwerb der folgenden Kenntnisse und Fähigkeiten. Die Teilnehmer/

innen weisen grundlegende Techniken für das Lösen mathematisch/physikalischer

Problemstellungen mit der Hilfe einer Programmiersprache nach.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Mat.0011, B.Mat.0012

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Studiendekan*in

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:
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zweimalig Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

120

Bemerkungen:

Dozent/in: Lehrpersonen des Instituts für Numerische und Angewandte Mathematik

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 30.10.2024/Nr. 18 V10-WiSe24/25 Seite 18262



Modul B.Mat.1100 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Mat.1100: Analysis auf Mannigfaltigkeiten
English title: Analysis on manifolds

9 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls sind die Studierenden mit Methoden der

Analysis auf Mannigfaltigkeiten vertraut. Sie

• kennen wichtige Beispiele von Mannigfaltigkeiten;

• sind mit zusätzlichen Strukturen auf Mannigfaltigkeiten vertraut;

• wenden grundlegende Sätze des Gebiets an;

• sind mit Tensoren und Differenzialformen und weiterführenden Konzepten vertraut;

• kennen den Zusammenhang zu topologischen Fragestellungen.

Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls haben die Studierenden grundlegende

Kompetenzen im Umgang mit Analysis auf Mannigfaltigkeiten und globalen Fragen der

Analysis erworben, und sind auf weiterführende Veranstaltungen vorbereitet. Sie sind in

der Lage,

• geometrische Fragestellungen in der Sprache der Analysis zu formulieren;

• Probleme anhand von Ergebnissen der Analysis auf Mannigfaltigkeiten zu lösen;

• sowohl in lokalen Koordinaten als auch koordinatenfrei zu argumentieren;

• mit den Fragestellungen und Anwendungen der Analysis auf Mannigfaltigkleiten

umzugehen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

186 Stunden

Lehrveranstaltung: Differenzial- und Integralrechnung III (Vorlesung) 4 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

B.Mat.1100.Ue: Erreichen von mindestens 50% der Übungspunkte und zweimaliges

Vorrechnen von Lösungen in den Übungen

9 C

Lehrveranstaltung: Differenzial- und Integralrechnung III - Übung (Übung) 2 SWS

Prüfungsanforderungen:

Nachweis der Grundkenntnisse der höheren Analysis

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Mat.0021, B.Mat.0022

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Studiendekan*in

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5
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Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

• Dozent/in: Lehrpersonen des Mathematischen Instituts

• Ausschlüsse: Dieses Modul darf nicht in dem Studiengang "Master of Education", Fach Mathematik,

eingebracht werden, wenn im Bachelor-Studium bereits eines der nachstehenden Module eingebracht

wurde:

- B.Mat.1100 „Analysis auf Mannigfaltigkeiten“

- B.Mat.2110 „Funktionalanalysis“

- B.Mat.2120 „Funktionentheorie“

- B.Mat.2100 „Partielle Differenzialgleichungen“

- B.Mat.0030 „Gewöhnliche Differenzialgleichungen“
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Mat.1200: Algebra
English title: Algebra

9 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Nach erfolgreichem Absolvieren dieses Moduls sind die Studierenden mit

grundlegenden Begriffen und Ergebnissen aus der Algebra vertraut. Sie

• kennen wichtige Begriffe und Ergebnisse über Gruppen, Ringe, Körper und

Polynome;

• sind mit der Galoistheorie vertraut;

• kennen grundlegende algebraische Strukturen. 

Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren dieses Moduls haben die Studierenden grundlegende

Kompetenzen in der Algebra erworben und sind auf weiterführende Veranstaltungen

vorbereitet. Sie sind in der Lage,

• mathematische Sachverhalte aus dem Bereich Algebra korrekt zu formulieren;

• Probleme anhand von Ergebnissen der Algebra zu lösen;

• Probleme in anderen Gebieten, etwa der Geometrie, im Rahmen der Algebra zu

formulieren und zu bearbeiten;

• Fragestellungen und Anwendungen der Algebra zu bearbeiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

186 Stunden

Lehrveranstaltung: Algebra (Vorlesung) 4 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

B.Mat.1200.Ue: Erreichen von mindestens 50% der Übungspunkte und zweimaliges

Vorrechnen von Lösungen in den Übungen

9 C

Lehrveranstaltung: Algebra - Übung (Übung) 2 SWS

Prüfungsanforderungen:

Nachweis der Grundkenntnisse in Algebra

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Mat.0021, B.Mat.0022

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Studiendekan*in

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Bemerkungen:

• Dozent/in: Lehrpersonen des Mathematischen Instituts

• Ausschlüsse: Dieses Modul darf nicht in dem Studiengang "Master of Education", Fach Mathematik,

eingebracht werden, wenn im Bachelor-Studium bereits eines der nachstehenden Module eingebracht

wurde:

- B.Mat.1200 „Algebra“

- B.Mat.2210 „Zahlen und Zahlentheorie“

- B.Mat.2220 „Diskrete Mathematik“
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Mat.1300: Numerische lineare Algebra
English title: Numerical linear algebra

9 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls sind die Studierenden mit Grundbegriffen

und Methoden im Schwerpunkt "Numerische und Angewandte Mathematik" vertraut. Sie

• gehen sicher mit Matrix- und Vektornormen um;

• formulieren für verschiedenartige Fixpunktgleichungen einen geeigneten Rahmen,

der die Anwendung des Banachschen Fixpunktsatzes erlaubt;

• beurteilen Vor- und Nachteile von direkten und iterativen Lösungsverfahren

für lineare Gleichungssysteme, insbesondere von Krylovraumverfahren, und

analysieren die Konvergenz iterativer Verfahren;

• lösen nichtlineare Gleichungssysteme mit dem Newtonverfahren und analysieren

dessen Konvergenz;

• formulieren quadratische Ausgleichsprobleme zur Schätzung von Parametern aus

Daten und lösen sie numerisch;

• berechnen numerisch Eigenwerte und -vektoren von Matrizen.

Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls haben die Studierenden grundlegende

Kompetenzen im Schwerpunkt "Numerische und Angewandte Mathematik" erworben.

Sie sind in der Lage,

• grundlegende Verfahren zur numerischen Lösung von mathematischen Problemen

anzuwenden;

• numerische Algorithmen in einer Programmiersprache oder einem

Anwendersystem zu implementieren;

• Grundprinzipien der Konvergenzanalysis numerischer Algorithmen zu nutzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

186 Stunden

Lehrveranstaltung: Numerische Mathematik I (Vorlesung) 4 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

B.Mat.1300.Ue: Erreichen von mindestens 50% der Übungspunkte und zweimaliges

Vorrechnen von Lösungen in den Übungen

9 C

Lehrveranstaltung: Numerische Mathematik I - Übung (Übung) 2 SWS

Prüfungsanforderungen:

Nachweis der Grundkenntnisse der numerischen und angewandten Mathematik

 

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Mat.0021, B.Mat.0022

Sprache: Modulverantwortliche[r]:
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Deutsch Studiendekan*in

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

• Dozent/in: Lehrpersonen des Instituts für Numerische und Angewandte Mathematik

• Universitätsweites Schlüsselkompetenzangebot; als solches nicht verwendbar für Studierende im

Zwei-Fächer-Bachelor Studiengang mit Fach Mathematik, Studiengang Master of Education mit Fach

Mathematik, Bachelor/Master-Studiengang Mathematik und Promotionsstudiengang Mathematical

Sciences.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Mat.1400: Maß- und Wahrscheinlichkeitstheorie
English title: Measure and probability theory

9 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls sind die Studierenden

mit den Grundbegriffen und Methoden der Maßtheorie sowie auch der

Wahrscheinlichkeitstheorie vertraut, die die Grundlage des Schwerpunkts

"Mathematische Stochastik" bilden. Sie

• kennen die wichtigsten elementaren stochastischen Grundmodelle und

Verteilungen von Zufallsvariablen;

• verstehen grundlegende Eigenschaften sowie Existenz und

Eindeutigkeitsaussagen von Maßen;

• gehen sicher mit allgemeinen Maß-Integralen um, insbesondere mit dem

Lebesgue-Integral;

• kennen sich mit Lp-Räumen und Produkträumen aus;

• formulieren wahrscheinlichkeitstheoretische Aussagen mit

Wahrscheinlichkeitsräumen, Wahrscheinlichkeitsmaßen und Zufallsvariablen;

• rechnen und modellieren mit stetigen und mehrdimensionalenVerteilungen;

• beschreiben Wahrscheinlichkeitsmaße mit Hilfe von Verteilungsfunktionen bzw.

Dichten;

• verstehen und nutzen das Konzept der Unabhängigkeit;

• berechnen Erwartungswerte von Funktionen von Zufallsvariablen;

• verstehen die verschiedenen stochastischen Konvergenzbegriffe und ihre

Beziehungen;

• kennen charakteristische Funktionen und deren Anwendungen;

• besitzen Grundkenntnisse über bedingte Wahrscheinlichkeiten und bedingte

Erwartungswerte;

• verwenden und beweisen das schwache Gesetz der großen Zahlen und den

zentralen Grenzwertsatz;

• kennen einfache stochastische Prozesse wie z.B. Markov-Ketten.

Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls haben die Studierenden grundlegende

Kompetenzen im Schwerpunkt "Mathematische Stochastik" erworben. Sie sind in der

Lage,

• Maßräume und Maß-Integrale anzuwenden;

• stochastische Denkweisen einzusetzen und einfache stochastische Modelle zu

formulieren;

• stochastische Modelle mathematisch zu analysieren;

• die wichtigsten Verteilungen zu verstehen und anzuwenden;

• stochastische Abschätzungen mit Hilfe von Wahrscheinlichkeitsgesetzen

durchzuführen;

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

186 Stunden
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• grundlegende Grenzwertsätze der Wahrscheinlichkeitstheorie zu verwenden und

zu beweisen.

Lehrveranstaltung: Maß- und Wahrscheinlichkeitstheorie (Vorlesung) 4 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

B.Mat.1400.Ue: Erreichen von mindestens 50% der Übungspunkte und zweimaliges

Vorrechnen von Lösungen in den Übungen

9 C

Lehrveranstaltung: Maß- und Wahrscheinlichkeitstheorie - Übung (Übung) 2 SWS

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von Grundkenntnissen in diskreter Stochastik sowie Maß- und

Wahrscheinlichkeitstheorie

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Mat.0021, B.Mat.0022

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Studiendekan*in

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

Dozent*in: Lehrpersonen des Instituts für Mathematische Stochastik
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Mat.2100: Partielle Differenzialgleichungen
English title: Partial differential equations

9 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls sind die Studierenden mit grundlegenden

Typen von Differenzialgleichungen und Eigenschaften ihrer Lösungen vertraut. Sie

• beschreiben grundlegende Eigenschaften von Lösungen der Laplace-,

Wärmeleitungs- und Wellengleichung und zugehöriger Rand- bzw. Anfangs-

Randwertprobleme;

• sind mit grundlegenden Eigenschaften von Fourier-Transformation und Sobolev-

Räumen auf beschränkten und unbeschränkten Gebieten vertraut;

• analysieren die Lösbarkeit von Randwertproblemen für elliptische

Differenzialgleichungen mit variablen Koeffizienten;

• analysieren die Regularität von Lösungen elliptischer Randwertprobleme im

Inneren und am Rand.

Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls sind die Studierenden in der Lage,

• den Typ einer partiellen Differenzialgleichung zu erkennen und auf qualitative

Eigenschaften ihrer Lösungen zu schließen;

• mathematisch relevante Fragestellungen zu partiellen Differenzialgleichungen zu

erkennen;

• den Einfluss von Randbedingungen und Funktionenräumen auf Existenz,

Eindeutigkeit und Stabilität von Lösungen zu beurteilen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

186 Stunden

Lehrveranstaltung: Partielle Differenzialgleichungen (Vorlesung) 4 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

B.Mat.2100.Ue: Erreichen von mindestens 50% der Übungspunkte und zweimaliges

Vorrechnen von Lösungen in den Übungen

9 C

Lehrveranstaltung: Partielle Differenzialgleichungen - Übung (Übung) 2 SWS

Prüfungsanforderungen:

Nachweis der Grundkenntnisse über partielle Differenzialgleichungen

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Mat.0021, B.Mat.0022

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Studiendekan*in

Angebotshäufigkeit:

zweijährig jeweils im Wintersemester

Dauer:

1 Semester
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Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

• Dozent/in: Lehrpersonen des Mathematischen Instituts oder des Instituts für Numerische und

Angewandte Mathematik

• Ausschlüsse: Dieses Modul darf nicht in dem Studiengang "Master of Education", Fach Mathematik,

eingebracht werden, wenn im Bachelor-Studium bereits eines der nachstehenden Module eingebracht

wurde:

- B.Mat.1100 „Analysis auf Mannigfaltigkeiten“

- B.Mat.2110 „Funktionalanalysis“

- B.Mat.2120 „Funktionentheorie“

- B.Mat.2100 „Partielle Differenzialgleichungen“

- B.Mat.0030 „Gewöhnliche Differenzialgleichungen“
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Mat.2110: Funktionalanalysis
English title: Functional analysis

9 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls sind die Studierenden mit

funktionalanalytischer Denkweise und den zentralen Resultaten aus diesem Gebiet

vertraut. Sie

• gehen sicher mit den gängigsten Beispielen von Funktionen- und Folgenräumen

wie Lp, lp und Räumen stetiger Funktionen um und analysieren deren

funktionalanalytische Eigenschaften;

• wenden die grundlegenden Sätze über lineare Operatoren in Banach-Räumen an,

insbesondere die Sätze von Banach-Steinhaus, Hahn-Banach und den Satz über

die offene Abbildung;

• argumentieren mit schwachen Konvergenzbegriffen und den grundlegenden

Eigenschaften von Dual- und Bidualräumen;

• erkennen Kompaktheit von Operatoren und analysieren die Lösbarkeit linearer

Operatorgleichungen mit Hilfe der Riesz-Fredholm-Theorie;

• sind mit grundlegenden Begriffen der Spektraltheorie und dem Spektralsatz für

beschränkte, selbstadjungierte Operatoren vertraut.

Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls sind die Studierenden in der Lage,

• in unendlich-dimensionalen Räumen geometrisch zu argumentieren;

• Aufgabenstellungen in funktionalanalytischer Sprache zu formulieren und zu

analysieren;

• die Relevanz funktionalanalytischer Eigenschaften wie der Wahl eines passenden

Funktionenraums, Vollständigkeit, Beschränktheit oder Kompaktheit zu erkennen

und zu beschreiben.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

186 Stunden

Lehrveranstaltung: Funktionalanalysis (Vorlesung) 4 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

B.Mat.2110.Ue: Erreichen von mindestens 50% der Übungspunkte und zweimaliges

Vorrechnen von Lösungen in den Übungen

9 C

Lehrveranstaltung: Funktionalanalysis - Übung (Übung) 2 SWS

Prüfungsanforderungen:

Nachweis der Grundkenntnisse über Funktionalanalysis

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Mat.0021, B.Mat.0022

Sprache: Modulverantwortliche[r]:
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Englisch, Deutsch Studiendekan*in

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

• Dozent/in: Lehrpersonen des Mathematischen Instituts oder des Instituts für Numerische und

Angewandte Mathematik

• Ausschlüsse: Dieses Modul darf nicht in dem Studiengang "Master of Education", Fach Mathematik,

eingebracht werden, wenn im Bachelor-Studium bereits eines der nachstehenden Module eingebracht

wurde:

- B.Mat.1100 „Analysis auf Mannigfaltigkeiten“

- B.Mat.2110 „Funktionalanalysis“

- B.Mat.2120 „Funktionentheorie“

- B.Mat.2100 „Partielle Differenzialgleichungen“

- B.Mat.0030 „Gewöhnliche Differenzialgleichungen“
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Mat.2120: Funktionentheorie
English title: Complex analysis

9 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls sind die Studierenden mit Grundbegriffen

und Methoden der komplexen Analysis vertraut. Sie

• gehen sicher mit dem Holomorphiebegriff um und kennen gängige Beispiele von

holomorphen Funktionen;

• beherrschen insbesondere die verschiedenen Definitionen für Holomorphie und

erkennen deren Äquivalenz;

• verstehen den Cauchyschen Intergralsatz und den Residuensatz und wenden

diese Sätze innerhalb der Funktionentheorie an;

• erarbeiten weitere ausgewählte Themen der Funktionentheorie;

• erlernen und vertiefen funktionentheoretische Herangehensweisen an

mathematische Problemstellungen an Hand ausgewählter Beispiele.

Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls sind die Studierenden in der Lage,

• sicher mit grundlegenden Methoden und Grundbegriffen aus der Funktionentheorie

umzugehen;

• auf Basis funktionentheoretischer Denkweisen und Beweistechniken zu

argumentieren;

• sich in verschiedene Fragestellungen im Bereich "Funktionentheorie"

einzuarbeiten;

• funktionentheoretische Methoden auf weiterführende Themen aus der

Funktionentheorie und verwandten Gebieten anzuwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

186 Stunden

Lehrveranstaltung: Funktionentheorie (Vorlesung) 4 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

B.Mat.2120.Ue: Erreichen von mindestens 50% der Übungspunkte und zweimaliges

Vorrechnen von Lösungen in den Übungen

9 C

Lehrveranstaltung: Funktionentheorie - Übung (Übung) 2 SWS

Prüfungsanforderungen:

Nachweis der Grundkenntnisse in Funktionentheorie

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Mat.0021, B.Mat.0022

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Studiendekan*in

Angebotshäufigkeit: Dauer:
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jedes Sommersemester 1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

• Dozent/in: Lehrpersonen des Mathematischen Instituts

• Ausschlüsse: Dieses Modul darf nicht in dem Studiengang "Master of Education", Fach Mathematik,

eingebracht werden, wenn im Bachelor-Studium bereits eines der nachstehenden Module eingebracht

wurde:

- B.Mat.1100 „Analysis auf Mannigfaltigkeiten“

- B.Mat.2110 „Funktionalanalysis“

- B.Mat.2120 „Funktionentheorie“

- B.Mat.2100 „Partielle Differenzialgleichungen“

- B.Mat.0030 „Gewöhnliche Differenzialgleichungen“
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Mat.2210: Zahlen und Zahlentheorie
English title: Numbers and number theory

9 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls sind die Studierenden mit Grundbegriffen

und Methoden der elementaren Zahlentheorie vertraut. Sie

• erwerben grundlegende Kenntnisse über Zahlentheorie;

• sind insbesondere mit Teilbarkeit, Kongruenzen, arithmetischen Funktionen,

Reziprozitätsgesetz, elementaren diophantischen Gleichungen vertraut;

• kennen die elementare Theorie p-adischer Zahlen;

• sind mit weiteren ausgewählten Themen der Zahlentheorie vertraut.

Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls sind die Studierenden in der Lage,

• elementare zahlentheoretische Denkweisen und Beweistechniken zu beherrschen;

• mit Grundbegriffen und grundlegenden Methoden der Zahlentheorie zu

argumentieren;

• mit Begriffen und Methoden aus weiterführenden Themen der Zahlentheorie zu

arbeiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

186 Stunden

Lehrveranstaltung: Zahlen und Zahlentheorie (Vorlesung) 4 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

B.Mat.2210.Ue: Erreichen von mindestens 50% der Übungspunkte und zweimaliges

Vorrechnen von Lösungen in den Übungen

9 C

Lehrveranstaltung: Zahlen und Zahlentheorie - Übung (Übung) 2 SWS

Prüfungsanforderungen:

Nachweis der Grundkenntnisse der Zahlentheorie

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Mat.0021, B.Mat.0022

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Studiendekan*in

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:
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• Dozent/in: Lehrpersonen des Mathematischen Instituts

• Ausschlüsse: Dieses Modul darf nicht in dem Studiengang "Master of Education", Fach Mathematik,

eingebracht werden, wenn im Bachelor-Studium bereits eines der nachstehenden Module eingebracht

wurde:

- B.Mat.1200 „Algebra“

- B.Mat.2210 „Zahlen und Zahlentheorie“

- B.Mat.2220 „Diskrete Mathematik“
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Mat.2220: Diskrete Mathematik
English title: Discrete mathematics

9 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls sind die Studierenden mit Grundbegriffen

und Methoden der diskrete Mathematik vertraut. Sie

• erwerben grundlegende Kenntnisse über diskrete Mathematik, insbesondere

über enumerative Kombinatorik, erzeugende Funktionen, Rekursionen und

asymptotische Analyse;

• erlernen algebraische Grundlagen der diskreten Mathematik, insbesondere üben

sie den Umgang mit endlichen Gruppen und Körpern;

• sind mit Graphen, Bäumen, Netzwerken und Suchtheorien vertraut; 

• kennen grundlegende Aspekte der spektralen Graphentheorie, z.B. Laplace-

Matrix, Fiedler-Vektoren, Laplacian-Einbettung, spectral clustering und Cheeger-

Schnitte.

Je nach Bedarf und konkreter Ausgestaltung der Vorlesung erwerben die Studierenden

vertiefte Kenntnisse der diskreten Mathematik, z.B.

• im Bereich Zahlentheorie über Kryptographie, Gitter, Codes, Kugelpackungen;

• im Bereich algebraische Strukturen über Boolesche Algebra, Matroide, schnelle

Matrixmultiplikation;

• im Bereich Geometrie über diskrete Geometrie und Polytope.

Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls sind die Studierenden in der Lage,

• elementare Denkweisen und Beweistechniken der diskreten Mathematik zu

beherrschen;

• mit Grundbegriffen und grundlegenden Methoden der diskreten Mathematik zu

argumentieren;

• mit Begriffen und Methoden aus weiterführenden Themen der diskreten

Mathematik zu arbeiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

186 Stunden

Lehrveranstaltung: Diskrete Mathematik (Vorlesung) 4 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

B.Mat.2220.Ue: Erreichen von mindestens 50% der Übungspunkte und zweimaliges

Vorrechnen von Lösungen in den Übungen

9 C

Lehrveranstaltung: Diskrete Mathematik - Übung (Übung) 2 SWS

Prüfungsanforderungen:

Nachweis der Grundkenntnisse der diskreten Mathematik

Zugangsvoraussetzungen: Empfohlene Vorkenntnisse:
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keine B.Mat.0021, B.Mat.0022

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Studiendekan*in

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

• Dozent/in: Lehrpersonen des Mathematischen Instituts

• Ausschlüsse: Dieses Modul darf nicht in dem Studiengang "Master of Education", Fach Mathematik,

eingebracht werden, wenn im Bachelor-Studium bereits eines der nachstehenden Module eingebracht

wurde:

- B.Mat.1200 „Algebra“

- B.Mat.2210 „Zahlen und Zahlentheorie“

- B.Mat.2220 „Diskrete Mathematik“
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Göttingen
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II.30 der Prüfungs- und Studienordnung für
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(Amtliche Mitteilungen I Nr. 21b/2011 S.
1442, zuletzt geändert durch Amtliche

Mitteilungen I Nr. 37/2024 S. 971)

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 30.10.2024/Nr. 18 V14-WiSe24/25 Seite 18281



Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 30.10.2024/Nr. 18 V14-WiSe24/25 Seite 18282



Inhaltsverzeichnis

Module

B.OAW.CAF.01: Fachdidaktik Chinesisch................................................................................................ 18288

B.OAW.CAF.04: Methodische und linguistische Grundlagen der Fachdidaktik Chinesisch als
Fremdsprache............................................................................................................................................18290

B.OAW.MS.002a: Einführung in Politik und Recht des modernen China.................................................18292

B.OAW.MS.002b: Einführung in Gesellschaft und Wirtschaft des modernen China................................ 18294

B.OAW.MS.003a: Modernes Chinesisch I................................................................................................ 18295

B.OAW.MS.008a: Modernes Chinesisch II............................................................................................... 18296

B.OAW.MS.011: Vormoderne Schriftsprache........................................................................................... 18297

B.OAW.MS.012a: Modernes Chinesisch III.............................................................................................. 18298

B.OAW.MS.016: Einführung in die Ideengeschichte des modernen China.............................................. 18299

B.OAW.MS.017a: Modernes Chinesisch IV..............................................................................................18301

B.OAW.MS.02: Geistesgeschichte Chinas............................................................................................... 18302

B.OAW.MS.023: Einführung in die Kunst und Literatur des modernen China..........................................18303

B.OAW.MS.024: Einführung in die Religionen des modernen China....................................................... 18305

B.OAW.MS.025: Geschichte des modernen China II............................................................................... 18307

B.OAW.MS.027: Filmzyklus...................................................................................................................... 18309

B.OAW.MS.029: Sprachwissenschaft des Chinesischen II...................................................................... 18310

B.OAW.MS.02a: Geistesgeschichte Chinas: Konfuzianismus..................................................................18312

B.OAW.MS.02b: Geistesgeschichte Chinas: Daoismus........................................................................... 18313

B.OAW.MS.02c: Geistesgeschichte Chinas: Buddhismus........................................................................18314

B.OAW.MS.03: Modernes Chinesisch I.................................................................................................... 18315

B.OAW.MS.05a: Einführung in die Geschichte des vormodernen China................................................. 18317

B.OAW.MS.05b: Einführung in die Geschichte des modernen China...................................................... 18318

B.OAW.MS.08: Modernes Chinesisch II................................................................................................... 18319

B.OAW.MS.12: Modernes Chinesisch III.................................................................................................. 18320

B.OAW.MS.17: Modernes Chinesisch IV..................................................................................................18321

B.OAW.MS.19: Moderne Schriftsprache...................................................................................................18323

B.OAW.MS.20: Modernes Chinesisch V...................................................................................................18324

B.OAW.MS.22: Kalligraphie...................................................................................................................... 18325

B.OAW.MS.31: Sinologierelevante Sprachen I.........................................................................................18326

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 30.10.2024/Nr. 18 V14-WiSe24/25 Seite 18283



Inhaltsverzeichnis

B.OAW.MS.32: Sinologierelevante Sprachen II........................................................................................18328

B.OAW.MS.40: Themen der modernen Chinastudien.............................................................................. 18330

B.OAW.MS.41: Einführung in die Translationswissenschaft (Deutsch-Chinesisch, Chinesisch-Deutsch)18331

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 30.10.2024/Nr. 18 V14-WiSe24/25 Seite 18284



Inhaltsverzeichnis

Übersicht nach Modulgruppen

I. Kerncurriculum Ostasienwissenschaft/Chinesisch als Fremdsprache

Es müssen folgende Module im Umfang von insgesamt 66 C nach Maßgabe der folgenden
Bestimmungen erfolgreich absolviert werden.

1. Pflichtmodule

Es müssen folgende Module im Umfang von insgesamt 66 C erfolgreich absolviert werden.

B.OAW.CAF.04: Methodische und linguistische Grundlagen der Fachdidaktik Chinesisch als
Fremdsprache (6 C, 4 SWS)...........................................................................................................18290
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b. Besondere Bestimmungen (Erstsprache Chinesisch) II

Es müssen mindestens drei der folgenden Module im Umfang von insgesamt 24 C erfolgreich
absolviert werden:

B.OAW.MS.002a: Einführung in Politik und Recht des modernen China (6 C, 2 SWS)............ 18292
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Modul B.OAW.CAF.01 - Version 7

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.CAF.01: Fachdidaktik Chinesisch
English title: Didactics of Chinese as a Foreign Language

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Modul werden Grundkenntnisse der Fachdidaktik Chinesisch als

Fremdsprache und ihrer Anwendung im Chinesischunterricht an deutschen

Universitäten und Schulen vermittelt. Nach Abschluss des Moduls können Studierende

theoretische Grundlagen und Methoden der Fremdsprachendidaktik reflektieren und

diese auf das Fach Chinesisch als Fremdsprache übertragen. Sie kennen theoretische

Ansätze in den Bereichen Grammatik, Sprachstandmessung, Aussprache und

Hörverständnis, Wortschatzentwicklung und Zweitschrifterwerb und können diese

auf das Fach Chinesisch als Fremdsprache übertragen. Außerdem sind sie mit

aktuellen Fragen und Kontroversen innerhalb des Fachs Chinesisch als Fremdsprache

vertraut und in der Lage, akademische Fragestellungen im Bereich Chinesisch als

Fremdsprache zu formulieren und Analyseansätze zu skizzieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Fachdidaktik Chinesisch (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 4000 Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis der Lern- und Kompetenzbereiche des Chinesischunterrichts mit ihren

Konzepten und Bildungszielen und Fähigkeit, diese auf die Schüler/innen zu beziehen;

Kenntnis von Vermittlungsverfahren- und Einrichtungen im außerschulischen Bereich;

Kenntnis von Praxisfeldern und zentralen Konzepten des lebenslangen Lernens und

kultureller Erwachsenenbildung; Fähigkeit, den Zusammenhang von Fachwissenschaft,

Fachdidaktik und Unterrichtspraxis aufzuzeigen und dabei auch den eigenen

fachwissenschaftlichen Lernprozess mit der Frage nach der schulischen Vermittlung zu

verbinden.

Ziel ist das Erlernen der Fähigkeit, unterschiedliche Interpretationsansätze aus

den verschiedenen Praxisfeldern theoretisch, methodisch und empirisch kritisch zu

vergleichen und zu einer fundierten Auffassung bzgl. ihrer jeweiligen Überzeugungskraft

vor dem Hintergrund unterschiedlicher Prämissen zu kommen. Hierzu müssen im

Unterrichtsgespräch divergierende Begriffe, theoretische und methodische Ansätze

unter Anleitung der Lehrkraft erarbeitet, diskutiert und auf den über die jeweiligen,

konkreten Lektürevorgaben hinausgehenden Forschungsstand bezogen werden. Zu den

zu diesem Zwecke eingesetzten didaktischen Mitteln, die über das Unterrichtsgespräch

hinausgehen, können z.B. wöchentliche Rechercheaufgaben, kurze Impulsreferate,

Gruppenarbeit und, für Fortgeschrittene, auch klassische Referate gehören. Der

Nachweis der erlernten Fähigkeiten erfolgt in einer Hausarbeit, die auf die im Unterricht

diskutierten Inhalte aufbaut.

Zugangsvoraussetzungen: Empfohlene Vorkenntnisse:
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keine keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Dominic Sachsenmaier

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.OAW.CAF.04 - Version 7

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.CAF.04: Methodische und linguistische Grundlagen
der Fachdidaktik Chinesisch als Fremdsprache
English title: Teaching Chinese as a Foreign Language: Methodological Skills and

Linguistic Knowledge

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls kennen Studierende grundlegende Fragestellungen und

Begriffe der chinesischen Sprachwissenschaft (Sprachtypologie, Sprachgeschichte,

Phonologie, Sinographemik, Syntax, Pragmatik, Regionalsprachen, Soziolinguistik,

etc.) und können elementare sprachwissenschaftliche Begriffe wie Morphem, Phonem,

Diglossie, Bilingualität, etc. auf chinesische Sprachbeispiele und die Sprachsituation

Chinas übertragen. Sie verfügen über angewandte Kenntnisse im Bibliographieren, der

medien- und internetgestützten Informationsrecherche und den grundlegenden formalen

Merkmalen wissenschaftlichen Arbeitens. Sie wissen, wie Schriftzeichen in traditionellen

Wörterbüchern und in modernen digitalen Medien angeordnet werden und wie sie dort

nachgeschlagen werden können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in die Sprachwissenschaft des Chinesischen

(Seminar)

2 SWS

Lehrveranstaltung: Hilfsmittelkunde (Übung) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 4000 Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme inkl. Vorbereitung der Pflichtlektüre ein Kurzreferat pro Kurs (ca.

15 Min.)

6 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis der Kenntnis grundlegender Konzepte der Sprachwissenschaft des

Chinesischen und Fähigkeit zur sprachwissenschaftlichen Analyse einfacher

chinesischer Sprachbeispiele, die praktisch im Seminar in gemeinsamen Übungen

eingeübt werden, Vertrautheit mit der Sprachsituation Chinas, Überblick über

den Stoff des Seminars. Nachweis der Fähigkeit zum Umgang mit chinesischen

Wörterbüchern, allgemeinen und chinabezogenen elektronischen Hilfsmitteln

(Bibliographie, Nachschlagewerke, Internetquellen etc.), besonders Nachweis der

Fähigkeit zum Umgang mit der Datenbank „Virtuelle Fachbibliothek Ostasien“ und

weiteren elektronischen Ressourcen, die im Rahmen von. Einzel- und Gruppenübungen

gemeinsam unter Anleitung der Lehrperson praktisch erworben werden (Gebrauch von

chinesischen Wörterbüchern, Bibliographieren und Informationsrecherche (auch der

medien- und internetgestützten), auf das Chinesische bezogenen EDV).

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Dominic Sachsenmaier

Angebotshäufigkeit: Dauer:
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jedes Jahr 2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 2

Maximale Studierendenzahl:

20

Bemerkungen:

Das Modul kann in einem Semester abgeschlossen werden.
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Modul B.OAW.MS.002a - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.002a: Einführung in Politik und Recht des
modernen China
English title: Introduction to Modern Chinese Politics and Law

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Studierende verfügen über Basiswissen zur Politik und zum Recht des modernen China,

um Vorgänge im modernen und gegenwärtigen China verstehen zu können.

Studierende beherrschen elementare politikwissenschaftliche Begriffe wie z.B.

Staat, Gewaltenteilung, Transformation, Rechtsstaatlichkeit etc. sowie elementare

rechtswissenschaftliche Begriffe wie z.B. Staat, Gewaltenteilung, Rechtsstaatlichkeit etc.

und die kritische Anwendung derselben auf China dokumentiert über Kurzreferate.

Einführung in die kritische Lektüre wissenschaftlicher Texte.

Über die Auseinandersetzung mit den inhaltlichen und methodischen Aspekten des

Hausarbeitsthemas hinaus erlernen die Studierenden zudem das kritisch Reflektieren

des eigenen Schreibprozesses und der Rolle ihrer Autorenschaft.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in Politik und Recht des modernen China (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 4000 Wörter) und eine mündliche (ca. 10 Min.,

unbenotet) oder schriftliche Prüfung (ca. 20 Min., unbenotet)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme inkl. Vorbereitung der Pflichtlektüre, ein Kurzreferat (ca. 10

Min.)

6 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis grundlegender Charakteristika der Politik und des Rechts des modernen

China; Überblick über den Stoff der Seminare; Kenntnis grundlegender Konzepte der

Politik- und Rechtswissenschaft in Anwendung auf China, die im Unterrichtsgespräch

unter Anleitung der Lehrkraft erarbeitet, diskutiert und auf den über die jeweiligen,

konkreten Lektürevorgaben hinausgehenden Forschungsstand bezogen werden.

Die mündliche oder schriftliche Prüfung umfasst insbesondere die kritische Reflexion

des Bearbeitungs- und Schreibprozesses unter den Gesichtspunkten der Rolle der

eigenen Autorenschaft und guter wissenschaftlicher Praxis mit Bezug auf die Auswahl

und Umsetzung der theoretischen und methodischen Herangehensweisen und der

konkreten Inhalte der Hausarbeit

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Axel Schneider

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:
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zweimalig

Maximale Studierendenzahl:

30

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 30.10.2024/Nr. 18 V14-WiSe24/25 Seite 18293



Modul B.OAW.MS.002b - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.002b: Einführung in Gesellschaft und Wirtschaft
des modernen China
English title: Introduction to Modern Chinese Society and Economy

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Studierende verfügen über Basiswissen zur Gesellschaft und Wirtschaft des modernen

China, um Vorgänge im modernen und gegenwärtigen China verstehen zu können.

Studierende beherrschen elementare gesellschaftswissenschaftliche Begriffe

wie z.B. Staat, Säkularisierung, Modernisierung etc. sowie elementare

wirtschaftswissenschaftliche Begriffe wie z.B. Markt, Modernisierung, Pfadabhängigkeit,

etc. und kritische Anwendung derselben auf China dokumentiert über Kurzreferate.

Einführung in die kritische Lektüre wissenschaftlicher Texte.

Über die Auseinandersetzung mit den inhaltlichen und methodischen Aspekten des

Hausarbeitsthemas hinaus erlernen die Studierenden zudem das kritisch Reflektieren

des eigenen Schreibprozesses und der Rolle ihrer Autorenschaft.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in Gesellschaft und Wirtschaft des modernen

China (Seminar)

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 4000 Wörter) und eine mündliche (ca. 10 Min.,

unbenotet) oder schriftliche Prüfung (ca. 20 Min., unbenotet)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme inkl. Vorbereitung der Pflichtlektüre, ein Kurzreferat (ca. 10

Min.)

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis grundlegender Charakteristika der Gesellschaft und der Wirtschaft des

modernen China; Überblick über den Stoff der Seminare; Kenntnis grundlegender

Konzepte der Gesellschafts- und Wirtschaftswissenschaft in Anwendung auf China.

Gegenstand der mündlichen oder schriftlichen Prüfung im Sinne einer Verteidigung ist

die kritische Reflexion des Schreibprozesses und der Rolle der eigenen Autorenschaft

mit Bezug auf die Auswahl und Umsetzung der theoretischen und methodischen

Herangehensweisen und der konkreten Inhalte der Hausarbeit.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Dominic Sachsenmaier

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.OAW.MS.003a - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.003a: Modernes Chinesisch I
English title: Modern Chinese I

6 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Erwerb von Grundkenntnissen in der Grammatik des modernen Hochchinesisch sowie

Hospitation im Unterricht.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

68 Stunden

Lehrveranstaltung: Grammatik 2 SWS

Lehrveranstaltung: Aussprache 2 SWS

Lehrveranstaltung: Übung 2 SWS

Lehrveranstaltung: Intensivkurs

Inhalte:

Der Intensivkurs findet im März statt.

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von grammatikalischen Grundkenntnissen. Erwerb von didaktischen

Grundkenntnissen im Unterricht durch Hospitation.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Chinesisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Lingling Ni

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

10
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Modul B.OAW.MS.008a - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.008a: Modernes Chinesisch II
English title: Modern Chinese II

5 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Fortgesetzter Erwerb von Grundkenntnissen in der Grammatik des modernen

Hochchinesisch sowie Hospitation im Unterricht.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

66 Stunden

Lehrveranstaltung: Grammatik 2 SWS

Lehrveranstaltung: Übung 2 SWS

Lehrveranstaltung: Text 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von grammatikalischen Grundkenntnissen. Erwerb von didaktischen

Grundkenntnissen im Unterricht durch Hospitation.

5 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.OAW.MS.003a

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Chinesisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Lingling Ni

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

10
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.011: Vormoderne Schriftsprache
English title: Premodern Written Language

9 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Erwerb von Grundkenntnissen der vormodernen chinesischen Schriftsprache. Damit

wird ein Grundstein für das Verständnis der modernen chinesischen Schriftsprache –

hier vor allem des akademischen Chinesisch – gelegt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

158 Stunden

Lehrveranstaltung: Vormoderne Schriftsprache I (Übung)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

4 SWS

Lehrveranstaltung: Vormoderne Schriftsprache II (Übung)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Grundkenntnisse der Grammatik und Lexik der vormodernen chinesischen

Schriftsprache. Kenntnisse ihrer Relevanz für die moderne chinesische Schriftsprache.

9 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.OAW.MS.08 oder B.OAW.MS.08a oder

B.OAW.MS.008a

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Chinesisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Lingling Ni

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.OAW.MS.012a - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.012a: Modernes Chinesisch III
English title: Modern Chinese III

8 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Fortgesetzter Erwerb von Grundkenntnissen in der Grammatik des modernen

Hochchinesisch sowie Hospitation im Unterricht.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

156 Stunden

Lehrveranstaltung: Modernes Hochchinesisch 4 SWS

Lehrveranstaltung: Tutorium 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von grammatikalischen Grundkenntnissen. Erwerb von didaktischen

Grundkenntnissen im Unterricht.

8 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.OAW.MS.008a

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Chinesisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Lingling Ni

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

10
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Modul B.OAW.MS.016 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.016: Einführung in die Ideengeschichte des
modernen China
English title: Introduction to Modern Chinese Intellectual History

9 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Aufbauend auf dem Modul B.OAW.MS.05a/b vertieft dieses Seminar zentrale

ideengeschichtliche Phänomene des modernen China. Der Schwerpunkt liegt auf der

Interaktion zwischen endogenen geistesgeschichtlichen Traditionen und westlichem

Gedankengut.

Nach Abschluss des Moduls können Studierenden zentrale chinesische und westliche

ideengeschichtliche Begriffe wie z.B. Himmelsauftrag, Beamten-Gelehrte, Oikumene,

Individualismus, Demokratie etc. analysieren, vergleichen und in der Interpretation der

modernen chinesischen Ideengeschichte kritisch anwenden. Studierende verfügen

über vertiefte Kompetenzen zur kritischen Lektüre wissenschaftlicher Texte und

können sich selbständig einen Forschungs- und Informationsstand erschließen.

Über die Auseinandersetzung mit den inhaltlichen und methodischen Aspekten des

Forschungsthemas hinaus erlernen die Studierenden zudem das kritisch Reflektieren

des eigenen Schreibprozesses und der Rolle ihrer Autorenschaft.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

242 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 5000 Wörter) und eine mündliche (ca. 10 Min.,

unbenotet) oder schriftliche (ca. 20 Min., unbenotet) Prüfung

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme; Referat (ca. 20 Min.)

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis grundlegender Charakteristika der Ideengeschichte des modernen China;

Überblick über den Stoff des Seminars; Kenntnis grundlegender Konzepte der

Ideengeschichte in Anwendung auf China, die im Unterrichtsgespräch unter Anleitung

der Lehrkraft erarbeitet, diskutiert und auf den über die jeweiligen, konkreten

Lektürevorgaben hinausgehenden Forschungsstand bezogen werden. Fähigkeit zur

ideengeschichtlichen Analyse.

Die mündliche oder schriftliche Prüfung umfasst insbesondere die kritische Reflexion

des Bearbeitungs- und Schreibprozesses unter den Gesichtspunkten der Rolle der

eigenen Autorenschaft und guter wissenschaftlicher Praxis mit Bezug auf die Auswahl

und Umsetzung der theoretischen und methodischen Herangehensweisen und der

konkreten Inhalte der Hausarbeit.

9 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.OAW.MS.05a und 05b

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Axel Schneider

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester
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Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30

Bemerkungen:

Für Studierende im Studiengang „Chinesisches Recht und Rechtsvergleichung (LL.M./M.A.)“ gelten keine

Zugangsvoraussetzungen.
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Modul B.OAW.MS.017a - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.017a: Modernes Chinesisch IV
English title: Modern Chinese IV

8 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Fortgesetzter Erwerb von Grundkenntnissen in der Grammatik des modernen

Hochchinesisch sowie Hospitation im Unterricht.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

156 Stunden

Lehrveranstaltung: Modernes Hochchinesisch 4 SWS

Lehrveranstaltung: Tutorium 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von grammatikalischen Grundkenntnissen. Erwerb von didaktischen

Grundkenntnissen im Unterricht.

8 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.OAW.MS.012a

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Chinesisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Lingling Ni

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

10
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Modul B.OAW.MS.02 - Version 6

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.02: Geistesgeschichte Chinas
English title: Intellectual History of China

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Erwerb von Basiswissen zu den vormodernen geistesgeschichtlichen und religiösen

Grundlagen des modernen China, um die moderne Transformation historisch

kontextualisieren und so ein differenziertes Verständnis des Modernisierungsprozesses

entwickeln zu können. Ziel ist es, zentrale vormoderne Begrifflichkeiten wie z.B. Dao,

Ren, Li, Xing, Ming etc. zu verstehen und auf ihre Relevanz für das moderne China hin

zu untersuchen.

 Einführung in die kritische Lektüre wissenschaftlicher Texte.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltung: Geistesgeschichte I - der Konfuzianismus (Vorlesung)

Angebotshäufigkeit: jährlich nach Bedarf WiSe oder SoSe

2 SWS

Lehrveranstaltung: Geistesgeschichte II - der Daoismus (Vorlesung)

Angebotshäufigkeit: jährlich nach Bedarf WiSe oder SoSe

2 SWS

Lehrveranstaltung: Geistesgeschichte III - der Buddhismus (Vorlesung)

Angebotshäufigkeit: jährlich nach Bedarf WiSe oder SoSe

2 SWS

Prüfung: mündliche Gruppenprüfung (ca. 30 Min.), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Je Vorlesung ist eine Monographie zu lesen. Die Lektüre wird durch Fragen und

spezifische Leseanweisungen begleitet und in der Modulprüfung geprüft.

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis grundlegender Charakteristika der Geistesgeschichte Chinas, insbesondere

des Konfuzianismus, Daoismus und Buddhismus; Überblick über den Stoff der

Vorlesungen; Kenntnis grundlegender philosophischer und religionswissenschaftlicher

Konzepte in Anwendung auf China.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Axel Schneider

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30

Bemerkungen:

Das Modul darf nur belegt werden, wenn die Module B.OAW.MS.02a, B.OAW.MS.02b und

B.OAW.MS.02c nicht belegt worden sind.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.023: Einführung in die Kunst und Literatur des
modernen China
English title: Introduction to Art and Literature of Modern China

9 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Dieses Modul führt in zentrale Aspekte der Kunst und Literatur des modernen China

ein. Der Schwerpunkt liegt auf der Interaktion zwischen endogenen Traditionen

und westlichen Einflüssen. Nach Abschluss des Moduls können Studierende

zentrale chinesische und westliche Begriffe wie z.B. die literarischen Gattungs- und

Epochenbegriffe analysieren, vergleichen und in der Interpretation der modernen

chinesischen Kunst und Literatur kritisch anwenden.

Studierende verfügen über vertiefte Kompetenzen zur kritischen Lektüre

wissenschaftlicher Texte und können sich selbständig einen Forschungs- und

Informationsstand erschließen. Über die Auseinandersetzung mit den inhaltlichen und

methodischen Aspekten der dabei bearbeiteten Themengebiete hinaus erlernen die

Studierenden zudem das kritisch Reflektieren des eigenen Schreibprozesses und der

Rolle ihrer Autorenschaft.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

242 Stunden

Lehrveranstaltung: Kunst und Literatur des modernen China (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 5000 Wörter) und eine mündliche (ca. 10 Min.,

unbenotet) oder schriftliche (ca. 20 Min., unbenotet) Prüfung

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme; Referat (ca. 20 Min.)

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis grundlegender Charakteristika der Kunst und Literatur des modernen

China; Überblick über den Stoff des Seminars; Kenntnis grundlegender Konzepte

in Anwendung auf China, die im Unterrichtsgespräch unter Anleitung der Lehrkraft

erarbeitet, diskutiert und auf den über die jeweiligen, konkreten Lektürevorgaben

hinausgehenden Forschungsstand bezogen werden. Fähigkeit zur kunst- und

literaturwissenschaftlichen Analyse.

Die mündliche oder schriftliche Prüfung umfasst insbesondere die kritische Reflexion

des Bearbeitungs- und Schreibprozesses unter den Gesichtspunkten der Rolle der

eigenen Autorenschaft und guter wissenschaftlicher Praxis mit Bezug auf die Auswahl

und Umsetzung der theoretischen und methodischen Herangehensweisen und der

konkreten Inhalte der Hausarbeit.

9 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Axel Schneider

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:
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zweimalig

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.OAW.MS.024 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.024: Einführung in die Religionen des modernen
China
English title: Introduction to Religions of Modern China

9 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Dieses Modul führt in zentrale Aspekte der Religion im modernen China ein. Der

Schwerpunkt liegt auf der Interaktion zwischen endogenen Traditionen und westlichen

Einflüssen.

Nach Abschluss des Moduls können Studierende zentrale chinesische und westliche

religionswissenschaftliche Begriffe analysieren, vergleichen und in der Interpretation

der modernen chinesischen Religionen kritisch anwenden. Studierende verfügen über

vertiefte Kompetenzen zur kritischen Lektüre wissenschaftlicher Texte und können

sich selbständig einen Forschungs- und Informationsstand erschließen. Über die

Auseinandersetzung mit den inhaltlichen und methodischen Aspekten der dabei

bearbeiteten Themengebiete hinaus erlernen die Studierenden zudem das kritisch

Reflektieren des eigenen Schreibprozesses und der Rolle ihrer Autorenschaft.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

242 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 5000 Wörter) und eine mündliche (ca. 10 Min.,

unbenotet) oder schriftliche (ca. 20 Min., unbenotet) Prüfung

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme; Referat (ca. 20 Min.)

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis grundlegender Charakteristika der Religionen im modernen China; Überblick

über den Stoff des Seminars; Kenntnis grundlegender religionswissenschaftlicher

Konzepte in Anwendung auf China, die im Unterrichtsgespräch unter Anleitung

der Lehrkraft erarbeitet, diskutiert und auf den über die jeweiligen, konkreten

Lektürevorgaben hinausgehenden Forschungsstand bezogen werden. Fähigkeit zur

religionswissenschaftlichen Analyse.

Die mündliche oder schriftliche Prüfung umfasst insbesondere die kritische Reflexion

des Bearbeitungs- und Schreibprozesses unter den Gesichtspunkten der Rolle der

eigenen Autorenschaft und guter wissenschaftlicher Praxis mit Bezug auf die Auswahl

und Umsetzung der theoretischen und methodischen Herangehensweisen und der

konkreten Inhalte der Hausarbeit.

9 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.OAW.MS.02 oder B.OAW.MS.02a, 02b und 02c

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Axel Schneider

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:
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Maximale Studierendenzahl:

30

Bemerkungen:

Für Studierende im Studiengang „Chinesisches Recht und Rechtsvergleichung (LL.M./M.A.)“ gelten keine

Zugangsvoraussetzungen.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.025: Geschichte des modernen China II
English title: Modern Chinese History II

9 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Aufbauend auf den im Modul B.OAW.MS.05a/b behandelten Konzepten verfügen

Studierende nach Abschluss des Moduls über vertiefte Kenntnisse zu Spezialfeldern

der modernen chinesischen Geschichte, wie z.B. die Geschichte der modernen

chinesischen Revolutionen, die Geschichte der Bewegung vom 4. Mai etc.

Studierende verfügen über vertiefte Kompetenzen zur kritischen Lektüre

wissenschaftlicher Texte und können sich selbständig einen Forschungs- und

Informationsstand erschließen. Über die Auseinandersetzung mit den inhaltlichen und

methodischen Aspekten der dabei bearbeiteten Themengebiete hinaus erlernen die

Studierenden zudem das kritisch Reflektieren des eigenen Schreibprozesses und der

Rolle ihrer Autorenschaft.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

242 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 5000 Wörter) und eine mündliche (ca. 10 Min.,

unbenotet) oder schriftliche (ca. 20 Min., unbenotet) Prüfung

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme; Referat (ca. 20 Min.)

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte Kenntnis wichtiger geschichtlicher Prozesse des modernen China; Kenntnis

zentraler methodischer und theoretischer Konzepte, die im Unterrichtsgespräch unter

Anleitung der Lehrkraft erarbeitet, diskutiert und auf den über die jeweiligen, konkreten

Lektürevorgaben hinausgehenden Forschungsstand bezogen werden.; Fähigkeit zur

geschichtswissenschaftlichen Analyse; Überblick über den Stoff des Seminars.

Die mündliche oder schriftliche Prüfung umfasst insbesondere die kritische Reflexion

des Bearbeitungs- und Schreibprozesses unter den Gesichtspunkten der Rolle der

eigenen Autorenschaft und guter wissenschaftlicher Praxis mit Bezug auf die Auswahl

und Umsetzung der theoretischen und methodischen Herangehensweisen und der

konkreten Inhalte der Hausarbeit.

9 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.OAW.MS.05a und 05b

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Axel Schneider

Prof. Dr. Dominic Sachsenmaier

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Bemerkungen:

Für Studierende im Studiengang „Chinesisches Recht und Rechtsvergleichung (LL.M./M.A.)“ gelten keine

Zugangsvoraussetzungen.
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Modul B.OAW.MS.027 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.027: Filmzyklus
English title: Film Cycle

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Filmzyklus wird zweiwöchentlich ein chinesischer Film gezeigt. Die

Reihe umfaßt sechs Filme, die inhaltlich im Zusammenhang mit laufenden

Lehrveranstaltungen stehen können und deren Auswahl nach einem gemeinsamen

Thema getroffen wird. Die Filme werden im chinesischen Original mit meist englischen

Untertiteln gezeigt, durch Kurzvorträge eingeführt und nach der Vorführung ausführlich

besprochen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Filmzyklus (Übung) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 10 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis der Geschichte, Produktionsbedingungen, Markterfolge und Inhalte

bekannter chinesischer Filme des 20. und 21. Jahrhunderts sowie ihrer Rezeption und

Interpretation in China wie im Westen. Das Referat soll eine nachfolgende Diskussion

einleiten.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Axel Schneider

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.029: Sprachwissenschaft des Chinesischen II
English title: Chinese Linguistics II

9 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Studierende verfügen nach Abschluss des Moduls über vertiefte theoretische

Kenntnisse in den Teildisziplinen Typologie, Variationslinguistik, Sprachkontakt und

Soziolinguistik und können diese eigenständig auf chinesische Sprachbeispiele

übertragen.

Studierende verfügen über vertiefte Kompetenzen zur kritischen Lektüre

wissenschaftlicher Texte und können sich selbständig einen Forschungs- und

Informationsstand erschließen. Über die Auseinandersetzung mit den inhaltlichen und

methodischen Aspekten der dabei bearbeiteten Themengebiete hinaus erlernen die

Studierenden zudem das kritisch Reflektieren des eigenen Schreibprozesses und der

Rolle ihrer Autorenschaft.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

242 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 5000 Wörter) und eine mündliche (ca. 10 Min.,

unbenotet) oder schriftliche (ca. 20 Min. unbenotet) Prüfung

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme; Referat (ca. 20 Min.)

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte Kenntnisse aus den Bereichen Typologie, Variationslinguistik, Sprachkontakt

und Soziolinguistik, Fähigkeit zur Analyse chinesischer bzw. chinabezogener Beispiele,

die im Unterrichtsgespräch unter Anleitung der Lehrkraft eingeübt wied. Überblick über

den Stoff des Seminars.

Die mündliche oder schriftliche Prüfung umfasst insbesondere die kritische Reflexion

des Bearbeitungs- und Schreibprozesses unter den Gesichtspunkten der Rolle der

eigenen Autorenschaft und guter wissenschaftlicher Praxis mit Bezug auf die Auswahl

und Umsetzung der theoretischen und methodischen Herangehensweisen und der

konkreten Inhalte der Hausarbeit.

9 C

Zugangsvoraussetzungen:

Erfolgreiche Teilnahme an der Einführung in die

Sprachwissenschaft des Chinesischen aus dem

Modul B.OAW.MS.002 oder B.OAW.CAF.04 oder

B.OAW.MS.002c

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Dominic Sachsenmaier

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
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30
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Modul B.OAW.MS.02a - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.02a: Geistesgeschichte Chinas: Konfuzianismus
English title: Intellectual History of China: Confucianism

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Erwerb von Basiswissen zu den vormodernen geistesgeschichtlichen und religiösen

Grundlagen des modernen China mit besonderer Beachtung des Konfuzianismus,

um die moderne Transformation historisch kontextualisieren und so ein differenziertes

Verständnis des Modernisierungsprozesses entwickeln zu können. Ziel ist es, zentrale

vormoderne Begrifflichkeiten zu verstehen und auf ihre Relevanz für das moderne China

hin zu untersuchen.  Einführung in die kritische Lektüre wissenschaftlicher Texte.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Geistesgeschichte I - der Konfuzianismus (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Mündlich mündliche Gruppenprüfung (ca. 15 Min.), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Es ist eine Monographie zu lesen. Die Lektüre wird durch Fragen und spezifische

Leseanweisungen begleitet und in der Modulprüfung geprüft.

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis grundlegender Charakteristika der Geistesgeschichte Chinas hinsichtlich des

Konfuzianismus; Überblick über den Stoff der Vorlesungen; Kenntnis grundlegender

philosophischer und religionswissenschaftlicher Konzepte in Anwendung auf China.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Axel Schneider

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1-2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30

Bemerkungen:

Das Modul darf nur belegt werden, wenn das Modul B.OAW.MS.02 nicht belegt wurde.
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Modul B.OAW.MS.02b - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.02b: Geistesgeschichte Chinas: Daoismus
English title: Intellectual History of China: Daoism

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Erwerb von Basiswissen zu den vormodernen geistesgeschichtlichen und religiösen

Grundlagen des modernen China mit besonderer Beachtung des Daoismus, um

die moderne Transformation historisch kontextualisieren und so ein differenziertes

Verständnis des Modernisierungsprozesses entwickeln zu können. Ziel ist es, zentrale

vormoderne Begrifflichkeiten zu verstehen und auf ihre Relevanz für das moderne China

hin zu untersuchen.  Einführung in die kritische Lektüre wissenschaftlicher Texte.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Geistesgeschichte II - der Daoismus (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Mündlich mündliche Gruppenprüfung (ca. 15 Min.), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Es ist eine Monographie zu lesen. Die Lektüre wird durch Fragen und spezifische

Leseanweisungen begleitet und in der Modulprüfung geprüft.

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis grundlegender Charakteristika der Geistesgeschichte Chinas hinsichtlich

des Daoismus; Überblick über den Stoff der Vorlesungen; Kenntnis grundlegender

philosophischer und religionswissenschaftlicher Konzepte in Anwendung auf China.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Axel Schneider

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1-2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30

Bemerkungen:

Das Modul darf nur belegt werden, wenn das Modul B.OAW.MS.02 nicht belegt wurde.
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Modul B.OAW.MS.02c - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.02c: Geistesgeschichte Chinas: Buddhismus
English title: Intellectual History of China: Buddhism

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Erwerb von Basiswissen zu den vormodernen geistesgeschichtlichen und religiösen

Grundlagen des modernen China mit besonderer Beachtung des Buddhismus, um

die moderne Transformation historisch kontextualisieren und so ein differenziertes

Verständnis des Modernisierungsprozesses entwickeln zu können. Ziel ist es, zentrale

vormoderne Begrifflichkeiten zu verstehen und auf ihre Relevanz für das moderne China

hin zu untersuchen. Einführung in die kritische Lektüre wissenschaftlicher Texte.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Geistesgeschichte III - der Buddhismus (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Mündlich mündliche Gruppenprüfung (ca. 15 Min.), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Es ist eine Monographie zu lesen. Die Lektüre wird durch Fragen und spezifische

Leseanweisungen begleitet und in der Modulprüfung geprüft.

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis grundlegender Charakteristika der Geistesgeschichte Chinas, hinsichtlich

des Buddhismus; Überblick über den Stoff der Vorlesungen; Kenntnis grundlegender

philosophischer und religionswissenschaftlicher Konzepte in Anwendung auf China.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Axel Schneider

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1-2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30

Bemerkungen:

Das Modul darf nur belegt werden, wenn das Modul B.OAW.MS.02 nicht belegt wurde.
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Modul B.OAW.MS.03 - Version 8

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.03: Modernes Chinesisch I
English title: Modern Chinese I

13 C
12 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Erwerb von Grundkompetenzen in den Bereichen Phonetik, Semantik und Lexik der

modernen chinesischen Hochsprache mit dem Schwerpunkt im Bereich kommunikativer

Kompetenzen in der Alltagssprache.

Nach Abschluss des Moduls verfügen Studierende über Grundkompetenzen in den

Bereichen Phonetik, Lexik und Syntax der modernen chinesischen Hochsprache und

über grundlegende kommunikativer Kompetenzen in der Alltagssprache. Sie können  ca.

450 Schriftzeichen lesen und schreiben.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

168 Stunden

Selbststudium:

222 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in Phonetik, Graphemik, Lexik und Syntax des

Chinesischen (Übung)

2 SWS

Lehrveranstaltung: Modernes Hochchinesisch (Übung) 6 SWS

Lehrveranstaltung: Intensivkurs (Übung) 4 SWS

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung (120 Minuten, davon ca. 15 Minuten mündliche

Prüfung)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme; eine unbenotete bestandene Probeklausur

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von sprachlichen Handlungskompetenzen in interkulturellen Kontexten

unter Anwendung der vier Fertigkeiten Hören, Sprechen, Lesen und Schreiben auf

eine mindestens dem Niveau A1 des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens

angemessene Art.

Bei der Modulprüfung müssen alle vier Teilkompetenzen (Hörverstehen, Leseverstehen,

Schreibfertigkeit, mündlicher Ausdruck) bestanden werden.

13 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Chinesisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Lingling Ni

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30

Bemerkungen:

Das Modul kann in einem Semester inklusive Intensivkurs in den darauffolgenden Semesterferien

abgeschlossen werden. 8 SWS während der Vorlesungszeit, 4 SWS während eines Intensivkurses im

März.
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Modul B.OAW.MS.03 - Version 8

Zusätzlich wird ein fakultatives Tutorium zur Unterstützung der Unterrichtsvor- und –nachbereitung

angeboten.
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Modul B.OAW.MS.05a - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.05a: Einführung in die Geschichte des
vormodernen China
English title: Introduction to the History of Premodern China

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Erwerb von Basiswissen zur Geschichte des vormodernen China, um

Vorgänge im modernen China verstehen zu können. Erlernen elementarer

geschichtswissenschaftlicher Konzepte wie Interpretation und Standortgebundenheit

sowie geschichtswissenschaftlicher Begriffe. Kritische Hinterfragung einflussreicher

Interpretationen zur Geschichte des vormodernen China. Einführung in die kritische

Lektüre wissenschaftlicher Texte.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Geschichte des vormodernen China (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis grundlegender Charakteristika der Geschichte des vormodernen China;

Überblick über den Stoff der Vorlesungen; Kenntnis grundlegender Konzepte der

Geschichtswissenschaft in Anwendung auf China.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Axel Schneider

Prof. Dr. Dominic Sachsenmaier

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

40
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Modul B.OAW.MS.05b - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.05b: Einführung in die Geschichte des modernen
China
English title: Introduction to the History of Modern China

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Erwerb von Basiswissen zur Geschichte des modernen China, um

Vorgänge im modernen China verstehen zu können. Erlernen elementarer

geschichtswissenschaftlicher Konzepte wie Interpretation und Standortgebundenheit

sowie geschichtswissenschaftlicher Begriffe. Kritische Hinterfragung einflussreicher

Interpretationen zur Geschichte des vormodernen China. Einführung in die kritische

Lektüre wissenschaftlicher Texte.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Geschichte des modernen China (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis grundlegender Charakteristika der Geschichte des modernen China;

Überblick über den Stoff der Vorlesungen; Kenntnis grundlegender Konzepte der

Geschichtswissenschaft in Anwendung auf China.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Axel Schneider

Prof. Dr. Dominic Sachsenmaier

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

40
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Modul B.OAW.MS.08 - Version 8

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.08: Modernes Chinesisch II
English title: Modern Chinese II

9 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Fortgesetzter Erwerb von Grundkenntnissen der modernen chinesischen Hochsprache

mit dem Schwerpunkt im Bereich kommunikativer Kompetenzen in der Alltagssprache

und der Vertiefung der Schriftzeichenkenntnisse. Studierende beherrschen die

wichtigsten syntaktischen Konstruktionen der modernen chinesischen Hochsprache.

Sie können leichte Konversationen zu Alltagsthemen führen und kurze Texte zu

allgemeinen Themen lesen und verfassen. Sie können ca. 800 Schriftzeichen lesen und

schreiben.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

158 Stunden

Lehrveranstaltung: Graphemik, Lexik und Syntax des Chinesischen (Übung) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Modernes Hochchinesisch (Übung) 6 SWS

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung (120 Minuten, davon ca. 15 Minuten mündliche

Prüfung)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme; eine unbenotete bestandene Probeklausur

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von sprachlichen Handlungskompetenzen in interkulturellen Kontexten unter

Anwendung der vier Fertigkeiten Hören, Sprechen, Lesen und Schreiben auf eine

mindestens dem Niveau A2.1 des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens

angemessene Art.

Bei der Modulprüfung müssen alle vier Teilkompetenzen (Hörverstehen, Leseverstehen,

Schreibfertigkeit, mündlicher Ausdruck) bestanden werden.

9 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.OAW.MS.03

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Chinesisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Lingling Ni

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

30

Bemerkungen:

Es wird ein fakultatives Tutorium zur Unterstützung der Unterrichtsvor- und –nachbereitung angeboten.
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Modul B.OAW.MS.12 - Version 8

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.12: Modernes Chinesisch III
English title: Modern Chinese III

9 C
10 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls

- beherrschen Studierende die meisten syntaktischen Konstruktionen der modernen

chinesischen Hochsprache;

- können Studierende Konversationen zu allgemeinen und persönlichen

Interessengebieten, persönlichen Erfahrungen und Ereignissen führen;

- können Studierende mittellange Texte zu verschiedenen Themen verfassen;

- können Studierende ca. 1200 Schriftzeichen lesen und schreiben;

- verfügen Studierende über ein grundlegendes Bewusstsein über die sprachlich-

stilistischen Unterschiede zwischen der chinesischen Umgangssprache und der

Schriftsprache;

- sind Studierende in der Lage, die wichtigsten Stilmittel und Konstruktionen der

chinesischen Schriftsprache zu erkennen und angemessen ins Deutsche übertragen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

158 Stunden

Lehrveranstaltung: Lexik und Syntax des Chinesischen (Übung) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Modernes Hochchinesisch (Übung) 6 SWS

Lehrveranstaltung: Lektüre 2 SWS

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung (150 Minuten, davon ca. 15 Minuten mündliche

Prüfung)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme; eine unbenotete Probeklausur, die bestanden werden muss

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von sprachlichen Handlungskompetenzen in interkulturellen Kontexten unter

Anwendung der vier Fertigkeiten Hören, Sprechen, Lesen und Schreiben auf eine

mindestens dem Niveau A2.2 des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens

angemessene Art.

Bei der Modulprüfung müssen fünf Teilkompetenzen (Hörverstehen, Leseverstehen,

Schreibfertigkeit, mündlicher Ausdruck und Übersetzung) bestanden werden.

9 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.OAW.MS.08

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Chinesisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Lingling Ni

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 3

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.OAW.MS.17 - Version 7

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.17: Modernes Chinesisch IV
English title: Modern Chinese IV

9 C
10 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls

- beherrschen Studierende alle wesentlichen syntaktischen Konstruktionen der

modernen chinesischen Hochsprache;

- können Studierende längere Konversationen zu persönlichen Interessengebieten,

persönlichen Erfahrungen und Ereignissen führen;

- können Studierende unter Verwendung schriftsprachlicher Elemente mittellange Texte

zu verschiedenen Themen verfassen;

- können Studierende ca. 1600 Schriftzeichen lesen und schreiben;

- verfügen Studierende über ein fortgeschrittenes Verständnis von den sprachlich-

stilistischen Unterschieden zwischen der chinesischen Umgangssprache und der

Schriftsprache;

- sind Studierende in der Lage, die meisten Stilmittel und Konstruktionen der

chinesischen Schriftsprache zu erkennen und schriftsprachliche Texte wie kurze

Zeitungstexte angemessen ins Deutsche zu übertragen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

158 Stunden

Lehrveranstaltung: Lexik und Syntax des Chinesischen (Übung) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Modernes Hochchinesisch (Übung) 6 SWS

Lehrveranstaltung: Lektüre 2 SWS

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung (150 Minuten, davon ca. 15 Minuten mündliche

Prüfung)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme; eine unbenotete Probeklausur, die bestanden werden muss.

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von sprachlichen Handlungskompetenzen in interkulturellen Kontexten

unter Anwendung der vier Fertigkeiten Hören, Sprechen, Lesen und Schreiben auf

eine mindestens dem Niveau B1 des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens

entsprechende Art und Weise.

Bei der Modulprüfung müssen alle fünf Teilkompetenzen (Hörverstehen, Leseverstehen,

Schreibfertigkeit, mündlicher Ausdruck und Übersetzung) bestanden werden.

9 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.OAW.MS.12

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Chinesisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Lingling Ni

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 4
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Modul B.OAW.MS.17 - Version 7

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.OAW.MS.19 - Version 6

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.19: Moderne Schriftsprache
English title: Modern Written Chinese

6 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Einführung in die moderne chinesische akademische Schriftsprache während des

Auslandsaufenthaltes im 5. Semester. Studierende sollen nach Abschluss dieses

Moduls in der Lage sein, unter Zuhilfenahme von einschlägigen fachsprachlichen

Wörterbüchern einfache akademische Texte zu verstehen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

68 Stunden

Selbststudium:

112 Stunden

Lehrveranstaltung: Schriftsprache (während des Auslandssemesters) (Übung)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

4 SWS

Lehrveranstaltung: Authentische Texte (während des Auslandssemesters)

(Übung)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

2 SWS

Lehrveranstaltung: Authentische Texte (in Göttingen) (Übung)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

2 SWS

Prüfung: Klausur (180 Min.; Prüfung wird in Göttingen abgenommen)

Prüfungsvorleistungen:

Erfolgreiche, attestierte Teilnahme an den an einer Partnerinstitution unterrichteten

Lehrveranstaltungen.

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von Niveau B2 adäquaten Lese- und Verstehensfähigkeiten des modernen

geschriebenen Chinesisch (Zeitungstexte, akademische Schriftsprache) unter

Zuhilfenahme lexikographischer Hilfsmittel. (Prüfung wird im Sommersemester in

Göttingen abgenommen)

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.OAW.MS.17

Empfohlene Vorkenntnisse:

Modul B.OAW.MS.17 bzw. Niveau B1 vergleichbare

Chinesischkenntnisse

Sprache:

Deutsch, Chinesisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Lingling Ni

Angebotshäufigkeit:

Wintersemester (in China); jedes Sommersemester

(in Göttingen)

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

5 - 6

Maximale Studierendenzahl:

30

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 30.10.2024/Nr. 18 V14-WiSe24/25 Seite 18323



Modul B.OAW.MS.20 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.20: Modernes Chinesisch V
English title: Modern Chinese V

14 C
16 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Mit diesem Modul (Auslandsaufenthalt im 5. Semester) festigen die Studierenden ihre

Mittelstufenkenntnisse im Modernen Chinesisch, indem sie durch das Sprachstudium

im chinesischsprachigen Ausland ihre Fähigkeit zur mündlichen und schriftlichen

Kommunikation weiter ausbauen.

Die Studierenden können mit schriftsprachliche Alltags- und Fachtexten einfachen

Schwierigkeitsgrades umgehen. Sie können chinesischsprachigen Gesprächen zu ihnen

vertrauten Themengebieten im Wesentlichen folgen und sich aktiv an ihnen beteiligen.

Die Studierenden können eigene schriftliche Texte zu gesellschaftlichen oder fachlichen

Themen in chinesischer Sprache verfassen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

224 Stunden

Selbststudium:

196 Stunden

Lehrveranstaltung: Modernes Hochchinesisch (in China) (Übung) 10 SWS

Lehrveranstaltung: Mündliche Kommunikation (in China) (Übung) 4 SWS

Lehrveranstaltung: Prüfungsvorbereitungskurs (nach dem Chinaaufenthalt)

(Übung)

2 SWS

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung: schriftlicher Teil (90 Min.) und mündlicher

Teil (ca. 20 Min.)

Prüfungsvorleistungen:

Erfolgreiche, attestierte Teilnahme an den an einer Partnerinstitution in China

unterrichteten Lehrveranstaltungen und am Prüfungsvorbereitungskurs

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von sprachlichen Handlungskompetenzen in interkulturellen Kontexten unter

Anwendung der vier Fertigkeiten Hören, Sprechen, Lesen und Schreiben auf eine

mindestens dem Niveau B2.1 des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens

angemessene Art und Weise.

Bei der Modulprüfung müssen sowohl die schriftlichen als auch die mündlichen Teile

bestanden werden.

14 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.OAW.MS.17

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Chinesisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Lingling Ni

Angebotshäufigkeit:

Wintersemester (in China); jedes Sommersemester

(in Göttingen)i

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

5 - 6

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.OAW.MS.22 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.22: Kalligraphie
English title: Calligraphy

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Modul werden die Studierenden in zwei Lehrveranstaltungen in Theorie und

Praxis in die chinesische Kalligraphie eingeführt.

Dies dient dem zum einen dem Ziel, die handschriftlichen Fertigkeiten der Studierenden

im Chinesischen zu entwickeln, zum anderen lernen die Studierenden chinesische

Handschriften zu lesen und so Archivmaterialien besser bearbeiten zu können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Kalligraphie für Anfänger (Übung)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

2 SWS

Lehrveranstaltung: Kalligraphie für Fortgeschrittene (Übung)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

2 SWS

Prüfung: Praktische Prüfung (Kalligraphie von im Unterricht gelernten Zeichen; 90

Min.), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme erst an 1., dann an 2.

Prüfungsanforderungen:

Reproduktion von im Unterricht erlernten Schriftzeichen in korrekter Schreibung und den

Regeln der Kalligraphie entsprechend (Strichfolge, Strichform).

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Chinesisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Lingling Ni

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.OAW.MS.31 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.31: Sinologierelevante Sprachen I
English title: Languages Relevant to Sinology I

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Studierende haben die Möglichkeit, eine sinologierelevante Sprache zu lernen, je

nach Vorkenntnissen gelten folgende Lernziele:

Anfängerinnen und Anfänger: Beherrschung der Schrift und der Phonetik;

Grundkenntnisse der Morphologie, Syntax und Grammatik; Fähigkeit, einfachste Sätze

zu bilden und zu verstehen; Fähigkeit einfachste Unterhaltungssituationen zu meistern.

Studierende mit Grundkenntnissen: Beherrschung der gesamten Basisgrammatik

und eines soliden Basiswortschatzes; Lesekompetenz von Texten in der jeweiligen

Sprache geringen Schwierigkeitsgrades; Fähigkeit, einfache Texte zu verfassen.

Meisterung einfacher Unterhaltungssituationen; Fähigkeit einfache gesprochene Texte

zu verstehen.

Studierende mit fortgeschrittenen Kenntnissen der jeweiligen Sprache

(vergleichbar mit der Mittelstufe): Solide sprachkommunikative Kompetenz, d.h. die

Fähigkeit zur Kommunikation und Diskussion über vielfältige Themen.

Lesekompetenz von Texten in der jeweiligen Sprache verschiedener Art; Beherrschung

eines erweiterten Wortschatzes. Beherrschung erweiterter Grammatik.

Fortgeschrittene: Lesekompetenz von schwierigen Texten der jeweiligen Sprache

verschiedener Art. Sprachliche Meisterung komplexer Alltagssituationen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Grammatik und Schrift (Übung)

Inhalte:

Belegung eines Sprachkurses, der u.a. Schrift-, Grammatikübungen umfasst, im

Einzel- oder Gruppenunterricht einer sinologierelevanten Sprache. Diese Leistung kann

innerhalb oder außerhalb der Universität Göttingen an einer Universität oder einem

anerkannten Sprachinstitut während des Studiums erbracht werden.

2 SWS

Lehrveranstaltung: Konversation (Übung)

Inhalte:

Belegung eines Sprachkurses, der u.a. Konversationsunterricht umfasst, im Einzel-

oder Gruppenunterricht einer sinologierelevanten Sprache. Diese Leistung kann

innerhalb oder außerhalb des der Universität Göttingen an einer Universität oder einem

anerkannten Sprachinstitut während des Studiums erbracht werden.

2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Min.) und mündliche Prüfung (ca. 15 Min.)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Anfängerinnen und Anfänger: Beherrschung der Schrift; Grundkenntnisse der

Morphologie, Syntax und Grammatik; Fähigkeit, einfachste Sätze zu bilden und zu

verstehen; Fähigkeit, einfachste Unterhaltungssituationen selbständig meistern zu

können und einfache gesprochene Texte zu verstehen.

6 C
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Modul B.OAW.MS.31 - Version 3

Studierende mit Grundkenntnissen: Beherrschung der gesamten Basisgrammatik und

eines soliden Basiswortschatzes; Lesekompetenz von Texten in der jeweiligen Sprache

geringen Schwierigkeitsgrades; Fähigkeit, einfache Texte zu verfassen. Meisterung

einfacher Unterhaltungssituationen; Fähigkeit komplexere gesprochene Texte zu

verstehen.

Studierende mit fortgeschrittenen Kenntnissen der jeweiligen Sprache

(vergleichbar mit der Mittelstufe): Solide sprachkommunikative Kompetenz, d.h. die

Fähigkeit zur Kommunikation und Diskussion über vielfältige Themen. Lesekompetenz

von Texten in der jeweiligen Sprache verschiedener Art; Beherrschung eines erweiterten

Wortschatzes. Beherrschung erweiterter Grammatik

Fortgeschrittene: Lesekompetenz von schwierigen Texten der jeweiligen Sprache

verschiedener Art. Sprachliche Meisterung komplexer Alltagssituationen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Axel Schneider

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25

Bemerkungen:

Soweit eine externe Leistung angerechnet werden soll, ist sie durch ein Zertifikat auf Deutsch oder Englisch

nachzuweisen.

Vor Absolvierung externer Sprachkurse wird dringend geraten, die Studienberatung des OAS in Anspruch

zu nehmen, um die Anrechenbarkeit des gewählten Kurses bereits im Vorfeld zu klären.
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Modul B.OAW.MS.32 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.32: Sinologierelevante Sprachen II
English title: Languages Relevant to Sinology II

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Studierende haben die Möglichkeit, eine sinologierelevante Sprache zu lernen, je

nach Vorkenntnissen gelten folgende Lernziele:

Anfängerinnen und Anfänger: Beherrschung der Schrift und der Phonetik;

Grundkenntnisse der Morphologie, Syntax und Grammatik; Fähigkeit, einfachste Sätze

zu bilden und zu verstehen; Fähigkeit, einfachste Unterhaltungssituationen zu meistern.

Studierende mit Grundkenntnissen: Beherrschung der gesamten Basisgrammatik

und eines soliden Basiswortschatzes; Lesekompetenz von Texten in der jeweiligen

Sprache geringen Schwierigkeitsgrades; Fähigkeit, einfache Texte zu verfassen.

Meisterung einfacher Unterhaltungssituationen; Fähigkeit, einfache gesprochene Texte

zu verstehen.

Studierende mit fortgeschrittenen Kenntnissen der jeweiligen Sprache

(vergleichbar mit der Mittelstufe): Solide sprachkommunikative Kompetenz, d.h. die

Fähigkeit zur Kommunikation und Diskussion über vielfältige Themen.

Lesekompetenz von Texten in der jeweiligen Sprache verschiedener Art; Beherrschung

eines erweiterten Wortschatzes. Beherrschung erweiterter Grammatik.

Fortgeschrittene: Lesekompetenz von schwierigen Texten der jeweiligen Sprache

verschiedener Art. Sprachliche Meisterung komplexer Alltagssituationen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Grammatik und Schrift (Übung)

Inhalte:

Belegung eines Sprachkurses, der u.a. Schrift-, Grammatikübungen umfasst, im

Einzel- oder Gruppenunterricht einer sinologierelevanten Sprache. Diese Leistung kann

innerhalb oder außerhalb der Universität Göttingen an einer Universität oder einem

anerkannten Sprachinstitut während des Studiums erbracht werden.

2 SWS

Lehrveranstaltung: Konversation (Übung)

Inhalte:

Belegung eines Sprachkurses, der u.a. Konversationsunterricht umfasst, im Einzel-

oder Gruppenunterricht einer sinologierelevanten Sprache. Diese Leistung kann

innerhalb oder außerhalb des der Universität Göttingen an einer Universität oder einem

anerkannten Sprachinstitut während des Studiums erbracht werden.

2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Min.) und mündliche Prüfung (ca. 15 Min.)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Anfängerinnen und Anfänger: Beherrschung der Schrift; Grundkenntnisse der

Morphologie, Syntax und Grammatik; Fähigkeit, einfachste Sätze zu bilden und zu

verstehen; Fähigkeit, einfachste Unterhaltungssituationen selbständig meistern zu

können und einfache gesprochene Texte zu verstehen.

6 C
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Modul B.OAW.MS.32 - Version 3

Studierende mit Grundkenntnissen: Beherrschung der gesamten Basisgrammatik und

eines soliden Basiswortschatzes; Lesekompetenz von Texten in der jeweiligen Sprache

geringen Schwierigkeitsgrades; Fähigkeit, einfache Texte zu verfassen. Meisterung

einfacher Unterhaltungssituationen; Fähigkeit komplexere gesprochene Texte zu

verstehen.

Studierende mit fortgeschrittenen Kenntnissen der jeweiligen Sprache

(vergleichbar mit der Mittelstufe): Solide sprachkommunikative Kompetenz, d.h. die

Fähigkeit zur Kommunikation und Diskussion über vielfältige Themen. Lesekompetenz

von Texten in der jeweiligen Sprache verschiedener Art; Beherrschung eines erweiterten

Wortschatzes. Beherrschung erweiterter Grammatik

Fortgeschrittene: Lesekompetenz von schwierigen Texten der jeweiligen Sprache

verschiedener Art. Sprachliche Meisterung komplexer Alltagssituationen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Axel Schneider

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25

Bemerkungen:

Soweit eine externe Leistung angerechnet werden soll, ist sie durch ein Zertifikat auf Deutsch oder Englisch

nachzuweisen.

Vor Absolvierung externer Sprachkurse wird dringend geraten, die Studienberatung des OAS in Anspruch

zu nehmen, um die Anrechenbarkeit des gewählten Kurses bereits im Vorfeld zu klären.
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Modul B.OAW.MS.40 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.40: Themen der modernen Chinastudien
English title: Topics of Modern Chinese Studies

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden verfügen über Kenntnisse ausgewählter Themenbereiche der

modernen Chinastudien aus interdisziplinärer Perspektive und können diese kritisch

auf die wissenschaftliche Literatur anwenden und Diskussionen über fachspezifische

Themen führen und ihre Thesen selbständig vertreten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar oder Vorlesung oder Übung 2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 4000 Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an Seminar oder bzw. Übung

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden haben Grundkenntnisse zu ausgewählten Themen im Bereich

der modernen Chinastudien, können diese auf verschiedene Fragestellungen in

verschiedenen Disziplinen anwenden, ihre eigenen Thesen entwickeln und diese

argumentativ darstellen.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Axel Schneider

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.OAW.MS.41 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.41: Einführung in die Translationswissenschaft
(Deutsch-Chinesisch, Chinesisch-Deutsch)
English title: Introduction to Translation Studies (German-Chinese, Chinese-German)

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Erarbeitung der theoretischen Grundlagen des Übersetzens in Form von Referaten,

Lektüre, Diskussionen und Übungen. Beschäftigung mit den grundlegenden

Übersetzungstheorien, um den Prozess des Übersetzens besser verstehen zu können

und um methodisch reflektiert übersetzen zu können. Berücksichtigung der diversen

Rollen der verschiedenen am Übersetzungsprozess beteiligten Akteure. Analyse

des Übersetzungsprozesses nach Phasen, nach jeweils benötigten Hilfsmitteln.

Besprechung typischer Übersetzungsprobleme Chinesisch-Deutsch/Deutsch-Chinesisch

sowie Erarbeitung von Lösungsstrategien dafür.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar 2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Die Klausur besteht aus einem Theorieteil und einem Übersetzungsteil (Text von max.

500 Zeichen). Studierende kennen die theoretischen Grundlagen des Übersetzens

und können sie auf ihren eigenen Übersetzungsprozess anwenden. Sie können

ihren eigenen Übersetzungsprozess methodisch und theoretisch reflektieren und auf

unterschiedliche Phasen hin analysieren.  Sie kennen die notwendigen Hilfsmittel

und können diese anwenden. Sie sind sich bewusst über typischerweise auftretende

Übersetzungsprobleme und kennen Strategien zum Umgang damit. Studierende sind in

der Lage, eine schriftliche sprachlich adäquate Übersetzung anzufertigen.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.OAW.MS.12

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Chinesisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Axel Schneider

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität

Göttingen

Modulverzeichnis

Bachelor-Teilstudiengang "Ostasienwissenschaft
| Modernes China" - zu Anlage II.31 der Prüfungs-

und Studienordnung für den Zwei-Fächer-
Bachelor-Studiengang (Amtliche Mitteilungen
I Nr. 21b/2011 S. 1451, zuletzt geändert durch

Amtliche Mitteilungen I Nr. 37/2024 S. 975)
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Inhaltsverzeichnis

Übersicht nach Modulgruppen

I. Kerncurriculum Ostasienwissenschaft/Modernes China

Es müssen Module im Umfang von 66 C nach Maßgabe der nachfolgenden Bestimmungen erfolgreich
absolviert werden.

1. Pflichtmodule

Es müssen folgende zwei Module im Umfang von insgesamt 15 C erfolgreich absolviert werden:

B.OAW.MC.005: Einführung in das moderne China (12 C, 4 SWS) - Orientierungsmodul............ 18348

B.OAW.MS.30: Hilfsmittel der modernen Chinaforschung (3 C, 2 SWS) - Orientierungsmodul..... 18384

2. Pflichtmodule - besondere Bestimmungen für Nicht-Erstsprache Chinesisch

Es müssen folgende vier Module im Umfang von insgesamt 27 C erfolgreich absolviert werden

B.OAW.MC.002: Grundkurs Chinesisch II [A1] (6 C, 4 SWS)........................................................ 18343

B.OAW.MC.003: Grundkurs Chinesisch III [A1.2] (6 C, 4 SWS).................................................... 18344

B.OAW.MC.004: Grundkurs Chinesisch IV [A2.1] (6 C, 4 SWS)....................................................18346

B.OAW.MC.01: Grundkurs Chinesisch I [A1.1] (9 C, 8 SWS)........................................................ 18350

3. Pflichtmodule - besondere Bestimmungen für Erstsprache Chinesisch

Studierende, die über Sprachkenntnisse des modernen Hochchinesisch auf Erstsprachniveau und
über einen im chinesischsprachigen Raum (VR China, SAR Hongkong, SAR Macao, ROC on Taiwan)
erworbenen, dem Abitur in Deutschland vergleichbaren Schulabschluss verfügen, müssen Module
nach folgenden Bestimmungen im Umfang von insgesamt 27 C erfolgreich absolvieren. Modulteile, die
schon im Pflichtbereich „1“ absolviert worden sind, können nicht erneut belegt werden:

a. Pflichtmodule I

Es muss eines der folgenden Module im Umfang von 6 C aus einem Bereich erfolgreich absolviert
werden:

B.OAW.MS.002c: Einführung in die Sprachwissenschaft des Chinesischen (6 C, 2 SWS).......18351

B.OAW.MS.09a: Politik des modernen China IIa (6 C, 2 SWS)................................................ 18378

B.OAW.MS.10a: Recht des modernen China IIa (6 C, 2 SWS)................................................ 18379

B.OAW.MS.14a: Gesellschaft des modernen China IIa (6 C, 2 SWS)...................................... 18381

B.OAW.MS.15a: Wirtschaft des modernen China IIa (6 C, 2 SWS)..........................................18382

b. Pflichtmodule II

Es müssen mindestens drei der folgenden Module im Umfang von wenigstens 21 C erfolgreich
absolviert werden:
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B.OAW.MS.009: Politik des modernen China II (9 C, 2 SWS)..................................................18353

B.OAW.MS.010: Recht des modernen China II (9 C, 2 SWS).................................................. 18355

B.OAW.MS.014: Gesellschaft des modernen China II (9 C, 2 SWS)........................................ 18357

B.OAW.MS.015: Wirtschaft des modernen China II (9 C, 2 SWS)............................................18359

B.OAW.MS.016: Einführung in die Ideengeschichte des modernen China (9 C, 2 SWS)......... 18361

B.OAW.MS.02: Geistesgeschichte Chinas (6 C, 6 SWS)..........................................................18363

B.OAW.MS.023: Einführung in die Kunst und Literatur des modernen China (9 C, 2 SWS)..... 18364

B.OAW.MS.024: Einführung in die Religionen des modernen China (9 C, 2 SWS).................. 18366

B.OAW.MS.025: Geschichte des modernen China II (9 C, 2 SWS)..........................................18368

B.OAW.MS.029: Sprachwissenschaft des Chinesischen II (9 C, 2 SWS)................................. 18371

B.OAW.MS.02a: Geistesgeschichte Chinas: Konfuzianismus (3 C, 2 SWS).............................18373

B.OAW.MS.02b: Geistesgeschichte Chinas: Daoismus (3 C, 2 SWS)......................................18374

B.OAW.MS.02c: Geistesgeschichte Chinas: Buddhismus (3 C, 2 SWS).................................. 18375

B.OAW.MS.05a: Einführung in die Geschichte des vormodernen China (3 C, 2 SWS)............ 18376

B.OAW.MS.10a: Recht des modernen China IIa (6 C, 2 SWS)................................................ 18379

B.OAW.MS.14a: Gesellschaft des modernen China IIa (6 C, 2 SWS)...................................... 18381

B.OAW.MS.15a: Wirtschaft des modernen China IIa (6 C, 2 SWS)..........................................18382

S.RW.3502: Einführung in das chinesische Recht - Göttinger Sommerschule zum chinesischen
Recht (6 C, 2 SWS)................................................................................................................... 18391

aa. Belegung von weiteren Modulen

Alternativ können anstelle der genannten Module auch andere Module (Alternativmodule)
nach Maßgabe der nachfolgenden Bestimmungen belegt werden. Voraussetzungen für die
Berücksichtigung eines solchen Alternativmoduls sind:

a. ein schriftlicher Antrag der oder des Studierenden, der vor der Belegung des
Alternativmoduls an die Studiendekanin oder den Studiendekan der Philosophischen Fakultät
zu richten ist;

b. die Zustimmung der Studiendekanin oder des Studiendekans der Fakultät oder Lehreinheit,
die das Alternativmodul anbietet.

Die Entscheidung über die Genehmigung des Antrags trifft die Studiendekanin oder der
Studiendekan der Philosophischen Fakultät. Diese oder dieser wird vor der Entscheidung
eine Stellungnahme über die Zweckmäßigkeit des Modulersatzes von Lehrenden des
Studiengangs einholen, für den die oder der Studierende eingeschrieben ist. Der Antrag
kann ohne Angabe von Gründen abgelehnt werden; ein Rechtsanspruch der oder des
antragstellenden Studierenden besteht nicht. Die Berücksichtigung eines Moduls, das bereits
absolviert wurde, als Alternativmodul ist ausgeschlossen.

4. Wahlpflichtmodule
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Es müssen Module im Umfang von wenigstens 24 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen in
einem der folgenden Bereiche erfolgreich absolviert werden.

Module, die schon im Bereich Pflichtmodule – besondere Bestimmungen für Erstsprache Chinesisch
(c.) absolviert worden sind, können nicht erneut belegt werden.

a. Wahlpflichtmodule Bereich Modernes China ohne Fokus

Es müssen Module im Umfang von wenigstens 24 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen
in einem der folgenden Bereiche erfolgreich absolviert werden:

aa. Wahlpflichtmodule A

Es müssen die zwei folgenden Module im Umfang von 6 C erfolgreich absolviert werden:

B.OAW.MS.05a: Einführung in die Geschichte des vormodernen China (3 C, 2 SWS)....... 18376

B.OAW.MS.05b: Einführung in die Geschichte des modernen China (3 C, 2 SWS)............ 18377

bb. Wahlpflichtmodule B

Es müssen mindestens zwei der folgenden Module im Umfang von insgesamt 18 C erfolgreich
absolviert werden:

B.OAW.MS.009: Politik des modernen China II (9 C, 2 SWS).............................................18353

B.OAW.MS.010: Recht des modernen China II (9 C, 2 SWS)............................................. 18355

B.OAW.MS.014: Gesellschaft des modernen China II (9 C, 2 SWS)................................... 18357

B.OAW.MS.015: Wirtschaft des modernen China II (9 C, 2 SWS).......................................18359

B.OAW.MS.016: Einführung in die Ideengeschichte des modernen China (9 C, 2 SWS).... 18361

B.OAW.MS.02: Geistesgeschichte Chinas (6 C, 6 SWS).....................................................18363

B.OAW.MS.023: Einführung in die Kunst und Literatur des modernen China (9 C, 2 SWS) 18364

B.OAW.MS.024: Einführung in die Religionen des modernen China (9 C, 2 SWS)............. 18366

B.OAW.MS.025: Geschichte des modernen China II (9 C, 2 SWS).....................................18368

B.OAW.MS.02a: Geistesgeschichte Chinas: Konfuzianismus (3 C, 2 SWS)........................18373

B.OAW.MS.02b: Geistesgeschichte Chinas: Daoismus (3 C, 2 SWS).................................18374

B.OAW.MS.02c: Geistesgeschichte Chinas: Buddhismus (3 C, 2 SWS)............................. 18375

B.OAW.MS.15a: Wirtschaft des modernen China IIa (6 C, 2 SWS).....................................18382

S.RW.3502: Einführung in das chinesische Recht - Göttinger Sommerschule zum chinesischen
Recht (6 C, 2 SWS).............................................................................................................. 18391

b. Wahlpflichtmodule Vertiefungsbereich Modernes China „Geschichte“

Es müssen die vier folgenden Module im Umfang von insgesamt 24 C erfolgreich absolviert
werden:
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B.OAW.MS.025: Geschichte des modernen China II (9 C, 2 SWS)..........................................18368

B.OAW.MS.05a: Einführung in die Geschichte des vormodernen China (3 C, 2 SWS)............ 18376

B.OAW.MS.05b: Einführung in die Geschichte des modernen China (3 C, 2 SWS)................. 18377

c. Wahlpflichtmodule Vertiefungsbereich Modernes China „Politik“

Es müssen Module im Umfang von insgesamt 24 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen
erfolgreich absolviert werden.

aa. Wahlpflichtmodule A

Es müssen die folgenden drei Module im Umfang von 18 C erfolgreich absolviert werden:

B.OAW.MS.009: Politik des modernen China II (9 C, 2 SWS).............................................18353

B.OAW.MS.05b: Einführung in die Geschichte des modernen China (3 C, 2 SWS)............ 18377

B.OAW.MS.09a: Politik des modernen China IIa (6 C, 2 SWS)........................................... 18378

bb. Wahlpflichtmodule B

Es muss eines der folgenden Module im Umfang von 6 C absolviert werden:

B.OAW.MS.10a: Recht des modernen China IIa (6 C, 2 SWS)........................................... 18379

B.OAW.MS.14a: Gesellschaft des modernen China IIa (6 C, 2 SWS)................................. 18381

B.OAW.MS.15a: Wirtschaft des modernen China IIa (6 C, 2 SWS).....................................18382

S.RW.3502: Einführung in das chinesische Recht - Göttinger Sommerschule zum chinesischen
Recht (6 C, 2 SWS).............................................................................................................. 18391

d. Wahlpflichtmodule Vertiefungsbereich Modernes China „Recht“

Es müssen Module im Umfang von insgesamt 24 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen
erfolgreich absolviert werden.

aa. Wahlpflichtmodule A

Es müssen die folgenden drei Module im Umfang von 18 C erfolgreich absolviert werden:

B.OAW.MS.010: Recht des modernen China II (9 C, 2 SWS)............................................. 18355

B.OAW.MS.05b: Einführung in die Geschichte des modernen China (3 C, 2 SWS)............ 18377

S.RW.3502: Einführung in das chinesische Recht - Göttinger Sommerschule zum chinesischen
Recht (6 C, 2 SWS).............................................................................................................. 18391

bb. Wahlpflichtmodule B

Es muss eines der folgenden Module im Umfang von 6 C absolviert werden:
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e. Wahlpflichtmodule Vertiefungsbereich Modernes China „Wirtschaft“

Es müssen Module im Umfang von insgesamt 24 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen
erfolgreich absolviert werden.

 

aa. Wahlpflichtmodule A

Es müssen die folgenden drei Module im Umfang von 18 C erfolgreich absolviert werden:

B.OAW.MS.015: Wirtschaft des modernen China II (9 C, 2 SWS).......................................18359

B.OAW.MS.05b: Einführung in die Geschichte des modernen China (3 C, 2 SWS)............ 18377

B.OAW.MS.15a: Wirtschaft des modernen China IIa (6 C, 2 SWS).....................................18382

bb. Wahlpflichtmodule B

Es muss eines der folgenden Module im Umfang von 6 C absolviert werden:

B.OAW.MS.09a: Politik des modernen China IIa (6 C, 2 SWS)........................................... 18378

B.OAW.MS.10a: Recht des modernen China IIa (6 C, 2 SWS)........................................... 18379

B.OAW.MS.14a: Gesellschaft des modernen China IIa (6 C, 2 SWS)................................. 18381

S.RW.3502: Einführung in das chinesische Recht - Göttinger Sommerschule zum chinesischen
Recht (6 C, 2 SWS).............................................................................................................. 18391

f. Wahlpflichtmodule Vertiefungsbereich Modernes China „Gesellschaft“

Es müssen Module im Umfang von insgesamt 24 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen
erfolgreich absolviert werden.

aa. Wahlpflichtmodule A

Es müssen die folgenden drei Module im Umfang von 18 C erfolgreich absolviert werden:

B.OAW.MS.014: Gesellschaft des modernen China II (9 C, 2 SWS)................................... 18357

B.OAW.MS.05b: Einführung in die Geschichte des modernen China (3 C, 2 SWS)............ 18377

B.OAW.MS.14a: Gesellschaft des modernen China IIa (6 C, 2 SWS)................................. 18381

bb. Wahlpflichtmodule B

Es muss eines der folgenden Module im Umfang von 6 C absolviert werden:

B.OAW.MS.09a: Politik des modernen China IIa (6 C, 2 SWS)........................................... 18378

B.OAW.MS.10a: Recht des modernen China IIa (6 C, 2 SWS)........................................... 18379
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II. Studienangebot in Profilen des Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengangs (Modernes
China)

1. Fachwissenschaftliches Profil

Studierende des Studienfachs „Ostasienwissenschaft/Modernes China“ können zusätzlich zum
Kerncurriculum das fachwissenschaftliche Profil studieren. Dazu müssen mindestens zwei der
folgenden Module im Umfang von insgesamt 18 C erfolgreich absolviert werden; Module oder
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III. Studienangebot im Bereich Schlüsselkompetenzen - Modernes China
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1. Studienangebot für Studierende des Studiengangs Ostasienwissenschaft/
Modernes China

Im Bereich Schlüsselkompetenzen können folgende Module absolviert werden; Module oder
Modulteile, die bereits im Kerncurriculum oder zur Profilbildung absolviert wurden, können im Bereich
Schlüsselkompetenzen nicht erneut absolviert werden:
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Modul B.OAW.MC.002 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MC.002: Grundkurs Chinesisch II [A1]
English title: Basic Chinese II [A1]

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls

• beherrschen Studierende häufig verwendete syntaktische Konstruktionen der

modernen chinesischen Hochsprache;

• können Studierende leichte Konversationen zu Alltagsthemen führen und kurze

Texte zu allgemeinen Themen verfassen;

• können Studierende ca. 450 Schriftzeichen schreiben und lesen;

• sind Studierende mit einigen lexikalischen Unterschieden zwischen der

gesprochenen Umgangssprache und der Schriftsprache vertraut.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Grundkurs Chinesisch II (Übung) 4 SWS

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung (ca. 120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme; eine unbenotete bestandene Probeklausur

6 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von sprachlichen Handlungskompetenzen in interkulturellen Kontexten

unter Anwendung der vier Fertigkeiten Hören, Sprechen, Lesen und Schreiben, d.h.

Nachweis der Fähigkeit, in den rezeptiven Fertigkeiten auf eine dem Niveau A1 des

Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens angemessene Art mit mündlichen und

schriftlichen Kommunikationssituationen umzugehen.

In der Modulprüfung müssen alle 4 Kompetenzbereiche (Hörverstehen, Leseverstehen,

Schreibfertigkeit, mündlicher Ausdruck) erfolgreich demonstriert werden.

Zugangsvoraussetzungen:

B.OAW.MC.01

 oder Einstufungstest

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine 

Sprache:

Chinesisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Lingling Ni

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.OAW.MC.003 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MC.003: Grundkurs Chinesisch III [A1.2]
English title: Basic Chinese III [A1.2]

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls

• beherrschen Studierende die wichtigsten syntaktischen Konstruktionen und einige

idiomatische Redewendungen der modernen chinesischen Hochsprache;

• besitzen Studierende die Fähigkeit, an Unterhaltungen zu verschiedenen Themen

teilzunehmen und dabei vorher eingeübte Sätze der Gesprächspartner problemlos

zu verstehen sowie eigene Beiträge situationsadäquat zu formulieren;

• können Studierende ca. 600 Schriftzeichen schreiben und lesen;

• sind Studierende in der Lage, mit Hilfe der erlernten Schriftzeichen geschriebene

Texte zu vertrauten Themen zu verstehen und unter Anwendung spezifischer

Sprachstrukturen und Konventionen selbst zu verfassen;    

• kennen Studierende die wichtigsten kulturellen Konnotationen sprachlicher

Handlungsmuster;

• sind Studierende mit einigen lexikalischen und syntaktischen Unterschieden

zwischen der gesprochenen Umgangssprache und der Schriftsprache vertraut.

• sind Studierende in der Lage, unter Verwendung von Vokabellisten und anderen

Hilfsmitteln kurze schriftsprachliche Texte (z.B. Ankündigungen) adäquat ins

Deutsche zu übersetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Grundkurs Chinesisch III (Übung) 4 SWS

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung (ca. 120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme; eine unbenotete bestandene Probeklausur

6 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von sprachlichen Handlungskompetenzen in interkulturellen Kontexten

unter Anwendung der vier Fertigkeiten Hören, Sprechen, Lesen und Schreiben, d.h.

Nachweis der Fähigkeit, in den rezeptiven Fertigkeiten auf eine dem Niveau A1.2 des

Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens angemessene Art mit mündlichen und

Nachweis von sprachlichen Handlungskompetenzen in interkulturellen Kontexten

unter Anwendung der vier Fertigkeiten Hören, Sprechen, Lesen und Schreiben, d.h.

Nachweis der Fähigkeit, in den rezeptiven Fertigkeiten auf eine dem Niveau A1.2 des

Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens angemessene Art mit mündlichen und

schriftlichen Kommunikationssituationen umzugehen.

In der Modulprüfung müssen alle 4 Kompetenzbereiche (Hörverstehen, Leseverstehen,

Schreibfertigkeit, mündlicher Ausdruck) erfolgreich demonstriert werden.

Zugangsvoraussetzungen:

B.OAW.MC.002

oder Einstufungstest

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache: Modulverantwortliche[r]:
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Chinesisch, Deutsch Dr. Lingling Ni

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.OAW.MC.004 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MC.004: Grundkurs Chinesisch IV [A2.1]
English title: Basic Chinese IV [A2.1]

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls

• beherrschen Studierende die wichtigsten syntaktischen Konstruktionen und

häufig verwendeten idiomatische Redewendungen der modernen chinesischen

Hochsprache;

• besitzen Studierende die Fähigkeit, an Unterhaltungen zu verschiedenen

Themen teilzunehmen und dabei langsam gesprochene allgemeinsprachliche

Äußerungen der Gesprächspartner problemlos zu verstehen sowie eigene

Beiträge situationsadäquat zu formulieren;

• können Studierende ca. 750 Schriftzeichen schreiben und lesen;

• können Studierende kurze Texte zu verschiedenen Themen verfassen;

• kennen Studierende verschiedene kulturelle Konnotationen sprachlicher

Handlungsmuster;

• sind Studierende weitgehend mit lexikalischen und syntaktischen Unterschieden

zwischen der gesprochenen Umgangssprache und der Schriftsprache vertraut;

• sind Studierende in der Lage, unter Verwendung von Vokabellisten und anderen

Hilfsmitteln schriftsprachliche Texte (z.B. Ausschnitte aus Zeitungstexten) adäquat

ins Deutsche zu übersetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Grundkurs Chinesisch IV (Übung) 4 SWS

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung (ca. 120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme; eine unbenotete bestandene Probeklausur

6 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von sprachlichen Handlungskompetenzen in interkulturellen Kontexten

unter Anwendung der vier Fertigkeiten Hören, Sprechen, Lesen und Schreiben, d.h.

Nachweis der Fähigkeit, in den rezeptiven Fertigkeiten auf eine dem Niveau A2.1 des

Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens angemessene Art mit mündlichen und

schriftlichen Kommunikationssituationen umzugehen.

In der Modulprüfung müssen alle 4 Kompetenzbereiche (Hörverstehen, Leseverstehen,

Schreibfertigkeit, mündlicher Ausdruck) erfolgreich demonstriert werden.

Zugangsvoraussetzungen:

B.OAW.MC.003 oder Einstufungstest

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Chinesisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Lingling Ni

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:
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Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.OAW.MC.005 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MC.005: Einführung in das moderne China
English title: Introduction to Modern China

12 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Studierende verfügen über Basiswissen zu Politik, Recht, Gesellschaft und Wirtschaft

des modernen China, um Vorgänge im modernen und gegenwärtigen China verstehen

zu können. Studierende beherrschen elementare politik-, rechts-, sozial- und

wirtschaftswissenschaftlicher Begriffe wie z.B. Staat, Gewaltenteilung, Transformation,

Rechtsstaatlichkeit, Säkularisierung, Modernisierung, Pfadabhängigkeit etc. und die

kritische Anwendung derselben auf China dokumentiert über Kurzreferate. Einführung in

die kritische Lektüre wissenschaftlicher Texte.

Über die Auseinandersetzung mit den inhaltlichen und methodischen Aspekten der

Referats- und Hausarbeitsthemen hinaus erlernen die Studierenden zudem das kritisch

Reflektieren des eigenen Schreibprozesses und der Rolle ihrer Autorenschaft.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

304 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in Politik und Recht des modernen China (Seminar) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Einführung in Gesellschaft und Wirtschaft des modernen

China (Seminar)

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 4000 Wörter) und eine mündliche (ca. 10 Min.,

unbenotet) oder schriftliche (20 Min., unbenotet) Prüfung in einem Seminar

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme inkl. Vorbereitung der Pflichtlektüre; ein Kurzreferat pro Kurs

(ca. 10 Min.)

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis grundlegender Charakteristika von Politik, Recht, Gesellschaft und Wirtschaft

des modernen China; Überblick über den Stoff der Seminare; Kenntnis grundlegender

Konzepte der Politik-, Rechts-, Sozial- und Wirtschaftswissenschaft in Anwendung

auf China, die im Unterrichtsgespräch unter Anleitung der Lehrkraft erarbeitet,

diskutiert und auf den über die jeweiligen, konkreten Lektürevorgaben hinausgehenden

Forschungsstand bezogen werden.

Die mündliche oder schriftliche Prüfung umfasst insbesondere die kritische Reflexion

des Bearbeitungs- und Schreibprozesses unter den Gesichtspunkten der Rolle der

eigenen Autorenschaft und guter wissenschaftlicher Praxis mit Bezug auf die Auswahl

und Umsetzung der theoretischen und methodischen Herangehensweisen und der

konkreten Inhalte der Hausarbeit.

12 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Dominic Sachsenmaier

Prof. Dr. Axel Schneider

Angebotshäufigkeit: Dauer:
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jährlich 2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul B.OAW.MC.01 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MC.01: Grundkurs Chinesisch I [A1.1]
English title: Basic Chinese I [A1.1]

9 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls

• verfügen Studierende über Grundkompetenzen in der chinesischen Phonetik; sie

beherrschen die orthographischen Regeln der Umschrift Hanyu Pinyin;

• verfügen Studierende über einen Grundwortschatz der modernen chinesischen

Hochsprache;

• sind Studierende mit grundlegenden Satzmustern und grammatischen

Konstruktionen der modernen chinesischen Hochsprache vertraut;

• besitzen Studierende grundlegende kommunikative Kompetenzen, die es ihnen

ermöglichen, an kurzen und einfachen Gesprächen (Selbstvorstellung, Schilderung

einfacher Vorgänge) im Alltag teilzunehmen;

• können Studierende ca. 300 Schriftzeichen lesen und schreiben.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

158 Stunden

Lehrveranstaltung: Grundkurs Chinesisch I (Übung) 8 SWS

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung (ca. 120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme; eine unbenotete bestandene Probeklausur

9 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von sprachlichen Handlungskompetenzen in interkulturellen Kontexten

unter Anwendung der vier Fertigkeiten Hören, Sprechen, Lesen und Schreiben, d.h.

Nachweis der Fähigkeit, in den rezeptiven Fertigkeiten auf eine dem Niveau A1.1 des

Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens angemessene Art mit mündlichen und

schriftlichen Kommunikationssituationen umzugehen.

In der Modulprüfung müssen alle 4 Kompetenzbereiche (Hörverstehen, Leseverstehen,

Schreibfertigkeit, mündlicher Ausdruck) erfolgreich demonstriert werden.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Chinesisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Lingling Ni

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.OAW.MS.002c - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.002c: Einführung in die Sprachwissenschaft des
Chinesischen
English title: Introduction to Chinese Linguistics

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Studierende verfügen über Basiswissen zur Sprachwissenschaft des modernen China,

um Vorgänge im modernen und gegenwärtigen China verstehen zu können.

Studierende beherrschen elementare sprachwissenschaftliche Begriffe wie z.B.

Morphem und Phonem etc. und können diese auf chinesischsprachige Beispiele

anwenden.

Einführung in die kritische Lektüre wissenschaftlicher Texte.

Über die Auseinandersetzung mit den inhaltlichen und methodischen Aspekten der

Referats- und Hausarbeitsthemen hinaus erlernen die Studierenden zudem das kritisch

Reflektieren des eigenen Schreibprozesses und der Rolle ihrer Autorenschaft.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in die Sprachwissenschaft des Chinesischen

(Seminar)

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 4000 Wörter) und eine mündliche (ca. 10 Min.,

unbenotet) oder schriftliche (ca. 20 Min., unbenotet)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme inkl. Vorbereitung der Pflichtlektüre, ein Kurzreferat (max. 10

Min.)

6 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis grundlegender Charakteristika der Sprachwissenschaft des Chinesischen;

Überblick über den Stoff der Seminare; Kenntnis grundlegender Konzepte der

Gesellschaftswissenschaft in Anwendung auf China, die im Unterrichtsgespräch unter

Anleitung der Lehrkraft erarbeitet, diskutiert und auf den über die jeweiligen, konkreten

Lektürevorgaben hinausgehenden Forschungsstand bezogen werden.

Die mündliche oder schriftliche Prüfung umfasst insbesondere die kritische Reflexion

des Bearbeitungs- und Schreibprozesses unter den Gesichtspunkten der Rolle der

eigenen Autorenschaft und guter wissenschaftlicher Praxis mit Bezug auf die Auswahl

und Umsetzung der theoretischen und methodischen Herangehensweisen und der

konkreten Inhalte der Hausarbeit.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Dominic Sachsenmaier

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 30.10.2024/Nr. 18 V15-WiSe24/25 Seite 18351



Modul B.OAW.MS.002c - Version 1

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.OAW.MS.009 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.009: Politik des modernen China II
English title: Politics of Modern China II

9 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Aufbauend auf den im Modul B.OAW.MS.002, B.OAW.MS.002a bzw.

B.OAW.MC.005 behandelten Modellen, Terminologiebildungen und thematischen

Überblicksdarstellungen können Studierende nach Abschluss des Moduls eigenständig

Spezialfelder der modernen chinesischen Politik analysieren und analytische Modelle,

wie z.B. Demokratisierungs- und Transitionsmodelle, auf chinesische Fallbeispiele

anwenden. Studierende verfügen über vertiefte Kompetenzen zur kritischen

Lektüre wissenschaftlicher Texte und können sich selbständig in ein relevantes

Forschungsthema einarbeiten und dieses darstellen. Über die Auseinandersetzung mit

den inhaltlichen und methodischen Aspekten des Forschungsthemas hinaus erlernen

die Studierenden zudem das kritisch Reflektieren des eigenen Schreibprozesses und

der Rolle ihrer Autorenschaft.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

242 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 5000 Wörter) und eine mündliche (ca. 10 Min.,

unbenotet) oder schriftliche (20 Min., unbenotet) Prüfung

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme; Referat (ca. 20 Min.)

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte Kenntnis wichtiger politischer Strukturen und Prozesse des modernen

China; Kenntnis zentraler methodischer und theoretischer Konzepte, die im

Unterrichtsgespräch unter Anleitung der Lehrkraft erarbeitet, diskutiert und auf den über

die jeweiligen, konkreten Lektürevorgaben hinausgehenden Forschungsstand bezogen

werden. Fähigkeit zur politikwissenschaftlichen Analyse; Überblick über den Stoff des

Seminars und ein spezielles Forschungsthema der Lehrveranstaltung.

Die mündliche oder schriftliche Prüfung umfasst insbesondere die kritische Reflexion

des Bearbeitungs- und Schreibprozesses unter den Gesichtspunkten der Rolle der

eigenen Autorenschaft und guter wissenschaftlicher Praxis mit Bezug auf die Auswahl

und Umsetzung der theoretischen und methodischen Herangehensweisen und der

konkreten Inhalte der Hausarbeit.

9 C

Zugangsvoraussetzungen:

Erfolgreiche Teilnahme an der Einführung in Politik

und Recht des modernen China aus dem Modul

B.OAW.MS.002 oder B.OAW.MC.005 oder das

Modul B.OAW.MS.002a

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Axel Schneider

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester
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Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30

Bemerkungen:

Für Studierende im Studiengang „Chinesisches Recht und Rechtsvergleichung (LL.M./M.A.)“ gelten keine

Zugangsvoraussetzungen.
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Modul B.OAW.MS.010 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.010: Recht des modernen China II
English title: Modern Chinese Law II

9 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Aufbauend auf den im Modul B.OAW.MS.002, B.OAW.MS.002a bzw.

B.OAW.MC.005 behandelten Modellen, Terminologiebildungen und thematischen

Überblicksdarstellungen können Studierende nach Abschluss des Moduls

eigenständig Spezialfelder des chinesischen Rechts, wie z.B. die Rechtsreformen

nach 1978, analysieren und analytische Modelle, wie z.B. Rechtsstaatlichkeit oder

Konstitutionalismus, auf chinesische Fallbeispiele anwenden. Studierende verfügen

über vertiefte Kompetenzen zur kritischen Lektüre wissenschaftlicher Texte und

können sich selbständig einen Forschungs- und Informationsstand erschließen.

Über die Auseinandersetzung mit den inhaltlichen und methodischen Aspekten des

Forschungsthemas hinaus erlernen die Studierenden zudem das kritisch Reflektieren

des eigenen Schreibprozesses und der Rolle ihrer Autorenschaft.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

242 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 5000 Wörter) und eine mündliche (ca. 10 Min.,

unbenotet) oder schriftliche (ca. 20 Min., unbenotet) Prüfung

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

9 C

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte Kenntnis wichtiger rechtlicher Strukturen und Prozesse des modernen

China; Kenntnis zentraler methodischer und theoretischer Konzepte, die im

Unterrichtsgespräch unter Anleitung der Lehrkraft erarbeitet, diskutiert und auf den über

die jeweiligen, konkreten Lektürevorgaben hinausgehenden Forschungsstand bezogen

werden. Fähigkeit zur rechtswissenschaftlichen Analyse; Überblick über den Stoff des

Seminars.

Die mündliche oder schriftliche Prüfung umfasst insbesondere die kritische Reflexion

des Bearbeitungs- und Schreibprozesses unter den Gesichtspunkten der Rolle der

eigenen Autorenschaft und guter wissenschaftlicher Praxis mit Bezug auf die Auswahl

und Umsetzung der theoretischen und methodischen Herangehensweisen und der

konkreten Inhalte der Hausarbeit.

Zugangsvoraussetzungen:

Erfolgreich Teilnahme an der Einführung in Politik

und Recht des modernen China aus dem Modul

B.OAW.MS.002 oder B.OAW.MC.005 oder das

Modul B.OAW.MS.002a

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Axel Schneider

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester
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Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30

Bemerkungen:

Für Studierende im Studiengang „Chinesisches Recht und Rechtsvergleichung (LL.M./M.A.)“ gelten keine

Zugangsvoraussetzungen.
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Modul B.OAW.MS.014 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.014: Gesellschaft des modernen China II
English title: Modern Chinese Society II

9 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Aufbauend auf den Modul B.OAW.MS.002, B.OAW.MS.002b bzw.

B.OAW.MC.005 behandelten Modellen, Terminologiebildungen und thematischen

Überblicksdarstellungen können Studierende nach Abschluss des Moduls

eigenständig Spezialfelder in Bezug auf die Gesellschaft des modernen China,

wie z.B Familienstrukturen, Wohlfahrtssysteme etc., analysieren und analytische

Modelle auf chinesische Fallbeispiele anwenden. Studierende verfügen über vertiefte

Kompetenzen zur kritischen Lektüre wissenschaftlicher Texte und können sich

selbständig in ein relevantes Forschungsthema einarbeiten und dieses darstellen.

Über die Auseinandersetzung mit den inhaltlichen und methodischen Aspekten des

Forschungsthemas hinaus erlernen die Studierenden zudem das kritisch Reflektieren

des eigenen Schreibprozesses und der Rolle ihrer Autorenschaft.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

242 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 5000 Wörter) und eine mündliche (ca. 10 Min.,

unbenotet) oder schriftliche (ca. 20 Min., unbenotet) Prüfung

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme; Referat (ca. 20 Min.)

9 C

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte Kenntnis wichtiger gesellschaftlicher Strukturen und Prozesse des modernen

China; Kenntnis zentraler methodischer und theoretischer Konzepte, die im

Unterrichtsgespräch unter Anleitung der Lehrkraft erarbeitet, diskutiert und auf den über

die jeweiligen, konkreten Lektürevorgaben hinausgehenden Forschungsstand bezogen

werden. Fähigkeit zur soziologischen Analyse; Überblick über den Stoff des Seminars

und ein spezielles Forschungsthema der Lehrveranstaltung.

Die mündliche oder schriftliche Prüfung umfasst insbesondere die kritische Reflexion

des Bearbeitungs- und Schreibprozesses unter den Gesichtspunkten der Rolle der

eigenen Autorenschaft und guter wissenschaftlicher Praxis mit Bezug auf die Auswahl

und Umsetzung der theoretischen und methodischen Herangehensweisen und der

konkreten Inhalte der Hausarbeit.

Zugangsvoraussetzungen:

Erfolgreiche Teilnahme an der Einführung in

Gesellschaft und Wirtschaft des modernen

China aus dem Modul B.OAW.MS.002 oder

B.OAW.MC.005 oder das Modul B.OAW.MS.002b

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Dominic Sachsenmaier

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester
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Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30

Bemerkungen:

Für Studierende im Studiengang „Chinesisches Recht und Rechtsvergleichung (LL.M./M.A.)“ gelten keine

Zugangsvoraussetzungen.
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Modul B.OAW.MS.015 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.015: Wirtschaft des modernen China II
English title: Modern Chinese Economy II

9 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Aufbauend auf den im Modul B.OAW.MS.002, B.OAW.MS.002b bzw.

B.OAW.MC.005 behandelten Modellen, Terminologiebildungen und thematischen

Überblicksdarstellungen können Studierende nach Abschluss des Moduls eigenständig

Spezialfelder der Wirtschaft des modernen China, wie z.B. makroökonomische

Strukturen, das Verhältnis von Plan und Markt, Eigentumsformen etc., analysieren und

analytische Modelle auf chinesische Fallbeispiele anwenden. Studierende verfügen

über vertiefte Kompetenzen zur kritischen Lektüre wissenschaftlicher Texte und können

sich selbständig in ein relevantes Forschungsthema einarbeiten und dieses darstellen.

Über die Auseinandersetzung mit den inhaltlichen und methodischen Aspekten des

Forschungsthemas hinaus erlernen die Studierenden zudem das kritisch Reflektieren

des eigenen Schreibprozesses und der Rolle ihrer Autorenschaft.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

242 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 5000 Wörter) und eine mündliche (ca. 10 Min.,

unbenotet) oder schriftliche (20 Min., unbenotet) Prüfung

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme; Referat (ca. 20 Min.)

9 C

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte Kenntnis wichtiger wirtschaftlicher Strukturen und Prozesse des modernen

China; Kenntnis zentraler methodischer und theoretischer Konzepte, die im

Unterrichtsgespräch unter Anleitung der Lehrkraft erarbeitet, diskutiert und auf den über

die jeweiligen, konkreten Lektürevorgaben hinausgehenden Forschungsstand bezogen

werden. Fähigkeit zur wirtschaftswissenschaftlichen Analyse; Überblick über den Stoff

des Seminars und ein spezielles Forschungsthema der Lehrveranstaltung.

Die mündliche oder schriftliche Prüfung umfasst insbesondere die kritische Reflexion

des Bearbeitungs- und Schreibprozesses unter den Gesichtspunkten der Rolle der

eigenen Autorenschaft und guter wissenschaftlicher Praxis mit Bezug auf die Auswahl

und Umsetzung der theoretischen und methodischen Herangehensweisen und der

konkreten Inhalte der Hausarbeit.

Zugangsvoraussetzungen:

Erfolgreiche Teilnahme an der Einführung in

Gesellschaft und Wirtschaft des modernen

China aus dem Modul B.OAW.MS.002 oder

B.OAW.MC.005 oder das Modul B.OAW.MS.002b

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Dominic Sachsenmaier

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester
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Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30

Bemerkungen:

Für Studierende im Studiengang „Chinesisches Recht und Rechtsvergleichung (LL.M./M.A.)“ gelten keine

Zugangsvoraussetzungen.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.016: Einführung in die Ideengeschichte des
modernen China
English title: Introduction to Modern Chinese Intellectual History

9 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Aufbauend auf dem Modul B.OAW.MS.05a/b vertieft dieses Seminar zentrale

ideengeschichtliche Phänomene des modernen China. Der Schwerpunkt liegt auf der

Interaktion zwischen endogenen geistesgeschichtlichen Traditionen und westlichem

Gedankengut.

Nach Abschluss des Moduls können Studierenden zentrale chinesische und westliche

ideengeschichtliche Begriffe wie z.B. Himmelsauftrag, Beamten-Gelehrte, Oikumene,

Individualismus, Demokratie etc. analysieren, vergleichen und in der Interpretation der

modernen chinesischen Ideengeschichte kritisch anwenden. Studierende verfügen

über vertiefte Kompetenzen zur kritischen Lektüre wissenschaftlicher Texte und

können sich selbständig einen Forschungs- und Informationsstand erschließen.

Über die Auseinandersetzung mit den inhaltlichen und methodischen Aspekten des

Forschungsthemas hinaus erlernen die Studierenden zudem das kritisch Reflektieren

des eigenen Schreibprozesses und der Rolle ihrer Autorenschaft.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

242 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 5000 Wörter) und eine mündliche (ca. 10 Min.,

unbenotet) oder schriftliche (ca. 20 Min., unbenotet) Prüfung

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme; Referat (ca. 20 Min.)

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis grundlegender Charakteristika der Ideengeschichte des modernen China;

Überblick über den Stoff des Seminars; Kenntnis grundlegender Konzepte der

Ideengeschichte in Anwendung auf China, die im Unterrichtsgespräch unter Anleitung

der Lehrkraft erarbeitet, diskutiert und auf den über die jeweiligen, konkreten

Lektürevorgaben hinausgehenden Forschungsstand bezogen werden. Fähigkeit zur

ideengeschichtlichen Analyse.

Die mündliche oder schriftliche Prüfung umfasst insbesondere die kritische Reflexion

des Bearbeitungs- und Schreibprozesses unter den Gesichtspunkten der Rolle der

eigenen Autorenschaft und guter wissenschaftlicher Praxis mit Bezug auf die Auswahl

und Umsetzung der theoretischen und methodischen Herangehensweisen und der

konkreten Inhalte der Hausarbeit.

9 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.OAW.MS.05a und 05b

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Axel Schneider

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester
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Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30

Bemerkungen:

Für Studierende im Studiengang „Chinesisches Recht und Rechtsvergleichung (LL.M./M.A.)“ gelten keine

Zugangsvoraussetzungen.
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Modul B.OAW.MS.02 - Version 6

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.02: Geistesgeschichte Chinas
English title: Intellectual History of China

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Erwerb von Basiswissen zu den vormodernen geistesgeschichtlichen und religiösen

Grundlagen des modernen China, um die moderne Transformation historisch

kontextualisieren und so ein differenziertes Verständnis des Modernisierungsprozesses

entwickeln zu können. Ziel ist es, zentrale vormoderne Begrifflichkeiten wie z.B. Dao,

Ren, Li, Xing, Ming etc. zu verstehen und auf ihre Relevanz für das moderne China hin

zu untersuchen.

 Einführung in die kritische Lektüre wissenschaftlicher Texte.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltung: Geistesgeschichte I - der Konfuzianismus (Vorlesung)

Angebotshäufigkeit: jährlich nach Bedarf WiSe oder SoSe

2 SWS

Lehrveranstaltung: Geistesgeschichte II - der Daoismus (Vorlesung)

Angebotshäufigkeit: jährlich nach Bedarf WiSe oder SoSe

2 SWS

Lehrveranstaltung: Geistesgeschichte III - der Buddhismus (Vorlesung)

Angebotshäufigkeit: jährlich nach Bedarf WiSe oder SoSe

2 SWS

Prüfung: mündliche Gruppenprüfung (ca. 30 Min.), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Je Vorlesung ist eine Monographie zu lesen. Die Lektüre wird durch Fragen und

spezifische Leseanweisungen begleitet und in der Modulprüfung geprüft.

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis grundlegender Charakteristika der Geistesgeschichte Chinas, insbesondere

des Konfuzianismus, Daoismus und Buddhismus; Überblick über den Stoff der

Vorlesungen; Kenntnis grundlegender philosophischer und religionswissenschaftlicher

Konzepte in Anwendung auf China.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Axel Schneider

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30

Bemerkungen:

Das Modul darf nur belegt werden, wenn die Module B.OAW.MS.02a, B.OAW.MS.02b und

B.OAW.MS.02c nicht belegt worden sind.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.023: Einführung in die Kunst und Literatur des
modernen China
English title: Introduction to Art and Literature of Modern China

9 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Dieses Modul führt in zentrale Aspekte der Kunst und Literatur des modernen China

ein. Der Schwerpunkt liegt auf der Interaktion zwischen endogenen Traditionen

und westlichen Einflüssen. Nach Abschluss des Moduls können Studierende

zentrale chinesische und westliche Begriffe wie z.B. die literarischen Gattungs- und

Epochenbegriffe analysieren, vergleichen und in der Interpretation der modernen

chinesischen Kunst und Literatur kritisch anwenden.

Studierende verfügen über vertiefte Kompetenzen zur kritischen Lektüre

wissenschaftlicher Texte und können sich selbständig einen Forschungs- und

Informationsstand erschließen. Über die Auseinandersetzung mit den inhaltlichen und

methodischen Aspekten der dabei bearbeiteten Themengebiete hinaus erlernen die

Studierenden zudem das kritisch Reflektieren des eigenen Schreibprozesses und der

Rolle ihrer Autorenschaft.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

242 Stunden

Lehrveranstaltung: Kunst und Literatur des modernen China (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 5000 Wörter) und eine mündliche (ca. 10 Min.,

unbenotet) oder schriftliche (ca. 20 Min., unbenotet) Prüfung

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme; Referat (ca. 20 Min.)

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis grundlegender Charakteristika der Kunst und Literatur des modernen

China; Überblick über den Stoff des Seminars; Kenntnis grundlegender Konzepte

in Anwendung auf China, die im Unterrichtsgespräch unter Anleitung der Lehrkraft

erarbeitet, diskutiert und auf den über die jeweiligen, konkreten Lektürevorgaben

hinausgehenden Forschungsstand bezogen werden. Fähigkeit zur kunst- und

literaturwissenschaftlichen Analyse.

Die mündliche oder schriftliche Prüfung umfasst insbesondere die kritische Reflexion

des Bearbeitungs- und Schreibprozesses unter den Gesichtspunkten der Rolle der

eigenen Autorenschaft und guter wissenschaftlicher Praxis mit Bezug auf die Auswahl

und Umsetzung der theoretischen und methodischen Herangehensweisen und der

konkreten Inhalte der Hausarbeit.

9 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Axel Schneider

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:
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zweimalig

Maximale Studierendenzahl:

30

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 30.10.2024/Nr. 18 V15-WiSe24/25 Seite 18365



Modul B.OAW.MS.024 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.024: Einführung in die Religionen des modernen
China
English title: Introduction to Religions of Modern China

9 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Dieses Modul führt in zentrale Aspekte der Religion im modernen China ein. Der

Schwerpunkt liegt auf der Interaktion zwischen endogenen Traditionen und westlichen

Einflüssen.

Nach Abschluss des Moduls können Studierende zentrale chinesische und westliche

religionswissenschaftliche Begriffe analysieren, vergleichen und in der Interpretation

der modernen chinesischen Religionen kritisch anwenden. Studierende verfügen über

vertiefte Kompetenzen zur kritischen Lektüre wissenschaftlicher Texte und können

sich selbständig einen Forschungs- und Informationsstand erschließen. Über die

Auseinandersetzung mit den inhaltlichen und methodischen Aspekten der dabei

bearbeiteten Themengebiete hinaus erlernen die Studierenden zudem das kritisch

Reflektieren des eigenen Schreibprozesses und der Rolle ihrer Autorenschaft.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

242 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 5000 Wörter) und eine mündliche (ca. 10 Min.,

unbenotet) oder schriftliche (ca. 20 Min., unbenotet) Prüfung

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme; Referat (ca. 20 Min.)

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis grundlegender Charakteristika der Religionen im modernen China; Überblick

über den Stoff des Seminars; Kenntnis grundlegender religionswissenschaftlicher

Konzepte in Anwendung auf China, die im Unterrichtsgespräch unter Anleitung

der Lehrkraft erarbeitet, diskutiert und auf den über die jeweiligen, konkreten

Lektürevorgaben hinausgehenden Forschungsstand bezogen werden. Fähigkeit zur

religionswissenschaftlichen Analyse.

Die mündliche oder schriftliche Prüfung umfasst insbesondere die kritische Reflexion

des Bearbeitungs- und Schreibprozesses unter den Gesichtspunkten der Rolle der

eigenen Autorenschaft und guter wissenschaftlicher Praxis mit Bezug auf die Auswahl

und Umsetzung der theoretischen und methodischen Herangehensweisen und der

konkreten Inhalte der Hausarbeit.

9 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.OAW.MS.02 oder B.OAW.MS.02a, 02b und 02c

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Axel Schneider

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:
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Maximale Studierendenzahl:

30

Bemerkungen:

Für Studierende im Studiengang „Chinesisches Recht und Rechtsvergleichung (LL.M./M.A.)“ gelten keine

Zugangsvoraussetzungen.
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Modul B.OAW.MS.025 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.025: Geschichte des modernen China II
English title: Modern Chinese History II

9 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Aufbauend auf den im Modul B.OAW.MS.05a/b behandelten Konzepten verfügen

Studierende nach Abschluss des Moduls über vertiefte Kenntnisse zu Spezialfeldern

der modernen chinesischen Geschichte, wie z.B. die Geschichte der modernen

chinesischen Revolutionen, die Geschichte der Bewegung vom 4. Mai etc.

Studierende verfügen über vertiefte Kompetenzen zur kritischen Lektüre

wissenschaftlicher Texte und können sich selbständig einen Forschungs- und

Informationsstand erschließen. Über die Auseinandersetzung mit den inhaltlichen und

methodischen Aspekten der dabei bearbeiteten Themengebiete hinaus erlernen die

Studierenden zudem das kritisch Reflektieren des eigenen Schreibprozesses und der

Rolle ihrer Autorenschaft.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

242 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 5000 Wörter) und eine mündliche (ca. 10 Min.,

unbenotet) oder schriftliche (ca. 20 Min., unbenotet) Prüfung

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme; Referat (ca. 20 Min.)

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte Kenntnis wichtiger geschichtlicher Prozesse des modernen China; Kenntnis

zentraler methodischer und theoretischer Konzepte, die im Unterrichtsgespräch unter

Anleitung der Lehrkraft erarbeitet, diskutiert und auf den über die jeweiligen, konkreten

Lektürevorgaben hinausgehenden Forschungsstand bezogen werden.; Fähigkeit zur

geschichtswissenschaftlichen Analyse; Überblick über den Stoff des Seminars.

Die mündliche oder schriftliche Prüfung umfasst insbesondere die kritische Reflexion

des Bearbeitungs- und Schreibprozesses unter den Gesichtspunkten der Rolle der

eigenen Autorenschaft und guter wissenschaftlicher Praxis mit Bezug auf die Auswahl

und Umsetzung der theoretischen und methodischen Herangehensweisen und der

konkreten Inhalte der Hausarbeit.

9 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.OAW.MS.05a und 05b

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Axel Schneider

Prof. Dr. Dominic Sachsenmaier

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Bemerkungen:

Für Studierende im Studiengang „Chinesisches Recht und Rechtsvergleichung (LL.M./M.A.)“ gelten keine

Zugangsvoraussetzungen.
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Modul B.OAW.MS.027 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.027: Filmzyklus
English title: Film Cycle

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Filmzyklus wird zweiwöchentlich ein chinesischer Film gezeigt. Die

Reihe umfaßt sechs Filme, die inhaltlich im Zusammenhang mit laufenden

Lehrveranstaltungen stehen können und deren Auswahl nach einem gemeinsamen

Thema getroffen wird. Die Filme werden im chinesischen Original mit meist englischen

Untertiteln gezeigt, durch Kurzvorträge eingeführt und nach der Vorführung ausführlich

besprochen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Filmzyklus (Übung) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 10 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis der Geschichte, Produktionsbedingungen, Markterfolge und Inhalte

bekannter chinesischer Filme des 20. und 21. Jahrhunderts sowie ihrer Rezeption und

Interpretation in China wie im Westen. Das Referat soll eine nachfolgende Diskussion

einleiten.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Axel Schneider

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.OAW.MS.029 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.029: Sprachwissenschaft des Chinesischen II
English title: Chinese Linguistics II

9 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Studierende verfügen nach Abschluss des Moduls über vertiefte theoretische

Kenntnisse in den Teildisziplinen Typologie, Variationslinguistik, Sprachkontakt und

Soziolinguistik und können diese eigenständig auf chinesische Sprachbeispiele

übertragen.

Studierende verfügen über vertiefte Kompetenzen zur kritischen Lektüre

wissenschaftlicher Texte und können sich selbständig einen Forschungs- und

Informationsstand erschließen. Über die Auseinandersetzung mit den inhaltlichen und

methodischen Aspekten der dabei bearbeiteten Themengebiete hinaus erlernen die

Studierenden zudem das kritisch Reflektieren des eigenen Schreibprozesses und der

Rolle ihrer Autorenschaft.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

242 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 5000 Wörter) und eine mündliche (ca. 10 Min.,

unbenotet) oder schriftliche (ca. 20 Min. unbenotet) Prüfung

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme; Referat (ca. 20 Min.)

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte Kenntnisse aus den Bereichen Typologie, Variationslinguistik, Sprachkontakt

und Soziolinguistik, Fähigkeit zur Analyse chinesischer bzw. chinabezogener Beispiele,

die im Unterrichtsgespräch unter Anleitung der Lehrkraft eingeübt wied. Überblick über

den Stoff des Seminars.

Die mündliche oder schriftliche Prüfung umfasst insbesondere die kritische Reflexion

des Bearbeitungs- und Schreibprozesses unter den Gesichtspunkten der Rolle der

eigenen Autorenschaft und guter wissenschaftlicher Praxis mit Bezug auf die Auswahl

und Umsetzung der theoretischen und methodischen Herangehensweisen und der

konkreten Inhalte der Hausarbeit.

9 C

Zugangsvoraussetzungen:

Erfolgreiche Teilnahme an der Einführung in die

Sprachwissenschaft des Chinesischen aus dem

Modul B.OAW.MS.002 oder B.OAW.CAF.04 oder

B.OAW.MS.002c

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Dominic Sachsenmaier

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
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30
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Modul B.OAW.MS.02a - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.02a: Geistesgeschichte Chinas: Konfuzianismus
English title: Intellectual History of China: Confucianism

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Erwerb von Basiswissen zu den vormodernen geistesgeschichtlichen und religiösen

Grundlagen des modernen China mit besonderer Beachtung des Konfuzianismus,

um die moderne Transformation historisch kontextualisieren und so ein differenziertes

Verständnis des Modernisierungsprozesses entwickeln zu können. Ziel ist es, zentrale

vormoderne Begrifflichkeiten zu verstehen und auf ihre Relevanz für das moderne China

hin zu untersuchen.  Einführung in die kritische Lektüre wissenschaftlicher Texte.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Geistesgeschichte I - der Konfuzianismus (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Mündlich mündliche Gruppenprüfung (ca. 15 Min.), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Es ist eine Monographie zu lesen. Die Lektüre wird durch Fragen und spezifische

Leseanweisungen begleitet und in der Modulprüfung geprüft.

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis grundlegender Charakteristika der Geistesgeschichte Chinas hinsichtlich des

Konfuzianismus; Überblick über den Stoff der Vorlesungen; Kenntnis grundlegender

philosophischer und religionswissenschaftlicher Konzepte in Anwendung auf China.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Axel Schneider

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1-2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30

Bemerkungen:

Das Modul darf nur belegt werden, wenn das Modul B.OAW.MS.02 nicht belegt wurde.
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Modul B.OAW.MS.02b - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.02b: Geistesgeschichte Chinas: Daoismus
English title: Intellectual History of China: Daoism

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Erwerb von Basiswissen zu den vormodernen geistesgeschichtlichen und religiösen

Grundlagen des modernen China mit besonderer Beachtung des Daoismus, um

die moderne Transformation historisch kontextualisieren und so ein differenziertes

Verständnis des Modernisierungsprozesses entwickeln zu können. Ziel ist es, zentrale

vormoderne Begrifflichkeiten zu verstehen und auf ihre Relevanz für das moderne China

hin zu untersuchen.  Einführung in die kritische Lektüre wissenschaftlicher Texte.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Geistesgeschichte II - der Daoismus (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Mündlich mündliche Gruppenprüfung (ca. 15 Min.), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Es ist eine Monographie zu lesen. Die Lektüre wird durch Fragen und spezifische

Leseanweisungen begleitet und in der Modulprüfung geprüft.

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis grundlegender Charakteristika der Geistesgeschichte Chinas hinsichtlich

des Daoismus; Überblick über den Stoff der Vorlesungen; Kenntnis grundlegender

philosophischer und religionswissenschaftlicher Konzepte in Anwendung auf China.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Axel Schneider

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1-2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30

Bemerkungen:

Das Modul darf nur belegt werden, wenn das Modul B.OAW.MS.02 nicht belegt wurde.
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Modul B.OAW.MS.02c - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.02c: Geistesgeschichte Chinas: Buddhismus
English title: Intellectual History of China: Buddhism

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Erwerb von Basiswissen zu den vormodernen geistesgeschichtlichen und religiösen

Grundlagen des modernen China mit besonderer Beachtung des Buddhismus, um

die moderne Transformation historisch kontextualisieren und so ein differenziertes

Verständnis des Modernisierungsprozesses entwickeln zu können. Ziel ist es, zentrale

vormoderne Begrifflichkeiten zu verstehen und auf ihre Relevanz für das moderne China

hin zu untersuchen. Einführung in die kritische Lektüre wissenschaftlicher Texte.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Geistesgeschichte III - der Buddhismus (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Mündlich mündliche Gruppenprüfung (ca. 15 Min.), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Es ist eine Monographie zu lesen. Die Lektüre wird durch Fragen und spezifische

Leseanweisungen begleitet und in der Modulprüfung geprüft.

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis grundlegender Charakteristika der Geistesgeschichte Chinas, hinsichtlich

des Buddhismus; Überblick über den Stoff der Vorlesungen; Kenntnis grundlegender

philosophischer und religionswissenschaftlicher Konzepte in Anwendung auf China.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Axel Schneider

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1-2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30

Bemerkungen:

Das Modul darf nur belegt werden, wenn das Modul B.OAW.MS.02 nicht belegt wurde.
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Modul B.OAW.MS.05a - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.05a: Einführung in die Geschichte des
vormodernen China
English title: Introduction to the History of Premodern China

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Erwerb von Basiswissen zur Geschichte des vormodernen China, um

Vorgänge im modernen China verstehen zu können. Erlernen elementarer

geschichtswissenschaftlicher Konzepte wie Interpretation und Standortgebundenheit

sowie geschichtswissenschaftlicher Begriffe. Kritische Hinterfragung einflussreicher

Interpretationen zur Geschichte des vormodernen China. Einführung in die kritische

Lektüre wissenschaftlicher Texte.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Geschichte des vormodernen China (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis grundlegender Charakteristika der Geschichte des vormodernen China;

Überblick über den Stoff der Vorlesungen; Kenntnis grundlegender Konzepte der

Geschichtswissenschaft in Anwendung auf China.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Axel Schneider

Prof. Dr. Dominic Sachsenmaier

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

40
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Modul B.OAW.MS.05b - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.05b: Einführung in die Geschichte des modernen
China
English title: Introduction to the History of Modern China

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Erwerb von Basiswissen zur Geschichte des modernen China, um

Vorgänge im modernen China verstehen zu können. Erlernen elementarer

geschichtswissenschaftlicher Konzepte wie Interpretation und Standortgebundenheit

sowie geschichtswissenschaftlicher Begriffe. Kritische Hinterfragung einflussreicher

Interpretationen zur Geschichte des vormodernen China. Einführung in die kritische

Lektüre wissenschaftlicher Texte.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Geschichte des modernen China (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis grundlegender Charakteristika der Geschichte des modernen China;

Überblick über den Stoff der Vorlesungen; Kenntnis grundlegender Konzepte der

Geschichtswissenschaft in Anwendung auf China.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Axel Schneider

Prof. Dr. Dominic Sachsenmaier

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

40

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 30.10.2024/Nr. 18 V15-WiSe24/25 Seite 18377



Modul B.OAW.MS.09a - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.09a: Politik des modernen China IIa
English title: Politics of Modern China IIa

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Aufbauend auf den im Modul B.OAW.MS.002, B.OAW.MS.002a bzw.

B.OAW.MC.005 behandelten Modellen, Terminologiebildungen und thematischen

Überblicksdarstellungen können Studierende nach Abschluss des Moduls eigenständig

Spezialfelder der modernen chinesischen Politik analysieren und analytische Modelle,

wie z.B. Demokratisierungs- und Transitionsmodelle, auf chinesische Fallbeispiele

anwenden. Studierende verfügen über vertiefte Kompetenzen zur kritischen Lektüre

wissenschaftlicher Texte und erarbeiten sich vermittels vergleichender Rezenzionen

aktueller Forschungsliteratur eine vergleichende Perspektive auf ein relevantes

Forschungsfeld und den dortigen Informationsstand.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar 2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 5000 Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

6 C

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte Kenntnis wichtiger politischer Strukturen und Prozesse des modernen

China; Kenntnis zentraler methodischer und theoretischer Konzepte, die im

Unterrichtsgespräch unter Anleitung der Lehrkraft erarbeitet, diskutiert und auf den

über die jeweiligen, konkreten Lektürevorgaben hinausgehenden Forschungsstand

bezogen werden. Fähigkeit zur politikwissenschaftlichen Analyse; vergleichend kritische

Auseinandersetzung mit dem Stoff des Seminars.

Zugangsvoraussetzungen:

Erfolgreiche Teilnahme an der Einführung in Politik

und Recht des modernen China aus dem Modul

B.OAW.MS.002 oder B.OAW.MC.005 oder das

Modul B.OAW.MS.002a

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Axel Schneider

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.OAW.MS.10a - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.10a: Recht des modernen China IIa
English title: Modern Chinese Law IIa

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Aufbauend auf den im Modul B.OAW.MS.002, B.OAW.MS.002a bzw.B.OAW.MC.005

behandelten Modellen, Terminologiebildungen und thematischen

Überblicksdarstellungen können Studierende nach Abschluss des Moduls

eigenständig Spezialfelder des chinesischen Rechts, wie z.B. die Rechtsreformen

nach 1978, analysieren und analytische Modelle, wie z.B. Rechtsstaatlichkeit oder

Konstitutionalismus, auf chinesische Fallbeispiele anwenden. Studierende verfügen

über vertiefte Kompetenzen zur kritischen Lektüre wissenschaftlicher Texte und

erarbeiten sich vermittels vergleichender Rezenzionen aktueller Forschungsliteratur

eine vergleichende Perspektive auf ein relevantes Forschungsfeld und den dortigen

Informationsstand.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar 2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 5000 Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

6 C

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte Kenntnis wichtiger rechtlicher Strukturen und Prozesse des modernen

China; Kenntnis zentraler methodischer und theoretischer Konzepte, die im

Unterrichtsgespräch unter Anleitung der Lehrkraft erarbeitet, diskutiert und auf den über

die jeweiligen, konkreten Lektürevorgaben hinausgehenden Forschungsstand bezogen

werden. Fähigkeit zur rechtswissenschaftlichen Analyse; Überblick über den Stoff des

Seminars.

Zugangsvoraussetzungen:

Erfolgreich Teilnahme an der Einführung in Politik

und Recht des modernen China aus dem Modul

B.OAW.MS.002 oder B.OAW.MC.005 oder das

Modul B.OAW.MS.002a

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Axel Schneider

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30

Bemerkungen:
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Modul B.OAW.MS.10a - Version 1

Für Studierende im Studiengang „Chinesisches Recht und Rechtsvergleichung (LL.M./M.A.)“ gelten keine

Zugangsvoraussetzungen.
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Modul B.OAW.MS.14a - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.14a: Gesellschaft des modernen China IIa
English title: Modern Chinese Society IIa

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Aufbauend auf den Modul Modul B.OAW.MS.002, B.OAW.MS.002b bzw.

B.OAW.MC.005 behandelten Modellen, Terminologiebildungen und thematischen

Überblicksdarstellungen können Studierende nach Abschluss des Moduls

eigenständig Spezialfelder in Bezug auf die Gesellschaft des modernen China,

wie z.B. Familienstrukturen, Wohlfahrtssysteme etc., analysieren und analytische

Modelle auf chinesische Fallbeispiele anwenden. Studierende verfügen über vertiefte

Kompetenzen zur kritischen Lektüre wissenschaftlicher Texte und erarbeiten sich

vermittels vergleichender Rezenzionen aktueller Forschungsliteratur eine vergleichende

Perspektive auf ein relevantes Forschungsfeld und den dortigen Informationsstand.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Gesellschaftliche Strukturen und Prozesse im modernen

China (Seminar)

2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 5000 Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte Kenntnis wichtiger gesellschaftlicher Strukturen und Prozesse des

modernen China; Kenntnis zentraler methodischer und theoretischer Konzepte, die

im Unterrichtsgespräch unter Anleitung der Lehrkraft erarbeitet, diskutiert und auf den

über die jeweiligen, konkreten Lektürevorgaben hinausgehenden Forschungsstand

bezogen werden. Fähigkeit zur soziologischen Analyse; vergleichend kritische

Auseinandersetzung mit dem Stoff des Seminars.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

Erfolgreiche Teilnahme an der Einführung in

Gesellschaft und Wirtschaft des modernen

China aus dem Modul B.OAW.MS.002 oder

B.OAW.MC.005 oder das Modul B.OAW.MS.002b

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Dominic Sachsenmaier

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.OAW.MS.15a - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.15a: Wirtschaft des modernen China IIa
English title: Modern Chinese Economy IIa

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Aufbauend auf den im Modul B.OAW.MS.002, B.OAW.MS.002b bzw.

B.OAW.MC.005 behandelten Modellen, Terminologiebildungen und thematischen

Überblicksdarstellungen können Studierende nach Abschluss des Moduls eigenständig

Spezialfelder der Wirtschaft des modernen China, wie z.B. makroökonomische

Strukturen, das Verhältnis von Plan und Markt, Eigentumsformen etc., analysieren und

analytische Modelle auf chinesische Fallbeispiele anwenden. Studierende verfügen

über vertiefte Kompetenzen zur kritischen Lektüre wissenschaftlicher Texte und

erarbeiten sich vermittels vergleichender Rezenzionen aktueller Forschungsliteratur

eine vergleichende Perspektive auf ein relevantes Forschungsfeld und den dortigen

Informationsstand.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar 2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 5000 Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

6 C

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte Kenntnis wichtiger wirtschaftlicher Strukturen und Prozesse des modernen

China; Kenntnis zentraler methodischer und theoretischer Konzepte, die im

Unterrichtsgespräch unter Anleitung der Lehrkraft erarbeitet, diskutiert und auf den über

die jeweiligen, konkreten Lektürevorgaben hinausgehenden Forschungsstand bezogen

werden. Fähigkeit zur wirtschaftswissenschaftlichen Analyse; vergleichend kritische

Auseinandersetzung mit dem Stoff des Seminars.

Zugangsvoraussetzungen:

Erfolgreiche Teilnahme an der Einführung in

Gesellschaft und Wirtschaft des modernen

China aus dem Modul B.OAW.MS.002 oder

B.OAW.MC.005 oder das Modul B.OAW.MS.002b

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Dominic Sachsenmaier

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.OAW.MS.22 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.22: Kalligraphie
English title: Calligraphy

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Modul werden die Studierenden in zwei Lehrveranstaltungen in Theorie und

Praxis in die chinesische Kalligraphie eingeführt.

Dies dient dem zum einen dem Ziel, die handschriftlichen Fertigkeiten der Studierenden

im Chinesischen zu entwickeln, zum anderen lernen die Studierenden chinesische

Handschriften zu lesen und so Archivmaterialien besser bearbeiten zu können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Kalligraphie für Anfänger (Übung)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

2 SWS

Lehrveranstaltung: Kalligraphie für Fortgeschrittene (Übung)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

2 SWS

Prüfung: Praktische Prüfung (Kalligraphie von im Unterricht gelernten Zeichen; 90

Min.), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme erst an 1., dann an 2.

Prüfungsanforderungen:

Reproduktion von im Unterricht erlernten Schriftzeichen in korrekter Schreibung und den

Regeln der Kalligraphie entsprechend (Strichfolge, Strichform).

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Chinesisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Lingling Ni

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.OAW.MS.30 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.30: Hilfsmittel der modernen Chinaforschung
English title: Research Tools of Chinese Studies

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls verfügen Studierende über grundlegende Kenntnisse der

chinesischen Schrift und der chinesischen Lexikographie. Sie können Schriftzeichen

in Wörterbüchern nachschlagen. Sie verfügen über fachspezifische Kompetenzen

in den Bereichen Bibliographieren und Informationsrecherche (auch der medien-

und internetgestützten) und kennen die grundlegenden formalen Merkmale

wissenschaftlichen Arbeitens und der auf das Chinesische bezogenen EDV.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Hilfsmittelkunde (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis der Fähigkeit zum Umgang mit chinesischen Wörterbüchern, allgemeinen

und chinabezogenen elektronischen Hilfsmitteln (Bibliographie, Nachschlagewerke,

Internetquellen etc.), besonders Nachweis der Fähigkeit zum Umgang mit der

Datenbank „Virtuelle Fachbibliothek Ostasien“ und weiteren elektronischen Ressourcen,

die im Rahmen von Einzel- und Gruppenübungen gemeinsam unter Anleitung der

Lehrperson praktisch erworben werden (Gebrauch von chinesischen Wörterbüchern,

Bibliographieren und Informationsrecherche (auch der medien- und internetgestützten),

auf das Chinesische bezogenen EDV).

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Yan Jin

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

40
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Modul B.OAW.MS.31 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.31: Sinologierelevante Sprachen I
English title: Languages Relevant to Sinology I

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Studierende haben die Möglichkeit, eine sinologierelevante Sprache zu lernen, je

nach Vorkenntnissen gelten folgende Lernziele:

Anfängerinnen und Anfänger: Beherrschung der Schrift und der Phonetik;

Grundkenntnisse der Morphologie, Syntax und Grammatik; Fähigkeit, einfachste Sätze

zu bilden und zu verstehen; Fähigkeit einfachste Unterhaltungssituationen zu meistern.

Studierende mit Grundkenntnissen: Beherrschung der gesamten Basisgrammatik

und eines soliden Basiswortschatzes; Lesekompetenz von Texten in der jeweiligen

Sprache geringen Schwierigkeitsgrades; Fähigkeit, einfache Texte zu verfassen.

Meisterung einfacher Unterhaltungssituationen; Fähigkeit einfache gesprochene Texte

zu verstehen.

Studierende mit fortgeschrittenen Kenntnissen der jeweiligen Sprache

(vergleichbar mit der Mittelstufe): Solide sprachkommunikative Kompetenz, d.h. die

Fähigkeit zur Kommunikation und Diskussion über vielfältige Themen.

Lesekompetenz von Texten in der jeweiligen Sprache verschiedener Art; Beherrschung

eines erweiterten Wortschatzes. Beherrschung erweiterter Grammatik.

Fortgeschrittene: Lesekompetenz von schwierigen Texten der jeweiligen Sprache

verschiedener Art. Sprachliche Meisterung komplexer Alltagssituationen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Grammatik und Schrift (Übung)

Inhalte:

Belegung eines Sprachkurses, der u.a. Schrift-, Grammatikübungen umfasst, im

Einzel- oder Gruppenunterricht einer sinologierelevanten Sprache. Diese Leistung kann

innerhalb oder außerhalb der Universität Göttingen an einer Universität oder einem

anerkannten Sprachinstitut während des Studiums erbracht werden.

2 SWS

Lehrveranstaltung: Konversation (Übung)

Inhalte:

Belegung eines Sprachkurses, der u.a. Konversationsunterricht umfasst, im Einzel-

oder Gruppenunterricht einer sinologierelevanten Sprache. Diese Leistung kann

innerhalb oder außerhalb des der Universität Göttingen an einer Universität oder einem

anerkannten Sprachinstitut während des Studiums erbracht werden.

2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Min.) und mündliche Prüfung (ca. 15 Min.)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Anfängerinnen und Anfänger: Beherrschung der Schrift; Grundkenntnisse der

Morphologie, Syntax und Grammatik; Fähigkeit, einfachste Sätze zu bilden und zu

verstehen; Fähigkeit, einfachste Unterhaltungssituationen selbständig meistern zu

können und einfache gesprochene Texte zu verstehen.

6 C
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Studierende mit Grundkenntnissen: Beherrschung der gesamten Basisgrammatik und

eines soliden Basiswortschatzes; Lesekompetenz von Texten in der jeweiligen Sprache

geringen Schwierigkeitsgrades; Fähigkeit, einfache Texte zu verfassen. Meisterung

einfacher Unterhaltungssituationen; Fähigkeit komplexere gesprochene Texte zu

verstehen.

Studierende mit fortgeschrittenen Kenntnissen der jeweiligen Sprache

(vergleichbar mit der Mittelstufe): Solide sprachkommunikative Kompetenz, d.h. die

Fähigkeit zur Kommunikation und Diskussion über vielfältige Themen. Lesekompetenz

von Texten in der jeweiligen Sprache verschiedener Art; Beherrschung eines erweiterten

Wortschatzes. Beherrschung erweiterter Grammatik

Fortgeschrittene: Lesekompetenz von schwierigen Texten der jeweiligen Sprache

verschiedener Art. Sprachliche Meisterung komplexer Alltagssituationen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Axel Schneider

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25

Bemerkungen:

Soweit eine externe Leistung angerechnet werden soll, ist sie durch ein Zertifikat auf Deutsch oder Englisch

nachzuweisen.

Vor Absolvierung externer Sprachkurse wird dringend geraten, die Studienberatung des OAS in Anspruch

zu nehmen, um die Anrechenbarkeit des gewählten Kurses bereits im Vorfeld zu klären.
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Modul B.OAW.MS.32 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.32: Sinologierelevante Sprachen II
English title: Languages Relevant to Sinology II

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Studierende haben die Möglichkeit, eine sinologierelevante Sprache zu lernen, je

nach Vorkenntnissen gelten folgende Lernziele:

Anfängerinnen und Anfänger: Beherrschung der Schrift und der Phonetik;

Grundkenntnisse der Morphologie, Syntax und Grammatik; Fähigkeit, einfachste Sätze

zu bilden und zu verstehen; Fähigkeit, einfachste Unterhaltungssituationen zu meistern.

Studierende mit Grundkenntnissen: Beherrschung der gesamten Basisgrammatik

und eines soliden Basiswortschatzes; Lesekompetenz von Texten in der jeweiligen

Sprache geringen Schwierigkeitsgrades; Fähigkeit, einfache Texte zu verfassen.

Meisterung einfacher Unterhaltungssituationen; Fähigkeit, einfache gesprochene Texte

zu verstehen.

Studierende mit fortgeschrittenen Kenntnissen der jeweiligen Sprache

(vergleichbar mit der Mittelstufe): Solide sprachkommunikative Kompetenz, d.h. die

Fähigkeit zur Kommunikation und Diskussion über vielfältige Themen.

Lesekompetenz von Texten in der jeweiligen Sprache verschiedener Art; Beherrschung

eines erweiterten Wortschatzes. Beherrschung erweiterter Grammatik.

Fortgeschrittene: Lesekompetenz von schwierigen Texten der jeweiligen Sprache

verschiedener Art. Sprachliche Meisterung komplexer Alltagssituationen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Grammatik und Schrift (Übung)

Inhalte:

Belegung eines Sprachkurses, der u.a. Schrift-, Grammatikübungen umfasst, im

Einzel- oder Gruppenunterricht einer sinologierelevanten Sprache. Diese Leistung kann

innerhalb oder außerhalb der Universität Göttingen an einer Universität oder einem

anerkannten Sprachinstitut während des Studiums erbracht werden.

2 SWS

Lehrveranstaltung: Konversation (Übung)

Inhalte:

Belegung eines Sprachkurses, der u.a. Konversationsunterricht umfasst, im Einzel-

oder Gruppenunterricht einer sinologierelevanten Sprache. Diese Leistung kann

innerhalb oder außerhalb des der Universität Göttingen an einer Universität oder einem

anerkannten Sprachinstitut während des Studiums erbracht werden.

2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Min.) und mündliche Prüfung (ca. 15 Min.)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Anfängerinnen und Anfänger: Beherrschung der Schrift; Grundkenntnisse der

Morphologie, Syntax und Grammatik; Fähigkeit, einfachste Sätze zu bilden und zu

verstehen; Fähigkeit, einfachste Unterhaltungssituationen selbständig meistern zu

können und einfache gesprochene Texte zu verstehen.

6 C
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Studierende mit Grundkenntnissen: Beherrschung der gesamten Basisgrammatik und

eines soliden Basiswortschatzes; Lesekompetenz von Texten in der jeweiligen Sprache

geringen Schwierigkeitsgrades; Fähigkeit, einfache Texte zu verfassen. Meisterung

einfacher Unterhaltungssituationen; Fähigkeit komplexere gesprochene Texte zu

verstehen.

Studierende mit fortgeschrittenen Kenntnissen der jeweiligen Sprache

(vergleichbar mit der Mittelstufe): Solide sprachkommunikative Kompetenz, d.h. die

Fähigkeit zur Kommunikation und Diskussion über vielfältige Themen. Lesekompetenz

von Texten in der jeweiligen Sprache verschiedener Art; Beherrschung eines erweiterten

Wortschatzes. Beherrschung erweiterter Grammatik

Fortgeschrittene: Lesekompetenz von schwierigen Texten der jeweiligen Sprache

verschiedener Art. Sprachliche Meisterung komplexer Alltagssituationen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Axel Schneider

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25

Bemerkungen:

Soweit eine externe Leistung angerechnet werden soll, ist sie durch ein Zertifikat auf Deutsch oder Englisch

nachzuweisen.

Vor Absolvierung externer Sprachkurse wird dringend geraten, die Studienberatung des OAS in Anspruch

zu nehmen, um die Anrechenbarkeit des gewählten Kurses bereits im Vorfeld zu klären.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.40: Themen der modernen Chinastudien
English title: Topics of Modern Chinese Studies

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden verfügen über Kenntnisse ausgewählter Themenbereiche der

modernen Chinastudien aus interdisziplinärer Perspektive und können diese kritisch

auf die wissenschaftliche Literatur anwenden und Diskussionen über fachspezifische

Themen führen und ihre Thesen selbständig vertreten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar oder Vorlesung oder Übung 2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 4000 Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an Seminar oder bzw. Übung

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden haben Grundkenntnisse zu ausgewählten Themen im Bereich

der modernen Chinastudien, können diese auf verschiedene Fragestellungen in

verschiedenen Disziplinen anwenden, ihre eigenen Thesen entwickeln und diese

argumentativ darstellen.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Axel Schneider

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.41: Einführung in die Translationswissenschaft
(Deutsch-Chinesisch, Chinesisch-Deutsch)
English title: Introduction to Translation Studies (German-Chinese, Chinese-German)

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Erarbeitung der theoretischen Grundlagen des Übersetzens in Form von Referaten,

Lektüre, Diskussionen und Übungen. Beschäftigung mit den grundlegenden

Übersetzungstheorien, um den Prozess des Übersetzens besser verstehen zu können

und um methodisch reflektiert übersetzen zu können. Berücksichtigung der diversen

Rollen der verschiedenen am Übersetzungsprozess beteiligten Akteure. Analyse

des Übersetzungsprozesses nach Phasen, nach jeweils benötigten Hilfsmitteln.

Besprechung typischer Übersetzungsprobleme Chinesisch-Deutsch/Deutsch-Chinesisch

sowie Erarbeitung von Lösungsstrategien dafür.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar 2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Die Klausur besteht aus einem Theorieteil und einem Übersetzungsteil (Text von max.

500 Zeichen). Studierende kennen die theoretischen Grundlagen des Übersetzens

und können sie auf ihren eigenen Übersetzungsprozess anwenden. Sie können

ihren eigenen Übersetzungsprozess methodisch und theoretisch reflektieren und auf

unterschiedliche Phasen hin analysieren.  Sie kennen die notwendigen Hilfsmittel

und können diese anwenden. Sie sind sich bewusst über typischerweise auftretende

Übersetzungsprobleme und kennen Strategien zum Umgang damit. Studierende sind in

der Lage, eine schriftliche sprachlich adäquate Übersetzung anzufertigen.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.OAW.MS.12

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Chinesisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Axel Schneider

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul S.RW.3502: Einführung in das chinesische Recht - Göttinger
Sommerschule zum chinesischen Recht
English title: Introduction to Chinese Law (Summer School)

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls „Einführung in das chinesische Recht und

die Rechtssprache (Sommerschule)“

• haben die Studierenden grundlegende Kenntnisse des chinesischen

Rechtssystems erlangt;

• haben die Studierenden gelernt, zwischen dem geschriebenen Recht und der

Rechtspraxis in China zu differenzieren;

• kennen die Studierenden die Rechtsgrundlagen für eine Geschäftstätigkeit in

China;

• kennen die Studierenden die dogmatischen Konzeptionen des chinesischen

Gesellschafts- und Investitionsrechts in ihrer systematischen, ideellen und

praktischen Bedeutung;

• kennen die Studierenden die Methoden der Gesetzesauslegung im historisch und

politisch besonderen Umfeld Chinas und können diese anwenden;

• können die Studierenden die Technik der Falllösung auf dem Gebiet des

chinesischen Vertrags- und Gesellschaftsrechts anwenden;

• sind die Studierenden in der Lage, die erworbenen Kenntnisse bei der Lösung

einschlägiger Fälle umzusetzen und sich mit den aufgeworfenen Rechtsfragen

kritisch auseinanderzusetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in das chinesische Recht - Göttinger

Sommerschule zum chinesischen Recht (Sprachkurs)

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden nach, dass sie,

• grundlegende Kenntnisse im chinesischen Rechtssystem aufweisen,

• ausgewählte Fragen des chinesischen Vertrags-, Gesellschafts- und

Investitionsrechts beherrschen,

• die zugehörigen methodischen Grundlagen beherrschen und

• systematisch an einen vertrags- oder investitionsrechtlichen Fall herangehen und

diesen in vertretbarer Weise lösen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Knut Benjamin Pißler

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester
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Wiederholbarkeit:

gemäß Prüfungs- und Studienordnung

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität

Göttingen

Modulverzeichnis

für den Bachelor-Teilstudiengang "Turkologie"
- zu Anlage II.44 der Prüfungs- und

Studienordnung für den Zwei-Fächer-
Bachelor-Studiengang (Amtliche Mitteilungen

I 21 c/2011 S. 1549, zuletzt geändert durch
Amtliche Mitteilungen I Nr. 37/2024 S. 991)
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Inhaltsverzeichnis

Module

B.ASp.201 (Tur): Grundlagen der Linguistik für Turkologie......................................................................18401

B.Ger.61(Tur): Sprachwissenschaftliche Grundlagen............................................................................... 18402

B.Tur.04: Methodenmodul Turkologie.......................................................................................................18404

B.Tur.05: Kultur und Landeskunde der Türkei..........................................................................................18405

B.Tur.07: Geschichte der Türken..............................................................................................................18406

B.Tur.08: Vertiefte Sprachkompetenz Türkeitürkisch................................................................................18407

B.Tur.09: Zentralasienkunde..................................................................................................................... 18408

B.Tur.10: Exkursion...................................................................................................................................18410

B.Tur.11a: Workshop zu türkeitürkischen und oghusischen Themen.......................................................18411

B.Tur.11b: Workshop Alttürkisch...............................................................................................................18412

B.Tur.11c: Workshop Xinjiang, Kasachstan, Kirgisistan (Sprachen, Völker, Literatur, Kultur und
Landeskunde)............................................................................................................................................ 18413

B.Tur.11d: Workshop Mongolisch (Sprache, Kultur, Landeskunde und Geschichte der mongolischen
Völker)....................................................................................................................................................... 18414

B.Tur.11e: Workshop zur türkischen Literatur.......................................................................................... 18415

B.Tur.12: Sprachwissenschaftliche turkologische Studien........................................................................18416

B.Tur.13: Zentralasiatische Türksprache II (Sprachpraxis und Lektüre)...................................................18417

B.Tur.14: Einführung in die Türksprachen in Sibirien und China..............................................................18418

B.Tur.15: Einführung in die oghusischen Sprachen................................................................................. 18419

B.Tur.16: Einführung in die alttürkische Runenschrift...............................................................................18420

B.Tur.17: Literarische Themen..................................................................................................................18421

B.Tur.21: Grundlagen des Türkeitürkischen I........................................................................................... 18422

B.Tur.22: Grundlagen des Türkeitürkischen II.......................................................................................... 18423

B.Tur.26: Fortgeschrittene Sprachkompetenz Türkeitürkisch................................................................... 18424

SK.Tur.01: Modernes Mongolisch I...........................................................................................................18425

SK.Tur.02: Modernes Mongolisch II..........................................................................................................18426

SK.Tur.03: Indoeuropäische Sprache für Turkolog*innen I...................................................................... 18427

SK.Tur.04: Indoeuropäische Sprache für Turkolog*innen II..................................................................... 18428

SK.Tur.05: Einführung in eine sibirische Türksprache oder Gruppe von Türksprachen........................... 18429

SK.Tur.06: Einführung in eine kiptschakische Türksprache oder Gruppe von Türksprachen...................18430
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Inhaltsverzeichnis

Übersicht nach Modulgruppen

I. Kerncurriculum

Es müssen Module im Umfang von 66 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen erfolgreich
absolviert werden.

1. Pflichtmodule

Es müssen folgende neun Pflichtmodule im Umfang von insgesamt 66 C erfolgreich absolviert
werden:

B.Ger.61(Tur): Sprachwissenschaftliche Grundlagen (6 C, 4 SWS)...............................................18402

B.Tur.04: Methodenmodul Turkologie (3 C, 2 SWS)...................................................................... 18404

B.Tur.05: Kultur und Landeskunde der Türkei (8 C, 4 SWS)......................................................... 18405

B.Tur.07: Geschichte der Türken (4 C, 2 SWS)............................................................................. 18406

B.Tur.08: Vertiefte Sprachkompetenz Türkeitürkisch (9 C, 5 SWS)............................................... 18407

B.Tur.09: Zentralasienkunde (10 C, 6 SWS).................................................................................. 18408

B.Tur.21: Grundlagen des Türkeitürkischen I (9 C, 6 SWS) - Orientierungsmodul.........................18422

B.Tur.22: Grundlagen des Türkeitürkischen II (9 C, 6 SWS)..........................................................18423

B.Tur.26: Fortgeschrittene Sprachkompetenz Türkeitürkisch (8 C, 5 SWS)...................................18424

2. Sonderregelung bei Kombination mit dem Studienfach Germanistik -
Deutsche Philologie/Deutsch

Wird das Fach Turkologie in Kombination mit dem Studienfach Germanistik - Deutsche Philologie/
Deutsch studiert, müssen Studierende an Stelle des Moduls B.Ger.61(Tur) folgendes Modul im
Umfang von 6 C erfolgreich absolvieren:

B.ASp.201 (Tur): Grundlagen der Linguistik für Turkologie (6 C, 3 SWS)......................................18401

3. Sonderregelung für Erstsprachler*innen des Türkeitürkischen

Erstsprachler*innen des Türkeitürkischen können von den sprachpraktischen Übungen der Module
B.Tur.21 und B.Tur.22 befreit werden.

II. Studium in Profilen des Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengangs - Profil studium
generale

Studierende des Studienfachs Turkologie können im Rahmen des Profils studium generale auch folgende
Wahlmodule absolvieren:

B.Tur.10: Exkursion (3 C, 1 SWS)....................................................................................................... 18410

B.Tur.11a: Workshop zu türkeitürkischen und oghusischen Themen (3 C, 1 SWS)............................18411

B.Tur.11b: Workshop Alttürkisch (3 C, 1 SWS)................................................................................... 18412
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B.Tur.11c: Workshop Xinjiang, Kasachstan, Kirgisistan (Sprachen, Völker, Literatur, Kultur und
Landeskunde) (3 C, 1 SWS)................................................................................................................ 18413

B.Tur.11d: Workshop Mongolisch (Sprache, Kultur, Landeskunde und Geschichte der mongolischen
Völker) (3 C, 1 SWS)........................................................................................................................... 18414

B.Tur.11e: Workshop zur türkischen Literatur (3 C, 1 SWS)...............................................................18415

B.Tur.12: Sprachwissenschaftliche turkologische Studien (6 C, 2 SWS)............................................ 18416

B.Tur.13: Zentralasiatische Türksprache II (Sprachpraxis und Lektüre) (3 C, 2 SWS)........................18417

B.Tur.14: Einführung in die Türksprachen in Sibirien und China (3 C, 2 SWS)...................................18418

B.Tur.15: Einführung in die oghusischen Sprachen (3 C, 2 SWS)...................................................... 18419

B.Tur.16: Einführung in die alttürkische Runenschrift (3 C, 2 SWS)................................................... 18420

B.Tur.17: Literarische Themen (3 C, 2 SWS)...................................................................................... 18421

SK.Tur.01: Modernes Mongolisch I (3 C, 2 SWS)............................................................................... 18425

SK.Tur.02: Modernes Mongolisch II (3 C, 2 SWS).............................................................................. 18426

SK.Tur.03: Indoeuropäische Sprache für Turkolog*innen I (3 C, 2 SWS)........................................... 18427

SK.Tur.04: Indoeuropäische Sprache für Turkolog*innen II (3 C, 2 SWS).......................................... 18428

SK.Tur.05: Einführung in eine sibirische Türksprache oder Gruppe von Türksprachen (3 C, 2 SWS) 18429

SK.Tur.06: Einführung in eine kiptschakische Türksprache oder Gruppe von Türksprachen (3 C,
2 SWS)................................................................................................................................................. 18430

SK.Tur.07: Einführung in eine tungusische Sprache oder Gruppe von tungusischen Sprachen (3 C,
2 SWS)................................................................................................................................................. 18431

III. Studienangebot im Bereich Schlüsselkompetenzen

Folgende Wahlmodule können von Studierenden aller Studiengänge bzw. -fächer im Rahmen des
Professionalisierungsbereichs (Bereich Schlüsselkompetenzen) absolviert werden:

B.Tur.07: Geschichte der Türken (4 C, 2 SWS).................................................................................. 18406

B.Tur.11a: Workshop zu türkeitürkischen und oghusischen Themen (3 C, 1 SWS)............................18411

B.Tur.11b: Workshop Alttürkisch (3 C, 1 SWS)................................................................................... 18412

B.Tur.11c: Workshop Xinjiang, Kasachstan, Kirgisistan (Sprachen, Völker, Literatur, Kultur und
Landeskunde) (3 C, 1 SWS)................................................................................................................ 18413

B.Tur.11d: Workshop Mongolisch (Sprache, Kultur, Landeskunde und Geschichte der mongolischen
Völker) (3 C, 1 SWS)........................................................................................................................... 18414

B.Tur.11e: Workshop zur türkischen Literatur (3 C, 1 SWS)...............................................................18415

B.Tur.12: Sprachwissenschaftliche turkologische Studien (6 C, 2 SWS)............................................ 18416

B.Tur.13: Zentralasiatische Türksprache II (Sprachpraxis und Lektüre) (3 C, 2 SWS)........................18417

B.Tur.14: Einführung in die Türksprachen in Sibirien und China (3 C, 2 SWS)...................................18418
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Inhaltsverzeichnis

B.Tur.15: Einführung in die oghusischen Sprachen (3 C, 2 SWS)...................................................... 18419

B.Tur.16: Einführung in die alttürkische Runenschrift (3 C, 2 SWS)................................................... 18420

B.Tur.17: Literarische Themen (3 C, 2 SWS)...................................................................................... 18421

B.Tur.21: Grundlagen des Türkeitürkischen I (9 C, 6 SWS)................................................................18422

B.Tur.22: Grundlagen des Türkeitürkischen II (9 C, 6 SWS)...............................................................18423

SK.Tur.01: Modernes Mongolisch I (3 C, 2 SWS)............................................................................... 18425

SK.Tur.02: Modernes Mongolisch II (3 C, 2 SWS).............................................................................. 18426

SK.Tur.03: Indoeuropäische Sprache für Turkolog*innen I (3 C, 2 SWS)........................................... 18427

SK.Tur.04: Indoeuropäische Sprache für Turkolog*innen II (3 C, 2 SWS).......................................... 18428

SK.Tur.05: Einführung in eine sibirische Türksprache oder Gruppe von Türksprachen (3 C, 2 SWS) 18429

SK.Tur.06: Einführung in eine kiptschakische Türksprache oder Gruppe von Türksprachen (3 C,
2 SWS)................................................................................................................................................. 18430

SK.Tur.07: Einführung in eine tungusische Sprache oder Gruppe von tungusischen Sprachen (3 C,
2 SWS)................................................................................................................................................. 18431

IV. Studienangebote im Rahmen anderer Studiengänge - Modulpaket
(außerfachlicher Kompetenzbereich) „Turkologie“ in sozialwissenschaftlichen
Bachelor-Studiengängen und des Mono-Bachelor-Studiengangs
„Ostasienwissenschaft/Moderne Sinologie“

Im Modulpaket (außerfachlicher Kompetenzbereich) „Turkologie“ müssen Module im Umfang von
insgesamt 42 C nach Maßgabe der nachfolgenden Bestimmungen erfolgreich absolviert werden.

1. Wahlpflichtmodule I

Es müssen folgende zwei Module im Umfang von insgesamt 18 C erfolgreich absolviert werden:

B.Tur.21: Grundlagen des Türkeitürkischen I (9 C, 6 SWS)...........................................................18422

B.Tur.22: Grundlagen des Türkeitürkischen II (9 C, 6 SWS)..........................................................18423

2. Wahlpflichtmodule II

Es müssen wenigestens 3 der folgenden Module im Umfang von insgesamt mindestens 24 C
erfolgreich absolviert werden:

B.Tur.04: Methodenmodul Turkologie (3 C, 2 SWS)...................................................................... 18404

B.Tur.05: Kultur und Landeskunde der Türkei (8 C, 4 SWS)......................................................... 18405

B.Tur.07: Geschichte der Türken (4 C, 2 SWS)............................................................................. 18406

B.Tur.08: Vertiefte Sprachkompetenz Türkeitürkisch (9 C, 5 SWS)............................................... 18407

B.Tur.09: Zentralasienkunde (10 C, 6 SWS).................................................................................. 18408

B.Tur.10: Exkursion (3 C, 1 SWS).................................................................................................. 18410
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B.Tur.26: Fortgeschrittene Sprachkompetenz Türkeitürkisch (8 C, 5 SWS)...................................18424
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Modul B.ASp.201 (Tur) - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.ASp.201 (Tur): Grundlagen der Linguistik für Turkologie
English title: Fundamentals of Linguistics for Turkology

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden haben einen Überblick über den Gegenstandsbereich , die

grundsätzlichen Methoden und Ziele der Linguistik. Sie können einfache Daten

angemessen beschreiben und analysieren sowie über verschiedenartige Daten

generalisieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

138 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in die Allgemeine Sprachwissenschaft (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Beherrschung deskriptiver Methoden, Fähigkeit zur Analyse einfacher linguistischer

Daten

6 C

Lehrveranstaltung: Begleitseminar (Übung) 1 SWS

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Georg Höhn

apl. Prof. Dr. Götz Keydana

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1

Maximale Studierendenzahl:

70
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Modul B.Ger.61(Tur) - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.61(Tur): Sprachwissenschaftliche Grundlagen
English title: Fundamentals of Language Description

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Modulteil 1: Nach der Absolvierung des Propädeutikums beherrschen die Studierenden

• wesentliches grammatisches Grundlagenwissen, welches im Studium

vorausgesetzt wird;

• zentrale Themen wie Wortarten, Satzglieder, Flexion und Satztypen und haben

• eine mögliche Lücke zwischen dem Kenntnisstand, über den

Studienanfänger*innen verfügen, und dem, der im Studium vorausgesetzt wird,

geschlossen.

Sie besitzen die folgenden Kompetenzen: Grundlegende Analysekompetenz in

grundlegenden kerngrammatischen Fragestellungen (Flexion, Wortarten, traditionelle

Satzgliedanalyse, Satztypen)

Modulteil 2: Die Studierenden erbringen den Nachweis der in den Veranstaltungen

erworbenen Kenntnisse im Bereich Grundwissen und Grundtechniken des

philologischen Arbeitens sowie den Nachweis der Befähigung, die Kenntnisse zu

Grundbegriffen und Methoden der Germanistik selbstständig zu gebrauchen. Die in den

Basislehrveranstaltungen erworbenen Grundkenntnisse sollen in begleitenden Tutorien

unter den Aspekten der Elementarisierung, Transferierung, Anwendung und Übung

vertieft und erprobt werden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Propädeutikum zur Grammatik des Deutschen (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur online (45 Minuten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach,

• dass sie über wesentliches grammatisches Grundlagenwissen verfügen, das im

Studium vorausgesetzt wird.

3 C

Lehrveranstaltung: Basisseminar Sprachwissenschaft 1.1 (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Klausur (45 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Basiswissen germanistische Linguistik; anwendungsbezogene und selbstständige

Beherrschung von Grundwissen und Grundtechniken des linguistischen und

philologischen Arbeitens.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Markus Tönjes

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

2 Semester
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Modul B.Ger.61(Tur) - Version 1

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Tur.04 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Tur.04: Methodenmodul Turkologie
English title: Turkological Research Methods

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

1) Die Absolvent*innen haben sich die Methoden des wissenschaftlichen Arbeitens

angeeignet (Rezeption und Auswertung von Sekundärliteratur, Bibliografieren, Umgang

mit Katalogen, Durchführung von Korrekturen). Sie sind in der Lage, wissenschaftliche

Literatur kritisch zu bewerten.

2) Sie verfügen über Kenntnisse verschiedener Teilgebiete und Schulrichtungen

turkologischer Forschung und haben den kritischen Umgang mit ihnen erlernt. Sie

kennen die wichtigsten Nachschlagewerke (einschlägige Enzyklopädien, Wörterbücher,

Handbücher, Bibliografien und Grammatiken), Schriftenreihen und Zeitschriften. Sie

haben die speziell auf die Erfordernisse des Studiengangs „Turkologie“ zugeschnittenen

methodischen Herangehensweisen an das Quellenmaterial eingeübt. Sie sind vertraut

mit unterschiedlichen Präsentationsformen wissenschaftlicher Ergebnisse in mündlicher

(Kurzreferat) und schriftlicher Form (schriftliche Ausarbeitung).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten (Übung)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

1 SWS

Lehrveranstaltung: Themen und Methoden der Turkologie (Übung)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

1 SWS

Prüfung: Referat (ca. 15 Min) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 5 Seiten) 3 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis der Methoden des wissenschaftlichen Arbeitens (Rezeption und Auswertung

von Sekundärliteratur, Bibliografieren, Umgang mit Katalogen) Vertrautheit mit

verschiedenen Teildisziplinen und Schulrichtungen der Turkologie; Kenntnis der

wichtigsten Nachschlagewerke, Schriftenreihen und Zeitschriften; Fähigkeit, Ergebnisse

in mündlicher und schriftlicher Form zu präsentieren.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

N. N.

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Tur.05 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Tur.05: Kultur und Landeskunde der Türkei
English title: Culture and Geography of Turkey

8 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

1) Die Absolvent*innen sind mit den Grundzügen der kulturellen Vielfalt der modernen

Türkei, mit den geografischen Gegebenheiten sowie den historischen, wirtschaftlichen,

religiösen, ethnografischen und politischen Entwicklungslinien und Problemen vertraut.

Sie sind in der Lage, Probleme aus den genannten Bereichen angemessen in den

Kontext der Lebenswirklichkeit der heutigen Türkei einzuordnen und Sekundärliteratur

kritisch zu beurteilen.

2) Sie sind mit den modernen Entwicklungen der türkischen Sprache vertraut, die sich

seit den 30er Jahren des 20. Jahrhunderts in einem ständigen Transformationsprozess

befindet („Sprachreform“). Sie kennen die wichtigsten Methoden der Türkischen

Sprachgesellschaft, neue Wörter zu bilden, und sind in der Lage, diese zu analysieren.

Durch die Lektüre repräsentativer türkischer Literatur des 20./21. Jahrhunderts können

sie die verschiedenen Sprachebenen des Türkischen ein- und zuordnen und kennen die

wichtigsten Strömungen der türkischen Moderne.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

184 Stunden

Lehrveranstaltung: Landeskunde der Türkei (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 45 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10 Seiten) 4 C

Lehrveranstaltung: Sprache und Literatur der Türkischen Republik (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 45 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10 Seiten) 4 C

Prüfungsanforderungen:

Überblick über die kulturelle Vielfalt und landeskundliche Themen der modernen Türkei;

Vertrautheit mit sprachlichen Transformationsprozessen (Sprachreform); Kenntnis der

wichtigsten literarischen Strömungen der türkischen Moderne.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

N. N.

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Tur.07 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Tur.07: Geschichte der Türken
English title: History of the Turks

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

1) Die Absolvent*innen sind mit der türkischen Geschichte von ihren Anfängen in

Zentralasien bis zur Herausbildung des Osmanischen Reiches (ca. 1300) vertraut.

Sie haben die Herrschaftsgebiete turkophoner Gruppen in der köktürkischen Zeit (ab

Mitte des 6. Jh.) kennengelernt, ihre wirtschaftliche, politische und religiöse Struktur

sowie die nachfolgenden Reiche, die den Manichäismus bzw. Buddhismus als religiös-

politische Grundlage hatten. Wirtschaftspolitische Strukturen der damaligen türkischen

Reiche („Seidenstraßen“) sowie die Islamisierung und die darauf folgenden historischen

Prozesse („Westwanderung“) sind vermittelt worden. Auch die mongolische Geschichte

ist in diesem Rahmen entsprechend berücksichtigt worden.

2) Sie sind mit der türkischen Geschichte von der Herausbildung des Osmanischen

Reiches (ca. 1300) bis zur frühen modernen Türkischen Republik vertraut (1938, Tod

Atatürks). Der Aufstieg des Osmanischen Reiches zur beherrschenden Macht in der

islamischen Welt, seine politischen, militärischen und wirtschaftlichen Strukturen sowie

die Gründe für den Verfall und Untergang des Riesenimperiums sind untersucht worden.

Besonderer Wert ist auf die Reformprozesse des 19. Jahrhunderts gelegt worden, die

die Basis für die Entstehung der Republik Türkei bilden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Geschichte der Türken I (Vorlesung)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

1 SWS

Lehrveranstaltung: Geschichte der Türken II (Vorlesung)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

1 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 4 C

Prüfungsanforderungen:

Überblick über die türkische Geschichte von ihren Anfängen bis zum Jahr 1938;

Kenntnis der verschiedenen türkischen Reiche; Vertrautheit mit den Reformprozessen

des 19. Jh. im Osmanischen Reich.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

N. N.

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Tur.08 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Tur.08: Vertiefte Sprachkompetenz Türkeitürkisch
English title: Advanced Turkish Language Skills

9 C
5 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Absolvent*innen beherrschen auch komplexere morphologische Fügungen

und anspruchsvolle syntaktische Konstruktionen. Sie zeigen Sicherheit im aktiven

Gebrauch der Sprache und haben beim Sprachverständnis keine auf die Sprachstruktur

bezogenen Probleme. Auch schwierige Texte verstehen sie unter Zuhilfenahme von

Wörterbüchern. Sie sind in der Lage, eigene mittelschwere türkeitürkische Texte zu

verfassen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

70 Stunden

Selbststudium:

200 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachpraxis Türkisch IV (Übung) 1 SWS

Lehrveranstaltung: Schriftliche Ausdrucksfähigkeit (Übung) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Türkische Übersetzungen IV (Übung) 2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 30 Minuten) 4 C

Prüfung: Klausur (60 Minuten) 5 C

Prüfungsanforderungen:

Beherrschung komplexer morphologischer Fügungen und anspruchsvoller syntaktischer

Strukturen; Sicherheit im aktiven Gebrauch des Türkeitürkischen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Tur.26

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

N. N.

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Tur.09 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Tur.09: Zentralasienkunde
English title: Central Asian Studies

10 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

1) Die Absolvent*innen haben einen Überblick über Phonologie, Morphologie, Syntax

und Lexik einer modernen zentralasiatischen Türksprache (Neuuigurisch, alternativ:

Usbekisch oder Kasachisch). Sie sind in der Lage, leichte Texte mit Hilfe eines

Wörterbuchs zu verstehen und ins Deutsche zu übersetzen. Sie beherrschen die den

Erfordernissen zur Darstellung der Lautungen des Neuuigurischen angepasste „Alte

(= arabische) Schrift“ (kona yeziq) (im Falle des Usbekischen bzw. Kasachischen: die

kyrillische Schrift) und verfügen über eine gute Lesefähigkeit. In Alltagssituationen

verstehen sie die gesprochene Sprache und können sich adäquat verständlich machen.

2) Sie haben einen Überblick über die neuere Geschichte, Ökonomie, Topographie,

ethnische Gruppen und politische Entwicklungen derjenigen Gebiete, in denen

vorwiegend türkische Sprachen gesprochen werden (insbesondere Xinjiang,

Usbekistan, Kasachstan, Kirgisistan, Turkmenistan und Aserbaidschan, daneben

auch Südsibirien, Lena- und Wolga-Kama-Region). Sie sind mit der Problematik

postsowjetischer Nationenbildung, die mit einer Aufwertung der Titularnationen, einer

neuen Sprachenpolitik und beträchtlichen Migrationsbewegungen einhergeht, sowie

mit der Ausbildung neuer transnationaler politischer Allianzen und Netzwerke vertraut.

Sie verstehen das destabilisierende Potenzial religiöser, ethnischer und ökonomisch-

ökologischer Konflikte insbesondere in den Regionen Zentralasiens und des Kaukasus.

Sie können die Themen Personenkult, Aralsee-Katastrophe usw. in einen größeren

Zusammenhang einordnen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

216 Stunden

Lehrveranstaltung: Zentralasiatische Türksprache I: Einführung in die Grammatik

(Übung)

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Lehrveranstaltung: Zentralasiatische Türksprache I: Sprachpraktische Übungen

(Übung)

2 SWS

Lehrveranstaltung: Landeskunde der Turcia unter Ausschluss der Türkei (Übung) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 45 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10 Seiten) 4 C

Prüfungsanforderungen:

Überblick über die Grammatik einer zentralasiatischen Türksprache (i.d.R. des

Neuuigurischen, alternativ: des Kasachischen oder Usbekischen); Beherrschung

des angepassten arabischen Alphabets bzw. der kyrillischen Schrift; Überblick über

landeskundliche Themen der Turcia; Kenntnis der neueren Geschichte Zentralasiens.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

N. N.
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Modul B.Tur.09 - Version 2

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Tur.10 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Tur.10: Exkursion
English title: Excursion

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Absolvent*innen verfügen über erweiterte Kenntnisse der Kultur und Landeskunde

der Türkei oder einer Region mit einer dominanten turkophonen Bevölkerungsgruppe

(Kaukasus oder Wolga-Kama-Region oder Zentralasien). Außerdem haben sie die

Prägnanz des mündlichen Vortrages eingeübt und verbessert. Sie haben darüber

hinaus turkologisch arbeitende Institutionen im Ausland kennengelernt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

10 Stunden

Selbststudium:

80 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorbereitende Sitzungen zur Exkursion (Übung) 1 SWS

Lehrveranstaltung: Exkursion (wenigstens 5 Tage)

Prüfung: Referat (ca. 30 Minuten) 3 C

Prüfungsanforderungen:

Bearbeitung eines Themas mit Bezug auf die Landeskunde des turkophonen Gebiets,

das während der Exkursion besucht wird.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

N. N.

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Tur.11a - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Tur.11a: Workshop zu türkeitürkischen und oghusischen
Themen
English title: Turkish and Oghuz Workshop

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Absolvent*innen haben Aspekte des Faches thematisiert, die nicht im Zentrum

des normalen B.A.-Curriculums stehen. Sie haben Themen zur Sprache, Literatur,

Kultur und Landeskunde der oghusischen Völker behandelt (z.B. „Türkvölker

Aserbaidschans“, „Anatolische Dialekte“, „Materielle Kultur Turkmenistans“, „Geschichte

der Seldschuken“). Sie hatten ggf. Gelegenheit zum Austausch mit auswärtigen

Fachleuten, die häufig zu den Workshop-Modulen eingeladen werden. Sie haben auf

diese Weise tiefere Einblicke in übergreifende Fragestellungen des Faches erlangt.

Neben Vorträgen und Diskussionen haben sie ggf. Sprach- oder Musikübungen

durchgeführt, die Teil des Workshops sein können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Lehrveranstaltung: Türkeitürkische und oghusische Themen (Workshop) 1 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 10 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Selbstständige Vorbereitung für das Thema oder für ein Teilthema des jeweiligen

Workshops, unter Umständen Beteiligung mit einem Kurzreferat bzw. Gruppenarbeit.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Kenntnisse des Türkeitürkischen

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

N. N.

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4

Maximale Studierendenzahl:

30

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 30.10.2024/Nr. 18 V7-WiSe24/25 Seite 18411



Modul B.Tur.11b - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Tur.11b: Workshop Alttürkisch
English title: Old Turkic Workshop

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Absolvent*innen haben Aspekte des Faches thematisiert, die nicht im Zentrum

des normalen B.A.-Curriculums stehen (z.B. „Alttürkische buddhistische Texte“,

„Alttürkische Schriftsysteme“, „Religionen der Alttürken“, „Alttürkische Staaten"). Sie

hatten ggf. Gelegenheit zum Austausch mit auswärtigen Fachleuten, die häufig zu den

Workshop-Modulen eingeladen werden. Sie haben auf diese Weise tiefere Einblicke in

übergreifende Fragestellungen des Faches erlangt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Lehrveranstaltung: Alttürkisch (Workshop) 1 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 10 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Selbstständige Vorbereitung für das Thema oder für ein Teilthema des jeweiligen

Workshops, unter Umständen Beteiligung mit einem Kurzreferat bzw. Gruppenarbeit.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Kenntnisse des Türkeitürkischen

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

N. N.

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Tur.11c - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Tur.11c: Workshop Xinjiang, Kasachstan, Kirgisistan
(Sprachen, Völker, Literatur, Kultur und Landeskunde)
English title: Workshop on Xinjiang, Kazakhstan and Kyrgyzstan (Languages, Peoples,

Literature, Culture and Geography)

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Absolvent*innen haben spezifische Aspekte des Faches thematisiert, die nicht

im Zentrum des normalen B.A.-Curriculums stehen (z.B. „Türkische Kulturen entlang

der Seidenstraße“, „Turkvölker Xinjiangs“, „Türkische Literaturen“). Sie hatten

ggf. Gelegenheit zum Austausch mit auswärtigen Fachleuten, die häufig zu den

Workshop-Modulen eingeladen werden. Sie haben auf diese Weise tiefere Einblicke

in übergreifende Fragestellungen des Faches erlangt. Sie haben ggf. Sprach- oder

Musikübungen durchgeführt, die Teil des Workshops sein können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Lehrveranstaltung: Xinjiang, Kasachstan, Kirgisistan - Sprachen, Völker, Literatur,

Kultur und Landeskunde (Workshop)

1 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 10 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Selbstständige Vorbereitung für das Thema oder für ein Teilthema des jeweiligen

Workshops, unter Umständen Beteiligung mit einem Kurzreferat bzw. Gruppenarbeit.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Kenntnisse des Türkeitürkischen

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

N. N.

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Tur.11d - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Tur.11d: Workshop Mongolisch (Sprache, Kultur,
Landeskunde und Geschichte der mongolischen Völker)
English title: Mongolic Workshop (Language, Culture, Geography and History of the

Mongolic Peoples)

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Absolvent*innen haben Aspekte des Faches thematisiert, die nicht im Zentrum

des normalen B.A.-Curriculums stehen (z.B. „Burjätien“, „Mongolische Sprachen“,

„Geheime Geschichte der Mongolen“, „Mongolische Musik“). Sie hatten ggf. Gelegenheit

zum Austausch mit auswärtigen Fachleuten, die häufig zu den Workshop-Modulen

eingeladen werden. Sie haben auf diese Weise tiefere Einblicke in übergreifende

Fragestellungen des Faches erlangt. Sie haben ggf. Sprach- oder Musikübungen

durchgeführt, die Teil des Workshops sein können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Lehrveranstaltung: Mongolisch - Sprache, Kultur, Landeskunde und Geschichte

der mongolischen Völker (Workshop)

1 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 10 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Selbstständige Vorbereitung für das Thema oder für ein Teilthema des jeweiligen

Workshops, unter Umständen Beteiligung mit einem Kurzreferat bzw. Gruppenarbeit.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

N. N.

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Tur.11e - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Tur.11e: Workshop zur türkischen Literatur
English title: Workshop on Turkish and Turkic Literature

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Absolvent*innen haben spezifische Aspekte des Faches thematisiert, die nicht

im Zentrum des normalen B.A.-Curriculums stehen. Sie hatten ggf. Gelegenheit

zum Austausch mit auswärtigen Fachleuten, die häufig zu den Workshop-Modulen

eingeladen werden. Sie haben auf diese Weise tiefere Einblicke in übergreifende

Fragestellungen des Faches erlangt. Sie haben einzelne Autoren, Genres und

Strömungen in der Literatur der Türkei und anderer turkophoner Gebiete näher

kennengelernt (z.B „Märchen der zentralasiatischen Türkvölker“, „Sibirische Epen“,

„Tschagataische Poesie“, „Türkische Romane seit 1990“, „Türkische Dorfliteratur“,

„Sprichwörter und Rätsel“).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Lehrveranstaltung: Türkische Literatur (Workshop) 1 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 10 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Selbstständige Vorbereitung für das Thema oder für ein Teilthema des jeweiligen

Workshops, unter Umständen Beteiligung mit einem Kurzreferat bzw. Gruppenarbeit.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Kenntnisse des Türkeitürkischen

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

N. N.

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Tur.12 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Tur.12: Sprachwissenschaftliche turkologische Studien
English title: Linguistic Turkological Studies

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Absolvent*innen haben sprachwissenschaftliche Aspekte thematisiert, die nicht

im Zentrum des normalen B.A.-Curriculums stehen. Sie haben unterschiedliche

(vergleichende) sprachwissenschaftliche Themen verschiedener Türksprachen

(Türksprachen Südsibiriens bzw. des Kaukasus, türkeitürkische Dialektologie,

u.ä.) bearbeitet. Darüber hinaus haben sie sich ggf. mit Türksprachen außerhalb

des zentralasiatischen Kulturraums wie z.B. Tschuwaschisch und/oder Jakutisch

auseinandergesetzt, die in das Modul mit einbezogen werden können, oder mit

verschiedenen soziolinguistischen Entwicklungen im deutsch-türkischen Vergleich.

Sie haben auf diese Weise sprachwissenschaftliche Einblicke für ihr Gesamtstudium

erlangt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachwissenschaftliche turkologische Studien (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Selbstständige Vorbereitung für das Referatsthema oder für ein Teilthema des

jeweiligen Seminars.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Vorkenntnisse im Türkeitürkischen

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

N. N.

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul B.Tur.13 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Tur.13: Zentralasiatische Türksprache II (Sprachpraxis und
Lektüre)
English title: Central Asian Turkic Language II (Exercises and Reading)

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Absolvent*innen haben ihre Kenntnisse der im Kerncurriculum angebotenen

zentralasiatischen Türksprache (Neuuigurisch bzw. Usbekisch oder Kasachisch) vertieft.

Durch Lektüre mittelschwerer Texte haben sie ihre grammatikalischen Kenntnisse

erweitert. Daneben haben sie das Hörverstehen und die aktive Bildung von längeren

(zusammengesetzten) Sätzen eingeübt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Lektüre in einer modernen zentralasiatischen Türksprache

(Seminar)

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Fähigkeit, mittelschwere sachliche und literarische Texte zu analysieren und zu

übersetzen sowie (schriftlich) korrekte Sätze zu bilden.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.Tur.09

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

N. N.

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Tur.14 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Tur.14: Einführung in die Türksprachen in Sibirien und
China
English title: Introduction to the Turkic Languages of Siberia and China

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Absolvent*innen sind eingeführt worden in kleinere Türksprachen anhand einer

Auswahl von zu unterschiedlichen Subgruppen gehörenden Sprachen, die in Sibirien

und China gesprochen werden (z.B. Jakutisch, Schorisch / Chakassisch, Tschalkanisch,

Lopnorisch, Gelbuigurisch und Salarisch). Die Sprachen sind mit den im Kerncurriculum

angebotenen Türksprachen verglichen und ihre phonetischen, lexikalischen und

grammatikalischen Besonderheiten besprochen worden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in die Türksprachen in Sibirien und China

(Seminar)

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse der Klassifikation und phonetischen, lexikalischen und grammatikalischen

Merkmale der Türksprachen in Sibirien und China, sowie ihrer Zusammenhänge mit den

übrigen Türksprachen, insbesondere mit dem Türkeitürkischen und dem Alttürkischen.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Kenntnisse des Türkeitürkischen

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

N. N.

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Tur.15 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Tur.15: Einführung in die oghusischen Sprachen
English title: Introduction to the Oghuz Languages

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Absolvent*innen haben einen Überblick über die größeren oghusischen Sprachen

(Türkeitürkisch, Aserbaidschanisch,Turkmenisch), ihre Geschichte und ihre sprachlichen

Zusammenhänge, sowie über die kleineren verwandten Idiome Chorasanisch,

Afscharisch, Kaschkai, Aynallu, Sonqori und Salarisch.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in die oghusischen Sprachen (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse der phonetischen, lexikalischen und grammatikalischen Merkmale der

oghusischen Sprachen im Vergleich mit den übrigen Türksprachen. Im Mittelpunkt steht

der Vergleich zwischen dem Türkeitürkischen und seinen nächsten Verwandten.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Kenntnisse des Türkeitürkischen

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

N. N.

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Tur.16 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Tur.16: Einführung in die alttürkische Runenschrift
English title: Introduction to the Old Turkic Runiform Script

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Absolvent*innen sind in das Lesen des alttürkischen Schriftsystems eingeführt

worden, das wegen seiner Erscheinungsform auch ‚Runen‘-Schrift genannt wird.

Hierbei haben sie sich hauptsächlich auf die größeren Steininschriften wie die von Köl

Tegin, Bilge Kagan und Toñukuk konzentriert. Dazu haben sie einen Überblick über

die anderen Varietäten der Schrift wie die mit Pinsel geschriebenen ‚Runen‘-Texte und

kürzeren Inschriften in Südsibirien.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in die alttürkische Runenschrift (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Beherrschung der ‚Runen‘-Buchstaben und ihrer Varianten und die Fähigkeit, die

nichtgeschriebenen Vokale zu ergänzen und die Wortgrenzen zu erkennen.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Kenntnisse des Türkeitürkischen oder Alttürkischen

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

N. N.

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Tur.17 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Tur.17: Literarische Themen
English title: Literary Topics

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Absolvent*innen haben sich als Ergänzung zur Einführung in die türkische Literatur

(Modul B.Tur.5) näher mit einzelnen Schriftsteller*innen, Perioden, Strömungen

oder Genres der türkischen Literatur vertraut gemacht (z.B. „Türkische Märchen“,

„Spätosmanische Poesie“, „Frühe Romane der Türkischen Republik“.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Themen zur türkeitürkischen Literatur (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 45 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit, die literarischen Texte, die im Workshop vorgestellt werden, zu analysieren

und zu bearbeiten und im Rahmen der gesamten Literatur und im Verhältnis zur

Gesellschaft und Geschichte zu verstehen.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Kenntnisse des Türkeitürkischen

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

N. N.

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Tur.21 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Tur.21: Grundlagen des Türkeitürkischen I
English title: Basics of the Turkish of Turkey I

9 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Absolvent*innen kennen die Grundzüge der Grammatik und die wesentlichen

typologischen Eigenheiten des Türkeitürkischen. Sie sind in der Lage, sich in einfachen

Alltagssituationen sprachlich zu orientieren und können mit Hilfe eines Wörterbuchs

einfache Texte verstehen und ins Deutsche übersetzen. Sie sind mit der grammatischen

Terminologie sowie mit der Problematik der Osmanismen und Neologismen im

Türkischen vertraut.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

186 Stunden

Lehrveranstaltung: Türkische Grammatik I (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 9 C

Lehrveranstaltung: Türkische Sprachpraxis I (Übung) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Türkische Übersetzung I (Übung) 2 SWS

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis der Grundzüge der Grammatik und der wesentlichen typologischen

Eigenheiten des Türkeitürkischen; Fähigkeit, sich in einfachen Alltagssituationen

sprachlich zu orientieren; Vertrautheit mit der grammatischen Terminologie; Kenntnis

der Problematik der Osmanismen und Neologismen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

N. N.

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Tur.22 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Tur.22: Grundlagen des Türkeitürkischen II
English title: Basics of the Turkish of Turkey II

9 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Absolvent*innen sind mit dem grammatischen System des Türkischen vertraut

und in der Lage, sich in Alltagssituationen adäquat zu verständigen. Mit Hilfe eines

Wörterbuchs können sie mittelschwere Texte verstehen und ins Deutsche übersetzen.

Sie sind insbesondere mit dem Tempussystem und den Konstruktionen vertraut, denen

im Deutschen Relativsätze entsprechen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

186 Stunden

Lehrveranstaltung: Türkische Grammatik II (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 9 C

Lehrveranstaltung: Türkische Sprachpraxis II (Übung) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Türkische Übersetzung II (Übung) 2 SWS

Prüfungsanforderungen:

Vertrautheit mit dem grammatischen System des Türkeitürkischen; Fähigkeit, sich in

Alltagssituationen adäquat zu verständigen; Fähigkeit, mittelschwere Texte zu verstehen

und ins Deutsche zu übersetzen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Tur.21

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

N. N.

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Tur.26 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Tur.26: Fortgeschrittene Sprachkompetenz Türkeitürkisch
English title: Turkish of Turkey for Advanced Learners

8 C
5 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Absolvent*innen beherrschen die Morphologie des Türkischen umfassend und

sind mit den syntaktischen Strukturen soweit vertraut, dass sie gesprochene Sprache

weitgehend verstehen. Sie sind in der Lage, sich ohne größere Mühe angemessen

verständlich zu machen und verstehen auch schwierigere Texte verschiedener

literarischer Gattungen (wissenschaftliche und literarische Texte, Zeitungen) mit Hilfe

eines Wörterbuchs.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

70 Stunden

Selbststudium:

170 Stunden

Lehrveranstaltung: Türkische Sprachpraxis III (Übung) 1 SWS

Lehrveranstaltung: Lektüre mittelschwerer türkischer Texte (Übung) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Türkische Übersetzungen III (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 8 C

Prüfungsanforderungen:

Umfassende Beherrschung der Morphologie des Türkeitürkischen; weitgehendes

Verständnis der gesprochenen Sprache; Fähigkeit, schwierige Texte mit Hilfe von

Wörterbüchern zu verstehen und zu übersetzen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Tur.22

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

N. N.

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul SK.Tur.01 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Tur.01: Modernes Mongolisch I
English title: Modern Mongolian I

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Absolvent*innen kennen die kyrillische Schrift. Sie haben einen Überblick über

Phonologie, Satzbau und wichtigste Lexik einer modernen mongolischen Sprache (i.d.R.

Chalcha-Mongolisch, alternativ: Burjatisch oder Kalmückisch/Oiratisch o.ä.). Sie sind in

der Lage, leichte Texte mit Hilfe eines Wörterbuchs zu verstehen und ins Deutsche zu

übersetzen. Sie sind imstande, einfache Alltagsgespräche zu führen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Modernes Mongolisch I (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Grundkenntnisse über Aussprache und Satzbau einer mongolischen Sprache (i.d.R. des

Chalcha-Mongolischen, alternativ: des Burjatischen oder Kalmückischen o.ä.); Fähigkeit,

einfache Gespräche zu führen; Beherrschung des angepassten kyrillischen Alphabets.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

N. N.

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20

Bemerkungen:

Angebotshäufigkeit:

jedes zweite Semester nach Absprache mit den interessierten Studierenden
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Modul SK.Tur.02 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Tur.02: Modernes Mongolisch II
English title: Modern Mongolian II

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Absolvent*innen können mittelschwere Texte (z.B. zur mongolischen Kultur) in

Chalcha-Mongolisch (alternativ: in Burjatisch oder Kalmückisch/Oiratisch o.ä.) lesen

und übersetzen. Sie verstehen längere Sätze mit Nebensätzen, die anhand von

Partizipien und Konverben gebildet werden. Sie können sich in Alltagssituationen

adäquat verständlich machen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Modernes Mongolisch II (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse der Grammatik einer mongolischen Sprache (i.d.R. des Chalcha-

Mongolischen, alternativ: des Burjatischen oder Kalmückischen o.ä.); Fähigkeit, Sätze

zu bilden und Alltagsgespräche zu führen.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

SK.Tur.01

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

N. N.

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20

Bemerkungen:

Angebotshäufigkeit:

jedes zweite Semester nach Absprache mit den interessierten Studierenden
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Modul SK.Tur.03 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Tur.03: Indoeuropäische Sprache für Turkolog*innen I
English title: Indo-European Language for Turkologists I

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Absolvent*innen haben einen Überblick über die Phonologie, Grammatik und

Literatur einer älteren indoeuropäischen Sprache (in der Regel des Sogdischen, einer

mitteliranischen Sprache, alternativ: des Chotan-Sakischen oder Tocharischen o.ä.).

Sie können (in Transkription) Texte in der angebotenen Sprache lesen. Sie verstehen

die Zusammenhänge zwischen den vorislamischen Kultursprachen und Literaturen

Zentralasiens.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Indoeuropäische Sprache für Turkolog*innen I (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Beherrschung der Grundrisse der Grammatik der jeweiligen indoeuropäischen Sprache;

Kenntnis des geläufigen Teils des Wortschatzes.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

N. N.

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20

Bemerkungen:

Angebotshäufigkeit:

jedes zweite Semester nach Absprache mit den interessierten Studierenden
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Modul SK.Tur.04 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Tur.04: Indoeuropäische Sprache für Turkolog*innen II
English title: Indo-European Language for Turkologists II

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Absolvent*innen sind imstande, Texte zu lesen und zu verstehen in einer für die

Turkologie relevanten älteren indoeuropäischen Sprache (in der Regel in Sogdisch,

einer mitteliranischen Sprache, alternativ: in Chotan-Sakisch oder Tocharisch

o.ä.). Sie verstehen die kulturellen und religiösen Hintergründe der Texte und die

Zusammenhänge mit der alttürkischen Literatur.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Indoeuropäische Sprache für Turkolog*innen II (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse im Bereich der Phonetik, Morphologie und Lexik der jeweiligen

indoeuropäischen Sprache. Im Mittelpunkt steht der Vergleich zwischen der

angebotenen Sprache und dem Alttürkischen.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Einführung in eine indoeuropäische Sprache für

Turkolog*innen I

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

N. N.

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20

Bemerkungen:

Angebotshäufigkeit:

jedes zweite Semester nach Absprache mit den interessierten Studierenden
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Modul SK.Tur.05 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Tur.05: Einführung in eine sibirische Türksprache oder
Gruppe von Türksprachen
English title: Introduction to a Siberian Turkic Language or Language Group

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Absolvent*innen haben einen Überblick über die Phonologie, Morphologie und Lexik

einer nordöstlichen Türksprache (z.B. Jakutisch, Tuwinisch, Schorisch, Gelbuigurisch),

ihre Geschichte und ihre sprachlichen Zusammenhänge. Sie haben ihre Kenntnisse

anhand der Lektüre von Texten in Transkription oder in der offiziellen Rechtschreibung

(wenn vorhanden) vertieft.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in die Türksprachen Sibiriens (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse im Bereich der Phonetik, Lexik und Grammatik der angebotenen Sprache(n)

im Vergleich mit den übrigen Türksprachen.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Kenntnisse des Türkeitürkischen

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

N. N.

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul SK.Tur.06 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Tur.06: Einführung in eine kiptschakische Türksprache
oder Gruppe von Türksprachen
English title: Introduction to a Kipchak Turkic Language or Language Group

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Absolvent*innen haben einen Überblick über die Phonologie, Morphologie und

Lexik einer modernen oder extinkten kiptschakischen Türksprache (z.B. Tatarisch,

Nogaisch, Kumükisch, Karatschaisch, Karaimisch, Komanisch), ihre Geschichte und

ihre sprachlichen Zusammenhänge. Sie haben ihre Kenntnisse anhand der Lektüre

von Texten in Transkription oder in der offiziellen Rechtschreibung (wenn vorhanden)

vertieft.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in die kiptschakischen Türksprachen (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse der phonetischen, lexikalischen und grammatikalischen Merkmale der

angebotenen Sprache(n) im Vergleich mit den übrigen Türksprachen.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Kenntnisse des Türkeitürkischen

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

N. N.

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul SK.Tur.07 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Tur.07: Einführung in eine tungusische Sprache oder
Gruppe von tungusischen Sprachen
English title: Introduction to a Tungusic Language or Language Group

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Absolvent*innen haben einen Überblick über die Phonologie, Morphologie und

Lexik einer tungusischen Sprache (z.B. Ewenki, Lamutisch, Nanai), ihre Geschichte

und ihre sprachlichen Zusammenhänge. Sie haben vergleichende lexikalische und

grammatische Untersuchungen zwischen dieser Sprache und anderen sog. altaischen

Sprachen durchgeführt, hauptsächlich anhand von mündlich überlieferten Textarten (in

Transkription).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in die tungusischen Sprachen (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse der phonetischen, lexikalischen und grammatikalischen Merkmale

der angebotenen Sprachen im Vergleich mit den mongolischen Sprachen und

Türksprachen.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Kenntnisse des Türkeitürkischen

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

N. N.

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Übersicht nach Modulgruppen

I. Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang Volkswirtschaftslehre

1. Kerncurriculum (66 C)

Es müssen Module im Umfang von insgesamt wenigstens 66 C nach Maßgabe der folgenden
Bestimmungen erfolgreich absolviert werden; eine anteilige Berücksichtigung von Modulen erfolgt
nicht.

a. Kerncurriculum: Pflichtmodule (24 C)

Es müssen folgende vier Module im Umfang von insgesamt 24 C erfolgreich absolviert werden.

Das Modul B.WIWI-OPH.0007 Mikroökonomik I ist ein Orientierungsmodul.

B.WIWI-OPH.0007: Mikroökonomik I (6 C, 5 SWS).................................................................. 18492

B.WIWI-OPH.0008: Makroökonomik I (6 C, 4 SWS)................................................................. 18495

B.WIWI-VWL.0001: Mikroökonomik II (6 C, 5 SWS)................................................................. 18517
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b. Kerncurriculum: Wahlpflichtmodule (42 C)

Es müssen Wahlpflichtmodule im Umfang von insgesamt wenigstens 42 C nach Maßgabe der
folgenden Bestimmungen erfolgreich absolviert werden. Für den Abschluss des Studiums muss
einer der drei folgenden Wahlpflichtbereiche erfüllt sein.

aa. Kerncurriculum Wahlpflichtbereich I: Fachwissenschaftliche
Spezialisierung in Angewandte Ökonomik (42 C)

i. Fachwissenschaftliche Spezialisierung in Angewandte Ökonomik
Wahlpflichtmodule I: Quantitative Grundlagen (6 – 8 C)

Es muss genau eines der folgenden Module im Umfang von mindestens 6 C erfolgreich
absolviert werden:

B.WIWI-OPH.0002: Mathematik (8 C, 6 SWS)................................................................18481

B.WIWI-OPH.0006: Statistik (8 C, 6 SWS)......................................................................18490

B.WIWI-VWL.0007: Einführung in die Ökonometrie (6 C, 6 SWS)..................................18529

ii. Fachwissenschaftliche Spezialisierung in Angewandte Ökonomik
Wahlpflichtmodule II: Fachspezifische Module (0 – 30 C)

Es müssen Module im Umfang von insgesamt bis zu 30 C erfolgreich absolviert werden.Es
kann aus allen Modulen mit den Modulnummern B.WIWI-VWL und B.WIWI-QMW sowie dem
Modul B.WIWI-OPH.0010 VWL in Aktion gewählt werden.
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Studierende des Studienfaches Volkswirtschaftslehre können zusätzlich zum Kerncurriculum ein
Fachwissenschaftliches Profil studieren. Wählbar sind die Profile Angewandte Ökonomik oder
Angewandte Statistik. Dazu müssen Module im Umfang von insgesamt mindestens 18 C nach
folgenden Regelungen erfolgreich absolviert werden.
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werden. Es kann aus allen Modulen mit den Modulnummern B.WIWI-VWL und B.WIWI-QMW
sowie dem Modul B.WIWI-OPH.0010 VWL in Aktion gewählt werden.
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bb. Fachwissenschaftliches Profil Angewandte Statistik: Quantitative
Module (mindestens 6 C)

Es müssen Module im Umfang von mindestens 6 C erfolgreich absolviert werden:
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3. Berufsfeldbezogenes Profil (18 C)

Studierende des Studienfaches Volkswirtschaftslehre können zusätzlich zum Kerncurriculum das
Berufsfeldbezogene Profil studieren. Dazu müssen wenigstens drei Module im Umfang von insgesamt
wenigstens 18 C erfolgreich absolviert werden.

a. Berufsfeldbezogenes Profil: Module mit B.WIWI-VWL, B.WIWI-QMW und
B.WIWI-WB Kennung (0 - 18 C)

Es sind alle Module mit den Modulnummern B.WIWI-VWL, B.WIWI-QMW sowie B.WIWI-
WB wählbar. Für das Modul B.WIWI-WB.1000 Praktikum gelten die Bestimmungen der
Anlage I der Rahmenprüfungs- und -studienordnung für die Bachelor-Studiengänge der
Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät.
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4 SWS)....................................................................................................................................... 18581

B.WIWI-VWL.0088: Empirical Macroeconomics (6 C, 4 SWS)..................................................18583

B.WIWI-VWL.0089: Finanzmarktglobalisierung, Finanzstabilität und die Realwirtschaft (6 C,
4 SWS)....................................................................................................................................... 18585

B.WIWI-VWL.0090: Planetary Health (6 C, 3 SWS)..................................................................18587

B.WIWI-VWL.0091: Introduction to Gender and Development (6 C, 3 SWS)............................18589

B.WIWI-VWL.0092: Economics of the Very Long Run (6 C, 2 SWS)........................................18590

B.WIWI-VWL.0093: Current Topics in Macroeconomics (6 C, 2 SWS)..................................... 18591

B.WIWI-VWL.0094: Topics in Monetary Economics (6 C, 2 SWS)........................................... 18592

B.WIWI-VWL.0095: Topics in Empirical Macroeconomics (6 C, 2 SWS).................................. 18593

B.WIWI-VWL.0096: Aktuelle Fragen der Finanz- und Steuerpolitik (6 C, 2 SWS).....................18594

B.WIWI-VWL.0097: Experimente im Globalen Süden (6 C, 2 SWS).........................................18596

B.WIWI-VWL.0098: Aktuelle Fragen der Entwicklungspolitik (6 C, 2 SWS).............................. 18598

B.WIWI-VWL.0099: Aktuelle Themen anwendungsorientierter Institutionenökonomik (6 C,
3 SWS)....................................................................................................................................... 18600

B.WIWI-VWL.0100: Aktuelle Themen anwendungsorientierter Wirtschaftspolitik (6 C, 3 SWS)18602

B.WIWI-VWL.0101: Interdisziplinäre Fragestellungen in der VWL (6 C, 3 SWS)...................... 18604

B.WIWI-VWL.0102: Aktuelle Themen der Experimentellen Wirtschaftsforschung (6 C, 3 SWS)18606

B.WIWI-VWL.0103: Topics of Long-Run Development (6 C, 3 SWS).......................................18608

B.WIWI-VWL.0104: Topics of Global Health (6 C, 3 SWS).......................................................18610

B.WIWI-VWL.0105: Topics of Poverty and Inequality (6 C, 3 SWS)......................................... 18612

B.WIWI-VWL.0106: Current Topics in Behavioral Economics (6 C, 2 SWS).............................18614

B.WIWI-VWL.0107: Global Economic Policy: Empirical Replications (6 C, 3 SWS)..................18616

B.WIWI-VWL.0108: Current Topics in International Trade (6 C, 2 SWS)..................................18618

B.WIWI-VWL.0109: Introduction to Natural Language Processing in Macroeconomics (6 C,
2 SWS)....................................................................................................................................... 18620

B.WIWI-WB.0001: Wissenschaftliches Programmieren (3 C, 1 SWS)...................................... 18622

B.WIWI-WB.0003: Introduction to Stata (3 C, 2 SWS).............................................................. 18624
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B.WIWI-WB.0006: Kritische Ökonomik (6 C, 2 SWS)............................................................... 18626
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Präsentationen (3 C, 1 SWS).....................................................................................................18627
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B.WIWI-WB.1000: Externes Praktikum (6 C)............................................................................ 18637

b. Berufsfeldbezogenes Profil: Sonstige wählbare Module (0 - 18 C)

Es sind ferner nachfolgende Module wählbar:

B.WIWI-BWL.0001: Unternehmenssteuern I (6 C, 6 SWS).......................................................18461

B.WIWI-BWL.0002: Interne Unternehmensrechnung (6 C, 4 SWS)..........................................18463

B.WIWI-BWL.0003: Unternehmensführung und Organisation (6 C, 4 SWS).............................18465

B.WIWI-OPH.0001: Unternehmen und Märkte (6 C, 4 SWS)....................................................18479

B.WIWI-OPH.0003: Digitalisierung von Unternehmen und Verwaltung (6 C, 4 SWS)...............18483

B.WIWI-OPH.0004: Finanzwirtschaft des Unternehmens (6 C, 4 SWS)................................... 18486

B.WIWI-OPH.0005: Jahresabschluss (6 C, 4 SWS)..................................................................18488

B.WIWI-OPH.0009: Recht (8 C, 6 SWS)................................................................................... 18497

B.WIWI-WIN.0001: Management der Informationssysteme (6 C, 3 SWS)................................ 18638

B.WIWI-WIN.0002: Management der Informationswirtschaft (6 C, 6 SWS).............................. 18641

B.WIWI-WIN.0003: Programmiersprache Java (4 C, 2 SWS)................................................... 18643

B.WIWI-WIN.0004: Informationsverarbeitung in Dienstleistungsbetrieben (6 C, 2 SWS)..........18645

B.WIWI-WIN.0010: Informationsverarbeitung in Industriebetrieben (6 C, 2 SWS).................... 18647

B.WIWI-WIN.0012: Internetbasierte Anwendungen im betrieblichen Umfeld (4 C, 2 SWS)...... 18649

B.WIWI-WIN.0015: Geschäftsprozesse und Informationstechnologie (4 C, 2 SWS).................18651

B.WIWI-WIN.0016: Mobile Business (6 C, 2 SWS)................................................................... 18653

B.WIWI-WIN.0017: Business Intelligence (6 C, 2 SWS)........................................................... 18655

B.WIWI-WIN.0018: Anwendungssysteme in Industrieunternehmen (6 C, 2 SWS)....................18656

B.WIWI-WIN.0021: Modellierung betrieblicher Informationssysteme (4 C, 2 SWS).................. 18658
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4. Bachelor-Arbeit (12 C)

Durch die erfolgreiche Anfertigung der Bachelorarbeit werden 12 C erworben.
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Modul B.Inf.1101 - Version 7

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Inf.1101: Grundlagen der Informatik und Programmierung
English title: Introduction to Computer Science and Programming

10 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Studierende

• kennen grundlegende Begriffe, Prinzipien und Herangehensweisen der Informatik,

kennen einige Programmierparadigmen und Grundzüge der Objektorientierung.

• erlangen elementare Grundkenntnisse der Aussagenlogik, verstehen die

Bedeutung  für Programmsteuerung und Informationsdarstellung und können sie in

einfachen Situationen anwenden.

• verstehen wesentliche Funktionsprinzipien von Computern und der

Informationsdarstellung und deren Konsequenzen für die Programmierung.

• erlernen die Grundlagen einer Programmiersprache und können einfache

Algorithmen in dieser Sprache codieren.

• kennen einfache Datenstrukturen und ihre Eignung in typischen

Anwendungssituationen, können diese programmtechnisch implementieren.

• analysieren die Korrektheit einfacher Algorithmen und bewerten einfache

Algorithmen und Probleme nach ihrem Ressourcenbedarf.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

216 Stunden

Lehrveranstaltung: Informatik I (Vorlesung, Übung) 6 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Nachweis von 50% der in den Übungsaufgaben erreichbaren Punkte. Teilnahme an den

Übungen.

Prüfungsanforderungen:

In der Prüfung wird das Verständnis der vermittelten Grundbegriffe sowie die aktive

Beherrschung der vermittelten Inhalte und Techniken nachgewiesen, z.B.    

• Kenntnis von Grundbegriffen nachweisen durch Umschreibung in eigenen Worten.

• Standards der Informationsdarstellung in konkreter Situation umsetzen.

• Ausdrücke auswerten oder Bedingungen als logische Ausdrücke formulieren usw.

• Programmablauf auf gegebenen Daten geeignet darstellen.

• Programmcode auch in nicht offensichtlichen Situationen verstehen.

• Fehler im Programmcode erkennen/korrigieren/klassifizieren.

• Datenstrukturen für einfache Anwendungssituationen auswählen bzw. geeignet in

einem Kontext verwenden.

• Algorithmen für einfache Probleme auswählen und beschreiben (ggf. nach

Hinweisen) und/oder einen vorgegebenen Algorithmus (ggf. fragmentarisch)

programmieren bzw. ergänzen.

• einfache Algorithmen/Programme nach Ressourcenbedarf analysieren.

• einfachsten Programmcode auf Korrektheit analysieren.

• einfache Anwendungssituation geeignet durch Modul- oder Klassenschnittstellen

modellieren.

Die Klausur wird als E-Prüfung durchgeführt.

10 C
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Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Henrik Brosenne

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab bis

Maximale Studierendenzahl:

300
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Modul B.Inf.1102 - Version 9

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Inf.1102: Grundlagen der Praktischen Informatik
English title: Introduction to Computer Systems

10 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• beherrschen die Grundlagen einer deklarativen Programmiersprache und können

Programme erstellen, testen und analysieren.

• beherschen die Grundlagen einer Programmiersprache, die als Skriptsprache

nutzbar ist, und können Skripte erstellen, testen und analysieren.

• kennen Aufgaben und Struktur eines Betriebssystems, die Verfahren

zur Verwaltung, Scheduling und Synchronisation von Prozessen und zur

Speicherverwaltung, sie können diese Verfahren jeweils anwenden, analysieren

und vergleichen.

• kennen Grundlagen und verschiedene Beschreibungen von formalen Sprachen,

z.B. Automaten und Grammatiken, und können diese konstruieren, analysieren

und vergleichen.

• kennen Grundlagen des Compilerbaus und können einfache Versionen der

zugehörigen Softwarewerkzeuge, z.B. Lexer, Parser, Interpeter und Compiler,

konstruieren und analysieren.

• kennen verschiedene Teilgebieten der formalen Logik, z.B. Aussagen- und

Prädikatenlogik, und darauf beruhende Verfahren, z.B. Auswertung, Konstruktion

und Resolution, und können diese anwenden.

• kennen die Schichtenarchitektur von Computernetzwerken, sowie sowohl Dienste

als auch Protokolle und können diese analysieren und vergleichen.

• kennen unterschiedliche Verschlüsselungsverfahren, z.B. symmetrische und

asymmetrische, sowie Methoden sowohl zum Schlüsselaustausch als auch zur

Schlüsselvereinbarung und können diese anwenden, analysieren und vergleichen.

• kennen die Grundlagen einzelnen Teilgebiete der Softwaretechnik, z.B.

Softwaretest, und können diese anwenden und analysieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

216 Stunden

Lehrveranstaltung: Grundlagen der Praktischen Informatik (Vorlesung, Übung) 6 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Nachweis von 50% der in den Übungsaufgaben erreichbaren Punkte. Kontinuierliche

Teilnahme an den Übungen.

Prüfungsanforderungen:

Deklarative Programmierung, Programmierung von Skripten, Betriebssysteme, formale

Sprachen, Compilerbau, formale Logik, Telematik, Kryptographie, Softwaretechnik

Die Klausur wird als E-Prüfung durchgeführt.

10 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Inf.1101

Sprache: Modulverantwortliche[r]:
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Deutsch Dr. Henrik Brosenne

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

300
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Modul B.Inf.1131 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Inf.1131: Data Science: Grundlagen
English title: Data Science: Basics

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul vermittelt grundlegende Kompetenzen im Umgang mit Daten und ihrer

Analyse. Es gliedert sich in vier Teilbereiche

Konzepte. Nach erfolgreicher Teilnahme

• kennen Studierende verschiedene Datentypen und können sie mit deskriptiven

Statistiken beschreiben

• kennen Studierende verschiedene Arten der Datenerhebung (experimentelles

Design) und können deren Vorteile und Risiken benennen

• kennen Studierende verschiedene Formen von Voreingenommenheit (Bias) in den

Daten und die resultierenden Risiken, und können neue Kontexte hinsichtlich Bias

bewerten

• kennen Studierende Probleme der Fairness in Datenverarbeitung und Erhebung

und können neue Kontexte hinsichtlich Fairness bewerten.

Software Werkzeuge. Erfolgreiche Teilnahme befähigt Studierende zum

• benutzen einer Shell zur grundlegenden Datenvorverarbeitung

• analysieren von Daten mit grundlegenden Softwarebibliotheken für

Datenverarbeitung in Python (Pandas, Numpy, Scipy, Matplotlib, …)

• testen von Software und statischen Algorithmen auf Korrektheit

Statistische Werkzeuge. Erfolgreiche Teilnahme befähigt Studierende zum

• unterscheiden zwischen statistischer Inferenz und deskriptiver Statistik

• beherrschen der Grundlagen statistischer Inferenz (Fehler, p-Wert, Trennschärfe,

Null-Hypothese, Konfidenzintervalle, …) und vorhersagen welche Parameter diese

beeinflussen

• durchführen einfacher statistischer Tests mit Bootstrap- und Permutationstests

• anwenden grundlegender Methoden des überwachten und unüberwachten

Maschinellen Lernen (Klassifikation, Regression, Clustering).

Stil. Erfolgreiche Teilnahme befähigt Studierende zum

• anwenden guter Praktiken von Visualisierung von Daten

• verfassen aussagekräftiger Projektberichte

• strukturieren von reproduzierbaren Daten- und Softwareprojekten

• strukturieren von Software für Wiederverwendbarkeit

• anwenden von Prinzipien guter Codestrukturierung und -praktiken

• anwenden grundlegende Formen des Projekt- und Team-Managements

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Data Science: Grundlagen (Vorlesung, Übung) 4 SWS

Prüfung: Take-Home-Klausur (Bearbeitungszeitraum: 1 Woche) oder Klausur (120

Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Eigenständige Bearbeitung eines Data Science Problems, u.a.:

6 C
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• Fähigkeit grundlegende statistische Begrifflichkeiten und Konzepte

anzuwenden (Statistiken, einfache Tests mit Permutationen oder Bootstrapping,

Konfidenzintervalle, …) und zu interpretieren

• Kenntnis verschiedener Datentypen, und die Fähigkeit sie mit deskriptiven

Statistiken zu beschreiben und geeignet visuell darstellen

• Fertigkeit Daten mit geeigneten Softwarebibliotheken und Shell in Python zu

verarbeiten

• Kenntnis verschiedener Arten der Datenerhebung und Fähigkeit zur Bewertung der

Vorteile und Risiken

• Kenntnis verschiedener Formen von Voreingenommenheit (Bias) in den Daten

und die resultierenden Risiken, und Fähigkeit zur Bewertung neuer Kontexte

hinsichtlich Bias

• Fähigkeit zur Evaluation von Fairness in Datenverarbeitung und Erhebung in

neuen Kontexten

• Kenntnis von Prinzipien guter Codestrukturierung und Fähigkeit diese auf Code

anwenden

• Fähigkeit statistische Algorithmen zu testen und debuggen

• Fähigkeit grundlegende Methoden des überwachten und unüberwachten

Maschinellen Lernen auf neue Probleme anzuwenden

• Kenntnis guter Praktiken von Berichtverfassung und Fähigkeit sie auf neue

Projekte anwenden

• Fähigkeit Daten und Softwareprojekte reproduzierbar zu strukturieren

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Grundkenntnisse in Python

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Fabian Sinz

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2

Maximale Studierendenzahl:

100

Bemerkungen:

Durch erfolgreiches Lösen und Erklären der Übungsaufgaben können Bonus-Prozent für die Klausur

erworben werden.
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Modul B.WIWI-BWL.0001 - Version 12

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-BWL.0001: Unternehmenssteuern I
English title: Company Taxes I

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Mit Abschluss haben die Studierenden folgende Kompetenzen erworben:

• Benennung der zentralen Charakteristika des deutschen Steuersystems

und vor diesem Hintergrund auf grundsätzliche Fragestellungen der

betriebswirtschaftlichen Steuerlehre Antworten geben können,

• Kenntnis über die wesentlichen nationalen Ertrag- und Substanzsteuern,

denen natürliche und juristische Personen ausgesetzt sind (Einkommensteuer,

Körperschaftsteuer, Gewerbesteuer, Grundsteuer sowie die Umsatzsteuer),

• Kenntnis über Interdependenzen, die zwischen den genannten Steuerarten

bestehen,

• Kenntnis über die wesentlichen Grundlagen der steuerlichen Gewinnermittlung,

• Identifikation von Anknüpfungspunkten der einzelnen Steuerarten in spezifischen

Sachverhalten und steuerrechtliche Würdigung dieser Sachverhalte unter

Berücksichtigung der Interdependenzen zwischen den Steuerarten,

• Würdigung von spezifischen Sachverhalten bezüglich ihrer Auswirkungen auf die

steuerliche Gewinnermittlung.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltung: Unternehmenssteuern I (Vorlesung)

Inhalte:

Die Vorlesung soll den Studierenden einen Überblick über die für die Besteuerung

natürlicher und juristischer Personen in Deutschland wichtigsten Ertrags- und

Substanzsteuern vermitteln und ihnen bedeutende Regelungen der steuerlichen

Gewinnermittlung aufzeigen. Im ersten Kapitel wird einleitend ein Überblick über das

deutsche Steuersystem und relevante Fragestellungen der betriebswirtschaftlichen

Steuerlehre gegeben, ehe sich das zweite Kapitel mit der Einkommensbesteuerung

natürlicher Personen auseinandersetzt. Kapitel drei widmet sich der Gewinnermittlung

im Rahmen der Ertragsteuerbilanz. Im vierten Kapitel werden die Grundsteuer und

bewertungsrechtliche Aspekte behandelt. Die Kapitel fünf und sechs setzen sich mit der

Körperschaft- und der Gewerbesteuer auseinander. Die Vorlesung schließt in Kapitel

sieben mit einer Vorstellung der Umsatzsteuer.

2 SWS

Lehrveranstaltung: Unternehmenssteuern I (Übung)

Inhalte:

Im Rahmen der begleitenden Großübung vertiefen, ergänzen und erweitern die

Studierenden die in der Vorlesung erworbenen Kenntnisse und Fähigkeiten.

Insbesondere werden den Studierenden Übungsfälle präsentiert, mithilfe derer sie

durch Berechnungen und Stellungnahmen zu einzelnen Sachverhalten verschiedene

Themenbereiche der Vorlesung verfestigen.

2 SWS

Lehrveranstaltung: Unternehmenssteuern I (Tutorium)

Inhalte:

Im Rahmen der begleitenden Tutorenübung vertiefen, ergänzen und erweitern

die Studierenden die in der Vorlesung erworbenen Kenntnisse und Fähigkeiten.

2 SWS
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Insbesondere werden den Studierenden Aufgaben präsentiert, die Berechnungen,

Erläuterungen und Stellungnahmen umfassen.

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis eines sicheren Umgangs mit den für die

Besteuerung von natürlichen und juristischen Personen relevanten Steuerarten und

zeigen, dass sie nationale steuerrechtliche Regelungen auf spezifische Sachverhalte

anwenden können. Ferner erbringen die Studierenden den Nachweis über den Erwerb

grundlegender Kenntnisse der steuerlichen Gewinnermittlung.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.WIWI-OPH.0005 Jahresabschluss

B.WIWI-OPH.0004 Finanzwirtschaft des

Unternehmens

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Andreas Oestreicher

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 4

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 30.10.2024/Nr. 18 V5-WiSe24/25 Seite 18462



Modul B.WIWI-BWL.0002 - Version 9

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-BWL.0002: Interne Unternehmensrechnung
English title: Cost and Management Accounting

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden verfügen nach dem erfolgreichen Abschluss des Moduls über

Wissen zu den allgemeinen Aufgaben, Grundbegriffen und Instrumenten der internen

Unternehmensrechnung. Zudem ist den Studierenden der Nutzen der internen

Unternehmensrechnung für das Management bei der Lösung von Planungs-, Kontroll-

und Steuerungsaufgaben bekannt. Schwerpunktmäßig verfügen die Studierenden nach

dem Abschluss des Moduls über Kompetenzen bezüglich der Konzeption, dem Aufbau

und dem Einsatz operativer Kosten-, Leistungs- und Erfolgsrechnungssysteme.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Interne Unternehmensrechnung (Vorlesung)

Inhalte:

1. Die Kosten- und Leistungsrechnung als Element der internen

Unternehmensrechnung

2. Kalkulation der Kosten von Produkteinheiten

3. Kalkulation der Leistung von Produkteinheiten

4. Kalkulatorische Periodenerfolgsrechnung

5. Entwicklungslinien der Kosten- und Leistungsrechnung

2 SWS

Lehrveranstaltung: Interne Unternehmensrechnung (Tutorium)

Inhalte:

Im Rahmen des begleitenden Tutoriums vertiefen und erweitern die Studierenden die in

der Vorlesung erworbenen Kenntnisse und Fähigkeiten.

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden müssen grundlegende Kenntnisse im Bereich der internen

Unternehmensrechnung nachweisen. Dieses beinhaltet, dass die Studierenden

die Konzeption, den Aufbau und die Anwendung der grundlegenden Instrumente

der internen Unternehmensrechnung theoretisch verstanden haben müssen.

Darüber hinaus müssen sie in der Lage sein, die Instrumente der internen

Unternehmensrechnung bei Fallstudien und Aufgaben anzuwenden und im Hinblick auf

ihre Eignung zur Lösung von Managementaufgaben zu beurteilen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.WIWI-OPH.0005 Jahresabschluss 

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Stefan Dierkes

Prof. Dr. Michael Wolff

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:
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zweimalig 3 - 4

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-BWL.0003: Unternehmensführung und Organisation
English title: Management and Organization

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage:

• Wissen über Gegenstand, Ziel und Prozess der strategischen Planung zu

demonstrieren und kritisch zu reflektieren,

• Unternehmensstrategien, Wettbewerbsstrategien und Funktionsbereichsstrategien

identifizieren, anwenden und beurteilen zu können,

• die Grundlagen der Organisationsgestaltung und deren Stellhebel zu beschreiben,

kritisch zu hinterfragen und anschließend gezielt einsetzen zu können,

• das erworbene Wissen zur Unternehmensführung und Organisation auf

realistische Unternehmenssituationen anwenden zu können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Unternehmensführung und Organisation (Vorlesung)

Inhalte:

Die Veranstaltung beschäftigt sich mit den Grundzügen des strategischen Managements

und der Organisationsgestaltung. Grundlegende Ansätze, Theorien und Funktionen

der Unternehmensführung und der Organisation werden betrachtet. Praktische

Problemstellungen im Bereich der Unternehmensführung und Organisation werden

analysiert, wobei wissenschaftlich fundierte Handlungsempfehlungen zur Lösung

dieser Problemstellungen entwickelt werden. Die Veranstaltung ist in folgende

Themenbereiche gegliedert:

1. Unternehmensverfassung/ Corporate Governance

Grundfragen und Ziele der Unternehmensverfassung, gesellschafts-rechtlichen

Grundstrukturen, Arbeitnehmereinfluss und Mitbestimmung, Ziel, Funktionsprinzip und

Regelungsbereiche des deutschen Corporate Governance Codex

2. Grundlagen des strategischen Managements

Ziele des strategischen Managements, theoretische Ansätze des strategischen

Managements

3. Ebenen und Instrumente der Strategieformulierung

Kenntnis und Anwendung von Konzepten und Instrumenten auf Gesamtunternehmens-,

Wettbewerbs- und Wertschöpfungsebene

4. Strategieimplementierung

Schritte zur operativen Umsetzung einer Strategie, Steuerung strategischer Ziele mit

Hilfe der Balanced Scorecard sowie notwendige Prozessschritte zur Erstellung und

Stärken und Schwächen

5. Begrifflichkeiten und Stellhebel der Organisationsgestaltung

Funktionaler und institutioneller Organisationsbegriff, Gründe und Arten der

Arbeitsteilung, organisatorische Gestaltungsprobleme, Organisationseinheiten

6. Stellhebel der Organisationsgestaltung und deren Wirkung

2 SWS
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Stellhebel der Organisationsgestaltung und ihre Ausprägungen, Vor- und Nachteile

sowie Anwendungsbedingungen

Lehrveranstaltung: Fallstudienübung Unternehmensführung und Organisation

(Übung)

Inhalte:

In der Übung werden die Vorlesungsinhalte vertieft und eine Anleitung zum Lösen von

Klausuraufgaben gegeben. Hierbei liegt der Fokus auf dem  Transfer von theoretischem

Wissen in praktisches Handeln sowie der Schulung von Problemlösekompetenzen bei

Fragestellungen mit unterschiedlicher Komplexität.

2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie mit den Inhalten der Veranstaltung

vertraut sind. Sie zeigen, dass sie die vermittelten Theorien und grundlegenden

Konzepte benennen und erläutern können. Weiterhin sollen sie die Theorien und

Konzepte auf konkrete Fälle anwenden sowie auch kritisch reflektieren können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Indre Maurer

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 4

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-BWL.0005: Marketing
English title: Marketing

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind nach erfolgreicher Teilnahme des Moduls in der Lage, die

Ziele, die Rahmenbedingungen und die Entscheidungen bei der Ausgestaltung

der Absatzpolitik zu erläutern und anzuwenden. Darüber hinaus beherrschen sie

die Grundlagen des Konsumentenverhaltens und der Marktforschung. Aufbauend

auf den bereits erworbenen Kompetenzen sind sie ferner in der Lage, strategische

Entscheidungen eines Unternehmens zu analysieren sowie theoriebasiert die

Wirkungen der absatzpolitischen Instrumente zu beurteilen. 

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Marketing (Vorlesung)

Inhalte:

1.     Begriffliche Grundlagen des Marketings

2.     Marketingentscheidungen, Managementzyklus

3.     Analyse des Käuferverhaltens

• Grundlagen des Käuferverhaltens

• Kaufprozesse bei Konsumenten

• Kaufprozesse in Unternehmen

4.     Marktforschung

• Grundlagen der Marktforschung

• Methoden der Datenerhebung

• Methoden der Datenauswertung

5.     Marketingziele und -strategien

6.     Produkt- und Programmpolitik

• Grundlagen

• Entscheidungsfelder

• Markenpolitik

7.     Preispolitik

• Grundlagen

• Preissetzung mittels Marginalanalysen

• Preisdifferenzierung und Preisbündelung

8.     Kommunikationspolitik

• Definition der Kommunikationspolitik

• Kommunikationsprozess

9.     Distributionspolitik

• Akquisitorische Distribution

• Physische Distribution

2 SWS

Lehrveranstaltung: Marketing (Übung) 2 SWS
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Inhalte:

Vertiefung der Vorlesungsinhalte mit Fallbeispielen und Übungen

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von Kenntnissen zur Ausgestaltung des Absatzmarketings, Verständnis

von strategischen Entscheidungen, Grundlagen der Marktforschung und des

Konsumentenverhaltens.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Waldemar Toporowski

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester; im SoSe als Aufzeichnung

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 4

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-BWL.0006: Finanzmärkte und Bewertung
English title: Capital Markets and Valuation

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Mit dem erfolgreichen Abschluss des Moduls haben die Studierenden folgende

Kompetenzen erworben:

• sie kennen die Besonderheiten verschiedener Finanzinstrumente wie Anleihen,

Forwards, Optionen und Aktien und können diese erklären,

• sie verstehen verschiedene Verfahren zur Bewertung von Finanztiteln und können

diese kritisch reflektierend beurteilen,

• sie können die Implikationen der verschiedenen Bewertungsverfahren für das

Asset Management und für das Verhalten von Investoren herausarbeiten und

erklären,

• sie können die Bedeutung von Nachhaltigkeit und nicht-finanzieller Motive für die

Bewertung von Finanzinstrumenten erläutern und die diesbezüglichen Grenzen

bekannter Bewertungsmodelle beurteilen,

• sie können ein gegebenes Bewertungsproblem in den Kontext der in der

Veranstaltung vorgestellten Verfahren einordnen und selbstständig analysieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Finanzmärkte und Bewertung (Vorlesung)

Inhalte:

1. Einführung in die Bewertung von Finanzinstrumenten

    und grundlegende Bewertungsprinzipien

2. Bewertung von Anleihen: Statische Duplikation bei sicheren

    Zahlungen

3. Bewertung von Forwards und Futures: Statische Duplikation bei

    unsicheren Zahlungen

4. Bewertung von Optionen: Dynamische Duplikation bei unsicheren

    Zahlungen

5. Bewertung von Aktien: Duplikation auf Basis eines äquivalenten

    bewerteten Risikos

    5.1. Portfoliotheorie

    5.2. Capital Asset Pricing Model (CAPM)

2 SWS

Lehrveranstaltung: Finanzmärkte und Bewertung (Übung)

Inhalte:

Im Rahmen der begleitenden Übung vertiefen und erweitern die Studierenden die in der

Vorlesung erworbenen Kenntnisse und Fähigkeiten.

2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:
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• Nachweis von Kenntnissen über Ähnlichkeiten und Unterschiede von

verschiedenen Klassen von Finanzinstrumenten, wie Anleihen, Aktien und

Derivaten,

• Nachweis von Kenntnissen über die zentralen Konzepte der Bewertung

von Finanzinstrumenten (Duplikationsprinzip, No-Arbitrage Bewertung,

Gleichgewichtsbewertung),

• Fähigkeit zur Analyse von Finanzprodukten,

• Fähigkeit zur Umsetzung einer konkreten Bewertung von Finanzprodukten.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.WIWI-OPH.0004 Finanzwirtschaft des

Unternehmens

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Olaf Korn

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-BWL.0023: Grundlagen der Versicherungstechnik
English title: Actuarial Techniques

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben die folgenden Fähigkeiten und Kenntnisse:

• Kenntnis und Verständnis der Funktionsweise der Versicherungsmärkte,

• Kenntnis und Verständnis der Geschäftsmodelle und der technischen Grundlagen

in der Lebens-, Kranken-, Schadens- und Rückversicherung sowie in der

Betrieblichen Altersversorgung,

• Kenntnis und Verständnis des Risikomanagements und der

Solvabilitätsvorschriften incl. Methoden der Risikobewertung,

• Kenntnis und Verständnis der Finanzierungsvorgänge incl. Rückstellungsbildung in

der Versicherungswirtschaft,

• Fähigkeit, der Bewertung der zentralen Unterschiede in den Geschäftsmodellen

der privaten Versicherungswirtschaft, der gesetzlichen Versicherungssysteme und

der Kreditwirtschaft,

• Kenntnis des Instrumentariums der Risikopolitik eines

Versicherungsunternehmens, auch anhand konkreter praktischer Beispiele,

• Fähigkeit, einfache Berechnungen zur Versicherungstechnik vorzunehmen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Grundlagen der Versicherungstechnik (Vorlesung)

Inhalte:

1. Begriffsbestimmungen, Struktur und Elemente des Risikotransfers;

2. Elemente der Risikopolitik (u.a. Grundlagen der Prämienkalkulation und

-differenzierung, Risikoauslese und Underwriting, Reservierungspolitik,

Schadenmanagement, Rück- und Mitversicherung,);

3. Geschäftsmodelle der Versicherungssparten (Lebensversicherung,

Krankenversicherung, Schadenversicherung, Rückversicherung);

4. Risikomanagement und Solvabilitätsvorschriften, insbesondere Solvency II;

5. Finanzierung und Kapitalanlage

2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

• Nachweis von Kenntnissen der Funktion eines Versicherungsmarktes und seiner

wesentlichen Determinanten und Begriffe,

• Nachweis von Kenntnissen im Risikomanagement, der Solvabilitätsanforderungen

und Risikobewertung,

• Nachweis von Kenntnissen der Risikopolitik und der Geschäftsmodelle der

Versicherungssparten,

• Nachweis von Kenntnissen der Finanzierung des Risikotransfers,

• Bewertung der Rolle der Versicherungswirtschaft zum Markt der Kreditwirtschaft

und der gesetzlichen Versicherungssysteme,

• Einfache Berechnungen zur Versicherungstechnik.
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Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Martin Balleer

Angebotshäufigkeit:

in der Regel jedes zweite Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-BWL.0035: Controlling und Unternehmenssteuerung
English title: Management Accounting and Control

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind nach erfolgreicher Teilnahme des Moduls in der Lage:

• die wesentlichen Instrumente der Unternehmenssteuerung und die Bedeutung für

das Controlling einzuordnen,

• sie können beurteilen, wie diese Instrumente und die dahinter stehenden Systeme

im Zusammenhang stehen und wie sie gezielt zur Lösung von Problemstellungen

im Unternehmen eingesetzt werden können,

• durch die Bearbeitung von Anwendungsaufgaben sind die Studierenden darauf

vorbereitet, wie die erlernten Steuerungs- und Kontrollinstrumente in der Praxis

Anwendung finden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Controlling und Unternehmenssteuerung (Vorlesung)

Inhalte:

Die Vorlesung gliedert sich in vier inhaltliche Teile. Im ersten Teil der Veranstaltung

wird veranschaulicht, welche Rolle das Controlling im Unternehmen spielt, wobei

insbesondere dessen Zielsetzung und wesentliche Grundfunktionen im Vordergrund

stehen. Anschließend werden Instrumente der Informationsversorgung veranschaulicht.

Danach erfolgt eine Auseinandersetzung mit den wichtigsten Instrumenten der

Planung und Kontrolle in der Unternehmenspraxis, indem jeweils die wesentlichen

Charakteristika und die Vor- und Nachteil der betreffenden Instrumente vorgestellt

werden. Schließlich wird im Rahmen des letzten Kapitels erörtert, in welchem

Zusammenhang das Controlling mit der übergeordneten Unternehmensführung steht.

2 SWS

Lehrveranstaltung: Controlling und Unternehmenssteuerung (Übung)

Inhalte:

Im Rahmen der Übung wird veranschaulicht, wie sich der Controller der im Rahmen der

Vorlesung geschilderten Instrumente der Unternehmenssteuerung bedient, um typische

Problemstellungen im Controlling zu lösen. Mittels beispielhafter Anwendungsaufgaben

wird die Rechenlogik dieser Instrumente aufgezeigt und im Anschluss interpretiert,

welche Implikationen die Ergebnisse der dahinter stehenden Verfahren haben.

2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden sollten ein Verständnis der verschiedenen Steuerungsinstrumente

und -systeme von Unternehmen mitbringen und deren Zusammenspiel verstehen.

Die Studierenden müssen deshalb in der Lage sein, beispielhafte Sachverhalte

in den Kontext dieser Instrumente zu setzen und interpretieren zu können. In

Anwendungsaufgaben wird zudem verlangt, dass relevante Problemstellungen durch

den Einsatz der Instrumente und Systeme analysiert und gelöst werden können.

Dafür müssen die Studenten die hinter den Instrumenten stehenden Rechenverfahren

verinnerlicht haben und diese anwenden können. Außerdem müssen Vor- und Nachteile
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sowie Anwendungsbedingungen genannt bzw. erklärt und Ergebnisse interpretiert

werden können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.WIWI-BWL.0002 Interne Unternehmensrechnung

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Michael Wolff

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-BWL.0038: Supply Chain Management
English title: Supply Chain Management

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme des Moduls sind die Studierenden in der Lage,

Instrumente, mit denen Distributionsaufgaben von Industrie- und Handelsunternehmen

gelöst und koordiniert werden, anzuwenden, zu beurteilen und bei Bedarf anzupassen.

Hierzu zählen insbesondere die gemeinsame Prognose der Nachfrage sowie die

koordinierte Bestell- und Bestandspolitik von Handel und Industrie.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Supply Chain Management (Vorlesung)

Inhalte:

1.   Begriffliche Grundlagen des Supply Chain Managements

2.   Analyserahmen für die Ausgestaltung der Supply Chain

• Der Management-Zyklus

• Elemente und Strukturen des entscheidungsorientierten Ansatzes

• Entscheidungsfelder des Supply Chain Managements

• Zielgrößen des Supply Chain Managements

• Analyse der Einflussfaktoren

3.   Koordination der Supply Chain

• Begriffliche Grundlagen

• Transaktionale versus relationale Koordination

• Supplier Relationship Management

• Beziehungsstile im Business to Business Geschäft

4.   Standortplanung

• Ziele, Einflussfaktoren und Optionen der Lagerstruktur

• Methoden zur Lösung von Standortproblemen

5.   Prognose der Nachfrage

• Elemente eines Prognosesystems

• Regressionsanalyse im Rahmen der Kausalanalyse

• Grundlagen der Zeitreihenanalyse

• Exponentielle Glättung Saisonmodell

6.   Bestellmengenplanung

• Bestellentscheidungen bei deterministischer Nachfrage  

• Bestellentscheidungen bei stochastischer Nachfrage

• Das Joint Economic Lot Size (JELS) Modell

7.   Technologische Voraussetzungen

• Elektronischer Datenaustausch

• Standardisierung

• RFID

2 SWS
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Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von Fähigkeiten, Probleme der wirtschaftsstufenübergreifenden Koordination

von Beschaffungs- und Distributionsproblemen zu analysieren. Beherrschung von

Instrumenten, mit denen insbesondere die Schnittstelle zwischen Industrie und Handel

abgestimmt wird. Kritische Diskussion der Ergebnisse solcher Instrumente.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.WIWI-BWL.0005 Marketing

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Waldemar Toporowski

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

Je nach Kapazität findet eine zusätzliche Übung mit Fallstudien statt. Informationen dazu stehen zu Beginn

des Semesters im Vorlesungsverzeichnis.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-BWL.0059: Grundlagen der Marktforschung
English title: Principles of Marketing Research

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Mit Abschluss der Veranstaltung haben die Studierenden folgende Kompetenzen

erworben:

• Definition von Untersuchungsproblem und -ziel

• Entwicklung von Fragebögen und Experimentaldesigns

• Durchführung von Befragungen und Experimenten

• Analyse und Interpretation von Ergebnissen aus Befragungen und Experimenten

anhand statistischer Verfahren

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Grundlagen der Marktforschung (Vorlesung)

Inhalte:

1. Einführung

2. Theoretische Grundlagen

3. Qualitative Methoden

4. Quantitative Methoden

        4.1 Querschnittsanalysen (Stichprobenziehung, Fragebogenentwicklung,

              Kommunikationsform, Datensammlung/-aufbereitung)

        4.2 Experimente

5. Datenanalyse

        5.1 Deskriptive Statistik

        5.2 Mittelwertvergleiche und Hypothesentests

        5.3 Lineare Regressionsanalyse

2 SWS

Lehrveranstaltung: Grundlagen der Marktforschung (Übung)

Inhalte:

Die in der Vorlesung vermittelten Kenntnisse werden praktisch angewandt mittels der

Befragungssoftware Qualtrics und dem Statistikprogramm SPSS.

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von theoretischen Kenntnissen der Vorlesungsinhalte. Kompetenz zur

Beschreibung der praktischen Anwendungen aus der Übung.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.WIWI-BWL.0005 Marketing

B.WIWI-OPH.0006 Statistik

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Yasemin Boztug

Angebotshäufigkeit: Dauer:
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jedes Wintersemester 1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-OPH.0001: Unternehmen und Märkte
English title: Firms and Markets

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage:

• grundlegende betriebswirtschaftliche Zusammenhänge zu beschreiben und zu

erläutern,

• typische Fragestellungen innerhalb zentraler betriebswirtschaftlicher

Funktionsfelder zu analysieren,

• grundlegende volkswirtschaftliche Zusammenhänge und deren Relevanz für

unternehmerische Entscheidungsprozesse zu erklären,

• anhand von konkreten Entscheidungserfordernissen in einem simulierten

Beispielunternehmen klassische betriebswirtschaftliche Zielsetzungen zu

bearbeiten und zu reflektieren sowie im Rahmen einer integrativen Betrachtung

gesamtwirtschaftliche Einflussparameter zu bewerten,

• grundlegende ökonomische Wirkungszusammenhänge zu verstehen und dieses

Wissen auf neue (Spiel-)Situationen zu transferieren,

• in Gruppenarbeit mit Hilfe angeeigneter Kommunikations- und

Organisationsfähigkeiten Entscheidungsfindungen zu typischen Problemstellungen

in der Unternehmenspraxis herbeizuführen und argumentativ zu begründen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Unternehmen und Märkte (Vorlesung)

Inhalte:

• Einführung in grundlegende betriebswirtschaftliche Funktionsfelder  und

Entscheidungsbereiche (Finanz-und Investitionsplanung, Rechnungswesen,

Beschaffung/Absatz, Produktionsplanung, Logistik)

• Einführung in volkswirtschaftliche Grundlagen (Märkte und Handel, Merkmale von

Konjunkturverläufen )

2 SWS

Lehrveranstaltung: Unternehmen und Märkte (Planspiel + begleitende Tutorien)

Inhalte:

• Praxisnahe Vertiefung der betriebswirtschaftlichen und volkswirtschaftlichen

Inhalte durch das Planspiel,

• Einführung in Umfeld und Struktur des Planspiels,

• sechs dynamische Planspielperioden mit  Reflektion der getroffenen

Entscheidungen sowie der Zwischenergebnisse,

• Reflektion des Spielstandes und des eigenen Vorgehens in Tutorien,

• Auswertung des Planspiels mit Abschlussberichten.

2 SWS

Prüfung: Klausur (zur Semestermitte, 60 Minuten, unbenotet) und Hausarbeit

(Abschlussbericht, max. 15 Seiten in Gruppenarbeit, unbenotet)

Prüfungsvorleistungen:

Teilnahme am Planspiel in Gruppen

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in den Modulprüfungen nach, dass sie:
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• grundlegende betriebswirtschaftliche Funktionen und ökonomische

Zusammenhänge verstehen und erläutern können,

• in den Vorlesungen erworbenes Wissen auf entsprechende Planspielsituationen

übertragen und zielorientiert anwenden können,

• unternehmerische Probleme, auch vor dem Hintergrund gesamtwirtschaftlicher

Entwicklungen,  analysieren und entsprechende Entscheidungen im Team finden

und sachlich begründen können,

• Entscheidungsprozesse und zeitliche Abläufe in der Gruppe zielorientiert

organisieren können und konstruktiv zusammenarbeiten.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Schumann

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-OPH.0002: Mathematik
English title: Mathematics

8 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

• kennen und verstehen die wichtigsten mathematischen Konzepte und Methoden,

die in den Wirtschaftswissenschaften Verwendung finden,

• können diese mathematischen Methoden Software bei verschiedenen

Aufgabentypen korrekt anwenden,

• können mathematische Ausdrücke verstehen und Sachverhalte in mathematische

Schreibweise übersetzen,

• können die Ergebnisse mathematischer Methoden korrekt interpretieren,

• können die von Ihnen gewählte Vorgehensweise zur Lösung eines

mathematischen Problems begründen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

184 Stunden

Lehrveranstaltung: Mathematik (Vorlesung)

Inhalte:

Es werden mathematische Konzepte sowie die praktische Anwendung mathematischer

Methoden (ggf. unter Einbezug von Computersoftware) vermittelt.

Grundlagen: Grundlagen der Algebra, Lösen von Gleichungen und Ungleichungen,

Summen, Logik und Beweistechniken, Mengenlehre

Lineare Algebra: Matrizenoperationen, Spezielle Matrizen, Vektoren, Gauß’sche

Elimination,  Determinante, Inverse, Rang und Spur, Eigenwerte und Eigenvektoren

Univariate Analysis und Anwendungen: Funktionen einer Variablen, Differentialrechnung

und ihre Anwendungen, Implizites Differenzieren, Grenzwerte, Folgen und geometrische

Reihen, Lineare und quadratische Approximation, Differential, Elastizitäten, Stetigkeit,

Zwischenwertsatz, Univariate Optimierung, Extremwertsatz, Integralrechnung

Multivariate Analysis und Anwendungen: Funktionen von zwei und mehr Variablen,

Partielle Ableitungen, Partielle Elastizitäten, Totale Ableitungen, Implizites

Differenzieren, Höhenlinien, Homogene Funktionen, Lineare Approximation, Differential,

Gleichungssysteme, Multivariate Optimierung, Extremwertsatz, Methode der Lagrange-

Multiplikatoren, Integralrechnung

3 SWS

Lehrveranstaltung: Mathematik Großübung im Rahmen der Vorlesung (Übung)

Inhalte:

Es werden Aufgaben vorgerechnet, deren Lösung Kenntnisse aus verschiedenen

Themenbereichen der Vorlesung voraussetzt.

1 SWS

Lehrveranstaltung: Mathematik Kleinübungen (Tutorium)

Inhalte:

In Kleingruppen werden die von den Studierenden in Eigenarbeit gelösten

Aufgabenblätter besprochen und individuelle Hinweise und Unterstützung durch

Tutor*innen angeboten.

2 SWS

Lehrveranstaltung: Mathematik Coaching (freiwilliges Zusatzangebot)* 2 SWS
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Inhalte:

Es werden fundamentale Inhalte aus der Vorlesung wiederholt und weitere Aufgaben

vorgestellt.

Prüfung: Klausur Teil A (100 Minuten) 5 C

Prüfung: Klausur Teil B (60 Minuten) 3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden demonstrieren, dass sie:

• die Inhalte des Kurses verstanden haben,

• eine passende Methode zum Lösen der gestellten Aufgaben auswählen können,

• die gewählten Methoden korrekt anwenden können,

• die Ergebnisse interpretieren können,

• mathematisch korrekte Schreibweisen beherrschen,

• ihr Vorgehen begründen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Gute Kenntnisse der Schulmathematik, Vorkurs

Mathematik

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Alexander Silbersdorff

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

Es wird darauf hingewiesen, dass zur Aufbereitung der vorausgesetzten Grundkenntnisse der

propädeutische Mathe-Vorkurs angeboten wird.

Ferner wird darauf hingewiesen, dass es sich um eine Klausur mit zwei Teilen (Teil A und Teil B) handelt,

die an unterschiedlichen Orten absolviert werden (der digitale Teil wird in den E-Prüfungsräumen

durchgeführt). Die Teile A und B können daher nicht einzeln absolviert werden. Die Teilnahme an beiden

Bestandteilen der Klausur zu einem Termin ist verpflichtend. Das Fehlen bei entweder Teil A oder Teil B

führt zum Nichtbestehen der gesamten Klausur/des gesamten Moduls Mathematik.

Es wird ferner darauf hingewiesen, dass in Bezug auf die zugelassenen Hilfsmittel, die Ankündigungen im

Rahmen der Vorlesung zu beachten sind.

*Bei der Veranstaltung Mathe Coaching handelt es sich um ein optionales Zusatzangebot im Umfang von 2

SWS.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-OPH.0003: Digitalisierung von Unternehmen und
Verwaltung
English title: Digitalisation of Companies and Public Administration

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage:

• das Grundprinzip der Integration zu beschreiben und zu klassifizieren,

• die grundlegende Funktionsweise von PCs und Rechnernetzen zu kennen und zu

erläutern,

• die Grundzüge der Datei- und Datenbankorganisation zu erklären und im Rahmen

gegebener Problemstellungen zu diskutieren und einzustufen,

• Anwendungssysteme im betrieblichen Kontext zu beschreiben und deren

Eigenschaften im Rahmen gegebener Problemstellungen zu reflektieren,

• Vorgehensweisen zur Planung, Realisierung und Einführung von

Anwendungssystemen  zu unterscheiden und anzuwenden,

• Prinzipien zum Management der Informationsverarbeitung in Unternehmen zu

beurteilen,

• gegebene Problemstellungen anhand von Entity-Relationship-Modellen,

Ereignisgesteuerten Prozessketten sowie Datenflussplänen zu lösen und

entsprechende Modelle kritisch zu bewerten und

• die Softwareprodukte Microsoft Word, Microsoft Excel, Microsoft Powerpoint und

Microsoft Access sicher zu bedienen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Digitalisierung von Unternehmen und Verwaltung (Vorlesung)

Inhalte:

Jegliche unternehmerische Entscheidung wird auf Basis von Daten und Informationen

getroffen. Daher ist es wichtig, dass dieser Rohstoff in adäquater Form, zur rechten

Zeit an der richtigen Stelle ist. Daten und Informationen werden von jedem einzelnen

Mitarbeiter produziert und genutzt. Jeder einzelne trägt daher beim Umgang mit

Daten und Informationen zu deren Quantität und Qualität bei. Daher ist es wichtig,

dass jeder Mitarbeiter über ein grundlegendes Verständnis der betrieblichen

Informationstechnologie verfügt.

• Vorstellung der (technischen) Grundlagen der betrieblichen Daten- und

Informationstechnologie (Integration, Hardware, Software, Rechner und ihre

Vernetzung, Internet).

• Vorstellung von Themen zu Daten, Informationen und Wissen inklusive Daten-

und Dateiorganisation, Datenbanksysteme und Datawarehouse Lösungen sowie

Wissensmanagement und Wissensmanagementsysteme

• Einführung in die Modellierung von Datenstrukturen, Datenflüssen und

Geschäftsprozessen sowie der Objektmodellierung

• Darstellung, Charakterisierung und Abgrenzung von Integrierte

Anwendungssysteme in verschiedenen Branchen, u. a. in Industrie und

Dienstleistungsbetriebe sowie im Supply Chain Management

2 SWS
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• Abgrenzung der verschiedenen Arten von Anwendungssystemen inklusive

ihrer Bezugsmethoden sowie Darstellung von Vorgehensmodellen

zur Systementwicklung und -einführung sowie der Grundlagen des

Projektmanagements

• Darstellung von Themen zum Management der Ressource IT inklusive des

Wertbeitrags, IT-Strategien, Vorgehensweisen zur Auswahl von IT-Projekten

und Entscheidungen zur Eigen- oder Fremderstellung von IT-Leistungen, IT-

Governance sowie IT-Risikomanagement

• Vorstellung der digitalen Transformation für Unternehmen inklusive der

verschiedenen Ausbaustufen und deren Veränderungen für Unternehmen sowie

dem Management der digitalen Transformation im Rahmen einer Strategie und

den Verantwortlichen

Lehrveranstaltung: Digitalisierung von Unternehmen und Verwaltung (Praktikum)

Inhalte:

• Vorstellung grundlegender Funktionen von Microsoft Word, die bspw. für die

Erstellung von Seminararbeiten notwendig sind.

• Einführung in die Grundlagen von Microsoft PowerPoint zum Erstellen von

einheitlichen Präsentationen unter Verwendung des Folienmasters und

Animationen.

• Vorstellung des grundlegenden Funktionsumfangs von Microsoft Excel sowie

vertiefende Inhalte zu betriebswirtschaftlichen Problemstellungen.

• Vorstellung grundlegender Funktionen von Microsoft Access zur Administration

und Entwicklung von relationalen Datenbanken sowie Kenntnisse der

Programmiersprache SQL.

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie:

• die Vorlesungsinhalte vollständig wiedergeben können,

• mit Hilfe der Vorlesungsinhalte gegebene Problemstellungen lösen können,

• die Modellierungsmethoden (Entity-Relationship-Modelle, Ereignisgesteuerte

Prozessketten und Datenflusspläne) notationskonform anwenden und damit

Problemstellungen lösen können und Bedienungsspezifika der Softwareprodukte

Microsoft Word, Microsoft Excel, Microsoft Powerpoint und Microsoft Access

kennen.

• Betriebswirtschaftliche Problemstellungen mit Hilfe der Softwareprodukte Microsoft

Word, Microsoft Excel, Microsoft Powerpoint und Microsoft Access lösen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Schumann

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:
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zweimalig 1 - 2

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-OPH.0004: Finanzwirtschaft des Unternehmens
English title: Corporate Finance

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Mit dem erfolgreichen Abschluss des Moduls haben die Studierenden folgende

Kompetenzen erworben:

• sie verstehen die verschiedenen Funktionen des Finanzbereichs eines

Unternehmens gemäß der traditionellen und der modernen Betrachtungsweise und

können diese erklären,

• sie kennen die Grundbegriffe der betrieblichen Finanzwirtschaft und können diese

anwenden,

• sie kennen die ökonomischen Grundlagen der Investitionstheorie und können

diese kritisch reflektierend beurteilen,

• sie verstehen wesentliche Verfahren der Investitionsrechnung

(Amortisationsrechnung, Kapitalwertmethode, Endwertmethode,

Annuitätenmethode, Methode des internen Zinsfußes) und können diese erklären

und anwenden,

• sie können Entscheidungsprobleme unter Unsicherheit strukturieren,

• sie kennen verschiedene Finanzierungsformen, können diese voneinander

abgrenzen sowie deren Vor- und Nachteile beurteilen,

• sie kennen die Konzepte der Kapitalkosten sowie des Leverage und können deren

Bedeutung für die Finanzierung von Unternehmen aufzeigen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Finanzwirtschaft des Unternehmens (Vorlesung)

Inhalte:

1. Die traditionelle Betrachtungsweise der Finanzwirtschaft

2. Die moderne Betrachtungsweise der Finanzwirtschaft

3. Grundlagen der Investitionstheorie

4. Methoden der Investitionsrechnung

5. Darstellung und Lösung von Entscheidungsproblemen unter Unsicherheit

6. Finanzierungskosten einzelner Finanzierungsarten

7. Kapitalstruktur und Kapitalkosten bei gemischter Finanzierung

2 SWS

Lehrveranstaltung: Finanzwirtschaft des Unternehmens (Tutorium)

Inhalte:

Im Rahmen der begleitenden Tutorien vertiefen und erweitern die Studierenden die in

der Vorlesung erworbenen Kenntnisse und Fähigkeiten.

2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

• Nachweis von Kenntnissen über die Funktionen des Finanzbereichs eines

Unternehmens gemäß der traditionellen und modernen Betrachtungsweise.

• Nachweis der Kenntnis der finanzwirtschaftlichen Grundbegriffe und der Fähigkeit

zur fachlich korrekten Verwendung dieser Grundbegriffe.
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• Nachweis des Verständnisses der ökonomischen Grundlagen der

Investitionstheorie.

• Fähigkeit zur Darstellung, inhaltlichen Abgrenzung und korrekten Anwendung der

wesentlichen Verfahren der Investitionsrechnung.

• Nachweis, dass das Grundkonzept zur Strukturierung und Lösung von

Entscheidungsproblemen unter Unsicherheit verstanden wurde.

• Darlegung des Verständnisses der verschiedenen Finanzierungsformen sowie der

Fähigkeit zu deren Beurteilung.

• Nachweis der Kenntnis der Konzepte der Kapitalkosten sowie des Leverage und

deren Bedeutung.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Olaf Korn

Prof. Dr. Benedikt Downar

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 2

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-OPH.0005: Jahresabschluss
English title: Financial Accounting

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden haben nach dem erfolgreichen Abschluss des Moduls ein Verständnis

der ökonomischen Rolle der Unternehmensberichterstattung und deren Verrechtlichung

durch handelsrechtliche (HGB) wie internationale Vorschriften (IFRS). Sie sind vertraut

mit Handlungszielen und Informationsinteressen von Stakeholdern an Unternehmen.

Studierende sind in der Lage, Aufstellungs-. Offenlegungs- und Prüfungsvorschriften

für Jahres- und Konzernabschlüsse anzuwenden und Fragestellungen des bilanziellen

Ansatzes, der Bewertung wie des Ausweises zu lösen. Studierende sind mit den

grundlegenden Techniken der Jahresabschlussanalyse vertraut. Sie können die

deutschen und englischen Fachbegriffe des externen Rechnungswesens sicher

voneinander abgrenzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Jahresabschluss (Vorlesung)

Inhalte:

1. Gegenstand und Zweck des betrieblichen Rechnungswesens

2. Einführung in die Finanzbuchhaltung

3. Der Jahresabschluss

4. Bilanz: Darstellung der Vermögenslage

5. Erfolgsrechnung: Darstellung der Ertragslage

6. Jahresabschlussanalyse

2 SWS

Lehrveranstaltung: Jahresabschluss (Tutorium)

Inhalte:

Im Rahmen der Tutorien vertiefen und erweitern die Studierenden die in der

Vorlesung erworbenen Kenntnisse und Fähigkeiten besonders in Hinblick auf die

Finanzbuchhaltung.

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

• Darlegung eines übergreifenden Verständnisses grundlegender buchhalterischer

Fragestellungen,

• Nachweis von Kenntnissen zur Buchführung durch Anwendung der Kenntnisse auf

gegebene Geschäftsvorfälle,

• Darlegung eines übergreifenden Verständnisses von Bilanzierung und Bewertung

nach HGB sowie IFRS,

• Nachweis von Kenntnissen zur Unternehmenspublizität und

Jahresabschlussanalyse.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Klett
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Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 2

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-OPH.0006: Statistik
English title: Statistics

8 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

• erlernen grundlegende statistische Konzepte, die zur Analyse empirischer Daten

verwendet werden können,

• gewinnen ein Grundverständnis für das Rechnen mit Wahrscheinlichkeiten und die

mathematische Beschreibung zufälliger Phänomene,

• erlangen Erfahrung in der praktischen Anwendung weit verbreiteter statistischer

Methoden,

• erlernen die praktische Durchführung statistischer Analysen mit Hilfe statistischer

Software-Pakete,

• kennen rechtliche und ethische Rahmenbedingungen bei der Erhebung und

Verarbeitung von Daten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

156 Stunden

Lehrveranstaltung: Statistik (Vorlesung)

Inhalte:

• Grundgesamtheiten und Stichproben,

• Deskriptive Statistik (Mittelwert, Median, Quantile, Histogramme, Boxplots, ...),

• Elementare Wahrscheinlichkeitsrechnung (Axiome und Eigenschaften von

Wahrscheinlichkeiten, bedingte Wahrscheinlichkeiten, frequentistische und

Bayesianische Perspektiven auf Wahrscheinlichkeiten),

• Univariate Zufallsvariablen und ihre Verteilung (Wahrscheinlichkeitsfunktion,

Dichte, Verteilungsfunktion, Erwartungswert, Varianz),

• Schätzung von Parametern (insbes. Methode der Momente, Maximum-Likelihood-

Schätzung),

• Hypothesentests und Konfidenzintervalle (insbes. für Mittelwert & Varianz),

• Multivariate Zufallsvariablen (gemeinsame Verteilung, Randverteilung, bedingte

Verteilung, Momente, Korrelation, Kontingenztafeln),

• Einführung in die Regressionsanalyse (einfaches lineares Regressionsmodell),

• Einführung in maschinelles Lernen und künstliche Intelligenz,

• Datenschutz und Ethik der Datenverarbeitung (insbesondere informationelle

Selbstbestimmung).

3 SWS

Lehrveranstaltung: Statistik Großübungen im Rahmen der Vorlesung (Übung)

Inhalte:

Es werden Aufgaben vorgerechnet, zu deren Lösung Kenntnisse aus verschiedenen

Themenbereichen der Vorlesung angewandt werden.

1 SWS

Lehrveranstaltung: Statistik Kleinübungen (Tutorium)

Inhalte:

In Kleingruppen werden die von den Studierenden in Eigenarbeit gelösten

Aufgabenblätter besprochen und individuelle Hinweise und Unterstützung durch

Tutor*innen angeboten.

2 SWS
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Lehrveranstaltung: Statistik Coaching (freiwilliges Zusatzangebot)*

Inhalte:

Es werden fundamentale Inhalte aus der Vorlesung wiederholt und weitere Aufgaben

vorgestellt.

2 SWS

Prüfung: Klausur Teil A (100 Minuten) 5 C

Prüfung: Klausur Teil B (60 Minuten) 3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden zeigen, dass sie:

• mit den grundlegenden Konzepten der Statistik vertraut sind,

• zu einer gegebenen Problemstellung den passenden statistischen Ansatz

auswählen, erfolgreich anwenden und ihr Vorgehen begründen können,

• die Ergebnisse statistischer Analysen verstehen und interpretieren können sowie

• rechtliche Rahmenbedingungen kennen und einhalten.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Gute Mathematik-Kenntnisse

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Alexander Silbersdorff

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

Es wird darauf hingewiesen, dass in Bezug auf die zugelassenen Hilfsmittel, die Ankündigungen im

Rahmen der Vorlesung zu beachten sind.

Ferner wird darauf hingewiesen, dass es sich um eine Klausur mit zwei Teilen (Teil A und Teil B) handelt,

die an unterschiedlichen Orten absolviert werden (der digitale Teil wird in den E-Prüfungsräumen

durchgeführt). Die Teile A und B können daher nicht einzeln absolviert werden. Die Teilnahme an beiden

Bestandteilen der Klausur zu einem Termin ist verpflichtend. Das Fehlen bei entweder Teil A oder Teil B

führt zum Nichtbestehen der gesamten Klausur/des gesamten Moduls Statistik.

*Bei der Veranstaltung Statistik Coaching handelt es sich um ein optionales Zusatzangebot im Umfang von

2 SWS.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-OPH.0007: Mikroökonomik I
English title: Microeconomics I

6 C
5 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung der Veranstaltung sind Studierende der Lage:

• die Grundlagen der Haushaltstheorie zu verstehen und die optimalen

Entscheidungen der Haushalte selbstständig zu ermitteln,

• die Grundlagen der Unternehmenstheorie zu verstehen und die optimale

Entscheidung der Unternehmen selbstständig zu ermitteln,

• grundlegende mikroökonomische Zusammenhänge von Angebot und Nachfrage

zu verstehen und intuitiv wiederzugeben,

• mathematische und andere analytische Konzepte zur Lösung mikroökonomischer

Fragestellung selbstständig anzuwenden,

• selbständig Lösungsansätze für komplexe mikroökonomische Fragestellungen zu

entwickeln.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

70 Stunden

Selbststudium:

110 Stunden

Lehrveranstaltung: Mikroökonomik I (Vorlesung)

Inhalte:

Haushaltstheorie

• Das Budget: Herleitung der Budgetrestriktion von Haushalten in Abhängigkeit des

Einkommens und aller Güterpreise.

• Präferenzen und Nutzenfunktionen: Mathematische und grafische Herleitung

verschiedener Präferenzrelationen und deren Eigenschaften. Grafische und

mathematische Darstellung verschiedener Nutzenunktionen; Einführung des

Grenznutzen und der Grenzrate der Substitution.

• Nutzenmaximierung und Ausgabenminimierung: Grafische und mathematisch

analytische Herleitung der optimalen Entscheidung der Haushalte anhand des

Lagrange-Optimierungsverfahrens.

• Die Nachfrage: Herleitung der Nachfragefunktion der Haushalte. Einführung

von Einkommens-Konsumkurve und Engel-Kurve sowie Preis-Konsumkurve am

Beispiel verschiedener Güterklassen und Präferenzen.

• Einkommens- und Preisänderungen: Analyse der Änderung der optimalen

Entscheidung bei Änderung von Einkommen und Preisen mithilfe grafischer

und mathematisch analytischer Methoden. Analyse von Einkommens- und

Substitutionseffekt.

• Das Arbeitsangebot: Herleitung des Arbeitsangebots und Einbeziehung in das

Optimierungsproblems des Haushaltes. Mathematisch analytische Betrachtung der

Änderung des Arbeitsangebots bei Änderung des Lohns.

Unternehmenstheorie

• Technologie und Produktionsfunktion: Einführung und Definition grundlegender

Begriffe der Unternehmenstheorie. Grafische und mathematische Herleitung

verschiedener Technologien und Produktionsfunktionen.

3 SWS
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• Gewinnmaximierung: Grafische und mathematische Betrachtung der

Gewinnmaximierung eines Unternehmens. Komparative Statik der Änderung

der optimalen Entscheidung bei Änderung der Faktorpreise. Kurzfristige und

langfristige Gewinnmaximierung.

• Kostenminimierung: Einführung der Kostengleichung und Isokostenlinie als

Teilproblem der optimalen Entscheidung des Unternehmens. Analytische

Kostenminimierung anhand des Lagrange-Verfahrens.

• Kostenkurven: Zusammenhang von Kostenfunktion und Skalenerträgen.

Einführung von Durchschnitts- und Grenzkosten. Unterscheidung von kurzfristiger

und langfristiger Kostenfunktion.

• Der Wettbewerbsmarkt: Kombination der Ergebnisse aus Haushalts- und

Unternehmenstheorie zu einem gleichgewichtigen Wettbewerbsmarkt. Grafische

Wohlfahrtsanalyse.

• Das Monopol: Einführende Analyse von Gewinnmaximierung im Monopol

einschließlich Wohlfahrtsbetrachtung.

Lehrveranstaltung: Tutorenübung Mikroökonomik I (Übung)

Inhalte:

In den Tutorien werden die Inhalte der Vorlesung anhand von Aufgaben wiederholt und

vertieft. 

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

• Nachweis fundierter Kenntnisse der Haushalts- und Unternehmenstheorie durch

intuitive und analytische Beantwortung von Fragen,

• Nachweis der Fähigkeit zur grafischen und mathematischen Herleitung der

optimalen Güternachfrage der Haushalte, der Anwendung von komparativer Statik

sowie der Analyse von Einkommens- und Substitutionseffekten,

• Nachweis der Fähigkeit zur grafischen und mathematischen Herleitung der

gewinnoptimierenden Entscheidung von Unternehmen, der damit verbundenen

minimalen Kosten sowie der Anwendung von komparativer Statik zur Analyse der

Änderung von Faktorpreisen,

• Nachweis der Fähigkeit zur grafischen und mathematischen Analyse des

Marktgleichgewichts und der allgemeinen Wohlfahrt.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Claudia Keser, Prof. Dr. Udo Kreickemeier,

Prof. Dr. Robert Schwager, Prof. Dr. Sebastian

Vollmer

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 2

Maximale Studierendenzahl:
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nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-OPH.0008: Makroökonomik I
English title: Macroeconomics I

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

• können makroökonomische Kerngrößen definieren, ihre Berechnung erklären und

kritisch reflektieren,

• sind in der Lage, das Bruttoinlandsprodukt über verschiedene Wege zu erfassen

und abzugrenzen und seine Bedeutung als Wohlfahrtsmaß eines Landes kritisch

zu reflektieren,

• kennen die Funktionen und die volkswirtschaftliche Bedeutung des Geldes und

sind mit der Messung und den Folgen von Inflation vertraut,

• können das Zusammenspiel der Güter- und Finanzmärkte analytisch darstellen

und ihre Bedeutung für das gesamtwirtschaftliche Gleichgewicht erklären,

• können Mithilfe eines grundlegenden Modellrahmens makroökonomische

Argumente nachvollziehen und die Auswirkungen von Geld- und Fiskalpolitik,

sowie unterschiedlicher Schocks selbständig analysieren,

• verstehen die Zusammenhänge auf Arbeitsmärkten, kennen die

Determinanten von Arbeitsangebot und Arbeitsnachfrage und ko¨nnen ein

Arbeitsmarktgleichgewicht darstellen,

• sind in der Lage, zwischen gesamtwirtschaftlichen Anpassungen in der kurzen und

mittleren Frist zu unterscheiden und die Rolle der Erwartungen zu berücksichtigen,

• können die Zusammenhänge zwischen Inflation und Arbeitslosigkeit anhand der

Phillips-Kurve darstellen und diese kritisch reflektieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Makroökonomik I (Vorlesung)

Inhalte:

Die Vorlesung bietet einen Überblick über die Erfassung und Bewertung

wirtschaftlicher Prozesse auf gesamtwirtschaftlichem Aggregationsniveau. Es wird

die volkswirtschaftliche Bedeutung des Geldes diskutiert und die Erreichung des

gesamtwirtschaftlichen Gleichgewichts sowie die Wirkung wirtschaftspolitischer

Maßnahmen analysiert. Hierbei wird zwischen der kurzen und der mittleren Frist

unterschieden, die durch unterschiedliche Modellrahmen abgebildet werden. In der

kurzen Frist wird insbesondere die keynesianische Betrachtungsweise eingeführt und

für die Bewertung wirtschaftspolitischer Konjunkturmaßnahmen verwendet. Durch die

Einbeziehung arbeitsmarkttheoretischer Zusammenhänge werden die mittelfristigen

Wirkungen wirtschaftpolitischer Maßnahmen abgebildet und der Zusammenhang

zwischen Inflation und Arbeitslosigkeit dargestellt, sowie die Rolle der Erwartungen

reflektiert. Die den theoretischen Modellen zugrunde liegenden Annahmen werden in

Bezug auf ihre empirische Validität stets kritisch hinterfragt.

2 SWS

Lehrveranstaltung: Übung oder Tutorenübung Makroökonomik I (Übung)

Inhalte:

2 SWS
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Im Rahmen der begleitenden Übung/Tutorium vertiefen die Studierenden die Kenntnisse

aus der Vorlesung anhand ausgewählter theoretischer Fragestellungen und üben die

eigenständige Anwendung von Modellen.

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

• Nachweis von Kenntnissen über die Definition und Bedeutung des

Bruttoinlandsprodukts sowie anderer gesamtwirtschaftlicher Größen,

• Nachweis von Kenntnissen über die Bedeutung des Geldes sowie den Ursachen

und der Wirkung von Inflation,

• Nachweis von Kenntnissen über das gesamtwirtschaftliche Gleichgewicht in der

kurzen Frist,

• Nachweis von Kenntnissen über das makroökonomische Gleichgewicht auf dem

Arbeitsmarkt und die Bedeutung der angebotsseitigen Betrachtung, sowie der

Erwartungen der Wirtschaftssubjekte für das mittelfristige Gleichgewicht,

• die Studierenden zeigen, dass sie in der Lage sind, mit verschiedenen

gesamtwirtschaftlichen Modellen analytisch und grafisch zu arbeiten, die

dahinterstehenden Annahmen zu reflektieren sowie die sich ergebenden

Unterschiede hinsichtlich der Wirkung wirtschaftspolitischer Maßnahmen darstellen

und kritisch würdigen zu können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Tino Berger, Prof. Dr. Andreas Fuchs, Prof.

Dr. Krisztina Kis-Katos, Dr. Katharina Werner

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 2

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-OPH.0009: Recht
English title: Law

8 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls:

• haben die Studierenden grundlegende Kenntnisse  des Zivilrechts und des

Handelsrechts erlangt,

• haben die Studierenden gelernt, zwischen  Verpflichtungsgeschäft und

Verfügungsgeschäft sowie zwischen vertraglichen und deliktischen Ansprüchen zu

differenzieren,

• kennen die Studierenden die wesentlichen Vertragstypen,

• kennen die Studierenden die dogmatischen Konzeptionen des Zivilrechts in ihrer

systematischen, ideellen und praktischen Bedeutung,

• kennen die Studierenden die Methoden der Gesetzesauslegung (Wortlaut,

systematische, historische, teleologische Auslegung) und können diese anwenden,

• können die Studierenden die Technik der Falllösung im Bereich des Zivilrechts

anwenden,

• sind die Studierenden in der Lage, die erworbenen Kenntnisse bei der Lösung

einschlägiger Fälle umzusetzen und sich mit den aufgeworfenen Rechtsfragen

kritisch auseinanderzusetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

156 Stunden

Lehrveranstaltung: Recht (Vorlesung) 4 SWS

Lehrveranstaltung: Recht (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten) 8 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden nach, dass sie:

• grundlegende Kenntnisse im Zivil- und Handelsrecht aufweisen,

• ausgewählte Tatbestände des Zivilrechts beherrschen,

• die zugehörigen methodischen Grundlagen beherrschen und

• systematisch an einen zivilrechtlichen Fall herangehen und diesen in vertretbarer

Weise lösen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Joachim Münch

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 2

Maximale Studierendenzahl:
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nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-OPH.0010: VWL in Aktion
English title: Economics in Action

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme an diesem Modul haben die Studierenden folgende

Kompetenzen erworben:

• können grundlegende volkswirtschaftliche Zusammenhänge einordnen und

gewinnen ein Grundverständnis für volkswirtschaftliches Denken,

• mikroökonomische, makroökonomische und wirtschaftspolitische Ansätze und

Modelle zu unterscheiden,

• verstehen auf welche Weise Volkswirte versuchen Fragen zu beantworten,

• ein Grundverständnis verschiedener volkswirtschaftlicher Konzepte, wie bspw.

Angebot und Nachfrage und die grundlegende funktionsweise von Märkten,

• ein Verständnis von Arbeitsmärkten, Technologie und Wachstum, der Ökonomie

des öffentlichen Sektors, Geld und Fiskalpolitik sowie Globalisierung.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: VWL in Aktion (Vorlesung)

Inhalte:

Im Rahmen der Ringvorlesung wird ein grundlegender Überblick über die

Volkswirtschaftslehre und ihre Teildisziplinen gegeben. Anhand von aktuellen

Fragestellungen aus den Bereichen der Mikro- und Makroökonomik, der

Wirtschaftspolitik sowie der Wirtschaftsgeschichte wird aufgezeigt, wie Ökonomen bei

der Problemlösung vorgehen.

4 SWS

Prüfung: E-Klausur (90 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Gruppenarbeit mit Präsentation (ca. 10 Minuten)

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen Kenntnisse über die wesentlichen Konzepte

der Volkswirtschaftslehre nach. Sie können die wesentlichen Annahmen

makroökonomischer, mikroökonomischer und wirtschaftspolitischer Ansätze erklären

und weisen ein grundlegendes Verständnis der behandelten Methoden nach. 

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

siehe Bemerkungen

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 2

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Bemerkungen:

Modulverantwortliche: Prof. Dr. Tino Berger, Prof. Dr. Hartmut Berghoff, Dr. Robert Bernsee, Prof. Dr.

Kilian Bizer, Prof. Dr. Andreas Fuchs, Prof. Dr. Claudia Keser, Prof. Dr. Krisztina Kis-Katos, Prof. Dr. Udo

Kreickemeier, Dr. Jan Logemann, Prof. Dr. Robert Schwager, Prof. Dr. Holger Strulik, Prof. Dr. Sebastian

Vollmer, Jun.-Prof. Dr. Florian Unger
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-QMW.0001: Lineare Modelle
English title: Linear Models

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

• erlernen die grundlegenden Konzepte der statistischen Modellierung mit Hilfe

linearer Regressionsmodelle,

• können die Annahmen des linearen Modells für gegebene Daten überprüfen

und im Falle von Verletzungen der Annahmen geeignete Korrekturverfahren

anwenden,

• können die behandelten Verfahren in statistischer Software umsetzen und die

Ergebnisse interpretieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Lineare Modelle (Vorlesung)

Inhalte:

Lineare Einfachregression (Modellannahmen, Kleinste-Quadrate-Schätzer, Tests und

Konfidenzintervalle, Prognosen), multiple Regressionsmodelle (Modellannahmen,

Modelldarstellung in Matrixnotation, Kleinste-Quadrate-Schätzer und ihre Eigenschaften,

Tests und Konfidenzintervalle), Modellierung metrischer und kategorialer Einflussgrößen

(Polynome, Splines, Dummy-Kodierung, Effekt-Kodierung, Varianzanalyse),

Modelldiagnose, Modellwahl, Variablenselektion, Erweiterungen des klassischen

Regressionsmodells (allgemeine lineare Modelle, Ridge-Regression, LASSO).

2 SWS

Lehrveranstaltung: Lineare Modelle (Übung)

Inhalte:

Im Rahmen der begleitenden Übung vertiefen die Studierenden die Kenntnisse aus der

Vorlesung anhand ausgewählter Fragestellungen.

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie:

• mit den grundlegenden Annahmen und Eigenschaften linearer Modelle vertraut

sind und sie diese in praktischen Datenanalysen einsetzen können,

• in der Lage sind, Annahmen des linearen Modells kritisch zu prüfen und geeignete

Korrekturverfahren zu identifizieren,

• lineare Modelle und ihre Erweiterungen mit Hilfe statistischer Software umsetzen

und die entsprechenden Ergebnisse inhaltlich interpretieren können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Gute Kenntnisse des Basismoduls Statistik

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Thomas Kneib

Angebotshäufigkeit:

jedes 2. Semester

Dauer:

1 Semester
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Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Module B.WIWI-QMW.0004 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Module B.WIWI-QMW.0004: Meta-Research in Economics

6 C
4 WLH

Learning outcome, core skills:

This course enables students to:

• critically reflect the incentive system of academic publishing and how researchers’

degrees of freedom in data analysis may distort published empirical findings,

• replicate published empirical findings using the statistical software R.

Workload:

Attendance time:

56 h

Self-study time:

124 h

Course: Meta-Research in Economics (Lecture)

Contents:

The lecture discusses the incentive system of academic publishing that favors

statistically significant and hypothesis-confirming estimates. Various types of p-hacking

are analyzed for both experimental and observational research.

Moreover, empirical evidence of biases in published findings is presented and

discussed.

Finally, an overview of replications in economics is given and the students learn why

replications are essential to ensure the reliability of published empirical findings.

Topics:

1. Incentives in academic publishing

2. p-hacking and publication bias

     2.1 Experimental research

     2.2 Observational research

3. Empirical evidence of biases

     3.1 Discontinuities in published p-values

     3.2 Low power and exaggerated effect sizes

4. Models of empirical research

5. Replications in economics

2 WLH

Course: Meta-Research in Economics (Exercise)

Contents:

The exercise starts with an introduction to the statistical software R. The exercise follows

the topics discussed in the lecture and deepens the understanding of these topics by

providing and discussing tasks to be solved in R. At the end of the exercise, students

replicate published findings of important articles that use quasi-experimental designs.

2 WLH

Examination: Written examination (90 minutes) 6 C

Examination requirements:

The students show that they understand the incentive system of academic publishing

resulting in p-hacking and publication bias. They demonstrate that they understand the

econometric background of p-hacking and they show that they have deep knowledge

of the empirical evidence of biases in published findings in economics. Moreover, they

show knowledge of characteristics of replications in economics and how replications are

conducted.
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Module B.WIWI-QMW.0004 - Version 4

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

B.WIWI-VWL.0007 Introduction to Econometrics

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Helmut Herwartz

Dr. Stephan Bruns

Course frequency:

each winter semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

4 - 5
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Modul B.WIWI-QMW.0008 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-QMW.0008: Praktikum Statistische Modellierung
English title: Consulting Statistical Modeling

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

• erlenen die praktische Durchführung statistischer Analysen,

• erlernen die Präsentation statistischer Ergebnisse,

• können für praktische Probleme geeignete statistische Verfahren auswählen und

anwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltung: Praktikums Statistische Modellierung (Seminar)

Inhalte:

Im Rahmen des Praktikums Statistische Modellierung bearbeiten die Studierenden in

Gruppen von bis zu vier Personen ein Anwendungsproblem mit Hilfe basierend auf

Methoden der statistischen Modellierung. Das Praktikum statistische Modellierung wird

in der Regel in Kooperation mit einen Praxispartner durchgeführt.

4 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 30 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

2 Präsentationen (je ca. 30 Minuten)

9 C

Prüfungsanforderungen:

Im Rahmen des Praktikums bereiten die Studierenden die vom Anwendungspartner zur

Verfügung gestellten Daten auf, untersuchen diese explorativ, wählen ein geeignetes

Modell und führen die entsprechenden statistischen Analysen durch. Im Rahmen der

Hausarbeit werden alle Schritte dieses Prozesses und insbesondere die erzielten

Ergebnisse dokumentiert.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Statistik für Wirtschaftswissenschatler*innen/Data

Science, Statistik/Einführung in die Ökonometrie

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Thomas Kneib

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.WIWI-QMW.0009 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-QMW.0009: Seminar in Angewandter Ökonometrie
English title: Seminar on Applied Econometrics

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind in der Lage:

• problemorientiert relevante ökonometrische Konzepte auszuwählen und anhand

empirischer Daten umzusetzen,

• sich eigenständig in ein ausgewähltes ökonometrisches Modell einzuarbeiten und

dieses im Seminar vorzustellen,

• eine empirische Analyse zu einem vorgegebenen Thema (Datenrecherche,

Methodenauswahl, Softwareauswahl, Ergebnisdiskussion) selbstständig

durchzuführen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

138 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar in Angewandter Ökonometrie (Seminar)

Inhalte:

Die Studierenden wählen ein ökonometrisches Modell aus, in das sie sich selbstständig

einarbeiten und welches sie im Rahmen des Seminars vorstellen.

Mögliche Themen sind dabei:

Regressionsmodelle mit Dummy Variablen; Regressionsmodelle mit diskreten

Zielvariablen: Binäre, Multinomiale und Ordered Logitmodelle; Tobitmodelle;

Paneldatenmodelle: Seemingly Unrelated Regression, Fixed und Random Effects

Modelle, Hausman Test, Heteroskedastizität und Autokorrelation, Dynamische

Paneldatenmodelle, Mean Group Modelling.

In Übereinstimmung mit dem gewählten ökonometrischen Modell führen die

Studierenden eine eigenständige empirische Analyse einer ökonomischen Fragestellung

durch, präsentieren die Ergebnisse im Seminar und fertigen eine dazugehörige

Seminararbeit an. Ökonomische Fragestellungen können dabei u.a. aus den Bereichen

Gesundheitsökonomie, Mikro- und Makroökonomie sowie Wahlforschung kommen.

2 SWS

Lehrveranstaltung: Seminar in Angewandter Ökonometrie (Übung)

Inhalte:

Zu Beginn des Semesters findet eine Einführung in die Regressionsanalyse mit Hilfe

des Softwareprogramms Stata statt.

1 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten) mit Präsentation (ca. 30 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

6 C

Prüfungsanforderungen:

Präsentation eines ökonometrischen Modells. Selbstständige empirische Analyse

zu einer gegebenen ökonomischen Fragestellung und dazugehörige schriftliche

Ausarbeitung und Präsentation des Themas

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:
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B.WIWI-VWL.0007 Einführung in die Ökonometrie

und allgemeine PC-Kenntnisse

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Helmut Herwartz

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 5

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.WIWI-QMW.0010 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-QMW.0010: DataScience4Entrepreneurs
English title: DataScience4Entrepreneurs

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Besuch der Veranstaltung sollen die Teilnehmer*innen dazu in der Lage

sein, selbständig eine Potentialanalyse für einen Businessplan auszuarbeiten und

insbesondere die dafür notwendigen statistischen Analysen selbständig durchzuführen.

Darüber hinaus soll ein Bewusstsein für Probleme der Datenerhebung und statistischer

Analysen von den Teilnehmer*innen entwickelt werden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: DataScience4Entrepreneurs (Seminar)

Inhalte:

Ziel der Veranstaltung ist die Untersuchung der Unternehmensgründung mit

besonderem Fokus auf der Anwendung entsprechender statistischer Methoden.

Ausgehend von der Erarbeitung eines Businessplans werden statistische Grundlagen

aufbereitet, insbesondere zur Erstellung von Marktanalysen und Finanzplanungen.

Anhand eines fiktiven Beispiels entwickeln die Teilnehmer*innen einen rudimentären

Businessplan und führen zu diesem Zweck selbständig eine Marktanalyse durch.

Abschließend präsentieren die Teilnehmer*innen ihren erstellten Businessplan.

4 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten) mit Präsentation (ca. 20 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

6 C

Prüfungsanforderungen:

• Darlegung eines grundlegenden Verständnisses von den Grundlagen der

Geschäftsmodellentwicklung,

• Nachweis grundlegender Kenntnisse der Fragebogenerstellung und Auswertung

im Kontext einer Marktanalyse,

• Nachweis von grundlegenden Kenntnissen der Finanzanalyse im Rahmen einer

Unternehmensgründung (insbesondere Einnahmen- und Ausgabenrechnung,

sowie Cashflow Analyse),

• Nachweis der Fähigkeit einen Business Plan selbständig zu konzipieren und auf

eine konkrete Fragestellung anzuwenden,

• die Studierenden demonstrieren ein gutes Verständnis der im Seminar

präsentierten Inhalte und sind in der Lage diese in einem von ihnen erstellten

Business Plan selbstständig anzuwenden.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.WIWI-OPH.0006 Statistik

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Alexander Silbersdorff

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:
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zweimalig 3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

25

Bemerkungen:

Das Modul darf nicht absolviert werden, wenn bereits das Modul B.WIWI-WB.0010 erfolgreich absolviert

wurde.
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Modul B.WIWI-QMW.0011 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-QMW.0011: Data Science: Statistik
English title: Data Science: Statistics

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

• erlernen grundlegenden Konzepte der deskriptiven, explorativen und induktiven

Statistik,

• können die den Verfahren zugrunde liegenden Annahmen kritisch hinterfragen und

basierend auf dieser Einschätzung ein geeignetes Verfahren für eine gegebene

Problemstellung auswählen,

• können die behandelten Verfahren in statistischer Software umsetzen, die

erzielten Ergebnisse interpretieren und die Ergebnisse an Kooperationspartner

kommunizieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Data Science: Statistik (Vorlesung)

Inhalte:

• Grundbegriffe der Statistik (Stichprobe und Grundgesamtheit, Skalenniveaus,

Zufallsvariable),

• statistische Kennziffern, Häufigkeiten und ihre graphische Darstellung,

Histogramm und Kerndichteschätzer, Kontingenztafeln, Korrelationskoeffizienten,

• Hauptkomponentenanalyse, Diskriminanzanalyse, Clusteranalyse,

• Frequentistische Inferenz: Grundzüge der Parameterschätzung, Maximum

Likelihood-Schätzung, Konfidenzintervalle, statistische Tests,

• Bayesianische Inferenz: Priori- und Posterioriverteilung, Kredibilitätsintervalle,

Bayes-Faktor,

• Einführung in das lineare Modell, generalisierte lineare Modelle,

• Einführung in die Zeitreihenanalyse.

2 SWS

Lehrveranstaltung: Data Science: Statistik (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie:

• mit den grundlegenden Verfahren der Statistik vertraut sind und ihre

mathematischen Eigenschaften untersuchen können,

• in der Lage sind, Annahmen dieser Verfahren kritisch zu prüfen und geeignete

Verfahren für eine gegebene Problemstellung zu identifizieren,

• statistische Verfahren mit Hilfe der Software R umsetzen und die entsprechendenn

Ergebnisse inhaltlich interpretieren können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Thomas Kneib
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Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

Das Modul darf nicht absolviert werden, wenn bereits Modul das B.WIWI-EXP.0009 erfolgreich absolviert

wurde.
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Modul B.WIWI-QMW.0012 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-QMW.0012: Grundlagen Bayes und statistisches
Lernen
English title: Introduction to Bayes and Statistical Learning

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind nach erfolgreicher Teilnahme am Modul in der Lage für einfache

wissenschaftliche Fragestellungen statistische Modellierungsansätze auszuwählen. Sie

können fortgeschrittene statistische Methoden in gängigen Softwarepaketen anwenden

und einfachere Modelle selbst implementieren. Entsprechend sind sie in der Lage, einen

Datensatz von Grund auf eigenständig zu analysieren.  

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Grundlagen Bayes und statistisches Lernen (Vorlesung)

Inhalte:

1. (Wiederholung) Grundlageninferenz (frequentistische Schätzung/

Likelihoodschätzung)

2. (Wiederholung) einfacher Regressionsmodelle (lineare Modelle, generalisierte

lineare Modelle)

3. Einführung bayesianische Inferenz

4. Einführung statistische Lernverfahren

5. Komplexere statistische Modelle (Quantilregression, GAMLSS,

Ereigniszeitanalyse, multivariate Regression)

2 SWS

Lehrveranstaltung: Grundlagen Bayes und statistisches Lernen (Übung)

Inhalte:

Im Rahmen der begleitenden Übung werden sowohl theoretisch, als auch praktisch (in

R) die Kenntnisse aus der Vorlesung erweitert und vertieft.

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Abgabe von 50% der Übungsblätter

6 C

Prüfungsanforderungen:

• Darlegung der Fähigkeiten zur Analyse komplexerer Datensätze,

• Nachweis der Kenntnisse zur Implementierung der erlernten

Modellierungsansätze,

• Nachweis des theoretischen Verständnisses der erlernten Inferenzstrategien.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.WIWI-QMW.0001 Lineare Modelle und/oder

B.WIWI-VWL.0007 Einführung in die Ökonometrie

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Elisabeth Bergherr

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:
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zweimalig 4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 30.10.2024/Nr. 18 V5-WiSe24/25 Seite 18513



Modul B.WIWI-QMW.0013 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-QMW.0013: DataLiteracy4Teamwork
English title: DataLiteracy4Teamwork

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach dem Besuch der Veranstaltung sind die Teilnehmer*innen dazu in der Lage,

mathematische und statistische Konzepte und die Anwendung mathematischer und

statistischer Methoden allgemeinverständlich zu vermitteln. Darüber hinaus haben Sie

ein Bewusstsein für die Bedeutung und Schwierigkeiten bei der Kommunikation und

Vermittlung mathematischer und statistischer Inhalte in heterogenen Arbeitsgruppen

entwickelt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: DataLiteracy4Teamwork (Seminar)

Inhalte:

Im Rahmen der Veranstaltung werden anhand verschiedener Anwendungsbeispiele

die Schwierigkeiten von anschaulicher, verständlicher sowie nachvollziehbarer

Kommunikation und Vermittlung mathematischer und statistischer Anwendungen

dargestellt. Dabei werden im Rahmen von Gruppenarbeiten Kommunikations- und

Umsetzungsstrategien entwickelt, wie Anwendungen der Mathematik und Statistik

erfolgreich in Teamarbeit umgesetzt werden können.

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme.

6 C

Prüfungsanforderungen:

• Darlegung eines grundlegenden Verständnisses von den Herausforderungen

allgemeinverständlicher Kommunikation,

• Nachweis grundlegender Anwendungskompetenz der jeweiligen Methodik am

Anwendungsbeispiel,

• Darlegung der Vermittlungskompetenz der jeweiligen Methodik und der auf das

Anwendungsbeispiel bezogenen Rückschlüsse in allgemeinverständlicher Form.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.WIWI-OPH.0002 Mathematik

B.WIWI-OPH.0006 Statistik

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Alexander Silbersdorff

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

25
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Module B.WIWI-QMW.0014 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Module B.WIWI-QMW.0014: International Development Finance:
Applied Research Using Stata

6 C
3 WLH

Learning outcome, core skills:

International Development Finance encompasses the financial mechanisms and

strategies employed to support the economic growth and social progress of developing

countries. This includes the study of various forms of financial aid, investment, and

policy interventions aimed at addressing issues such as poverty reduction, infrastructure

development, and sustainable economic growth. This seminar studies current issues in

international development finance and equips students with the tools to carry out their

own independent research project. Upon successful completion of this course, students:

• have acquired knowledge on selected topics in international development finance,

• are able to review the relevant literature, to critically reflect on it, and to undertake

their own complementary empirical research,

• are able to carry out a regression analysis in Stata,

• are able to prepare a well-argued piece of research, well written and consistent in

format,

• have acquired the skills to present the outcome of this research in class and to

engage in a discussion with other students and the teaching staff,

• are able to critically reflect on the research papers by other students.

Workload:

Attendance time:

42 h

Self-study time:

138 h

Course: International Development Finance: Applied Research Using Stata

(Seminar)

Contents:

In this seminar, students carry out their own original research to assess current issues in

international development finance. For example, students investigate the aid allocation

decisions of donor governments or the loan portfolio of recipient governments. They

review the relevant literature, formulate hypotheses, collect data, and run econometric

regressions in Stata to study the cross-country correlates of the outcome of interest.

Finally, students present their results in an empirical term paper and present them in

class.

Seminar structure:

• introductory meeting

• mid-term meeting

• final meeting

2 WLH

Course: International Development Finance: Applied Research Using Stata

(Exercise)

Contents:

An accompanying Stata course provides students with a refresher on the preparation

of datasets and regression analysis using Stata. Students also have the possibility to

attend two Q&A sessions to discuss problems and share experiences with their ongoing

term project.

Stata course structure:

1 WLH
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• Introduction to Stata Part 1

• Introduction to Stata Part 2

• Stata Q&A

• Stata Q&A

Examination: Term paper (max. 15 pages) with presentation (approx.15 minutes)

and supplementary report (peer discussions of two papers at the final meeting,

approx. 5 minutes)

Examination prerequisites:

Regular attendance and active participation

6 C

Examination requirements:

Students show their ability to review the academic literature about a given topic in

international development finance, formulate hypotheses, and test them empirically

using Stata. In addition, students demonstrate their ability to communicate their

results in an empirical term paper (max. 15 pages) and in the context of a presentation

(approx. 15 minutes) in class. Finally, students show that they can critically assess

empirical economic research by acting as discussants to the presentations of other

participants.The grading consists of three components: Term paper [70%] and

presentation of the term paper [20%] and peer discussions of two papers at the final

meeting [10%].

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

B.WIWI-VWL.0007 Introduction to Econometrics,

B.WIWI-VWL.0041 Introduction to Development

Economics

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Andreas Fuchs

Course frequency:

each summer semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

3 - 5

Maximum number of students:

20
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Modul B.WIWI-VWL.0001 - Version 11

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-VWL.0001: Mikroökonomik II
English title: Microeconomics II

6 C
5 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung der Veranstaltung sind Studierende in der Lage:

• verschiedene Marktformen voneinander zu unterscheiden und deren

Wohlfahrtseffekte zu analysieren,

• zwischen der Gleichgewichtsanalyse eines einzelnen Marktes und der Analyse

des allgemeinen Gleichgewichts aller Märkte zu unterscheiden und selbstständig

anzuwenden,

• das Prinzip intertemporaler Entscheidungen der Haushalte zu verstehen und in die

optimale Entscheidung der Haushalte einzubeziehen,

• die grundlegenden Zusammenhänge von Risiko und Versicherungsmärkten zu

verstehen und in die optimale Entscheidung der Haushalte einzubeziehen,

• die Grundlagen simultaner und sequentieller Spieltheorie zu verstehen und

selbstständig anzuwenden,

• die Konsequenzen asymmetrischer Informationen für das Verhalten der

Marktteilnehmer zu analysieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

70 Stunden

Selbststudium:

110 Stunden

Lehrveranstaltung: Mikroökonomik II (Vorlesung)

Inhalte:

• Marktgleichgewicht bei vollkommener Konkurrenz und im Monopol: Grafische

Analyse des Marktgleichgewichts und der allgemeinen Wohlfahrt in Abhängigkeit

von der Marktform.

• Monopolistische Preisdifferenzierung: Analyse von Preis-, Mengen- und

Wohlfahrtseffekten.

• Allgemeines Gleichgewicht: Grafische Analyse des allgemeinen

Marktgleichgewichts mithilfe der Edgeworth-Box. Definition des Gesetzes von

Walras sowie des ersten und zweiten Satzes der Wohlfahrtsökonomik.

• Ersparnis und Investition: Mathematische und grafische Abhandlung der

intertemporalen Budgetgleichung der Haushalte sowie der optimalen Konsum- und

Produktionsentscheidungen.

• Risiko und Versicherung: Mathematische und grafische Analyse der Entscheidung

von Haushalten unter Unsicherheit. Einführung der Erwartungsnutzenhypothese

und der von-Neumann-Morgenstern-Nutzenfunktion.

• Oligopoltheorie: Mathematische und grafische Analyse von Cournot-, Stackelberg-

und Bertrand-Gleichgewicht.  

• Spieltheorie: Spiele in Normalform. Bestimmung dominanter Strategien und Nash-

Gleichgewicht.  Sequentielle Entscheidungen. Analyse sequentieller Spiele mithilfe

des Entscheidungsbaumes.  

• Asymmetrische Information: Analyse des Verhaltens von Marktteilnehmern im Fall

von asymmetrisch verteilter Information. Moralisches Risiko (Moral hazard) und

adverse Selektion.

 

3 SWS
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Lehrveranstaltung: Mikroökonomik II (Tutorium)

Inhalte:

In den Übungen werden die Inhalte der Vorlesung anhand von Aufgaben wiederholt und

vertieft.

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

• Aufgaben sind sowohl rechnerisch als auch grafisch und verbal intuitiv zu lösen,

• Nachweis grundlegender Kenntnisse des Wettbewerbsgleichgewichts eines

Marktes und des allgemeinen Gleichgewichts, insbesondere der Rolle des Preises

für die Markträumung,

• Nachweis der Fähigkeit zur grafischen und mathematischen Analyse

verschiedener Marktformen und deren Wohlfahrtseffekte,

• Nachweis grundlegender Kenntnisse der Spieltheorie und Oligopoltheorie und der

Fähigkeit der Bestimmung der optimalen Strategie der Marktteilnehmer,

• Nachweis der Fähigkeit zur Bewertung der Risikoeinstellung von Marktteilnehmern

und der Konsequenzen für die optimale Entscheidung.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Modul B.WIWI-OHP.0007: Mikroökonomik I

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Claudia Keser, Prof. Dr. Udo Kreickemeier,

Prof. Dr. Robert Schwager, Prof. Dr. Sebastian

Vollmer

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-VWL.0002: Makroökonomik II
English title: Macroeconomics II

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

• können die außenwirtschaftlichen Beziehungen einer Volkswirtschaft systematisch

erfassen,

• sind in der Lage, ein gesamtwirtschaftliches Modell durch die Beziehungen zum

Ausland zu erweitern und anhand dieses Modells die Wirkung verschiedener

wirtschaftspolitischer Maßnahmen in einer offenen Volkswirtschaft zu diskutieren,

• kennen die Eigenschaften verschiedener Währungssysteme und können

deren Vor- und Nachteile unter Einbeziehung ihres Einflusses auf die Wirkung

wirtschaftspolitischer Maßnahmen beurteilen,

• verstehen die wesentlichen Herausforderungen der modernen Geld- und

Fiskalpolitik und können wirtschaftspolitische Entscheidungsprozesse

modelltheoretisch abbilden,

• sind mit den Grundlagen der Wachstumsökonomik vertraut und können das

Solow-Modell zur Bewertung von langfristigen Zusammenhängen und der Analyse

der Quellen des Wirtschaftswachstums heranziehen,

• können Mithilfe verschiedener Modellrahmen makroökonomische Argumente

nachvollziehen und selbständig analysieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Makroökonomik II (Vorlesung)

Inhalte:

Die Vorlesung erweitert die makroökonomischen Grundmodelle der Vorlesung

Makroökonomik I entlang drei Dimensionen. Einerseits wird die Annahme einer

geschlossenen Volkswirtschaft gelockert und die makroökonomischen Prozesse um

Außenhandel und Wechselkursdynamiken in einer offenen Volkswirtschaft erweitert.

In diesem Kontext werden auch unterschiedliche Wechselkurssysteme diskutiert

und die Auswirkungen wirtschaftspolitischer Interventionen analysiert. Des Weiteren

werden ausgewählte wirtschaftspolitische Fragestellungen vertiefend analysiert,

insbesondere die Interaktionen zwischen wirtschaftspolitischen Entscheidungsträgern

und Wirtschaftsakteuren, sowie ausgewählte Fragestellungen der Fiskal- und

Geldpolitik. Die Makroökonomik der langen Frist wird durch eine Einführung in die

Wachstumstheorie analysiert, wobei insbesondere die Quellen volkswirtschaftlichen

Wachstums modelltheoretisch dargestellt werden.

2 SWS

Lehrveranstaltung: Makroökonomik II (Übung)

Inhalte:

Im Rahmen der begleitenden Übung/Tutorium vertiefen die Studierenden die Kenntnisse

aus der Vorlesung anhand ausgewa¨hlter theoretischer Fragestellungen und üben die

eigenständige Anwendung von Modellen.

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:
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• Nachweis von Kenntnissen über die systematische Erfassung der

außenwirtschaftlichen Beziehungen einer Volkswirtschaft und von Kenntnissen

über deren Bedeutung für die Analyse des gesamtwirtschaftlichen Gleichgewichts

und wirtschaftspolitischer Maßnahmen,

• Nachweis von Kenntnissen über verschiedene Wechselkurssysteme und deren

Bedeutung für die Analyse des gesamtwirtschaftlichen Gleichgewichts und

wirtschaftspolitischer Maßnahmen,

• Nachweis von Kenntnissen über ausgewählte vertiefende Fragen der Fiskal- und

Geldpolitik,

• Nachweis von Kenntnissen des Grundmodells der Wachstumsökonomik und

volkswirtschaftlicher Zusammenhänge in der langen Frist,

• die Studierenden zeigen, dass sie in der Lage sind, mit verschiedenen

gesamtwirtschaftlichen Modellen analytisch und grafisch zu arbeiten, die

dahinterstehenden Annahmen zu reflektieren sowie die sich ergebenden

Unterschiede hinsichtlich der Wirkung wirtschaftspolitischer Maßnahmen darstellen

und kritisch würdigen zu können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.WIWI-OPH.0008 Makroökonomik I

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Tino Berger, Prof. Dr. Andreas Fuchs, Prof.

Dr. Krisztina Kis-Katos, Dr. Katharina Werner

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-VWL.0003: Einführung in die Wirtschaftspolitik
English title: Foundations of Economic Policy

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

• kennen verschiedene Träger und Handlungsoptionen von Wirtschaftspolitik,

• kennen unterschiedliche Zieldimensionen und -begründungen für

Wirtschaftspolitik,

• kennen theoretische Grundkonzepte im Bereich der Konjunkturpolitik,

• kennen Möglichkeiten und Grenzen antizyklischer Fiskal- und Geldpolitik,

• kennen grundlegende Bestimmungsgrößen für Wirtschaftswachstum und

Strukturwandel, sowie für Struktur- und Wachstumsprobleme,

• haben ein Grundverständnis verschiedener wirtschaftspolitischer Bereiche,

wie zum Beispiel der Arbeitsmarktpolitik, Sozialpolitik, Außenhandelspolitik,

Fiskalpolitik (Wachstums- und Konjunkturpolitik), Geldpolitik, gerechten

Einkommensverteilung, Umwelt- und Nachhaltigkeitspolitik,

• kennen aktuelle Anwendungsbezüge wirtschaftspolitischer Konzepte.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in die Wirtschaftspolitik (Vorlesung)

Inhalte:

Diese Vorlesung soll die theoretischen Grundlagen der Wirtschaftspolitik vermitteln und

verschiedene (Anwendungs-)Bereiche anhand aktueller wirtschaftspolitischer Themen

aufzeigen.

Zum Einstieg in die Thematik, werden der aktuelle Konjunkturausblick und aktuelle,

wirtschaftspolitische Schlaglichter mit den Studierenden besprochen.  Wirtschaftspolitik

bezeichnet zielgerichtete Eingriffe in den Bereich der Wirtschaft durch dazu

legitimierte Instanzen. Es wird daher zunächst mit den Studierenden diskutiert, welche

Marktgegebenheiten einen Staatseingriff rechtfertigen und welche institutionellen

Rahmenbedingungen der Wirtschaftspolitik zugrunde liegen.

Daran anschließend orientieren sich die Mehrzahl der Vorlesungen an

verschiedenen Zielen der Wirtschaftspolitik, insbesondere gemäß des Stabilitäts-

und Wachstumsgesetzes. Bestimmte Ziele dieses Gesetztes sowie ausgesuchte

Zielerweiterungen werden einzeln und ausführlich in verschiedenen Vorlesungseinheiten

behandelt. Folgende Themenbereiche der Wirtschaftspolitik können dabei Bestandteil

der Vorlesung sein: Arbeitsmarktpolitik, Sozialpolitik, Außenhandelspolitik, Fiskalpolitik

(Wachstums- und Konjunkturpolitik), Geldpolitik, gerechte Einkommensverteilung,

Umwelt- und Nachhaltigkeitspolitik.

Die behandelten Ziele der Wirtschaftspolitik werden zudem aus der Perspektive der

politischen Ökonomik reflektiert.

Zum Abschluss der Veranstaltung werden aktuelle wirtschaftspolitische Themen anhand

der gelernten Theorien und Inhalte besprochen.

2 SWS

Lehrveranstaltung: Einführung in die Wirtschaftspolitik (Übung)

Inhalte:

2 SWS
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Die Übung ist mit der Vorlesung des Moduls inhaltlich abgestimmt. In der Übung werden

die Vorlesungsinhalte in ausgewählten Bereichen vertieft und ergänzt.

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

In der Klausur sollen die erlernten Inhalte und Konzepte wiedergeben und erklärt

werden. Dies kann, je nach Inhalt, auch rechnerisch und grafisch geschehen.

Darüber hinaus müssen die Studierenden die theoretischen Konzepte auf aktuelle

wirtschaftspolitische Themen und Fragestellungen anwenden können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.WIWI-OPH.0007 Mikroökonomik I,

B.WIWI-VWL.0001 Mikroökonomik II,

B.WIWI-OPH.0008 Makroökonomik I,

B.WIWI-VWL.0002: Makroökonomik II,

fachfremden Studierenden werden fundierte

ökonomische Grundkenntnisse dringend empfohlen

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Kilian Bizer

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-VWL.0004: Einführung in die Finanzwissenschaft
English title: Introduction to Public Finance

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls kennen die Teilnehmer die beiden grundlegenden

Ansätze zur Erklärung staatlichen Handelns, Marktversagen und kollektive

Entscheidungsfindung. Sie sind fähig, diese auf wichtige Gebiete des Staatshandelns

anzuwenden. Sie verstehen, warum öffentlicher Güter und externe Effekte zu

ineffizienten Entscheidungen führen. Sie kennen Grundlagen von Steuern und anderen

staatlichen Instrumenten, und verstehen in Grundzügen, wie kollektive Entscheidungen

in einer Demokratie getroffen werden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in die Finanzwissenschaft (Vorlesung)

Inhalte:

1.     Der Staat im Überblick

Einführung in grundlegende Konzepte und Begriffe sowie unterschiedlicher Theorien zur

Motivation für staatliches Handeln.

Ausgaben und Einnahmen des Staates

2.     Öffentliche Güter: Grundlagen

Beschreibung der Eigenschaften öffentlicher Güter und analytische Herleitung der

Bedingung für die effiziente Bereitstellung öffentlicher Güter. Nash-Gleichgewicht der

privaten Bereitstellung öffentlicher Güter und Lindahl-Gleichgewicht.

3.     Steuern

Definition verschiedener Abgabenarten sowie Einführung in Besteuerungsprinzipien

und Steuertarife. Überblick über die wichtigsten Steuerarten und graphische sowie

analytische Betrachtung der Inzidenz und Effizienz einer speziellen Verbrauchsteuer.

4.     Öffentliche Güter: Anwendungen

Überblick über die deutschen Staatsausgaben nach Ausgabenarten und

Aufgabenbereichen. Einführung in die Nutzen-Kosten-Analyse. Analytische Betrachtung

von öffentlichen Gütern mit Überfüllungskosten mit Anwendung auf Staatsausgaben im

demographischen Kontext sowie auf Hochschulen.

5.     Externe Effekte und Umweltpolitik

Begriff des externen Effekts. Analytische Herleitung der optimalen Umweltsteuer sowie

Beschreibung von Zertifikatlösungen (Kyoto-Protokoll, EU-Emissionshandel).

Entscheidungsverfahren und Organisation des Staates

6.     Mehrheitswahl

Analytische Untersuchung des Medianwählertheorems sowie von

Mehrheitsentscheidungen über öffentliche Güter.

7.     Akteure der Politik

Untersuchung und graphische Darstellung des Parteienwettbewerbs anhand des

Downs-Modells. Überblick über den politischen Einfluss von Interessengruppen und

Lobbys. Analytische Betrachtung des Einflusses der Bürokratie auf das Staatsbudget.

2 SWS
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8.     Fiskalföderalismus

Einführung in die Föderalismustheorie (Dezentralisierungstheorem, Skalenerträge,

Spillovers) und Überblick über die föderale Ordnung Deutschlands.

Lehrveranstaltung: Einführung in die Finanzwissenschaft (Übung)

Inhalte:

In der Übung werden die Inhalte der Vorlesung anhand von Aufgaben wiederholt und

vertieft.

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden zeigen, dass sie die wichtigsten Ursachen für Marktversagen und

die Grundlagen demokratischer Entscheidungsfindung kennen und mit diesem Wissen

Probleme lösen können. Dazu werden mehrere Aufgaben gestellt, in denen die

Studierenden Fragen zu Modellen beantworten müssen, die sich auf den Inhalt von

Vorlesung oder Übung beziehen. Auch einfaches institutionelles und Faktenwissen wird

verlangt.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.WIWI-OPH.0007 Mikroökonomik I

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Robert Schwager

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-VWL.0005: Grundlagen der internationalen
Wirtschaftsbeziehungen
English title: Foundations of International Economic Relations

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

• kennen verschiedene Ursachen für die Teilnahme eines Landes an der

internationalen Arbeitsteilung,

• können verschiedene Ursachen für den relativen Preisvorteil eine Landes

theoretisch fundieren und deren wirtschaftspolitische Konsequenzen darstellen,

• sind mit den Wohlfahrtswirkungen von Außenhandel vertraut und können deren

gesellschaftlichen Folgen reflektieren,

• kennen mögliche staatliche Instrumente zur Beeinflussung von Im- und Exporten

und können die sich daraus ergebenden gesellschaftlichen Konsequenzen

einzelstaatlich und weltwirtschaftlich bewerten,

• sind mit den Voraussetzungen und den Motiven einer multinationalen

Unternehmertätigkeit vertraut,

• haben einen Überblick über die verschiedenen Erscheinungsformen von

Devisenmärkten und den Motiven der dort handelnden Akteure und können die

dabei bestehenden Zusammenhänge darstellen,

• sind vertraut mit verschiedenen Determinanten von Wechselkursen und können

deren Relevanz kritisch reflektieren,

• verstehen die Auswirkungen von Wechselkursveränderungen für eine

Volkswirtschaft,

• sind vertraut mit verschiedenen Wechselkursregimen und deren spezifischen

Eigenschaften. 

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Grundlagen der internationalen Wirtschaftsbeziehungen

(Vorlesung)

Inhalte:

Die Vorlesung besteht aus zwei Teilen. Teil 1 gibt einen Überblick über die Ursachen

und die Folgen der internationalen Arbeitsteilung. Dabei werden verschiedene

Theorien des Internationalen Handels analysiert und deren volkswirtschaftliche

Konsequenzen dargestellt. Auch die Gründe für staatliche Interventionen in den

Welthandel sowie deren ökonomische Konsequenzen werden analysiert. In Teil 2

werden die verschiedenen Erscheinungsformen von Devisenmärkten und die dort

praktizierten Geschäfte untersucht und die Bestimmungsfaktoren von Wechselkursen

diskutiert und theoretisch vertieft. Darüber hinaus wird die Validität der Theorien mittels

empirischer Studien überprüft.

2 SWS

Lehrveranstaltung: Grundlagen der internationalen Wirtschaftsbeziehungen

(Übung)

Inhalte:

Im Rahmen der begleitenden Übung vertiefen die Studierenden die Kenntnisse aus der

Vorlesung anhand ausgewählter theoretischer Fragestellungen.

2 SWS
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Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von:

• Kenntnissen der Gründe für die internationale Arbeitsteilung sowie über Theorien

zur Bestimmung relativer Preisvorteile eines Landes und über die ökonomischen

Folgen des Außenhandels,

• Kenntnissen über die Erscheinungsformen von Devisenmärkten und die dort

praktizierten Geschäfte sowie der Bestimmungsfaktoren von Wechselkursen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.WIWI-OPH.0007 Mikroökonomik I,

B.WIWI-OPH.0008 Makroökonomik I

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Udo Kreickemeier

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-VWL.0006: Wachstum und Entwicklung
English title: Economic Growth and Development

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss dieses Moduls haben die Studierenden ein grundlegendes Verständnis

für die Ursachen und Konsequenzen von langfristigem Wirtschaftswachstum

bekommen. Sie machen sich mit den Standardmodellen der Wachstumstheorie vertraut,

bewerten empirische Tests dieser, ziehen wirtschaftspolitische Implikationen und

reflektieren diese kritisch.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Wachstum und Entwicklung (Vorlesung)

Inhalte:

1)   Faktorakkumulation

    i)    Kapitalakkumulation

    ii)   Das Modell überlappender Generationen.  

    iii)  Bevölkerungswachstum und Wirtschaftswachstum

    iv)  Der Demographische Übergang

    v)   Humankapital: Gesundheit und Ausbildung

    vi)  Warum fließt Kapital nicht von reichen zu armen Ländern?

2)   Produktivität

    i)    Wachstumszerlegung

    ii)   Erfindungen und Ideen

    iii)  Technologischer Fortschritt und Wachstum vor dem 18. Jahrhundert

    iv)  Technologischer Fortschritt und Wachstum heute

3)   Deep Determinants

2 SWS

Lehrveranstaltung: Wachstum und Entwicklung (Übung)

Inhalte:

In der begleitenden Übung sollen die Studierenden anhand von Übungsaufgaben ihr

Wissen zu den in der Vorlesung behandelten Themen vertiefen und erweitern.

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis:

• fundierter Kenntnisse über die Ursachen und Konsequenzen langfristiger

Einkommensunterschiede,

• von grundlegendem Verständnis der behandelten Wachstumsmodelle,

• von der Fähigkeit zum selbstständigen Lösen von Anwendungsbeispielen im

Themenbereich der Vorlesung (theoretisch, graphisch und verbal).

Zugangsvoraussetzungen: Empfohlene Vorkenntnisse:
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keine B.WIWI-OPH.0008 Makroökonomik I

B.WIWI-OPH.0006 Statistik

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Holger Strulik

Dr. Katharina Werner

Angebotshäufigkeit:

jedes zweite Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-VWL.0007: Einführung in die Ökonometrie
English title: Introduction to Econometrics

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul gibt eine umfassende Einführung in die ökonometrische Analyse

ökonomischer Fragestellungen. Die Studierenden erlernen mit Hilfe der Methoden

linearer Regressionsanalyse erste eigene empirische Studien durchzuführen.

Die vermittelten Kompetenzen beinhalten die Spezifikation von ökonometrischen

Modellen, die Modellselektion und –schätzung. Darüber hinaus werden Studierende

mit ersten Problemen im Bereich der linearen Regression wie beispielsweise

Heteroskedastizität und Autokorrelation vertraut gemacht. Dieses Modul bildet das

Fundament für weiterführende Ökonometrie Veranstaltungen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in die Ökonometrie (Vorlesung)

Inhalte:

1. Einführung in lineare multiple Regressionsmodelle, Modellspezifikation, KQ-

Schätzung, Prognose und Modellselektion, Multikollinearität und partielle

Regression. 

2. Lineares Regressionsmodell mit normalverteilten Störtermen, Maximum-

Likelihood-Schätzung, Intervallschätzung, Hypothesentests

3. Asymptotische Eigenschaften des KQ- und GLS Schätzers

4. Lineares Regressionsmodell mit verallgemeinerter Kovarianzmatrix, Modelle

mit autokorrelierten und heteroskedastischen Fehlertermen, Testen auf

Autokorrelation und Heteroskedastizität.

2 SWS

Lehrveranstaltung: Einführung in die Ökonometrie (Übung)

Inhalte:

Die Großübung vertieft die Inhalte der Vorlesung anhand von Rechenaufgaben mit

ökonomischen Fragestellungen und Datensätzen. Weiterhin werden theoretische

Konzepte aus der Vorlesung detailliert hergeleitet.

2 SWS

Lehrveranstaltung: Einführung in die Ökonometrie (Tutorium)

Inhalte:

Das Tutorium vertieft die Inhalte der Vorlesung und Großübung anhand von

Rechenaufgaben. Ein großer Teil beinhaltet das Schätzen von ökonometrischen

Modellen mit realen Daten und mit Hilfe des Softwareprogramms Eviews.

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden zeigen, dass sie einfache ökonometrische Konzepte verstanden

haben. Darüber hinaus sind sie in der Lage, diese auf reale wirtschaftliche

 Fragestellungen anzuwenden.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.WIWI-OPH.0002 Mathematik

B.WIWI-OPH.0006 Statistik
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Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Helmut Herwartz

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-VWL.0008: Geldtheorie und Geldpolitik
English title: Money and International Finance

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung der Veranstaltung sind Studierende in der Lage:

• grundlegende makroökonomische Zusammenhänge zwischen der Geldpolitik und

der Realwirtschaft zu verstehen,

• die Funktionen des Finanzsystems, die Bedeutung von Zinsen und der

Kreditvergabe zu verstehen,

• die Transmissionskanäle der Geldpolitik zu verstehen,

• die klassischen und neueren Instrumente der Zentralbanken zur Durchführung der

Geldpolitik zu analysieren, 

• die Besonderheiten der Geldpolitik in der Eurozone zu verstehen. 

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Geldtheorie und Geldpolitik (Vorlesung)

Inhalte:

1. Finanzmärkte

2. Finanzmarktinstitutionen

3. Zentralbanken

4. Geldtheorie

2 SWS

Lehrveranstaltung: Geldtheorie und Geldpolitik (Übung)

Inhalte:

In den Übungen werden die Inhalte der Vorlesung anhand von Aufgaben wiederholt und

vertieft.

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Bis zu drei Einsendehausaufgaben; Länge jeweils bis zu drei maschinengeschriebenen

Seiten (Bedingung zur Zulassung zur Klausur ist das Erreichen von 60% der insgesamt

erreichbaren Punkte).

6 C

Prüfungsanforderungen:

• Nachweis fundierter Kenntnisse der Begriffe im Bereich der Geldtheorie und

Geldpolitik durch intuitive und analytische Beantwortung von Fragen,

• Nachweis der Fähigkeit zur grafischen und mathematischen Analyse der

Geldtheorie und Geldpolitik.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.WIWI-OPH.0008 Makroökonomik I

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Tino Berger

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:
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zweimalig 3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Module B.WIWI-VWL.0009: Labor Economics

6 C
3 WLH

Learning outcome, core skills:

• Know the core economic concepts of labor economics and understand the

main drivers of labor supply and demand as well as the concept of labor market

equilibrium,

• understand the factors that determine individual wages as well as the overall wage

structure in an economy,

• understand the role of human capital and the determinants of human capital

investment decisions,

• are able to discuss further selected issues in labor economics, including labor

mobility, the role of labor unions, labor market discrimination, incentive pay and

unemployment,

• can perform a basic analysis of individual survey data in a statistical program in

order to investigate the determinants of individual wages and employment and can

interpret its results.

Workload:

Attendance time:

56 h

Self-study time:

124 h

Course: Labor Economics (Lecture)

Contents:

The course in Labor Economics targets advanced bachelor students of economics.

The lecture presents and discusses core concepts of labor economics and introduces

students to the analysis of labor markets. It introduces the microeconomic model of

the individual labor supply decision as well as the model of firms’ labor demand and

derives the labor market equilibrium. It also introduces a number of further topics

in the realm of labor economics, including the individual decision on human capital

investment and schooling, various theoretical reasons for wage differentials, the labor

market consequences of migration and the determinants of unemployment. The lecture

complements the theoretical concepts by descriptive facts on the German labor market

and discusses the models in the light of recent empirical evidence.

Lecture plan:

1. Introduction

2. The basics of labor supply

3. Extensions of labor supply

4. Labor demand

5. Labor market equilibrium

6. Human capital

7. Wage differentials

8. Migration

9. Unemployment

2 WLH

Course: Labor Economics (Exercise)

Contents:

The lectures are accompanied by blocks of practical sessions that take place in a CIP-

pool and aim at introducing students to the analysis of individual labor market data.

1 WLH
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The CIP-pool exercises will especially focus on determinants of employment and wage

differences.

Examination: Written examination (90 minutes)

Examination prerequisites:

Hand-in of two problem sheets (of pass quality). The problems will refer to the content

introduced in the practical sessions.

6 C

Examination requirements:

In the exam, students are required to demonstrate an understanding of basic concepts

of labor economics and to apply the acquired knowledge to current policy issues.

The hand-ins required as examination prerequisites will test the general understanding

of the empirical concepts introduced in the practical sessions.

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

Bachelor courses in microeconomics, econometrics

and statistics

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Krisztina Kis-Katos

Course frequency:

irregular

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

4 - 6

Maximum number of students:

not limited

Additional notes and regulations:

The course takes place as a block course. The exam will be written before Christmas.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-VWL.0010: Einführung in die Institutionenökonomik
English title: Foundations of Institutional Economics

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

• kennen verschiedene Definitionen von internen und externen Institutionen, sowie

deren Relevanz in der wirtschaftspolitischen Normsetzung,

• kennen die Rolle von Eigentumsrechten und deren Durchsetzung in der

ökonomischen Theorie und Praxis,

• kennen Konzepte von Transaktionskosten und deren Wirkung auf die

• Interaktion von Individuen und Firmen auf dem Markt,

• kennen die Rolle des Staates bei der Einführung und Durchsetzung externer

Institutionen,

• kennen Grundlagen der Neuen Politischen Ökonomik und deren Theorie der

Demokratie, Bürokratie und Interessengruppe,

• kennen institutionenökonomische Analysekonzepte wie die Prinzipal-Agenten-

Theorie oder Moral Hazard, sowie experimentelle Forschungsergebnisse zur

Institutionenanalyse,

• kennen die Rolle und den Wandel von Verhaltensmodellen als

wirtschaftspolitisches Instrument.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in die Institutionenökonomik (Vorlesung)

Inhalte:

Diese Vorlesung soll die theoretischen Grundlagen der Institutionenökonomik vermitteln

und verschiede (Anwendungs-)Bereiche aufzeigen.

Die Vorlesung ist inhaltlich in drei Blöcke unterteilt. Im ersten wird die

institutionenökonomische Theorie vermittelt. Dabei wird mit der Abgrenzung zwischen

internen und externen Institutionen, sowie ihrer Entwicklung und Bedeutung für das

gesellschaftliche Zusammenleben begonnen. Dabei wird auch auf ihre Relevanz

in der wirtschaftspolitischen Normsetzung und die Durchsetzungsmechanismen

eingegangen. Im Anschluss werden Verfügungsrechte als eine der zentralen externen

Institutionen bezüglich Konzept und Umsetzungsform erläutert und analysiert.

Die Governancestrukturen sollen mithilfe der drei Akteure Unternehmen, Markt

sowie Staat und politischer Prozess vermittelt werden. Dabei werden Theorie und

Anwendungsmöglichkeiten von Transaktionskosten und deren Wirkung auf die

Interaktion von Individuen und Firmen erörtert. Die Prinzipal-Agenten-Theorie und Moral

Hazard dienten dabei als institutionenökonomische Analysekonzepte. Zudem sind die

Rolle des Staates bei der Einführung und Durchsetzung externer Institutionen, sowie

die Grundlagen der Neuen Politischen Ökonomik und deren Theorien der Demokratie,

Bürokratie und Interessengruppen Gegenstand der Vorlesung. 

Der zweite Block konzentriert sich auf kulturvergleichende Institutionenökonomik. Der

Fokus liegt auf dem Varieties of Capitalism-Ansatz von Hall & Soskice. Zudem wird

2 SWS
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der Zusammenhang von Institutionen mit wirtschaftlichem Wachstum und Entwicklung

vermittelt.

Der dritte Block thematisiert behavioral Governance und damit die

Anwendungsmöglichkeiten von Institutionenökonomik. Beginnend mit der Rolle

und dem Wandeln von ökonomischen Verhaltensmodellen und ihrer Relevanz für

die Institutionenökonomik wird unter anderem das Verhaltensmodell des homo

oeconomicus institutionalis vermittelt. Daran anschließend wird das Regulatory Choice

Problem Gegenstand der Vorlesung. Zum Schluss werden das Konzept des Nudging

und die bisherigen vielfältigen Anwendungen in der Politik vorgestellt und diskutiert. In

diesem Block gibt es einen kurzen Einstieg in die experimentelle Ökonomik als ein Tool

der institutionenökonomischen Analyse.

Neben der Vermittlung der oben genannten Theorien und Konzepte ist in jeder

Vorlesung Platz für die kritische Diskussion mit den Studierenden. Zur weiteren

kritischen Auseinandersetzung mit dem vermittelten Inhalt werden zwei Hausaufgaben

gestellt. In diesen sollen zum einen bestimmte Konzepte wiedergegeben werden und

zum anderen sollen diese in den aktuellen Forschungskontext einbezogen werden.

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Bearbeitung von zwei Hausaufgaben, von denen mindestens eine bestanden werden

muss.

6 C

Prüfungsanforderungen:

In der Klausur sollen die erlernten theoretischen Konzepte wiedergegeben, erklärt und

kritische diskutiert bzw. reflektiert werden. Darüber hinaus müssen die Studierenden

den Nachweis erbringen in der Lage zu sein diese theoretischen Konzepte auf aktuelle

wirtschaftspolitische Fragestellungen anzuwenden. 

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.WIWI-OPH.0007 Mikroökonomik I,

B.WIWI-OPH.0008 Makroökonomik I

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Kilian Bizer

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-VWL.0011: Finanz- und Steuerpolitik der EU
English title: Taxation and fiscal policy in the European Union

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Teilnehmer können Kompetenzen und Entscheidungsfindung der Europäischen

Union erklären. Sie kennen die Aufgaben und Funktionsweise der Organe der

Europäischen Union. Sie wissen, wofür die Europäische Union ihre Mittel ausgibt und

können die darin zum Ausdruck kommenden Prioritätensetzungen kritisch diskutieren.

Die Teilnehmer kennen  und verstehen das Schuldenregime der Europäischen Union.

Sie können die Maßnahmen, die die Europäische Union zur Schuldenkontrolle und

im Rahmen der gegenseitigen Haftung ergreift, ökonomisch bewerten sowie mögliche

Alternativen herausarbeiten. Die Teilnehmer verstehen, welche Maßnahmen der

Steuerharmonisierung durchgeführt werden und geplant sind.

Die Teilnehmer können in begrenzter Zeit Dokumente der EU finden und in den

Rahmen der Zuständigkeiten der Organe einordnen. Sie nehmen dazu aus Sicht

der ökonomischen Theorie Stellung und sind für die politischen Interessanlagen

sensibilisiert.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

138 Stunden

Lehrveranstaltung: Finanz- und Steuerpolitik in der EU (Vorlesung)

Inhalte:

• Europäische Verträge,

• Organe der EU: Kommission, Rat, Parlament, Gerichtshof,

Entscheidungsverfahren,

• Haushalt der EU: Eigenmittel, Ausgabenschwerpunkte, Nettozahler,

• Schuldenregime der EU: Fiskalpakt und Stabilitäts- und Wachstumspakt,

Europäischer Stabilitätsmechanismus, Rolle der Europäischen Zentralbank für die

Staatsschulden der Mitgliedstaaten der EU,

• Steuerharmonisierung durch die EU: Mehrwertsteuer, Körperschaftssteuer.

3 SWS

Prüfung: 3 Präsentationen (je ca. 10 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (Kurz-

Stellungnahmen in der Gruppe, je max. 3 Seiten)

2 C

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 4 C

Prüfungsanforderungen:

Die Teilnehmer  zeigen in den Kurzstellungnahmen, dass sie sich in begrenzter Zeit

über ein aktuelles Thema der europäischen Politik informieren und dazu Stellung

nehmen können. Damit üben die Studierenden ein, sich in sehr kurzer Zeit, wie sie in

journalistischer Recherche üblich ist, in ein konkretes, spezielles Thema einzuarbeiten

und dazu unmittelbar begründet Position zu beziehen.

In der Klausur zeigen die Teilnehmer, dass sie die Organe der EU kennen und deren

Aufgaben erklären können. Sie zeigen, dass sie die Wirkungen des europäischen

Schuldenregimes analysieren können. Sie zeigen, dass Sie die Grundstruktur des

europäischen Haushalts kennen. Sie zeigen, dass Sie die Gründe für europäische

Steuerharmonisierung verstehen. Die Klausur überprüft grundlegende Kenntnisse und
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systematisches Verständnis. Sie verlangt von den Studierenden, ökonomische und

politische Zusammenhänge allgemein zu erklären.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.WIWI-OPH.0007

Mikroökonomik I

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Robert Schwager

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-VWL.0028: Einführung in die Spieltheorie
English title: Introduction to Game Theory

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

• kennen formale Modelle strategischer Interaktion und der Entscheidungen unter

Unsicherheit und können diese (spiel-)theoretisch analysieren,

• kennen Anwendungsgebiete dieser grundlegenden Konzepte in den

Wirtschaftswissenschaften,

• kennen die Grenzen der spieltheoretischen Betrachtungsweise, die sich in der

experimentellen Wirtschaftsforschung zeigen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in die Spieltheorie (Vorlesung)

Inhalte:

In dieser Veranstaltung werden die Grundkonzepte der Spiel- und Entscheidungstheorie

vermittelt. 

1) Simultane Spiele mit vollständiger Information

Im ersten Teil der Veranstaltung werden Grundbegriffe der Spieltheorie eingeführt.

Studierende werden mit dem Konzept des Nash-Gleichgewichts (in reinen

und gemischten Strategien) vertraut gemacht. Ferner werden Konzepte zur

Gleichgewichtsauswahl (insbesondere Risikodominanz) und zur Überprüfung der

Robustheit von Gleichgewichten ggü. Fehlern der anderen Spieler bei der Strategiewahl

(Trembling-Hand-Perfection), sowie das Konzept der evolutionären Stabilität von

Strategien eingeführt.

2) Sequentielle Spiele mit vollständiger Information

Im zweiten Teil der Veranstaltung lernen Studierende sequentielle Spiele in der

Extensivform darzustellen und zu analysieren. Dabei wird Studierenden das Konzept

der Teilspielperfektheit vermittelt. Es werden sequentielle Verhandlungen mit endlichem

und unendlichem Zeithorizont behandelt. Abschließend wird in sequentielle Spiele mit

unvollkommener Information eingeführt.

3) Spiele mit unvollständiger Information

Im dritten Teil der Veranstaltung lernen Studierende wie man mit der Harsanyi-

Transformation Spiele mit unvollständiger Information in Spiele mit imperfekter

Information transformieren kann. Als neues Lösungskonzept wird das Bayesianische

Gleichgewicht eingeführt. 

4) Entscheidungen unter Risiko

Im vierten und letzten Teil der Veranstaltung werden grundlegende Konzepte von

individuellen Entscheidungen unter Risiko vermittelt. In diesem Teil wird die Von

Neumann-Morgenstern Erwartungsnutzen-Hypothese vorgestellt und mit Bezugnahme

auf diverse empirisch beobachtbare Paradoxa diskutiert. Studierende werden sich

außerdem mit der Risikoeinstellung von Individuen, mit der Prospect Theory und mit

Entscheidungsregeln für Entscheidungen unter Unwissenheit auseinandersetzen. 

2 SWS
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Jeder Teil der Veranstaltung erfolgt anwendungsorientiert und nimmt Bezug auf

Erkenntnisse der Verhaltensökonomik. 

Lehrveranstaltung: Einführung in die Spieltheorie (Übung)

Inhalte:

Im Rahmen der Übung werden die Inhalte der Vorlesung verfestigt. Das erlangte Wissen

aus der Vorlesung wird themenweise in Form von Rechenaufgaben, Textaufgaben

und mündlichen Diskussionen abgefragt. Zum Teil können Transferleistungen verlangt

werden. Die Themen in der Übung entsprechen hauptsächlich den Themen in der

Vorlesung und werden nach Möglichkeit in demselben zeitlichen Abschnitt behandelt. 

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis grundlegender Kenntnisse der Entscheidungstheorie, spieltheoretischer

Modelle und Lösungskonzepte mittels der Bearbeitung von Rechen- und Textaufgaben,

wobei auch Literaturwissen gefordert wird.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.WIWI-OPH.0007 Mikroökonomik I,

B.WIWI-VWL-0001 Mikroökonomik II

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Claudia Keser

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-VWL.0033: Europäische Sozialpolitik
English title: Social Policy of the European Union

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Besuch der Vorlesung sind die Studierenden in der Lage:

• einen Überblick über wesentliche Probleme der Sozialpolitik in ausgewählten

Mitgliedstaaten und der EU zu geben,

• die unterschiedlichen sozialpolitischen Kompetenzen im Nationalstaat und der EU

zu kennen,

• die Motive zur Nachfrage nach sozialpolitischen Gütern im Staat und der EU zu

erkennen,

• die Grenzen der Sozialpolitik in Mitgliedstaaten zu erkennen,

• das Modell der Sozialen Marktwirtschaft zu kennen,

• die Behandlung institutionaller trade-offs zwischen beiden Systemen durch den

EuGH,

• die Voraussetzung zur partiellen Laissez-faire-Politik zu verstehen,

• den Zusammenhang zwischen dem EU-Ziel der allokativen Effizienz und deren

Effekte für die nationale Politik kritisch zu reflektieren,

• Nutzen und Kostenn der Europäischen Sozialpolitik zu würdigen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

138 Stunden

Lehrveranstaltung: Europäische Sozialpolitik (Vorlesung)

Inhalte:

• institutionelle Architektur der Europäischen Union

• Government vs. Governance - Staatliche Politik zwischen Autonomie und

Koordination

• Theoretische Perspektiven der Europäischen Integration

• liberales Konzept des Freihandelssystems mit Bezug auf das Ricardo-Theorem

• Begründung der Vollendung des Binnenmarkts und die Institutionelle Ökonomie

• Unterschiede zwischen Staat, Freihandelzone und Binnenmarkt

• supranationale Clubgüter: vier Grundfreiheiten, Wettbewerbsfreiheit und

Diskriminierungsverbote als zentrale Referenzwerte, ihre parlamentarische

Verpflichtung im Binnenmarkt

• Sozialpolitik ausgewählter Mitgliedstaaten

• Kompetenzen zur EU-Sozialpolitik

• Ökonomie der Europäischen Struktur- und partiell Agrarpolitik

• Ökonomie der Europäischen Entgeltsgleichheit der Geschlechter

• Ökonomie der Eurpäischen Arbeitsmarktpolitik

• Ökonomie der Europäischen Gesundheitspolitik

• Imapktfaktor der EuGH-Governance

• Nutzenaspekte der Europäischen Sozialpolitik

2 SWS

Lehrveranstaltung: Europäische Sozialpolitik (Übung)

Inhalte:

Als Begleitung zur Übung kann der Wissensstand vertieft werden.

1 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C
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Prüfungsanforderungen:

• Nachweis zum Verständnis sozialpolitischer Kompetenzen und Grenzen im

Mitgliedstaat und in der Europäischen Union, und in welcher Verbindung beide

zueinander stehen,

• Kompetenz zur ökonomischen Analyse, warum Nachfragen zur Sozialpolitik in der

EU bestehen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Abgeschlossene Orientierungsphase,

B.WIWI-VWL.0003 Einführung in die

Wirtschaftspolitik

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

PD Dr. Klaus Zapka

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-VWL.0038: Ausgewählte Fragestellungen der
Volkswirtschaftslehre
English title: Selected Problems in Economics

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden verfügen über vertiefte Kenntnisse eines ausgewählten

Themenbereichs der Volkswirtschaftslehre, beispielsweise in den Gebieten

internationale Wirtschaftspolitik, Finanzwissenschaften oder Entwicklungsökonomik.

Sie können wichtige Beiträge und aktuelle Entwicklungen zu dem Thema einordnen

und kritisch hinterfragen. Darüber hinaus besitzen sie Kenntnisse spezieller Konzepte,

Mechanismen und Methoden aus dem Bereich Volkswirtschaftslehre, mit deren Hilfe

konkrete aktuelle Fragestellungen des entsprechenden Themengebietes adäquat

bearbeitet werden können. Hierfür lernen die Studierenden, die wissenschaftliche

Literatur zum Thema zu recherchieren, zu verstehen, kritisch zu bewerten und zu

diskutieren.

In Seminaren lernen die Studierenden im Vergleich zu Vorlesungen in besonderem

Maße, eine Forschungsfrage zu entwickeln, eine den wissenschaftlichen Standards

entsprechende schriftliche Arbeit zum Thema zu verfassen sowie ihre Arbeit

rhetorisch überzeugend vor einem akademischen Publikum zu präsentieren. In der

abschließenden Diskussion erlernen sie, Fragen zum Thema zu beantworten sowie die

Problematik kritisch zu reflektieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Ausgewählte Fragestellungen der Volkswirtschaftslehre

(Seminar oder Vorlesung)

Inhalte:

Die Lehrveranstaltung, die von Gastdozierenden angeboten wird, behandelt

verschiedene Aspekte eines relevanten volkswirtschaftlichen Themas anhand einer

aktuellen Fragestellung.

2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 20 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15

Seiten) oder Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Bei Seminaren ist eine regelmäßige Teilnahme erforderlich

6 C

Prüfungsanforderungen:

• Nachweis von Kenntnissen über die Anwendung und Umsetzung verschiedener

Konzepte, Mechanismen und Methoden im Bereich Volkswirtschaftslehre bezogen

auf die jeweilige aktuelle Fragestellung,

• kritische Diskussion über Eignung und Adäquanz der diskutierten Konzepte,

Mechanismen und Methoden,

• bei Seminaren: selbstständige wissenschaftliche Arbeit zu einem vorgegebenen

Thema aus dem Bereich der Volkswirtschaftslehre in schriftlicher Form,

Präsentation des Themas und Teilnahme an einer Diskussion.

Zugangsvoraussetzungen: Empfohlene Vorkenntnisse:
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keine keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Studiendekan*in

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

24

Bemerkungen:

Maximale Studierendenzahl bei Seminaren: 24.

Keine Teilnehmerbeschränkung bei Vorlesungen.

Detaillierte Informationen zu den Lehrveranstaltungen des Moduls werden jeweils zu Semesterbeginn im

Vorlesungsverzeichnis bekannt gegeben.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-VWL.0041: Einführung in die Entwicklungsökonomik
English title: Introduction to Development Economics

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erlangen einen Überblick über die Problematik der wirtschaftlichen

Entwicklung und erlernen die mikro- und makroökonomischen Grundlagen der

Entwicklungsökonomik. Sie lernen die gängigsten Entwicklungsindikatoren kennen,

einschließlich ihrer Stärken und Schwächen, und können verschiedene Theorien

der wirtschaftlichen Entwicklung und Unterentwicklung nachvollziehen. Darüber

hinaus lernen die Studierenden wirtschaftspolitische Maßnahmen zur Förderung der

Entwicklung kennen und im Hinblick auf ihre Effektivität zu beurteilen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in die Entwicklungsökonomik (Vorlesung)

Inhalte:

Diese Veranstaltung vermittelt ein Grundverständnis der Analyse

entwicklungsökonomischer Fragestellungen, um die verschiedenen

entwicklungspolitischen Herausforderungen und die ökonomischen Möglichkeiten zu

deren Lösung besser zu verstehen. Wir beschäftigen uns zunächst mit einer Einführung

in die Themen, die Datenlage und Methoden der Entwicklungsökonomik. Anschließend

behandeln wir die wichtigsten Themen der Entwicklungsökonomik z.B. Staat,

Gesellschaft und Politik; Geld- und Fiskalpolitik; Bevölkerung, Bildung und Gesundheit;

Umwelt und Entwicklung; Globalisierung sowie Entwicklungszusammenarbeit. Die

Studierenden lesen und verstehen aktuelle entwicklungsökomische Forschungsarbeiten.

2 SWS

Lehrveranstaltung: Einführung in die Entwicklungsökonomik (Übung)

Inhalte:

Die Übung vertieft die in der Vorlesung diskutierten analytischen Konzepte,

liefert praktische Beispiele und behandelt Fallstudien. Zudem werden aktuelle

entwicklungsökonomische Forschungsarbeiten vertieft behandelt.

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Abgabe von 6 Aufgabenblättern (in ausreichender Qualität). Die Aufgaben vertiefen die

in der Vorlesung vorgestellten Inhalte und wenden diese auf Fallbeispiele an.

5 C

Prüfung: Präsentation (ca. 20 Minuten) 1 C

Prüfungsanforderungen:

In den Prüfungen müssen die Studierenden Folgendes nachweisen:

• ein gutes Verständnis der wichtigsten Entwicklungstheorien,

• empirische Ansätze zur Analyse der wirtschaftlichen Entwicklung sowie

• Kenntnisse zu den behandelten Themen der Entwicklungsökonomik.

Mit den abgegebenen Aufgabenblättern wird die Anwendung der gelernten Inhalte in

anderen Zusammenhängen und auf Fallbeispiele überprüft.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.WIWI-OPH.0008 Makroökonomik I,
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B.WIWI-VWL.0002 Makroökonomik II,

B.WIWI-VWL.0006 Wachstum und Entwicklung

(frühere oder gleichzeitige Belegung ist empfohlen)

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Andreas Fuchs

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-VWL.0059: Internationale Finanzmärkte
English title: International Financial Markets

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung der Veranstaltung sind Studenten in der Lage:

• grundlegende makroökonomische Zusammenhänge auf dem Devisenmarkt zu

verstehen und intuitiv wiederzugeben,

• das Zusammenspiel von verschiedenen Makrovariablen und ihre Wirkung auf den

Wechselkurs zu verstehen,

• optimale Investitionsentscheidungen der Investoren selbstständig zu ermitteln,

• Bedingungen zu bewerten, unter denen Industrie- und Entwicklungsländer auf dem

internationalen Finanzmarkt zusammenarbeiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Internationale Finanzmärkte (Vorlesung)

Inhalte:

1. Monetärer Ansatz auf lange Sicht

Einfaches monetäres Modell. Die Art und Weise wie Preisanpassungen zu einem

langfristigen Gleichgewicht führen. Realzins und Wechselkurs.

2. Asset-Ansatz auf kurze Sicht

Kurzfristiges Gleichgewicht am Geldmarkt und am Devisenmarkt. Die Beziehung

zwischen Inlandsrenditen, Auslandsrenditen und dem Wechselkurs einschließlich

Überschreitung.

3. Zahlungsbilanz

Bruttonationaleinkommen, Bruttoinlandsausgaben, Ersparnis und Investitionen in einer

geschlossenen / offenen Wirtschaft. Leistungsbilanz und seine Komponenten. Globales

Ungleichgewicht und reale Beispiele dafür.

4. Gewinne der finanziellen Globalisierung

Das Konzept des externen Reichtums und wie man es berechnet. Die langfristige

Budgetbeschränkung und ihre Anwendung für Industrie- und Schwellenländer.

Konsumglättung, effiziente Investition, finanzielle Offenheit und Risikostreuung.

5. Fixe und flexible Wechselkurssysteme

Feste Wechselkurse, Crawling Peg und flexible Wechselkurse: Vor- und Nachteile.

Wirtschaftliche Ähnlichkeit und Kosten asymmetrischer Schocks. Kooperative und nicht

kooperative Anpassungen der Zinssätze.

6. Währungsunionen

Das Mundell-Fleming-Modell, Geld- und Fiskalpolitik. Die Theorie optimaler

Währungsräume. Die Anwendung dieser Theorie auf die Eurozone und Zusammenhang

mit der Eurokrise.

2 SWS

Lehrveranstaltung: Internationale Finanzmärkte (Übung)

Inhalte:

2 SWS
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In den Übungen werden die Inhalte der Vorlesung anhand von Aufgaben wiederholt und

vertieft.

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

• Nachweis fundierter Kenntnisse der Begriffe im Bereich der internationalen

Finanzen durch intuitive und analytische Beantwortung von Fragen,

• Nachweis der Fähigkeit zur mathematischen Herleitung der gewinnoptimierenden

Entscheidung von hypothetischen Investoren oder Zentralbanken,

• Nachweis der Fähigkeit zur grafischen und mathematischen Analyse der

finanziellen Globalisierung.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.WIWI-OPH.0008 Makroökonomik I,

B.WIWI-VWL.0005: Grundlagen der internationalen

Wirtschaftsbeziehungen

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Tino Berger

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-VWL.0062: Einführung in die experimentelle
Ökonomik
English title: Introduction to Experimental Economics

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziel ist der Aufbau von Grundlagenwissen in der experimental-ökonomischen

Methodik und der Verhaltensökonomik im Allgemeinen in Verknüpfung zu aktuellen

Fragen der Wirtschaftspolitik. Das Grundlagenwissen umfasst die theoretischen

Grundsätze bei der Durchführung ökonomischer Experimente, Kenntnisse der

Verhaltensökonomie bzgl. Social Preferences, Cooperation, Individual Decision Making

und Competition. Zudem werden praktische Kompetenzen anhand einer Veranstaltung

im Experimentallabor vermittelt.

Mit Abschluss der Veranstaltung besitzen Studierende die Kompetenz, wiederkehrende

Muster wirtschaftspolitischer Problemstellungen zu erkennen und mit Lösungskonzepten

aus der Verhaltensökonomie in Verbindung zu bringen. Zudem sind die Studierenden

in der Lage, diese bestehenden Lösungskonzepte durch neu zu konzipierende

ökonomische Experimente in Frage zu stellen und zu erweitern.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in die experimentelle Ökonomik (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Fallstudie (max. 15 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

• Nachweis der Kenntnisse bzgl. experimenteller Designs anhand der

kritischen Diskussion einer oder mehreren Studien und deren skizzenhafte

Weiterentwicklung zur Anwendung auf einen neuen Kontext.

• Nachweis der grundlegenden Kenntnis der Literatur im Kontext der Fallstudie.

• Nachweis der Fähigkeit Forschungsergebnisse auf konkrete wirtschaftspolitische

Fragestellungen anzuwenden.

4 C

Prüfung: Präsentation einer Fallstudie (ca. 20 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

• Nachweis der Kenntnisse bzgl. experimenteller Designs anhand der

kritischen Diskussion einer oder mehreren Studien und deren skizzenhafte

Weiterentwicklung zur Anwendung auf einen neuen Kontext.

• Nachweis der Kenntnis spezifische Forschungsergebnisse aus der Fallstudie

auf den Forschungszweig der experimentellen Ökonomik rückzubinden und

einzuordnen.

• Darlegung eines grundlegenden Verständnisses von Vor- und Nachteilen

wirtschaftspolitischer Empfehlungen basierend auf experimenteller

Wirtschaftsforschung.

2 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Kenntnisse in Mikroökonomie

B.WIWI-VWL.0003 Einführung in die

Wirtschaftspolitik

Sprache: Modulverantwortliche[r]:
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Deutsch Dr. Lukas Meub

Prof. Dr. Kilian Bizer

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-VWL.0063: Geschichte des ökonomischen Denkens
English title: History of Economic Thought

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden machen sich mit einschlägigen Standpunkten und Konzepten

ökonomischen Denkens vertraut und kennen ihre Hauptvertreter. Sie können Positionen

und Personen in die Entwicklung des ökonomischen Lehrgebäudes einordnen, die

Standpunkte in ihrer Eigenlogik nachvollziehen und reflektieren, sowie generelle

Zusammenhänge und Entwicklungslinien ökonomischen Denkens darlegen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Geschichte des ökonomischen Denkens (Vorlesung)

Inhalte:

Die Veranstaltung vermittelt grundlegende Aspekte der Geschichte des ökonomischen

Denkens der Moderne, insbesondere der Entwicklung von Mikro- und Makroökonomik.

Es werden einschlägige Fach- bzw. Originaltexte zur Lektüre bereitgestellt, die in einer

begleitenden Übung vertiefend diskutiert werden.

2 SWS

Lehrveranstaltung: Geschichte des ökonomischen Denkens (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis und Verständnis zentraler Standpunkte, Entwicklungslinien und

Repräsentanten des ökonomischen Denkens, wie sie in der Vorlesung und den

Begleittexten vorgestellt werden; Fähigkeit zur Einordnung und Reflexion einzelner

Positionen

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Hartmut Berghoff

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

Das Modul kann nicht eingebracht werden, wenn bereits das Modul "B.WIWI-WSG.0001  Geschichte des

ökonomischen Denkens" erfolgreich absolviert wurde.

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 30.10.2024/Nr. 18 V5-WiSe24/25 Seite 18551



Modul B.WIWI-VWL.0064 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-VWL.0064: Experimentelle Wirtschaftsforschung
English title: Experimental Economics

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

• kennen die grundlegenden Methoden der experimentellen Wirtschaftsforschung,

• kennen spezielle Anwendungsgebiete,

• kennen die Grundlagen statistischer Auswertungsverfahren,

• sind in der Lage experimentelle Arbeiten kritisch zu diskutieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Experimentelle Wirtschaftsforschung (Vorlesung)

Inhalte:

In dieser Veranstaltung werden die grundlegenden Methoden der experimentellen

Wirtschaftsforschung vermittelt. Die Studierenden lernen dabei spezielle

Anwendungsgebiete und deren wichtigste Ergebnisse kennen.

Aufbau:

• Einführung (Geschichte, Ziele)

• Methodenübersicht anhand des öffentlichen-Gut-Spiels

• (nicht-parametrische) Datenanalyse

• Diktatorspiel

• Vertrauensspiel und Reputationssysteme

• Verhandlungsspiele

• Unmoralisches Verhalten

• Bestrafungssysteme

• Tests hinsichtlich individueller sozialer Präferenzen und Risikoeinstellungen

2 SWS

Lehrveranstaltung: Experimentelle Wirtschaftsforschung (Übung)

Inhalte:

In den Übungen werden die Inhalte der Vorlesung anhand von Übungsaufgaben

verfestigt. Mittels der Lektüre und Diskussion wissenschaftlicher Artikel lernen die

Studierenden Experimente kritisch zu bewerten.

Aufbau:

-       Übungsaufgaben:

• Design eines Experiments

• Formulierung einer Experimentanleitung

• Formulierung von Hypothesen

• Datenauswertung

-       Lektüre und Diskussion wissenschaftlicher Artikel

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:
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Nachweis grundlegender Kenntnisse der Methoden und Anwendungen der

experimentellen Wirtschaftsforschung. Kritische Evaluierung experimenteller

Untersuchungen und deren Ergebnisse.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.WIWI-VWL.0028 Einführung in die Spieltheorie 

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Claudia Keser

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-VWL.0065: Umweltökonomik
English title: Environmental Economics

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden kennen die theoretischen Grundlagen der Umweltökonomik,

der ökologischen Ökonomie und der Nachhaltigkeitsökonomie. Darüber hinaus

verfügen sie in Grundzügen über Kenntnisse über das institutionelle Umfeld, innerhalb

dessen Umweltpolitik konzipiert und durchgeführt wird. Die Studierenden kennen

Grundlagen der Debatte zur nachhaltigen Entwicklung und können einen Bezug zu

wirtschaftspolitischen Maßnahmen herstellen. 

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Umweltökonomik (Vorlesung)

Inhalte:

Die Vorlesung umfasst folgende Inhalte. Die theoretischen Grundlagen der

neoklassischen Umweltökonomik, in deren Mittelpunkt der Begriff des Marktversagens

steht, werden anhand externer Effekte sowie ausgewählter Güterarten, insbesondere

öffentlicher Güter und Allmendegüter, vermittelt.

Das Coase-Theorem stellt Transaktionskosten in den Mittelpunkt der Begründung

staatlicher Eingriffe bei Vorliegen eines Marktversagenstatbestandes.

Als staatliche Instrumente zur Behebung von Marktversagenstatbeständen werden die

Pigou-Steuer, handelbare Verfügungsrechte (Zertifikate) sowie Gebühren behandelt.

Um Präferenzen für nicht am Markt gehandelte/handelbare Güter ermitteln zu können,

bedarf es Verfahren zur Bewertung dieser Güter. Ausgewählte Bewertungsverfahren

werden in der Vorlesung behandelt.

Der optimale Abbaupfad nicht-erneuerbarer Ressourcen (z.B. Erdöl) und seine

umweltpolitischen Implikationen werden anhand des Hotelling-Modells dargestellt.

Das zentrale weltweite Problem des Klimawandels wird in der Vorlesung dargestellt.

Ansatzpunkte für seine Bekämpfung und zur Anpassung an den Klimawandel sind

Gegenstand der Vorlesung.

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Bearbeitung von zwei Hausaufgaben, welche beide bestanden werden müssen.

6 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis der Kenntnisse von theoretischen Konzepten der Umweltökonomik,  aktuelle

umweltpolitische Maßnahmen sowie die Anwendung auf aktuelle Umwelt- und

Wirtschaftsprobleme.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.WIWI-OPH.0008 Makroökonomik I,

B.WIWI-OPH.0007 Mikroökonomik I

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Kilian Bizer
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Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-VWL.0066: Grundlagen der Regionalökonomik und
Mittelstandsforschung
English title: Introduction to Regional Economics and SME Research

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden kennen grundlegende Konzepte der Stadt- und Regionalökonomik

und deren Relevanz in der wirtschaftspolitischen Normsetzung. Sie kennen

verschiedene Standorttheorien und deren Erklärungsansätze für die räumliche

Verteilung ökonomischer Aktivität. Ansätze des Systemwettbewerbs sind ihnen bekannt

und sie können diese auf die Regionalpolitik anwenden.

Die Studierenden kennen Clustertheorien und können diese kritisch diskutieren. Sie

kennen harte und weiche Standortfaktoren und können deren Rolle im interregionalen

Wettbewerb differenziert beurteilen.

Die Studierenden kennen grundlegende Instrumente der regionalen

Wirtschaftsförderung. Sie kennen verschiedene Definitionen und die Relevanz des

Mittelstandes für die Gesamtwirtschaft.

Die Rolle des Mittelstandes in der deutschen Politik können sie einordnen, insbesondere

vor dem Hintergrund der politischen Ökonomik. Sie kennen das Konzept der Varieties

of Capitalism und können diese auf kontinentale und angelsächsische Institutionen

anwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Grundlagen der Regionalökonomik und Mittelstandsforschung

(Vorlesung)

Inhalte:

Die Vorlesung umfasst folgende Inhalte: Im Rahmen der Grundlagen der

Regionalökonomik werden den Studierenden die Grundzüge der Urban Economics,

der Standorttheorien, des Systemwettbewerbs, der Clustertheorien, der

Bestimmungsgründe für Agglomerationen, sowie die Rolle von harten und weichen

Standortfaktoren vermittelt.

Im Rahmen des Vorlesungsteils Regionalentwicklung und Mittelstand werden

Grundlagen der Wirtschaftsförderungspolitik, der Mittelstandsforschung und

Mittelstandspolitik sowie die politische Ökonomie des Mittelstandes dargestellt. Darüber

hinaus ist die Innovationstätigkeit des Mittelstandes Gegenstand dieses Vorlesungsteils.

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis theoretischer Kenntnisse im Bereich der Regionalökonomik und

Mittelstandsforschung sowie deren Anwendung auf aktuelle wirtschaftspolitische

Fragestellungen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.WIWI-OPH.0008 Makroökonomik I,

B.WIWI-OPH.0007 Mikroökonomik I
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Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Laura Birg

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-VWL.0067: Model European Union
English title: Model European Union

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sollen befähigt werden, ein abgegrenztes Thema im Bereich

der europäischen Wirtschafspolitik eigenständig aufzubereiten. Sie sollen den

Standpunkt eines EU-Mitgliedstaates zu einer aktuellen wirtschaftspolitischen

Entscheidung recherchieren und im Rahmen eines Simulationsspiels für ihr Land

Verhandlungen führen. Dadurch sollen die Studierenden praxisnah die Entscheidungs-

und Willensbildungsprozesse in der EU verstehen und nachvollziehen lernen sowie

Kompetenzen in Verhandlungsführung und politischer Entscheidungsfindung erlangen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar inkl. Simulationsspiel und Expertengesprächen 4 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Aktive Teilnahme am Simulationsspiel und schriftliche Länderrecherche.

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Teilnehmenden sollen sich mit den Positionen einzelner EU-Staaten zur

Außenhandelspolitik der EU befassen und in einem moderierten Simulationsspiel den

Entscheidungsprozess zu einem zukünftigen Handelsabkommen mit Großbritannien

nach dem Austritt aus der EU (Brexit) nachvollziehen. Die Simulation findet als

Blockveranstaltung statt.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Kenntnisse der internationalen

Wirtschaftsbeziehungen und der europäischen

Wirtschaftspolitik

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Jun.-Prof. Dr. Florian Unger

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

5 - 6

Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Module B.WIWI-VWL.0069: Urban Economics

6 C
3 WLH

Learning outcome, core skills:

By the end of the course the students will acquire following skills:

• know the core economic concepts of urban economics and understand the main

drivers and challenges of urban development,

• understand the agglomeration forces driving the development of cities,

• understand the main challenges that cities are facing (e.g., with respect to land

use and zoning, segregation and living conditions, transportation, education, crime,

environment, housing and local government, etc.),

• identify problems of urban development and discuss them using basic insights

from economic theory, proposing possible policy responses if necessary,

• be familiar with sources for data and policy information that can be used to

investigate various dimensions of urban and regional development.

Workload:

Attendance time:

42 h

Self-study time:

138 h

Course: Urban Economics (Lecture)

Contents:

Using basic concepts and modelling tools of urban economics, the lecture discusses

the spatial distribution of economic activity and people in general and the challenges

faced by cities in particular. It highlights the forces of economic agglomeration, the

determinants of location choice and the spatial distribution of cities as well as the

determinants of urban population growth and city size. It introduces the concept of

land rent and uses it to motivate land-use patterns in general and within cities. It also

discusses a number of further policy relevant topics, including the choice of residential

neighborhoods, social segregation, the provision of housing, education and urban

transportation, the spatial concentration of criminal activities, environmental problems

as well as issues of local government. Beyond presenting the theoretical concepts, the

lecture also examines related global evidence.

1. Why do cities exist?

2. The forces of agglomeration

3. City size

4. Urban growth and labor markets

5. Land rent and land use patterns

6. Land use and neighborhood choice

7. Urban education and crime

8. Urban housing

9. Urban transportation

A set of slides for the lecture will be provided.

2 WLH

Course: Urban Economics (Exercise)

Contents:

The practical part consists of student presentations of self-selected empirical papers

within the field of urban economics. Presentations should describe the empirical

1 WLH

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 30.10.2024/Nr. 18 V5-WiSe24/25 Seite 18559



Module B.WIWI-VWL.0069 - Version 5

evidence and link it to theories/arguments discussed in the lecture. A session aiding

student preparation will be offered.

Examination: Written examination (90 minutes)

Examination prerequisites:

One presentation of a recent empirical paper related to urban economics (max. 20

minutes). Depending on class size, presentations may take place in groups.

6 C

Examination requirements:

In the exam, students are required to demonstrate an understanding of basic concepts

of urban economics and to apply the acquired knowledge to current policy issues. They

should be able to reproduce theoretical arguments with the use of diagrams and to use

these arguments to describe and discuss the main challenges of city development.

The examination prerequisites require students to hold an oral presentation of a self-

selected empirical study.

 

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

bachelor courses in Microeconomics

bachelor courses in Statistics

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Krisztina Kis-Katos

Course frequency:

irregular

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

4 - 6
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Module B.WIWI-VWL.0070 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Module B.WIWI-VWL.0070: International Economic Policy

6 C
3 WLH

Learning outcome, core skills:

The course introduces core areas of international economic policy. After completing the

course, the students will acquire following competences:

• they will become familiar with the economic drivers of international cooperation (or

the absence of it) in various areas, including international cooperation w.r.t. trade

and environmental policy, 

• they will be able to discuss and evaluate economic arguments and related

empirical evidence with respect to current issues of international economic policy.

Workload:

Attendance time:

42 h

Self-study time:

138 h

Course: International economic policy (Lecture)

Contents:

The lecture covers a range of issues related to international policy mainly along

two dimensions of policy cooperation: international trade policy and international

environmental policy. Finally, the course discusses the role of supra-national institutions.

Course schedule:

1. What is globalization?

2. Trade and the income distribution

3. Trade under increasing returns to scale

4. The instruments of trade policy

5. The political economy of trade policy

6. Global environmental policies: The basics

7. International environmental cooperation

Slides for the course will be provided in advance. Further empirical papers may be

provided as required readings.

2 WLH

Course: International economic policy (Exercise)

Contents:

The course is accompanied by a one-day block session with a simulated policy debate

where students take part in a simulated international policy discussion and represent

specific interest groups in the discussion. Here active student participation is required.

1 WLH

Examination: Written examination (90 minutes)

Examination prerequisites:

Hand-in of a short position paper (2 essays of 1 page each) in preparation of the

simulated policy debate. Active participation in the simulated policy debate (presence is

obligatory).

6 C

Examination requirements:

The exam tests the understanding of economic arguments addressing the drivers of

international cooperation as well as the arising problems. It requires the replication of

theoretical arguments (mostly relying on diagrams) and the application of theories to

current problems of international economic policy cooperation.
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The examination pre-requisites test the understanding of the theoretical concepts and

the students’ ability to build economic arguments in form of position papers and oral

discussion.

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

bachelor courses on Microeconomics and

Macroeconomics, International Economics

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Krisztina Kis-Katos

Course frequency:

irregular

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

3 - 6

Maximum number of students:

not limited
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Module B.WIWI-VWL.0074 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Module B.WIWI-VWL.0074: Indian Economic Development

6 C
3 WLH

Learning outcome, core skills:

The goal of this course is to provide students with a comprehensive overview of

economic development in the context of India.

By the end of the course, students will be able to:

• give an overview of economic development in India in the second half of the

20thcentury,

• critically evaluate policy changes and their impact on economic growth,

• develop an in-depth understanding of policies and progress in India’s agriculture,

industry, foreign trade, population, and human capital.

Workload:

Attendance time:

42 h

Self-study time:

138 h

Course: Indian Economic Development (Lecture or Seminar)

Contents:

The course will introduce students to the main developments in recent Indian economic

development and history. It will discuss the impact of colonialism on India’s economy

and shed light on trends and developments in economic planning, economic growth,

population, agriculture, employment and human capital. The course will equip students

with a profound understanding of the set-up of India’s economy in the second half of the

20th century.

Specifically, the course will cover the following topics:

• Colonial Legacy in India,

• Economic planning,

• Economic growth and distribution,

• India’s demographic transition,

• Economic development in the agricultural sector,

• Employment trends,

• Education and human capital.

2 WLH

Course: Indian Economic Development (Exercise)

Contents:

Each tutorial covers topics discussed in the lecture in more depth and gives students the

opportunity to clarify remaining questions.  

1 WLH

Examination: Portfolio 6 C

Examination requirements:

• Familiarity with major economic policy debates in India,

• demonstrate an ability to link the practice with economic theory,

• ability to reflect on various policy actions and their implications.

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

none

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Sebastian Vollmer
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Course frequency:

irregular

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

3 - 6

Maximum number of students:

18

Additional notes and regulations:

Maximum number of students in the case of a seminar: 18.

In the case of a lecture, there is no limit to the number of students.
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Module B.WIWI-VWL.0076 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Module B.WIWI-VWL.0076: International Trade: Theory and Policy

6 C
4 WLH

Learning outcome, core skills:

After a successful completion of the course students are able to:

• give an overview of the core theoretical concepts explaining international trade

patterns by means of various sources of trade flows like different technologies or

factor endowments,

• understand and apply the concepts of comparative and absolute advantage,

• analyze the effects of international trade on the trading partners with respect to

(i) their production and overall welfare, (ii) the reallocation of resources in the

production process, (iii) the change in nominal factor prices, and (iv) on changes in

the purchasing power of consumers,

• evaluate and critically reflect the gains and losses of international trade,

• evaluate the consequences of different trade policies like tariffs and subsidies.

Workload:

Attendance time:

56 h

Self-study time:

124 h

Course: International Trade: Theory and Policy (Lecture)

Contents:

I. The Ricardian model

Analysis of the trade equilibrium in a neoclassical model explaining inter-industry trade

with one production factor and two goods. Analysis of the trade effects on production

and consumption, wages and overall welfare gains from trade. Extension to continuum

of goods.

II. The Specific-Factors model

The welfare effects and distributional effects of international trade in a medium-run

model, in which not all factors of production are mobile between sectors.

III. The Heckscher-Ohlin model

Analysis of the trade equilibrium in a neoclassical model with two production factors,

both of which are mobile across sectors. Analysis of trade effects on production and

consumption, factor prices, and of distributional effects as implied by the Stolper-

Samuelson Theorem. Analysis of the effects of changes in resource endowments as

implied by the Rybczynski Theorem. Empirical test of the Heckscher-Ohlin model.

IV. International Migration

Graphical analysis of the welfare effects and the distributional effects of international

migration in the medium run and in the long run.

V. Imperfect competition in international trade

Mathematical and graphical analysis of the Krugman model with increasing returns to

scale and monopolistic competition as an explanation of intra-industry trade. Non-formal

extension of the Krugman model to the case of heterogeneous technologies across

firms.

VI. Trade policy under perfect competition

Graphical analysis of the introduction of tariffs and quotas to the trade equilibrium under

perfect competition on economic welfare. Analysis of partial and general equilibrium

effects.

2 WLH
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VII. Trade policy under imperfect competition

Graphical analysis of the introduction of tariffs and quotas to the trade equilibrium under

monopolistic market power on economic welfare.

Course: International Trade: Theory and Policy (Exercise)

Contents:

In the accompanying practice session students deepen and broaden their knowledge

from the lectures.

2 WLH

Examination: Written examination (90 minutes) 6 C

Examination requirements:

• Demonstrate a profound knowledge of the core theoretical concepts in

international trade,

• show the ability to analyze welfare and distributional effects of international trade

using graphical and mathematical tools,

• show the ability to analyze the effects of trade policies.

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

B.WIWI-OPH.0007 Microeconomics I,

B.WIWI-VWL.0001 Microeconomics II

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Udo Kreickemeier

Course frequency:

each winter semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

4 - 6

Maximum number of students:

not limited
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Module B.WIWI-VWL.0079 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Module B.WIWI-VWL.0079: Application of Game Theory to
Development Economics

6 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

This lecture aims at examining development issues using elementary game theory.

Participants will learn how to apply different solution concepts to explain decision of

strategic interaction that affect development outcomes. 

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

152 h

Course: Application of Game Theory to Development Economics (Lecture)

Contents:

• Development traps and coordination games,

• rural poverty development and the environment,

• risk, solidarity networks and reciprocity,

• agrarian institutions,

• savings, credit and microfinance,

• social learning and technology adoption,

• property rights, governance and corruption,

• conflict, violence and development,

• social capital.

2 WLH

Examination: Term Paper (max. 3 pages) 2 C

Examination: Oral Presentation (approx. 20 minutes) 4 C

Examination requirements:

Students should demonstrate knowledge of solution concepts in game theory.  They

should be able to model a situation of strategic interaction using game theory.  

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

none

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Marcela Ibanez Diaz

Course frequency:

each winter semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

3 - 6

Maximum number of students:

not limited

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 30.10.2024/Nr. 18 V5-WiSe24/25 Seite 18567



Module B.WIWI-VWL.0080 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Module B.WIWI-VWL.0080: Economics of Monetary Union

6 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

After this course, the students are able to apply the knowledge they gained from

previous macroeconomics courses to the specific situation of monetary unions. They

have a deep understanding of potential costs and benefits attached to the formation

of a monetary union in general. Furthermore, they gain a deep understanding of the

specific situation in which the member states of the European Monetary Union are in at

the moment. Especially, the roots and consequences of the so-called “Euro-crisis” have

to be understood by the students, so that they are able to explain and discuss them.

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

152 h

Course: Economics of Monetary Union (Lecture)

Contents:

Part One: Costs and Benefits of Monetary Union

1: The costs of common currency

2: The theory of optimum currency areas: a critique

3: The benefits of a common currency

4: Costs and benefits compared

Part Two: Monetary Union

5: The fragility of incomplete monetary union

6: Transition to a monetary union

7: How to complete a monetary union?

8: Leaving a monetary union

9: The European central bank

10: Monetary policy in the Eurozone

11: Fiscal policies in monetary unions

12: The euro and financial markets…

2 WLH

Examination: Written examination (90 minutes) 6 C

Examination requirements:

• Ability to apply macroeconomic theory and concepts to monetary unions,

• profound understanding of costs and benefits attached to the formation of a

monetary union,

• deep understanding of the specific situation in which the member states of

the European Monetary Union are in at the moment. Especially, the roots and

consequences of the so-called Euro-crisis have to be understood by the students,

so that they are able to explain and discuss them.

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

B.WIWI-OPH.0008 Macroeconomics I
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Language:

English

Person responsible for module:

Dr. Markus Ahlborn

Course frequency:

each winter semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

3 - 6

Maximum number of students:

not limited
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Module B.WIWI-VWL.0081 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Module B.WIWI-VWL.0081: Firms and Workers in International
Markets

6 C
4 WLH

Learning outcome, core skills:

After a successful completion of the course students are able to:

• give an overview of different internationalisation strategies of firms,

• understand and analyse theoretical concepts explaining trade patterns and optimal

behavior of firms in international markets,

• evaluate the implications of globalisation on firm behavior, consumers and welfare,

• apply and critically assess theoretical concepts and empirical methods to explain

trade patterns regarding product differentiation, competition, price effects and

market frictions.

Workload:

Attendance time:

56 h

Self-study time:

124 h

Course: Firms and Workers in International Markets (Lecture)

Contents:

1. Introduction to international trade

Overview of trade theory and empirical facts about patterns of international trade and

multinational activity of firms.

2. Product differentiation in international markets

Discussion of different types of product differentiation and related market strategies of

internationally active firms. Application of microeconomic concepts and evaluation of

their empirical relevance to explain trade patterns.

3. The role of imperfect competition in international trade

Mathematical and graphical analysis of trade models with imperfect competition. Welfare

effects of dumping in international markets and related evidence.

4. Firm heterogeneity in international markets

Discussion of empirical patterns on firms’ export behavior. Analysis of theoretical

concepts to explain the performance of firms in export markets.

5. Optimal strategies of multinational enterprises

Empirical and theoretical analysis of internationalisation strategies that might

complement or substitute exporting: foreign direct investments (FDI), offshoring and

outsourcing.

6. Product quality and price effects in export markets 

Analysis of theoretical concepts that allow for differences in product quality, and

application to pricing behavior in export markets.

7. The effects of frictions in international markets 

Effects of trade costs, as well as labour market and credit market frictions on the

internationalisation strategies of firms. Discussion of related empirical evidence and

application to economic shocks.

2 WLH

Course: Firms and Workers in International Markets (Exercise) 2 WLH
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Contents:

In the tutorial, students deepen and broaden their knowledge by applying both

theoretical concepts and empirical methods developed in the lecture.

Examination: Written examination (90 minutes) 6 C

Examination requirements:

• Demonstrate a profound knowledge of microeconomic concepts to analyse

different internationalisation strategies of firms,

• show the ability to evaluate the effects of globalisation on firm behavior, consumers

and welfare, using graphical and mathematical tools,

• students should be able to apply and critically assess theoretical as well as

empirical methods to explain trade patterns. 

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

B.WIWI-OPH.0007 Microeconomics I,

B.WIWI-VWL.0001 Microeconomics II,

B.WIWI-VWL.0007 Introduction to Econometrics

Language:

English

Person responsible for module:

Jun.-Prof. Dr. Florian Unger

Course frequency:

each summer semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

4 - 6

Maximum number of students:

not limited
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-VWL.0082: Ökonomische Perspektiven jenseits der
Neoklassik
English title: Perspectives beyond the Neoclassical School of Economics

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Besuch der Veranstaltung sind die Teilnehmer*innen dazu in der Lage, die

unterschiedlichen Ansätze der Wirtschaftswissenschaften bewerten und aufeinander

beziehen zu können. Dieser allgemeine Überblick schafft ein Bewusstsein für

Problembereiche der verschiedenen ökonomischen Analyseansätze und ermöglicht eine

reflektierte Kontextualisierung.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Ökonomische Perspektiven jenseits der Neoklassik

(Vorlesung)

Inhalte:

Ziel der Veranstaltung ist die Betrachtung der Volkswirtschaftslehre aus einer

pluralistischen Perspektive. Ausgehend von einer Standort-Bestimmung und einer

geschichtlichen Fundierung der Ökonomik, wird die VWL wissenschaftstheoretisch

durchleuchtet werden. Im Anschluss werden alternative Herangehensweisen mit

den klassischen Ansätzen kontrastiert werden und ihr Erklärungspotenzial kritisch

hinterfragt.

2 SWS

Lehrveranstaltung: Ökonomische Perspektiven jenseits der Neoklassik (Tutorium)

Inhalte:

In den Tutorien diskutieren die Studierenden anhand Literatur zu der jeweiligen

Thematik einen Teilaspekt der präsentierten Inhalte aus der Vorlesung tiefergehend.

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden demonstrieren ein gutes Verständnis der im Unterricht präsentierten

Inhalte. Sie sind in der Lage, vorgestellte Theorien darzustellen, zu vergleichen, kritisch

zu hinterfragen und sie in den Kontext der wirtschaftswissenschaftlichen Debatte

einzuordnen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.WIWI-OPH.0007 Mikroökonomik I

B.WIWI-OPH.0008 Makroökonomik I

B.WIWI-VWL.0001 Mikroökonomik II

B.WIWI-VWL.0002 Makroökonomik II

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Alexander Silbersdorff

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6
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Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

Das Modul kann nicht eingebracht werden, wenn bereits das Modul "B.WIWI-WB.0005 Heterodoxie in der

VWL" erfolgreich absolviert wurde.
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Georg-August-Universität Göttingen

Module B.WIWI-VWL.0083: Economics of Migration

6 C
4 WLH

Learning outcome, core skills:

Students gain an overview of the economics of migration by learning the micro-

and macroeconomic foundations as well as important empirical facts. They will gain

basic, applied knowledge of the most important empirical methods used to study

the topic, including their strengths and weaknesses, and will thus learn to critically

assess research. Students will also gain an understanding how science progresses in

economics and how it can be used to inform policy.

Workload:

Attendance time:

56 h

Self-study time:

124 h

Course: Economics of Migration (Lecture)

Contents:

This course provides a basic understanding of the economics of migration in order to

better understand the economic impact of migration and the policy challenges that are

related. Starting with an introduction and theoretical models of migration, students will

receive an introduction into the necessary econometric toolkit. This will then be used to

show how theory can be tested and how to study the effects of immigration, emigration,

as well as the effects of migration on migrants themselves. Discussing migration policy

will be a regular feature throughout the course.

2 WLH

Course: Economics of Migration (Exercise)

The tutorial is used to deepen the understanding of concepts and empirical

methodsused in the lecture, to learn how to read scientific papers, and to learn how to

writepolicy reports.

2 WLH

Examination: Written examination (90 minutes)

Examination prerequisites:

Portfolio

Examination requirements:

With the policy report, students are expected to demonstrate their ability to synthesize,

present and discuss academic research results for a policy audience. Depending on

class size, presentation of the policy report can also take place in groups.

Students should be prepared to demonstrate the following: A good understanding of the

most important theories of migration, empirical approaches to the analysis of migration,

and knowledge of specific topics covered.

6 C

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

B.WIWI-OPH.0008 Macroeconomics I,

B.WIWI-VWL.0002 Macroeconomics II,

B.WIWI-VWL.0006 Economic Growth and

Development (earlier or simultaneous enrolment

recommended),

B.WIWI-VWL.0007 Introduction to Econometrics

(earlier or simultaneous enrolment recommended)

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Andreas Fuchs
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Course frequency:

irregular

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

3 - 6

Maximum number of students:

not limited

Additional notes and regulations:

Explanation Portfolio: Policy report (submit a maximum of 3 pages; presentation in the tutorial; discussion of

another policy report).
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Georg-August-Universität Göttingen

Module B.WIWI-VWL.0084: Introduction to Global Health

6 C
3 WLH

Learning outcome, core skills:

The goal of this course is to give students an overview of the most important topics and

concepts in the field of Global Health. Learning goals:

• be able to describe key concepts in Global Health, including disease burden, risk

factors, and population health measurement,

• understand the relationship between health and economic development,

• be able to describe major epidemiological patterns and trends across the globe,

• understand the importance of public health policies and health system design.

Workload:

Attendance time:

42 h

Self-study time:

138 h

Course: Introduction to Global Health (Lecture)

Contents:

The course provides a broad introduction to Global Health, which is a growing and

interdisciplinary field at the intersection of public health and development economics.

A key focus of the course will be on epidemiological patterns and trends across the

globe as well as relevant public health concepts. Moreover, we will study major drivers

for health disparities across countries and discuss the role of public health policies and

health system design. While we will make reference to the situation in Germany, low-

and middle-income countries will receive most of the attention.

2 WLH

Course: Introduction to Global Health (Tutorial)

Contents:

Each tutorial covers topics discussed in the lecture in more depth and gives students the

opportunity to clarify remaining questions.

1 WLH

Examination: Written examination (90 minutes) 6 C

Examination requirements:

Students should demonstrate their familiarity with key concepts and topics discussed in

the lecture. In addition, students will be expected to have read the background literature

mentioned in the course.

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

none

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Sebastian Vollmer

Course frequency:

each summer semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

3 - 6

Maximum number of students:

not limited
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Georg-August-Universität Göttingen

Module B.WIWI-VWL.0085: Poor Economics

6 C
3 WLH

Learning outcome, core skills:

The goal of this course is to provide students with an understanding of poverty and

decision-making in a context of poverty from a micro-level perspective. By the end of the

course, students will be able to:

• describe key concepts of poverty such as poverty traps,

• understand problems linked with poverty from a micro-level perspective,

• describe potentials solutions to these problems,

• understand how randomized controlled trials can be used to study poverty.

Workload:

Attendance time:

42 h

Self-study time:

138 h

Course: Poor Economics (Seminar)

Contents:

The key focus of the course lies on problems that come with poverty and approaches to

solve these problems. We will look specifically at the use of field experiments and how

these can help us understand and tackle problems linked with poverty. The framework

is set by two books by Abhijeet V. Banerjee and Esther Duflo, “Poor Economics – A

Radical Rethinking of the Way to Fight Global Poverty” and “Good Economics for Hard

Times”, which cover diverse topics including nutrition, health, education, fertility, risk

and insurance, microfinance and savings, and political issues in low- and middle-income

countries. Each topic will then be discussed using recent papers from the development

economics literature. While each student will work on a specific topic for the seminar

paper, group discussions will ensure each student to get an overview of poverty-related

problems in the other fields. The course will mainly focus on low- and middle-income

countries.

2 WLH

Course: Poor Economics (Exercise)

Contents:

Practical exercises related to the topics discussed in the seminar give students the

opportunity to deepen and enhance their understanding of the seminar’s content.

1 WLH

Examination: Term paper (max. 10 pages) and presentation (approx. 20 minutes) 6 C

Examination requirements:

In their seminar paper and presentation, students should demonstrate their familiarity

with key concepts and topics discussed in the lecture as well as an ability to critically

discuss these topics. In addition, students will be expected to have read the background

literature mentioned in the course.

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

none

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Sebastian Vollmer

Course frequency:

each winter semester

Duration:

1 semester[s]
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Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

3 - 6

Maximum number of students:

18
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-VWL.0086: Fridays for Sustainability:
Verhaltensökonomische Aspekte zum Thema Umwelt und
Nachhaltigkeit
English title: Fridays for Sustainability: Behavioral Economic Aspects Related to the

Environment and Sustainability

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In dieser Veranstaltung zum Thema Verhalten in Hinblick auf Umwelt und Nachhaltigkeit

erwerben die Studierenden folgende Kompetenzen:

• sie sind vertraut mit der Darstellung sozialer Interaktion in spieltheoretischen

Modellen,

• sie sind in der Lage, einfache spieltheoretische Modelle zu analysieren,

• sie kennen typische Verhaltensmuster und Erklärungen tatsächlichen

menschlichen Verhaltens in diesen Spielen,

• sie haben ein Verständnis dafür, durch welche Faktoren in diesen Spielen

Verhalten beeinflusst werden kann,

• sie sind vertraut mit entscheidungstheoretischen Modellen und sogenannten

Verhaltensanomalien,

• sie sind in der Lage, theoretische Modelle und verhaltensökonomische

Erkenntnisse auf Fragen der Umwelt und Nachhaltigkeit anzuwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Fridays for Sustainability: Verhaltensökonomische Aspekte

zum Thema Umwelt und Nachhaltigkeit (Vorlesung)

Inhalte:

In der Vorlesung beschäftigen wir uns mit der Modellierung und Analyse von aktuellen

Fragestellungen in Bezug auf umweltbewusstes und nachhaltiges Verhalten. Die

Vorlesung umfasst drei Teilbereiche. Der erste Teil thematisiert externe Effekte,

Beiträge zu öffentlichen Gütern und die (nachhaltige) Nutzung von Ressourcen

(Allmendegüter). Neben staatlichen Eingriffsmöglichkeiten -- mit eiserner (hoheitlicher),

unsichtbarer (marktlich selbstorganisierender) oder immaterieller (moralisch

appellierender) Hand, betrachten wir aus verhaltensökonomischer Sicht Möglichkeiten

der Kooperation und Selbstorganisation und diskutieren, wie sich diesbezüglich

institutionelles Design positiv auswirken kann. Der zweite Teil thematisiert Faktoren,

die bei der Akzeptanz neuer Technologien (wie beispielsweise Elektroautos) eine Rolle

spielen können. In verhaltensökonomischer Perspektive werden Koordinationsprobleme

und Netzwerkeffekte behandelt. In diesem Teil diskutieren wir auch die Rolle

von Vertrauen in der Gesellschaft und die Rolle von Reputationssystemen auf

digitalen Märkten. Der dritte Teil widmet sich der empirischen Untersuchung und

der theoretischen Modellierung individueller Konsumentscheidungen für nachhaltige

Produkte, der Rolle und dem Messen von Normen und Normentreue sowie die

Perspektive der ökonomischen Theorie der Politik.

2 SWS

Lehrveranstaltung: Fridays for Sustainability: Verhaltensökonomische Aspekte

zum Thema Umwelt und Nachhaltigkeit (Übung)

Inhalte:

2 SWS
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In den Übungen werden die Inhalte der Vorlesung anhand von Übungsaufgaben und

Beispielen vertieft.

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

• Nachweis grundlegender Kenntnisse mathematischer Methoden zur Analyse

individueller Entscheidungen sowie der sozialen Interaktion in den behandelten

Dilemma- und Koordinationssituationen,

• Nachweis grundlegender Kenntnisse über verhaltensökonomische Erkenntnisse in

den behandelten Bereichen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Claudia Keser

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-VWL.0087: Nachhaltige Gesundheitsversorgung:
Verhaltensökonomische und -verhaltensethische Aspekte der
Gesundheitsversorgung in rechtsstaatlichen Demokratien
English title: Sustainable Health Care: Behavioral Economics and Ethics Aspects of

Health Care Provision in Constitutional Democracies

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In dieser Veranstaltung zu Möglichkeiten und Grenzen politisch und finanziell

nachhaltiger öffentlicher und privater Gesundheitsversorgung, GV, erwerben die

Studierenden auf verhaltensökonomischer und verhaltensethischer Grundlage folgende

Kompetenzen:

• sie sind vertraut mit der Darstellung sozialer Interaktion in der GV mit elementaren

spieltheoretischen Modellen,

• sie sind in der Lage entscheidungstheoretische Modelle der Ressourcenallokation

in der GV zu analysieren,

• sie kennen typische Verhaltensmuster und Erklärungen tatsächlichen

menschlichen Verhaltens insbesondere von Versorger*innenn und Patient*innen

im Kontext der GV,

• sie kennen konkrete paradigmatische Beispiele (z.B. Organverteilung, Blutspende

und Allokation medizinischer Versorgung auf der Mikroebene, Marktmodelle) und

Konzepte der GV (z.B. QALYs, Rationierung, Priorisierung/Triagierung),

• sie verstehen die Spannung zwischen ‚ethischen‘ Forderungen nach politischen

Garantien „optimaler“ GV für alle und der Knappheit,

• sie verstehen, dass Rationierung begrenztes Geben von Versorgungsleistungen -

im Gegensatz zur konventionellen Darstellung von Rationierung als Vorenthaltung

von Versorgung - beinhaltet,

• sie können ihr Wissen um einfache abstrakte entscheidungs- und spieltheoretische

Modellierungen mit ihren Kenntnissen paradigmatischer Beispiele des Prozesses

der Gesundheitsversorgung verbinden; indem sie etwa strukturell gleiche

Kollektivgut- und Anreizprobleme, die sich auf allen Ebenen des Prozesses der GV

stellen, als solche erkennen und behandeln können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Nachhaltige Gesundheitsversorgung: Verhaltensökonomische

und -verhaltensethische Aspekte der Gesundheitsversorgung in rechtsstaatlichen

Demokratien (Vorlesung)

Inhalte:

In der Vorlesung beschäftigen wir uns mit der Modellierung und Analyse von

verantwortlichem und nachhaltigem Verhalten in der Gesundheitsversorgung. Die

Vorlesung umfasst drei Teilbereiche.

Zum ersten beschäftigen wir uns mit der Knappheit von Gesundheitsgütern

sowie Leitlinien und Richtlinien (Standardisierung) als Qualitätssicherungs- und

Rationierungsinstrument. Grundlegend ist das Messen und die Berechnung von QALYs.

Zum zweiten geht es um empirische Untersuchungen und theoretische Modellierungen

von Konsum- und Angebotsentscheidungen in der GV und der Entscheidungen

2 SWS
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in Institutionen rechtsstaatlicher Demokratien, welche die Gesundheitsversogung

betreffen.

Zum dritten werden institutionelle Mechanismen der Bereitstellung von

Gesundheitsversorgungsgarantien als Kollektivgüter diskutiert; wobei die ethischen und

ökonomischen Aspekte von Knappheit in der GV im Vordergrund stehen.

Lehrveranstaltung: Nachhaltige Gesundheitsversorgung: Verhaltensökonomische

und -verhaltensethische Aspekte der Gesundheitsversorgung in rechtsstaatlichen

Demokratien (Übung)

Inhalte:

In den Übungen werden die Inhalte der Vorlesung anhand von Übungsaufgaben und

Beispielen vertieft.

2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Essay (max. 4 Seiten, Bearbeitungszeitraum 1 Woche)

6 C

Prüfungsanforderungen:

• Nachweis grundlegender Kenntnisse der Methoden zur Analyse individueller und

institutioneller Entscheidungen sowie der sozialen Interaktion im Prozess der GV,

• Nachweis grundlegender Kenntnisse über empirische und verhaltensökonomische

Erkenntnisse in den behandelten Bereichen der GV,

• Nachweis des Vertändnisses grundlegender Konzepte der GV.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Claudia Keser

Prof. Dr. Hartmut Kliemt

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Module B.WIWI-VWL.0088: Empirical Macroeconomics

6 C
4 WLH

Learning outcome, core skills:

Upon graduation, students acquire the following skills: 

• estimation and diagnosis of most important time series models,extensions to more

complex scenarios,

• work with real-world data using the acquired programming skills in MATLAB or a

comparable numerical programming language,

• verify the robustness of their results by applying statistical test procedures,

• present and discuss the research results.

Workload:

Attendance time:

56 h

Self-study time:

124 h

Course: Empirical Macroeconomics (Lecture)

Contents:

1. Time Series models / Box-Jenkins approach

2. VAR and SVAR

3. Cointegration and VECM

4. Modeling volatility with GARCH

2 WLH

Course: Empirical Macroeconomics (Exercise)

Contents:

In the accompanying practice sessions students deepen and broaden their knowledge

from the lectures. Students are introduced to statistical software MATLAB or a

comparable numerical programming language and solve programming exercises.

Empirical project: writing code to analyze real world data and present the results in

class.

2 WLH

Examination: Project work (max. 15 pages) or written examination (90 minutes)

Examination prerequisites:

Up to three submission homework items; length of up to five typewritten pages each

(condition for admission to the examination is the achievement of 60% of the total

number of attainable points) or group work (30 minutes presentation).

6 C

Examination requirements:

• Demonstrate a profound knowledge of the core theoretical concepts in empirical

macroeconomics,

• differentiate between various econometric models for financial and macroeconomic

data,

• understand core concepts of time series modeling,

• be able to apply learned models and testing procedures to real world data.

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

B.WIWI-VWL.0007 Introduction to Econometrics

oder B.WIWI-QMW.0001 Linear Models

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Tino Berger
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Course frequency:

irregular

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

3 - 4

Maximum number of students:

not limited
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-VWL.0089: Finanzmarktglobalisierung,
Finanzstabilität und die Realwirtschaft
English title: Financial Globalization, Financial Stability, and the Real Economy

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

• kennen die wesentlichen Merkmale und Entwicklungen der globalen

Finanzmarktintegration,

• können die Vor- und Nachteile der Finanzmarktglobalisierung vor dem Hintergrund

aktueller Forschung einordnen,

• sind mit der Definition und den Determinanten von Finanzstabilität vertraut,

• kennen die Ziele und Werkzeuge von mikro- und makroprudenzieller Regulierung,

• kennen die wesentlichen Transmissionskanäle von Finanzmarktimpulsen in

die Realwirtschaft und können diese vor dem Hintergrund theoretischer und

empirischer Forschung reflektieren,

• können den Zusammenhang zwischen makroökonomischer Unsicherheit sowie

Wirtschaftswachstum in der langen Frist und Finanzmärkten kritisch einordnen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Finanzmarktglobalisierung, Finanzstabilität und die

Realwirtschaft (Vorlesung)

Inhalte:

Die Veranstaltung soll im ersten Schritt die Konsequenzen der

Finanzmarktglobalisierung für das Finanzsystem und die die Finanzstabilität aufzeigen

und Herausforderungen für Aufsicht und Regulierung verständlich machen. In einem

zweiten Teil der Vorlesung werden die Verflechtungen von Finanzmärkten und

der Realwirtschaft anhand empirischer Fallstudien erörtert. Exemplarisch werden

in der Veranstaltung beispielsweise folgende Fragen behandelt: Was ist unter

Finanzmarktglobalisierung zu verstehen? Was sind die ökonomischen Vor- und

Nachteile der Finanzmarktglobalisierung? Was ist Finanzstabilität und wie kann man

sie begünstigen? Unter welchen Bedingungen entstehen Finanzmarktkrisen? Wie

und warum wirken Finanzmarktkrisen und Finanzstabilität auf die Realwirtschaft?

Ermöglichen Finanzmärkte mehr Wirtschaftswachstum? Wie wirkt sich die

Finanzmarktglobalisierung auf die makroökonomische Unsicherheit aus?

3 SWS

Lehrveranstaltung: Finanzmarktglobalisierung, Finanzstabilität und die

Realwirtschaft (Übung)

Inhalte:

Im Rahmen der begleitenden Übung vertiefen die Studierenden die Kenntnisse aus

der Vorlesung anhand ausgewählter theoretischer Fragestellungen und üben die

eigenständige Anwendung von Modellen.

1 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Gruppenarbeit und Präsentation (30 Minuten) oder bis zu dreimal schriftliche Aufgabe á

max. 5 Seiten (maschinengeschrieben)

6 C
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Prüfungsanforderungen:

• Nachweis fundierter Kenntnisse der Begriffe im Bereich der Finanzmarktforschung

durch intuitive und analytische Beantwortung von Fragen,

• Nachweis der Fähigkeit zur grafischen und mathematischen Analyse der

Finanzmarktforschung.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.WIWI-OPH.0008 Makroökonomik I

B.WIWI-VWL.0002: Makroökonomik II

B.WIWI-VWL.0007 Einführung in die Ökonometrie

Ein Kurs zu Geldtheorie und Geldpolitik und/ oder

Internationalen Finanzmärkten ist hilfreich, aber nicht

notwendig.

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Tino Berger, Dr. Christian Ochsner, M.A.

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

5 - 6
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-VWL.0090: Planetary Health
English title: Planetary Health

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Modul lernen Studierende das Feld Planetary Health kennen und reflektieren

es kritisch. Zunächst werden Determinanten von Planetary Health sowie das Konzept

der „Planetaren Grenzen“ betrachtet. Studierende erlangen einen Überblick über die

Wechselwirkungen von menschlichem Handeln und der Gesundheit des Planeten (Flora

und Fauna), indem sie grundlegendes Wissen aus der Klima- und Ökosystemforschung

sowie der globalen Gesundheit und Volkswirtschaftslehre vermittelt bekommen.

Außerdem werden politische Lösungsansätze und deren Hindernisse betrachtet.

Anhand des Beispiels von Planetary Health lernen Studierende über komplexe Systeme

und Interdisziplinarität.  

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

138 Stunden

Lehrveranstaltung: Planetary Health (Vorlesung)

Inhalte:

Die Vorlesung vermittelt die Grundlagen von Planetary Health Konzepten:

• Definitionen von Planetary Health- und planetaren Grenzen,

• Ökologische Bereiche und Ausmaß des menschengemachten Klimawandels (+

Vergleich zu historischen Klimaveränderungen),

• Auswirkungen auf menschliches Handeln (Konflikt, Migration, Aktivismus),

• Auswirkungen auf menschliche Gesundheit (z.B. Allergien, Ausbreitung

von Vektorkrankheiten, kardiovaskuläre Erkrankungen aufgrund von

Luftverschmutzung),

• Interaktion mit landwirtschaftlichen Erträgen und der Welternährung („planetary

health diet“),

• Politische Lösungsansätze und deren Hindernisse (z.B. Koordinierung,

verbindliche Durchführung, zeitliche Inkonsistenz).

2 SWS

Lehrveranstaltung: Planetary Health (Übung)

Inhalte:

Die begleitende Übung bietet Studierenden die Möglichkeit, neues Wissen und neue

Fähigkeiten zu vertiefen und erweitern.

1 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Studierende verstehen grundlegende Planetary Health-Konzepte und können sie

anhand von spezifischen Fallbeispielen anwenden. Sie verstehen die Vor- und Nachteile

von interdisziplinärem Denken und können an Beispielen die Schwierigkeiten von

politischer Koordination erklären. Konzepte aus relevanten Klima-, Gesundheits- und

Politikfeldern sind ihnen vertraut. 

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Abgeschlossene Orientierungsphase

Sprache: Modulverantwortliche[r]:
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Deutsch, Englisch Prof. Dr. Sebastian Vollmer

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4
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Module B.WIWI-VWL.0091 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Module B.WIWI-VWL.0091: Introduction to Gender and Development

6 C
3 WLH

Learning outcome, core skills:

Students are introduced to key theoretical and empirical approaches to understanding

gender inequality in developing countries, including gender gaps in education, health

and mortality, employment, time-use, and governance.  Students learn about different

approaches to conceptualize and measure gender gaps and are introduced to analyzing

policies to tackle gender inequality.

Workload:

Attendance time:

42 h

Self-study time:

138 h

Course: Introduction to Gender and Development (Lecture)

Contents:

In the lecture the students will discuss the different mechanism behind gender based

inequality, including gender gaps in education, health and mortality, employment, time-

use, and governance.  It will be introduced to different approaches to conceptualize and

measure gender gaps and how to analyze policies to tackle gender inequality.

2 WLH

Course: Introduction to Gender and Development (Tutorial)

Contents:

The tutorial is used to deepen understanding of concepts used in the lecture, discuss

relevant literature, and apply concepts and methods developed in the lecture.

1 WLH

Examination: Written examination (90 minutes) or term paper (max. 15 pages) 6 C

Examination requirements:

In the term paper, students demonstrate their ability to develop a coherent argument on

a particular issue of gender inequality in developing countries.  In the exam, students

demonstrate their ability to understand theory and empirical assessments of gender

inequality, including measurement, and policy issues.

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

none

Language:

English, German

Person responsible for module:

Prof. Dr. Sebastian Vollmer

Course frequency:

irregular

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

2 - 3

Maximum number of students:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Module B.WIWI-VWL.0092: Economics of the Very Long Run

6 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

The students familiarize themselves with a topic in the economics of growth and long-

run development from the recent literature and are able to summarize the academic

discussion of this topic in a short essay (max. 15 pages). Furthermore, students are able

to critically discuss ongoing research of this topic and to present their work in class.

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

152 h

Course: Economics of the Very Long Run (Seminar)

Contents:

In the seminar a topic of long-run economic development is investigated, which has

recently attracted attention in academia and is subject to an ongoing academic debate.

The time frame ranges from the origin of the first human to today and beyond.

Further information on the current topic and the relevant literature is announced in the

syllabus, which can be downloaded  from the webpage of the Chair of Macroeconomics

and Development: http://www.uni-goettingen.de/en/88544.html

Past topics included: Genes, Memes, and Development, Culture and Economics, Death

and Development, Inequality, Economics of Terrorism, Economics of Islam, Education

and Development.

2 WLH

Examination: Presentation (approx. 20 minutes) with written elaboration (max. 15

pages) and supplementary report (approx. 5 minutes)

Examination prerequisites:

Regular attendance and active participation in the seminar and attendance at the

introductory meetings

6 C

Examination requirements:

The students are required to summarize and explain one or two research papers,

critically discuss the results, and relate the paper(s) to research in that field and to the

scientific debate in the literature.

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

B.WIWI-OPH.0002 Mathematics,

B.WIWI-OPH.0008 Macroeconomics I,

B.WIWI-VWL.0007 Introduction to Econometrics

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Holger Strulik

Course frequency:

once a year

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

3 - 5

Maximum number of students:

15
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Module B.WIWI-VWL.0093 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Module B.WIWI-VWL.0093: Current Topics in Macroeconomics

6 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

During the seminar students familiarize themselves with a macroeconomic topic from

the recent literature. After a successful participation students are able to summarize

the academic discussion of this topic in a short essay (max. 15 pages) and are able to

critically discuss ongoing research of this topic and to present their work in class.

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

152 h

Course: Current Topics in Macroeconomics (Seminar)

Contents:

In the seminar a macroeconomic topic is investigated, which has recently attracted

attention in academia and is subject to an ongoing academic debate.

Further information on the current topic and the relevant literature is announced in the

syllabus, which can be downloaded  from the webpage of the Chair of Macroeconomics

and Development: http://www.uni-goettingen.de/en/88544.html

Past topics included Migrants and Refugees, The Chinese Economy, Cities and

Development, Income and Wellbeing.

2 WLH

Examination: Presentation (approx. 20 minutes) with written elaboration (max. 15

pages) and supplementary report (approx. 5 minutes)

Examination prerequisites:

Attendance and active participation in the seminar and attendance at the introductory

meetings

6 C

Examination requirements:

• The students demonstrate that they are able to summarize and explain one or two

research papers,

• the students demonstrate that they have the ability to critically discuss the results,

• the students demonstrate that they manage to relate the paper(s) to research in

that field and to the scientific debate in the literature.

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

B.WIWI-OPH.0002 Mathematics,

B.WIWI-OPH.0008 Macroeconomics I,

B.WIWI-VWL.0007 Introduction to Econometrics

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Holger Strulik

Course frequency:

irregular

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

3 - 5

Maximum number of students:

15
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Georg-August-Universität Göttingen

Module B.WIWI-VWL.0094: Topics in Monetary Economics

6 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

After successful completion of the course students have achieved following

competences:

• understand questions in monetary economics and communicate their knowledge

both in written form and verbally,

• understand empirical econometric models that are used in the literature and

explain how econometric techniques are used to answer relevant research

questions in monetary economics,

• participate actively in discussions with qualified contributions and comment on the

contents of the other presentations.

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

152 h

Course: Topics in Monetary Economics (Seminar)

Contents:

In this seminar students review the literature on selected topics in monetary

economics. Topics include the effectiveness of monetary policy, both conventional and

unconventional and the international dimension of monetary policy. The selected topics

cover developments in the recent academic literature on monetary economics.  

2 WLH

Examination: Term paper (max. 15 pages) with presentation (approx. 20 minutes)

Examination prerequisites:

Regular attendance. Active in discussions.

6 C

Examination requirements:

Students should be able to elaborate on a recent topic independently. This process

involves literature research, scientific work and writing and the appropriate oral

presentation of the written paper.

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

B.WIWI-VWL.0007 Introduction to Econometrics

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Tino Berger

Course frequency:

each winter semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

3 - 5

Maximum number of students:

15
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Georg-August-Universität Göttingen

Module B.WIWI-VWL.0095: Topics in Empirical Macroeconomics

6 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

After successful completion of the course students have achieved following

competences:

• understand questions in empirical macroeconomics and communicate their

knowledge both in written form and verbally,

• understand empirical econometric models that are used in the literature and

explain how econometric techniques are used to answer relevant research

questions in macroeconomics,

• participate actively in discussions with qualified contributions and comment on the

contents of the other presentations.

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

152 h

Course: Topics in Empirical Macroeconomics (Seminar)

Contents:

In this seminar students review the literature on selected topics in empirical

macroeconomics. Topics include the empirical analysis of business cycles, the

interdependence of economies and the empirical investigation of economic policy.

2 WLH

Examination: Term paper (max. 15 pages) with presentation (approx. 20 minutes)

Examination prerequisites:

Regular attendance. Active in discussions.

6 C

Examination requirements:

Students should be able to elaborate on a recent topic independently. This process

involves literature research, scientific work and writing and the appropriate oral

presentation of the written paper.

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

B.WIWI-VWL.0007 Introduction to Econometrics

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Tino Berger

Course frequency:

each summer semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

3 - 5

Maximum number of students:

15
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-VWL.0096: Aktuelle Fragen der Finanz- und
Steuerpolitik
English title: Topical Issues in Public Finance and Taxation

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Leitfrage: Studierende können selbstständig finanzwissenschaftliche Literatur zu einem

vorgegebenen Thema recherchieren. Sie sind in der Lage, wissenschaftliche Arbeiten

zu finanz- und steuerpolitischen Themen zu verstehen, zusammenzufassen und kritisch

zu hinterfragen. Sie wenden wissenschaftliche Erkenntnisse an, um fundiert an aktuellen

politischen Debatten zu Fragen der Staatsfinanzen und der Besteuerung mitzuwirken.

Darauf aufbauend beziehen sie zur deutschen und europäischen Politik Stellung.

Studierende können eine kurze wissenschaftliche Arbeit zu einem finanz- oder

steuerpolitischen Thema verfassen. Sie können stringent und klar argumentieren,

den Text systematisch gliedern und ihre Gedanken in korrekter Grammatik und

gutem Stil darlegen. Dabei beachten sie die Grundsätze guten wissenschaftlichen

Arbeitens. Die Studierenden können die wesentlichen Ergebnisse ihrer Recherche

verständlich und konzis präsentieren. Sie können Fragen zu dem gewählten finanz- oder

steuerpolitischen Thema beantworten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

30 Stunden

Selbststudium:

150 Stunden

Lehrveranstaltung: Aktuelle Fragen der Finanz- und Steuerpolitik (Seminar)

Inhalte:

Das Seminar behandelt wechselnde Themen, die sich mit aktuellen Fragestellungen

zu den öffentlichen Finanzen und zur Steuerpolitik auseinandersetzen. Auch neue

theoretische und empirische Erkenntnisse der finanzwissenschaftlichen Forschung

finden Berücksichtigung.

Beispielthemen vergangener Semester:

1. Theoretische Überlegungen zur weltweiten Mindeststeuer

2. Braucht Deutschland eine Reform der Unternehmensbesteuerung und wenn ja,

welche?

3. Arbeitslosigkeit, Sozialtransfers und (Un-)Zufriedenheit

4. Bildungsinvestitionen in Kinder: Ein starker Wachstumsfaktor?

5. Einfluss von Demonstrationen auf Wahlen

6. Sondervermögen zur Bewältigung der Energiekrise: Ökonomische und rechtliche

Würdigung

Ablauf des Seminars:

• Themenvorstellung, Themenvergabe

• Einführung in die Grundlagen des wissenschaftlichen Arbeitens

• Verfassen einer Hausarbeit

• Präsentation der Ergebnisse und kritische Diskussion

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 12 Seiten) mit Präsentation (ca. 15 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige und aktive Teilnahme

6 C
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Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden müssen nachweisen, dass sie selbstständig eine wissenschaftliche

Hausarbeit zu einem aktuellen Thema in der Finanzwissenschaft erstellen können.

Die Arbeit muss inhaltlich zutreffend, logisch gegliedert und sprachlich korrekt sein.

Zudem müssen die Studierenden einen wissenschaftlichen Vortrag über die wichtigsten

Erkenntnisse ihrer Hausarbeit halten und in der Gruppe kritisch über ihr Thema

diskutieren.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Robert Schwager

Angebotshäufigkeit:

zwei mal in zwei Jahren

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

20

Bemerkungen:

Studierende dürfen Hausarbeit und Vortrag in Englisch erbringen, müssen aber an der deutschsprachigen

Diskussion im Seminar teilnehmen.
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Modul B.WIWI-VWL.0097 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-VWL.0097: Experimente im Globalen Süden
English title: Experiments in the Global South

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Hauptziel dieses Kurses ist es, Überblick über die verhaltensökonomischen

Aspekte der Entwicklungsökonomie zu erhalten. Dieser Kurs richtet sich an Studierende,

die sich für die Verhaltensökonomie und ihre Beziehung zur wirtschaftlichen

Entwicklung interessieren und ihr methodisches Instrumentarium erweitern wollen, um

experimentelle Literatur im Bereich der Entwicklungsökonomie auswerten zu können.

Nach erfolgreicher Absolvierung des Kurses sind die Studierenden in der Lage:

• eine Forschungsfrage und den entsprechenden Versuchsplan darzustellen,

• moderne Experimente in Entwicklungsländern kritisch zu beurteilen,

• eine eigene Forschungsfrage zu formulieren, die auf früheren Arbeiten aufbaut.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Experimente im Globalen Süden (Seminar)

Inhalte:

Das Seminar bietet eine Einführung in die experimentelle Methode und einen Überblick

über statistische Methoden, die in der relevanten Literatur in der Entwicklungsökonomik

verwendet werden. Die Studierenden erarbeiten eine eigene wissenschaftliche Arbeit

und präsentieren diese bei der Abschlussveranstaltung. Sie müssen:

• die Forschungsfrage und die getestete Hypothese identifizieren und präsentieren,

• das Studiendesign erläutern und dessen Eignung zur Beantwortung der

Fragestellung diskutieren,

• eine detaillierte Erläuterung der verwendeten Daten und durchgeführten

statistischen Tests erarbeiten.

Seminarstruktur:

• Vorstellung des Seminars

• Einführung in Thema und Methodik

• Abschlussveranstaltung zur Präsentation der Seminararbeiten

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten) und Präsentation (ca. 20 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige und aktive Teilnahme

6 C

Prüfungsanforderungen:

Selbständige Bearbeitung (max. 15 Seiten) der Seminararbeit mit einem passenden

experimentellen Design in schriftlicher Form. Präsentation der Ergebnisse im Rahmen

eines Vortrags (ca. 20 Minuten). Die Studierenden erbringen dabei den Nachweis,

dass sie bezüglich der Fragestellung und Methodik fundierte Kenntnisse besitzen, in

der Lage sind, ein adäquates experimentelles Design zu erarbeiten bzw. erläutern

und ihre Ergebnisse kritisch beurteilen können.Die finale Note besteht aus zwei

Komponenten:Seminararbeit [70%]und Präsentation der Seminararbeit [30%].

Zugangsvoraussetzungen: Empfohlene Vorkenntnisse:
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keine B.WIWI-OPH.0007 Mikroökonomik,

B.WIWI-OPH.0006 Statistik,

B.WIWI-VWL.0007 Einführung in die Ökonometrie

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Andreas Fuchs

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul B.WIWI-VWL.0098 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-VWL.0098: Aktuelle Fragen der Entwicklungspolitik
English title: Current Topics in Development Policy

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Seminar führt Studierende an aktuelle Themen der Entwicklungspolitik heran.

Dabei sollen sie anhand wissenschaftlicher Aufsätze oder Länderfallstudien beleuchten,

inwiefern bestimmte Politikmaßnahmen und Interventionen erfolgsversprechende

Maßnahmen zur Verbesserung von Entwicklungsoutcomes im Sinne der Sustainable

Development Goals darstellen können.

Nach erfolgreicher Absolvierung des Kurses haben die Studierenden folgende

Kompetenzen erworben:

• Grundlagenwissen in der Entwicklungsökonomik, insbesondere von Problemen

und Lösungsansätzen in Entwicklungsländern,

• Kenntnisse im wissenschaftlichen Arbeiten hinsichtlich Literaturrecherche und der

Interpretation wissenschaftlicher Artikel,

• Kenntnisse im Strukturieren und Verfassen wissenschaftlicher Texte,

• Erfahrung bei der Ausarbeitung länderspezifischer Fallstudien,

• Kenntnisse einer Statistiksoftware (z.B. Stata), um deskriptive Analysen

durchzuführen,

• Präsentationstechniken, um wissenschaftliche Arbeiten vorzustellen,

• Fähigkeit zur kritischen Reflexion anderer Forschungsarbeiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Aktuelle Fragen der Entwicklungspolitik (Seminar)

Inhalte:

Studierende erstellen wissenschaftliche Aufsätze oder Länderfallstudien, um

bestimmte Politikmaßnahmen und Interventionen zur Erreichung der nachhaltigen

Entwicklungsziele zu untersuchen. Es werden Seminararbeiten zu wechselnden

Themen vergeben. Nachfolgend sind einige mögliche Themenfelder aufgeführt:

• Armut

• Hunger

• Bildung

• Gesundheit

• Geschlechtergerechtigkeit

• Umweltschutz

Seminarstruktur:

• Einführungsveranstaltung

• Zwischentreffen

• Abschlussveranstaltung

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten) mit Präsentation (ca. 15 Minuten) und

Koreferat (Peer-Diskussionen zwei anderer Seminararbeiten in der finalen Sitzung,

ca. 5 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

6 C
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Regelmäßige und aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Selbständige Bearbeitung (max. 15 Seiten) einer aktuellen Fragestellung der

Entwicklungspolitik in schriftlicher Form. Präsentation der Ergebnisse im Rahmen

eines Vortrags (ca. 15 Minuten). Die Studierenden erbringen dabei den Nachweis,

dass sie bezüglich der Fragestellung fundierte Kenntnisse besitzen, in der Lage sind,

deskriptive Statistiken mit Statistiksoftware zu erstellen und ihre Ergebnisse kritisch

beurteilen können.Die finale Note besteht aus drei Komponenten: Seminararbeit

[75%], Präsentation der Seminararbeit [20%] und Peer-Diskussionen zwei anderer

Seminararbeiten [5%].

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.WIWI-VWL.0007 Einführung in die Ökonometrie,

B.WIWI-VWL.0041 Einführung in die

Entwicklungsökonomik

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Andreas Fuchs

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul B.WIWI-VWL.0099 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-VWL.0099: Aktuelle Themen anwendungsorientierter
Institutionenökonomik
English title: Current Topics on Applied Institutional Economics

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

• haben die Kompetenz, eine selbstständige Recherche zu einem Thema

aus dem Bereich der Institutionenökonomik in der einschlägigen aktuellen

wissenschaftlichen Literatur durchzuführen,

• sind in der Lage, die Thematik unter Anwendung komplexer theoretischer und

empirischer wirtschaftswissenschaftlicher Ansätze zu erfassen und zu verstehen,

• können eine schriftliche Arbeit zum Thema anfertigen, die hohen

wissenschaftlichen Standards genügt. Weiterhin kennen und verwenden sie dabei

die Grundsätze guten wissenschaftlichen Arbeitens,

• sind in der Lage, das Thema rhetorisch überzeugend in klarer und eindeutiger

Weise vor allen Teilnehmenden des Seminars zu präsentieren,

• können in einer anschließenden Diskussion Fragen zum Thema beantworten

und die Problematik auf wissenschaftlichem Niveau auch in ihrer

gesellschaftspolitischen Relevanz kritisch reflektieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

138 Stunden

Lehrveranstaltung: Aktuelle Themen anwendungsorientierter

Institutionenökonomik (Seminar)

Inhalte:

In diesem Seminar werden immer wieder unterschiedliche und aktuelle Fragen der

anwendungsorientierten Institutionenökonomik bearbeitet. Das Seminar dient in erster

Linie der wissenschaftlichen Erarbeitung, der schriftlichen und mündlichen Präsentation

sowie der kritischen Diskussion aktueller Fragen der anwendungsorientierten

Institutionenökonomik. Neben der Diskussion aktueller Forschungsergebnisse, soll den

Studierenden ermöglicht werden, einen Überblick über angewandte Forschungsfelder

der Institutionenökonomik zu bekommen.

Der Ablauf der Seminare ist immer sehr ähnlich. Die Studierenden erhaltenenzu Beginn

einen ersten Einblick und eine Übersicht über das jeweilige konkrete Thema des

Seminars (ist den semesterabhängigen Ausschreibungen zu entnehmen). Anschließend

erfolgt die Vermittlung der Grundlagen des wissenschaftlichen Arbeitens, bei der zu

Übungszwecken und zur Vorbereitung der eigenen Seminararbeit die Studierenden in

kurzen Aktivsequenzen die ersten Schritte des wissenschaftlichen Arbeitens gehen.

In den ersten Wochen nach Seminarbeginn müssen die Studierenden ein Exposé

erstellen, welches die Grundlage für die spätere Seminararbeit darstellt. Zu diesem

Exposé erhalten die Studierenden Feedback. Anschließend erfolgt die Erstellung der

Seminararbeit.

Nach Abgabe der Seminararbeit erfolgt die Präsentation vor den anderen Studierenden

und Betreuenden des Seminars.

Die genauen Inhalte und Themen werden immer vor Semesterbeginn bekannt gegeben

und wechseln von Semester zu Semester. 

3 SWS
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Themenfelder der letzten Jahre waren z.B.

• Vergleich wirtschaftspolitischer Institutionen in Europa

• Innovationspolitik

• Experimental- und Verhaltensökonomik

• Regionaler Wissenstransfer

• Organisationsökonomik

• Regionalökonomik

• Umwelt- und Nachhaltigkeitsökonomik

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten) mit Präsentation (ca. 15 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme und die Erstellung eines Exposés (unbenotet).

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Hausarbeit soll zeigen, dass die Studierenden die behandelte Fragestellung

verstanden haben und in den Kontext der Literatur und der aktuellen Diskussion

einordnen können. Die Studierenden weisen nach, dass sie in der Lage sind, die

Literatur in Bezug auf eine konkrete Fragestellung aufzubereiten und damit eine klare

Argumentation für eine Fragestellung zu entwickeln. Sie weisen auch nach, dass sie

in der Lage sind, wissenschaftlich zu arbeiten, passende Quellen zu identifizieren, zu

nutzen, kritisch zu reflektieren, und klar zu kennzeichnen.

Die Präsentation soll zeigen, dass  die Studierenden ökonomische

Forschungsergebnisse und komplexe Sachverhalte kurz und klar vorstellen können und

in der Lage sind, die eigene Arbeit zu verteidigen, und auch Fragen und Kommentare

dabei zu berücksichtigen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.WIWI-OPH.0007 Mikroökonomik I,

B.WIWI-OPH.0008 Makroökonomik I,

B.WIWI-VWL.0010 Einführung in die

Institutionenökonomik

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Kilian Bizer

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

20

Bemerkungen:

Die Veranstaltung findet auf Deutsch oder Englisch statt; bitte den konkreten Ausschreibungen des

jeweiligen Semesters entnehmen.

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 30.10.2024/Nr. 18 V5-WiSe24/25 Seite 18601



Modul B.WIWI-VWL.0100 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-VWL.0100: Aktuelle Themen anwendungsorientierter
Wirtschaftspolitik
English title: Current Topics on Applied Economic Policy

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

• haben die Kompetenz, eine selbstständige Recherche zu einem Thema aus dem

Bereich der Wirtschaftspolitik in der einschlägigen aktuellen wissenschaftlichen

Literatur durchzuführen,

• sind in der Lage, die Thematik unter Anwendung komplexer theoretischer und

empirischer wirtschaftswissenschaftlicher Ansätze zu erfassen und zu verstehen,

• können eine schriftliche Arbeit zum Thema anfertigen, die hohen

wissenschaftlichen Standards genügt. Weiterhin kennen und verwenden sie dabei

die Grundsätze guten wissenschaftlichen Arbeitens,

• sind in der Lage, das Thema rhetorisch überzeugend in klarer und eindeutiger

Weise vor allen Teilnehmenden des Seminars zu präsentieren,

• können in einer anschließenden Diskussion Fragen zum Thema beantworten

und die Problematik auf wissenschaftlichem Niveau auch in ihrer

gesellschaftspolitischen Relevanz kritisch reflektieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

138 Stunden

Lehrveranstaltung: Aktuelle Themen anwendungsorientierter Wirtschaftspolitik

(Seminar)

Inhalte:

In diesem Seminar werden immer wieder unterschiedliche und aktuelle Fragen der

anwendungsorientierten Wirtschaftspolitik bearbeitet. Das Seminar dient in erster Linie

der wissenschaftlichen Erarbeitung, der schriftlichen und mündlichen Präsentation

sowie der kritischen Diskussion aktueller Fragen der anwendungsorientierten

Wirtschaftspolitik.

Neben der Diskussion aktueller Forschungsergebnisse, soll den Studierenden

ermöglicht werden, einen Überblick über angewandte Forschungsfelder der

Wirtschaftspolitik zu bekommen.

Der Ablauf der Seminare ist immer sehr ähnlich. Die Studierenden erhaltenenzu Beginn

einen ersten Einblick und eine Übersicht über das jeweilige konkrete Thema des

Seminars (ist den semesterabhängigen Ausschreibungen zu entnehmen). Anschließend

erfolgt die Vermittlung der Grundlagen des wissenschaftlichen Arbeitens, bei der zu

Übungszwecken und zur Vorbereitung der eigenen Seminararbeit die Studierenden in

kurzen Aktivsequenzen die ersten Schritte des wissenschaftlichen Arbeitens gehen.

In den ersten Wochen nach Seminarbeginn müssen die Studierenden ein Exposé

erstellen, welches die Grundlage für die spätere Seminararbeit darstellt. Zu diesem

Exposé erhalten die Studierenden Feedback. Anschließend erfolgt die Erstellung der

Seminararbeit.

Nach Abgabe der Seminararbeit erfolgt die Präsentation vor den anderen Studierenden

und Betreuenden des Seminars.

3 SWS
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Die genauen Inhalte und Themen werden immer vor Semesterbeginn bekannt gegeben

und wechseln von Semester zu Semester. 

• Themenfelder der letzten Jahre waren z.B.

• Umwelt- und Nachhaltigkeitsökonomik

• Innovationspolitik

• Experimental- und Verhaltensökonomik

• Regionaler Wissenstransfer

• Organisationsökonomik

• Regionalökonomik

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten) mit Präsentation (ca. 15 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme und die Erstellung eines Exposés (unbenotet).

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Hausarbeit soll zeigen, dass die Studierenden die behandelte Fragestellung

verstanden haben und in den Kontext der Literatur und der aktuellen Diskussion

einordnen können. Die Studierenden weisen nach, dass sie in der Lage sind, die

Literatur in Bezug auf eine konkrete Fragestellung aufzubereiten und damit eine klare

Argumentation für eine Fragestellung zu entwickeln. Sie weisen auch nach, dass sie

in der Lage sind, wissenschaftlich zu arbeiten, passende Quellen zu identifizieren, zu

nutzen, kritisch zu reflektieren, und klar zu kennzeichnen.

Die Präsentation soll zeigen, dass die Studierenden ökonomische

Forschungsergebnisse und komplexe Sachverhalte kurz und klar vorstellen können und

in der Lage sind, die eigene Arbeit zu verteidigen, und auch Fragen und Kommentare

dabei zu berücksichtigen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.WIWI-OPH.0007: Mikroökonomik I,

B.WIWI-OPH.0008: Makroökonomik I,

B.WIWI-VWL.0003: Einführung in die

Wirtschaftspolitik

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Kilian Bizer

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

20

Bemerkungen:

Die Veranstaltung findet auf Deutsch oder Englisch statt; bitte den konkreten Ausschreibungen des

jeweiligen Semesters entnehmen.
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Modul B.WIWI-VWL.0101 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-VWL.0101: Interdisziplinäre Fragestellungen in der
VWL
English title: Interdisciplinary Topics in Economics

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

• haben die Kompetenz, eine selbstständige, interdisziplinäre Recherche zu einem

Forschungsthema in der einschlägigen aktuellen wissenschaftlichen Literatur

durchzuführen,

• sind in der Lage, die Thematik unter Anwendung komplexer theoretischer und

empirischer wirtschaftswissenschaftlicher Ansätze zu erfassen und zu verstehen,

• können verschiedene theoretische Konzepte aus verschiedenen Disziplinen zum

jeweiligen Thema aufeinander beziehen,

• können eine schriftliche Arbeit zum Thema anfertigen, die hohen

wissenschaftlichen Standards genügt. Weiterhin kennen und verwenden sie dabei

die Grundsätze guten wissenschaftlichen Arbeitens,

• sind in der Lage, das Thema rhetorisch überzeugend in klarer und eindeutiger

Weise vor allen Teilnehmenden des Seminars zu präsentieren,

• können in einer anschließenden Diskussion Fragen zum Thema beantworten

und die Problematik auf wissenschaftlichem Niveau auch in ihrer

gesellschaftspolitischen Relevanz kritisch reflektieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

138 Stunden

Lehrveranstaltung: Interdisziplinäre Fragestellungen in der VWL (Seminar)

Inhalte:

In diesem Seminar werden immer wieder unterschiedliche und aktuelle Fragen der VWL

interdisziplinär betrachtet. Das Seminar dient in erster Linie der wissenschaftlichen

Erarbeitung, der schriftlichen und mündlichen Präsentation sowie der kritischen

Diskussion interdisziplinärer Ansätze und Fragen der VWL.

Neben der Diskussion aktueller Forschungsergebnisse, soll den Studierenden

ermöglicht werden, Konzepte und Herangehensweisen unterschiedlicher Disziplinen auf

eine ökonomische Fragestellung zu beziehen.

Der Ablauf der Seminare ist immer sehr ähnlich. Die Studierenden erhaltenen zu

Beginn einen ersten Einblick und eine Übersicht über das jeweilige konkrete Thema des

Seminars (ist den semesterabhängigen Ausschreibungen zu entnehmen). Anschließend

erfolgt die Vermittlung der Grundlagen des wissenschaftlichen Arbeitens, bei der zu

Übungszwecken und zur Vorbereitung der eigenen Seminararbeit die Studierenden in

kurzen Aktivsequenzen die ersten Schritte des wissenschaftlichen Arbeitens gehen.

In den ersten Wochen nach Seminarbeginn müssen die Studierenden ein Exposé

erstellen, welches die Grundlage für die spätere Seminararbeit darstellt. Zu diesem

Exposé erhalten die Studierenden Feedback. Anschließend erfolgt die Erstellung der

Seminararbeit.

Nach Abgabe der Seminararbeit erfolgt die Präsentation vor den anderen Studierenden

und Betreuenden des Seminars.

3 SWS
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Die genauen Inhalte und Themen werden immer vor Semesterbeginn bekannt gegeben

und wechseln von Semester zu Semester. 

• Themenfelder der letzten Jahre waren z.B.

• Interdisziplinäre Folgenabschätzung der Geothermie

• Interdisziplinäre Themen der Innovationsökonomik

• Verhaltensökonomische und entscheidungstheoretische Aspekte von Innovationen

• Regionaler Wissenstransfer

• Regionalökonomik

• Umwelt- und Nachhaltigkeitsökonomik

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten) mit Präsentation (ca. 15 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Regelmäßige Teilnahme und die Erstellung eines Exposés (unbenotet).

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Hausarbeit soll zeigen, dass die Studierenden die behandelte Fragestellung

verstanden haben und in den Kontext der Literatur und der aktuellen Diskussion

einordnen können. Die Studierenden weisen nach, dass sie in der Lage sind, die

Literatur in Bezug auf eine konkrete Fragestellung aufzubereiten und damit eine klare

Argumentation für eine Fragestellung zu entwickeln. Sie weisen auch nach, dass sie

in der Lage sind, wissenschaftlich zu arbeiten, passende Quellen zu identifizieren, zu

nutzen, kritisch zu reflektieren, und klar zu kennzeichnen.

Die Präsentation soll zeigen, dass die Studierenden ökonomische

Forschungsergebnisse und komplexe Sachverhalte kurz und klar vorstellen können und

in der Lage sind, die eigene Arbeit zu verteidigen, und auch Fragen und Kommentare

dabei zu berücksichtigen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Kilian Bizer

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

20

Bemerkungen:

Die Veranstaltung findet auf Deutsch oder Englisch statt; bitte den konkreten Ausschreibungen des

jeweiligen Semesters entnehmen.
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Modul B.WIWI-VWL.0102 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-VWL.0102: Aktuelle Themen der Experimentellen
Wirtschaftsforschung
English title: Current Topics of Experimental Economic Research

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

• haben die Kompetenz, eine selbstständige Recherche zu einem Thema aus

dem Bereich der experimentellen Wirtschaftsforschung in der einschlägigen

wissenschaftlichen Literatur durchzuführen,

• sind in der Lage, die Thematik unter Anwendung theoretischer und empirischer

wirtschaftswissenschaftlicher Ansätze zu erfassen und zu verstehen,

• können eine schriftliche Arbeit zum Thema anfertigen, die wissenschaftlichen

Standards genügt,

• kennen und verwenden dabei die Grundsätze guten wissenschaftlichen Arbeitens,

• sind in der Lage, das Thema rhetorisch überzeugend vor allen Teilnehmer*innen

des Seminars zu präsentieren,

• können in einer anschließenden Diskussion Fragen zum Thema beantworten

und die Problematik auch in ihrer gesellschaftspolitischen Relevanz kritisch

reflektieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

138 Stunden

Lehrveranstaltung: Aktuelle Themen der Experimentellen Wirtschaftsforschung

(Seminar)

Inhalte:

Die Studierenden bearbeiten unter Verwendung der aktuellen Literatur selbstständig ein

Thema der experimentellen Wirtschaftsforschung und fertigen hierüber eine Hausarbeit

an, die wissenschaftlichen Standards genügt. Sie präsentieren das Thema in einem

Vortrag vor den anderen Teilnehmer*innen und stellen sich einer anschließenden

kritischen Diskussion.

2 SWS

Lehrveranstaltung: Aktuelle Themen der Experimentellen Wirtschaftsforschung

(Übung)

Inhalte:

Im Rahmen der begleitenden Übung werden die Studierenden bei ihrer

Recherche betreut und unterstützt und erfahren Techniken und Grundsätze guten

wissenschaftlichen Arbeitens.

1 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 20 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15

Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige und aktive Teilnahme

6 C

Prüfungsanforderungen:

Selbständige wissenschaftliche Bearbeitung eines vorgegebenen Themas in

schriftlicher Form, Präsentation im Rahmen eines Vortrags und Teilnahme an den

Seminardiskussionen.
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Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Abgeschlossene Orientierungsphase, mindestens

ein abgeschlossenes Modul der volkswirtschaftlichen

Spezialisierung zum angebotenen Themenbereich

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Claudia Keser

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

20
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Module B.WIWI-VWL.0103 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Module B.WIWI-VWL.0103: Topics of Long-Run Development

6 C
3 WLH

Learning outcome, core skills:

The students:

• are able to carry out independent research in the relevant scientific literature in the

field of long-run development,

• are able to grasp and understand the topic by applying theoretical and empirical

economic approaches,

• are able to produce a written paper on the topic of long-run development that

meets academic standards,

• know and apply the principles of good scientific work,

• are able to present the topic rhetorically convincingly to all participants of the

seminar,

• are able to answer questions on the topic of long-run development in a subsequent

discussion,

• are able to critically reflect on the socio-political relevance of the issue.

Workload:

Attendance time:

42 h

Self-study time:

138 h

Course: Topics of Long-Run Development (Seminar)

Contents:

The seminar deals with current topics in the field of long-run development. Seminar

papers are assigned on changing topics in this area. Students work independently on

one of the topics using current literature and write a term paper on this topic that meets

academic standards. They present the topic to the other participants and then take part

in a critical discussion.

Programme of the seminar:

• Presentation of the topics

• Introduction to the basics of academic work

• Writing a term paper

• Presentation of the results and critical discussion

3 WLH

Examination: Presentation (approx. 20 minutes) with written elaboration (max. 15

pages)

Examination prerequisites:

Regular attendance and active participation

6 C

Examination requirements:

Students must demonstrate that they are able to independently write an academic term

paper on a complex topic in the field of long-run development. They must also prepare

a presentation based on their term paper, give a scientific presentation, and critically

discuss their topic in a group. They must also be able to participate in critical discussions

on related topics based on the presentations of other participants.

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

none

Language: Person responsible for module:
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English Prof. Dr. Sebastian Vollmer

Course frequency:

irregluar

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

3 - 5

Maximum number of students:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Module B.WIWI-VWL.0104: Topics of Global Health

6 C
3 WLH

Learning outcome, core skills:

The students:

• are able to carry out independent research in the relevant scientific literature in the

field of global health,

• are able to grasp and understand the topic by applying theoretical and empirical

economic approaches,

• are able to produce a written paper on the topic of global health that meets

academic standards,

• know and apply the principles of good scientific work,

• are able to present the topic rhetorically convincingly to all participants of the

seminar,

• are able to answer questions on the topic of global health in a subsequent

discussion,

• are able to critically reflect on the socio-political relevance of the issue.

Workload:

Attendance time:

42 h

Self-study time:

138 h

Course: Topics of Global Health (Seminar)

Contents:

The seminar deals with current topics in the field of global health. Seminar papers are

assigned on changing topics in this area. Students work independently on one of the

topics using current literature and write a term paper on this topic that meets academic

standards. They present the topic to the other participants and then take part in a critical

discussion.

Programme of the seminar:

• Presentation of the topics

• Introduction to the basics of academic work

• Writing a term paper

• Presentation of the results and critical discussion

3 WLH

Examination: Presentation (approx. 20 minutes) with written elaboration (max. 15

pages)

Examination prerequisites:

Regular attendance and active participation

6 C

Examination requirements:

Students must demonstrate that they are able to independently write an academic

term paper on a complex topic in the field of global health. They must also prepare

a presentation based on their term paper, give a scientific presentation, and critically

discuss their topic in a group. They must also be able to participate in critical discussions

on related topics based on the presentations of other participants.

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

none

Language: Person responsible for module:
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English Prof. Dr. Sebastian Vollmer

Course frequency:

irregular

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

3 - 5

Maximum number of students:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Module B.WIWI-VWL.0105: Topics of Poverty and Inequality

6 C
3 WLH

Learning outcome, core skills:

The students:

• are able to carry out independent research in the relevant scientific literature in the

field of poverty and inequality,

• are able to grasp and understand the topic by applying theoretical and empirical

economic approaches,

• are able to produce a written paper on the topic of poverty and inequality that

meets academic standards,

• know and apply the principles of good scientific work,

• are able to present the topic rhetorically convincingly to all participants of the

seminar,

• are able to answer questions on the topic of poverty and inequality in a subsequent

discussion,

• are able to critically reflect on the socio-political relevance of the issue.

Workload:

Attendance time:

42 h

Self-study time:

138 h

Course: Topics of Poverty and Inequality (Seminar)

Contents:

The seminar deals with current topics in the field of poverty and inequality. Seminar

papers are assigned on changing topics in this area. Students work independently on

one of the topics using current literature and write a term paper on this topic that meets

academic standards. They present the topic to the other participants and then take part

in a critical discussion.

Programme of the seminar:

• Presentation of the topics

• Introduction to the basics of academic work

• Writing a term paper

• Presentation of the results and critical discussion

3 WLH

Examination: Presentation (approx. 20 minutes) with written elaboration (max. 15

pages)

Examination prerequisites:

Regular attendance and active participation

6 C

Examination requirements:

Students must demonstrate that they are able to independently write an academic term

paper on a complex topic in the field of poverty and inequality. They must also prepare

a presentation based on their term paper, give a scientific presentation, and critically

discuss their topic in a group. They must also be able to participate in critical discussions

on related topics based on the presentations of other participants.

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

none

Language: Person responsible for module:
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English Prof. Dr. Sebastian Vollmer

Course frequency:

irregular

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

3 - 5

Maximum number of students:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Module B.WIWI-VWL.0106: Current Topics in Behavioral Economics

6 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

Students will gain the ability to read and understand theoretical and empirical papers in

Behavioral Economics. They can classify and critically analyze important contributions

and current developments. Students, will have the knowledge of special concepts,

mechanisms and methods (theories, experimental research) commonly applied in

Behavioral Economics, with the help of which specific current issues (e.g., Behavioral

Finance, Behavioral Organizational Economics) can be adequately addressed. To this

end, they learn to research, understand, critically evaluate and discuss the scientific

literature on the topic. In seminars, students learn in particular to develop a research

question, to write a paper on the topic in accordance with academic standards and to

present their work rhetorically and convincingly to an academic audience. In the final

discussion, they learn to answer questions on the topic and to reflect critically on the

problem.

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

152 h

Course: Current Topics in Behavioral Economics (Seminar)

Contents:

The seminar deals with current topics in the field of Behavioral Economics, such as

Behavioral Finance, Behavioral Organizational Economics, or the effects of gender

differences on market results. The aim of the seminar is to gain a better understanding

of the effects of psychological factors that influence the actions of decision-makers and

market outcomes. In the course of the seminar, students will give a presentation based

on the seminar paper they developed for the course. The presentation of own results

and the discussion in the course extend the independent work on a scientific question by

actively dealing with related topics.

2 WLH

Examination: Term paper (max. 15 pages) with presentation (approx. 20 minutes)

Examination prerequisites:

Regular attendance

6 C

Examination requirements:

Independent processing (max. 15 pages) of a current issue from Behavioral Economics

in written form. Presentation of the results as part of a lecture (approx. 20 minutes).

Students provide evidence that they have in-depth knowledge of the topic and are able

to critically evaluate their results.

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

none

Language:

English

Person responsible for module:

Apl.-Prof. Dr. Holger Rau

Course frequency:

each winter semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

3 - 5
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Maximum number of students:

15
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Georg-August-Universität Göttingen

Module B.WIWI-VWL.0107: Global Economic Policy: Empirical
Replications

6 C
3 WLH

Learning outcome, core skills:

The main objective of this course is to introduce selected problems and empirical

research designs within the context of global economic policies. The course targets

students interested to learn how economists evaluate the impacts of policies and/or

economic shocks based on data and relying on quantitative empirical approaches. The

course also prepares students for writing a bachelor thesis at the chair of International

Economic Policy that consists of replicating and discussing an existing empirical study.

Upon successful completion of the course, students:

• can discuss selected topics in global economic policy,

• are able to present a research question and a corresponding impact evaluation

design,

• are able to find, review and critically reflect on relevant literature,

• are able to replicate one selected part of a published and pre-defined empirical

impact evaluation project (via regression analysis in Stata),

• are able to document their replication analysis in a well written and consistent

format,

• are able to discuss their insights with other students and the teaching staff,

• are able to critically reflect on the results and ideas presented by other students.

Workload:

Attendance time:

42 h

Self-study time:

138 h

Course: Global Economic Policy: Empirical Replications (Seminar)

Contents:

The seminar provides an introduction to reading and analyzing empirical papers within

the realm of global economic policy. Students will replicate parts of an already published

policy study and develop ideas on how to probe or “stress test” empirical findings. They

will present their results in the final meeting.

In the course of the seminar students will have to:

• understand and explain the research question and basic empirical design of an

existing study,

• provide a detailed explanation of the data used and the statistical tests conducted,

• implement and present an own idea that tests heterogeneities or a robustness

check based on the replication data available for the study.

Seminar structure:

• Introduction to the topic and methodologies of impact evaluation

• Intermediate meeting with group presentations and feedback

• Final meeting event for the presentation of own results

2 WLH

Course: Global Economic Policy: Empirical Replications (Exercise)

Contents:

An accompanying exercise provides students with an introduction on code writing and

basic regression analysis using Stata, an introduction on how to document replication

1 WLH
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studies, and several Q&A sessions on quasi-experimental empirical strategies and Stata

problems.

Stata course structure:

• Introduction to working with Stata (3 units)

• How to document replication studies? (1 unit)

• Q&As on Stata and empirical research designs (3 units)

Examination: Presentation (approx. 20 minutes per person in total) as group work

with written elaboration (max. 15 pages per person in total) in individual work

Examination prerequisites:

Regular attendance, active participation in the seminar meetings; hand-in of an own

replication program file.

6 C

Examination requirements:

1. Group presentation with individual components:  the group presentation will

focus on one selected empirical paper, in which several people get assigned the

same paper. Groups will be required to jointly present the empirical paper, its

research design and data as well as explain the main replicated results in detail.

  Additionally, each person is required to briefly present additional checks that are

based on the same data, and a set of individual results based on those checks.

2. Individual written elaboration: the written elaboration will document the replication

exercise and develop an own approach on how to “stress-test” the empirical study

or expand on the main set of results. The elaboration is supposed to document

deep understanding of the assigned topic and empirical research designs and

should focus more strongly on the individual work component.

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

B.WIWI-OPH.0006 Statistics,

B.WIWI-OPH.0007 Microeconomics I,

B.WIWI-VWL.0003 Foundations of Economic Policy,

B.WIWI-VWL.0007 Introduction to Econometrics

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Krisztina Kis-Katos

Course frequency:

irregular

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

3 - 5

Maximum number of students:

15

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 30.10.2024/Nr. 18 V5-WiSe24/25 Seite 18617



Module B.WIWI-VWL.0108 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Module B.WIWI-VWL.0108: Current Topics in International Trade

6 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

After a successful completion of the course students have achieved the following

competencies:

• understand complex questions in international economics independently and

communicate their knowledge both in written form and verbally,

• understand theoretical and/or empirical models that are used in the current

literature and explain how the models are applied to answer specific research

questions,

• participate actively in discussions with qualified contributions and comment on the

contents of the other presentations.

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

152 h

Course: Current Topics in International Trade (Seminar)

Contents:

In this seminar, students review the theoretical and empirical literature concerning

central current issues in the research area of international trade.

Issues covered in the seminar can relate to:

• distributional effects of international trade

• international production linkages

• trade policy

and further related questions.

2 WLH

Examination: Term paper (max. 15 pages) with presentation (approx. 30 minutes)

Examination prerequisites:

Regular attendance and active participation in the seminar

6 C

Examination requirements:

The students should be able to elaborate on a recent topic independently. This process

involves literature research, academic writing and the appropriate oral presentation of

the written paper. The students provide evidence that they have in-depth knowledge of

the question and are able to critically assess their results.

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

Successfully completed orientation phase, at least

one successfully completed module in the economics

specialization, related to the topic of the seminar

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Udo Kreickemeier

Course frequency:

each summer semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

3 - 5
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Maximum number of students:

24
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Module B.WIWI-VWL.0109 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Module B.WIWI-VWL.0109: Introduction to Natural Language
Processing in Macroeconomics

6 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

After successful completion of the course, students have achieved the competencies to

answer the following questions:

• How to obtain and prepare macroeconomic and textual data?

• How to process text data into time series data using Natural Language Processing

(NLP) tools?

• How to estimate time series models?

• How to present economic results?

Further:

Participate actively in discussions with qualified contributions and comment on the

content of the other presentations.

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

152 h

Course: Introduction to Natural Language Processing in Macroeconomics

(Seminar)

Contents:

Students are given a practical introduction to the use of Python to work on

macroeconomic problems. The introduction teaches the use of text data, e.g. for the

estimation of macroeconomic models.

Examples of text data are newspapers, press releases from central banks or tweets. In

the literature, such text data is increasingly analysed and used with Natural Language

Processing (NLP) applications. An essential part of the seminar is the writing of a

literature review on NLP applications in macroeconomics.

2 WLH

Examination: Term paper (max. 15 pages) with presentation (approx. 20 minutes)

Examination prerequisites:

Regular attendance. Active in discussions.

6 C

Examination requirements:

The students should be able to elaborate on a recent topic independently. The process

involves literature research, writing, and the appropriate oral presentation of the written

paper.

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

none

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Tino Berger

Course frequency:

irregular

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

3 - 5
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Maximum number of students:

20
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Modul B.WIWI-WB.0001 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-WB.0001: Wissenschaftliches Programmieren
English title: Scientific Programming

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

• kennen die grundlegende Struktur und Arbeitsweise der Programmierumgebung

MATLAB und die wichtigsten Methoden zur Programmierung mit Matrizen,

• erlernen die grundlegenden Konzepte und Denkweisen des wissenschaftlichen

Programmierens,

• erlernen die Bedienung und effiziente Nutzung von fortgeschrittenen

Entwicklungswerkzeugen, wie dem Debugger und dem Profiler,

• können Probleme visualisieren und professionelle Grafiken erzeugen,

• sind in der Lage, eigenständig Probleme in MATLAB durch eigene

Programmierung zu lösen – beispielsweise im Rahmen einer wissenschaftlichen

Arbeit.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

18 Stunden

Selbststudium:

72 Stunden

Lehrveranstaltung: Wissenschaftliches Programmieren (Übung)

Inhalte:

Die Veranstaltung zielt darauf ab, Studierende in die wissenschaftliche Programmierung

mit der statistischen Standardanwendung „MathWorks MATLAB“ einzuführen. Die

Basic-Programmiersprache eignet sich hervorragend, um die grundlegenden Konzepte

des Programmierens sowie der numerischen Datenverarbeitung zu vermitteln und

erlaubt es den Studierenden, wichtige Schlüsselkompetenzen zu erwerben. Es wird ein

modernes Skript in deutscher und englischer Sprache eingesetzt, das die Teilnehmer

zur Anwendung motiviert und ihnen ermöglicht, ihren eigenen Lernerfolg während der

Durchführung des Kurses an praktischen Übungsaufgaben nachzuvollziehen.

Themen

1. Benutzeroberfläche

2. Daten und Operationen

3. Funktionen

4. Programmierkonzepte

5. Entwicklungswerkzeuge

6. 2D- und 3D-Grafiken

7. Fortgeschrittene Lösungsverfahren

1 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten) 3 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis der Bedienung und Funktionsweise von MathWorks MATLAB. Anwendung von

MATLAB-eigenen Operationen und Funktionen – insbesondere in Bezug auf Matrizen

und lineare Algebra. Wissen über Import, Verarbeitung und statistischer Auswertung

von Daten. Lösen von kurzen - auch grafischen - Programmieraufgaben. Wissen von

Programmierkonzepten (z.B. Schleifen und Verzweigungen). Kenntnis des „guten

Programmierstils“.
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Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.WIWI-OPH.0002 Mathematik,

B.WIWI-OPH.0006 Statistik

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Helmut Herwartz

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

25
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Module B.WIWI-WB.0003 - Version 6

Georg-August-Universität Göttingen

Module B.WIWI-WB.0003: Introduction to Stata

3 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

At the end of the course, students will be able to:

• use Stata's basic data manipulation functionalities,

• organize their work in an efficient way,

• understand and handle different types of data (cross-section, time series, panel

etc.),

• create nice-looking tables and graphs,

• run regression analyses and interpret regression tables.

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

62 h

Course: Computer lab sessions

Contents:

The course covers the main functionalities of Stata: basic syntax, trouble-shooting,

loading and examining data, workflow considerations, combining datasets, regressions,

and graphs. Depending on time availability, students may also be introduced to

somewhat more advanced topics (e.g. the basics of Stata programming).

2 WLH

Examination: Practical examination

Examination requirements:

Students are required to complete a take-home project which will broadly test their ability

to conduct basic empirical analyses with the software, with particular emphasis on the

following aspects:

• ability to manipulate/restructure/merge/reshape datasets,

• ability to create graphs and tables,

• ability to conduct regression analyses.

After the project submission, students will be required to meet with the tutor in order to

explain the submitted software code thoroughly. 

3 C

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

Introductory Econometrics/Statistics

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Andreas Fuchs

Course frequency:

irregular

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

4 - 6

Maximum number of students:

20

Additional notes and regulations:
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The course is suitable for advanced BA, who have no or at most limited knowledge of STATA. However,

it is strongly recommended that students have acquired a solid knowledge of main ideas in statistics and

econometrics.
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Modul B.WIWI-WB.0006 - Version 6

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-WB.0006: Kritische Ökonomik
English title: Critical Economics

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Studierende werden mit alternativen wirtschaftswissenschaftlichen Ansätzen vertraut

gemacht. Sie können sich eigenständig und kritisch mit zentralen ökonomischen

Theorien und Konzepten auseinandersetzen und diese einordnen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Kritische Ökonomik (Seminar)

Inhalte:

In diesem von Studierenden organisierten Seminar werden wechselnde Themen

behandelt. Im Mittelpunkt steht entweder eine heterodoxe Denkschule (Österreichische

Schule, Post-/Neo-/Neukeynesianismus, Post-/Neomarxismus, Cambridge School,

Feministische Ökonomik, Ökologische Ökonomik, Postwachstumsökonomik, etc.)

oder die kritische Diskussion zentraler Annahmen, Modelle oder blinder Flecken

der etablierten Wirtschaftswissenschaften (z.B. Ethik und Gerechtigkeitsfragen in

den Wirtschaftswissenschaften, Aspekte der Wissenschaftstheorie, Genderfragen,

anthropologische Grundlagen, etc). Ein Fokus auf interdisziplinäre Ansätze (z.B.

Sozialökonomie, Verhaltensökonomik, etc.) ist ebenfalls möglich.

Lektüreempfehlungen wechseln und werden jeweils im Seminar gegeben.

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten) mit Präsentation (ca. 20 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige und aktive Teilnahme.

6 C

Prüfungsanforderungen:

Studierende können sich eigenständig und kritisch mit zentralen ökonomischen

Theorien und Konzepten auseinandersetzen und diese einordnen, vergleichen, und

bewerten.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Alexander Silbersdorff

PD Dr. Alexander Engel

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.WIWI-WB.0008 - Version 6

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-WB.0008: LaTeX – Von den Grundlagen zur
Erstellung von Abschlussarbeiten und Präsentationen
English title: LaTeX – From the Basics to Writing Theses and Creating Slides for

Presentations

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nachdem Studierende die Veranstaltung besucht haben, sind sie in der Lage mit Hilfe

des Textsatzsystem LaTeX ihre Bachelor- oder Masterarbeit (mit allen dazugehörenden

Textteilen) sowie wissenschaftliche Präsentationen zu erstellen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Lehrveranstaltung: LaTeX – Von den Grundlagen zur Erstellung von

Abschlussarbeiten und Präsentationen

Inhalte:

Der Kurs gibt eine Einführung in das Textsatzsystem LaTeX. Ziel des Kurses ist es,

umfangreiche Abschlussarbeiten und Präsentationen eigenständig erstellen zu können.

Behandelt werden in diesem Kurs u.a.

• Installation eines LaTeX-Systems

• Grundlagen und Fehleranalyse

• Aufbau sinnvoller Dokumentstrukturen

• Dokumentklassen und deren Unterschiede

• Formelsatz

• Einbinden von Grafiken und Tabellen

• Erstellung von Verzeichnissen und Referenzen

• Erstellung von Präsentationsfolien

1 SWS

Prüfung: Praktische Prüfung (Erstellung eines wissenschaftlichen Textes (max. 10

Seiten) und von Präsentationsfolien (ca. 10 Folien) mit LaTeX), unbenotet

3 C

Prüfungsanforderungen:

Allgemein:

• Nachweis des Beherrschens der meisten im Kurs präsentierten bzw. geübten

LaTeX-Befehle,

• Nachweise des Verständnisses darüber, welche LaTeX-Pakete für das eigene

Dokument notwendig sind (effiziente LaTeX-Präambel),

• Nachweis der Fähigkeit ein längeres LaTeX-Dokument ohne Fehlermeldungen und

Warnungen zu erstellen.

Wissenschaftlicher Text:

• Nachweis der Kenntnis der wichtigsten Pakete und Befehle, die häufig bei der

Erstellung wissenschaftlicher Texte gebraucht werden (Insbesondere für Titelseite,

Inhalts-, Abbildungs- und Tabellenverzeichnis, Literaturverzeichnis, Anhang),

• Anforderungen an die Textgestaltung: Listen und Aufzählungen, Anspruchsvollere

Tabellen und Abbildungen mit Beschriftung, Mathematikmodus im laufenden Text
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und abgesetzt, Einsatz von Textbezügen und Hyperlinks, d.h. Verweise im Text

auf Abbildungen, Tabellen, Gleichungen, Fußnoten etc.,

• Anforderungen an das Seitenlayout: Eigenes Seitenlayout, Kopf- und Fußzeile

definieren.

Zusätzlich bei Präsentationsfolien:

• Nachweis einer angemessenen Struktur: Titelseite, Inhaltsverzeichnis, Literatur,

Anhang,

• Anforderungen an die Textgestaltung:  Einbindung von überlappenden Graphiken;

Verwendung von Listen, Aufzählungen, Blöcken, Spalten; Verwendung von

Sprungknöpfen; Verwendung absoluter und relativer Overlayangaben mit

Hervorhebungen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Computergrundkenntnisse

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Kilian Bizer

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

20

Bemerkungen:

Studierende, die das Modul B.WIWI-WB.0008 absolviert haben, können im Master-Studiengang das Modul

M.WIWI-WB.0011 nicht belegen.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-WB.0009: Seminar zum interdisziplinären Arbeiten in
der Ökonomie
English title: Seminar for Interdisciplinary Work in the Economy

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Teilnehmenden lernen ein Forschungsthema aus interdisziplinären Perspektiven

kennen. Sie können verschiedene theoretische Konzepte aufeinander beziehen und

kennen den aktuellen Forschungsstand der jeweiligen Thematik. Die Teilnehmenden

bringen sich selber aktiv in Diskussion ein und verstehen wie forschungsnaher

wissenschaftlicher Diskurs funktioniert und fühlen sich ermutigt diesen zu rezipieren,

kritisch zu reflektieren und Anknüpfungspunkte sehen sich zukünftig teilzunehmen.

Durch Austausch mit Studierenden und Referierenden anderer Universitäten

und Disziplinen sind die Teilnehmenden in der Lage Herangehensweise anderer

Forschungsmethoden in ihrem eigenem Fachstudium zu reflektieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Interdisziplinäre Herbstschule (Seminar)

Inhalte:

Bei dieser Herbstschule haben Teilnehmende die Möglichkeit heterodoxe ökonomische,

wie auch interdisziplinäre Ansätze kennen zu lernen. Das Konzept wird hierbei

einerseits durch externe, kritisch-heterodoxe ExpertInnen getragen, die in interaktiven

Workshops und Vorträgen in ihre jeweiligen spezifischen Thematiken einführen. Hierbei

wird aktuelle Forschung mit Studierenden diskutiert und somit der wissenschaftliche

Diskurs vorangetrieben und kritisch reflektiert. Auch die Prüfungsleistungen zielen

auf eine innovative Auseinandersetzung mit Forschung und Lehre ab: Teilnehmende

arbeiten am Forschungsstand des jeweiligen Themas mit und können ihre Fragen und

Anregungen direkt mit ExpertInnen diskutieren.

4 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Hausarbeit soll zeigen, dass der/die Studierende die behandelten Arbeiten

verstanden hat und in den Kontext der Literatur und der aktuellen Diskussion einordnen

kann. Studierende weisen nach, dass sie in der Lage sind, die Literatur in Bezug auf

eine konkrete Fragestellung aufzubereiten und damit eine klare Argumentation für

eine Fragestellung zu entwickeln. Sie weisen auch nach, dass sie in der Lage sind,

wissenschaftlich zu arbeiten, passende Quellen zu identifizieren, zu nutzen, kritisch zu

reflektieren, und klar zu kennzeichnen. Zudem ziele die Hausarbeit auf eine innovative

und interdisziplinäre Auseinandersetzung mit Forschung und Lehre ab.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Kilian Bizer
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Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

15
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-WB.0011: Ausgewählte Fragestellungen der
Wirtschaftswissenschaften
English title: Selected Topics in Economic Sciences

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden verfügen über vertiefte Kenntnisse eines ausgewählten

Themenbereichs im Gebiet Wirtschaftswissenschaften.

Sie können wichtige Beiträge und aktuelle Entwicklungen zu dem Thema einordnen

und kritisch hinterfragen. Darüber hinaus besitzen sie Kenntnisse spezieller Konzepte,

Mechanismen und Methoden aus dem Bereich Wirtschaftswissenschaften, mit deren

Hilfe konkrete aktuelle Fragestellungen des entsprechenden Themengebietes adäquat

bearbeitet werden können. Hierfür lernen die Studierenden, die wissenschaftliche

Literatur zum Thema zu recherchieren, zu verstehen, kritisch zu bewerten und zu

diskutieren.

In Seminaren lernen die Studierenden im Vergleich zu Vorlesungen in besonderem

Maße, eine Forschungsfrage zu entwickeln, eine den wissenschaftlichen Standards

entsprechende schriftliche Arbeit zum Thema zu verfassen sowie ihre Arbeit

rhetorisch überzeugend vor einem akademischen Publikum zu präsentieren. In der

abschließenden Diskussion erlernen sie, Fragen zum Thema zu beantworten sowie die

Problematik kritisch zu reflektieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Ausgewählte Fragestellungen der Wirtschaftswissenschaften

(Seminar oder Vorlesung)

Inhalte:

Die Lehrveranstaltung, die von Gastdozierenden angeboten wird, behandelt

verschiedene Aspekte eines relevanten Themas aus dem Bereich

Wirtschaftswissenschaften anhand einer aktuellen Fragestellung.

2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 20 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15

Seiten) oder Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Bei Seminaren ist eine regelmäßige Teilnahme erforderlich.

3 C

Prüfungsanforderungen:

• Nachweis von Kenntnissen über die Anwendung und Umsetzung verschiedener

Konzepte, Mechanismen und Methoden im Bereich Wirtschaftswissenschaften

bezogen auf die jeweilige aktuelle Fragestellung,

• Übertragung der Konzepte auf praxisrelevante Beispiele,

• kritische Diskussion über Eignung und Adäquanz der diskutierten Konzepte,

Mechanismen und Methoden,

• bei Seminaren: selbstständige wissenschaftliche Arbeit zu einem vorgegebenen

Thema aus dem Bereich Wirtschaftswissenschaften in schriftlicher Form,

Präsentation des Themas und Teilnahme an einer Diskussion.
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Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Studiendekan*in

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

24

Bemerkungen:

Maximale Studierendenzahl bei Seminaren: 24.

Keine Teilnehmerbeschränkung bei Vorlesungen.

Detaillierte Informationen zu den Lehrveranstaltungen des Moduls werden jeweils zu Semesterbeginn im

Vorlesungsverzeichnis bekannt gegeben.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-WB.0012: Einführung in das wissenschaftliche
Arbeiten in der Volkswirtschaftslehre
English title: Introduction to Standards and Methods of Academic Work in Economics

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind in der Lage, Techniken der Literaturrecherche und der

Literaturverwaltung zu beherrschen. Sie kennen verschiedene Zitationsstile und können

korrekt zitieren. Sie können verschiedene Arten von Quellen voneinander unterscheiden

und diese adäquat nutzen.

Die Studierenden beherrschen Techniken zur Planung und Strukturierung von Texten.

Darüber hinaus beherrschen sie die Fähigkeit, eine wissenschaftliche Arbeit zu planen

(Exposé und Gliederung).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten in der

Volkswirtschaftslehre (Vorlesung)

Inhalte:

Die Vorlesung inkl. Übung gibt eine Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten und

behandelt dessen unterschiedlichen Phasen (u.a. Literaturrecherche, Entwicklung der

Fragestellung, Methodik, Schreiben der Arbeit), Arbeitstechniken (Zeitmanagement,

Software für Literaturverwaltung etc.) und bestehende Konventionen und Standards

(Zitation, Aufbau, Form und Sprache).

Thematische Schwerpunkte:

• allgemeine Arbeitstechniken (Grundsätzliches, Mitschriften, Gliederung,

Bibliographieren, Thesenpapier),

• Erstellen einer Seminar- bzw. Abschlussarbeit (Ziel, Thema, Arbeitsplanung,

Gestaltung, Einleitung, Hauptteil, Schluss),

• Literatur & Literarturrecherche (Einführung),

• Literaturverwaltung,

• Zitieren und Zitationsverwaltung (Einführung JabRef),

• sonstiges (Wissenschaftliche Zeitschriften – Bewertung Hilfsmittel),

• kreatives Schreiben.

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Exposé (1 Seite)

6 C

Prüfungsanforderungen:

• Nachweis über das grundlegende Verständnis von wissenschaftlichem Arbeiten,

dessen Formen und Prinzipien,

• Nachweis des Beherrschens der meisten im Kurs präsentierten Techniken.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Kilian Bizer
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Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-WB.0013: Tätigkeit in der studentischen und
akademischen Selbstverwaltung
English title: Membership in the Student and Academic Self-Administration

6 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme haben die Studierenden zentrale Kompetenzen in

der Planung, Organisation und Präsentation erworben und sind auf die erfolgreiche

Mitwirkung an der Aufgabenerfüllung komplexer Selbstverwaltungsstrukturen in

Studierendenschaft und Universität vorbereitet.

Im Praxisteil erlangen die Studierenden vertiefte Kenntnisse in Moderationstechniken,

Gesprächsführung und im Entscheidungsverhalten. Sie haben den Umgang mit

Konflikten im eigenen Team und anderen Interessenvertretungen erlernt und ihr

Kommunikationsverhalten weiterentwickelt. 

Nach erfolgreicher Teilnahme des Begleitseminars verfügen die Studierenden über

Kenntnisse der Organisationsstrukturen der Universität und deren Gremien.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

166 Stunden

Lehrveranstaltung: Tätigkeit in der studentischen und akademischen

Selbstverwaltung (Seminar)

Inhalte:

Begleitseminar zur Tätigkeit in der studentischen und/ oder akademischen

Selbstverwaltung.

• Aufbauorganisation der Universität Göttingen: organisatorische Einheiten,

Aufgabenverteilung und Kommunikationsbeziehungen (Organigramm),

• studentische und akademische Gremien,

• ausgewählte Gremien und deren Mitglieder,

• Zielsetzung und Aufgabebereiche studentischer und akademischer

Selbstverwaltung aus Sicht verschiedener Statusgruppen.

1 SWS

Lehrveranstaltung: Tätigkeit in der studentischen und akademischen

Selbstverwaltung (Praxisteil)

Inhalte:

Aktives Mitglied in der studentischen und/oder akademischen Selbstverwaltung in einem

Umfang von mind. 10 Punkten aus einer der beiden Punktematrizen.

Prüfung: Essay (Tätigkeitsbericht) (max. 3 Seiten), unbenotet 6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie in der Lage sind, praktische

Erfahrungen aus ihrer Tätigkeit in der Selbstverwaltung mit theoretischem Wissen zu

verknüpfen und zu reflektieren.

Zugangsvoraussetzungen:

Mitgliedschaft im jeweiligen Organ

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 30.10.2024/Nr. 18 V5-WiSe24/25 Seite 18635



Modul B.WIWI-WB.0013 - Version 4

Studiendekan*in, Fachschaft

Wirtschaftswissenschaften, WiWi-O-Phase e.V.

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 6

Maximale Studierendenzahl:

30

Bemerkungen:

Punktematrizen und Seminarinhalt laut Beschluss der Studienkommission am 7.12.2022.

Es kann entweder das Modul B.WIWI-WB.0013 Tätigkeit in der studentischen und akademischen

Selbstverwaltung oder das Modul SK.AS.SK-26 Sozialkompetenz: Engagement in der studentischen

Selbstverwaltung / Gremienarbeit eingebracht werden. Das berücksichtigen beider Module für den

Abschluss ist nicht möglich.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-WB.1000: Externes Praktikum
English title: External Internship

6 C

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden haben Kompetenzen im Bereich der projektbezogenen Teamarbeit

und des Projektmanagements in einer externen Einrichtung erworben. Das externe

Praktikum hat somit das Ziel, die Studierenden mit Verfahren, Werkzeugen und

Prozessen der praktischen Anwendung der Inhalte eines wirtschaftswissenschaftlichen

Studiengangs sowie dem organisatorischen und sozialen Umfeld der Praxis bekannt

zu machen. Die Studierenden haben während des externen Praktikums an der Lösung

wirtschaftswissenschaftlicher Anwendungsprobleme mitgearbeitet.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

170 Stunden

Selbststudium:

10 Stunden

Lehrveranstaltung: Praktikum außerhalb der Universität

Inhalte:

Das externe Praktikum beinhaltet ein breites Tätigkeitsspektrum und vermittelt einen

möglichst umfassenden Einblick in Betriebsabläufe, in denen Absolvent*innen eines

wirtschaftswissenschaftlichen Bachelor-Studiengangs eingesetzt werden.

Prüfung: Praktikumsbericht (max. 10 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Vorlage eines Zeugnisses des Praktikumsgebers.

6 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis über den Erwerb der folgenden Kenntnisse und Fähigkeiten: Vermittlung

von Kompetenzen im Bereich der projektbezogenen Teamarbeit und des

Projektmanagements in einer externen Einrichtung.

Zugangsvoraussetzungen:

Erwerb von 30 mind. Credits.

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Studiendekan*in

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

Details zum organisatorischen Ablauf von externen Praktika sind in der Anlage I der Rahmenprüfungs- und

-studienordnung für die Bachelor-Studiengänge der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät geregelt.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-WIN.0001: Management der Informationssysteme
English title: Management of Business Information Systems

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage:

• die Phasen einer Anwendungssystementwicklung zu beschreiben sowie dortige

Instrumente erläutern und anwenden zu können,

• Vorgehensweisen, Ansätze und Werkzeuge zur Entwicklung von

Anwendungssystemen zu beschreiben, gegenüberzustellen und vor dem

Hintergrund gegebener Problemstellungen zu bewerten,

• Elemente von Modellierungstechniken und Gestaltungsmöglichkeiten von

Anwendungssystemen zu beschreiben und zu erläutern,

• ausgewählte Methoden zur Modellierung von Anwendungssystemen selbstständig

anwenden zu können,

• Prinzipien der Anwendungssystementwicklung auf gegebene Problemstellungen

transferieren zu können,

• Modellierungsaufgaben im Themenfeld der Vorlesung eigenständig zu bearbeiten,

zu reflektieren und konstruktiv zu bewerten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

38 Stunden

Selbststudium:

142 Stunden

Lehrveranstaltung: Management der Informationssysteme (Vorlesung)

Inhalte:

Die Veranstaltung Management der Informationssysteme (MIS) beschäftigt sich

mit der produktorientierten Gestaltung der betrieblichen Informationsverarbeitung.

Unter Produkt wird hier das Anwendungssystem bzw. eine ganze Landschaft

aus Anwendungssystemen verstanden, die es zu gestalten, zu modellieren und

zu organisieren gilt. Der Fokus der Veranstaltung liegt auf der Vermittlung von

Vorgehensweisen sowie Methoden und konkreten Instrumenten, welche es erlauben,

Anwendungssysteme logisch-konzeptionell zu gestalten.

 - Grundlagen der Systementwicklung

• Herausforderungen bei der Einführung einer neuen Software

• Vorgehensweisen zur Systementwicklung (z. B. Prototyping)

• Grunds. Ansätze der Systementwicklung (z. B. Geschäftsprozessorientierter

Ansatz)

- Planung- und Definitionsphase

• Methoden zur Systemplanung (z. B. Portfolio-Analyse)

• Methoden zur System-Wirtschaftlichkeitsberechnung (z. B. Kapitalwertmethode)

• Lastenhefte

• Pflichtenhefte

- Entwurfsphase

• Geschäftsprozessmodell (z. B. Ereignisgesteuerte Prozessketten)

• Funktionsmodell (z. B. Anwendungsfall-Diagramm)

• Datenmodell (z. B. Entity-Relationship-Modell)

2 SWS
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• Objektmodell (z. B. Klassendiagramm)

• Gestaltung der Benutzungsoberfläche (Prinzipien / Standards)

• Datenbankmodelle

- Implementierungsphase

• Prinzipien des Programmierens

• Arten von Programmiersprachen

• Übersetzungsprogramme

• Werkzeuge (z. B. Anwendungsserver)

- Abnahme- und Einführungsphase

• Qualitätssicherung (z. B. Systemtests)

• Prinzipien der Systemeinführung

- Wartungs- und Pflegephase

• Wartungsaufgaben

• Portfolio-Analyse

Lehrveranstaltung: Management der Informationssysteme (Tutorium)

Inhalte:

• Vorstellung des grundlegenden Funktionsumfangs ausgewählter

Modellierungssoftware,

• Einführung in die Grundlagen des Modellierens,

• Tutorielle Begleitung bei der Bearbeitung von Fallstudien.

1 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Erfolgreiche Bearbeitung von drei Modellierungsfallstudien und Bewertung von

Lösungen im Rahmen eines kollegialen Peer-Review-Verfahrens.

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie:

• die in der Vorlesung vermittelten Aspekte der Anwendungssystementwicklung

erläutern und beurteilen können,

• Projekte zur Anwendungssystementwicklung in die vermittelten Phasen einordnen

können,

• Vorgehensweisen, Ansätze und Werkzeuge zur Entwicklung von

Anwendungssystemen auf praktische Problemstellungen transferieren können,

• komplexe Aufgabenstellungen mit Hilfe der vermittelten Inhalte analysieren und

Lösungsansätze selbstständig aufzeigen können,

• Vermittelte Methoden zur Modellierung von Anwendungssystemen

notationskonform anwenden können und

• in der Vorlesung vermittelten Ansätze auf vergleichbare Problemstellungen im

Umfeld betrieblicher Anwendungssysteme übertragen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.WIWI-OPH.0003 Digitalisierung von Unternehmen

und Verwaltung
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Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Schumann

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

Im Wintersemester werden die Vorlesungsinhalte mittels Videos vermittelt.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-WIN.0002: Management der Informationswirtschaft
English title: Fundamentals of Information Management

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

• kennen und verstehen strategische, operative und technische Aspekte des

Informationsmanagements im Unternehmen,

• kennen und verstehen verschiedene theoretische Modelle und Forschungsfelder

des Informationsmanagements,

• kennen und verstehen die Aufgaben des strategischen IT-Managements,

der IT-Governance, des IT Controllings und des Sicherheits- sowie IT-Risk-

Managements,

• kennen und verstehen die Konzepte und Best-Practices im

Informationsmanagement von Gastreferenten in deren Unternehmen,

• analysieren und evaluieren Journal- und Konferenzbeiträge hinsichtlich

wissenschaftlicher Fragestellungen,

• analysieren und evaluieren praxisorientierte Fallstudien hinsichtlich des

Beitrags des Informationsmanagements für den wirtschaftlichen Erfolg eines

Unternehmens.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltung: Management der Informationswirtschaft (Vorlesung)

Inhalte:

• Modelle des Informationsmanagements

• Grundlagen der Informationswirtschaft

• Strategisches IT-Management & IT-Governance

• IT-Organisation

• Sicherheitsmanagement & IT- Risk Management

• Außenwirksame IS & e-Commerce

• IT-Performance Management

• Umsetzung & Betrieb, Green IT

• Projektmanagement

• Highlights / Q&A

2 SWS

Lehrveranstaltung: Methodische Übung Management der Informationswirtschaft

(Übung)

2 SWS

Lehrveranstaltung: Inhaltliche Übung Management der Informationswirtschaft

(Übung)

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von Kenntnissen über Grundlagen der Informationswirtschaft.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Orientierungsphase

Sprache: Modulverantwortliche[r]:
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Deutsch Prof. Dr. Lutz Maria Kolbe

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

Angebotshäufigkeit

Das Modul wird in jedem Semester angeboten. Im Wintersemester wird die Vorlesung und Übung regulär

gehalten. Im Sommersemester findet nur die Übung statt. Die Vorlesung ist im Selbststudium zu erarbeiten.

Grundlage dafür ist die aufgezeichnete Vorlesung des jeweils vorhergehenden Wintersemesters.
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Modul B.WIWI-WIN.0003 - Version 9

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-WIN.0003: Programmiersprache Java
English title: Computer Language Java

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind nach erfolgreicher Teilnahme des Moduls in der Lage,

• die Paradigmen, Anwendungen und Vorteile der objektorientierten

Programmierung zu erläutern,

• die objektorientierten  Begriffe Objekt, Klasse, Abstraktion, Kapselung und

Vererbung darzulegen und anzuwenden,

• mit Hilfe der Programmiersprache Java einfache Programme implementieren zu

können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Programmiersprache Java (Praktikum)

Inhalte:

• Grundlagen der Programmiersprache (Programmaufbau, Daten, Ausdrücke,

Anweisungen)

• Objektorientierte Programmierung (Grundlagen, Klassen und Objekte, Methoden,

Konstruktoren, Vererbung, Nutzung von APIs)

• Verarbeitung von Ereignissen

• Verwendung des Collection-Frameworks

• Grafische Benutzeroberfläche (Objekte, Auslösen und Behandeln von Ereignissen)

• Arbeit mit Datenbanken (JDBC)

Die Inhalte stehen als Onlinematerialien zur Verfügung und werden innerhalb des

Praktikums anhand von Übungen (Programmieraufgaben) verdeutlicht und vertieft.

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Erfolgreiche Bearbeitung sämtlicher Übungsaufgaben (mind. 40% der Gesamtpunktzahl

aller Übungsaufgaben sowie mind. 20 % der zu erzielenden Punkte pro

Übungsaufgabe)

4 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• Programmcode in der Programmiersprache Java erstellen können,

• Theorien der Objektorientierung kennen und erläutern können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.WIWI-OPH.0003 Digitalisierung von Unternehmen

und Verwaltung

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Schumann

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:
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zweimalig 3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

40
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-WIN.0004: Informationsverarbeitung in
Dienstleistungsbetrieben
English title: Information Management in Service Enterprises

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• die theoretischen Grundlagen der Informationsverarbeitung in

Dienstleistungsbetrieben zu beschreiben und zu erläutern,

• wesentliche Aspekte der Anforderungen an die IV in ausgewählten

Dienstleistungsbranchen zu unterscheiden und deren Umsetzung in

Systemkonzeptionen zu erklären,

• die wichtigsten Anwendungssystemtypen zu erläutern und zu analysieren,

• anhand von praktischen Beispielen Anwendungssysteme für die Unterstützung

ausgewählter Aufgaben von Dienstleistern zu erläutern und zu bewerten sowie

diese auf verwandte Situationen anzuwenden und zu transferieren,

• ausgewählte aktuelle Trends aus dem Bereich der Dienstleistungserbringung zu

analysieren und kritisch zu reflektieren,

• in Gruppenarbeit mit Hilfe angeeigneter Kommunikations- und

Organisationsfähigkeiten Aufgabenstellungen zu bearbeiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Informationsverarbeitung in Dienstleistungsbetrieben

(Vorlesung)

Inhalte:

• Grundlagen der Dienstleistungserbringung und der dafür notwendigen

Informationsverarbeitung (IV) (Systemarten)

• IV bei Finanzdienstleistern (Kreditgeschäft, Standardsoftware, Wertpapiergeschäft,

Zahlungsverkehrsabwicklung)

• IV in der Versicherungsbranche (Workflow-Management-Systeme,

Dokumentenmanagement-Systeme)

• IV in der Medienwirtschaft (Content-Management-Systeme)

• IV in der Touristik (Reisevertriebssysteme)

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Drei erfolgreich testierte Bearbeitungen von Fallstudien.

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• Theorien und Konzepte zur Informationsverarbeitung in Dienstleistungsbetrieben

erläutern und beurteilen können,

• komplexe Aufgabenstellungen im Rahmen der Dienstleistungserbringung in

kurzer Zeit analysieren und sowohl Herausforderungen als auch Lösungsansätze

aufzeigen können und

• in der Vorlesung kennengelernte Ansätze auf vergleichbare Problemstellungen

übertragen können.
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Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.WIWI-OPH.0003 Digitalisierung von Unternehmen

und Verwaltung

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Schumann

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-WIN.0010: Informationsverarbeitung in
Industriebetrieben
English title: Information Management in Industrial Enterprises

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage:

• die theoretischen Grundlagen der Informationsverarbeitung in Industriebetrieben

zu beschreiben und zu erläutern,

• wesentliche Aspekte der Anforderungen an die IV im industriellen Umfeld zu

unterscheiden und deren Umsetzung in Systemkonzeptionen zu erklären,

• die wichtigsten Anwendungssystemtypen zu erläutern und zu analysieren,

• Potentiale und Grenzen der IV in den Prozessen eines Industriebetriebs zu

beschreiben und selbstständig zu erarbeiten,

• die Integration der verschiedenen Anwendungssysteme innerhalb eines

Industrieunternehmens zu erläutern und kritisch zu reflektieren,

• anhand von praktischen Beispielen Anwendungssysteme für die Unterstützung

ausgewählter Aufgaben von Industriebetrieben zu erläutern und zu bewerten sowie

diese auf verwandte Situationen anzuwenden und zu transferieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Informationsverarbeitung in Industriebetrieben (Vorlesung)

Inhalte:

• Grundlagen der industriellen Fertigung und der dafür notwendigen

Informationsverarbeitung

• Darstellung der IV entlang des industriellen Prozesses mit den Bereichen der

Forschung und Entwicklung, Vertrieb, Materialbeschaffung und Produktion,

Versand,

• Kundennachsorge, CRM und SCM

• IV in den Querschnittsfunktionen Lagerhaltung und Logistik, Marketing,

• Personalwirtschaft, Controlling und Rechnungswesen

• Integrationsaspekte von Anwendungssystemen durch EDI und Integrationsmodelle

• Integrierte Datenauswertung durch ein Data Warehouse

• Darstellung eines integrierten Anwendungssystems im industriellen Umfeld am

Beispiel SAP ERP

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie:

• Theorien und Konzepte zur Informationsverarbeitung in Industriebetrieben

erläutern und beurteilen können,

• komplexe Aufgabenstellungen im industriellen Umfeld in kurzer Zeit analysieren

und sowohl Herausforderungen als auch Lösungsansätze aufzeigen können,

• in der Vorlesung kennengelernte Ansätze auf vergleichbare Problemstellungen

übertragen können.
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Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.WIWI-OPH.0003 Digitalisierung von Unternehmen

und Verwaltung

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Schumann

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul B.WIWI-WIN.0012 - Version 6

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-WIN.0012: Internetbasierte Anwendungen im
betrieblichen Umfeld
English title: Internet Technologies for Enterprises

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind nach erfolgreicher Teilnahme des Moduls in der Lage:

• die wichtigsten Informationstechnologien des Internet zu erläutern,

• die historische Entwicklung und Bedeutung des Internet zu diskutieren,

• neue Informationstechnologien des Internets zu beschreiben und zu vergleichen,

• Entwicklungsprojekte für betriebliche Anwendungen planen, die Anforderungen

an eine betriebliche Anwendung zu erheben, die Regeln der Usability im

Softwareentwurf anzuwenden und die Wirtschaftlichkeit einer betrieblichen

Anwendung zu bewerten,

• auf Internettechnologien basierende betriebliche Anwendungen zu analysieren,

vorzuschlagen und deren Entwicklung zu organisieren,

• den Beitrag der eingesetzten Internettechnologien im Rahmen von CSCW für ein

Unternehmen zu erläutern,

• den Beitrag der eingesetzten Internettechnologien im Rahmen von E-Learning für

ein Unternehmen zu analysieren und darlegen zu können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Betriebliche Anwendungen von Internettechnologien (Online-

Vorlesung)

Inhalte:

- Informationstechnologien des Internet

• Entwicklung des Internet

• Web 2.0 und aktuelle Trends

- Entwicklung betrieblicher Anwendungen

• Projektmanagement und Systementwurf

• Vorgehensmodelle der Softwareentwicklung

• Geschäftsprozessanalyse

• Requirements Engineering

• Usability Engineering

• Wirtschaftlichkeitsanalyse

- Beispiele betrieblicher Anwendungen von Internettechnologien

• Computer Supported Cooperative Work

• Wissensmanagement

• E-Learning

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 4 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie:
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• Ansätze und Konzepte zu aktuellen Technologien im Internet sowie deren

betriebliche Auswirkungen verstanden haben,

• Herausforderungen im Rahmen der betrieblichen Anwendungserstellung aufzeigen

können,

• in der Vorlesung kennengelernte Ansätze auf vergleichbare Problemstellungen

übertragen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Schumann

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-WIN.0015: Geschäftsprozesse und
Informationstechnologie
English title: Business Processes and Information Technology

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• die wichtigsten Tätigkeitsfelder des Information Managements aus

betriebswirtschaftlicher und ökonomischer Perspektive zu definieren und klar

voneinander abzugrenzen,

• Business Intelligence und Corporate Performance Management zu erläutern,

gegenüberzustellen und zu vergleichen,

• das Konzept eines Data Warehouses Hilfe von praktischen Beispielen zu

demonstrieren,

• die Herausforderungen des Informationsmanagements zu verstehen und

abzuschätzen, inwieweit Information und Informationstechnologien für

Unternehmen ein Wettbewerbsfaktor sind,

• selbstständig neue Lerninhalte unter Verwendung digitaler Medien zu erschließen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Geschäftsprozesse und Informationstechnologie (Online-

Vorlesung)

Inhalte:

• Grundlagen der Wirtschaftsinformatik

• Geschäftsprozessmanagement

• Prozessmodellierung (EPK)

• Integration

• Datenmanagement und Datenbankmanagementsysteme

• Structured Query Language (SQL)

• Data Warehouse und Data-Mining

• Standardsoftware und Software-Architekturen

• Outsourcing von IT

• Konzepte für betriebliche Anwendungssysteme

• Internet of Things (IoT)

• Informationsmanagement (IM) und Organisation RFID-Technologie

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 4 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• Geschäftsprozesse modellieren und Managementkriterien herleiten und anwenden

können,

• ein Verständnis für prozessorientierte Anwendungssysteme besitzen,

• Aspekte der Einführung von betrieblichen Anwendungssystemen erläutern und

erklären können.

Zugangsvoraussetzungen: Empfohlene Vorkenntnisse:
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keine keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Schumann

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-WIN.0016: Mobile Business
English title: Mobile Business

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• die Grundlagen und Zusammengänge der Handlungsfelder des Mobile Business

zu beschreiben und abzugrenzen,

• die Rahmenbedingungen der Entwicklung mobiler Anwendungen zu beschreiben

und erläutern,

• die Annahmen und Implikationen der Diffusions- und Adaptions-theorie zu

erklären,

• die Akteure anhand der Wertschöpfungskette des mobile Business zu

klassifizieren,

• die dargelegten Theorien auf Geschäftsmodelle des Mobile Business anzuwenden

und diese zu bewerten,

• selbstständig neue Lerninhalte unter Verwendung digitaler Medien zu erschließen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Mobile Business (Online-Vorlesung)

Inhalte:

• Grundlagen der Internetökonomie

• (historische) Entwicklung des electronic und mobile Business

• Grundlagen mobiler Endgeräte und Anwendungen

• Bestandteile und Nutzerakzeptanz von mobilen Geschäftsmodellen

• Personalisierungsstrategien und Location Based Services

• Mobile Payment

• Mobile Learning

• Grundlagen und Anwendungen von Mobile Business Intelligence

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• Theorien und Konzepte im Umfeld des Mobile Business erklären und anwenden

können,

• den Erfolg von mobile Business Geschäftsmodellen beurteilen und vorhersagen

können,

• in der Vorlesung behandelte Fallbeispiele auf ähnliche Handlungsfelder übertragen

und anwenden können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Schumann

Angebotshäufigkeit: Dauer:
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jedes Sommersemester 1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-WIN.0017: Business Intelligence
English title: Business Intelligence

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• Theorien und Ansätze des Business Intelligence zu beschreiben und zu erläutern,

• grundlegende Verfahren der Entscheidungsfindung zu erklären und anzuwenden,

• Datenstrukturen zu analysieren und zu generalisieren,

• die Strukturen von Data Warehouse Systeme konzeptionell zu modellieren und

dazugehörige Transformationsprozesse zu steuern,

• Data Mining Techniken anzuwenden und deren Ergebnisse zu interpretieren,

• selbstständig neue Lerninhalte unter Verwendung digitaler Medien zu erschließen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Business Intelligence (Online-Vorlesung)

Inhalte:

• Methoden zur Entscheidungsfindung in Unternehmen (AHP, regelbasierte

Systeme, Was-Wenn-Analyse)

• Modellierung von Data Warehouse Systemen

• OLAP (Online Analytical Processsing)

• Extract-Transform-Load (ETL)-Prozess

• Varianz-, Regressions- und Cluster Analysen

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• Konzepte wie Data Warehouse Systeme und Data Mining zu erläutern können,

• komplexe Aufgabenstellungen im Bereich der Entscheidungsfindung analysieren

und Lösungsansätze aufzeigen können,

• in der Vorlesung kennengelernte Techniken auf praxisnahe Problemstellungen

anwenden können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Schumann

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-WIN.0018: Anwendungssysteme in
Industrieunternehmen
English title: Business Application Systems in Industrial Corporations

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage:

• Systeme zur Produktionsplanung und zu beschreiben und deren praktischen

Einsatz zu erläutern,

• klassische Problemfelder der industriellen Produktion zu erklären,

• geeignete Informationssysteme für Teilprozesse der Wertschöpfungskette

auszuwählen,

• Konzepte der Verteilung und Distributionsstrategien zu benennen und zu

analysieren,

• bestehende Informationssysteme innerhalb von Wertschöpfungsketten zu

analysieren und kritisch zu hinterfragen,

• komplexe Aufgabenstellungen innerhalb einer Gruppe zu bearbeiten und zu

koordinieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Anwendungssysteme in Industrieunternehmen (Online-

Vorlesung)

Inhalte:

• Grundlagen zu Produktionsstrukturen und -Prozessen

• Informationssysteme in der Bedarfsermittlung, Beschaffung, Materialwirtschaft,

Lagerung, Produktionsplanung

• Konzepte der Verteilung und Distributionsstrategien von Waren

• Ziele und Aufgaben des SupplyChain Management

• Problemstellungen der Informationsverarbeitung innerhalb

unternehmensübergreifender Wertschöpfungsketten

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 60 Seiten, Gruppenarbeit) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• Theorien und Konzepte der Informationsverarbeitung in Wertschöpfungsketten

erläutern und beurteilen können,

• komplexe Aufgabenstellungen innerhalb der Informationsverarbeitung in

Wertschöpfungsketten in kurzer Zeit analysieren und bearbeiten können,

• in der Vorlesung vermittelte Kenntnisse auf ähnliche Problemstellungen übertragen

können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Schumann

Angebotshäufigkeit: Dauer:
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jedes Wintersemester 1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-WIN.0021: Modellierung betrieblicher
Informationssysteme
English title: Modelling of Business Information Systems

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Die Studierenden besitzen theoretische und praxisorientierte Kenntnisse der

wichtigen Notationen und Vorgehensweisen zur Modellierung betrieblicher

Informationssysteme (Informationsmodellierung),

• die Studierenden lernen die Erstellung von Daten-, Prozess-, Organisations-

und objektorientierten Modellen (z.B. ERM, EPK, BPMN, UML). Sie

erwerben die Fähigkeiten, strukturelle Aspekte betriebswirtschaftlicher

Sachverhalte zu analysieren und mit Hilfe der Modellierungsnotationen in

Informationsmodelle umzusetzen, wie dies bspw. bei der Anforderungserhebung

für die Entwicklung neuer Informationssysteme oder bei der Einführung von

Standardsoftwaresystemen notwendig ist,

• mit Hilfe von Bezugsrahmen zu Informationsarchitekturen (ARIS) lernen die

Studierenden, wie Informationsmodelle in Informatik-Projekten sinnvoll eingesetzt

und Vorgehensmodelle gestaltet werden können. Die Betrachtung verschiedener

Abstraktionsstufen gibt einen Einblick in Strukturen, Stärken und Grenzen von

Notationen und Vorgehensmodellen (Metamodellierung),

• die Studierenden werden in die Lage versetzt, betriebswirtschaftliches Know-

how zu erschließen und bei der Gestaltung betrieblicher Informationssysteme

anzuwenden (Referenzmodellierung).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Modellierung betrieblicher Informationssysteme (Online-

Vorlesung)

Inhalte:

• Modellbegriff, Informationsmodellierung

• Informationsmodelle, ARIS Sichten, ERM

• Kardinalitäten, rekursive Beziehungen

• Generalisierung/Spezialisierung, Datenmodelle

• Integritätsbedingungen, SERM, Relationenmodell

• Universalrelation, Normalform, ERM Modell, SQL

• Modellierung der Funktionssicht

• Regeln für eEPK, SEQ

• Hierarchisierung von Prozessketten, Petri Netze

• Objektorientierte Modellierung, UML

• Use Case Diagram, Activity Diagram

• Objektorientierung, Metamodelle

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 4 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie:

• Theorien und Ansätze der Systemmodellierung verstanden haben,
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• komplexe Aufgabenstellungen mit Hilfe der Daten-, Prozess-, Funktions-,

Organisations- und Metamodellerierung darstellen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Schumann

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-WIN.0022: Digital Business
English title: Digital Business

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• die wichtigsten Tätigkeitsfelder des Information Managements aus

betriebswirtschaftlicher und ökonomischer Perspektive zu definieren und klar

voneinander abzugrenzen,

• Business Intelligence und Corporate Performance Management zu erläutern,

gegenüberzustellen und zu vergleichen,

• das Konzept eines Data Warehouses Hilfe von praktischen Beispielen zu

demonstrieren,

• die Herausforderungen des Informationsmanagements zu verstehen und

abzuschätzen, inwieweit Information und Informationstechnologien für

Unternehmen ein Wettbewerbsfaktor sind,

• selbstständig neue Lerninhalte unter Verwendung digitaler Medien zu erschließen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Digital Business (Online-Vorlesung)

Inhalte:

• Grundlagen des Information Managements

• Wertbeitrag von Informationstechnologie

• IT-Organisation, IT-Governance und IT-Strategie

• IT-Outsourcing

• IT-Architekturmanagement

• Serviceorientierte Architekturen (SOA)

• Prozessmanagement

• IT-Servicemanagement mit ITIL

• Softwareschätzung und Standardisierung der IT

• M&A und IT-Integration

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 4 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• Theorien und Ansätze des Informationsmanagements kennen, erläutern und

anwenden können,

• komplexe Aufgabenstellungen im Bereich des Business Intelligence, des

Corporate Performance Management und der Data Warehouses in kurzer Zeit zu

analysieren und zu lösen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Schumann

Angebotshäufigkeit: Dauer:
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jedes Sommersemester 1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-WIP.0001: Einführung in die Wirtschaftspädagogik
English title: Introduction into Business and Human Resource Education

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind in der Lage die Entwicklungsgeschichte der Wirtschaftspädagogik

als Wissenschaftsdisziplin darzustellen. Sie können wirtschaftspädagogische

Forschungs- und Praxisfelder im Spannungsfeld von Wirtschaft und Erziehung

vor dem Hintergrund individueller, institutioneller und gesellschaftlicher Ansprüche

charakterisieren.

Die Studierenden verfügen über fachliche und kommunikative Kompetenzen,

im kritischen Dialog die Begriffsgeschichte des Konstrukts „Beruf“ und seinen

Bedeutungswandel aufzeigen sowie seine fachliche Dimension als auch seine Funktion

als Bestandteil der Wirtschafts- und Gesellschaftsordnung zu erörtern. Sie können

berufsbildungstheoretische Ansätze darstellen und diese kritisch vor dem Hintergrund

normativer gesellschaftlicher Ziele und eigener Wertvorstellungen reflektieren. Sie

können vor dem Hintergrund der Geschichte der beruflichen Bildung die Entwicklung

ihrer Strukturen und Rechtsgrundlagen erklären.

Die Studierenden kennen die Sektoren der beruflichen Ausbildung und sind in der

Lage, Strukturprobleme der beruflichen Bildung datenbasiert zu diskutieren. Sie

können Einflussfaktoren wie Demografie, Wirtschaftsstruktur und Arbeitsmarkt in ihren

Wirkungen auf die berufliche Ausbildung sinnvoll verknüpfen und bildungspolitische

Interventionsmaßnahmen unter Zugrundelegung eigener Wertmaßstäbe beurteilen. Die

Studierenden analysieren aktuelle Herausforderungen des Berufsbildungssystems, die

u. a. Fragen der beruflichen Bildung für eine nachhaltige Entwicklung, der Digitalisierung

sowie der Inklusion und des Umgangs mit Heterogenität umfassen, und können

unterschiedliche wissenschaftliche Positionen fachlich angemessen einordnen

sowie Standpunkte verschiedener Akteure beruflicher Bildung vor dem Hintergrund

gesellschaftlicher Wert- und Normvorstellungen reflektieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in die Wirtschaftspädagogik (Vorlesung)

Inhalte:

• Wirtschaftspädagogik als interdisziplinäres Fach

• Geschichte der Wirtschaftspädagogik und der beruflichen Bildung, Entstehung der

Berufsschulen

• Zentrale Begriffe und Konstrukte: Bildung, Kompetenz, Beruf, Lernen, Qualifizieren

• Berufsbildungstheoretische Strömungen und normative Ansprüche beruflicher

Bildung

• Strukturen und Rechtsgrundlagen der beruflichen Bildung

• Aktuelle Herausforderungen in der beruflichen Bildung (u. a. berufliche Bildung

für eine nachhaltige Entwicklung, Digitalisierung und ihre Implikationen für die

berufliche Ausbildung, Umgang mit Inklusion und Heterogenität in der beruflichen

Bildung)

2 SWS

Lehrveranstaltung: Einführung in die Wirtschaftspädagogik (Übung)

Inhalte:

2 SWS
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Vertiefung der Inhalte der Vorlesung

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie die Wirtschaftspädagogik als

Wissenschaftsdisziplin im historischen Entstehungskontext, in ihrer Forschungstradition

und auf der Grundlage wissenschaftstheoretischer Konzepte und zentraler Konstrukte

und Begriffe charakterisieren können. Sie belegen zudem in der Prüfung, dass sie

über vertiefte Kenntnisse zu den Rechtsgrundlagen und Strukturen beruflicher Bildung

verfügen und aktuelle Strukturentwicklungen und damit verbundene Problemlagen in

der beruflichen Bildung aus einer wissenschaftstheoretischen Perspektive beurteilen

können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Susan Seeber

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 4

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-WIP.0005: Theorien des Lehrens und Lernens in der
kaufmännischen Aus- und Weiterbildung
English title: Theory and Practice of Teaching and Learning in the Fields of Commercial

and Business

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind in der Lage, theoriegeleitet Prozesse des kaufmännischen

Lehrens, Lernens und Unterrichtens zu analysieren und die gewonnenen Ergebnisse für

die Planung und Gestaltung kaufmännischer Lehr-Lern-Prozesse nutzbar zu machen.

Im Einzelnen umfasst dies Kompetenzen zur

• Charakterisierung ausgewählter Lern-, Kognitions- und Motivationstheorien für die

Analyse kaufmännischer Lehr-Lern-Prozesse,

• Gegenüberstellung von Widersprüchen und Gemeinsamkeiten unterschiedlicher

lern-, kognitions- und motivationstheoretischer Ansätze,

• Konstruktion widerspruchsfreier theoretischer und integrativer Annahmen zur

Analyse und Bewertung von Lehr-Lern-Prozessen,

• theoriegeleiteten Reflektion kaufmännischer Lern- und Handlungsprozesse.

Über die Entwicklung von Kenntnissen zur theoriegeleiteten Analyse und Konstruk-

tion von Lehr-Lernprozessen sowie über die Auseinandersetzung mit wissenschaft-

lichen Fachtexten differenzieren die Studierenden eine pädagogisch-psychologisch

angemessene Fachsprache stetig aus. Aufgrund der Bewertung von Lehr-Lern-

Prozessen entwickeln die Studierenden eine kritische Reflexionsfähigkeit im Umgang

mit verschiedenen lernpsychologischen Annahmen und Theorien. Darüber hinaus

erwerben die Studierenden durch Kleingruppenarbeiten sozial-kommunikative

Kompetenzen im Umgang mit ausgewählten Fragestellungen, welche in regelmäßigen

Abständen präsentiert und diskutiert werden. Konstruktive Kritiken werden von den

Studierenden reflektiert entgegengenommen und dienen der Weiterentwicklung der

eigenen Diskussionskultur.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Theorien des Lehrens und Lernens in der kaufmännischen

Aus- und Weiterbildung (Vorlesung)

2 SWS

Lehrveranstaltung: Theorien des Lehrens und Lernens in der kaufmännischen

Aus- und Weiterbildung (Seminar)

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Reflektionen kaufmännischer Lehr-Lern-Situationen auf der Grundlage ausgewählter

lern-, kognitions- und motivationstheoretischer Ansätze.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Modul "Einführung in die Wirtschaftspädagogik"

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Susan Seeber
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Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 4

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-WIP.0007: Forschungsmethoden
English title: Research Methods

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind in der Lage:

• bedeutsame wissenschaftstheoretische Positionen und Forschungsansätze

anhand ihrer Charakteristika voneinander abzugrenzen (v.a. hermeneutisches,

kulturkritisches und empirisches Paradigma),

• die Planung und Durchführung von empirischen Studien theorie- und

erfahrungsbasiert zu beschreiben und zu diskutieren,

• ausgewählte berufs- und wirtschaftspädagogische Forschungsfelder theoriegeleitet

aus der Sicht des forschungsmethodischen Zugangs zu charakterisieren

und Stärken und Schwächen in der forschungsmethodischen Fundierung

herauszuarbeiten,

• für ein quantitativ-empirisches Forschungsvorhaben, das in einem wirt-

schaftspädagogischen Forschungsfeld verankert ist, Forschungsfragen zu

entwickeln, einen bestehenden Primär- oder Sekundärdatensatz auszuwählen

und ggfs. die Datenstrukturen weiter aufzubereiten und eine angemessene

Datenauswertungsstrategie theoriegeleitet zu entwickeln, dabei insbesondere die

Nutzung verschiedener Methoden der deskriptiven und multivariaten Statistik für

die Auswertung der Daten und die Darstellung der Ergebnisse zu begründen und

anzuwenden sowie die Ergebnisse theoriegeleitet zu diskutieren.

Indem sich die Studierenden selbstständig mit einer wirtschaftspädagogischen

Fragestellung auseinandersetzen, erwerben sie Kompetenzen in der Beschreibung,

Auswahl und Anwendung einschlägiger Methoden der wirtschaftspädagogischen

Forschung. Sie präsentieren ihre Ergebnisse und reflektieren dabei die gewählte

Vorgehensweise gemeinsam mit ihren Kommilitoninnen und Kommilitonen, wodurch

Präsentations-, Reflexions- und Diskussionskompetenzen erweitert werden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Forschungsmethoden (Vorlesung)

Inhalte:

• Forschungsparadigmen: Hermeneutik, Empirische Forschung: logischer

Empirismus, kritischer Rationalismus

• Theoriebildung in der Wirtschaftspädagogik: Eigenschaftsparadigma mit

Schwerpunkten im kognitiven und affektiven Bereich

• Grundlagen des Messens und Messtheorien

• Gütekriterien empirischer Forschung

• Testwertinterpretationen

2 SWS

Lehrveranstaltung: Forschungspraktikum (Seminar)

Inhalte:

• Einführung in R

• Deskriptive Statistik und multivariate Statistik: Maße der zentralen Tendenz, Tests

auf Gruppenunterschiede

2 SWS
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• Faktorenanalysen, Reliabilitätsanalysen, Varianz- und Regressionsanalysen,

Strukturgleichungsanalysen

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme. Studierende präsentieren im Rahmen des Seminars

ausgewählte Ergebnisse des empirischen Forschungsvorhabens (z.B. Poster, Vortrag,

Ergebnisbericht).

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden kennen wissenschaftstheoretische Paradigmen und setzen sich

kritisch mit Forschungsansätzen auseinander. Sie weisen auf dem Gebiet der

empirischen Forschung nach, dass sie grundlegende statistische Analyseverfahren

kennen, diese sachgerecht anwenden und deren Ergebnisse interpretieren können.

Zugangsvoraussetzungen:

B.WIWI-WIP.0001 Einführung in die

Wirtschaftspädagogik

B.WIWI-OPH.0006 Statistik

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Viola Deutscher

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

60
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-WIP.0008: Entwicklungs- und
Professionalisierungsprozesse in der beruflichen Bildung
English title: Processes of Development and Professionalization in Vocational Education

and Training

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Wechselnde Schwerpunkte:

Das Modul weist wechselnde Schwerpunkte auf und bezieht sich daher entweder auf

berufliche Übergangs- und Entwicklungsprozesse oder auf Fragen der Professionalität

berufsschulischen und betrieblichen Bildungspersonals. Der Schwerpunkt

Entwicklungsprozesse in der beruflichen Bildung befasst sich mit

Übergängen in die berufliche Ausbildung, mit Themen der Berufswahl und der Planung

einer Berufslaufbahn. Die Studierenden können:

• berufliche Übergänge von jungen Erwachsenen aus unterschiedlichen

Perspektiven (Jugendliche, Ausbildungsbetriebe, Berufsschule, Staat und

Gesellschaft) unter Nutzung verschiedener theoretischer Zugänge (soziologische,

psychologische, ökonomische und berufspädagogische Theorien) erörtern,

• komplexe Entscheidungen zur Berufswahl unter Hinzunahme von

Berufswahltheorien und -modellen erklären sowie aktuelle Herausforderungen des

Zugangs zum Ausbildungsmarkt vor dem Hintergrund einschlägiger Theorien aus

individueller, betrieblicher und gesellschaftlicher Perspektive reflektieren,

• Disparitäten beim Übergang in eine berufliche Ausbildung und eines erfolgreichen

Ausbildungsverlaufs vor dem Hintergrund unterschiedlicher Theorieansätze und

im Zusammenwirken von individuellen, institutionellen und kontextuellen Faktoren

erklären (z. B. Theorien zu primären und sekundären Herkunftseffekten auf

(Aus)Bildungsentscheidungen; Effectively Maintained Inequality (EMI) Theorie;

person-environment fit-Theorien) und

• Benachteiligungen für verschiedene soziale Gruppen auf der Grundlage

empirischer Daten unter der Perspektive von Chancengleichheit diskutieren.

Der Schwerpunkt Professionalisierung des berufsschulischen und betrieblichen

Bildungspersonals beleuchtet den Einfluss des pädagogischen Personals auf

gelingende berufliche Bildungsprozesse. Darüber hinaus stehen Theorien und Konzepte

der Professionalisierung von Lehrenden und Ausbildenden in der beruflichen Ausbildung

im Zentrum. Die Studierenden können:

• die Begriffe und Konzepte individueller und kollektiver Professionalisierung

des Bildungspersonals unterscheiden,Anforderungen an professionelles

pädagogisches Handeln in Berufsschulen und Ausbildungsbetrieben

unter Nutzung verschiedener Professionstheorien (u. a. system- und

strukturtheoretische, biografie- und kompetenztheoretische Ansätze)beschreiben,

• sich kritisch mit empirischen Studien über Zusammenhänge der Professionalität

und Lehr-Lern-Qualität und dem Entwicklungsfortschritt von Lernenden

auseinandersetzen und diese vor dem Hintergrund von Professionstheorien

kritisch reflektieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

138 Stunden
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Sie erwerben in diskursiven, kooperativen und forschenden Seminarformaten:

• • kritisch-reflexive Kompetenzen zur Analyse der Konfliktstruktur der Lehrenden-

und Ausbildendenrolle unter gesellschaftlicher, institutioneller und individueller

Perspektive, zur Auseinandersetzung mit Antinomien in berufspädagogischen

Tätigkeiten, können diese klassifizieren und anhand von Beispielen reflektieren,

• • sozial-kommunikative und personale Kompetenzen, indem sie

Herausforderungen, aber auch Unsicherheiten und Fehlerpotenziale

professioneller Leistungserbringung bei Lehrenden und Ausbildenden erörtern,

• • Einsichten in und Bereitschaften für Erfordernisse einer fortlaufenden

Professionalisierung als angehende Lehrende und Ausbildende.

In beiden Schwerpunkten entwickeln die Studierenden in Gruppenarbeiten und

diskursiven Auseinandersetzungen ihre kooperativen, kommunikativen und personalen

Fähigkeiten weiter und vertiefen ihre fachsprachlichen Kompetenzen im berufs- und

wirtschaftspädagogischen Kontext.

Lehrveranstaltung: Entwicklungs- und Professionalisierungsprozesse in der

beruflichen Bildung (Seminar)

3 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 12 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme. Die Studierenden stellen einen Projekt- oder

Forschungsansatz zu Entwicklungs- oder Professionalisierungsfragen im Rahmen einer

Einzel- oder Gruppenpräsentation beim Abschlussworkshop vor (Präsentation von ca.

30 Minuten)

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden beschreiben und reflektieren selbständig ein Projekt- oder

Forschungsthema zu Entwicklungs- oder Professionalisierungsfragen

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Susan Seeber

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität

Göttingen

Modulverzeichnis

für den Professionalisierungsbereich im
Lehramtbezogenen Profil und das Zusatzangebot

"Lehramt PluS" - zu Anlage III.1 der Prüfungs-
und Studienordnung für den Zwei-Fächer-

Bachelor-Studiengang (Amtliche Mitteilungen
I Nr. 17/2017 S. 328, zuletzt geändert durch
Amtliche Mitteilungen I Nr. 37/2024 S. 1014)
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Übersicht nach Modulgruppen

I. Professionalisierungsbereich im Lehramtbezogenen Profil

Zur Zertifizierung des Lehramtbezogenen Profils sind Module im Umfang von 36 C nach Maßgabe der
folgenden Bestimmungen erfolgreich zu absolvieren.

1. Fachdidaktische Kompetenz

Es muss in beiden Studienfächern das jeweils in der Modulübersicht gesondert ausgewiesene Modul
zur fachdidaktischen Kompetenz / schulbezogenen Vermittlungskompetenz erfolgreich absolviert
werden (jeweils wenigstens 3 C).

2. Bildungswissenschaftliche Kompetenz

Es müssen folgende drei Module im Umfang von insgesamt 20 C erfolgreich absolviert werden:

B.BW.010: Bildungswissenschaftliche Grundlagen (6 C, 4 SWS).................................................. 18681

B.BW.020: Handlungsfeld Schule und Allgemeines Schulpraktikum (ASP) (9 C, 6 SWS)............. 18685

B.BW.030: Praktikum in einem Betrieb, einer sozialen Einrichtung oder einem Sportverein (BSVP)
(5 C, 1 SWS)................................................................................................................................... 18687

3. Optionalbereich

Es müssen Module im Umfang von insgesamt wenigstens 10 C aus dem zulässigen Angebot
(Bereich Schlüsselkompetenzen; Angebote zum Profil "studium generale"; Zusatzangebote nach
Maßgabe der Bestimmungen II bis VII; weitere Angebote nach Anerkennung durch die zuständige
Prüfungskommission) erfolgreich absolviert werden. In diesem Kontext kann alternativ auch folgendes
Modul belegt werden:

B.BW.010a: Einführung in die Pädagogische Psychologie (3 C, 2 SWS)...................................... 18683

II. Zusatzangebot "Lehramt PluS"

Studierende des lehramtbezogenen Profils im Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang, des Studiengangs
„Master of Education“ sowie des Erweiterungsstudiengangs „Drittes Unterrichtsfach (Lehramt
an Gymnasien)“ können das Zusatzangebot „Lehramt PluS“ nach Maßgabe der nachfolgenden
Bestimmungen absolvieren. Alle Module des Zusatzangebots können in den Wahlbereichen des
Professionalisierungsbereichs oder als freiwillige Zusatzprüfungen absolviert werden. Alle im
Zusatzangebot angebotenen Praxismodule (B.Erz.902, B.Erz.902a, B.SPL.924, B.SPL.928, B.SPL.931,
B.SPL.933, B.SPL.936; B.Div.940a, B.Div.940b, B.Div940c) können darüber hinaus im Wahlpflichtbereich
des Studiengangs „Master of Education“ absolviert werden. Das Lehrangebot ist frei wählbar, bzw. in
Teilen abhängig von der jeweils studierten Fächerkombination.

Das Zusatzangebot Lehramt PluS besteht aus vier Zertifikaten mit jeweils eigenen
Zertifikatsausprägungen

(1) Das Original – pädagogische und didaktische Handlungskompetenzen für die Schule

(2) Digitale Bildung

(3) Fächerübergreifendes Unterrichten

(4) Inklusiven Unterricht gestalten
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In den Zertifikaten gibt es inhaltliche und strukturelle Unterschiede in der Zusammensetzung
der zu erbringenden Leistungen. Die Beschreibungen der im Rahmen der jeweiligen Zertifikate
studierbaren Module sind den fachspezifischen Bestimmungen sowie dem Modulhandbuch für den
Professionalisierungsbereich im lehramtbezogenen Profil und dem Zusatzangebot "Lehramt PluS" zu
entnehmen.

Die Modulprüfungen in den Zertifikaten „Das Original“, „Inklusiven Unterricht gestalten“ sowie
„Digitale Bildung“ werden nicht benotet, sondern mit „bestanden“ oder „nicht bestanden“ bewertet. Die
Modulprüfungen im Zertifikat Fächerübergreifendes Unterrichten werden benotet. Das Zertifikatsstudium
wird nur mit mindestens bestandenen Modulen erfolgreich abgeschlossen.

In allen vier Zertifikaten müssen Module im Umfang von insgesamt wenigstens 16 Credits nach Maßgabe
der nachfolgenden Bestimmungen absolviert werden. Nach erfolgreicher Absolvierung eines Zertifikats
stellt die Universität ein Zertifikat aus.

1. Zertifikat „Das Original - pädagogische und didaktische
Handlungskompetenzen für die Schule“

Es müssen Module im Umfang von insgesamt wenigsten 16 C nach Maßgabe der nachfolgenden
Bestimmungen erfolgreich absolviert werden.

a. Wahlpflichtmodule

Es müssen wenigstens zwei der nachfolgenden Module im Umfang von insgesamt wenigstens 6 C
erfolgreich absolviert werden:

B.Erz.911: LA-PluS: Selbstverständnis und professioneller Habitus von Lehrer*innen (3 C,
2 SWS)....................................................................................................................................... 18711

B.Erz.912: LA-PluS: Kommunikative Gestaltung von Lehr- und Lernprozessen (3 C, 2 SWS). 18712

B.Erz.913: LA-PluS: Fördern und Beraten (3 C, 2 SWS).......................................................... 18713

B.Erz.914: LA-PluS: Erziehung und Konfliktlösung (3 C, 2 SWS)............................................. 18715

B.Erz.915: LA-PluS: Interkulturelle Kompetenz (3 C, 2 SWS)...................................................18716

B.Erz.916: LA-PluS: Unterrichtsentwicklung (3 C, 2 SWS)........................................................18718

B.Erz.917: LA-PluS: Medienbildung (3 C, 2 SWS).................................................................... 18720

B.Erz.918: LA-PluS: Schulentwicklung (3 C, 2 SWS)................................................................18722

B.Erz.921: LA-PluS: Berufsfeldbezogene Zusatzqualifikationen (3 C, 2 SWS)......................... 18728

b. Pflichtmodule

Es müssen nachfolgende Module im Umfang von insgesamt 10 C erfolgreich absolviert werden:

B.Erz.920: LA-PluS Kreativitäts-Modul: Innovative Lehr- und Lernwege (4 C, 2 SWS).............18724

B.Erz.902: LA-PluS Praxismodul: Schulpraktische Arbeit & Unterrichtserfahrung (6 C, 1 SWS)18707

2. Zertifikat „Digitale Bildung“

Es müssen Module im Umfang von insgesamt wenigsten 16 C nach Maßgabe der nachfolgenden
Bestimmungen erfolgreich absolviert werden.
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a. Wahlpflichtmodule

Es muss wenigstens eins der nachfolgenden Module im Umfang von insgesamt wenigstens 6 C
erfolgreich absolviert werden. Für dieses Zertifikat anrechenbare Veranstaltungen sind in den
jeweiligen Modulen jeweils mit dem # gekennzeichnet.

B.Erz.916: LA-PluS: Unterrichtsentwicklung (3 C, 2 SWS)........................................................18718

B.Erz.917: LA-PluS: Medienbildung (3 C, 2 SWS).................................................................... 18720

B.Erz.918: LA-PluS: Schulentwicklung (3 C, 2 SWS)................................................................18722

M.Inf.1609: Informatikgrundlagen im Bereich Digitalisierung für Lehramtsstudierende ohne das
Fach Informatik (6 C, 4 SWS)....................................................................................................18758

b. Pflichtmodule

Es müssen nachfolgende Module im Umfang von insgesamt 10 C erfolgreich absolviert werden:

B.Erz.920a: LA-PluS Kreativitäts-Modul Digitale Bildung: Innovative Lehr- und Lernwege (4 C,
2 SWS)....................................................................................................................................... 18726

B.Erz.902a: LA-PluS Praxismodul Digitale Bildung: Schulpraktische Arbeit &
Unterrichtsentwicklung (6 C, 1 SWS).........................................................................................18709

3. Zertifikat „Fächerübergreifendes Unterrichten“

Das Zertifikat „Fächerübergreifendes Unterrichten“ kann in vier Ausprägungen studiert werden:
„Unterrichten von Gesellschaftslehre“, „Unterrichten von Naturwissenschaften“, „Bilinguales
Unterrichten“ und „Bildung für Nachhaltige Entwicklung“. Für die ersten drei Ausprägungen gelten
besondere Zugangsvoraussetzungen. Die Ausprägung „Bildung für Nachhaltige Entwicklung“ kann
von Studierenden aller Studienfächer belegt werden.

a. Zertifikatsausprägung „Unterrichten von Gesellschaftslehre“

Studierende der Teilstudiengänge/Unterrichtsfächer Erdkunde, Geschichte und Politik/Wirtschaft
des lehramtbezogenen Profils im Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang, des Studiengangs
„Master of Education“ sowie des Erweiterungsstudiengangs „Drittes Unterrichtsfach (Lehramt an
Gymnasien)“ können das Zusatzangebot „Unterrichten von Gesellschaftslehre“ nach Maßgabe
der nachfolgenden Bestimmungen absolvieren. Es müssen Module im Umfang von insgesamt
wenigsten 16 C nach Maßgabe der nachfolgenden Bestimmungen erfolgreich absolviert werden.

aa. Wahlpflichtmodule I

Studierende des Unterrichtsfaches Politik/Wirtschaft mu¨ssen nachfolgende Module im Umfang
von insgesamt 10 C erfolgreich absolvieren:

B.SPL.921: Fachwissenschaftliche und fachdidaktische Aspekte des Faches Geschichte in der
Gesellschaftslehre (5 C, 4 SWS).......................................................................................... 18729

B.SPL.922: Fachwissenschaftliche und fachdidaktische Aspekte des Faches Erdkunde in der
Gesellschaftslehre (5 C, 4 SWS).......................................................................................... 18731

bb. Wahlpflichtmodule II
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Studierende des Unterrichtsfaches Geschichte müssen nachfolgende Module im Umfang von
insgesamt 10 C erfolgreich absolvieren:

B.SPL.922: Fachwissenschaftliche und fachdidaktische Aspekte des Faches Erdkunde in der
Gesellschaftslehre (5 C, 4 SWS).......................................................................................... 18731

B.SPL.923: Fachwissenschaftliche und fachdidaktische Aspekte des Faches Politik/Wirtschaft in
der Gesellschaftslehre (5 C, 4 SWS)....................................................................................18733

cc. Wahlpflichtmodule III

Studierende des Unterrichtsfaches Erdkunde müssen nachfolgende Module im Umfang von
insgesamt 10 C erfolgreich absolvieren:

B.SPL.921: Fachwissenschaftliche und fachdidaktische Aspekte des Faches Geschichte in der
Gesellschaftslehre (5 C, 4 SWS).......................................................................................... 18729

B.SPL.923: Fachwissenschaftliche und fachdidaktische Aspekte des Faches Politik/Wirtschaft in
der Gesellschaftslehre (5 C, 4 SWS)....................................................................................18733

dd. Wahlpflichtmodule IV

Es muss nachfolgendes Modul im Umfang von 6 C erfolgreich absolviert werden:

B.SPL.924: Praxismodul Gesellschaftslehre (6 C, 3 SWS).................................................. 18735

b. Zertifikatsausprägung „Unterrichten von Naturwissenschaften“

Studierende der Teilstudiengänge/Unterrichtsfächer Biologie, Chemie und Physik des
lehramtbezogenen Profils im Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang, des Studiengangs „Master
of Education“ sowie des Erweiterungsstudiengangs „Drittes Unterrichtsfach (Lehramt an
Gymnasien)“ können das Zusatzangebot „Unterrichten von Naturwissenschaften“ nach Maßgabe
der nachfolgenden Bestimmungen absolvieren. Es müssen Module im Umfang von insgesamt 16 C
nach Maßgabe der nachfolgenden Bestimmungen erfolgreich absolviert werden.

aa. Wahlpflichtmodule I

Studierende des Unterrichtsfaches Physik müssen nachfolgende Module im Umfang von
insgesamt 10 C erfolgreich absolvieren:

B.SPL.925: Fachwissenschaftliche und fachdidaktische Grundlagen Biologie (5 C, 4 SWS)18737

B.SPL.926: Fachwissenschaftliche und fachdidaktische Grundlagen Chemie (5 C, 4 SWS)18739

bb. Wahlpflichtmodule II

Studierende des Unterrichtsfaches Biologie müssen nachfolgende Module im Umfang von
insgesamt 10 C erfolgreich absolvieren:

B.SPL.926: Fachwissenschaftliche und fachdidaktische Grundlagen Chemie (5 C, 4 SWS)18739

B.SPL.927: Fachwissenschaftliche und fachdidaktische Grundlagen Physik (5 C, 4 SWS).18741

cc. Wahlpflichtmodule III

Studierende des Unterrichtsfaches Chemie müssen nachfolgende Module im Umfang von
insgesamt 10 C erfolgreich absolvieren:
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B.SPL.925: Fachwissenschaftliche und fachdidaktische Grundlagen Biologie (5 C, 4 SWS)18737

B.SPL.927: Fachwissenschaftliche und fachdidaktische Grundlagen Physik (5 C, 4 SWS).18741

dd. Wahlpflichtmodule IV

Es muss nachfolgendes Modul im Umfang von 6 C erfolgreich absolviert werden:

B.SPL.928: Praxismodul Unterrichten von Naturwissenschaften (6 C, 3 SWS)................... 18743

c. Zertifikatsausprägung „Bilinguales Unterrichten in den
Gesellschaftswissenschaften“

Studierende der Teilstudiengänge/Unterrichtsfächer Erdkunde, Geschichte und Politik/Wirtschaft
des lehramtbezogenen Profils im Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang, des Studiengangs
„Master of Education“ sowie des Erweiterungsstudiengangs „Drittes Unterrichtsfach (Lehramt
an Gymnasien)“ können das Zusatzangebot „Bilinguales Unterrichten in den Gesellschafts-
wissenschaften“ nach Maßgabe der nachfolgenden Bestimmungen absolvieren. Es müssen
folgende Module im Umfang von insgesamt 16 C erfolgreich absolviert werden:

aa. Pflichtmodule

B.SPL.929: Introduction to Content and Language Integrated Learning (4 C, 2 SWS)........ 18745

B.SPL.930: Bilingual Social Sciences - in Theory (6 C, 4 SWS)..........................................18746

B.SPL.931: Bilingual Social Sciences - in Practice (6 C, 3 SWS)........................................ 18748

d. Zertifikatsausprägung „Bilinguales Unterrichten in den
Naturwissenschaften“

Studierende der Teilstudiengänge/Unterrichtsfächer Biologie, Chemie und Physik des
lehramtbezogenen Profils im Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang, des Studiengangs „Master of
Education“ sowie des Erweiterungsstudiengangs „Drittes Unterrichtsfach (Lehramt an Gymnasien)“
können das Zusatzangebot „Bilinguales Unterrichten in den Naturwissenschaften“ nach Maßgabe
der nachfolgenden Bestimmungen absolvieren. Es müssen folgende Module im Umfang von
insgesamt 16 C erfolgreich absolviert werden:

aa. Pflichtmodule

B.SPL.929: Introduction to Content and Language Integrated Learning (4 C, 2 SWS)........ 18745

B.SPL.932: Teaching Natural Science Subjects (6 C, 4 SWS)............................................ 18750

B.SPL.933: Praxismodul Teaching Natural Science Subjects (6 C, 3 SWS)........................18752

e. Zertifikatsausprägung „Bildung für Nachhaltige Entwicklung“

Studierende des lehramtbezogenen Profils im Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang, des
Studiengangs „Master of Education“ sowie des Erweiterungsstudiengangs „Drittes Unterrichtsfach
(Lehramt an Gymnasien)“ können das Zusatzangebot „Bildung für Nachhaltige Entwicklung“ nach
Maßgabe der nachfolgenden Bestimmungen absolvieren. Es müssen folgende Module im Umfang
von insgesamt 16 C erfolgreich absolviert werden:
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aa. Pflichtmodule

B.SPL.934: Grundlagen Nachhaltiger Entwicklung und Bildung für Nachhaltige Entwicklung
(BNE) I (6 C, 4 SWS)........................................................................................................... 18754

B.SPL.935: Vertiefung - Bildung für Nachhaltige Entwicklung (BNE) II (4 C, 2 SWS).......... 18756

B.SPL.936: Praxismodul - Bildung für Nachhaltige Entwicklung (BNE) (6 C, 3 SWS)..........18757

4. Zertifikat „Inklusiven Unterricht gestalten“

a. Zertifikatsausprägung „Inklusion und dis/ability“

Studierende des lehramtbezogenen Profils im Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang, des
Studiengangs „Master of Education“ sowie des Erweiterungsstudiengangs „Drittes Unterrichtsfach
(Lehramt an Gymnasien)“ können das Zusatzangebot „Inklusiven Unterricht gestalten - Inklusion
und dis/ability“ nach Maßgabe der nachfolgenden Bestimmungen absolvieren. Es müssen folgende
Module im Umfang von insgesamt 16 C erfolgreich absolviert werden:

aa. Pflichtmodule

B.Div.937: LA-PluS: Differenz und Ungleichheiten. Einführung in die Ungleichheitsforschung
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b. Zertifikatsausprägung „Intersektionalität“

Studierende des lehramtbezogenen Profils im Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang, des
Studiengangs „Master of Education“ sowie des Erweiterungsstudiengangs „Drittes Unterrichtsfach
(Lehramt an Gymnasien)“ können das Zusatzangebot „Inklusiven Unterricht gestalten -
Intersektionalität“ nach Maßgabe der nachfolgenden Bestimmungen absolvieren. Es müssen
folgende Module im Umfang von insgesamt 16 C erfolgreich absolviert werden:

aa. Pflichtmodule

B.Div.937: LA-PluS: Differenz und Ungleichheiten. Einführung in die Ungleichheitsforschung
und aktuelle Reformentwicklungen (3 C, 2 SWS)................................................................ 18689

B.Div.938b: LA-PluS: race, class und gender: Intersektionale Perspektiven auf Schule und
Unterricht (3 C, 2 SWS)........................................................................................................ 18691
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.BW.010: Bildungswissenschaftliche Grundlagen
English title: Foundations of Educational Sciences

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können

• Aufgaben und Funktionen von Schule unter Rückgriff auf schultheoretische

Ansätze und Modelle darstellen und vergleichen,

• die Struktur des Schulsystems in Deutschland, seine aktuellen Reformen sowie

zentrale Etappen der Entwicklung in international vergleichender Perspektive

beschreiben,

• nationale und internationale Forschungsbefunde (z.B. aus Large Scale

Assessments) zu aktuellen Herausforderungen im Schulsystem darstellen und

deren schulpraktische Implikationen erläutern,

• unterschiedliche Formen von Heterogenität erläutern,

• Instrumente zur Qualitätssicherung und -entwicklung im Schulsystem beschreiben

und beurteilen,

• kognitive und motivationale Grundlagen der Lernprozesse von Schüler*innen

beschreiben,

• verschiedene Lehr- und Instruktionsformen unterscheiden,

• Qualitätsmerkmale effektiven Unterrichts erläutern und kritisch reflektieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Strukturen, Entwicklungen und Herausforderungen des

Schulsystems (Vorlesung)

Angebotshäufigkeit: jedes Semester

2 SWS

Prüfung: Klausur (45 Minuten) 3 C

Lehrveranstaltung: Einführung in die Pädagogische Psychologie: Lehren und

Lernen (Vorlesung)

Die Inhalte der Vorlesung werden in elektronischer Form auch im Sommersemester zur

Verfügung gestellt.

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

2 SWS

Prüfung: Klausur (45 Minuten) 3 C

Prüfungsanforderungen:

In der Klausur „Strukturen, Entwicklungen und Herausforderungen des Schulsystems“

weisen die Studierenden nach, dass sie Aufgaben und Funktionen von Schule

vergleichend darstellen können und die Entwicklung und Struktur des Schulsystems in

Deutschland sowie seiner aktuellen Reformen beschreiben können. Sie zeigen, dass sie

die Anlage und Durchführung von internationalen Schulleistungsvergleichen darstellen

können und zentrale nationale und internationale Forschungsbefunde zu aktuellen

Herausforderungen im Schulsystem darstellen und deren schulpraktische Implikationen

erläutern können. Zudem weisen die Studierenden nach, dass sie Maßnahmen zur

Qualitätssicherung und -entwicklung im Schulsystem beschreiben und in Bezug auf ihre

Möglichkeiten beurteilen können.
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In der Klausur „Einführung in die Pädagogische Psychologie: Lehren und Lernen“

zeigen die Studierenden, dass sie kognitive und motivationale Grundlagen der

Lernprozesse von Schüler*innen beschreiben können, verschiedene Lehr- und

Instruktionsformen unterscheiden und Qualitätsmerkmale effektiven Unterrichts

erläutern und kritisch reflektieren können.

Prüfungsorganisation:

Die Klausur „Strukturen, Entwicklungen und Herausforderungen des Schulsystems“ wird

als Online-at-Home-Klausur im Open-Book-Format angeboten.

Die Klausur „Einführung in die Pädagogische Psychologie: Lehren und Lernen“ wird als

E-Klausur in Präsenz angeboten.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Ariane Sarah Willems

Prof. Dr. Sascha Schroeder

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1-2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 3

Maximale Studierendenzahl:

660

Bemerkungen:

Die maximale Studierendenzahl bezieht sich auf die maximale Studienjahrgangsgröße im 2-Fächer-

BA mit dem Profil Lehramt und im Falle dieses Moduls auf zusätzlich ca. 100 Studierende der

Wirtschaftspädagogik. Da die Vorlesung 2 in jedem Wintersemester regulär angeboten wird und im

Sommersemester in elektronischer Form zur Verfügung gestellt wird, kann in diesem Modul in jedem

Wintersemester ein größerer Anteil der jährlich max. 660 Studierenden zu den Vorlesungen und den

Klausuren erwartet werden.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.BW.010a: Einführung in die Pädagogische Psychologie
English title: Introduction to Educational Psychology

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können

• unterschiedliche Formen von Heterogenität erläutern,

• Instrumente zur Qualitätssicherung und -entwicklung im Schulsystem beschreiben

und beurteilen,

• kognitive und motivationale Grundlagen der Lernprozesse von Schüler*innen

beschreiben,

• verschiedene Lehr- und Instruktionsformen unterscheiden,

• Qualitätsmerkmale effektiven Unterrichts erläutern und kritisch reflektieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in die Pädagogische Psychologie: Lehren und

Lernen (Vorlesung)

Die Inhalte der Vorlesung werden in elektronischer Form auch im Sommersemester zur

Verfügung gestellt.

2 SWS

Prüfung: Klausur (45 Minuten), unbenotet 3 C

Prüfungsanforderungen:

In der Klausur weisen die Studierenden nach, dass sie Maßnahmen zur

Qualitätssicherung und -entwicklung im Schulsystem beschreiben und in Bezug auf

ihre Möglichkeiten beurteilen können. Sie zeigen, dass sie kognitive und motivationale

Grundlagen der Lernprozesse von Schüler*innen beschreiben können, verschiedene

Lehr- und Instruktionsformen unterscheiden und Qualitätsmerkmale effektiven

Unterrichts erläutern und kritisch reflektieren können.

Prüfungsorganisation:

Die Klausur wird in der Regel als E-Klausur angeboten. Ein Klausurtermin wird in jedem

Semester angeboten.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Sascha Schroeder

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 3

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

Das Modul sollte wie folgt belegt werden:
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BA: 1-3 Fachsemester;

MA: 1-2 Fachsemester.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.BW.020: Handlungsfeld Schule und Allgemeines
Schulpraktikum (ASP)
English title: School and General Teaching Practice (GTP/ASP)

9 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können

• schulpädagogische Theorien und Modelle zu Planung, Durchführung und Analyse

von Unterricht erläutern, theoretisch einordnen und für die Analyse empirischer

Beispiele von Unterricht sowie im Rahmen eigener Unterrichtsversuche im

Schulpraktikum anwenden;

• didaktische Planungsmodelle von Unterricht darstellen und anwenden;

• Kriterien der Aufgabenqualität und für den Medieneinsatz im Unterricht

beschreiben und anwenden;

• Kriterien lernförderlichen Lehrer*innenhandelns im Unterricht beschreiben und

anwenden;

• Merkmale von Unterricht als soziale und institutionell gerahmte Handlungssituation

beschreiben und an Beispielen erläutern;

• Merkmale und Widersprüche von Lehrer*innenhandeln im Unterricht beschreiben

und an Beispielen erläutern;

• die Bedeutung sprachlichen Handelns im Unterricht auch unter Bedingungen von

Diversität / Mehrsprachigkeit beschreiben und an Beispielen erläutern;

• Entwicklungen von Unterricht im Anspruch von Inklusion beschreiben und an

Beispielen erläutern;

• Konzeptionen der Kooperation pädagogischer Professioneller in der Schule

beschreiben, vergleichend analysieren und an empirischen Beispielen erörtern;

• berufliche Anforderungen an Lehrkräfte beschreiben und das eigene Erproben im

Praktikum im Hinblick auf die eigene Berufswahlentscheidung reflektieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

184 Stunden

Selbststudium:

86 Stunden

Lehrveranstaltung: Lehrer*innenhandeln mit dem Fokus auf Unterricht (Vorlesung) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Vorbereitung des ASP (Seminar) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Tagung: Arbeitstag Schulpraxis (Blockveranstaltung)

Der Arbeitstag Schulpraxis ist eine Begleitveranstaltung in der Mitte des ASP,

welcher den Studierenden Gelegenheit zur angeleiteten Reflexion der bisherigen

Praxiserfahrungen bietet. Dabei sollen die Studierenden einerseits bei der

Selbstevaluation zur Überprüfung ihres Berufswunsches und andererseits bei der

Erprobung von Kompetenzen im Berufsfeld von Lehrkräften unterstützt werden.

1 SWS

Lehrveranstaltung: Allgemeines Schulpraktikum (Praktikum)

Dauer fünf Wochen im Umfang von mindestens 100 Stunden Präsenzzeit an der Schule

- entspricht 20 Stunden pro Woche

Lehrveranstaltung: Auswertung des ASP (Seminar) 1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

9 C
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Regelmäßige Teilnahme an den Seminaren zur Vorbereitung und Auswertung des ASP,

der Tagung (Arbeitstag Schulpraxis) sowie dem Allgemeinen Schulpraktikum.

Prüfungsanforderungen:

In einem Portfolio weisen die Studierenden nach, dass sie didaktische und

schulpädagogische Modelle zu Lehrer*innenhandeln im Unterricht darstellen,

theoretisch einordnen, sowie für die Analyse und den Vergleich von empirischen

Beispielen bzw. eigenen Unterrichtsversuchen anwenden können. Das Portfolio

umfasst Elemente aus Vorlesung, Vorbereitungs- und Auswertungsseminar und

bezieht sich auf die Themenbereiche a) lernförderliche Gestaltung von Unterricht,

b) Handeln von Lehrkräften im Unterricht als institutionell gerahmte soziale Situation

sowie c) Kooperation in der Schule im Zuge von Unterrichtsreformen. Zu jedem dieser

Themenbereiche wird im Rahmen des Portfolios eine Aufgabe bearbeitet. Alle drei

Aufgaben gehen gleichermaßen in die Bewertung der Prüfungsleistung ein.

Zusätzlich wird im Zusammenhang des Auswertungsseminars mit jedem*jeder

Studierenden ein Perspektivgespräch geführt, in dem Fragen der beruflichen Eignung

und der Professionalisierung erörtert werden. Zur Vorbereitung dieses Gesprächs ist

eine Reflexion (max. 3 Seiten) anzufertigen. Diese ist ebenfalls Teil des Portfolios, fließt

aber nicht in die Benotung ein.

Zugangsvoraussetzungen:

B.BW.010

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Kerstin Rabenstein

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 4

Maximale Studierendenzahl:

30

Bemerkungen:

Das Modul B.BW.020 soll in zwei aufeinanderfolgenden Semestern besucht werden. Das ASP liegt

entweder im Frühjahr (bei Aufnahme B.BW.020 im WiSe) oder im Spätsommer (Aufnahme B.BW.020

im SoSe). Im Semester, in dem das Modul aufgenommen wird, sollen die Vorlesung sowie das

Vorbereitungsseminar besucht werden, im darauffolgenden Semester soll das Auswertungsseminar

besucht werden. Das Forum Schulpraxis kann in beiden Semestern besucht werden. Das ASP liegt in der

Regel zwischen den Vorlesungszeiten der beiden Semester, in denen das Modul besucht wird.

Die maximale Studierendenzahl bezieht sich auf die maximale Größe jedes einzelnen Seminars, das in

diesem Modul angeboten wird. Sie kann um maximal 10 v.H. überschritten werden.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.BW.030: Praktikum in einem Betrieb, einer sozialen
Einrichtung oder einem Sportverein (BSVP)
English title: Internship in a Company, a Social Facility or a Sports Club (CSSI/BSVP)

5 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können

• einen Betrieb, eine soziale Einrichtung oder einen Sportverein in ihren besonderen

Funktionsprinzipien einschätzen;

• Besonderheiten des jeweiligen Praxisfeldes erkennen und das eigene Handeln im

Praktikum kritisch reflektieren;

• typische Interaktionsprozesse, Hierarchien und Abläufe in der Praktikumsstätte

identifizieren, erkennen und deren Einfluss auf die Möglichkeiten des Handelns

abschätzen;

• das Praktikum mit Blick auf die eigene (Berufs-)Biografie und die Studienwahl

gymnasiales Lehramt reflektieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

134 Stunden

Selbststudium:

16 Stunden

Lehrveranstaltung: Tagung: Arbeitstag Schulpraxis (Blockveranstaltung)

Der Arbeitstag Schulpraxis ist eine Begleitveranstaltung in der Mitte des ASP,

welcher den Studierenden Gelegenheit zur angeleiteten Reflexion der bisherigen

Praxiserfahrungen bietet. Dabei sollen die Studierenden einerseits bei der

Selbstevaluation zur Überprüfung ihres Berufswunsches und andererseits bei der

Erprobung von Kompetenzen im Berufsfeld von Lehrkräften unterstützt werden.

1 SWS

Lehrveranstaltung: Praktikum in einem Betrieb, einer sozialen Einrichtung, einem

Sportverein oder einem mit der Universität kooperierenden Service Learning

Projekt (Praktikum)

Die Dauer beträgt in der Regel vier Wochen. Der Umfang des Praktikums liegt bei

mindestens 120 Stunden.

Prüfung: Praktikumsbericht (max. 2 Seiten), unbenotet 5 C

Prüfungsanforderungen:

In dem Bericht weisen die Studierenden nach, dass sie sich vor dem Hintergrund

ihrer schulischen Erfahrungen mit der betrieblichen Arbeitswelt bzw. der Tätigkeit in

sozialen Einrichtungen oder Sportvereinen auseinandergesetzt haben, exemplarisch

Besonderheiten beschreiben und diese bezogen auf die eigene Studien- und

Berufswahl Lehrer*in reflektieren können.

Prüfungsorganisation:

Der Praktikumsbericht wird zusammen mit der Praktikumsbescheinigung bei der ZELB

eingereicht.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Katharina Kunze
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Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 3

Maximale Studierendenzahl:

560

Bemerkungen:

Das Praktikum darf vor der Studienaufnahme und nach Beendigung der Schulausbildung absolviert

werden. Ansonsten wird empfohlen, dass das Praktikum vor der Teilnahme an der Tagung: Arbeitstag

Schulpraxis absolviert wird.

Die maximale Studierendenzahl bezieht sich auf die maximale Studienjahrgangsgröße im 2-Fächer-BA mit

dem Profil Lehramt.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Div.937: LA-PluS: Differenz und Ungleichheiten. Einführung
in die Ungleichheitsforschung und aktuelle Reformentwicklungen
English title: LA-PluS: Differences and Inequalities. An Introduction to Inequality

Research and current Reform Developments

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können:

- den Zusammenhang von Homogenisierung und Differenzierung bzw. Gleichheit und

Ungleichheit im Bildungssystem erläutern.

- den Zusammenhang von Leistungskonstruktion und Differenzkonstruktion aufzeigen.

- Mechanismen institutioneller Diskriminierung im Bildungssystem analysieren.

- pädagogisches Handeln als differenzierendes Handeln und Differenzen als soziale

Konstruktionsprozesse erkennen und reflektieren.

- aktuelle Reformen und Gestaltungsvorschläge für inklusiven Unterricht darstellen und

diskutieren.

- Forschung zu inklusivem Unterricht darstellen und diskutieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Differenz und Ungleichheiten. Einführung in theoretische

Grundlagen der Ungleichheitsforschung und aktuelle Reformentwicklungen

(Seminar)

2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 3 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie in der Lage sind sich

mit Fragen von Differenz und Ungleichheiten in schulischen und unterrichtlichen

Kontexten auseinanderzusetzen und diese hinsichtlich der Beobachtung, Herstellung

und Bearbeitung von Differenz zu reflektieren. Sie können diese Prozesse in aktuelle

Schulsystementwicklungen einordnen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Kerstin Rabenstein

Anna-Lena Meyer, Berlind Falck

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

45

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 30.10.2024/Nr. 18 V17-WiSe24/25 Seite 18689



Modul B.Div.938a - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Div.938a: LA-PluS: Dis/ability: behinderungsbedingte
Benachteiligungen in Schule und Unterricht
English title: LA-PluS: Dis/ability: Disability based discrimination in School and Teaching

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können:

- Modelle von ‚Behinderung‘ erläutern und die Herstellung von ‚Behinderung‘ vor dem

Hintergrund schulischer und gesellschaftlicher Normalitätskonstruktionen analysieren.

- dis/ability als spezifisches Unterscheidungsmerkmal im historischen, gesellschaftlichen

und schulischen Kontext darstellen.

- die Bedeutung von Ent-/Dramatisierung von dis/ability bzgl. des Abbaus und/oder

der Entstehung von Benachteiligungen/Diskriminierungen im schulischen Kontext

diskutieren.

- differenztheoretische Ansätze mit Fokus auf dis/ability in der Analyse von empirischem

Material einsetzen.

- behinderungsbedingte Benachteiligungen im Bildungssystem nennen, erläutern und

diskutieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Dis/ability: ‚Behindert werden‘ – behinderungsbedingte

Benachteiligungen im Schulsystem (Seminar)

2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 3 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie in der Lage sind die

soziale und gesellschaftliche Herstellung von Behinderung – im Wechselspiel mit

Normalität – zu erklären und mit Bezug auf die Relevanz für pädagogisches Handeln

zu erläutern. Sie können anhand ausgewählter empirischer Daten diese Prozesse aus

differenztheoretischer Perspektive analysieren.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Div.937

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Kerstin Rabenstein

Anna-Lena Meyer

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Div.938b: LA-PluS: race, class und gender: Intersektionale
Perspektiven auf Schule und Unterricht
English title: LA-PluS: Race, Class and Gender: An Intersectional Perspective on School

and Teaching

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können:

- Theorien von Rassismus, Sexismus und Klassismus zu Entstehungsbedingungen und

Wirkungen von Diskriminierungen im Kontext Schule und Unterricht darstellen.

- race, class, gender als spezifische Unterscheidungsmerkmale im historischen,

gesellschaftlichen und schulischen Kontext darstellen.

- die Bedeutung von Ent-/Dramatisierung von race, class, gender bzgl. des Abbaus und/

oder der Entstehung von Benachteiligungen/Diskriminierungen im schulischen Kontext

diskutieren.

- intersektionale Ansätze in der Forschung zu Schule und Unterricht mit Blick auf race,

class, gender darstellen.

- intersektionale Ansätze mit Fokus auf race, class, gender in der Analyse von

empirischem Material einsetzen.

- in intersektionaler Perspektive Benachteiligungen im Bildungssystem nennen, erläutern

und diskutieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: race, class und gender: Intersektionale Perspektiven auf

Schule und Unterricht (Seminar)

2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 3 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie in der Lage sind die

Entstehung der drei Diskriminierungsformen Rassismus, Sexismus und Klassismus

zu erklären und hinsichtlich ihrer Exklusionsmechanismen in Schule und Unterricht

einzuordnen und zu reflektieren.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Div.937

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Kerstin Rabenstein

Anna-Lena Meyer

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:
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Maximale Studierendenzahl:

15
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Div.938c: LA-PluS: Sprachenbezogene Ungleichheiten in
Schule und Unterricht
English title: LA-PluS: language based inequality in school and class

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

- können Forschung zur Sprachbildung und Mehrsprachigkeit im Unterricht und Ansätze

der gesellschaftspolitischen Dimension von Sprache rezipieren und darstellen.

- können ‚Sprachkompetenz‘ als zentrales Medium von Schulerfolg und Gefahren der

Ausgrenzung und Benachteiligung im Zusammenhang mit ‚Sprachkompetenz‘ darstellen

und reflektieren.

- können die Bedeutung von Mehrsprachigkeit bzgl. des Abbaus und/oder der

Entstehung von Benachteiligungen im schulischen Kontext diskutieren.

- kennen wichtige Ansätze sprachsensiblen Fachunterrichts und der Vermittlung des

Deutschen als Zweitsprache (DaZ) und können diese auf schulische Anwendungsfelder

beziehen.

- ordnen Diskurse zu Deutsch als Zweit- und Fremdsprache vor dem Hintergrund

theoretischer Ansätze zu Mehrsprachigkeit ein.

- können Ansätze zur Beobachtung und Analyse von Mehrsprachigkeit im Unterricht

darstellen und erläutern.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachenbezogene Ungleichheiten in Schule und Unterricht

(Seminar)

2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 3 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie in der Lage sind:

- sich mit Fragen der gesellschaftlichen Entwicklung und des wissenschaftlichen

Diskurses zu Deutsch als Zweitsprache und Mehrsprachigkeit auseinanderzusetzen und

diese zu reflektieren.

- Ansätze sprachsensiblen Fachunterrichts in den Forschungskontext einzuordnen und

dessen zentrale Bedeutung für unterrichtliche Lernprozesse zu reflektieren.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Div.937

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Berlind Falck

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester
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Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Div.939a: LA-PluS: Adressierungen und De-/
Kategorisierungen im inklusiven Unterricht
English title: LA-PluS: Addressing and De-/Categorizing in Inclusive Education

4 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

- können eigene personen- und gruppenbezogene Vorstellungen und stereotype

Zuschreibungen reflektieren.

- können den Einfluss dieser Vorstellungen auf ihr (alltägliches) Handeln erläutern.

- können sich mit möglichen Folgen von De-/Privilegierungen im schulischen Kontext

auseinandersetzen.

- lernen Macht- und Herrschaftsverhältnisse kritisch zu analysieren.

- lernen Überschneidungen und Wechselwirkungen verschiedener

Diskriminierungsformen (z.B. Rassismus, Klassismus, Sexismus, Ableismus u.a.) zu

erläutern.

- können eigene Erfahrungen mit Identitäten, Vielfalt, Vorurteilen und Diskriminierungen

reflektieren.

- können alternative Handlungsansätze zu diskriminierenden Kommunikations- und

Interaktionsformen entwickeln und in der pädagogischen Praxis differenzsensibel und

antidiskriminierend handeln.

- lernen Forschungsergebnisse zu Kategorisierungen und ihrer Funktion für

pädagogisches Handeln zu rezipieren und zu reflektieren.

- können Mechanismen institutioneller Diskriminierung in Hinblick auf De-/

Kategorisierungen im Bildungssystem analysieren.

- lernen pädagogische Ansätze der De-/Kategorisierung aufzuzeigen und diese bzgl.

ihrer Auswirkungen auf unterrichtliches Handeln darzustellen.

- lernen unterschiedliche kategorisierende Adressierungen und deren mögliche Effekte

zu diskutieren.

- können Kategorisierungen als Element pädagogischer Adressierungen an

empirischem Material beobachten, beschreiben und analysieren.

- können Methoden inklusiven Unterrichts darstellen und als einerseits Differenz

erzeugend und lernproduktiv bearbeitend diskutieren und reflektieren.

- lernen Methoden der ethnographischen Beobachtung und eine Möglichkeit der

Auswertung dieser mit dem Fokus auf De-/Kategorisierungen anzuwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

78 Stunden

Lehrveranstaltung: Diversity Training (Seminar)

Das Diversity Training ist schwerpunktübergreifend.

1 SWS

Lehrveranstaltung: Adressierungen und De-/Kategorisierungen im inklusiven

Unterricht (Seminar)

2 SWS
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Prüfung: Portfolio (max. 5 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

4 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie in der Lage sind:

- die erlernten theoretischen Inhalte zu Methoden und Ansätzen inklusiven Unterrichts

zu erläutern und deren Effekte für pädagogisches Handeln in Bezug auf De-/

Kategorisierung zu reflektieren.

- auf Grundlage ihrer Kenntnisse ethnographischer Methoden empirische Daten

auszuwerten und die Erkenntnisse mit Blick auf das eigene pädagogische Handeln hin

zu reflektieren.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Div.937, B.Div.938a

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Kerstin Rabenstein

Anna-Lena Meyer

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15

Bemerkungen:

In diesem Modul sollte zunächst das „Diversity Training“ absolviert werden, bevor das Seminar

„Adressierung und De-/Kategorisierungen im inklusiven Unterricht“ besucht wird.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Div.939b: LA-PluS: Adressierungen und Privilegierungen/
Diskriminierungen im inklusiven Unterricht
English title: LA-PluS: Addressing and Privileging/Discriminating Effects in Inclusive

Education

4 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

- können eigene personen- und gruppenbezogene Vorstellungen und stereotype

Zuschreibungen reflektieren.

- können den Einfluss dieser Vorstellungen auf ihr (alltägliches) Handeln erläutern.

- können sich mit möglichen Folgen von De-/Privilegierungen im schulischen Kontext

auseinandersetzen.

- lernen Macht- und Herrschaftsverhältnisse kritisch zu analysieren.

- lernen Überschneidungen und Wechselwirkungen verschiedener

Diskriminierungsformen (z.B. Rassismus, Klassismus, Sexismus, Ableismus u.a.) zu

erläutern.

- können eigene Erfahrungen mit Identitäten, Vielfalt, Vorurteilen und Diskriminierungen

reflektieren.

- können alternative Handlungsansätze zu diskriminierenden Kommunikations- und

Interaktionsformen entwickeln und in der pädagogischen Praxis differenzsensibel und

antidiskriminierend handeln.

- können theoretische Perspektiven zu Fragen von De-/Privilegierungen bzw.

 Diskriminierungen aufzeigen und diese bzgl. ihrer Auswirkungen auf unterrichtliches

Handeln darstellen, insbesondere bezogen auf die Kategorien race, class, gender.

- lernen Mechanismen institutioneller Diskriminierung/ Privilegierungen in Hinblick auf

Reformkonzepte im Bildungssystem und Unterricht zu analysieren.

- lernen Forschungsergebnisse zu Privilegierungen/Diskriminierung im Kontext von

Schule und Unterricht darzustellen.

- können unterschiedliche Adressierungen und deren mögliche Effekte diskutieren.

- können Methoden und Ansätze inklusiven Unterrichts (z. B. Unterrichtsmaterialen) als

einerseits Differenz erzeugend diskutieren und in Bezug auf Fragen der Diskriminierung

analysieren.

- können Methoden der ethnographischen Beobachtung und eine Möglichkeit der

Auswertung dieser mit dem Fokus auf Privilegierungen/ Diskriminierung anwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

78 Stunden

Lehrveranstaltung: Diversity Training (Seminar)

Das Diversity Training ist schwerpunktübergreifend.

1 SWS

Lehrveranstaltung: Adressierungen und Privilegierungen/Diskriminierungen im

inklusiven Unterricht (Seminar)

2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 5 Seiten), unbenotet 4 C
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Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie in der Lage sind:

- die erlernten theoretischen Inhalte zu Methoden und Ansätzen inklusiven Unterrichts

zu erläutern.

- mögliche Effekte pädagogischen Handelns und eingesetzter Materialien in Bezug auf

Diskriminierung zu reflektieren.

- auf Grundlage ihrer Kenntnisse ethnographischer Methoden empirische Daten

auszuwerten und die Erkenntnisse mit Blick auf das eigene pädagogische Handeln hin

zu reflektieren.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Div.937, B.Div.938b

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Kerstin Rabenstein

Anna-Lena Meyer

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15

Bemerkungen:

In diesem Modul sollte zunächst das „Diversity Training“ absolviert werden, bevor das Seminar

„Adressierungen und Privilegierungen/Diskriminierungen im inklusiven Unterricht“ besucht wird.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Div.939c: LA-PluS: Mehrsprachigkeit und Sprachenbildung
im inklusiven Unterricht
English title: LA-PluS: multilingualism and language enducation in inclusive lessons

4 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

 - können eigene personen- und gruppenbezogene Vorstellungen und stereotype

Zuschreibungen reflektieren.

- können den Einfluss dieser Vorstellungen auf ihr (alltägliches) Handeln erläutern.

- können sich mit möglichen Folgen von De-/Privilegierungen im schulischen Kontext

auseinandersetzen.

- lernen Macht- und Herrschaftsverhältnisse kritisch zu analysieren.

- lernen Überschneidungen und Wechselwirkungen verschiedener

Diskriminierungsformen (z.B. Rassismus, Klassismus, Sexismus, Ableismus u.a.) zu

erläutern.

- können eigene Erfahrungen mit Identitäten, Vielfalt, Vorurteilen und Diskriminierungen

reflektieren.

- können alternative Handlungsansätze zu diskriminierenden Kommunikations- und

Interaktionsformen entwickeln und in der pädagogischen Praxis differenzsensibel und

antidiskriminierend handeln.

- können Methoden für einen Umgang mit Mehrsprachigkeit im Unterricht darstellen und

ihren Einsatz im Unterricht reflektieren.

 - können Methoden eines sprachsensiblen Fachunterrichts rezipieren und ihren Einsatz

im Unterricht reflektieren.

- lernen theoretische Grundlagen zur Förderung von Lesestrategien und -kompetenzen

kennen.

- können Unterrichtsmaterialien für einen Umgang mit Mehrsprachigkeit im

Unterricht und sprachlernfördernde Unterrichtsmaterialien für den Fachunterricht

zielgruppenorientiert auswählen bzw. erstellen und ihren Einsatz im Unterricht

reflektieren.

- können Methoden der datenbasierten Unterrichtsbeobachtung und -auswertung

anwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

78 Stunden

Lehrveranstaltung: Diversity Training (Seminar)

Das Diversity Training ist schwerpunktübergreifend.

1 SWS

Lehrveranstaltung: Mehrsprachigkeit und Sprachenbildung im inklusiven

Unterricht - Praxisvorbereitung (Seminar)

2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 5 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

4 C
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Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie in der Lage sind:

- die erlernten theoretischen Inhalte zum Thema Sprachenbildung und Mehrsprachigkeit

und ihre Bedeutung für die unterrichtliche Praxis zu diskutieren.

- auf Grundlage der theoretischen Inhalte sprachsensible Materialien für den

Fachunterricht zu erstellen bzw. aufzuarbeiten.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Div.937, B.Div.938c

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Berlind Falck

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15

Bemerkungen:

In diesem Modul sollte zunächst das „Diversity Training“ absolviert werden, bevor das Seminar

„Mehrsprachigkeit und Sprachenbildung im inklusiven Unterricht – Praxisvorbereitung“ besucht wird.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Div.940a: LA-PluS: Inklusiven Unterricht gestalten und De-/
Kategorisierung reflektieren
English title: LA-PluS: Inclusive Teaching and Reflecting De-/Categorization

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

- beobachten die Umsetzung und Anwendung inklusionspädagogischer Methoden

und ihrer Effekte auf den Unterricht und die Schüler*innen (Adressierungen und De-/

Kategorisierung).

- wenden Methoden inklusiven Unterrichts an.

- verfassen ethnographische Protokolle im Hinblick auf eine entwickelte

differenztheoretische Fragestellung.

- werten in einer gemeinsamen Forschungswerkstatt selbst erhobene empirische Daten

ethnographisch aus.

- reflektieren die Möglichkeiten des pädagogischen Handelns Differenzen

wahrzunehmen, Lernmöglichkeiten zu unterstützen und Differenzen zugleich zu

entdramatisieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

70 Stunden

Selbststudium:

110 Stunden

Lehrveranstaltung: Inklusiven Unterricht gestalten und De-/Kategorisierung

reflektieren (Seminar)

3 SWS

Lehrveranstaltung: Schulpraktische Arbeit (mind. 28 Stunden)

- (semesterbegleitende) Beobachtungen im Unterricht

- Entwicklung einer differenztheoretischen Fragestellung (Adressierungen und De-/

Kategorisierungen im inklusiven Unterricht)

- Durchführung von Unterrichtsphasen (auch in Kleingruppen möglich) in Hinblick auf

Adressierungen und De-/Kategorisierungen

Prüfung: Portfolio (max. 7 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

6 C

Prüfungsanforderungen:

- Bearbeitung einer unterrichtsbezogenen Forschungsfrage (inkl. eigener Erprobung/

Durchführung von Unterrichtsphasen (oder Kleingruppen))

Zugangsvoraussetzungen:

B.Div.937, B.Div.938a, B.Div.939a

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Kerstin Rabenstein

Anna-Lena Meyer

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester
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Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Div.940b: LA-PluS: Inklusiven Unterricht gestalten und
Privilegierungen/Diskriminierungen reflektieren
English title: LA-PluS: Inclusive Teaching and Reflecting Privileges/Discrimination

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

- beobachten die Umsetzung und Anwendung inklusiver Methoden und ihrer möglichen

Effekte auf den Unterricht und die Schüler*innen.

- erkennen und beobachten subtile und offene Formen von Sexismus, Rassismus und

Klassismus im Klassenzimmer sowohl auf Ebene der Peer-Kommunikation als auch in

der Lehrkraft-Schüler*innen-Kommunikation.

- wenden Kenntnisse der Methoden inklusiven Unterrichts an.

- reflektieren die Möglichkeiten pädagogischen Handelns Differenzen wahrzunehmen,

Lernmöglichkeiten zu unterstützen und Differenzen zugleich zu entdramatisieren.

- verfassen ethnographische Protokolle des beobachteten Unterrichts im Hinblick auf

eine entwickelte differenztheoretische Fragestellung.

- werten in einer gemeinsamen Forschungswerkstatt selbst erhobene empirische Daten

ethnographisch aus.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

70 Stunden

Selbststudium:

110 Stunden

Lehrveranstaltung: Inklusiven Unterricht gestalten und Privilegierungen/

Diskriminierungen reflektieren (Seminar)

3 SWS

Lehrveranstaltung: Schulpraktische Arbeit (mind. 28 Stunden)

- (semesterbegleitende) Beobachtungen im Unterricht

- Entwicklung einer differenztheoretischen Fragestellung (Adressierungen und De-/

Kategorisierungen im inklusiven Unterricht)

- Durchführung von Unterrichtsphasen (auch in Kleingruppen möglich) in Hinblick auf

Privilegierungen / Diskriminierungen und De-/Kategorisierungen

Prüfung: Portfolio (max. 7 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

6 C

Prüfungsanforderungen:

- Bearbeitung einer unterrichtsbezogenen Forschungsfrage (inkl. eigener Erprobung/

Durchführung von Unterrichtsphasen (auch in Kleingruppen möglich))

Zugangsvoraussetzungen:

B.Div.937, B.Div.938b, B.Div.939b

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Kerstin Rabenstein

Anna-Lena Meyer

Angebotshäufigkeit: Dauer:
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jedes Sommersemester 1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Div.940c: LA-PluS: Sprachbildung gestalten und
Mehrsprachigkeit im Unterricht reflektieren
English title: LA-PluS: devlopping/forming language eduaction and reflecting

multilingualism in class

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können:

- in einem Team mit einer Lehrkraft Fachunterricht planen und im Unterricht umsetzen.

- Unterricht und Unterrichtsmaterialien im Fachunterricht für heterogene Lernsettings

binnendifferenziert entwickeln und einsetzen.

- Unterrichtsmaterialen etc. als einerseits Differenz erzeugend und Differenz

lernproduktiv bearbeitend diskutieren.

- Lernende bei der Entwicklung von individuellen Lernstrategien mit besonderer

Berücksichtigung von Lesestrategien und -kompetenzen bei Lernenden individuell

fördern und unterstützen.

- komplexe sprachsensibel aufbereitete Fachtexte im Unterricht einsetzen.

- die Durchführung eines Unterrichtsversuchs unter Berücksichtigung alternativer

Handlungsmöglichkeiten datengestützt reflektieren und dabei Bezug nehmen auf

Theorien sozialer Differenz und Mehrsprachigkeit.

- auf Grundlage der empirischen Datenauswertung alternative Handlungsmöglichkeiten

entwickeln.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

70 Stunden

Selbststudium:

110 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachbildung gestalten und Mehrsprachigkeit im Unterricht

reflektieren (Seminar)

3 SWS

Lehrveranstaltung: Schulpraktische Arbeit (mind. 28 Stunden)

Semesterbegleitende Mitarbeit in einem schulbezogenen Projekt mit zugehörigem

Vorbereitungsseminar und Betreuung in der Praxisphase durch die/den zugehörige*n

Dozent*in.

Prüfung: Portfolio (max. 7 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

6 C

Prüfungsanforderungen:

- Beschreibung und Reflexion eines selbst durchgeführten schulpraktischen

Projekts, sowie die Ausarbeitung und Reflexion eines eigens erarbeiteten

(Projekt-)Stundenentwurfs.

- Bearbeitung einer inhaltlich verknüpften, unterrichtsbezogenen Forschungsfrage.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Div.937, B.Div.938c, B.Div.939c

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Berlind Falck
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Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul B.Erz.902 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Erz.902: LA-PluS Praxismodul: Schulpraktische Arbeit &
Unterrichtserfahrung
English title: LA-PluS Practice Module - School practice and teaching experience

6 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

- sollen sich mit grundlegenden Befunden der Lehr-Lern-Forschung auseinandersetzen.

- erwerben die Fähigkeit, Lernprozesse mithilfe eines Lernportfolios zu dokumentieren.

- sollen ein schulpraktisches Projekt planen und inklusive Unterrichtssituationen

durchführen.

- können ausgewählte Methoden der Unterrichtsbeobachtung in einem schulpraktischen

Projekt mit selbstentwickelter Fragestellung anwenden.

- können wertschätzendes Feedback geben und konstruktives Feedback annehmen.

- können die Ergebnisse ihrer Forschung dokumentieren und schriftlich ausarbeiten.

- können Unterrichtsprozesse beobachten, analysieren, reflektieren und dokumentieren.

- sind in der Lage, selbst Lehr- und Lernsituationen zu planen.

- können Lernprozesse mit unterschiedlichen Methoden sachangemessen gestalten.

- können ihr eigenes Lernverhalten selbstkritisch reflektieren und dabei das Feedback

anderer konstruktiv nutzen.

- sind in der Lage die Qualität von Lehr-Lern-Settings zu erkennen, zu beurteilen und für

ihre eigene Lehre zu sichern.

- Sie sind in der Lage, in unterschiedlichen Lernsituationen Schüler*innen zum

eigenständigen Lernen anzuregen.

- sind in der Lage, ihre kreativen Potenziale zur Gestaltung, Reflexion und

Kommunikation von Lehr-Lern-Prozessen zu nutzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

166 Stunden

Lehrveranstaltung: Vor- und Nachbereitung der schulpraktischen Arbeit/Projekt

(Seminar)

1 SWS

Lehrveranstaltung: Schulpraktische Arbeit / Projekt

Ein Semester lang Mitarbeit in einem schulbezogenen Projekt mit zugehörigem

Vorbereitungsseminar und Betreuung in der Praxis im Rahmen von mindestens 28

Stunden.

Oder

Eigene Organisation, Konzeption und Durchführung eines schulpraktischen Projekts

in einer Bildungseinrichtung mit Schüler*innen (selbst gestaltete Unterrichtseinheiten,

AG, Werkstatt, Projekt, Fördereinheiten o.ä.), Laufzeit: ein Halbjahr. Durchführbar

als Selbststudieneinheit, betreut in einer Begleitveranstaltung, oder in eigeninitiativer

Anknüpfung an eine Veranstaltung bei Lehramt PluS mit Betreuung durch zugehörige*n

Dozent*in (nur in Absprache möglich).
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Prüfung: Portfolio (max. 9 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Beschreibung und Reflexion eines (eigenen) selbst durchgeführten schulpraktischen

Projekts, sowie die Ausarbeitung und Reflexion eines eigens erarbeiteten Stunden-

bzw. Projektstundenentwurfs und dessen Reflexion. Außerdem die Bearbeitung einer

inhaltlich verknüpften, unterrichtsbezogenen Forschungsfrage.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Susanne Schneider

Berlind Falck

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

50
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Erz.902a: LA-PluS Praxismodul Digitale Bildung:
Schulpraktische Arbeit & Unterrichtsentwicklung
English title: LA-PluS Practice Module Digital Education - School practice and lesson

development

6 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

- sollen sich mit grundlegenden Befunden der Lehr-Lern-Forschung aus dem Bereich

Digitale Bildung auseinandersetzen.

- erwerben die Fähigkeit, Lernprozesse mithilfe eines Lernportfolios zu dokumentieren.

- sollen ein schulpraktisches Projekt im Bereich Digitale Bildung planen und

 durchführen.

- können ausgewählte Methoden der Unterrichtsbeobachtung in einem schulpraktischen

Projekt mit selbstentwickelter Fragestellung im Bereich Digitale Bildung anwenden.

- können wertschätzendes Feedback geben und konstruktives Feedback annehmen.

- können die Ergebnisse ihrer Forschung dokumentieren und schriftlich ausarbeiten.

- können Lehr- und Lernprozesse beobachten, analysieren, reflektieren und

dokumentieren.

- sind in der Lage, selbst Lehr- und Lernsituationen im Themenbereich Digitale Bildung

zu planen.

- können Lernprozesse mit unterschiedlichen Methoden sachangemessen gestalten.

- können ihr eigenes Lernverhalten selbstkritisch reflektieren und dabei das Feedback

anderer konstruktiv nutzen.

- sind in der Lage die Qualität von Lehr-Lern-Settings zu erkennen, zu beurteilen und für

ihre eigene Lehre zu sichern.

- sind in der Lage, in unterschiedlichen Lernsituationen Schüler*innen zum

eigenständigen Lernen anzuregen.

- sind in der Lage, ihre kreativen Potenziale zur Gestaltung, Reflexion und

Kommunikation von Lehr-Lern-Prozessen zu nutzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

166 Stunden

Lehrveranstaltung: Vor- und Nachbereitung der schulpraktischen Arbeit/Projekt

(Seminar)

1 SWS

Lehrveranstaltung: Schulpraktische Arbeit / Projekt

Ein Semester lang Mitarbeit in einem schulbezogenen Projekt im Bereich Digitale

Bildung mit zugehörigem Vorbereitungsseminar und Betreuung in der Praxis im

Rahmen von mindestens 28 Stunden. Oder eigene Organisation, Konzeption und

Durchführung eines schulpraktischen Projekts im Themenbereich Digitale Bildung in

einer Bildungseinrichtung mit Schüler*innen (selbst gestaltete Unterrichtseinheiten,

AG, Werkstatt, Projekt, Fördereinheiten o.ä.), Laufzeit: ein Halbjahr. Durchführbar

als Selbststudieneinheit, betreut in einer Begleitveranstaltung, oder in eigeninitiativer

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 30.10.2024/Nr. 18 V17-WiSe24/25 Seite 18709



Modul B.Erz.902a - Version 2

Anknüpfung an eine Veranstaltung bei Lehramt PluS im Themenbereich Digitale Bildung

mit Betreuung durch zugehörige*n Dozent*in (nur in Absprache möglich).

Prüfung: Portfolio (max. 9 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Beschreibung und Reflexion eines (eigenen) selbst durchgeführten schulpraktischen

Projekts im Themenbereich Digitale Bildung sowie die Ausarbeitung und Reflexion

eines eigens erarbeiteten Stunden- bzw. Projektstundenentwurfs und dessen

Reflexion. Außerdem die Bearbeitung einer inhaltlich verknüpften, projektbezogenen

Forschungsfrage aus dem Bereich Digitale Bildung.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Erz.917

oder vergleichbare (Vor-)Kenntnisse beim Gestalten

von Lehr-Lernszenarien im Bereich Lernen mit und

über digitale Medien

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Susanne Schneider

Dr. Sabina Eggert

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 30.10.2024/Nr. 18 V17-WiSe24/25 Seite 18710



Modul B.Erz.911 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Erz.911: LA-PluS: Selbstverständnis und professioneller
Habitus von Lehrer*innen
English title: LA-PluS: Professional self-conception and habitus of teachers

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

- identifizieren und differenzieren verschiedene Aspekte eines oder mehrerer Themen,

die für ihre professionsorientierte Entwicklung und/oder die Entwicklung und/oder

inhaltliche Gestaltung von Unterricht und Schule Relevanz haben.

- sollen sich dabei mit ihrem eigenen berufsbiographischen Werdegang, ihrem Auftreten

und ihrem Selbstverständnis auseinandersetzen.

- sind in der Lage, sich mit subjektiven Theorien über Lehrerarbeit auseinanderzusetzen

und diese an den realen Anforderungen des Berufsfelds zu relativieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Lehrveranstaltung aus dem LA-PluS-Angebot

„Selbstverständnis und professioneller Habitus von Lehrer*innen“ (Seminar)

2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 3 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie:

- sich mit ihrem eigenen berufsbiographischen Werdegang, ihrem Auftreten und ihrem

Selbstverständnis auseinandersetzen können.

- in der Lage sind sich mit subjektiven Theorien über Lehrerarbeit auseinanderzusetzen

und diese an den realen Anforderungen des Berufsfelds relativieren können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Susanne Schneider

Berlind Falck

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Erz.912: LA-PluS: Kommunikative Gestaltung von Lehr-
und Lernprozessen
English title: LA-PluS: Communicative strategies of the teaching- and learning process

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

- identifizieren differenziert verschiedene Aspekte eines oder mehrerer Themen, die für

ihre professionsorientierte Entwicklung und/oder die Entwicklung und/ oder inhaltliche

Gestaltung von Unterricht und Schule Relevanz haben.

- sollen sich mit Fragen der kommunikativen Gestaltung von Lehr- und Lernprozessen

auseinandersetzen.

- sind in der Lage, über die Gestaltung, Nachbereitung und Kommunikation von Lehr-

Lernprozessen zu reflektieren und sich zu verständigen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Lehrveranstaltung aus dem LA-PluS-Angebot „Kommunikative

Gestaltung von Lehr- und Lernprozessen“ (Seminar)

2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 3 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie:

- in der Lage sind sich mit Fragen der kommunikativen Gestaltung von Lehr- und

Lernprozessen auseinanderzusetzen.

- über die Gestaltung, Nachbereitung und Kommunikation von Lehr-Lernprozessen

reflektieren können und sich darüber verständigen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Susanne Schneider

Berlind Falck

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Erz.913 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Erz.913: LA-PluS: Fördern und Beraten
English title: LA-PluS: Support and advice

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

- identifizieren differenziert verschiedene Aspekte eines oder mehrerer Themen, die für

ihre professionsorientierte Entwicklung und/oder die Entwicklung und/ oder inhaltliche

Gestaltung von Unterricht und Schule Relevanz haben.

- sollen sich damit auseinandersetzen, wie sie als Lehrer*innen Schüler*innen fördern

und beraten können.

- erwerben kommunikationsorientierte, soziale Kompetenzen und Werkzeuge v.a. aus

dem Bereich Moderation/Kommunikation und können diese anwenden.

- sind in der Lage, sich mit Schüler*innen einfühlsam und wertschätzend über schulische

und außerschulische Probleme zu verständigen.

- erkennen Lernentwicklungsstände und können entsprechende Fördermaßnahmen

konzipieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Lehrveranstaltung aus dem LA-PluS-Angebot „Fördern und

Beraten“ (Seminar)

2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 3 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie:

- kommunikationsorientierte, soziale Kompetenzen und Werkzeuge v.a. aus dem

Bereich Moderation/Kommunikation erworben haben und diese anwenden können.

- in der Lage sind, sich mit Schüler*innen einfühlsam und wertschätzend über schulische

und außerschulische Probleme zu verständigen.

- Lernentwicklungsstände erkennen und entsprechende Fördermaßnahmen konzipieren

können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Susanne Schneider

Berlind Falck

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:
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Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Erz.914 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Erz.914: LA-PluS: Erziehung und Konfliktlösung
English title: LA-PluS: Education and conflict resolution

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

- identifizieren differenziert verschiedene Aspekte eines oder mehrerer Themen, die für

ihre professionsorientierte Entwicklung und/oder die Entwicklung und/ oder inhaltliche

Gestaltung von Unterricht und Schule Relevanz haben.

- sollen sich mit Fragen der Erziehung und Ansätzen zur Lösung von in der Schule

auftretenden Konflikten auseinandersetzen.

- beschäftigen sich mit unterschiedlichen Ansätzen zum Umgang mit

Verhaltensauffälligkeiten in Konflikten.

- verfügen über soziale und kommunikative Fähigkeiten zur Klassenführung, zur

Moderation und zur Vermittlung in Konfliktsituationen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Lehrveranstaltung aus dem LA-PluS-Angebot „Erziehung und

Konfliktlösung“ (Seminar)

2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 3 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie:

- sich mit Fragen der Erziehung und Ansätzen zur Lösung von in der Schule

auftretenden Konflikten auseinandersetzen können.

- unterschiedliche Ansätze zum Umgang mit Verhaltensauffälligkeiten in Konflikten

kennen.

- soziale und kommunikative Fähigkeiten zur Klassenführung, zur Moderation und zur

Vermittlung in Konfliktsituationen besitzen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Susanne Schneider

Berlind Falck

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Erz.915 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Erz.915: LA-PluS: Interkulturelle Kompetenz
English title: LA-PluS: Intercultural competence

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

- identifizieren differenziert verschiedene Aspekte eines oder mehrerer Themen, die für

ihre professionsorientierte Entwicklung und/oder die Entwicklung und/ oder inhaltliche

Gestaltung von Unterricht und Schule Relevanz haben.

- sollen lernen sensibel auf kulturelle und sprachliche Differenzen und damit verbundene

Stereotype und Vorurteile zu reagieren.

- lernen kulturelle Vielfalt als Ressource für Bildungsprozesse zu verstehen.

- können sich mit interkulturellen Ansätzen und Theorien auseinandersetzen.

- sind in der Lage die Kulturabhängigkeit eigener und fremder Sichtweisen

wahrzunehmen und kritisch zu reflektieren und mit Differenzerfahrungen konstruktiv

umzugehen.

- lernen vorbehaltlos, offen und tolerant auf andere zuzugehen und sich zu

verständigen.

- erkennen die interkulturelle Dimension von sozialen Situationen in Schule und

Unterricht und können diese in der pädagogischen Praxis thematisieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Lehrveranstaltung aus dem LA-PluS-Angebot „Interkulturelle

Kompetenz“ (Seminar)

2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 3 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie:

- sensibel auf kulturelle und sprachliche Differenzen und damit verbundene Stereotype

und Vorurteile reagieren können.

- sich mit interkulturellen Ansätzen und Theorien auseinandersetzen können.

- in der Lage sind die Kulturabhängigkeit eigener und fremder Sichtweisen

wahrzunehmen und kritisch zu reflektieren und mit Differenzerfahrungen konstruktiv

umzugehen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Susanne Schneider

Berlind Falck

Angebotshäufigkeit: Dauer:
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jedes Semester 1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Erz.916 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Erz.916: LA-PluS: Unterrichtsentwicklung
English title: LA-PluS: Curriculum development

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

- identifizieren differenziert verschiedene Aspekte eines oder mehrerer Themen, die für

ihre professionsorientierte Entwicklung und/oder die Entwicklung und/oder inhaltliche

Gestaltung von Unterricht und Schule Relevanz haben.

- lernen Modelle und Methoden der Gestaltung und Inszenierung von Lehr-

Lernprozessen kennen und können sie anwenden.

- beschäftigen sich mit verschiedenen Formen der Präsentations- und

Moderationstechniken, und/oder Formen des Projektmanagements und/oder Techniken

zur effizienten Gestaltung der Unterrichtsarbeit.

- beschäftigen sich mit den Gelingensbedingungen guten Unterrichts.

- sind in der Lage, die Qualität von Unterricht zu erkennen.

- verfügen über ein Repertoire an Methoden zur Gestaltung von Lehr-Lernprozessen.

- sind in der Lage, ihre Rolle als Gestalter*innen und Begleiter*innen von Lehr-

Lernprozessen zu reflektieren und zu variieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Lehrveranstaltung aus dem LA-PluS-Angebot

„Unterrichtsentwicklung“ (Seminar)

2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 3 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie:

- verschiedene Formen der Präsentations- und Moderationstechniken, und/oder

Formen des Projektmanagements und/oder Techniken zur effizienten Gestaltung der

Unterrichtsarbeit kennen.

- in der Lage sind, die Qualität von Unterricht zu erkennen.

- über ein Repertoire an Methoden zur Gestaltung und Inszenierung von Lehr-

Lernprozessen verfügen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Susanne Schneider

Berlind Falck

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester
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Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Erz.917: LA-PluS: Medienbildung
English title: LA-PluS: Media education

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

- identifizieren differenziert verschiedene Aspekte eines oder mehrerer Themen, die für

ihre professionsorientierte Entwicklung und/oder die Entwicklung und/ oder inhaltliche

Gestaltung von Unterricht und Schule Relevanz haben.

- sollen sich mit verschiedenen Medien und ihren schulischen Nutzungsmöglichkeiten

für den Unterricht handlungs- und produktionsorientiert auseinandersetzen.

- reflektieren Potenziale, Grenzen und Risiken eines oder mehrerer Medienformate.

- sind in der Lage angemessene Medien für schulische Zwecke einzusetzen.

- können kritisch mit Medien umgehen und eine kritische Auseinandersetzung damit

anregen.

- können digitale Medien nutzen, um mit anderen (angehenden) Lehrenden in

unterschiedlichen Lehr-Lernsettings (lokal oder international) zusammenzuarbeiten,

Erfahrungen und Materialien auszutauschen.

- können Schülerinnen und Schülern bei der medienbasierten Umsetzung eigener

Ideen, Projekte und Produkte unterstützen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Lehrveranstaltung aus dem LA-PluS-Angebot

„Medienbildung“ (Seminar)

2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 3 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie:

- über Potenziale, Grenzen und Risiken eines oder mehrerer Medienformate reflektieren

können.

- in der Lage sind angemessene Medien für schulische Zwecke einzusetzen.

- kritisch mit Medien umgehen können und eine kritische Auseinandersetzung damit

anregen können.

- unterschiedliche (lokale und/oder internationale) Perspektiven auf Medienbildung

kennen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Susanne Schneider

Berlind Falck

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 30.10.2024/Nr. 18 V17-WiSe24/25 Seite 18720



Modul B.Erz.917 - Version 5

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Erz.918: LA-PluS: Schulentwicklung
English title: LA-PluS: School development

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

- identifizieren differenziert verschiedene Aspekte eines oder mehrerer Themen, die für

ihre professionsorientierte Entwicklung und/oder die Entwicklung und/ oder inhaltliche

Gestaltung von Unterricht und Schule Relevanz haben.

- sollen sich mit Fragen der Qualitätsentwicklung von Schule auseinandersetzen.

- kennen Werkzeuge der Schulentwicklung.

- können sich mit Schulen als lernenden Organisationen und den damit verbundenen

sich verändernden Formen der Kooperation und kollegialer Zusammenarbeit

auseinandersetzen.

- sind in der Lage gute Schulen von schlechten Schulen zu unterscheiden.

- erkennen ihre eigene Funktion und Rolle für Schulentwicklungsprozesse.

- können Ideen zur Innovation von Schule und schulischen Handlungsabläufen

entwickeln.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Lehrveranstaltung aus dem LA-PluS-Angebot

„Schulentwicklung“ (Seminar)

2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 3 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie:

- sich mit Fragen der Qualitätsentwicklung von Schule auseinandersetzen können.

- ihre eigene Funktion und Rolle für Schulentwicklungsprozesse kennen.

- sich mit Schulen als lernenden Organisationen und den damit verbundenen

sich verändernden Formen der Kooperation und kollegialer Zusammenarbeit

auseinandersetzen können.

- Ideen zur Innovation von Schule und schulischen Handlungsabläufen entwickeln

können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Susanne Schneider

Berlind Falck

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester
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Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Erz.920 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Erz.920: LA-PluS Kreativitäts-Modul: Innovative Lehr- und
Lernwege
English title: LA-PluS Creativity module: Innovative teaching and learning skills

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

- identifizieren differenziert verschiedene Aspekte eines oder mehrerer Themen, die für

ihre professionsorientierte Entwicklung und/oder die Entwicklung und/ oder inhaltliche

Gestaltung von Unterricht und Schule Relevanz haben.

- sollen die positiven Beziehungen zwischen Kreativität, Persönlichkeitsbildung,

Fähigkeitsentfaltung und Lernen selbst erproben und erfahren.

- können Fachkompetenz und Kreativität in einem Produkt zusammenführen, indem

sie Resultate, Kontroversen und eigene Ideen bzw. Positionen zum Thema in

einer frei wählbaren Darstellungsform (z.B. ästhetische Kommunikation oder unter

Nutzung neuer Medien) synthetisieren und dabei über die Grenzen ihrer alltäglichen

Kommunikationsroutinen hinausgehen und mit kreativen ästhetischen Varianten der

(Medien-) Gestaltung experimentieren.

- sind in der Lage sich mit Inhalten offen und eigenständig auseinanderzusetzen.

- können sich auf ungewöhnliche Ideen und schöpferisches Handeln einlassen.

- können eigene Ideen generieren, umsetzen und präsentieren sowie das Resultat

reflektieren bzw. ggf. diskutieren (ästhetische Kompetenzen, Selbstkompetenz,

Reflexionsfähigkeit).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Frei wählbare Veranstaltungen aus dem Programm von

Lehramt PluS, Module B.Erz.911-918

2 SWS

Lehrveranstaltung: Produktionsorientierte Selbststudieneinheit (max. 78 Stunden)

Inhalte:

Entwicklung eines eigenen kreativ-ästhetischen oder (multi-) medialen Produkts (z.B.

Unterrichtsentwürfe, Übungen im Seminar, Kurzfilm, Hörspiel, Podcast, Plakat, Collage,

Skulptur, Geschichte(n), Gedichtsammlung, Theaterstück, Aufführung, Performance,

Präsentation u.a.) mit Bezug zu einer Veranstaltung von Lehramt PluS.

(betreut durch Koordination oder Dozent*in von Lehramt PluS)

Prüfung: Portfolio (max. 5 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

4 C

Prüfungsanforderungen:

(Schriftliche) Dokumentation des Entstehungsprozesses eines eigenen kreativ-

ästhetischen oder (multi-) medialen Produkts (z.B. Unterrichtsentwürfe, Übungen

im Seminar, Kurzfilm, Hörspiel, Podcast,  Plakat, Collage, Skulptur, Geschichte(n),

Gedichtsammlung, Theaterstück, Aufführung, Performance, Präsentation u.a.) 
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mit Bezug zu einer Veranstaltung von Lehramt PluS.;  Reflexion von Produkt und

Entstehungsprozess mit Bezug auf die eigene berufsbezogene Entwicklung.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Susanne Schneider

Berlind Falck

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Erz.920a - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Erz.920a: LA-PluS Kreativitäts-Modul Digitale Bildung:
Innovative Lehr- und Lernwege
English title: LA-PluS Creativity module Digital Education: Innovative teaching and

learning skills

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

- identifizieren verschiedene Aspekte im Themenbereich Digitale Bildung, die für ihre

professionsorientierte Entwicklung und/oder die Entwicklung und/ oder inhaltliche

Gestaltung von Unterricht und Schule Relevanz haben.

- sollen die positiven Beziehungen zwischen Kreativität, Persönlichkeitsbildung,

Fähigkeitsentfaltung und Lernen selbst erproben und erfahren.

- können Fachkompetenz und Kreativität in einem Produkt zusammenführen, indem sie

Resultate, Kontroversen und eigene Ideen bzw. Positionen zum gewählten Thema unter

Nutzung digitaler Medien synthetisieren.

- sind in der Lage sich mit Inhalten offen und eigenständig auseinanderzusetzen.

- können sich auf ungewöhnliche Ideen und schöpferisches Handeln einlassen.

- können eigene Ideen im Bereich Digitale Bildung generieren, umsetzen und

präsentieren sowie das Resultat reflektieren bzw. ggf. diskutieren (ästhetische

Kompetenzen, Selbstkompetenz, Reflexionsfähigkeit).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Frei wählbare Veranstaltungen aus dem Programm von

Lehramt PluS im Themenbereich Digitale Bildung, Module B.Erz.911-918

2 SWS

Lehrveranstaltung: Produktionsorientierte Selbststudieneinheit (max. 78 Stunden)

Inhalte:

Entwicklung eines eigenen kreativ-ästhetischen oder (multi-) medialen Produkts (z.B.

Unterrichtsentwürfe, Open Educational Resources, Übungen im Seminar, Kurzfilm,

Hörspiel, Podcast, Plakat, Collage, Theaterstück, Aufführung, Präsentation u.a.) mit

Bezug zu einer Veranstaltung von Lehramt PluS im Themenbereich Digitale Bildung.

(betreut durch Koordination oder Dozent*in von Lehramt PluS)

Prüfung: Portfolio (max. 5 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

4 C

Prüfungsanforderungen:

(Schriftliche) Dokumentation des Entstehungsprozesses eines eigenen kreativ-

ästhetischen oder (multi-) medialen Produkts (z.B. Unterrichtsentwürfe, Open

Educational Resources, Übungen im Seminar, Kurzfilm, Hörspiel, Podcast, Plakat,

Collage, Theaterstück, Aufführung, Präsentation u.a.)  mit Bezug zu einer Veranstaltung

von Lehramt PluS im Themenbereich  Digitale Bildung; Reflexion von Produkt und

Entstehungsprozess mit Bezug auf die eigene berufsbezogene Entwicklung.
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Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Susanne Schneider

Dr. Sabina Eggert

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 30.10.2024/Nr. 18 V17-WiSe24/25 Seite 18727



Modul B.Erz.921 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Erz.921: LA-PluS: Berufsfeldbezogene
Zusatzqualifikationen
English title: LA-PluS: Profession-related Additional Qualifications

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

- identifizieren und differenzieren verschiedene Aspekte eines oder mehrerer Themen,

die für ihre professionsorientierte Entwicklung und/oder die Entwicklung und/oder

inhaltliche Gestaltung von Unterricht und Schule Relevanz haben.

- sollen sich unter Praxisbezug mit mehreren Themen und Inhalten und/ oder Methoden

auseinandersetzen, die im späteren Berufsalltag relevant sind.

- sind in der Lage, wichtige Faktoren des Lehrberufs zu identifizieren, eigene

Schwerpunkte zu setzen und diese unter Zuhilfenahme von Experten(wissen) zu

vertiefen bzw. zu verbessern.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Lehrveranstaltung aus dem LA-PluS-Angebot

„Berufsfeldbezogene Zusatzqualifikationen“ (Seminar)

2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 3 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie:

- sich unter Praxisbezug mit mehreren Themen und Inhalten und/ oder Methoden

auseinandersetzen können, die im späteren Berufsalltag relevant sind.

- in der Lage sind, wichtige Faktoren des Lehrberufs zu identifizieren, eigene

Schwerpunkte zu setzen und diese unter Zuhilfenahme von Experten(wissen) zu

vertiefen bzw. zu verbessern.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Susanne Schneider

Berlind Falck

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.SPL.921: Fachwissenschaftliche und fachdidaktische
Aspekte des Faches Geschichte in der Gesellschaftslehre
English title: Scientific and didactic aspects of history in Social Studies

5 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

- kennen neuere geschichtswissenschaftliche Forschungsfelder, Theorien, Leitbegriffe

und Methoden.

- können zentrale Forschungsdebatten wiedergeben und kritisch beurteilen.

- können Methoden zur Analyse von Quellen unterschiedlicher Art anwenden.

- reflektieren die Bildungsziele von Geschichtsunterricht sowie fachdidaktische Aufgaben

und Fragestellungen in Theorie, Empirie und Pragmatik.

- haben sowohl Kenntnis der psychologischen Voraussetzungen des Geschichtslernens

als auch der organisatorischen Rahmenbedingungen von Geschichtslernen in der

Schule (Rahmenrichtlinien, Begründung von Unterrichtsthemen etc.).

-entwickeln die Fähigkeit zum adäquaten Umgang mit fachspezifischen Medien und

Methoden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

94 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in die Geschichtswissenschaft (Vorlesung)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

2 SWS

Lehrveranstaltung: Einführung in die schulische Geschichtsvermittlung (Seminar)

Angebotshäufigkeit: jedes Semester

2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme im Seminar

5 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie:

- zentrale geschichtswissenschaftliche Forschungsfelder, Theorien, Leitbegriffe und

Methoden kennen,

- Methoden zur Analyse von Quellen anwenden,

- Bildungsziele von Geschichtsunterricht reflektieren,

- mit fachdidaktischen Aufgaben und Fragestellungen in Theorie, Empirie und Pragmatik

umgehen können,

- Kenntnis der organisatorischen Rahmenbedingungen von Geschichtslernen in der

Schule (Rahmenrichtlinien, Begründung von Unterrichtsthemen etc.) haben,

- die Fähigkeit zum adäquaten Umgang mit fachspezifischen Medien und Methoden

haben.

Zugangsvoraussetzungen: Empfohlene Vorkenntnisse:
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keine keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Susanne Schneider

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1-2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

12

Bemerkungen:

Die Vorlesung Einführung in die Geschichtswissenschaft ist ein Angebot des Seminars für Mittlere

und Neuere Geschichte aus dem Modul B.Gesch.201. Das Seminar Einführung in die schulische

Geschichtsvermittlung ist ein Angebot der Abteilung Didaktik der Geschichte aus dem Modul B.Gesch.700.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.SPL.922: Fachwissenschaftliche und fachdidaktische
Aspekte des Faches Erdkunde in der Gesellschaftslehre
English title: Scientific and didactic aspects of geography in Social Studies

5 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

- verstehen theoretische wirtschaftswissenschaftliche Erklärungsansätze zu

Standortfragen von Wirtschaftseinheiten sowie ihre kritische Analyse.

- kennen regionalökonomische Entwicklungen sowohl theoretisch als auch exemplarisch

auf verschiedenen Maßstabsebenen.

- können Herausforderungen und Problemstellungen der Globalisierung erkennen und

reflektieren.

- verfügen über ein Grundlagenwissen zu theoretischen und praktischen Ansätzen der

Geographiedidaktik für den schulischen Einsatz.

- kennen erdkundliche Unterrichtsziele und –inhalte sowie fachdidaktische Ansätze und

Arbeitsmethoden.

- können Lernmaterialien unter didaktischen Gesichtspunkten erstellen sowie mit

passendem Medieneinsatz präsentieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

94 Stunden

Lehrveranstaltung: Wirtschaftsgeographie (Vorlesung)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

2 SWS

Lehrveranstaltung: Einführung in die schulische Geographiedidaktik (Seminar)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

2 SWS

Prüfung: ein Referat (ca. 30 min.) mit schriftl. Ausarbeitung (max. 20 S.)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

5 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden sind in der Lage:

- wirtschaftswissenschaftliche Theorien und Standortfragen zu verstehen,

- regionalökonomische Entwicklungen zu beschreiben und zu reflektieren,

- Herausforderungen und Problemstellungen der Globalisierung zu erkennen und zu

reflektieren,

- geographiedidaktisches Grundlagenwissen für den schulischen Einsatz anzuwenden.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Tobias Reeh

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester
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Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

12

Bemerkungen:

Die Vorlesung Wirtschaftsgeographie ist ein Angebot der Fakultät für Geowissenschaften und Geographie

aus dem Modul B.Geg.16 (Lehrveranstaltung B.Geg.16.2).
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.SPL.923: Fachwissenschaftliche und fachdidaktische
Aspekte des Faches Politik/Wirtschaft in der Gesellschaftslehre
English title: Scientific and didactic aspects of politics/economics in Social Studies

5 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

- haben einen guten Überblick über die institutionellen Grundlagen sowie die historische

Entwicklung des politischen Systems der Bundesrepublik Deutschland.

- beschreiben und analysieren die Entwicklung, Struktur und Dynamik des

politischen Systems der Bundesrepublik Deutschland einschließlich der wesentlichen

Verfassungsprinzipien.

- sind in der Lage, die Inhalte politischer Entscheidungen in Bezug zu setzen zu den

Interdependenzen der institutionellen und historischen Gegebenheiten des politischen

Systems mit der Dynamik von politischen Machtverhältnissen im föderalen System.

- können diese Interdependenzen mit Hilfe sozialwissenschaftlicher Methoden

eigenständig beschreiben und diskutieren.

- reflektieren Ziele und Inhalte politischer Bildung vor dem Hintergrund des

politikdidaktischen Diskurses und setzen diese mit methodischen Zugängen der

politischen Bildung in Beziehung.

- kennen Prinzipien und Methoden der politischen Bildung und reflektieren diese

anwendungsorientiert vor dem Hintergrund unterrichtspraktischer Relevanz.

- beziehen sozialwissenschaftliche Erkenntnisse und Schülervorstellungen über Politik

modellhaft aufeinander und leiten Unterrichtsgegenstände daraus ab.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

94 Stunden

Lehrveranstaltung: Politisches System der Bundesrepublik Deutschland oder Die

BRD in Europa (Vorlesung)

Angebotshäufigkeit: Das Politische System der Bundesrepublik Deutschland: jedes

Wintersemester; Die BRD in Europa: jedes Sommersemester

2 SWS

Lehrveranstaltung: Einführung in die Politikdidaktik (Seminar)

Angebotshäufigkeit: jedes Semester

2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar; Vortrag (ca. 15 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung

(max. 10 Seiten) in LV 2

5 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie in der Lage sind:

- das politische Geschehen nach den Dimensionen polity, politics und policy zu

unterscheiden,

- grundlegende institutionelle Strukturen (polity) demokratischer politischer Systeme wie

Parlament, Staatsstruktur, Wahl- und Parteiensystem zu beschreiben,
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- Politikprozesse (politics) sowie die Rolle von Parteien, Interessengruppen und

politischer Kommunikation in ihnen zu analysieren,

- Inhalte und Ergebnisse politischer Entscheidungen (policy) in Bezug setzen zu den

Interdependenzen der institutionellen und historischen Gegebenheiten politischer

Systeme sowie der Dynamik politischer Machtverhältnisse,

- politische Bildung im Spannungsfeld gesellschaftlich-normativer Erwartungshaltungen

und individueller Lernkontexte einzuordnen,

- Politikfelder und deren Reflexionsebenen zu beschreiben und diese

unterrichtsbezogen im Hinblick auf die politischen Analyse-, Urteils-,

Handlungskompetenzen der Lernenden zu problematisieren,

- zentrale Prinzipien und Methoden der politischen Bildung zu artikulieren und diese

anwendungsorientiert vor dem Hintergrund unterrichtspraktischer Relevanz zu

reflektieren.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Susanne Schneider

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1-2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

12

Bemerkungen:

Die Vorlesung Politisches System der Bundesrepublik Deutschland ist ein Angebot der

Sozialwissenschaftlichen Fakultät aus dem Modul B.Pol.700. Die Vorlesung die BRD in Europa ist ein

Angebot der Sozialwissenschaftlichen Fakultät aus dem Modul B.Pol.102. Das Seminar Einführung in die

Politikdidaktik ist ein Angebot der Sozialwissenschaftlichen Fakultät aus dem Modul B.Pol.900.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.SPL.924: Praxismodul Gesellschaftslehre
English title: Practical experience in Social Studies

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

- reflektieren die Bildungsziele und Bildungsinhalte des Faches Gesellschaftslehre.

- haben Kenntnisse zu den fachdidaktischen Erfordernissen von fächerintegrativem

Unterricht im Spannungsfeld von Disziplinarität und Interdisziplinarität und können

theoretische und praktische Ansätze einer Didaktik der Gesellschaftslehre für den

schulischen Einsatz analysieren.

- entwickeln Lehr-Lern-Settings für den fächerintegrativen Unterricht unter

fachdidaktischen Gesichtspunkten, Medien und Methoden an ausgewählten Themen

und erproben diese.

- analysieren und reflektieren die Hospitationen und Unterrichtsauftritte entlang

fachdidaktischer Kriterien.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

65 Stunden

Selbststudium:

115 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorbereitung, Begleitung und Auswertung der Praxisphase in

Gesellschaftslehre (Seminar)

3 SWS

Lehrveranstaltung: Praxisphase Gesellschaftslehre (max. 23 Stunden)

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar und der Praxisphase

6 C

Prüfungsanforderungen:

- Reflexion der Bildungsinhalte und Bildungsziele des Faches Gesellschaftslehre;

- Kenntnis einzelner Aspekte der Planung, Durchführung, Analyse und Reflexion von

Unterricht im Fach Gesellschaftslehre;

- Planung von Lehr-Lern-Settings in Gesellschaftslehre im Spannungsfeld von

Disziplinarität und Interdisziplinarität unter Verwendung adäquater methodischer und

medialer Mittel;

- Reflexion selbständig durchgeführten Unterrichts.

Zugangsvoraussetzungen:

zwei der folgenden Module:

B.SPL.921, B.SPL.922, B.SPL.923

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Susanne Schneider

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:
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Maximale Studierendenzahl:

12
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.SPL.925: Fachwissenschaftliche und fachdidaktische
Grundlagen Biologie
English title: Introductory Biology and Didactics

5 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

- kennen die fachwissenschaftlichen Grundlagen sowie die inhaltsbezogenen

Kompetenzen des Kerncurriculums für die Sekundarstufe I und sind in der Lage, sich

anhand von Literatur selbständig in diese Themenfelder vertieft einzuarbeiten.

- kennen biologische Denk- und Arbeitsweisen und fachspezifische Erkenntnismethoden

der Biologie.

- besitzen die Fähigkeit, fachwissenschaftliche und fachdidaktische Theorien, Modelle

und Konzeptionen zu rezipieren, zu reflektieren und diese auf schulische Praxisfelder

anzuwenden.

- sind in der Lage, fachliche Inhalte auf schülergerechtem Niveau zu rekonstruieren.

- nutzen Kenntnisse über Vermittlungsformen im Biologieunterricht und Methoden der

Unterrichtsplanung und -auswertung.

- sind vertraut mit verschiedenen fachdidaktischen Konzeptionen und Modellen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

94 Stunden

Lehrveranstaltung: Schulbezogene Biologie und Biologiedidaktik für

Naturwissenschaftler – Teil 1 (Seminar)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

2 SWS

Lehrveranstaltung: Schulbezogene Biologie und Biologiedidaktik für

Naturwissenschaftler – Teil 2 (Seminar)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Bearbeitung vor- bzw. nachbereitender Aufgaben; regelmäßige, aktive Teilnahme in den

Seminaren

5 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Prüfung nach, dass sie:

-die fachwissenschaftlichen Grundlagen der Biologie, bezogen auf das

Niedersächsische Kerncurriculum der Sek. I und die Basiskonzepte im Biologieunterricht

kennen,

- mit biologiedidaktischen Konzepten vertraut sind und diese anwenden können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Susanne Bögeholz
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Dr. Sabina Eggert

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15

Bemerkungen:
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.SPL.926: Fachwissenschaftliche und fachdidaktische
Grundlagen Chemie
English title: Introductory Chemistry and Didactics

5 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

- kennen die fachwissenschaftlichen Grundlagen sowie inhaltsbezogenen Kompetenzen

des Kerncurriculums für die Sekundarstufe I und sind in der Lage, sich anhand von

Literatur selbstständig in diese Themenfelder vertieft einzuarbeiten.

- kennen die fachwissenschaftlichen Grundlagen und Bezüge der Basiskonzepte der

Chemie.

- sind in der Lage, fachliche Inhalte in unterrichtsrelevanten Bereichen zu vertiefen.

- kennen Ziele und Inhalte des Chemieunterrichts.

- sind in der Lage, fachliche Inhalte auf schülergerechtem Niveau zu rekonstruieren.

- nutzen Kenntnisse über Vermittlungsformen im Chemieunterricht und Methoden der

Unterrichtsplanung und -auswertung.

- sind vertraut mit verschiedenen fachdidaktischen Konzeptionen und Modellen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

94 Stunden

Lehrveranstaltung: Schulbezogene Chemie und Chemiedidaktik für

Naturwissenschaftler - Teil 1 (Seminar)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

2 SWS

Lehrveranstaltung: Schulbezogene Chemie und Chemiedidaktik für

Naturwissenschaftler - Teil 2 (Seminar)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Bearbeitung von vor- und nachbereitenden Aufgaben, regelmäßige aktive Teilnahme in

den Seminaren.

5 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass Sie:

- die fachwissenschaftlichen Grundlagen der Chemie, bezogen auf das

Niedersächsische  Kerncurriculum der Sek I und die Basiskonzepte im Chemieunterricht

kennen,

- mit fachdidaktischen Modellen sowie Konzepten vertraut sind und diese anwenden

können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Thomas Waitz
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Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 3

Maximale Studierendenzahl:

15

Bemerkungen:

Bei der Belegung des Moduls ist darauf zu achten, dass zuerst Teil 1 und im Anschluss Teil 2 des Moduls

belegt werden muss.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.SPL.927: Fachwissenschaftliche und fachdidaktische
Grundlagen Physik
English title: Introductory Physics and Didactics

5 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

- kennen die fachdidaktischen und fachwissenschaftlichen Grundlagen des

Kerncurriculums für die Sekundarstufe I und sind in der Lage, sich in diese anhand von

Literatur selbstständig vertieft einzuarbeiten.

- besitzen die Fähigkeit, fachwissenschaftliche und fachdidaktische Theorien, Modelle

und Konzeptionen zu rezipieren, zu reflektieren und diese auf schulische Praxisfelder

anzuwenden.

- verfügen über ein strukturiertes fachdidaktisches und fachwissenschaftliches Wissen.

- können auf der Basis solider Grundkenntnisse zentrale fachwissenschaftliche und

fachdidaktische Fragestellungen und Aussagen, insbesondere in Hinblick auf einen

Praxisbezug, erläutern.

- können wichtige fachdidaktische Konzepte sowie Forschungsmethoden darstellen und

erläutern.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

94 Stunden

Lehrveranstaltung: Schulbezogene Physik und Physikdidaktik für

Naturwissenschaftler - Teil 1 (Seminar)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

2 SWS

Lehrveranstaltung: Schulbezogene Physik und Physikdidaktik für

Naturwissenschaftler - Teil 2 (Seminar)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Bearbeitung von vor- und nachbereitenden Aufgaben sowie die Erstellung von

Lernstationen für den unterrichtlichen Einsatz in LV 1, Gestaltung einer Seminarsitzung

in LV 2, regelmäßige aktive Teilnahme an den Seminaren.

5 C

Prüfungsanforderungen:

Grundlagen der klassischen Physik bezogen auf das Nds. KC, historische und

gesellschaftliche Entwicklung der Physikdidaktik, Bildungsstandards und Kerncurricula,

Kompetenzen, Experimente im Physikunterricht, Modelle im Physikunterricht,

Schülervorstellungen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Susanne Schneider

Angebotshäufigkeit: Dauer:
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jährlich 1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 3

Maximale Studierendenzahl:

15
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.SPL.928: Praxismodul Unterrichten von
Naturwissenschaften
English title: Practice Module Teaching Natural Sciences

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

- sind in der Lage, Unterrichtssequenzen für den naturwissenschaftlichen Unterricht in

einem kollegialen (interdisziplinären) Team zu entwickeln.

- greifen bei der Entwicklung von Unterrichtssequenzen auf bestehende  Konzepte aus

der Literatur und Praxis zurück und können diese der jeweiligen Situation entsprechend

reflektiert, sachlogisch und begründet einsetzen.

- erschließen sich unbekannte Themenfelder an Hand von Sachanalysen, Fachliteratur

und eigener Recherche und können die Inhalte didaktisch rekonstruieren.

- sind in der Lage, eine selbstentwickelte Unterrichtssequenz in der schulischen Praxis

umzusetzen, berücksichtigen dabei die Eigenheiten einer situationsspezifischen

Lerngruppe und können auch fachfremde Bezüge lehren.

- können über ihre Stärken und Schwächen reflektieren sowie das Feedback anderer

konstruktiv nutzen.

- sind in der Lage, das Potential und die Herausforderungen des Fächerübergriffs

in den Naturwissenschaften zu benennen und in die bestehenden Konzepte der

Bildungslandschaft einzuordnen.

- sind in der Lage, einen gendersensiblen und differenzierten Unterricht in den

Naturwissenschaften umzusetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

65 Stunden

Selbststudium:

115 Stunden

Lehrveranstaltung: Vor- und Nachbereitung der Praxisphase (Seminar)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

3 SWS

Lehrveranstaltung: Praxisphase (max. 23 Stunden)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige, aktive Teilnahme Seminar und Praxisphase

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden zeigen anhand eines Portfolios mit Produkten Ihres Lernprozesses,

dass sie die oben genannten Kompetenzen erworben haben.

Zugangsvoraussetzungen:

mindestens eines der folgenden Module:

B.SPL.925, B.SPL.926, B.SPL.927

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Susanne Schneider
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Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 30.10.2024/Nr. 18 V17-WiSe24/25 Seite 18744



Modul B.SPL.929 - Version 6

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.SPL.929: Introduction to Content and Language Integrated
Learning
English title: Introduction to Content and Language Integrated Learning

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

- kennen die historische Entwicklung Bilingualen Sachfachunterrichts und die

verschiedenen Realisierungsformen im deutschen Bildungssystem.

- kennen Ziele, Gestaltungsprinzipien und didaktische Konzepte des CLIL-Ansatzes

sowie des Bilingualen Sachfachunterrichts, darunter den Ansatz doppelter Fachliteralität

und funktionaler Mehrsprachigkeit.

- können Chancen und Herausforderungen Bilingualen Sachfachunterrichts erörtern und

kennen unterschiedliche methodische Ansätze (z.B. Scaffolding), um adäquat auf diese

Herausforderungen zu reagieren.

- können über Einsatzmöglichkeiten und Anpassungsnotwendigkeiten

sachfachbezogenen Materials im CLIL-Kontext reflektieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Introduction to Content and Language Integrated Learning

(Seminar)

2 SWS

Prüfung: Präsentation in Gruppen (ca. 30 Min.) mit anschließender

Diskussionsleitung und schriftlicher Ausarbeitung der Gruppenpräsentation in

Kleingruppen (max. 15 Seiten Gesamtleistung, max. 7 Seiten pro Person)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

4 C

Prüfungsanforderungen:

Verbindung von im Studium bereits erworbenen fremdsprachendidaktischen und/oder

sachfachdidaktischen Theorien, Methoden und Fragestellungen mit Theorien und Zielen

von CLIL-Unterricht.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Englischkenntnisse gemäß Mittelstufe II (B.2)

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Sabina Eggert

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.SPL.930: Bilingual Social Sciences - in Theory
English title: Bilingual Social Sciences - in Theory

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

- können Chancen und Schwierigkeiten des Bilingualen Unterrichts aus

fremdsprachendidaktischer wie aus sachfachdidaktischer Sicht erörtern.

- kennen unterschiedliche Scaffolding Konzepte und Maßnahmen und können diese

erkennen, einsetzen und deren Einsatz kritisch reflektieren.

- verfügen über fundierte Kenntnis spezifischer sachfachdidaktischer wie

fremdsprachendidaktischer Zugänge, so dass sie Bilingualen Unterricht differenziert und

insbesondere unter Berücksichtigung der jeweils spezifischen Kompetenzen einordnen

und darüber reflektieren können.

- erschließen sich aus fachspezifischer Sicht und im Rahmen der curricularen Vorgaben

geeignete Themenfelder für Bilingualen Unterricht.

- können fachlich fundiert und sprachlich reflektiert thematische Unterrichtssequenzen

für den Bilingualen Unterricht in den Fächern Geschichte, Politik und Wirtschaft

sowie Geographie entwerfen und dabei sachfach- wie fremdsprachendidaktische

Überlegungen berücksichtigen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Teaching History, Politics/Economics, and Geography I

(Seminar)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

2 SWS

Lehrveranstaltung: Teaching History, Politics/Economics, and Geography II

(Seminar)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Präsentation (ca. 30 Min) und regelmäßige Teilnahme in beiden Lehrveranstaltungen

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie:

- Einführungsgründe und Realisierungsformen Bilingualen Unterrichts kennen und mit

den Chancen und Schwierigkeiten dieses Unterrichtsprinzips vertraut sind,

- Scaffolding Konzepte kennen, einsetzen und über deren Einsatz kritisch reflektieren

können,

 - Themenfelder im Curriculum identifizieren können, die sich aus sachfachdidaktischer

und fremdsprachendidaktischer Perspektive für Bilinguale Unterrichtssequenzen in

Gesellschaftswissenschaften anbieten,

- Bilinguale Unterrichtssequenzen entwerfen und über diese didaktisch fundiert

reflektieren können.

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 30.10.2024/Nr. 18 V17-WiSe24/25 Seite 18746



Modul B.SPL.930 - Version 6

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Englischkenntnisse gemäß Mittelstufe II (B.2)

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Susanne Schneider

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15

Bemerkungen:

Lehrveranstaltung 1 muss vor Lehrveranstaltung 2 absolviert werden.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.SPL.931: Bilingual Social Sciences - in Practice
English title: Bilingual Social Sciences - in Practice

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

- erschließen sich aus fachspezifischer Sicht und im Rahmen der curricularen Vorgaben

geeignete Themenfelder für Bilingualen Unterricht.

- können fachlich fundiert und sprachlich reflektiert thematische Unterrichtssequenzen

für den Bilingualen Unterricht in den Fächern Geschichte, Politik und Wirtschaft sowie

Geographie entwerfen, dabei sachfach- wie fremdsprachendidaktische Überlegungen

berücksichtigen und praktisch umsetzen.

- können am eigenen Unterrichtsbeispiel über ihre Entwürfe und Umsetzungen

reflektieren; insbesondere in Hinblick auf die Realisierbarkeit didaktischer

(Kompetenz-)Forderungen.

- sind theoretisch und erfahrungsbasiert nachhaltig sensibilisiert für Chancen und

Schwierigkeiten Bilingualen Unterrichts.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

65 Stunden

Selbststudium:

115 Stunden

Lehrveranstaltung: Teaching History, Politics/Economics, and Geography – hands

on (Vorbereitung, Begleitung, Auswertung Praxisphase) (Seminar)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

3 SWS

Lehrveranstaltung: Praxisphase (max. 23 Stunden)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Durchführung einer Unterrichtssequenz (ca. 45 Min), regelmäßige Teilnahme im

Seminar und der Praxisphase

6 C

Prüfungsanforderungen:

In der Modulprüfung weisen die Studierenden nach, dass sie:

- aus fachspezifischer Sicht geeignete Themenfelder für Bilingualen Unterricht im

Curriculum identifizieren und didaktisch reflektiert für die Praxis nutzbar machen können,

- anhand ihrer entworfenen und umgesetzten Unterrichtsbeispiele insbesondere über

die Realisierbarkeit didaktischer Forderungen reflektieren und dabei sachfach- wie

fremdsprachendidaktische Perspektiven erfahrungsbasiert einnehmen können.

Zugangsvoraussetzungen:

B.SPL.929, B.SPL.930

Empfohlene Vorkenntnisse:

Englischkenntnisse gemäß Oberstufe I (C.1)

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Susanne Schneider

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:
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zweimalig

Maximale Studierendenzahl:

15
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.SPL.932: Teaching Natural Science Subjects
English title: Teaching Natural Science Subjects

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

- kennen die fachdidaktischen Grundlagen bilingualen Sachfachunterrichts in den

naturwissenschaftlichen Fächern, darunter didaktische Prinzipien, sachgemäße

Arbeitsweisen und Unterrichtsmethoden, und können diese erläutern.

- können kompetenz- und kontextorientiertes Lehrmaterial und kleinere

Unterrichtssequenzen unter Berücksichtigung der Spezifika bilingualen

Sachfachunterrichts planen, durchführen und auswerten. Dabei können sie (bei

geeigneten naturwissenschaftlichen Themen) Aspekte der Förderung interkultureller

Kompetenz berücksichtigen.

- können eine Unterrichtseinheit, ein Projekt oder eine empirische Studie entwickeln

und/oder durchführen und auswerten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Teaching Natural Science Subjects I (Seminar)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

2 SWS

Lehrveranstaltung: Teaching Natural Science Subjects II (Seminar)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (Schriftliche Ausarbeitung einer Unterrichteinheit, eines

Projekts oder einer empirischen Studie, max. 24 Seiten zuzüglich Anhang in

Kleingruppen)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme; Ausarbeitung eines Lehrmaterials in Kleingr. inkl. Vorstellung,

Erprobung und Disk. in LV 1; Ausarbeitung u/o Durchführung einer Unterrichtseinheit,

emp. Studie oder eines Projekts in Kleingr. inkl. Vorstellung und Disk. in LV 2

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie:

- eine kompetenzorientierte Unterrichtseinheit, ein Projekt oder eine empirische

Studie entwickeln und/oder durchführen und auswerten können (inkl. schriftlicher

Dokumentation). 

Zugangsvoraussetzungen:

B.SPL.929

Empfohlene Vorkenntnisse:

Englischkenntnisse gemäß Mittelstufe II (B.2)

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Susanne Bögeholz

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:
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Maximale Studierendenzahl:

15

Bemerkungen:

Lehrveranstaltung 1 muss vor Lehrveranstaltung 2 absolviert werden. Die Veranstaltung Teaching Natural

Science Subjects I ist ein Angebot der Fakultät für Biologie und Psychologie aus dem Modul B.Bio.205.

Die Veranstaltung Teaching Natural Science Subjects II ist ein Angebot der Fakultät für Biologie und

Psychologie aus dem Modul M.Bio.220-2.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.SPL.933: Praxismodul Teaching Natural Science Subjects
English title: Practice Module Teaching Natural Science Subjects

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

- erschließen sich aus sachfachspezifischer Sicht und im Rahmen der

curricularen Vorgaben geeignete Themenfelder für Bilingualen Unterricht in den

naturwissenschaftlichen Fächern.

- können fachlich fundiert und sprachlich reflektiert Unterrichtssequenzen für den

Bilingualen Unterricht in den Fächern Biologie, Chemie und Physik entwerfen, dabei

sachfach- wie fremdsprachendidaktische Überlegungen berücksichtigen und praktisch

umsetzen.

- können über Unterrichtsentwürfe und Umsetzungen von Bildungsveranstaltungen

reflektieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

65 Stunden

Selbststudium:

115 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorbereitung, Begleitung und Auswertung der Praxisphase

(Seminar)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

3 SWS

Lehrveranstaltung: Praxisphase Teaching Natural Science Subjects (max. 23

Stunden)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten zuzüglich Anhang)

Prüfungsvorleistungen:

Präsentation eines Stundenentwurfs (ca. 30 min), regelmäßige Teilnahme im Seminar

und der Praxisphase

6 C

Prüfungsanforderungen:

In der Modulprüfung weisen die Studierenden nach, dass sie

- aus sachfachspezifischer Sicht geeignete Themenfelder für Bilingualen Unterricht in

den naturwissenschaftlichen Fächern erschließen können,

- fachlich fundierte und sprachlich reflektierte Unterrichtssequenzen für den Bilingualen

Unterricht entwickeln und praktisch umsetzen können,

- Unterricht im Hinblick auf didaktische Prinzipien Bilingualen Unterrichts reflektieren

können.

Zugangsvoraussetzungen:

B.SPL.929, B.SPL.932

Empfohlene Vorkenntnisse:

Englischkenntnisse gemäß Oberstufe I (C.1)

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Susanne Bögeholz

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:
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zweimalig

Maximale Studierendenzahl:

15
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.SPL.934: Grundlagen Nachhaltiger Entwicklung und
Bildung für Nachhaltige Entwicklung (BNE) I
English title: Introduction to Sustainability /Education for Sustainable Development

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

• erhalten einen Überblick über die Geschichte des Begriffs Nachhaltigkeit, über

die aktuellen Modelle und Diskurse sowie über die politische Umsetzung einer

Nachhaltigen Entwicklung in Deutschland und weltweit.

• machen sich vertraut mit unterschiedlichen Perspektiven auf das Konzept der

Nachhaltigkeit in verschiedenen Disziplinen.

• reflektieren anhand ausgewählter Themen zur Nachhaltigkeit über Möglichkeiten,

ihr eigenes Handeln nachhaltiger zu gestalten.

• entwickeln ein Verständnis der Notwendigkeit von Bildung für Nachhaltige

Entwicklung und erhalten eine Einführung in die theoretischen Grundlagen des

Konzepts.

• können Ziele des Konzepts und die damit verbundene Gestaltungskompetenz

erläutern und lernen Lehr-/Lernkonzepte von BNE kennen, insbesondere das

selbstregulierte Lernen.

• kennen Gestaltungsprinzipien und methodische Zugänge von BNE für den

Unterricht und reflektieren diese u.a. vor dem Hintergrund des Beutelsbacher

Konsenses.

• können den Entwicklungsstand von BNE in Deutschland und vorliegende

Erkenntnisse über die Effekte von BNE darstellen sowie Integrationsmöglichkeiten

in die Bildungslandschaft erörtern.

• sind in der Lage, komplexe Probleme mehrperspektivisch zu betrachten und mit

ihnen umzugehen.

• können Ansätze Nachhaltiger Entwicklungen analysieren, bewerten sowie mit

Bildungsprozessen in Verbindung bringen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Nachhaltigkeit - Grundlagen (Vorlesung oder Seminar) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Bildung für Nachhaltige Entwicklung I (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Elektronische Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Referat (ca. 10 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 5 Seiten) in

Lehrveranstaltung 1

6 C

Prüfungsanforderungen:

Selbständige Erarbeitung von wissenschaftlichen Themen, Präsentation von

wissenschaftlichen Inhalten, Erstellung einer schriftlichen Ausarbeitung zum

präsentierten Thema. Nachweis der Kenntnisse über die in der virtuellen

Lehrveranstaltung vermittelten Inhalte.

Zugangsvoraussetzungen: Empfohlene Vorkenntnisse:

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 30.10.2024/Nr. 18 V17-WiSe24/25 Seite 18754



Modul B.SPL.934 - Version 7

keine keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Susanne Schneider

Dr. Sabina Eggert

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.SPL.935: Vertiefung - Bildung für Nachhaltige Entwicklung
(BNE) II
English title: Specialization - Education for Sustainable Development

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

- vertiefen und erweitern die im Einführungsmodul vermittelten Grundlagen von

Nachhaltigkeit und einer Bildung für Nachhaltige Entwicklung.

- vertiefen ihre Kenntnisse zu Gestaltungsprinzipien und didaktischen Konzepten

von BNE und reflektieren diese im Hinblick auf zukünftige eigene Umsetzungen im

schulischen und außerschulischen Kontext.

- kennen seine Ziele, didaktischen Prinzipien und methodischen Zugänge und

reflektieren diese u.a. vor dem Hintergrund des Beutelsbacher Konsenses.

- lernen verschiedene außerschulische Bildungsorte und deren Umsetzungen von BNE

kennen.

- bauen ihr nachhaltigkeitsrelevantes Fachwissen anhand unterschiedlicher

Themenfelder aus verschiedenen Disziplinen aus.

- analysieren Bildungsmaterialien zu BNE und sind fähig, diese inhaltlich und didaktisch

zu reflektieren und auf neue Problemkontexte zu übertragen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Bildung für Nachhaltige Entwicklung II (Seminar)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

4 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis der Kenntnis und kriterienorientierten Reflexion von Zielen und

(interdisziplinären) Ansätzen einer Bildung für Nachhaltige Entwicklung.

Zugangsvoraussetzungen:

B.SPL.934

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Susanne Schneider

Dr. Sabina Eggert

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.SPL.936: Praxismodul - Bildung für Nachhaltige
Entwicklung (BNE)
English title: Practical module - Education for Sustainable Development

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

- besitzen didaktisches, fachliches und fächerübergreifendes Wissen, das sie auf

Bildungsvorhaben zu Nachhaltiger Entwicklung transferieren können.

- erkennen Lernbedarfe, können diesen angemessen begegnen und konkrete fachliche

sowie interdisziplinäre Zugänge zu BNE entwickeln.

- sind in der Lage, anhand von Themenfeldern wie Klimawandel, Biodiversität oder

Ressourcenschonung aus den jeweiligen verschiedenen Fachperspektiven heraus

gemeinsam Lehrkonzepte zu erarbeiten und zu erproben. Dabei sind Kooperationen mit

Schulen, außerschulischen Lernorten oder anderen Nachhaltigkeitsinitiativen möglich.

- können Wege aufzeigen und dazu motivieren, im Sinne einer an Nachhaltigkeit

orientierten Lebensweise bzw. Gesellschaft aktiv zu werden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

65 Stunden

Selbststudium:

115 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorbereitung, Begleitung und Nachbereitung der Praxisphase

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

3 SWS

Lehrveranstaltung: Praxisphase (max. 23 Stunden)

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme im Seminar und der Praxisphase

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie Bildungsvorhaben im Sinne der

Nachhaltigen Entwicklung entwickeln, durchführen und beurteilen können.

Zugangsvoraussetzungen:

B.SPL.934, B.SPL.935

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Susanne Schneider

Dr. Sabina Eggert

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Inf.1609: Informatikgrundlagen im Bereich Digitalisierung
für Lehramtsstudierende ohne das Fach Informatik
English title: Computer science basics in the field of digitalisation for teacher students

without the subject Computer science

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls sollten die Studierenden ...

• über inhaltsbezogene und prozessbezogene Kompetenzen der Informatik

verfügen, die im Bereich „Digitalisierung“ zur kritischen Reflexion über digitale

Systeme befähigen.

• die grundlegenden technischen Konzepte des Aufbaus von Informatiksystemen

und dem Internet beschreiben können und deren Auswirkungen, Chancen und

Grenzen reflektieren.

• die Notwendigkeit von Codierungen erläutern können und die Grenzen der

Codierbarkeit reflektieren.

• die Prinzipien der (a-)symmetrischen Verschlüsselung und Authentifikation

beschreiben können.

• zwischen Daten und Information unterscheiden können und Interpretationen von

Daten als solche in digitalen Systemen erkennen können.

• prinzipielle Grundlagen formaler Sprachen beschreiben können und deren

Auswirkungen im Bereich Digitalisierung diskutieren können.

• eigene Problemlösestrategien algorithmisch mit graphischen

Programmiersprachen im begrenzten Umfang umsetzen können.

• eigene Problemlösestrategien aus dem Bereich „physical computing“ algorithmisch

mit graphischen Programmiersprachen im begrenzten Umfang umsetzen können.

• im begrenzten Umfang Datenbankabfragen mit SQL erstellen können.

• die Vielfalt algorithmischer Lösungsmöglichkeiten reflektieren und erläutern

können, dass Algorithmen nie alternativlos sind.

• Modellierung im informatischen Sinne beschreiben und im begrenzten Umfang

im Rahmen von Programmierbeispielen anwenden können und Beispiele für

Modellierungsgrenzen benennen können.

• numerische, praktische und theoretische Grenzen der Informatik, sowie Grenzen

der Formalisierung benennen können.

• die grundlegenden Prinzipien der Data Science Methoden und des maschinellen

Lernens beschreiben und die Chancen und Risiken reflektieren können.

• ethische und moralische Grenzen der Informatik und Data Science in

Anwendungsbeispielen identifizieren können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Informatikgrundlagen im Bereich Digitalisierung für

Lehramtsstudierende ohne das Fach Informatik (Übung, Seminar)

4 SWS

Prüfung: mündliche Prüfung mit vorbereiteter Präsentation (20 Min.)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an den Lehrveranstaltungen

Prüfungsanforderungen:

6 C
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Die Studierenden dekontextualisieren Problemstellungen der eigenen Fachwissenschaft

auf Algorithmik/informatische Zugänge, benennen die Grenzen der informatischen

Verfahren beim Einsatz in der eigenen Fachwissenschaft, bewerten die

Rekontextualisierung und reflektieren die Problemlösestrategien in einer

vorbereiteten Präsentation. In einem Prüfungsgespräch werden Verbindungen zu den

Seminarinhalten hergestellt.

Zugangsvoraussetzungen:

Lehramtsstudierende ohne das Fach Informatik

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Kerstin Strecker

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester1

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 30.10.2024/Nr. 18 V17-WiSe24/25 Seite 18759


